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Vorwort 



Das vorliegende ßuch ist zusammengestellt worden, um 
denjenigen unserer Landsleute, welche sich entweder daheim 
oder draussen in Ostafrika mit dem Suaheli beschäftigen wollen, 
in handlicher Form den bis fetzt bekannten Wortvorradi dieser 
Sprache zu bieten. 

Es ist dazu vor allem Steere*s »Handbook of the Swahili 
languaget und Krapfs »Dictionar) of the Swahili language« be- - 
nutzt. Dabei ist versucht worden, des letzterien schwankende 
Orthographie nach Möglichkeit gegen die von Steere auszu- 
tauschen. Ferner ist das «Pocket Vocabular) < von Shaw benutzt 
worden. Einzelne Veränderungen und Zusätze sind nach den 
Angaben meines geehrten Collegen am hiesigen Seminar für 
Orientalische Sprachen, des Herrn Sleman ben Said ben Achmed 
Essarmi gemacht. 

Da es für manche praktische Zwecke wünschenswerth er- 
scheinen möchte, die Wörter arabischer Abkunft in dem Suaheli 
zu kennen, so ist im ersten, suaheii-deutschen Theil der Versuch 
gemacht, diese durch ein beigesetztes a. zu bezeichnen. Bei 
dem Mangel genauer Vorarbeiten in diesem Stück wird voraus- 
sichtlich noch manches hierin mangeihaft erscheinen müssen; 
indessen hotfe ich, dass das meiste meiner Angaben begründet 
erscheinen wird, und ich wollte nicht die Gelegenheit versäumen, 
nach dem Vorgange Krapfo auf das VerhSdmiss des Suaheli zum 
Arabischen hinzuweisen. Vielleicht dass ein Arabtst hieraus Ver^ 
anlassung nimmt, die Sache einmal gründlich durchzuarbeiten. 
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Vlü 

Im zweiten^ deutsch -suaheli Theil bezeichnet ein beige- 
setztes m., dass das vorliegende Wort möglicher Weise nur im 
Dialect von Mombas vorkommt^ und dass man daher im Gebrauch 
dieses Wortes in Sansibar selbst vorsichtig sein muss^ 

Bei den Substantiven ist in einer Klammer die von ihnen 
regierte Gcniuvpartikcl beigefügt, wo es nöthig erschien. Ein 
Strich - vor dem Wort bezeichnet, dass beim Gebrauch das 
nöthige Prätix hinzugefügt werden muss, also bei allen Intinitiven 
ku u. s. w. 

Ich möchte zum Schlüsse noch darauf hinweisen, dass der 
zweite, deutsch -suaheli Theil dieses Wörterbuches seiner Natur 
nach nur eine Unterstützung des Gedächtnisses sein soll. Wer 
auf Suaheli sprechen und schreiben will, muss seine Gedanken 
zunächst in eine dem Geiste der fremden Sprache ai^emessene 
Form bringen und nicht bloss damit zufrieden sein^ dass er die 
deutschen Wärter tibersetzt. Wenn also Jemand fQr ein deutsches 
Worty das er auf Suaheli sagen will, in dem Wörterbuch keinen 
Ausdruck findet, so möge Ihm das ein Zeichen sein, dass der 
von ihm gcda hte Satz noch zuerst etw^as anders gewandt werden 
muss, ehe er dem Afrikaner völlig verständlicli werden kann. 
Ebenso ist nie zu vergessen, dass die angegebenen Suaheliwurter 
dem danebenstehenden Deutschen doch immer nur nach einer 
gewissen Seite entsprechen und sich fast nie ganz mit demselben 
decken, dass man sich also immer erst nach Möglichkeit der 
eigentlichen Bedeutung des Suabeiiwones vergewissem muss, 
ehe man es anwendet. 

Berlin, den 15. Januar 1890. 

C G. Büttner. 
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Verzeichniss der Druckfehler. 
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b. 16 statt 

a. 24 

b. 20 
b.36 

a. 38 

b. 41 

a. 43 

b. 4 
a. 8 
a. 13 
a, 30 
a. 17 

a. 10 

b. 7 

a. 9 

b. 23 
b.37 
b. 40 

a. 7 

b. 13 
b. 17 



- ruk-husia lies 
seiäha, säakha 

-sfdniäd^a 
kusfeika 
torati 

- wasia 
einen 
'Juaia 
'kcmanija 
^jp€iß tncttttdut 

schanuo 
Gläubiger 
peun 

mutahädamu 
hipdnawap 
vinundünUndu 
rus-ha 



yam 



^ru^khusia 
sdeüutf seläMia 
-shindikvfa 
hisfttka 

wasia 

eines 

-fuasa 

-kummjra 

^petemamsha 

shanuo 

Gläubigen 

penu 

mulakädama 
kipanawa^i 
vinündunündu 
ru-sha 

hunduki 
geud 



Suaheli-DeutsctL 



oiftj auserwihlt, gut. a. 
aäsi, ungehorsam, rebellisdi. a. 

dbääan, immer, a. 

-äbiri, hinübersetzen, als Passagier'nicht 
als eigener Upternehmerj mit einem 
Schiff, einer Karavane reisen, a. 
-abina, hinüberfahren nach eineqti 
gewissen Ort -abhrisha, einen andern 
Ober einen Fluss und <^ hinliber- 
bringen. 

-^udu, dienen, anbeten, verehren, a. 
-abudia, jemandem Verehrung er- 
weisen. -iiMfttfs/iui, jemand zum dienen 
veranlassen, zu einer an^m Religioa 

bekehren. 

'^ha, lassen, verlassen, vgl. -ata. -ac/Uaf 
flir jemana übrig lassen. -adoBaf Ver- 
geben, '^aekäna^ sich, trennen. 

äda pl. maada^ Sitte, Gewohnheit, 
übliches Geschenk, Trinkgeld, a. 

aääbuy Höflichkeit, Anstand, a. 

ädamUj Adam, Mensch, a. 

aääfiat mpiga adma^ der Muezzin, 
Mrelcher zum Gebet ruft. a. 

.adh»a, Feindschaft, a, 

-ädi, begleiten, aus Freund-Schaft bis an 
die Tnür oder ein Stück Weges, a. 

(y<*)t Geschenk, a. 
-Mäm, erziehen, a. 

Adüi (ya)^ Gerechti||keit, Billigkeit, a. 

-adiU, gerecht sein, -^dilisna, zum 
perechten Beneiimen veranlassen. 
-aäimika, nicht vorhanden sein. a. 

adinässi pl. wadinassi - muana wa watu, 
ein freigeborener Sohn von freien 

Eltern, a. 

-adua, die zur zauberischen Heilung 
eines Kranken nttdiigen Vorbe* 
reitungen treffen. 

Bonner, Su«lieli-D«utAcbe» Wörterbuch 




a&L — Miera 



ädäi pl. maadäiMoA ädüi, Feind, a. 
Me, ja. 

aat^uße (h), Leim, Gummi. 
aen^i, Macht, Herrschaft a. 
afa (ia), Gefahr, Schreckbild, Feind, a. 
a/athali, es ist besser, a. 
4^0 (y^)t Gesun<nieit. a. 
-o/ia, weggeben, herausgeben. 

-^^^ifia, Übereinkommen, e. "^^kdiMa, 
vermitteln,* versöhnen. 

i^Hkid, Opnim; a* 

äfu (ya), wilder Jasmin. 

"äfUf befreien, retten,be wahren, heilen, a. 

-äfya, schwören lassen, vergl. -apa. 

-agaa^ verloren gehen, umkommen 

(Merl 

'C^a^ Abschied nehmen, -agäna^ von 
einander Abschied nehmen, dnander 

versprechen, übereinkommen, -agta^ 

einen Ahschiedspru?;s überbrinfzen. 
ein V'erspreciieu geben, -agüis^ia, 
jemand einen Auftrag an einen geben, 
z. B. Schuld einzufordern, -dgi^a, 
beauftragen. -agi:^ia, etwas an jemand 
kur Aufbewahrung übergeben. 

agijo flaj, Auftrag. 

-agua, arztlieh (zauberisch) behandeln, 
voraussagen. ^aguSa, jeatnand etwas 

voraussagen. 

ähaaf Interjeciion der Antwort. 

ähaäifyaj Bund^ Vertrag, Versprechen, a. 
-akcuKana, einander versprechen. 

ähäli (ya pl. fo^, Angehörige, FamiEe. a. 

die andere Welt (der Verstor' 
benm). a. often', das letzte, a. 

i 
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ahsanta! gut gemacht! danke schön! a. | 

fl/^M, Schande, a. -aibi sha, zum Sch'Am^n \ 
bringen, tadeln, -aibika, sich schämen 
müssen. 

~äil{, auf sich nehmen, schuldig sein, 

die Ursache sein. a. 

oüia ^aj, Sorte, Art. a. 'dini, bestimmen, 
-ama, einzeln aufzShten. '•anUsha, 

anzeigen. 

-^ishi, leben, dauern, a. 

'äjdbu (ya)y Bewunderung, a. -ajabtsha, 
ih Staunen versetzen. 

äjäU fjraj, Tod, Schicksal, a. 

^ams:iÄjem, Persifa. «. 

4^ini,' Verdienst, a. 

t^äri, i) Versteilung, Heuchelei, a}dtcke, 
saure ttnd gepfefferte Sauce. 

ajihJ wunderbar! a. 

äjiü (ya), Uriiache, Grund, a. 

-äjtn, nuetheo. a. -^ßriska, vermiethen. 

Ajenüf ein Persier. a. 

aka, Interjection des Erstaunens. 

-ahn bauen mit Steinen, cf. '•wäka, 
-ak{a, für jemand bauen. 

akali (ya), einige, wenige, a. 

akärif berauschendes Getränk, a. 

-dkhiri, aufschieben, a. 

akhiyarif besser, a. 

ald, Stiefinuner. 

-alday verschlucken, aufschnappen. 

aSfba (ya fSi f(a), Au%esparteS) Vor- 
rath, a. 

akida (ya oder wajy pl. maakida, Haupt- 
mann, Ofifizter. a. 

"äkidif genügen, a. 

'•äkifUf einbriof^en an Gewinn, hin- 
l^eih a. '•akifia, jemand etwas an- 
vertrauen. 

akika (ya), Feier bei dem Tode eines 

Kindes, a. 

akiki(ya pl. :^a), ein roiher } ielstein. a. 

äkili (ya pl. Verstand, Klugheit, a. 

akina, ihr, Anrede an jüngere Leute. 

-akiri, zurückbleiben, a. 

Siftäba. {ya pl. ^a), Verwandter, a. 
^ma kmmM, Verwandter von 



Vaters Seite, akraha kukim.^ Ver- 
wandter mütterlicher Seite. 

äkraba^ Zeiger an der Uhr. a. 

äld (ya pl. ^a), Scheide. 

aläfit, tausende, a. cf. d^. 

aihna (ya pL Zeichen, a. 

alamu (ya pl. ^a), Flagge, a. 

aläsiri, die Gebetsstunde der Muhame^ 

daner um 3 Uhr Nachmittag, a. 
al/^ aiju, tausend, a. 

alfajiri, die erste Gebetsstunde morgens 
4 mir. a. 

alhamisi, Donnerstag, a. 

-alia, Striemen machen {beim Schlagen). 

älifuy der erste arabische Buchslabe, 
dos Alphabet, a. 

■^Üka, knacken, krachen, intr. -Msha, 
knacken, trans. 

-jf'lcj, einladen, SU Httlfe rufen, herbei- 
rufen. 

-alikwa, sich medicioischen Räucherun- 
gen unterwerfen. 

aUH, sehr (altes Suaheli). 

-aKnMa, unterrichten, a. " 

alisa, Tanzplatz. 

Mahf Gott a. alkik-allah. ich be- 
schwöre dich, geschwinde, unver- 
züglich. 

allah bükheü', Gott segne dich, Ant^ 
wort auf den Oniu, a. 

abnarktf Stickerei. 

almafi (yaj^ Diamant, a. 

ama'Oma, entweder — oder. a. 

-ama. auf dem Bauch liegen. 
auf einer Sache liegen. 

amäli(ya pl. ^a), 1 i Handlung, Geschilft, 
That. 2) Zauber um jemand zu 
tOdten. a. 

amhtt (ya), Pfimd, Depositum, a. 

amäna (ya), Frieden, Sicheriieit. a. 

-amania , vertrauen auf jemand. 
-arrt.inislui . Vertrauen erwecken. 

amari (ya nanga) , Ankertau. 

-ämba, sprechen, -ambia, zu jemand 
sagen, -ambilia, viel zu oder gegen 
jemand reden. 
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^mba ^ -wamba, die BecuteUe be- 1 

schnüren. ! 

-ambaa, vorbeigehen ohne zu berühren. 
^ambaj^af vorbeibringen ohne «nzu^ 

Stessen. 

ämbari (ya), Amhra. a. 

-ambdta, festkleben, anhaften, -amba- 
Uma, an einander haften. 

ambce^e kuamha, ambao kuemha u. s. w., 
welcher, welche. 

-ambi^a, etwas heranbringen. 

amho f!aj, Gummi. 

-ambua, abschUlen, ein §tack ab- 
beissen, vernichten, -atimikaf abge- 
schält werden. 

ämdilhän (ya)^ ein gewisser Seidenstoff. 

americann , HaumwoUenzeug. 

-ämili, ausiühren. a. 

-ämini. glauben, ^ämini, zuverlässig, 
glauDwQrdig. a. 

amhifwa) pt. maambri, FQrst, Offizier, a. 

'^mka, aufwachen, -amkia, jemandem 
seine Aufwartung machen, '•amsha, 
autwecken. 

imri, Befehl, Auftrag, a. -amuru, be^ 

fehligen, -amuria , jemandem einen 
Befehl oder Auftrag geben. 

Amu, die Insel Lamu. 

amu, des Vaters Bruder, a. 

-tanba, richten. 

amud (ya) pi. mäomüd, Sftule. «. 

-dama, an der Brust saugen, '^umriska, 

säugen. 

-anm.T, weich, dünn, sanft (Wind» 

Zeug.] 

■-anädaf Speisen künsdich zubereittn, 

kochet^ fmit Kunst). -andnUa, für 
jemand Speisen bereiten, 
-andama, mit jemand gehen, ihn be- 
gleiten , bei jemand sein, -andamäm, 
einander begleiten, -andamia, hinter 
jemand herlaufen, begleiten, -anda- 
nusha, hegleiten lassen. 

-andika, auflegen, aufhragen, steuern, 

whreiber. 

ang'if (la), Himmel, Atmosphäre, Licht 

-angazs-wanga , rechnen, zählen. 

-angaa, starr sehen, erstaunt sein. 
-anga^a, in Erstaunen setten. -<»- 



- -ariM. J 

I gälia, ansehen, nach etwas sehen, 
! suchen. -an^',\i/i7f£i, eifrig suchen, -an- 
^alilika, an^chaubar sein, -angama, 
nflngen bleiben, -anganua, nülen, 
umKommen, verloren sein, -anga- 
mika, verloren sein, -angamisha, zer- 
stören, verderben. 

-angema, mudilos sein. 

-angika, an der Wand hangen, 

'^mgiia, i) herunternehmen, a) aus» 

brüten, i) Früchte vom Baum schnei- 
den und herabwerfen. 

-anguka, berunterfalien. -angusha, um* 
stOrsen. 

-angura, auskratsen. * 

-aua. sich vomehinen, wflnsdien, 

wouen. a. 

-anlkti , in der Sonne oder an der L.nft 
irockuen. -anikia, für jemand etwas 
zum trocknen auildlngcn oder aus- 
breiten. 

ankra, Rechnung (Hindostani, 

-anüa, aus der Sonne oder dem Regen 
nehmen, '•amka, aufhören mit regnen. 

rnwäm (ya), Adresse eines Briefes, tu 

-än^a, anfangen, beginnen, «oiif/a, für 
jemand anfangen. walfilKfa, ernstlich 

anfangen. 

Anpvänif die Insel Johanna. 
CLOy oder. 

-ajpa, schwören. für jemand oder 

in betreffiemandesschwören. -^tpianaf 
einander schwören, -apifa, be- 
schwören, -apij^am, einander be- 
schwören, a^^, pl. meu^Q, die 
Beschwörung. 

Arabüni, in Arabien. 

arahüni (ya), Handgeld, a. 

arak :^elän , Arak von Ceylon, a, 

arathi (ya), Vergebung, a. 

arba'a, vier. a. 

-ardc, Eier leyca. 

dri, etwas, worüber man sich schämen 
muss. a. 

aria, Theil, Abdieilung. 

-dri/Uf benaduichti^en. a. 

"iurühi, gefallen. 8. 

1* 
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arobaint, vierzig, a. 

äsali (ya)f Honig, Syrup. a. 

aser (ya), die Zeit von 3—5 Uhr Nach- 
' mittag, a. cf. aiaseru 

äiAara^ sehn. a. asluurmi, swanaig. a. 

adnerad, Attsschweifiing, ein Lflder- 
licher* a. 

'•ashiria, jemaiidein dn Zdchen 

geben, a. 

'äshkati, sich bessern (vom Kr;ml>:cn n 

-äshki ashikij, in Liebe brennen, a. 

ashur, ZoHabgaben. a. 

-<i5i, seilte Pflicht vernachlässigen., 
stttrrisch^ ungehonam sein. a. asi 
pL maast. Ungehorsamer. 

a^lUhri, S€l4aL a. 

ait&', Wurzel, Unprun^ a. 

ßsitas^, noch nicht, voiher. 

askari = asikari, Soldat a 

assubukhif Moirgen, moi^gen. a. 

astähiU, würdig, a. 

asmoM, rein, lauter, a. 

'Uta == -M:ha, lassen, veiiassen, erlauben. 
(Momb.) -asha, zum verlassen, be- 
wegen, '•dskistuif eine Scheidung ver- 
anlassen, -atanat einander verlassen. 
-atanisha, eine Scheidune veranlassen. 
-atiaf um jemandes willen verlassen. 
-aiika, Teneihllch aein. -tfiäStr, ver- 
geben, 

•^tamia, Eier ausbrüten, -atämiikap^det 

Henne Eier unterle-gen. 

-aüiabatisha , unter Aulsicht halten, a. 

athahUf Strafe, a. 

athdma, Erhabenheit, a. -atkimika, 
etböht sein. 

aüda, Gab^, ^Geschenk. & 

-dlkibu, züchtigen, quSlen. a. -atkihia, 
um einer Sache willen strafen. 
-athibishOf zum strafen veranlassen. 

-athima, athimikaf siehe athama. 

-athini, die Moslem zum Gebet rufen. 

cf. adana. 

Iii, beim Sprechen eingeschobene Par- 
tei SB sehen Sie^ so denke ich u. dgl. 



-atua, spalten, -atüka, von selbst auf- 

reissen, spalten. 

-aüa, umhergehen und nachsehen. 
'•auka, genug ausgewachsen sein|ttm 
Frucht /I! bringen. _ -auska, einen 

herumtühren und zeigen. 

-aunif helfen, beistehen, a. 

-aupe — -eupe, weiss. 

'Q&^a, Plau machen, aus dem Wege 
geben. 

-ausi - -eusi, schwarz. 

äüshi, Dauer, unvei^nglich, niemals, a. 

-iirva , weggehen. -a%t4a, ausgehen zu 
jemand, um ihm neues zu erzählen, 
-awiUaf jemand Neuigkeiten ttber- 
bringen. 

awata, Schatzanweisung a. 

awali, Anfang, der erste, zuerst, a. 

-aivi:|rj, 1) bemitleiden. 2) venheiien. a. 

awesia, eine An Dhau. 

-mvmi, helfen, Untentatzen, a. 

'■Mnätt, tausdun, Tauschhandel 
treiben, a. 

"Ofra, spalten (veraltet). 

qydri, «n Betrflger. a. 

a^ari* lyaiuM;^^,' Ankertau. a. 

-ajrika, sdmielieo, auflösen. 

-^Kf^ilMf ermahnen, a. 

-opff, überlegen, nachdenken. 

ajama (ya), Nasenring. a. 

apma, Zauber um Schl;|npcn zu ver- 
treiben, entlaufene ^laven zurück- 
zubringen u. dgl. -apmia, jemand be- 
zaubern, a. . 

-ajima, leihen, entleihen, -ajimia, für 
jemand leihen, -aftmofu, einander 

leihen. 

'd^ima f-dpmuj, sich vornehmen, sich 
zu etwas entschliessen. a. -apnäo, 
sich entschliessen, ftlr jemand etwas 

zu ihun. 

-äpri, verachten, verleumden, a. 

selten, icostbar, eine Seltenheit, 
cane Kostbarkeit a. 

ajma, Wohlgeruch, a. 

asfur, Mdnejjd. a. 
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B. 

Wenn «in Wort outcr b oiclit gefkuidca wird, äebe «acb p. 



baa (ya), Uebel, Unglück- a. 

b&a pl. mahaay ein Nichtsnutz, a. 

^oaia ^d^^ nachher^ nach. a. bdaäin, 
hernach. 

haanda (ya). Dach, Strohdach. 

haääd, einige, a. 

Aduifi (ya), eine Art Erbse. 

hiba (ya, wa pl. m;, Vater, babaye, * 

sein Vater, haha mdogn , Muttens - 
Bruder, baba wa kambu. Suefvater. I 
babaye watoto oder bahaye wäna, 
Ungmcksvogel, Eule, mit welchem 
die Kinder geschreckt werden. 

-babäika, stotternd sprechen. 

-babäta, dann schlagen (beim 
Schnueden). 

^abia, ftlnern (ein Kind). 

bäbu, t) Gros'^varer, Grnssmutter, Vor- 
fahren. 2) eine Kinderkrankheit. 



bähasa, billig, a. 

bahasha (ya), eine Art Tascheji Akten- 
mappe, a. 

bahatisha, rathen. a. 



b&dala (ya), Ersatz, a. bädili, i ausch. 
Betrug. -^äMU, tauschen, -haäilika, 
ausgetauscht sein. "Mt^mut, mit 

einander tauschen. 

baddta, süsse Kartoffeln, Bataten. 
badi, Theii. a. 

bäSri, Geld verschwenden, a. 

bido, noch, noch mehr, noch nicht. 

b&io kiddgo, bald. 

badwi, badivhn (ya) pl. mabadwi, ma- 
badwivi, uncivüi«rter. Mensch, Wil> 
der. a. 

bafe pL makf€y eine giftige Schlange. 
bt^ (Mfiüa), eine AnBaumwoIlenfeug. 

häghala, euie Art grosser indischer 

Dhau. 

bdghala (wa), Mault hier. a. 

-bagüa, von einander trennen, ordnen. 

^guka, getrennt sdn.« 'bagukdna, 

uneinig sein. 

bäkami, einfältig, a. 

bahari fr^^}, die See. a. bahari kß, die 

f rosse, offene See. bahari elali^ der 
*ersische Meerbusen, hähan ya 
sham , das roÄe Heer, htdknria, der 
Matrose. 



-^dhia. nach etwas suchen, bis es ge- 
funden ist a. 

bähiK, ein Geishals. a. 

baina, zwischen, a. 

baini, unterscheiden, erkennen, be- 
weisen, a. -bainika^ bekannt^ deut- 
lich werden, baimkana, mit ein- 
ander bekannt werden. -fotntsAd^ 
klar machen, darstellen. 

bajüa ~ pagüa, abreisen. 

Bajuni - Mgünia, ein Eineeborner des 
Landes zwischen der Mflndong des 

Juba und Witu. 

bakhti (hahati) (ya), GiOck, Zufall, pers. 

baki, Rest in der Rechnung, a. -^a/r^ 
übrig bleiben. 

b&kora (ya), Spasierstock, iCrack« 
stock, a. 

bakshishi, ein Geschenk, Trinkgeld, a. 
bäkuli (ya) pl. mabakuH, eineSchässeL a. 
balamwepy Mondschein. 
balanga (ya pl. ^a), eine Hautkrankheit. 
^'^W^S^^r^ »i<i^<»^s«, eine Art 

bäleghi (ya), mannbar, a. 
baH, aber. a. 

balungi pl. mabahmgi, Citrone. 

bamba (la) pl. mabamba, eine dOnne 

Platte. 

bambo oder bambu, Instrument, um 
einen Sack mit Getreide oder 
Proben zu entnehmen. 

bamvua (ya), Springfluth. 

bandder (eigentl. pl. zu handari),. Lan- 
dungsplatz, Hafen, speziell an der 
SomaliKüstt; a. 

banagiri oder banajiri, eine Art Arm- 
band. 

bdnda (la), ein Schuppen, vetgL 
baanda. 
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-tanda, mit einem Steine aufbrechen. 

-bjnduT , für jeiTi.ind aufbrechen. 
-bandabanda , m Stüc ke tn echen. 

-•handua, in Stücke zer&chia^en ban- 
dulia, für iemand serschluen. "han- 
duhandu, in ganz kleine Stücke zer- 
Hnuen. -bonMikaf verlassen, sich ab- 
trennen. 

bMari (y»h Hafen, Landungsplau» 
s. temuMT. a. 

hänäera (ya), Flagge, a. 

bandt (la), gehefteter Saum. 

bandiay mtoto wa bandia, Punpe. 

-bmidüta, anlegen, auflegen, -banäi- 
kÜha, aaflegen uosen» 

bemiuru (ya\ die St«lle« in den Fahr- 
zeugen der Eingeborenen, wo das 

Wasser aiisi^eschfipft wird. 

ban^ (yaj, wilder Üanf pers. 

baniva (ya), Tempel, spcciell der in 
Mekka, a. 

han^, NQsae knacken. 

banyant pl. mabanyani, heidnischer 

fndier (von Culch). 

-ban^a: -jibanja, sich an die Wand 
drücken, um einen andern vorbei- 
zulassen. 

banp (läj pl. maban^if Splitter. 

bao(lak6mivc\ Spielbrett mit i^i Lfichern 
fUr ein bei den Baniuvöikem sehr 
beliebtes Spiel. 

bapa, die breite St ite. ku piga bapa la 
upanga, mit der flachen Klingeschtegea. 

bara , eine An Antilope. 

bara oder barra, w<i$ies Land» Küste, a. 
bara/u, völlige Wttste. 

baraba, gerade, eben. 

baragumo(ya), Musikinstrument, Horn. 

barahtt (ya), Segen, a. 

barakda, die Maske der mufcamedani- 

sehen Frauen, a. 

barämu, Flagge. 

baräre, eine Art Heuschrecke. 

bärasif eine Hautkrankheit, An Aus- 
satz, a. 

baraba, eine Steinbank oder dgl. vor 
oder in der.i Hause, auf der man bei 
öäfentlicheii Besprechungen siiit. a. 



bariii (ya)^ kalter Wind, kalter Nebel, 
a -^'-rr/Lfrv^j, abkühlen, baridi yjbisa, 
trockene Kiihe- Rheumatismus. 

-bariki, segutn. a. -barikta, grilssen. 

bariyo, Rest der Abendmahlzeit, den 
man zum Frühstück des andern 
Tages aufhebt. (Lamu.) 

bariii. auf der ^jrrafü, sttsammeositzen 

und berathen. a. 

bariiti (ya), Schiesspulver, türk. 

bärwa (ya) pl. fmbarwaf Brief, Rech'* 
nung, Zanibefehl. 

bartfulif ein Dummkopf, a. 

basäsi, ein listiger Mensch, Schwindler, 

Schuldenmachpr. 
basbäsi fyJ^, Muskatb^Uthe. 
-bäshiri^ anmelden ^günstiges), a. 

-basktria kheri, jemand etwas g^Ock* 

liebes anmelden. 

-bäsiri, voraussehen, a. 

bassif genug, ausschliesslich, femer. a* 

bästola, Pistol. europ. 

bata {la,', Ente, bata la tn^inga, 1 rut-* 
hahn. baut la hUtau, Gans. bMa 

^iwa, Moewe. 

bdtani oder bdäm, Bauch, Körper, 
Rum{>f. a. 

batela oder beteh (ya) pl. mabaiäaf 
ein grosses Boot, Dnau. 

bdti (la), Zinn, Loth zum Lathen. 

-batilij vernichten, abrchaflfen, Uber- 
treten, a. -ÄaliÄAa, abge&chaflt sein. 
bdtiU, werthlos, sttodig. 

batH, Schif&log. 

bdtobdto ßa), Flecken (wte «laf dem Fell 

eines Panthers). 

baura --paura, Anker der europäischen 

Schiffe. 

bausi (laj, Splitter. 

bamu, iBngSi vei]^. t^am. 

bawa (la)y grosser wilder Hund. 

bawa (la), der FlOgel eines Vogels. 

bawäba (la) pl., die Thürangel, a. 

hjn'Sbu V 7 , der Thttrhttter, Kerker- 
meister, a 

bawdra, Hanebet.st. 

-baya, schlecht, böse. 
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^a>'i>!i, erkennen, wissen, a. bdyanifl 
öftenbar, bekannt. ' 

ba^if der Krämer, besonders einer, 
der die Leute betrOgt a. 

-•beba, ein Kind im Tudi auf dem 
Rücken tragen. 

bebera = beheru f-iva pl. :^a)y ein Bock. 

beäenifya) pl. mabeJem, eine Art Dhau. 

beg^a (la)j die Schulter. 

b€gij breites, blaues Zeug. 

behewa, der innere Hol eiites von 
' ^^einen efteuten Gebiudes. a. 

bei, Handel, Preis, a« 

-beja, seit^rts sehen, '■bejea, nach 

.jemand seitwärts sehen, -befdca, seit- 
wärts angesehen werden, 

beim — baina, zwischen, a. 

beko; muenyi beko, ein Vorsichtiger. 

-heküa, einen Schlag ab wenden, parieren. 

beiaghämu, Schleim im Halse (nach 
Erkaltung), a. 

bembe, Leibgericht,' welches eine Frau 
ihrem Lieohaber während des Ra- 
madan zusendet. 

bendera = banäera, Flagge; die rothe 
Flagge bedeutet Waffensmlstand, die 
weisse Fortsetzung der Feindselig- 
keiten. 

H^enuj, herausstecken, enthlössen. 
'benuka, hervorkommen, entbiosst 
sein. 

ierämu (yt0, Fahn«. a. 
leresalf (ya}, ein« Art' indisches Zeug. 
beriu, Theer, schwane Farbe. 
bet^smiatda, ein grosses Boot. 

b^ti, Haus. beHya risasi, Kugel <- oder 

Schrotbeutel, a. 

betüi, eine Art Dhau. a. 

b^il[imu (la), Schnalle. 
bia (la) grosse Schüssel. 

'biabia, nach etwas suchen, sich ge- 

schUfug zcigca. 

biäi hali, jedenfalls, a. 

biäshera, Handel und Verkehr, a. 



bibi (ym) pl. nuibibi, Grossmtttter, 

Ehrenname für Frauen. 

bibo (la)j eine Frucht. 

-bichi, grün, unreif, frisch. 

bldii (yajj Anstrengung, Eifer, a. 

-bifuss^hiht, rei£ 

bikira, Jungfrau, a» 

bäa, Mttd, ausser, a. 

bilashij umsonst, a. 

bilaut Reis und Fleisch susammen* 

gekocht. 

biläuli, biläuri (j-a pl. !fa), Glas. a. 

biUi (ya pl. ^a), das Bleigewicht, Loth. 

MKsi (ya), ein bOser GeisL a. 

bUimU (ya pl. ifof, Diestel 

bilkanüm (ya), Gleichlieit a. 

btma, Sicherfieit ind. 

-btmbirlsa, heiss sein (vom Feuer). 

binadämu, Adamssoha, Mensch, a. 

binagili, An Armspange der Frauen. 

"binda , säumen, bmdi (la), Saum. 

bindo (la), vergl. kipindo, upindo, ein 
Tuen, in welches man sich' etwas 

hineinschütten lässt. 

-btni, erfinden, ersinnen, a. "biniOf 
über jemand Lügen erzählen. 

binti (wa) pl. bendti, Tochter, a. 

biinftmu (la), Sdiiialte. 

birika (ya) pl. mabirika, ein grosses 
Wassergefäss, Theekessel, auch Bade- 
wanne, Cisteme. a. 

biritui (ya pL !{a), ein Gericht von 
Reass, Fleisch, Pfeßer u. dgl. 

-btsha, an die Thür eines fremden 
Hauses klopfen und hodi rufen, um 
seine Ankunft anzuzeigen, -bishana, 
mit einander scherzen , auch mit ein- 
ander zanken, -bishänya, zusammen 
mengen, zusammen kneten, -bishia, 
filr jemand anklopfen, jemandem 
widenöefaen, ihn verspotten. 

bisi, gerösteter Mais. 

bitana, doppelt gefüttert 'von Kleidern). 

bithaa, Waare, Handelsgut. 

-bivu, reif 

biwi (la), Haufen Unkraut im Garten, 
gesammelt, um vcfbrannt su werden. 
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ki^ari, eine Art Samen zur Bereitung 
des Gurrypulvers gebraucht, a. 

boa, eine grosse Schlange. 

-hbfya, mit den Fingern sanft befühlen, 
z. B. eine Frucht, um zu erfahren, 
ob sie reif ist ^bufjrtket, befühlen 
lassen. 

boga ßa), KürbisSj auch sonstiges Ge- 
müse. 

-böghoäu, heimlich y verleumden, a. 
-^»gkodioM, einander verleumden. 

bogt, boji, eine Art Bier. 

bokdri, bokhäri, Waarenhaus. 

boko '7;7', Flusspferd. 

boko boko. ein Gericht von Weizen- 
mehl, Fleisch u. s. w. 

boksumät, SchUBswtehack. a. 

-Mkwa, eine reiche Ernte haben. 

bokufa, Jackfirucht 

bomj fla), Palfsadenzaun oder Stein- 
mauer um ein Dorf. 

bomba, Pumpe, europ. 

bömbo, ein Ganen^^emtlse. 

bömu (lajf der Schall der langen grossen 
Trommel 

bSrUUt, Mnde, eine TiefU>ene, ein Ttial. 

b&ngc {hj, Schädel . 

-bonyea, einsinken, stecken bleiben 
im Boden, -bonyesha, einen Ein- 
druck in etwas machen. 

bonih, Brücke, europ. 

'bopa, sich hart oder weich antühien. 
vergl. bi^eu 

Mpo fiaj, eine Wasserstelle. 

bora^ gross» vomdim, wichtig, a. 

t^ri {jraf, i) der Kopf der Pfeife der 
Eingenorenen. %) die Wtiste, Ein- 
öde, a. 

bdriti fya pl. fa^, Dachl)all.en. 

borohooj ein Gericht der tingeborenen 
von Erbsen und Bohnen. 

'•borönga borSnga, jemandes Arbeit ver- 
derben. ^or<}n^o6oröf^o, Stümperei. 

bcroshfKi , ein schwarses Insect in den 

Düngerhaufen. 

-bdvu, schlecht, v^dorben. 



b6ja, ein narkotisdies Präparat von 
wildem Hanf. 

brahim, eine Art Aal (wird nicht ge- 

büj, Suiil, wie ihn der Schmied ver- 
arbeitet 

büa (h), der Stengel des Mais- und 

Hirse!(olhen. 

-hujbuj, ein wenii; hacken. 

tiiha, eine Haiilkraiikheit. 

bubu, bübwi (waj, pl. mabubwif taub- 
stumm. 

'•bi^jika, liervorbrechen,herau8fliessen. 

-buda, Einfluss haben, a. 

budi , buddi, AüMwtg^ a. smabtuH, lA 

muss. 

bujcrckin, bttnäüki ra bujerekinf dop- 
pelläufiges Gewehr, a. 

bugu ßa)f pl mäbugu, eine Art Weide 

bühuri, Weihrauch, a. 

buibui, Spinne. 
buküf Sorge. 

Buki, Bukini, Madagascar. 

büku=püku, Ratte, grosse Maus. 

-bukua, bekannt machen, -buküka, 
bekannt werden. 

buli pl. mahuliy Theekessel. 

buludi (ya)^ Hahn eines Fasses. 

bumba (la), ein Klumpen, ein Pack. 
bumba la ttyuki, Bienenschwarm. 

bimtbwi, ein Gericht von Reismehl mit 
geriebener Kokosnuss. 

bumu, Raa des Grosssegels. 

bumunda (la), eine Art Gebäck. 

hunda (la), ein Pack. 

bundi, ein Vogel. 

bünduki , Muskete, a. 

bungaia, eine Art Reis. 

b&ngo (la), eine Baumfirucht, Art Mispel 

büngo (la), eine nicht grosse Schflssel 

bmgüu (la), eine SchOssel 

-büni, anfangen, erfinden, a. 

buni (wa), der Strauss. 

bimi, Sohn, Sohne ;I.nmu). a. 

biini, bunni (ya\ Kaffeebohne, a. 

bünii (la)f grosse Stechfliege. 
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-buothu - 

-huatku, haften, a. 

büpuru ßa), eine leere Schaala, bupuru 

la kitrvaf Hirnschale. 

-bwräi, verzichten auf etwas, a. 

bürif grosser Elephantenzahn. 

bwidni, Abschied, bei dem herkömm- 
licher Weise um gegenseitige Ver- 
zeihung gebeten wiro. 

Burikao , PonDuraford (Hobenzoliera- 

hafen). 

Hrre, umsonst, ver||eblich. 

MSrftj mit lauter Stimme. 

HtrÜda; chuo cha burttda, Buch mit Ge- 
beten bei einem Sterbenden zu lesen. ' 

bürtidi , Kälte, a. -bürudi, kalt sein. 
'burudika, abgekUhlt werden, sich 
erfrischen. -ten«£(Ma,abkflhlen, er- 
quicken. 

burüdi, Thurm der Burg von Sansibar. 

-buruga, den Boden gründlich durch- 
arbeiten, um alle Unkrautwurzeln zu 
bes^tigeQ. 

-buruganya, durch Unterbrechen ver- 
derben. 

buruhdni (burhmi), Beweis, Zeichen, a. 
büruji, Burg, a, 
-hurüra, schleppen. 



busoj eine Art Bier von Weiten und 

Mais. 

busära^ Geschicklichkeit, a. 

busäti, eine Art Matte aus Muskat a. 

bushdshiy eine Art dünnes Zeug. 

bushüti (la)f Mantel von schwarzem 
Wollenzeug. 

hustäni (ya), Garten, a. 

bustüri, Decke. 

-büsu (bussu), küssen , die Hand küssen, a. 
busuj der Kuss. -busiana, einander 
die Hand lillssett. 
-büsuri, sehen, a. 

1 butt, Art Dhau. 
buu (la), Maden im Fleisch. 

burti '^laj, die Frucht des Boabab. 

-buyüka, aufbrechen (vom Geschwür). 

bif^i pl. mabu\i, grosse Ziege. 

-bwäga, Früchte vom Baum abschlagen. 
kubwaga mcmsa. ein schreckliches 
Verbrechen begehen* 

bwana, der Herr, hmmia mdogo, der 

junge Herr. 

-bwathi, auferwecken, a. 
-bwea, hervorragen, aufgeschwollen sein. 
bweta, Kästchen. 



Ch. 



Worte mit ch, mlche hl«r iddit mllielihA sind, «idie tum «ch unter k 



dka oder cfto^i, Thee. 
cka, Stall. 

-chd, sich fürchten. Betone McAa. 

-chä, aufgehen (von der Sonne). Be- 
tone kuchai usiku kucka, die ganze 
Nacht. 

chäbuduchdbudu, zerrissen, voU Löcher. 



-chähuduchabudu, 
Löcher sein. 



zemssen, 



voll 



-ckächa, gähren, sSuem, wogen (von 

der See gesagt). 

chdcha (ya, pl. ^a), eine Art Gras. 
-diachäga, Wäsche waschen. 



duuh&nfi (ya) , Durcheinanderspreehen, 

Lärm, -cnachawa, lärmen, -chacha- 
wi^a, fortwährend den Redner unter- 
brechen. 

-chache, wenig, nicht viel 

•<kadda, in Verl^enheit setzen, heraua- 

platzen. 

chacku, Sauerteig, Hefen. -chachukOf 
sauer machen, sauer werden^ branden 
(von der See). 

ehefi, i) eine FischarL a) ein Insect, 

welches Schwellung verursacht, wo 

es den Körper berührt. 

chd/u, (la) , pl.^ die Backe. 
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lO chaßi - 

chafu, ein Korb» utn Gameden tu 

tangen. 

-chafua, schmuttig ittachen. -chafuka, 
sdHmitiiK sein* 'dia/ulia, be- 
schmutzen, besaddn. 

-chafva , in Unordnung bringen, ver- 
wirren, -chafuka, in Unordnung sein. 
'du^^iiiaehajuka y gan2 und gar in 
VerwiiTui^ sein. 

-cha^a, niesen. 

ckagina = jagiruif tapfer, muüiig. 

-chif^ua, auslesen, auswählen. 

chähiiif ly ein unwissender. 2) einer 
der kein« Gelahr kennt, ein Mu- 
thiger. a. -ckakäika, imithig sein* 

duii, Thee 

-chdkäa (chäkä), alt uad abgetfigeii 

werden. 

•<iiakai:hay t) Oei auspressen, a] das 
Haus ausleeren, wenn man foitsieheD 
wUL -chakacfuka, ausgepresst sein. 

chakdru, ein wildes Thier, welches dem 
Federvieh nachstellt. 

chdkit Kalk, weisse Farbe. 

chaki ehaki, umheigestreac 

diakagia (dut), «ine Badewanne. 

"diakua; -jichakua, den Mund veitfcht- 

lich verziehen. 

ch.ikufa ;Wil7 pl. vya), Speise. 
chakumva (cha pl. vya), Trank. 
"chakua , schaben, kratzen. 
chale, eine Art Fisch. 
ckali, rückwärts. 

ckamba duijkho, ein weisses Häutchen 
auf dam Auge. 

dumba^kwam^f das haisst, wenn, 
obgleich. 

dtimba pl. nyamkär ein kleiner Felsen. 
duambo pl. yya^i Köder. 
-duanh&a, Baumwolle rein machen. 

chamhuro, durchlöcherte Platte lum 

Drahtziehen. 

didmdiela; pepo ja chamchela, Wirbel- 
wind. 

chamsa kAnma^ FrQhstfidL 
^dutna, kämmen. 



- ehäo. 

chana fla). \) ein Bursdie k^am. 

aj die Bienenmade. 

chanda {dtaj, Finger, Zelie. 1) dianäa 
dia gwwa, Daumen, a) dumda dut 

shähada. Zci^^efinger. 3) chanda cha 
tokd, Mitti Ifin^er. 4) chanda cha 
kaii ya kan^o. der Ringfinger. 
5) dumda tka nwmo, der kleine ringer. 

chanda fla) pl. maekanda, das Blatt des 

Kokosnusshaumev 

chandala ^pl. vyandala), Rest von Spei- 
sen, der ftlf den nächsten Tag ver- 
wahrt wird. 

chandariuif chandaUia, ein Sonnendacli| 

Mosquitonetz. 

changa = shanga, Holz spähen. 

chänga. Klarheit des Himmeh nach 
' dem Regen. 

changa, Blodigkeit 

"dumgd, unreif, jung, frisch. 

dumga; kula kma kudtanga, ein Pick- 
nick. 

-changamka, munter, unterhaltend sein. 

-dumganya, mischen. •<hcmganyika, 
gnniacnt sein. -dumga^rtMa, ver- 
wirren. 

changarawif Kies. 

chanßawe (ya) pL käwe \a chattgawe, 
Kiesel. 

chango p]. vyango, il Pflock, an dem 
man ecw^ aufhangen kann. 2) die 
Gedärme. 

changu, eine Art Fisch. 

chängwa, dne wüste G^i|d. 

-chania, zerhauen, a. B. Hola, Brenn- 

hofz suchen. 

chijiij.i, Betrüger. 

chäno pLijyäno, eine Holzplatte, nie- 
driger nach oder Stuhl der Araber^ 
um Speise hinaufzusetzen. 

-chanyatj , in kleine Stücken schneiden 

und so kochen. 

chanfi (iaL das Einschlafen der Glieder, 
Krampt. 

chango pl. vyan^fo, der Anfang zum 

Flechnverk einer Matte. 

chäo pl, pyäo, Walzen, um Schiffe, 

schwere Bäume u. dgl. auf dem Lande 
weiter au beweigea. 
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chjpa pl. vjrdpa, i) Marke, d) Fisch- 

nosse. 

chäpa, chApära, völlig betfiiokea. 

chapeo, Hut. europ. 

-ciuäua f die Trommel schlagen, chapuo 
' pL vya-f eine kleine Trominel. 

'Charakäsa, ein Geräusch machen, in- 
dem nmn durch Gras geht 

chäro pl %Taro, Karawane, Reise, 

Expedition. 

ckasdsa, eine Art Perlen. 
diasi, eine. Art Bimsteln. 
ctotcff pl. wa^asusi, Kundschafter. 
ekayu pL vjrebnt, das Nets* 
■<kaim, schmutzig, ungewaschen. 
ckawa^ die Laus. 

•^hawachawa^ nicht still sitzen können. 
cka^a {lajy grosse essbare Muschel. 
chayi, Thee. 

checke j die braune Mangusie. 

-dbedbi^ » -MM, l>hm gehen. 

'Chechemea, lahm sein» 

cÄ^cAi /'ifl;, Funke. 

-chefva , Ekel erregen, -chefüka, sich 
ekeln. -<he/üshaf EkcI erregen. 

dUge, pL machege, wttsserig, schlecht; 
uoaOU. 

fil^f o /(b;/^ Bitikenaahn. 

'•dMlNi, kichea. -^hekelea, liehen Ober 
etwas, jemand erfrischen, erquicken 
durch freundliches Benehmen, cheko 
(kl), das LuAen. 

-dM&i,aii^erfen, aufgraben. --Mtüka, 
au%egraben sein. 

-Mia, sich tot etwas fürchten. 

cleleK^ eine Art Kuchen» 

eheiema, wSsseng. 

dMpi pL yy^eUja, die Boje. 

-chel&fa, bis zum nächsten Tage be> 

halren, auf die Seite legen, auf der 
Seite halten, -chelewa, vom Morgen 
Oberrascht werden. -cmleXrefa , einen 
Tag Uberschlagen bei eiliger Reise 
im Durstfelde. Vergl. -cha, 

chembämbay etwas dUnnes, x, B» ein 
kleiner dünner Wurm. 



chembe plvyembe, i) ein Korn. a}eine 

eiserne Pfeilspitze. 

chembe cha moyo , die Herzgrube. 
chembeu pl. vyembeu, der Meissei. 
chemchem, (Quelle, a. 
-chem'ka, -chemuka, kochen, brodeln. 
"diemüa, niesen. 
-chendia, spazieren gehen. 
ckenäerua, ein Schattendach. 
chenene pL yyenene, ein Heimdien. 
cheneOf das Wesen. 

chen^o pl. vyene\Of der Mass^b, 

Messsciiaur. 
chenge pl. vyengej ein GrasbOndel zum 

Feueranmachen. 

chengelele, Gedärme (Dünndarm). 
chengeu pl vrengeu, Lampenschirm. 
'Chenif kaUaiern. 

chen\a, eine Art grosser Orange. chem\a 
du kiajemi, persische (gute) Orange. 

cheophvxeo, Maass, Stellung in der 
Weh, Stand, Ehre. 

chepechepe , nass vom Regen. 

chera pl. vyera, ein Gegenstand, welcher 
als Ziel flir SchiessObungen auf- 
gestellt wird. 

cherari (cha), Tau, um die Si^l zu 

hissen. 

Cheräwi, ein Mangrovesumpf auf der 
Insel Sansibar. 

c^cr^, List. 

cherehepi. vyerehe, ein Mühlstein, der 

gedreht werden kann, 

cherife, eine L.eiae, Fische zu fangen, a. 

cherika, Vot^el (Art Domjjrfilfi). 

ch^te pl. vyite, Markt. 

-chetea, auf etwas stolz sein , sich 
brüsten. 

chete^ pL yyete^Oy RSuchef^geftss. 

chethamu , eine Art Aussatz, a« 

cheti pl. yyetif ein kleines Petschaft, 
ein Pass, eine Marke. 

-cheukay aurfkochen, broddn. -cheusha, 
aufkochen, trans. 

chettkta pl. vyeufHa^ Blöthe und Frudit 
der mcheukia, eines Parasiten. 

chewa. eine FischarL 
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chefa ckubüa. 



"chcTia, spielen, tanzen. -<Aefeiiy mit 

jemand spielen. 

-che^a = -chele-ja. 

chibäne (ya)f arabischer Kasc von 
Maskat a. 

«JUdbi (ya pl. m), der geschabte und 
ausgepresste Kern der Kokosnuss. 

chi^u^o pl. yigujo, eine kleine ^ule, 

btüue. 

olft/dbt pl. madiUtkM, die FrQdkte der 
Oelpaiffle. 

ekile^o pl. vifefo, Boje. 

-chiliaf für jemand flDtchtert. 

-chimbaf graben. 

-chimbia ^ kimbia , weglaufen. 

chimbo, Fallgrube. 

-^himbita, ausgraben, abgraben, chim- 



chokaa, Kalk. 

chohea (cha), ein Gerstenkoni im AiigCL 

chokochoko, eine Fruchr. 

-chökora, mit einem Messer stechen. 
chokora pl. machokora, Anhänger. 
-^oko^a, reixen, necken. 

-choma, i) stechen, stochern. 2) brennen, 
kochen, backen, rf^sten -chomea, für 
jemand backen, -chontcka, gebacken, 
gebraten sein. 

chombo (cha), Werkseug, Geftss, Schi^ 

Boot. 

'<homeka, etwas in's Zeug hineinstecken. 
'^homaswaf bezaubert sein. 

•diom^, flicken. 

-ika^hi^, heiss s«n. 

dumda mutfi, die Unterlippe. 



buko, der erste Anfiing, Natur einer -chonga, beha 



uen. 



-chongea, für je- 



Sache. mcivingu chimbuka , am 
Horizont steigen Wolken aut. jua la 
ddmbuza, die Sonne bricht durdi die 
Wolken. 



mand behauen, -choagelefa, ver- 
leumden. 



chonge (ya)f der ^ksahn , Hundesalm. 

chongo (cha), i) Höcker* a) der Ver- 

ckimbüle, eine Vogelart j lust eines Auges. 

chinamip, Verbeugunu. 1 ch6ngn>e, ein grosser Fisch. 

/w^ptriiAa,ab^essen,ohneUen Boden- I r^o;i^o/ra, abschüssig sein. 

chotuu (cha), noch nie Gesehenes. 



sau «Q&urtthren. 
Chkd, China. 
dum, unten, unter. 

-chinja, schiachten nach Art der Moslem. 

chiniisi, ei n Wassergeist, der die Schwim* 

mcndcn in die Tiefe zieht. 

chinyango. cm Stück Fleisch, wie es 
der SShUchter erhllL 

ehioeho pL vyvdio, «ne Bratpfimne. 

•^hipuka, spriessen. cfti|Nil»p,eiDScho8S, 

junge Pnan?:e, 

chiroko, eine Hülsenfrucht (Art Erbse). 

choo {cha^, der Abtiitt. 

chStT , Flechte, Schorf. 

-chochüf stochern. ■<hochea, Feuer an- 
machen. 

"diog&we (d»a)f ein langer Stock mit 

Haken, um die Früchte von den 

Bäumen abzunehmen. 



-chonsaj betrübt sein. 

chonswe (wa) pl. vyaiume, Krappe!. 

ihöpa (la), eine Hand voU* 

chApi; kmnäa diopi^ lahm sein, hinkeA. 

-chopoa kopöa, aus der Hand reissen.- 
•^nopoka, aus der Hand fallen. 

-rA(5r(z^ eingraben, ausschnitzen, choro 
pl. madioro, die Schnitzerei 

-chosha, müde machen. 

chodto, (cha) Badeplats, Wasdiplatt. 

-chota, ein \). enig auf einmal mit den 

Fingern nehmen. 

-chovya, eintauchen, trans. -choveka, 
eingetaudit scto. 

chqyo pl. ^qyo, Gei2, Gier. 

cho^i (wa), ein schwaner Vogd mit 

langem Schnabel. 



r/jofi {la), Thräne. 
chnjo (cha), Ofen, besonders des Töpfers. I chua i'cha), Frosch. 



-choka, ermüdet werden, -chosha, er- 
müden. 



-chubüa, quetschen , die Haut abstossen« 
-ckubuka, verletzt sein. 
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MM (xa pl. fa;, Bleigewidä oder 

Stein, an die Angel zu befestigen. 

chuchu (M'a) pl. machucftu, Pygmäe. 

-cfmchumia, sich auf die Z<eheo erbeben, 
'Hin etwa$ zu erreidien. 

Mi (wa pL \a)y Leopard. 

Miay Sdl an der Rinde des Boäbab. 

'Chuja, durchseihen. 

-ckuka, Furcht zeigen in dem nian die 
Waffen nicht ablegt. 

ckuki pL \a), launisches Wesen. 
•Mueia, jemand nicht vertragen kön- 
nen, hassen, -ckiäd^ai iemand äfiger- 
lich machen. 

chuku, ein Horn zum Schi r-plen. 

-chuküa, tragen, uatcrstützen. 

dt&!a (cha) s ofcwvi, Frosch. 

ddana ((ka). Eisen. 

rMma, sammein» einen Gewinn 

machen 

chumba(cha\ kleines Zimmer, Kammer. 
ckumbe — kiumbe, eine Creatur. 
chumu (ya)y Glück. 

chumyi (ya), Salz, chwnvi ya haluli, 
Binersals. 

-dkiMa, dw Haut absiehen. -dhUiUta, 

al^zogen sein. 

-chungaf Vieh weiden. 
chunga f^a), Halse. (Kipemba). 

-chunga, sieben 

chunpi pl. vyungu, irdener Kochtopf' 
chutif u i'MhTK Ameise. 
ckungu (ya pl. :fa), ein Haufe. 
-chungu, bitter. 



- daftdri. I.^ 

•^damg&a, herabwerfen, s. B. Früchte 

von einem Hnum. -cAuf^flllui, je> 

mandem zuwerfen. 

chüngwa pl. machungwa, eine Orange. 

-chungulia, gucken. 

chüni pl. macküni, ein Wassenrogel^ 
weiss mit langen Beinen. 

chunjua , eine Warze. 

chuno kiuno (cha), die Hüfte. 

chuyn'u fchaj, eine Salzkruste. 

chuo (chaj, i) ein Buch. 2) ein spitzer 
Stock m die Erde gesteckt, um die 
fasrige Külse von der Kokosnuss su 

entfernen. 

chiwa (ra pl. jaj, im pl. auch machupa, 

-chiipa tupa, hinwerfen, -^i^na, auf 
etwa.<% werfen, zerschmettern. 

chüpi, eine Vogel ;^rt. 

-chufüka, sprossen, -chupüi^a, hervor- 
bringen. 

-chuHika, unerwartet w^geben. 

-chururika , herunterlaufen (vom 
Wasser), -churuki^er, das Wasser ab- 
leiten. 

'■dmrupükaf entschlüpfen. 
ckurusi, eine Art Meissel. 
Mrüwa, Masern. 

"Ckuruia, einen Laden haben, KrUmer 
sein. 

-<huntpka, auslaufen, von FlOs^- 

keiten. 

chüsa fchaj, Harpune. 

chüsu (chaj, eine Eidechsenart. 

-chwa (küchwaj, untei^ehen (der Sonne). 



-da (kü'da)f legen (Eier). 

"dabänga, mit schmuuigen Fingern 
anfassen. 

•ädbiha, opfern, a. dabihu, Opfer. 

dabo {dabboj pL madabo, ein Heer, eine 

Schaar. 

^äada, geschwind wiederkommen, a. 



daday Schwester (Kosewort;. 

-dädisa, gürten, umwinden. 

-dädisi, ausspähen, ausfragen, besondere 
Dinge, die einen nichts angehen 

dado (ya pl. fa>, WUrfel, Spiel um 

Geld a. 

dajtdrt, Co n 10 buch. pers. 
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4^ — ddMt0i. 



d^(lä^^ die Kokusnuss, halbreif, WCDO 

die Milch am besten ist. 

dagaj, em kleiner Fisch. 
-äahajia, bedürfen, a. 
äihara, Zeit &. 
'■dedtt, opfern, darbringen. 
ddhibu, bereit. 

•^ähiJi, sich bemühen etwas gut zu 

machen. 

dahirif offenbar, klar. a. 

wto', beanspruchen, a. 

dMfUy schwach, krank, a. 'daifika, 
schwach y krank sein. -^ißska, 
schwächen, krank machen. 

-däiH, nachfragen. 

daima^ immer, a. -ämmuj irgendwo 
' bleiSen. -äidndska, fbrtmhren. 

-dairika, xerstreut werden. 

äajali, Betrüger, a. mesiah addajali, 

Antichrist. 

daka (la), eine ^sse Kokosnuss, 
welche abfällt. 

-ilübr, erbssen. -dMrfcij ^ oder gegen 
jemand etwas anftssen. 

dakäka, alt, nutslos. 

^dakatika, mUde sein, -dakalisha, bei 

der Arbeit stören, ermüden. 

dakdwa, ein langes Tau. 
daklka, Minute, a. 

dakuj das nächtliche Fest der Moslem 
beim Runadan. 

'dakuä^a, verneinen, widersprechen. 

dalälif ein Makler, AucHonaior. a. 

daÜa, ein kosnietisches F*ulver. 

daäUf ein Führer, ein Zeichen, das 
den richtigen Yftg weist, Spur. a. 

'•dMmm, betrtigen a. ddUmu, der Be- 
trüger. 

-dalisfut, zu Schanden machen. 
'dali^a = -tali^a, ^tten. 
dedhM, Zimmt 

däma, i) recfafUche Geltung. %) ein 

BrertspieL 

-damäa ~ tamaa, sehnlich verlangen, a- 

damäna = -thamana, Sicherheit, Bürg- 
schaft; a» 



damäni, die letzten Monate des Süd- 
monsum, Ende August bis Mitte 
November, auch die ganze Zeit des 
SUdmonsum von Ajml an. 

äambtssthambi, Sünde, Vergehea a. 

-dtmu'ni - -thjmim, Bürgschaft leisten, a. 

J.r,)iii . Blut. a. 

-danga, i) sorgfaltig Wasser schttpfen| 
ohne den Bodensatz aufzurOhren. 

2) uniherschlcij Jcrn. 

'danganyay betrtigen. -dangantka, ein 
Lügner und Betrüger sein, -dcmga» 
nima, unmOglKh machen, verhindern. 

danya, Biestmilch. 

ddnp pl. nuuUm^, Orange. 

dapa, dapn p!. madapa, madapo, ein 
Palmblatt, mit dem man sicn gegen 
die Sonne schirmt 

ddrabi (h), eine Frucht 

däraja pl. madäraja, 1) Treppe, Brücke. 

2) Würde, a 

däraka ^ya), Pfand a. 

därasa (vaj, 1) Schule, in der man 
lesen lernt a) Lesebuch, a. . 

diri (ya pl. f 4!, das obere Stockwerk, a. 

'ddriiif sticken, pers. daH^, die 

Stickeroi. 

darumeti (ya}^ der Innenbord der Dhau. 

-dasini, Dolch. 

-dasüa, deutlich sprechen. 

däu (la)j eine Dhni. 

dctuAnutf imm^> a. 

daulaü, die Regierung, a. 

ÜMSt, der Pfau. 

dawa (la), Medicin. a. 

-dawdda, sich waschen vor dem Beten, a. 

dawati, ein Schreibzeug, a. 

dayima, immer, a. 

-debaäeba, hausiren. 

deße, einmal a 

"ddudd, verspotten, a. 

-deheni^ ein Boot oder Schiff mit Fett 
einreiben, wie es die Afrikaner thun. 
dekini, Fett dazu. a. 

-di'ka, launisch sein. 

delaH^dalalL 

deMcdtm, ein Singvogel. 
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äetif die Spitze des Elepbatpienfldbiiies. a» 
deUtif der Sclmn des Esels, a, 
dema , eine Art Fischreuse. 

dertKmi , Segeltau. 
denum damani. 

denge, ku kata denge, den Kopf so 
scheeren. dass nur auf dem Wirbel 

Haare stehen bleiben. 

denffu (ya pL ^a), eine Art indischer 
Bohne. 

"d^güri, verächtlich von jemandreden. 
dm ph modern, Schulden, a. 

diirha (ya pl. :^a)y ein Schlag, ein 

starker Wind a 

derhxnx, Fernrohr, a. 

deredere, ein kleiner grauer Vogei. 

-derewenga , rütteln, sieben. 

diria., ein Besatz am Kisibao. 

destwri, Sitte, eine Spiere, in der Take^ 
htge der Dhau. a. 

-deteleka, unterbrechen, auslassen. 

-detetnea, etwas auf den Zehenspitzen 
zu erreichen suchen. 

-deua, wegnehmen, z, B. einen Topf 
vom Feuer. 

de»/i, eine seidene Sehürpe. a. 

'deuri, spotten, a. 

devai, französischer Wein, Ciaret europ. 

i'ya), Wehrgeld, Blutgeld. a. 
(Uäka flaj, Köcher. 
diära (la), Segnung. 

Sbdji, der Übliche gute Stil beim Brief- 
schreiben, die förmliche Anrede im 

Brief, a. 

-didimia f untersinken. 

digalij ein Theil der Wasserpfeife, das 
Rohr, welches den Kopf mit dem 
Wassergefäss verbindet 

akdka (ya), Spott, a. 

-dtif dahin schwinden, vei^hen. a. 

-dixka, verbrauchen, diisha, ver- 
brauchen, jemand schwächen. 

'dika, verdorben sein. 

-diki, in Noth bringen, angstigen, 
quftlen. a. 

-dUdka, in der Enge, in Noth sein. 



-dikisha, beddingen, ängstigen. 

'diki (ya), Angst, Noth, Beddingniss.. 

"dikidiki, in ganz kleinen Stückchen 

zerbrochen, ganz fein gemahlen. 
dika (la), Landungsplatz. 
diti, eine Schlange. 
diUadiUa, verschiedenes. 
diruUaf Hefen. 

diitt (jraj, Religion, Gottesdienst, a. 

dircj, ein Vogel. 

dira {ya pl. :(a), der SchifFskompass. a. 

-dira^ kurz, schneiden, -dirika, kurz 
geschnitten sein. 

-dxrabu, spinnen. 

-diriki, tOchtig sein, schneidig han- 
deln, a. 

dtrisha (la), Fenster. 

1 -dtrishi, offenbaren, darsteilen. 

dirip, Panzer a. 

-ditimia, auf hoher See sein. 

(fi»'^ntpl.mtfd!ii'aifi,Rathssittung,Raths- 
herr. a. 

doana, Haken. 

-dobea, reich werden, -df^te^a, rdch 

machen. 

'dohea, gelb werden (von Blättern), 
dobif i) ein Wscher. a) = topi, eine 

roihe Mütze, chombo ki dim, das 

Schitt ist voll geladen. 

-doda, etwas anstossen, herunterstossen. 

-äoda, tröpfeln. 

dodo, eine MangoarL 

"dodda, immer nur ein wenig nehmen. 

dödofu pl. madoddfu, ein Fisch, dessen 
Fleisch giftig sein soll. 

dodoki (la), eine essbare Frucht. 

-dodörüy herausgraben , herausnehmen. 

-dößka, dünn werden, abmagern, a; 
-dojisha, jemand ma^ machen, be- 
lästigen. 

-dogo, klein, fung, jOnger. 

döhäni, dökhän (ya), \) eine Art hoher 

Korb, -i] Schornstein, a. 

döhori (ya), Zeil des miitUgigen Ge- 
bets der Moslem, a. 

d&kwa, eine Art Bier. 
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d6mo — iufi 



ä6mo pl. madömo, Vorsprang, Schnabel. 
-dona, picken Vögel ), beissen (Schlange). 

donda (laK wunde Stelle. 

dondo, i) eine kleine Muschel. 2) Stärke 
(fllr die WiKhe). 

-dbandda, Kömer aufleaen. -•dmiMuif 

einzeln fallen lassen. 

dondoro, eine AntiJopenart. 

äoncTf' ^ia), Klümpchen. 

äongöa (la), Lehm klumpen. 

-dononoka, genügendes Auskommen 
haben. 

-dotea, den Docht der Lampe herauf- 
ziehen 

döti, ein Stück Zeug von einer ge- 
wissen Lange (c.4yards). 

"äütdma, rasch gehen oder s^eln. 

-d&tora, aufkratzen (die Erde). 

-doya, spioniren. 

draa (la), die arabische Elle, \ nm Ell- 
bogen bis zur Spitze des Mittel- 
fii^ers. a. 

düa, Gottesdienst, Theologie, a. 

-duala, erstaunt sein. 

duara (yq}. Winde» Krahn. a. 

dude (lajj etwas, auf dessen Namen 

man sich nicht besinnen kann, x. 
-dudia, auffüllen. 

dudu (la), inscct, Wurm, Made. a. 

d»Mu (la), leichte GaschwulsL 

"dudua, arm werden. 

"dud&ka, die Krfttse bekommen. 

dudümi, ein grosses Horn, -dudumta, 
durchbohren, ein Loch machen. 
'dudumisha, hineinpressen. 

-dudusha, i) verspotten, 2) fett machen. 

duduvule, eine Art Hornisse. 

dtt/i, eine Schildkrötenart, welche zu- 
weilen giftig ist. 

dufit (la), Schwachheit dt^, schwach, 

geschmacklos. 

di^uda (daßa), dicke Wolke. 

duka = dukamt pl. maduka, ein Laden 

(pers.). 

•duki^fa, heimlich zuhören, a, dükifi 
pL madukiii, Horcher. 



-dulli, heriinTer lassen t. B. eine Flagge, a. 
duUi (ya), Elend. -duUisha, un^Uck- 
lieh machen, 'di^ia, geschehen, sich 
ereignen. 

^duUu, offenbar werden. 

dume cf -ttme. bata dume pl. mabcUa 

madume , Lnterich. 

dümmi (ya), Rauchsäule. 

iiiiniiiw, 'Kuitte, Waschwisserkanne. 

'd&mu, fortfahren, a. -dumta, \m 
etwas fest bleiben. ^Umrisha, fort- 
fahren lassen. 

dundäma, zur Ruhe kommen. 

dutidu ßa), ein grosser Flaschenkürbis, 

eine lixx Korb. 
-dundaßä, verkrüppeln, nacht reif werden. 
-dunga, durchbohren. 

dunga (la), eine Art Korb vom 

Niassasee. 

dünge äaj, die grüne Schale mancher 
Frachte. 

dunpt (la), eine HUtte auf Stangen Air 

Feldwachter. 

dungumäro, i) ein böser Geist, 2} die 
Trommel, ihn zu bannen. 

duni, klein, wenig, niedrig, a. 

dünia (ya), die Welt a. 

-duma, nach etwas riechen. 

dimti, Klltscherei. 

düfä (ya pl. \(B^, Feile, Raspel. 

-dB^, ilbersdireiten. 

durtAmit Femrohr. a. 

-dwru, umg^n^ 

-dkntmifta, sich veraiehren. 

-dururika, trOpfeln. 

-diirusi, zum studieren regelmiss^ SU* 

snmmen kommen, a. 

dusamdli (ya), seidenes Tuch, das die 
Frauen um den Kopf wickeln. 

"dutama, kauern. 

dutu. Hervorragung. 

dutu (la), Grösse, Gestalt. 

dut&ma, sieden. 

duumi, ein Dhaus^d. 

dup pl. madu^i, ein Klfttsclier. 
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E. 



-ea~wea c{.waf i)reinsein. 2)jiicken. 
3) Erfolg hab«tn, glücken. (Momb. 
veraltet*) 

Me^Mka, zu Befehl 

eda; kukalia edä. sidi in der ZurOck- 

gezogenheit halten , wie eine Witlwe, 
die um ihren Mann trauert 

•-eii&ka, Schlachtopfer, a. 

edaskära, elf. a. 

-€di, sein« Dienstzeit aushalten, a 

eema = äema, Fischreuse. 

e/tan (ya), Reisf^cricht, welches an die 

Clienten vom Patron im Ramadan 

ausgeiheilt wird. a. 

•^gema, sich jemand nShem. -egemea, 
sich auf etwas lehnen. 

•^eeshay dicht hemnhrinsien. -egCS^ 

nana, sich einander nähern. 
ehee, ja! 

-eUiH, lernen, was recht ist. a. -eidi- 
Usha, Gerechtigkeit lehren. MK(yaJ, 

Gerechtigkeit. 

eiäini (xa), Erlaubniss. a. 

eiwdf iwalld, ja, eewiss! a. 

ekerahi, ein heraustordemdes, belei- 
digendes Wört a. 

-eküa, beim Biegen brechen. 

-ekundu, roth. 

ehf Ausser, aber. a. 

^Idßt (elfu) pl. eläfu, tausend, a. 

"elia, \) schwimmen. 2; sich krank 
filhlen: 3) klar werden, -^tefa, 
1) schwimmen lassen, a) Überall be- 
kannt mr!chen. -elekea. sich als 
wahr herausstellen, -elekedna, ein- 
ander gerade gegenüberstehen, -efe^ 
keja, auf etwas hinrichten. 

■ eleka, ein Kind rittlings auf der Hüfte 
oder dem Rücken tragen, -elekdna, 
sich vertragen. 

-■ebl^fat abschreiben, nachahmen. 

"dSem^a, ztj etwas drängen, -elenieza, 
sich bedrängen, -elemezäm, einander 
stark drücken. 

-elemisha, unterrichten, a. MnufyaJ, 
Wissenschaft, Unterricht a. 

Bdttner, Soabdi- Deutsche» Wörterbuch 



elfu, tausend, e^em, effam, awei 

tausend, a. 

-elimisha -elemisha. 

-elkhamiSf Donnerstag, a. 

cinBestandtheildesCurrypulvers. a. 

-ema, gut, angenehm, schön. 

-emhdmba, enge, dOnn. 

embe (la), Mangofrudit 

embwe (la)^ Leim^ Gummi. 

emdauara, rund. a. 

emrabba, viereckig a. 

-enäa, gehen, -endea, wohm gehen. 
enäika, gangbar sein, '-endelea, ge- 
schwinde vorwärts schreiten, maen- 
deleo, Fortschritt, -endele^^, hinter 
einander gehen, -endesha, zum Gehen 
veranlassen. 

-enea, uberfliessen, sich ausbreiieni 
bekannt werden. -cnÄi^a, sich an 
einem andern messen, -enen^esha, 
zum messen veranlassen, -enen^dna, 
einander messen. -«Fieo flaj, die 
Ausbreitung, -eiteya, vertheiien. 

- enenda = enda. 

-en^ii, Canaväwurzel zerschneiden, um 
ne zu kochen. 

-engaenga, mit SorgfUt behandeln» 

verwöhnen. 

-eneni^a, messen, -enen^ana, sich an- 
einander messen. 

-enjri, besitzend, habend. 

-eng&a, abscfaSumen, 

-enxaj jemand besuchen, fragen, wie es 
ihm geht, -enjana, einander besuchen. 

enp, eji (ya), Herrschaft, Macht, Ma* 

jesiat, Souverainetät. a. 

-eonga, hin uaU her schütteln. 

-epa, auszuweichen suchen, -epea, 
einem l>inge auszuweichen suchen. 
-epeka, zu vermeiden sein, -epua, 
wegsetzen, abwischen, wegtretbea. 
-epuka, weggehen, sich enthalten, 
vernicIJcn. -epukana, entfremdet 
sein, -epukika, ru vermeiden sein. 
'Cpulia^ wegnehmen von etwas, -epih- 
U^a, medr^^ stellen, -^puska, zum 
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w^gehen, sich enthalten, bewegen. 
'-epv^auXf verboten sein, -epushana, 
•n ebander vorbeigehen, -epusanya^ 
sich TOn jemand trenne 

Hpest, leicht, nicht schwer, schnell. 

-€t4mt, listig, schlau, -erevuka, listig, 
Sf^lau werden, -erevusha, listig, 
Schlatt mtchen. 

^a, die Ladung eines Schiffes, a. 

esha, letzte Gebetszeit der Moslem, von 
6 — 8 Uhr Abends, a. 

esse, eine Schraube. 

estadi, einer, der eine Sache gut ver- 
steht, Meister, a. 

ejftvin^i«, ein Brettspiel, Schachspiel, a. 



> f&rasi 

-eslerehe, ohne Sorgen sein. a. 
-euti, Wasser nach einem Gebet zur 
Hülfe gegen Krankheit aussprengen. 

-eupe, weiss, rein, klar. 
-eusi, sdiwarz. 
ewä, ja! a. 

-ewed^a, Alpdrücken liaben. -ewe- 
deska, AlparUcken verursachen. 

~e^a = we^a, im Stande sein, ge wuchsen 
sein. a. -ejesha, jemand in den 
Stand setzen, etwas su thun. 

-e^ika, ein Dach mit Stroh decken. 
-ef6a, abdecken. 

e^'iseiifj. 



F. 



(ktfi^, sterben, -ßa, -ßÜa, -felea, [ 
einem gestorben sein, -fiwa, jemand 
durch den Tod verloren haben, -ßska, 
den Tod verursachen, 'ßskia, ver- 
derben, trans. 

-faa, nützen, taugen, -falia, nützen 
zu etwas, -faana, einander nützen. 

"fafanua, ausfinden, erkennen, klar- 
machen, verstehen- -faßmiskaf Uhn- 
lich sein, -fqfanuka. klar werden. 
-/a/anukia, jemand klar sein, -/a/a- 
fitt&i, jemand klar machen, -fa/amuha, 
verdeutlichen. 

•ßxgänja, einschlafen. 

'faganji, schwielig werden. 

-fagia, fegen. 

fdhäli pl. mafähäli, männlich, a. 

'fähänm, verstehen, sich erinnern, a. 
'fähämlkay verstandlich sein, "faha^ 

mtsha^ verständlich machen. 

-Jdhari, -fakhari. sich rühmen, a. 
/dhari (yaj, Runm. 

-faja. Stall. 

"fakiri (a. pl. fidearäj, arm. a. 
'faküa, ganz abschneiden. 

FäUuU, alter Name für Mombas. 
fäläki (ya)^ Astronomie, Astrologie, a. 



a. 



Jalanx ^ ßilant, ein gewisser, N. N. 
fall (ya), Vorzeichen, a. 

-falia y siehe -faa. 

-fanay sidi als gut erweisen, Erfolg 
haben. 

-/anantf, sich ähneln. •/«numisAj, Uhn- 
lich madien. 

fangwru (y(^, Stockxwinge. 

fanüti ßa), Laterne, a. 

'f&nyray et faa, machen , thun. -fanyia, 
mit Bezug auf jemand handeUi. 
-fanyika, möglich, auszuführen sein. 
-fanyikia, erfolgreich sein für jemand. 
-fanyilija, jemand Erfolg verschaffen. 
-fanyisfia, einem gut thun. -/anjri^ika, 
uMIdc bnngen. 

ßira (yajf Rand, bis an den Rand 
voll. a. 

färäghä (ya)y Gcheimniss, Einsam- 
keit, a. -faragfduL, -faragua^ sich 
absondern, allem sein. 

-Järaja, Trost, Linderun|^. a. -fdraß, 
segnen, trOsten. -faroffka, erquickt 

sem. 

föraka = färiki. 

fardRga pL ms^aranga, das Küchlein, a. 
fdrad pL nuftra^, das Pferd, a. 
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f&rikiy abgesondert sein, sterben, a. 
-farakärta, faraktana , von einander 
gettcnn[, im Streit sein. 

-färiji = färaja, 

•fluisld, sich ausbreiten, a. 

-färiAa, bezahlen, a. 

faroma (ya), ein Block, auf den ge- 
waschene Mützen gestreift werden, 
damit sie nicht einspringen, a. 

ßratlhi (ya), Notfawendigkeit, BedOrf- 

niss, Geschäft, von dem jemand 
seinen UnterhRlt hat. a. 

farumi (ya), Bailast. 

fashini (ya)y der Bug des Sciniles. 

fdsihif rein, lauter, durchsichtig, a. 
fäuka, Reiiibeit,,.Klarheit. 

Jäsili (ya), ein -SetzUag» Schoss. a. 

-fäsirif erklaren , übereerzen. a. -fasi» 
rika, Übersetz; werden, /äsiri (ya), 
Ertdarung, UdMmtiiing. 

fMttki (ya), ein ZandhQtchcn. a. 

fdAoH, TonQglicli. a. 

-fäthehi, ertappt werden, bestQrzt 

werden, a. 

/äthüij Freundlichkeit, Gunst a. j-fa- 
th&, ein^ Gunst erweisen, 'fa^mta, 

freundhch behandelt werden, -fa- 
thtlisha, jemand von sich durch Gunst- 
bezeugungen abhängig machen, -fa- 
tkäiftma, einander Freundlichkeit 
erweisen. 

fSika, die erste Coransure, welche 
von den Moslem bei vielen Gelegen - 
hrittn gebetet wird. a. 

•fainski, tiAr neugierig sein, a. 

'fSmiti, festhalten, hindern, a. faiinti 

(ya), Störung. 

/ayida (ya), Vortheil, Gewinn, a. 
-fofruh, gevHnnen, Vortheil haben. 

fa^aa (^a), Verwirrung, Unruhe, a. 
'fa^ätka, unruhig sein. ^eBfotsha, 
beunruhigen , schrecken. 

feka - fieka, ausroden , um Ackerland 
zu gewinnen. 

fti^ek iyä)\ eine Art minderwerthiges 

Mehl. a. 

fclcji , guter Stahl, a. 

-feletif Geld geben, damit eine Schuld 
bezahlt warden kann, befireiM. a. 



feli pl. niafeli, Vorzeichen hcsonders 
böses), der Beginn, a. ku piga feli, 
zum (bösen) Vorzeichen dienen. 

fenessi ßnessi pl. mafmesst, die Jack- 
frucht. 

feräga - faragha, Geheimniss* a. 

ferasi ^- farasi , Pferd, a. 
ferdausi (y'a\ I'araüies. a. 
fereji (ya), ein Abzugskanal, a 

fersüdi = forsaeU, eine Art Maulbeer- 
baum, a. 
fäha (ya), Silber, Geld. a. 

fethäluka 'ya-, roth er Edelstein, roihe 
Perlen, Korallen. 

'Jetk^, tadeln, beschimpfen, ent- 
ehren«; a. 

-/etwa, ein Ürüieil auf Grand des 

Islam abgeben, a. 
f6uUi der Raum im Hintertheil der 
Dhau, wo Sachen zum täglichen 
Gebrauch verwahrt werden, a. 

fi, in, ftmo fi umo, fllnf mal fttnf. a. 

fia, eine Art Spuckschlange. 

-fla, zurücklassen, sterben, verkrüppeln. 

-fiagia fd.fagia), fegen. 
'ßanäa, verletzen, quetschen. 
fiandi; bunduki ya ßandi, Karabiner. 

-ßcha, verslecken, verbergen, -ßchia, 

sich vor )emand verstecken, ihm 

auflauem. 
-ßdi, ai3fil?5sen, befreien, a. -ßdla, 

für jemand das Lösegeld bezahlen. 

ßdia (ya), das Wehigetd, Lösegeld. 

'fieka, ausroden, 
•^eitf, serdrOcken. 

-ßßa^ verschwinden. -ßß^i^, beim 
Zahlen, Abrechnen betrügen. 

ßga pL mcdiga, die drei Steine, auf 

welche db Topf gesettt wird. 
figiU, eine Art weisser . Rettich. 
ßgo (ya pL f(a), Niere. 

^Im, ankommen, erreichen, -ßkana, 
zu einander kommen, -ßkia, -ßkilia, 
bei jemand ankommen, einen an- 
gehen. -ßkWana, zusammenkommen, 
congruiren. -ßkili:^a , ankommen 
lassen, hereinfuhren, -ßsha, hin- 
bringen. 
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-jUdja, zwischen den Fingern zer- 
krdnieln. 

flinra, Gedanke, Ueberiegung. a. •^ArtVi, 

nachdenken, überleben. 

ßl, der Thurm im Schachspiel, a. 
-fila—fiäy sterben. 
ßlimbi, die Flöte. 

-ßHsif subhastiren. a. -ßUsika^ Bankerott 
werden. 

•ßUlisa, durch Betrug eriialten. 'fiBUdkay 

betrogen sein. 

ßynbo (ya), ein langer Spaz cr^tock. 
ßnessi — fenessi (yct)y eine JackiruchL 

ßngmruka, \ «»ch winden, sich rollen, 
*^ --ji / wie eine verwundete 
-fingtrika, \ Schlange. 

ßnika =i 'funika, rud^en z. B. einen 
Topf. 

'fiii)ra, kneifea. "f^cma, zusammen- 

gedrückt, enge sein. 

aneciy die Töpferei betreiben, mit 
ea Füssen treten. 



dei 



-fi&a, i) scfaneideti. a) schelten. 
-ß6gaf unter die Füsae treten. 

'ßok6ta. zwischen den Händen drehen. 

Seil drehen. 

-ßondd, aussaugen 

ßripsi (ivä) , der Kropf der Vögel. 

ßru pl. maßru, eine Frucht. 

■ßMa, Si|^rlicb werden, -ßrusha, 
jemand reisen. 

-ßsadt, veri^erben, etwas Böses im 
fremden Hause thun. a. ßsaS^ ein 
Bösewicht 

-ßdia, i) todten, am Tode schuld sein. 

2) bringen. 

^51, HyUne. 
-ßta = -ßcha. 

'ßthxili. stolz sein, sich etwas einbilden, a. 

ßtina (ya) f Feindschaft, Hass, Ver- 
iSumdung a. ßtma pL mqßtina, 

Verl : i i 1 ri 1 der , VerletZCT. •^m, Feind- 

schaU anrichten. 

-ßtiri (yaj, Almosen am Ende des 
Ramadan ausgetheilt. a. 

ßto (pl. V. ußto), lange dQime StOcke 
zum Häuserbau und zum Korb- 
flechten, 



-ßÜJ, abschiK'iden, zuschnappen lassen. 
-ßüka, zuschnappen, losgehen, ab- 
laufen i wie eine Springfeder . ßuko 
(ya)i eine Art Falle, -ß^ia^ m einer 
Falle fangen. 

-ßußat bei langsamen Feuer kochen. 

'jhißa {c{.fä)f durch den Tod verlieren. 

fiwi (pL eine Art Bohne. 

-fokea, ein Ackerfeld mit Sand tu- 
docken ,bci üeberschwenuDung). 

Jombo lUJy ein Klumpen. 

-ß)m6a, abbrechen. 

fondogda, ein ttbler Geruch im MeM. 
fongdnya (U^, eine Baumfrucht. 

fordri fotrarif mit Stricken zer- 

hrf chenos /usimmenbinden. a. 

foratiuili, Joromaii (ya)^ eine Raa. 

-f'iroia, schnarchen. 

fotsadi, Art Maulbeere. 

fortha (ya), Zollhaus, a. 

frasi, Pferd, Springer im Schachspiel, a. 

-füy todt maß maßu^ Nippfluth. 

Jüa fya), eine HolzschQssel. 

füa (la), die Brust ana niafüaf er hat 
Brustschmerzen. 

füa — vüa, schlagen, hammern, schmie- 
den, rasch nach etwas fassen, ku/ua 
nguo, Wäsche durch Klopfen 
waschend 

•fiidma, auf dem Bauche liegen, -/iia- 
mi^a, umstürzen, zum kentern 

bringen. 

-Jua^a, verwunden, einschneiden, -fua^ 
^ika, sich mit etwas Scharfem 
schneiden. 

-fuäta, kauen. 

-fudtay nachfolgen, jemand anhangen, 
gehorchen. -Jud\a, jemand ver- 
pflichtet sein, ganz ergeben sein. 
-fuatana, einander begleiten, •ßiodaf 
jemand für sich gewmnen. 

fudwe (la), ein Amboss. 

Jwiifudij auf das Gesicht (fallen u. dgl.) 
-judiki^a, das Unterste nach oben 
kehren. 

fitfu (la), eine leere Schale, Muschel 
u. dg^ 
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-fufüa, wieder zum Leben erwecken. 
-fufuka, wieder aufcrstehcD. -/ijifif- 
«fa, zum Leben wieder erwecKen. 

-fufüma, jemand überraschen. 

-fufümkaf rasch aufwncKsen. 

fufumonye, in der Küciie (Pemba). 

-fufurika, überfliessen, Qberkochen. 

"füga, aufziehen (Thiere), zahmoi. 
-fugika, zähmbar sein. 

fugu , fiigufugu , Zänkerei. 

'/uja f Qin Leck haben, verschwenden. 
'/ujika, auströpleln, verschwendet 
werden. 

fujo flaj, Hin- und Heikufen, Unruhe» 

Unordnung. 

fujofujo , Langsamkeit, Trägheit. 

-juiiUj eine kleine Grube wieder voii- 
fallen. 

-fuka moshi, rauchen, -fidnsftt, riuchem. 

fukiio, Räucherwerk. 

fükara (eigentlich pl. zu fakiri' nl rna- 
ftdcara, ein sehr armer Mensch, a. 
-^fukarisha, die Verarmung . iemand 
veranlassen. 

fuke (la), grosser Schweisstropfen. 

fukka (yaj, ein Fesigericht der Ein- 
geborenen. 

yyro {ia), ein grosser Sack. 

fiAtmAe^ eine Art Lämmergeier. 

'fukua, ein kleines tiefes Loch graben, 
wie z. B. für einen Pfahl, -fuküa- 
fukua^ ein Loch aufwühlen, -fuküka, 
au%egraben werden kennen. 

fukwe (pL von ufükwe), feiner Sand. 

'ßikufika, verdorben werden. 

-ßiku^a, wegtreiben, verbannen, -fuku- 
^äna, einarider vertreiben, -fukusfiaf 
wegcreiben von jemand. 

ßikwa pl. me^vkmt, eine Taubenart 

fiilani Jdani, falani), ein gewisser, 

ein gewisses, N. N. a. 

fuH, die rechte Seite (Merima). 
Juli (yajj die Zeit, wenn der Nordwind 
2U wehen anföngt (Oct., Nov., Dec). 

-Julia, in Metall arbeiten, schmieden, 

ciseliren. -fidi-^a, zum Schlagen ver- 
anlassen. kujuli:^a maguu, laufen. 

Julijuli, sehr, viel 



-Jümä, jemand mit Geschoss treffen, 
weben, 'fitman^a, plötzlich auf je- 
mand stossen,^ jemand Überraschen. 
-Jwmnyana,. ohne guten Grund in 
ein 'fixändes Haus, gehen. 
-Jumia, nähen. 

'Jüma = vuma, blasen, brüllen, 

•schnauben. 

'Jümba, schliessen, zumachen, 2. B. di 
Augen, die Hand 

Jümba (la), ein Klumpen* 

Jimiba fycg, ein Schlafsack von Matten 

-fimihama, kriechen. 

'Jumhäxa, mit der Hand umfassen , um« 
spannen. -Jumbatika, umfosst seia 

-funibd:^a,_ erfassen. 

-Jumbika, ia heissen Sand oder heisst 
Asche stecken. 

ßimbo (ia), ein Klumpen, ein ver* 
borgenes Ding, Räthsel, Gleichniss. 

-Jumbüa^ öffnen, an die Luft hringen, 
vergl. Jumba, "Jumbuka, zum Vor- 
schein kommen. 'JumbuUa, offen- 
baren, erklären. 

-Jumjumka « mammka, rasch wachsen. 

Jumi, eine Art Fisch. 

-Jümka^ leck werden. 

Jümo (la), ein Speer mit breiter Klinge. 

Jümu, König. 

-fumuj (cf. Jüma), auseinanderreissen. 
Verbundenes trennen. -Jumüka, aus- 
einandergehen, -ßanukäm, sich 
trennen. 

Jünäa (la), einen Mund voll 

-Jünda =/kKfa, lehren. 

Jundajmgu(la), eineArtMantisreligiosa 

Jundarere (la) , eine Schlangenart 

Jündejünde (la). Regen und Dunkelheit 

am Morgen. 

Jündi^\.mafündi,Qm Meister. -Jundislta, 
lehren. Jundisko (la), der Unterricht. 

Jündo (la), der Knoten. -Jundua, auf- 
binden, •^ünuf^fd,- aufbrechen. 

Junga, die Zibethkatse. 

Jünga (la), das lange Haar einiger 
Araberstämme. 
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"fünga — Jyoma. 



"füngay binden, dichtmachen, -ß-fimga, 

sich mit etwas Mühe geben, -funga- 
manaj dicht verbunden sein.^ -/un- 
gänya, xusunmenpacken, sieh sur 
Reise rüsten. -/unFan/sAa, anbinden. 
-fungä^a, in's Schlepptau nehmen. 
-fungia, jemand etwas verschliessen. 
-fungika, angebunden seilt -fltHgi^a, 
lemand /esthalten, blokiren. 

fungaie , die erste Woche nach der 
Fiochzeit, da der Vater der Braut 
dem jungen Paar die Kost zuschickt. 

Jungo pl. mafungo, die Zibethkaize. 

/ungu (la), ein Theil. 

-/ungüa {\^\.funga)y losbinden, ötFnen. 
r/iingüka, losgehen, -fungulia, für 
icroand losmachen. -fmguUka, frei 
werden, funguo (ya), Mehrzahl von 
u/imguo, Schlüssel, -/unguza, Speise 
wahrend des Romadans geben. 

'fünika, zuklappen* 

Juno pl. mafuno^vmOy die Emd^ 

fünö, eine Art Antilope. 

fünsu pl. ma/unsu, Trübung des 
Wassers. 

'/unüa, aufklappen, -funuka, geöffnet, 
offenbar sein. 

fim^, eine Made. 

•ßaufa \eTf^ fandi, zeigen, lehren. 
"ßm^a, unterrichtet sein, wissen. 

fii» (k^, SchauoL 

fiifa (la), ein grosser Knochen. 

'fitpi, kurs. -fy^a, verkürzen. 

-/ura, schwellen, a 

/üraha {ya)j Freude, Vergnügen, a. 
'Jurahi, sich freuen, -furahia, Ober 
etwas sich freuen. 'Jurahi^, er- 
freuen. 

-furäri, zerbrochenes wiederzusammen- 

binden. 



fürda - fortha, Depot, Zollhaus, a. 
-Jwr^ika, zerMen (durch Vermoderung). 
•firika, ObOTkoehen, aberlaufen. 



fwrMwAe^fukomhe, eine Geierart 

-furukuta, in Bewegung setzen, 
schattein. 

fünmia faruma, ein Block, Müuen 

aufzuspannen. 

furümi = /arumi, Ballast. 

-furum{ja = vurumisha, schleudern, 

werfen. 

'/urunga, durchwaten, -ßtrungika, 
'Ober«^tzen. 

furüngu (la), i) eine grosse Citrone. 
i) Fussring der Frauen. 5) ein Kin- 
derspielzeug. 

füruni (ya}, eine Art Backofen auf 

den Schiffen, a. 

fürushi pl mafurushi, ein Bündel, in 
rin Tuch eingebunden, a. 

-Jusaif arm machen, -fiaäika, arm 
werden. 

fitsi fussi pl. mafussi, schwarzer Sand, 
Keluicht. 

fitssus ffusfusj, Edelsteine, a. 

futa pL maftaa, Talg, Fett 

-futa = -^imta, ziehen, abwischen, durch- 
streichen. 

futari, die erste Speise nach dem 

Fasten, a. 

futi pl. ma/uti, Knie (Lamu). 

-futua, ausschütteln, -futüka, ärgerlich 
werden, -futukia, ausschelten. 

'futua t ausrupfen, ans Licht bringen. 
'futuUka, ausgerupft sein. -futmiMf 

offenbar werden, -futu^a, hervor> 
treiben, gut wachsen lassen. 

Jüturi (ya), die Spanne, a. 

futuru = futari. a. 

fuu (la)y eine kleine schwarze Frucht 

'fidK{a (Jv^a}f geradeaus gehen. 

fbvu (la), eine leere Schale, fiam la 
kitwa, Hirnschale. 

füfi, das Schulterblau. 

jycma, lesen. 
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G. 



gddi (yaj, Stütze lür ein Fahrzeug, 
damit es auf dem trockenen l^anoe 
nicht umfällt. ^gädimUf ein Fahrzeug 

stützen. 

-gagäa, sich inn und her rolleo. -ga- 
gä^a, rolleiL trans. 

"güga fgangaj, zaubern, um wilde 

'Fniere fern zu halten. 

gdi (la), eine grosse Scherbe. 
gäla (la), eine Art wilder Katze. 
galawa {xay, ein luciaci Boot mit Aus- 

gak {h}, eine Holzart. 

gailli (la', Schi]Jkr?5tcnschale. 

galme (la), der kleine Besanmast der 

Dhau. 

gamba ; ji - gamba , rühmen , preisen. 

gßatiMa (jaiHtia) pL magambUt, der 
Dolch. 

-gamhf mit Bosheit ansehen. 

gäna (ya., die Ruderpinne. 

ganda (la), die Rinde, Hülse. 

"ganda, gerinnen, -gandama, stecken 
bleiben, 'gaidanm, sich direkt an 

etwas anlehnen , drücken, -gandua, 
losmachen, -ganduka, frei werden. 

gando (la). \) ein verlassener Platz, 
2) die Klaue der Krabbe. 

"ganga, umwickeln, spleissen, heilen, 
curiren. 

gango (la), Band, Klammer. 

gani, was? 

ganja (la), die Handfläche. 

ganju (la), eine Frucht. 

gano (la) — kano, die Seime. 

ganp (la), das Stumpfwerden der Zahne. 

gäri (la), eine Karre, Wagen. 

gär^ssjaribu, versuchen, a. 

-gMn^ ghariki , untertauchen, trans. a. 

garoßat (ya), Gewürznelke. 

-gada, abschälen. 

gäugäu, eine Vogelart.- 

-gauka^ gcitha, sich umdrehen, wälzen. 

•gau\a, wechseln, verändern. (Merima.) j 



'gdwa, theilen, austheilcn. -gawanya, 
mit anderen Antheil haben an etwas. 
-gawania , jemand sein Theil sichern. 

-gjwanika , getheilt sein. 

gcbuLi (ya) pl. magebaii, biam, h eisen, 
Korallenkalk. 

-gema, Palmwein aufiangen. 

genge flq) pl. magenge, Corallenfels. 

-gengeüka, zu vermeiden suchen. 

-geni, fremd. 

genzi; mkuu genn, jemand, der die 
Wege gut kennt. 

gere^a (ya), dne Buig, Geßifigniss. 

-gem^ drechseln. 

gi^x (ya), Heer. a. 

gesi (ya), ein Yard {der Banianen), 

gesU.i — 60 pishi. 

geso (la), Drechselbank. 

-geua, verändern, -geüka, verändert 
werden, geu^i fla)^ die Verfinde» 

rung. -geu^ia, für jemand, in Be- 
zug auf jemand verändern. 

ghä/äla, plötzlich, a. -ghafalika, thö- 
ncht, Übereilt handeln. 

ghmdi, Aei^ger. a. 

-ghairi, ändern, a. ghairi, ohne. a. 
ghäla (ya pl. nu^, dn Waarenraum. a. 

ghälati, Lüge. a. 

ghäli, theuer. a. 

^ghalibu, überwinden, a. 

-ghaiima, wollüstig sein. a. 

-ghamma, im Handel selten geworden 
sein. a. 

ghämmu, Sorge, Angst, a. 

ghängi, eine Art Dhau. a. 

ghamma, Vortheil, Geschttitsgewinn. a. 

ghanja, Art Boot. a. 

gkarama, Unkosten, a. 
gharati, Üing, Geschäft, a. 

gharika, dieFluth, Finthen, a. -ghariki, 

übersch\VL'n-;iT!f werden, -ghorikidia, 

überschwemmen. 

-gharimia, sich Unkosten machen, a. 
gkasi, Angst, Zweifel, a. 
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24 g^iya 
^sl^fg^a^nruhe, Tumult, iHuberischer 

ghJthabu, Aerger. a. -f^hathjt{k\T, 
ärp:erlich sein, -ghiitlubishci , argern. 

ghuwini, unabhängig, sdbststänJig. a. 

'ghelibu, bemelstcrn, beherrschen, a. 

ghciri, Eifersucht a. 

ghoßra pL maghoßra, Vergebung, a. 
-ghoßri, veiig^D. "ght^ria, jemand 
vergeben. 

gholantf junger Mann. a. 

ghöroja pl. \a}y der Oberstock 
eines Hauses, a. 

"gkoshi, ghushiy verfälschen, a. 

ghuharifla), RegenwolkeyStaubwolke. a. 

ghiihpj , eine Bav. a. 

rghumava^ sich entscucn, sich ängstigen, 
rathlos sein. a. 

ghurmi, Unverschämtheit a. gkwrika, 
unverschllmt sein. 

-ghumbu, beschwindeln a. 

giäam, der Sandalennemeo. a. 

'glgi^iJf überraschen. 

gllgilän, ein BestandtheiJ des Curry- 
pulvera. a. 

ginsi (ya pl. \a} , die Art. a. 

•^^^ktsi, rathen, das Segel wenden, a. 

gissi gani, wie viel? 

goa (Li), die Wamme der Kinder. 

goa; miundo goa, der viene Tag von 
heute. 

goka (la), getrocknete Cassava. 
'gdka, beendigen. 

"■goboa, Maiskolben abpflücken (wider 

den Willen des Eigenthümers). 
gddoro i'W, Matratze, Polster. 
goß (lujy die Maut von muhogo. 
g6ßa(ya)y die Rolle, der Flaschenzug. 
gofu, verlassen. (Ad).). 
gogo fla), ein Balken, Stamm, Klotz. 
'gogda, wegschaffen. 
'gogoröda, jemand. zwingen* 
-gogSta, schlagen. 
gogot:! , eine An Specht. 
goigoi, eine Art Ibis. 
gök (laj, der Kropf. 



— guba. 

goma (Ic^, Pauke. 

gom^ fla), ein BananenblatL 

\-gomba, sich widersetzen, sTrcit a 
-gombeja, verbieten, 'gombiota, mit 
einander streiten. 

gombo (la), ein Blatt aus einem. Buche. 

gönte (laj, Rinde, Splitter, eine Art 
Muschel 

-gomea, zumachen (mit dem Schloss 

der Eingeborenen). 

-gonga^ schlagen. 

gdnge (IjJ, Fasern der wilden Aloe. 

-gongda, die Hacke oder die Messer« 
klinge vom Stiel nehmen, ^gtmg&ka, 
vom Stiel abfallen. 

-gongojea — -Jigongojea, sich am Stocke 
weiter schleppen. 

-gongomea, Nägel einschlagen, warmes 
Eisen auf die Erde zum abkühlen 

legen. 

gongonda, grüner Kakadu, Corythax 

Uvingstom. 
gongwe, eine Art Trommel. 
-gönjoa, Schmerz empfinden. 

-gonya, die Geisler der Vorfahren be- 
sänftigen (mit Räucherungen). 

-gopea, eine Wunde wieder zum 
Bluten bringen, sie neu anireissen. 

gdra {va}, ein StQck Zeug von etWa 

30 \ards. 

gordi, Art gedruckter Kattun. 
gorja ^ ghoro/a, der obere Stock, sl 
-gorade^ay auf die Seite schieben. 
gw^mift (la), Art grosser Eidechsen. 
gorcng6ndmi, Art Eidechse. 
gosMf Segelhaise. 

-gota, klopfen, schlagen, -gotagota, 
mit den Fingern trommeln, 'gotana, 

aneinaiidLr stossen. 

gote ^lajj Knie, ku pigä magoti, nieder- 
knieen. 

-goteja, Worte verschiedener Dialekte 
durcheinander bringen. 

-gd^dß Speise wieder aufwarmen. 

grafii = garofuu (ya), 'Gewürznelken. 

guba (laj, Blätter des mE^adi Baumes, 
welche als Porium gebraucht werden. 
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gübari (hj, dicke Regenwolke, a, 
giMa - ghubba (la), g. la mto, Bucht a. 

gubeti (ya) pL nuh, Vordeitheil der 

Dhau. 

gtibiti , Gersten Zucker (?\ 

gubu, Musikinstrument (bestehend aus 
Bogen und Kalabas). 

gvde, i) Ahle. 2) Art Taub» 

gudi, Dock für Schiffe. 

guduHa, gutbnHa, p<H'dses Thongefilss. 

gugti ila), Unkraut im Getreide, 'gugu, 

wild, unbebaut. 

-gugumta, herunterschlucken. 

-gugüna, an etwas knabbern. 

-gupirüsha, Gerftutch machen, wie 
eine kraboelnde Maus. 

gugüta (ya), au^edroschener Mais^ 

Reiben. 

-guia, nehmen, ergreifen fMerima). 

gumba (yajf Daumen, grosso Zehe. 

-gümbaa, nicht klar sehen, wie ein 
Trunkener. -gmM^a, betäuben. 

-gumbäna, an etwas anstreifen, mit 

ctv\as zusammenstossen. 

gunibo; gitmbo la ndä, grosse Hungers- 
noth. 

gumegume; hunduki ya g,, Stern- 

Schlossgewehr. 

-gumuj hart, schwer. 
'^gimuiy brummen, muiren. 



-gimdua, überraschen, einen der sich 
versteckt hslt 

gungu (ia), An Tanz. 

-gungumka, verschwinden (vom Nebei 

gesagt). 

güiij-a (lajf Art Reisssack. 
gunyombe, eine Krankheit des Cassava. 
gunp (la), Maiskolben. 

"güray den Wohnplata wechseln, a. 

-gurisha, verbannen. 

guragu, ein betäubender Stoff, der 
geraucht wird (ähnlich wie Hanf). 

gürguru, rasselndes Geräusch. 

guru, Art Zucker. 

gurtidumo (la), Rad. 

gurufit (Ut)f offener Weg. 

pirujuru , Art Eidechse^ die in Erd- 

iöchern lebt. 

-gurugusha, pfuschen. 

-güsa, leise berühren. 

-guta = -gota, anstossen. 

gutit. Stumpf eines verstUmmehen 
Gliedes. 

-gutua , )cm;inJ aufschrecken. •'gutStka, 

aufgeschreckt werden. 

guu ßa), Fuss. 

-gwa, fallen (Tumbatu). 

-gwamat gequescht werden, einge- 
klemmt werden. 

gy»a\€, Wildschwein. 



H. 



ha, Zeidten des Negativs. 
ha, Contractiott fllr näsa. z. B. ham- 
wona^nUuaimona, und ich sehe ihn. 

hibj , wenig. 

habdbi fpl. ma)^ mein Herr! (eigentUch 
mein Freund}, a. 

habali, jähzornig, a. 

habjri (ya), Neuigkdt, Geschichte, 

Botschaft a. 

häbba, Gummi, Vogelleim. 
habba pl. ma-, Liebe, a. 
kabda, ein Schiästau. 



fuAla fyq)^kaMa, bevor, a. 

habuskia, ein Abessynier. 

j hddäa (ya)y Betrug?, List. a. ^hddäa, 
' betrögen, -hadaika, betrogen sein. 

hddari — hdthari , Vorsicht a. 

haddi (ya), Grenze, a. 

hadia, Gabe, Opfer, Vermtlchtniss. a. 

hadimu ^pl. ma), im Land selbst ge- 
borener Sklave, a. 

kadi0tt iya)y Gesdiidite, lieber* 
lieferung. a. -^udiihi, Geschichten 
erzählen. 
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hafi/u — hariäA. 



hafifuf Idcbt a. 

-hafiÄika, bewahrt bHbeo. a. 

hm, lebendig, a. 

Adiki (ya), schöne Gestalt, WQrde. a. 

Haina, da ist nicht. 

kaitassa, noch nicht 

lu^y die Pilgerfahrt nach Mekka, a. ' 
haji pl. nuAajiy Mekkapilger, Be- 
kehrter. 

haja (ya). Verlangen, Eigenschaft, a. 

-hajiri, auswandern, a. -kajirika, 

lange ausbleiben. 

hakaii; ku mshika hakaliy jemand tin- 
tritt^ld bezahlen lassen, weil er mit 
in neue Arbeit eintritt. 

häkämUf Richterspruch, Geldstrafe, a. 

häki (ya), Gerechtigkeit, Recht, Rechts- 
ausspruch (bes. auch auf Lohn), a. 

kakika, Wahrheit a* kakika yangu, 

(u. s. w. mit pron. possessivum;, ge- 
wiss ich, ist gewiss für mein Iheil. 

-häkiki, erproben, a. 

haktrn , ArzL a. 

fuUdmu (wa) pl. ma-, Richter, a. 
■^dkirif demüthigen. a. 
kako, er ist nicht da. 

hakuna, da ist nicht 

haJafa, halä/u, jetzt gleich, a. 

halali , erhiiibt (nach dem Islam), a. 

hälasa (r^), Löhnung der Seeleute, a. 

hSi (ya), Zustand, Gesundheit a. 
Ii kali ganif wie geht es? 

kaU, Fragepartikel, a. 

-hMu, schwarzen, a. 

-hälifuy übertreten, sündigen, a. 
haiiliyako, zu Ihren Diensten, a. 

kalisi, wirklich, genau, echt a. 
halüla (ya), Mandelentzündung. 
haluli; chumvi ya haluli, Bittersalz. 
hälwa, Art von arabischem Confect. a. 

"hama, die WohAung wechseln, ver- 
ziehen, a. "Aflifi&siMti.veibanfien. 
hamali pl. ma-, Trttger, KulL a. 
hamämi (ya), öffentliches Bad. a. 

haniaya , Schutz, a. ü hamavat el 
alemani, unter deutschem Schutz. 



hamdi (ya), Preis, Lob« a. 

4umii, bescbtttzen. a. 

'Juanäi, schwanger sein. a. 

hanUra (ya), Sauerteig, a. 

hamna, hier ist es nicht. 

hämo, es ist nicht hier. 

hjmu (ya) - ghammu, Sorge, Angst, a. 

hamumi -rä', eine Art Taback. 

hana, er hat nicht. 

-hOna, mfttratiera. «. 

hanAmu (ya) pl. ma, Bug einer Dhau. 

hanamu, henamu, schief. 

hanääki, trockener Graben, in Be- 
festigungen, a. 

-hangaika, Eifer zeigen. 

hangwe, Haken, Krummheit, Unauf- 

richtigkeit; der arabische Buchstabe^. 

-haniki^a, uiiierbrechen in der Rede, 

ttberschreien beim Zank. 
kanjar, S&beL a. 
fuin^a, gewisse Masttaue. 

han^üa, Schwerttans nach Beendigung 

des Ramadan. 

hao, kawo, jene. 
hapa, hier. 

kafoiia, da ist nicht, es giebt nicht 
kt^jfO, dort 

-kdra, an Durchfall leiden, a. 
härabu, ein Spitzbube, a. 

-häräjä, sich grosse Ausgaben machen, a. 

Adri/ra, rasch, geschwinde, a. -haraka, 
eilig sein. 

karanda, Rluber, Pirat a. 

karämu, verboten (nach dem Islam), a. 

hardra, Hitxe, Eile. a. kararü, an 

Hitzkopf. 

harääl, Senf. 

ßtari, Hitze, Schweiss. a. 

-häribu, zerstören, verderben, a. -hart- 
^t^a/ verdorben sdn. 

-harijia, ein Fest geben, verschrien* 

den. a. 

-harimu, für verboten erklären, a. 

hariSe, Interiection, Ruf, wenn ein 
Schiff sichtbar wird. 
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hariri (ya)y Seide, a. 

hdrüfu (ya pl. ^a), Buchstabe» besonders 

die arabischen, a. 

harü/ü (ya pl. ^a), Geruch. 

harüsif Braut; Hochzeit, a. bwana 
kcurusi, BiHutigam. 

hdsä, hasat ftnO'), castrift. a. 

castriren. 

hasdda (ya), Brei von mtama-tAch\. a. 

hasantafahsantaj, bravo, danke schün. a. 

hasära (ya), Verlust. 

kasha, durchaus nicht, gewiss nidit 

hashäräH, ein HerumtreUser, Nichts- 
nutz, a. 

hhhiki (ya), brennende Liebe, a. 

hasho (ya pl. ma-)f Stück Holz, mit 
welchem ein Leck zugestopft .ist 

•käsSbu, ilhlen. a. 

ha^da (ya)f eine An Brei 

hdsidi (y a pl ma-)y Neid, Mtssgunst. a. 

-hasidi, beneiden. 

hasira (ya), Aerger. a. -hdsira, ver- 
letzen, -hasinka, verletzt sein. 

kassa, genau, a. 

luuäri, Gefahr, a. 

-hdlkari, vorsichtig sein. a. 

hathiri, bereit, fertig, a. 

-hatia, jemand anklagen. h>.jtia (ya), 
Unrecht, Sünde, Verbrechen, a. 

/Ultima, Ende, zuieuL a. -hatimisha, 

beendigen. 
hastaf bis. a. 

hattämu (ya pl. ^a), Zaum. a. 

hatti, Handschrift, Dokument, Testa- 
ment, a. 

hatua {ya), Schritt a. 

k6wa, diese. 

hmvak, jene. 

hä»a (ya) pL ms-j Concubine. 
h6wa (ye^, Luft. a. 

hdwa ', hawdt (ya), Liebe, Lust, Ver- 
langen, a. 

hdwala, Wechsel, a. 

-hawili, sich verbürgen, a. 

h<^a^ diese, hayale, jene, hayano, 
jene. Aa^Oj diese. 



hayit (ya), Scham, Bescheidenheit, 

Ehrgefühl, a. 

I haya (heiya)l rasch, geschwinde. 

haydmbo - hanajdmbo, es geht ihm gut 

hayawdni, ein wildes Thier, Dumm- 
kopf 

hqyuko = hako, er ist nicht hier. 

ha^dmu (pl. ma), Gurt, Nasenring der 
Frauen in Zanzibar. a. 

ha^ina (ya), Schatz, a. 

ha^itassa hatassa, noch nicht 

-■hed^, verlangen, brauchen, a. 

hedaya (ya), Gesdienk. a. 

-hehema, aus Schwachheit zittern. 

heiba ~ kaiba (ya), Schadeii. a. 

kqa^i, die Provinz Hejaz in Arabien, a. 

hekahi, vier Tempelin Jerusalem, grosses 

Gebäude, a. 

'•hdundut, niesen. 

k&dma (ya), Weisheit, Verstand a. 

hema (ya) pl. ma-, Zelt a. 

-hema , nach Luft schnappen. (Merima). 

'hemdi, 'hemidi, loben, preisen, a. 

hensirani (ya) , Rohr der Tabackspfeife. 

hen-^ct ^ya), Segehau, Haiyard. 

heri — kheri (ya), Glück, a. kua fieri, 
lebe wohl. 

heria, Ruf, wenn man zuerst ein Schiff 
kommen sieht 

herimu (\A. ma), Gleichheit Gleichaltrig- 
keit, a. 

kero (ya), hölzerne Schüssel. 
herxkju^ham^u, Buchstabe, a. 

hesahesa, InterjectiottderAufmunterung 

an Arbeiter. 

-hesäbu, zahlen, berechnen. hesalm(y^), 
Rechnung, Meinunjg. a. 

hiskana, Ehre, die man jemand erweist; 
Ehrengeschenk (des Gastes an den 
Gastgeber), a. -heslumu, Ehre er- 
weisen. 

hessi, Schraube. -Amt, schrauben. 

HetH, Menstruation, a. 

kejdya (ya), Schande, a. 

hü, dieses, hiile, jene. 

kiäna (vom sing, ukidna). Harte. 
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AttKftt » hüruma. 



hiathi, verstorben* 

-hibia, gefallen, a. 

hidirttj v'tj', Dienst, a. 

-hifathi, bcschüuen, bewahren, a. 

hijo, dieses 

hika^'a, etwa^ wunderbares, unerhörtes 

(eigentlich MShrchen). a. 
At%i, dieses, hikile^ jenes. 
htla (ya^, List, Betrug, a. 
hilif dieses, hilo , jene«;. 

hUna , geschwinde j rasch, hima hima, 
gcbchwinde! -himia, antreiben. -Ai- 
m^a, beschleunigen. 

-htmili, tragen, ertragen, su- 

Hindi (la, pL ma-}, Mais. 

-A/ni, etwas anrUckbehalten, verwei- 
gern, a. 

hinna, Henna, a. 

htHO, dieses. 

khrimu (ma pl. ^e^, Altersgenosse, a. 

A£r^i (xa pL ^a}, Aroulet auf dem Leibe 

zu tragen, a. 

hissa, Vericeihung. a. 

hitima (yß pL la). Begrabrnssmahl, 
Lesen der Grabgebete. a. 

'I^mu, den Schulunierricht durch- 
gemacht haben, a. 

AiVi, diese, hivüe, jene, hhyo . auf 
solche W eise, hivyo vioyo , genau so 

hiyari (yaj, Auswahl a. 

kiyo, diese. 

'hqi, Schande machen, -hi^ika, lu 
Schanden gemadit werden. 

Aifi, diese, hipte, )cne. 

hodari, stark, kühn, tapfer, a. 

Ao<fi, Ruf des Besuchers, die er in du 
fremdes Haus eintritt. 

höäuma, Dienst, Arbeit, Geschicklich- 
keit a. «J^oiufnii, einen Dienst leisten. 

hefitssfOtoßi, Furcht, a. 

högo {la), eine recht dicke Canava- 

Wurzel. 

hohe hahe, Interjection, um äusserste 

Armuth auszudrücken. 

hdho h'a); mkate wa hoho, Pfeffer- 
kucoen. . 



-hojihojif dringend bitten, a. 

h6kumu {ya^, Gericht, Urtheil. 'hdkimit, 

aburtheiicn. a. 

huma, Fieber, a. 
kdri, ein schmaler Meeresarm. a. 
hdri (la) pl. ma-, eine Art Ganoe. 
karMro, eine Art VogeL 
hosiko, kaum, mit genauer Noth. 
hosümu, Streit, a. 

hdtüba, Vorlesung und Gebet in der 

Moschee, a. 

hdpini, Angst, Sorge, a. 

hu, Verbalpraeiix fär aUe Klassen cur 

Bezeichnung einer gewohnten ThStig- 
kcit. humtia, er. pflegte zu sagen. 
Aua, Taube 

kubba, Liebe, Zuneigung, a. 

-hubirif Neuigkeiten berichten, a. 

huäumt (ya), Dienst, a. -kiubimia, 
jemandem dienen. 

-hwUtrUf sich versammeln, a. 

-huif wieder aufleben, a. -huika, nch 
erholen, -hmsha, erwecken. 

huja (hoja), Ursache, Sache, GeschSft. a. 
-hujiana, etwas mit. einander au tfaua 

haben. 

hijambo , sind Sie wohl? 

-hujiy jemand ausfragen. 

-hüjuru, jemand verlassen, a. 

huko, dort AtiAu^ hier. hukuU, dort 
hinten. 

AiiAu, pron. demonstr. des Infinitivs. 

^mäamiu ^ 'kolmmu, richten, Urtheil 
sprechen, a. 

'•kuSu, audassen. a. 

a. 

humo, dort, von dort 

hümu (ya) kä/m, Betrübniss. a. 

humule, dcwt 

kmo, dies, 

hm, dieser. 

hüri, ein Freigelassener, a. Aäni (pLma), 
frei (kein Sklave;, a. 

huruma, Barmherzigkeit, a. -hurumia, 
barmherzig seia gegen jemand. 
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-hussu, theilen, Testament machen, sl 
hMSsu (raj, Theil, Testament, -hussia, 
jemand etwas vermachen, einen Auf» 
trag geben. 

-hüsudUf ohne Grund beleidi^n und 

schädigen, a. 

-husumu, mit iemaiid streiten, zanken^ a. 

kusuni , r-jijr^. ;i. 
-husurUf belagern, a. 



39 

-huthuria, wagen, hinzukommen, a. 

him, dieser, huule, jener dort. 

huf^o, dieser, kujru, dieser, huyuie, 
jener dort 

'hu^ika, mit einb^riftn sein. 

hu^uni (ytkji Angst, Scn^^, Beküm- 
mern iss. a. 

htvenda (- hu enda , es ptlegt zu ge« 
geschehen}, vielleicht. 



-ia (wiajf Schuld ausstehen haben. 
. -tHra» verschuldet sein, "hißis^^ die 

Zahlung einer Schuld durch goicht« 
. liehe Klage erzwingen. 

iasi (ya), eine indische Medicin fUr 
Wunoen. 

-da flnt'WaJ, stehlen, -ibika, un- 
bewacht, wie für den Dieb dali^en. 

ibdda fya) , Dienst, Gonesdienst a. 

iblis, Teufel, a. 

idädi (ya)f das Rechnen, die Zc.].l a. 

-idili, Anstand lernen, a. idüi (aäilij 

(ya). Anstand, artiges Benehmen. 
iAü(ya)f Erlaubniss. a. 
-ifiay verderben, verpfuschen. 

iftahx, Glück bringend, a. 

"igay verspotten, besonders Fremde 
durch Nachahmung ihrer Sprache. 

'^ik^i, verlangen, wünsdum. a. 

äaSifo, verschieden, a. 

-üiikmt, mit der Sdiule fettig werden, a. 

^^a.(yc0, LöhnVing. a. 

yjfa, Belohnung. 

ikhiari — ni kheri, besser, eher, lieber, a. 

ikhtiari, Wunsch, Wille. 

iki, Dicke im Gegensatz zur Breite. 

-ikija, quer hinüberlegen. 

iko, dort ist es, 

ila (ya)j Schande, Fehler, Tadel, a. 
i7e, jenes. 

\l\mu (ya)f Lehre, a. 

iHo, das, was ist üioko, das, was 
dort ist 



//lYi, ein Zaiilicrniittcl gegen I ,öwen. a. 

likariün, die Regel, VorsciirilL a. 

ilki, Cardamom. 

illa, ausser, a. 

iüakmi, aber, sondern, a. 

Uli, damit a. 

ima^ima, entweder — oder. a. 

-tma, aufstehen 'obs.}. -imamia, auf- 
stehen gegen jemand, jemand be- 
fallen, -üniska, auMcnten. 

-ima, die KoM «ines anderen verzehren. 

imäni fyaj, Glaube, Vertrauen, a. 

imAra fya), Festigkeit, Starke, a. 

-imba (kuimba), sinken, -imbia, jemand 
besingen, -ttmika, singbar sein. 
-imMska, »ngen lauen. 

imAw, Moskito. 

-inämay sich neigen, sich beugen. 
-luamta, sich wohin neigen, -ina- 
uiishafheugen. -ji-inamia, sich nieder- 
beugen, ^i'mamsluif sich nieder- 
biegen. 

tnchi (ya) , Land, Gegend. 

-inda ™ -winda, jagen. 

tndaf Unverschämtheit, Unruhe, ku 
fdnya inda, sttJren, belSstigen. 

-^htga, verscheuchen, z. B. die Vögel. 

•ingi, viele. 

-in^ta, hineingehen, hineinl^ommen. 
"ingilia^ in etwas nineingehen. -in- 
gi^a, einlassen. 

-ingine, anderes. 

ini (pL fiM-flif), Leber. 

-mUtq, auf eine Seite legen. 
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^mi, wirklich, a. 

inshallah, so Gott will. a. 

'inüa, aufheben, -inuka, aufgerichtet 
sein, -yi-wua, sich erheben, -inulia, 
um einer Sache willen erheben. 
-inulika, um einer Sache willen er- 
richtet sein. 

htya (wa)f Mutter. 

-ittjri, besitzend 

mfi (pl. niornfj), Fli^e. 

iowe, Schrei, LSroi. 

-qw, begehren, wünschen. 

{piy Schlag mir der Oberseite der Hand. 

ipi, was? J<ama ipi, wie? 

ipu (la), Geschwulst. 

-ipua, vom Feuer nahmen. 

irika (yaj, Wucher, a. 

-träb, ohnmachtig werden (?) 

beunruhigen. 



iriwa, Schraubstock. 



-isa, i) gefallen, lieben (poet), 2) sich 
sättigen. 

isära, VerUumdung. a. 

Interjektion der Abweisung, Zu- 
rechtweisung. 

-isha, beendi[>en. -i'ihia, -ishili.i, be- 
endigen um einer Sache willen, -ishi- 
Usa, beendigen. 



ishara (va), Vorzeichen, Omen, 

Motlell. a. 

'isiü = -isha y leben, andauern, a. 

isilakhi, Gewinn, a. 

isilämu (wa) pl. nuäsUamu, Muhamme* 
daner. a. 

isimu fismv), Name, Name Gottes, a. 

istiska (y:jK Wassersucht, a. 

istiwai, hat el istiwai, Equator. a. 

'iutf 1) rufen, 2) in eine Form ^iessen. 
-itäHaf einander rufen, -ilui, um 
einer Sadie willen rufen, 'itika, 
Antwort geben, wenn man gerufen 
ist -itikia, für jemand Antwort 

Sehen, -itiki^a, seinen Bei&ll aus- 
rücken. -ihki^cma, sich gegenseitig 
Beifall bezeugen. 

ithini, Erlaubniss. a. 

itik^, Ge£ihr. a. 

ito (laj, Knöchel am Fuss. 

"iva, rei^ gar sein, -mtka, gar kochen. 

wo pl. maivo, Stiel des Drillbohrers 
(luke) der Eingeborenen. 

-i\a, verweigem. 

-ii^ara, Klätscherei machen a. 



J. 



"Ja, kommen, -jia, zu jemand kom- 
men. -Jika, zugänglich sein, "jwa, 
Besuch bekommen. 

-jcia, voll werden, -jälvfa, anfiJllen. 

-jäwa, voll <;ein. -/iffl, anftfüen. 

-jj^wa, angefüllt sein. 

'jäa, Mullhaufen, Kehrichthaufen. 

jaa: shika majira jaa, steure nach 
Norden. 

jäali, mächtig, glücklich sein. a. 
■jaalia, jemand glücklich machen, 
ihn segnen. 

jflbali pL majabalif Felsen, Fels- 
kuppe, a. 

jMri, Henscfaer (Titel Gottes), a. 



-Jädi, dringend bitten, a. 
fäi'idi (yj) , Hunger, Elend. 
juddx (ycL)i Steinbock 



a. 

(Himmels- 



jaddx (ya), Urgrossvater, Vorfahr, a. 

-jadiliäna, sich streiten mit jemandem, a. 

jafi, Insect, welches über die Haut 
kriechend, wie eine Nessel brennt. 

Jäfu, Korb aus Rohr, um Gameelen 
zu fangen, Fischreuse. 

jägdf Schuppen, um Kom und dei^ 

aufzubewahren. 

jägina, muthig, kühn. a. 

jäha, Macht, Glück, a. kiUutgo cha 
Jana, die Thür des Paradieses. 
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-jakabu, aufs Land ziehen, ein Boot 
und dergl. jahabu ßa), Stütze eines 
ans Land gezogenen Sdiiffes und 

dergl. 

jahär^i {ya pl. ma-), Schiff, Fahrzeug. 
-jahiy mächtig machen. 
jähiy Nordpol. 

-Jähiii f i) unwissend. 2^ keine Furcht 
kennen, furchtlos sein. a. jähäi, 

muthig, tapfer. 

Jahim, Hölle, a. 

-jaiat anfangen zu verderben, zu ver- 
faulen. 

Jälada (ya pl. %a)y 1) Deckel eines 
Buches. 2) Peitsche, a. 

jäliy rein, aufrichtig (?]. 

-jälx, fürchten, ehren. -jci\ui, beschen- 
ken, segnen, -jaliwiay gesegnet, mäch- 
tig sein. - 

jrnnaa (ya^\. ffl^, Gesellschaft, Familie, a. 

-jämaa, «sammeln, versammeln. 

jamäta, Höflichkeit, Anstand, a. 

jamdnda (pL mM-). runder Korb von 
Rohr mit Deckel. 

jambia (la) pL majanUMt, krummer 

Dolch. 

jambo (la pl. ynajambo oder mambo\ 
Umstand, Zustand, Geschält, jambo, 
mir gehts gut = si Jambo. hujambo, 
dir gehts gut. hajambo, ihm gehts 
gut. Jambo sana, guten Tag. 

Jamia oder Jamii, Menge, Masse, Haufe. 
"jamicii versammeln, 'jamiisna, ver> 
sammeln. 

Jämvi (pl. majämvi)^ grobe Matte von 
Palmblattstreifen, den Fussboden zu 
bedecken. 

Jäna. gestern, mwaka Jema, voriges 

Janr. 

Jandba, Schmutz, ünreinigkeit. a. 
Jängwa pl. maj-j Wüste. 

Jäni pl. maj-, Blatt, jam kiwUi, grün. 
-jan&a, Bl&tter treiben. 

jarari, ein gewisses Schiilstau. 

'järiki, versuchen, a. 

Jar^a pl. nuf', eine Art Schleppnetz, a. 

Jasäsa, eine Art Perle. 

J4$ko, grosse Hitze. 



-Jasiri, wagen, muthig sein. a. -Jasi- 
risha, muthig machen. 

•^asi5t, auskundschaften, ausforschen, a. 

jasmän, Jasmin. 

jässi (ÜO pl. maj', Schmuck im Ohr- 

lilppcnen. 

Jaitri (ya) , Ungerechtigkeit, Willkür, 
Unterdrückung, Tyrannei, a. 

Jau\i (ya), ein Paar. a. 

jm»a, grobes indisches Töplerzeug. 

Jawabu pL ma^, Antwort, Zustand, a. 

Jawäwa (yaj, weiches Holz. 

Jawi Va;, eine Art arabischen oder 

indischen Zeuges. 

Jap (yaJ, I ) eine gewöhnliche Sache, 
von der Ueherfiuss vorhanden ist 
2) Lohn, Belohnung. 

-Je, Fragepartikel. 

Je, Interjection = He! 

jebali (Jabali) ßa) pl. maj-, Fels. a. 

Jebu^ ein Frauenschmuck, unter dem 
Kmn getragen. 

"Jdidi, dnblnden, ein Budi. a. 

Jemaddri pl. maj-y Befehlshaber, a. 
Jembe (la), die Hacke der Eingeborenen. 

Jembeni, Slige der FuropUer. 

Jena, Art kleiner Schalthiere. 

Jendbf Seile, a. ila Jenab, an S. Wohl- 
gelM>ren. 

Jen^a (ya) pl. md-, Bahre, a. 

-Jenga, bauen. 

-Jengo (la) pl. ma-, GebUude, Haus (von 
Holz), Baumaterial. -Jengüa, ein Ge- 
bäude niederreissen. 

Jmna, das Paradies der Moslem. 

Jenfa (ya), Mandarinenapfelsine. 

-JcTpa, rauben, stehlen. 
•Jepea, liehen falte Sprache). 
jeraha (ya), Wunde, r 
Jerehe (ya), Schleifstein. 
-^'eri^M = -^an'^M, versuchen, a. 
-jeriihi, verwundet werden, a. 

(la), ein Heer, eine Menge, a. 
jisUa = 60 pishi. 

Jete, Markt, der in manchen G^enden 
alle vier Tage abgehalten wird. 
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-jetea^ aufgeblasen sein. 

•^V-, Reflexivpronomen. 

ßlrile fla), Antwort. Vet^l. -jibu. 

jibrani (ya). Vortheil, Gewinn, a. 
'j^rika, Vortheil haben. 

-ßbUf antworten, a. -jüfiwa, eine Ant- 
wort erhalten. 

ßbwa (la) pl. majibwa, ein grosser Hund. 

fldto pl. maekö, Auge, jicho la maiL 
Quelle. 

•jidakif sich MUhe geben, a. 

jifu pl. majifu , Asche. 

jijy'a pl majya, einer der drei Steine, 
auf welche der Kochtopf gcicui wird. 

-Jigamba, sich iUhmen. 

ßkidoi, Fleiss, Eifer. «. 

ßko pl. meko , die Feuerstelle. ßkoni, 

in der Küche. 

-jilia, zu jemand um einer Sache willen 
kommen. 

j&iM pL nu^Wma, SehnndsstodL 

jmrM pl. nughnti, Hahn. 

y«n^/Za^,bewohntiwLaiMUtrich. kuosha 
na jimbOf ein neugeborenes Kind 
mit Wasser und Medicin waschen. 

jimla, die Summe, das Ganze, a. 

Juui pl. majina, Namen. 

jinamizi, i } Verneigung. z) Alpdrücken. 



3) Todtenstille. 4) Art Fisch. 

-Jinika, sich tief verneigen. 

jinni pl. majinni ^ Dilmon. a. 

jino pL meno, Zahn, yino ujimguo, 
B«t des Schlüssels, meno ftod^ 
Sdieeren des Krebses. 

'Jinya, die Stirn runsdn. 
^'toni, AbendL 

jtpu pl. majipu, eine Beule. 

jiranifwaj pl. mfl- oderf^ftf^^ Nachbar, a. 

•^in, herankommen, a. 

yut, BeschafTenheiL 

ßsima (yajf Leib, Körper, a. 

ßstt pl. mo/-, ein sehr grosses Messer. 

-ßtenna , aus dem Wege gehen, be- 
sondere Personen, die man nichi an- 
sehen darf y wie x. B. den Schwieger- 
eitern. 



ßti pl. maßti, Baum^mmpt 

jilimaiy grosser Kummer. 

ßto ßcho pl. mato, Auge iMombas). 
ßto lagu, der Knöchel am Fuss. 

\ßiu pl. tmiht oder mtgitu, ein grosser» 

i starker Mensch. 

j -ßtuka, sich die ZUhne an harten 
Dingen verderben. 

ßxHf wildes Schwein. 

jivümbe, RBucherwerk. 

ßu e p] nu^me oder ffunve, Stein, 

Felben. 
jodari, Art Fisch. 
jogvOfjogoi pl. ma-, der Hahn. 
yoA^n /'/a;, Juwel, Edelstein, a. 

joho (ya), Wollenseog, langer Rock 

der Araber, a. 

jöka äa) pl. mofüka oder myoka, grosse 

Schlange. 

joko, Ofen des Töpfers. 
jokovstokOj ktt V^cke. 
j6koj6ko, Energie. 

'jokaifaf jeniand nicht in Ruhe lassen. 

jöma, Knittel. 

jombo (la) pL ifK^omfro, ein sehr grosses 

Gefliss. 

-Jon^eaf näher kommen. -Jongeatuif 
-jongeleana ^ einander oSher kommen. 
-jonge^a, -jort^ejea, naher bringen. 
-Jonge^ana, einander näher bringen. 
jongo, Gicht. 

'jon^ojaf den Btflutigam bei der Hoch- 
zeit am den Schunem tn^en. 



Iii 



^ ! majongoo, schwarzer 

m, mjt vielen Füssen. 

nicht brennen wollen (z. B. 



-joniota. 
Tabak). 

jorgia (wa), wdsse Sklavin (aus 
Ueorgien). 

-jordro , weich 

j6to (ya), HiLze. 

joya (la) pl. majoya^ Art Kokosnuss. 

jö^i, Wallnuss. a. 

yöfj (yä), ein Paar. a. 

jüa (la), Sonne, jua kii»am. Mittag. 

'jüa, wissen, kennen, verstehen. -Juana, 
«nander kennen, 'juisha 'jünna, be- 
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kannt machen, -juta. an etwas er- 
innern. "Juikäna, bekannt sein mit 

jemand. 

Jühii (JaJ, Stemmdseii. 
'jvinaru, zwingen, a. 
jugo, Erdnu». 

jugu, Ameisenhaufen, Termiten» 

naufen Merinia. 

jügyve (iaj, langes Seil. 

j'ühudi (ya), Anstrengung, Eifer, a. 

j'uku, Risiko. 

jükümu, Schifilsladung von Gütern ver- 
schiedener Eigenthümer. 

jukwdriy Gerüst. 

jümd, Freitag, Woche, jüma ya mdsi, 
Sonnabend, jüma ya pili, Sonntag. 
Jimaya tätu, Montag, jumarcfnne, 
Dienstag, jumaya täno, Mittwoch. 

jümäa, Versammlung, a. 

jümba fla), grosses Zimmer» grosses 
Haus. 



jumbe p\. majumbe, Adliger, Vornehmer, 
Dor/oberhaupt, Vermittler, Gesandter. 

-jumbe^a, aufhiiufen. 

jumla (ya), die Summe, alles zusam- 
men, a. -jumlisha, zusammen zählen. 

jumu fya), SchicksaL Jumu ngema, 
GlUck. a. jumu mbay^a, Unglück. 

jimubi, Süden, a. 

junya, eine Art Mattensack. 

jura, ein Paar. 

'juta, betrübt sem, bereuen. -Juiiaj 
betrübt sein wegen einer ^che. 
-jutisha, betrüben. 

juto (la) Strom. 

juu, oben, juuya, über. 

jüya pl. majüyaf Schleppnetz. 

jus(i, vorgestern, mwaka ju^i, vor- 
voriges Jahr. 

-jü^u, verpflichtet sein, mOssen. a. 

-ju^ia, zwingen. 

juiuu (iaJ, Kapitel des Koran, a. 



K. 



-ÄUci, bleiben, wohnen, sitzen, -kaa 
kitako, niedersitzen. -icalia, um einer 
Sache willen sitzen bleiben t. B. 
ku ~ m - kalia, betrauern, -kawa, 
zaudern, zögern. 4tamia, -^kamüia, 
versäumen. -kawisha, aufhalten. 
-kaliana, einander aufhalten, -ka- 
iika, bewohnbar sein. 

käa {laj, Kohle, kaa la mo^j Russ. 

käa (ya), Landkrabbe. 

k&a la kimpa, JUUOtSui (la), Gaumen. 

kdamba (laf, grosser Krebs, Hummer. 

-kaänga, braten, kaängo {la), irdener 
Topf, Fleisch darin zu braten. 

käba ya kanxu oder käba la kan^u, 
Saum um das Halsloch des /umfii. 

-ftofra, wttq^en, erdrossein. 

hASk; etwas Grosses z. B. kahaUi ya 
watUj die Honoratioren, a. Üiambi 

kabaili, Todsünde. 

kjbdLi , gegenüber, a. 
kdbäri (ya pl. ^ay, Keil. 



-käbäthu, ergreifen, fassen, a. 

kabati (yaj, Schrank. 

kabibu, schmal, enge. a. 

kabÜa, Familie, Glan. a. 

-kähili, vor jemand sein, gegenüber« 
stehen, trotzen, a. -kabüiana . ein- 
ander gegenüberstehen, -kabihsiu, 
vor jemand stellen; vor jemand 
brinf^en , senden. -luÄüisha nyaraka, 
Briefe senden. 

käbiliy Flötenspieler. 

käbisa, durchaus, gewiss, ganz und gar. 

'kdbithi, sicher in die Hand geben, 
fest in der Hand halten, a. kabiäu, 
Sparsamkeit 

käbla (kähulaj, früher, a. kablaya, vor, 

ehe. 

kabosi, Harfe. 

kdbulif Genehmigung, a. 

käburi (la) , Grab. a. 

-/ratia7ni^/ta/A'(2iiimt^Ä(2^,voranschicken.a. 
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kaddmu — kcam. 



kadAmi, Diener, der unterste der drei 
Vorarbeiter in der Plantage, a. 

^däiri, denken , voraussetzen, a. -/ra- 
dirika, denkbar sein. 

kääiri (kadri) (ya), Maass, Betrag; 
mUssig, ungefHbr. a. kadri gani, 

wieviel? 

kafära (ra) pL ma-, Zauber, um Uebel 
abzuwenden. 

k^^ kahafi pL ma-, Schaufelruder. 
(Merifloa). 

k^^f grosse Karavane. a. 

kafri pl. ma-, Heide, Nichtmuharoe- 

"daner, a. 

kaßäiu, Kal'tan. a. 

'kjfukla^ laut schreien. 

käfuley keföle, Interjection der Ver- 
achtung, a 

käfüri, Kampher. a. 

käga (y'iT^, Geschwulst 

-kaga. einen Zauber zum Schutz einer 
Sache anwenden. 

kägo {laj, ein Sdiutzzauber. 

kagongo (cha^t kleiner Stock, kagon- 

gan^o, ein ganz kleines Stückchen. 

'kagüa^ hin*- und liergehen, um etwas 
zu beaufsichtigen. 

käha tax<{Kh Eierschale. 

käkaha pL ma', Plosiituirte. a. 

kähadi, Epidemie, wie ChoIera^Pocken. a. 

kahaß (la), Schaufelruder. 

kähawa, Kaffee, a. 

kähini, Zauberpriesier, Wahrs i^cr, a. 

käida. Regelmässigkeit. a. j'a kaiäa, 
regelmässig. 

'4taidif widerspenstig. 

kdimit pL nuAdimu, der Stellvertreter 
des Fürsten, a. 

kajuct, untergehende Sonne. 

kaka {Ij} , Fingerkrankheit. 

käkä pl. ma-, Schale der Apfelsine, 
des Eies, welche weggeworfen wird. 

kaka, Bnider (im Kihadimu!. 



-kakamdtuit krilfdg sein, flihig Ad> 

strengungen zu ertragen. 

kdki, ganz dünner harter Zwieback. 

kala, Fuchs (K 
kala, Wort. a. 
kala/ati, kalfatern, a. 
kaldi, Bratpfimne. 

kalälay BlUtenschetde der Kokospalme 

Honigwabe. 

kdlamu (ya pl. ma-), Rohf^er cum 

Schreiben, a. 

kalashaf kleines StUck Eltenbein. a. 
kSe, längst vergangen, alt. 

kal/dti (ya)y Werg, welches zwischen 

i^ie Schiff splanken gestopft wird, um 
sie dicht zu machen, a. 

-kaii, scharf, strenge, bitter, wild, 

stark. 
ka^t vielleicht 

'kalxa siehe kaa. 

-kdliba, scharf, hciss, sauer sein. a. 

-kdlihu (ya), Gussform, Schmelj-ofen. a. 

-kdlißt, beunruhigen, quälen, ^iri;ci n a. 

kdlima, freies Wort, Selbstständigkeit, a. 

-kalipia, bedrohen, schimpfen, a. 

käb^ (ya), Haken, a. 

kdmay gleidi wie, wie, wenn, als. a. 

-kdma, metkofi. 

kama manga fla), Gisnatapfel. 

kdmasa, etwas schönes (?}. 

kdmdsi pl. mak-, Nasenschleim, ß^ta 
kamasi, die Nase schnauben, siwe^i 
kamasi, ich habe den Schnupfen. 

-kamäta, &ssen, ergreifen. -^amaHana, 

einander ergreifen. 
kamha ^la), Wabe. 
härnhj (wa pl. , Krebs. 
kambä (vaj , Tau. 

kdmboj Stiefkind, baba wa kambo, 
Stiefvater, mama wa kambo, Stief- 
mutter. 

kambi, Hütte,, wie die Reisenden sie 
sich machen, Kraal ums Lager. 



-kakamuku, vor Anstrengung siohnen. m^^,„^„ Spross, Zweig 



Hckdsst, ein wenig biiier 
-kakdtüj Leibschmerzcu haben 



käme, durch die Ebbe trocken gel^t, 
Uberhaupt trocken, wüste. 
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kämi, Zwiebelgewächs nilt rothen 
Blttthen. 

-kamia, tadeln, hart susetzeii, bedrohen, 

reizbar sein. 

kdmili. ganz, völlig, a. -kamiiia, -ka- 
mäaiaf vollkommen, ganz sdn. -ka- 
rfulisJm, fertig machen. ■4(amiä/u, 

volist'än d i (T , f e r t i i;. 

-kamüa, auswinüen, ausquetschen. -ka~ 
nudia, auspressen. 

kcanwe, durchaus nicht , niemals. 

kam^kmta, ^eich wie, als, wenn. 

kam, Ruderpinne. 

-käna, verneinen, leugnen, verleugnen 
-ft-on/a, für jemand ableu^en. -kanika, 
geleugnet werden, -kamshaf -kanyu- 
sha, -kanusha, zum Abl^gnen ver- 
anlassen, ableugnen. 

kanääili pL ma-, KSmoierchen mit 
Kloset auf den Schiefen der Ei»- 

geborenen. 

kimda flaj^ i) langer Mattensadi, unten 
breiter als oben. 2) Riemen. 

-Aroni^^ kneten, massiren. -kandamana, 
einander kneten. '4tandami^a, drücken. 
-kandika, bewerfen, z. B. eine Mauer 

mit Lehm. 

kanderinya (ya), Wasserkessel, Thee- 
kessel. 

kande, kanü (ya) pL nu^, grosser 

Vorrath. 

kandia, kleiner Pfad. 

kandili pl. mak-, Laterne, a. 

kandindi , Graphiurus Kapensis. 

kando (la), verlassene Werftstelle. 

kändo (ya pl. ^^a). Seile, Rand, Küste, 
Strand, kando (ya) oder kando- 
kando (ya), iSngs. 

kängä {wa pl. ^a), Perlhuhn. 

'känga (kaangaj, braten , mit Fett oder 
Butter, '•kmga moU>, wttrmen. 

känga la nmafi, Zweig der Kokospalme^ 
welcher angezapft wird, um den San 
zum Palm wein zu erhalten. 

kangäga (la), Art Grass in Sümpfen. 

kangäja, i ) kleine Mandarinenapfelsine. 
2} Art Fisch ohne Schuppen* 

kani; mbeja wa hatxi, junger, ordent- 
licher, starker Mensch. 



kStnia, Median fUr die mshipa (Blut- 
gefäss) KrankheiL 

käniki, dunkelblauer Kaliko. 

kamsa(ya) pL ma-, christliche Kirche. 
kanjt, Starke (zur Wäsche), ArrowrooL 
kanju fla), Art Nuss. 
kanju —- kan^u. 
kdno (la), Sehne. 
-kan^a (kanga), w9rnien. 

kansi, die grosse Knolle einer Kriech* 

pflanze. 

käntära (ya). Brücke, a. 

kann (wa), Art Marder. 

kanüni, etwas nothwendiges. a* 

kanwa (laj, Mund. 

-kanyaga, niedertreten, sertreten. 

kanp (ya), i) Schatz. 2) besondere 

Speise, wie sie eine Muhamedanenn 
ihrem Geliebten während des Rama- 
dan sendet. 

koKfu (ya), langes Hemde. 

kao (U^, Wohnplats. 

kaolenif ein unzuverl&ss^6r, doppd- 

züngiger Mensch. 
kapa pl. ma-, Art I'Jock. 

kam (yaj pi. auch viakdpi, Rolle, 

Flasdienzug. 
käpi (la) pl. makaj^, Spreu, HiDlseo. 
k^po, da ist nicht. 
kapu Y>\. ma-, grosser Korfow 
kapwai, Art Reis. 
kar, eine Million ^indisch). 
karafu mayiti, Kampfer (ij. 
kärama, Wichtigkeit, Einfluss, Ehre. a. 

kärämu (ya), ein Zweckessen, zur 

Ehre jemandes, a. 
karanx, Sekretär, Schreiber, Super- 

cargo. a. 
kararaf holzige BlQthenscheide 

Kokospalme. 

karasia, Art Milchgefäss. 

karata fya), Spielkarte, europ. 

karatasi (kartasi fya), Papier, europ. 

kdratha, Anleihe (auf kurze Zeit ohne 
Zinsen), 'kärwn, Geld auf kurze 
Zeit ohne Zinsen leihen, trans. und 
intrans. a. 
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käria (ya)y Stadt, a. 

kariaäu , Art Zeug. . 

kärib, i) nahe. 2) komm naheri 
komm herein, a. 

karibu (ya) pl. auch Scr^, naher 
Verwandter, a. >lr^ni6ti. sich nähern. 
karibu ya oder na, nahe, -karibta, 
sich jemand nähern, -karibidna^ ein- 
ander näher kommen. -kanMska, 
näher bringen. 

karimu, freigebig, a. 

-karirisha , reciticren. 

karo, 1) Bezahlung in Naturalien. 

käsa pL mtf-, Schildkröte. 

kasabu (yä)^ Zeug, in welches Gold- 
fäden verwoben sind. 

kasara (ya) , Aerger, Hcftiqkeit, a. 

kasa$i^ya)y Rache, Wied ervergeitung. a. 

kasha (la), Kiste, Koffer. 

'kdshij'u, heruntersetzen, verlUumden. a. 

kasla (la), Ruder. mOa makada, rudern. 

kaslta (ya) pl. nw-, Gewehilauf. tf. 

kdndi, Vorsatz, Absicht, absichdich. 

kastki (yä) pl. mo-, grosser irdener 

Krug. 

käsiri (ya) y Ende, spSt, zuletzt, a. 

-käsiri, ärgern, a. -kasirika, sich ärgern. 
'kasiriktaf sich ärg^ tiber etwas. 
-kasirisha/)cmand ärgern. -kasirianOf 
einander ärgern. 

kaskdji, der vom Dezember bis März 
wehende Nordwestwind ; die trockene 
Zeit, kaskajini, im Norden, von 
Norden, nach Norden. 

kassa (kasoroj, weniger, a. 

kassi, hart, stark, heftig, -tia kassi^ 
spannen, schnüren, ^femenda kifsst, 

eilends laufen, stürzen. 

kassimele, Milch ift der Kokosnuss. 

kassi fya)y Faden, Schnur, Garn. 

kasüko. grüner Papagei, Pionias fusci- 
capülus. 

käut (ya) pl. makata oder (:^a)f Löffel 

aus der Schale einer Kokosnuss. 

kdtä (ya)y Grassring, um die auf dem 
Kopfe getragenen Lasten zu stützen. 

käui, Blatt im Buche, Heft. 



'kaia, schneiden, fällen, entscheiden, a. 
'katika , abgeschnitten^ entschieden 
sein* abbrechen. 4catiana, einander 
beschuldigen. '4catakdta, klein hauen. 

-kjtaa, verweigern, zurückweisen. 
-kataliä, um einer Sache willen 
zurückweisen, -kata^ay verbieten. 

-kataba, schreiben, a. 

katSii (ya), Hanf, Flachs, a. 

kätka, Eile. a. 

kathalüca, gleiclierwcise. a. 

kätha Wttkaiha, viel, viel mehr. a. 

katiy innen j mitten in. katihaä, ganz 
in der Mitte. 

kätibu pl. ma-, Schreiber, a. ^auAkt, 
für jemand schreiben. 

katika, in, «i, auf, während. 
katili, Mfirdcr, Todschläger I kann auch 
Ehrentitel eines Helden sein). 

katiti, ein wenig. 

kdto (la), Aufhören, Hemmung. 4rff- 
i^d, unterbrechen, hemmen. 

käiu fya^^y Art Gummi, die mit Betel 

gekäut wird. 

-katüa, poliren. -katuka, glänzend, 
polirc sdn. 

-kaüka, trocken werden. 4utt»dia^ 
trocken machen. -Aora, trocken. 

käuliy Wort. a. 

käüma, die Kalumbawurzel. 

käümu (ya), Genosse, SoldaL a.; pl. 

auch akwamu, Soldaten. 

kauri , KHüriinuschcl. 

-kdwa, bleiben, zögern, aufgehalten 
sein (s. kaa), 

kmva (la)y i) Schimmel, ku fanya kaway 
verschimmeln. 2) ein Korbdeckel, 
um Speisen u. s. w. vor Staub zu 
sdhOtzen. 

kawddi, (Schimpfwort) schlechter 
Mensch. 

kan'dida (ya), Nothwentügkeit, Ge- 
wohnheit, Voraussetzung, a. 

kihve (ya pl ^a). Steinchen, Kiesel. 

kdya (la), Art Schahhier. 

kayämba (Ux), Art Rassel, weiche beim 
tansen una calUbem gebraucht wird. 
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'StOfa, befe tii;t'n, dicht machen, -kaja 

mbio, schnell laufen, -kaxika, fest 
werden, -kajana, einander festhalten. 

ka\i (yaj, Geschäft, Arbeit, Anliegen. 

kapmm, todte Kohle. 

kd^o (la), Druck, Kniff 

•i^, weiblich. 

kebaba {cha pl. ja), ein Maass, der vierte, 
aber auch der dritte Theü des pishi. 
kee-^o, Drechselbank. 
kefule, Interjection der Verachtung. 

'kdj^f^akej^ya, verächtlich behandeln, 
seinen Spass mit jemand treiben. 

keke (yaj, Bohrer der Eingeborenen. 

kekee, rundes Armband von Sitt)er 
der eingeborenen Frauen. 

kekevu (ya), der Schlucken. . 

kekwe, Unkraut. 

-keUaf einkerben y dnsXgen. 

kelele (va) pl. ffuM^üe, Lärm, GetOse, 

Gescnrei. 

-keleti , sitzen. 

-kema, jemand rauh behandeln, an- 
schreien, -kemea. jemand um einer 
Sache willen aniwireii. 

-kemäa, beendige. 

-kemba, eingiessen. 

kembembe, Gänsehaut, von Frost oder 

Fieber. 

kenda, neun; wa kenda, der neunte. 

kenää pt = kmenda wapi, wo geht es 
hin? 

kdnde flaj, Scrotum. 

'kinga, betrügen. 'kengAia, einander 

betrügen. 

kenge, grosse Wassereidechse. 

kengea (ycij. Klinge. 

kengee, der Schaft grosser Siraussen- 
federn, von dem der eigentliche Flaum 

weggenommen. 

kengee ya jüa, die Sonnenscheibe. 
kengele, Glocke, -piga kengele, die 

Glocke Jfiuten. 
'kenge&a, auf die Seite drehen, ken- 

geuka, auf die Seite gedreht sein. 

kengewa (wa pl. sfo), Art Hühner- 
habicht. 



kerdf Unruhe, Aufregung. 
kerdni - karmi. Schreib«', a. 

-kereketa , reizen, kratzen (von Hals-. 

und Augenschmerzen). 

kerenyäide (kermrendej, Wasserjungfer, 

eine Art Wachtel. 
keren^ittsa, Stückchen, Scheri>e. 

-kere^üy raspeln, drechseln. 

-kerimu = -kärimu , ein Fest geben, a. 

kero kera, Unruhe. 

-kesha, wachen, die Nacht mit etwas 
zubringen, -keshe^a, wach erhalten. 

kesha {yaj, Nachtwache. 

keshOf morgen, khho k&tip^, Ober« 

morgen. 

kele ri7', Kaurimuschel. 

-kethebisha, zum Lügen veranlassen, a. 

-keti, niedersitzen, bleiben, wohnen, a. 
4tet^ha, niedersitzen lassen. < 

kSu, Schlag, Streich. 

kSMu, ScUudizen. 

khäbari {'ya), Neuigkeit a. 

khadäa, Betrug, a. 

khaßfu , unwichtig, a. 

khäinif Verräther. a. 

-kälifu, Widerstehen, opponiren. a. 

khamastdshara f fünfzehn, a. 

khäm. Laufer im Schachspiel. 

khdmsif filn£ a. MiAnM, fllnfzig. a. 

kkärdaH {ya}, Senf. a. 

-khäriji, ausgeben, a. 

khdtari, kühn, tapfer, a. 

khdtti, Brief, Handschrift, Document a. 

khäHmaf Ende, Volleodung. a. -khati" 
miska, vollenden. 

kkatiya, Fehler, Sünde, a. 

kkä^ana (ye^, Schats. a. 

Idtetri (ra)f Glück, glücklidi, gut a. 

kva kheiri, lebe wohl. 

khema (ya) , Zelt. a. 

-khlni, betrügen, a. 

-kkUari, auswUhlen. a. 

khitima nifima, ein voUstSndiges Exon- 

plar des Koran, a. 
kho/u, Furcht, Gefahr, a. ^khoßsha, 

in Furcht setzen. 
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khorj, Eselsanel. a. 
-khübiri, Neuigkeiten erzählen, a. 
Idtüsumu, FeindseligkeiL a. 
•4ddMu, predigen, a. 

kkufürüngu, braungdber Stoff nim 

kanju der MSnner. 

kia pl. via, Klinke, Drücker. 
-kia, Über etwas hinübersteigen. 
kiada, langsam , deutlich, a. 

kiagano, Versprechen, verabredeter 

Plats aar ZusammeoKunft 
Kau feka), Funke. 

kiaKo (chaj, i) Kom, das man zur 
Abendmahlzeit braucht 2} Braten- 
leiter. 

kiäma = kfy'oma, i) Sttndfluth) wie sie 
vor dem Ende der Welt nach dem 

Glauben der Suaheii — Moslemin 
kommen wird, Auferstehung der 
Todten. a. 

kianibi cha), Klippe in der See oder 

im Fluss. 

kiämo , Biestern lieh. 
kiäna fcha), Topfdeckel. 

kiänga (cha), klares Wetter nach dem 

Regen. 

kiapio fcha), Jubelgeschrei. 
kiäpo (cha), Eid, GottesnrtheiL 

kiärabUy Arabisch. 

kiäsi (chaJ, Maass. ^la^i cha bunäuki, 
Patrone, kiasi ganif wieviel. 

kiäti fcha), Schwärmer, Feuorwerks- 

körper. 

kiatu [cha), Sandale, Schuh* 
kiawanyo (cha), Maass. 
kia^i (cha), Süsskartoffel. 

kibäba (chaJ, ein Maass (c. Yio i-iier}, 

ein Viertel 
käMsgo (dia), Fussbank, Klotz. 

kibaku (cha), Flecken. 
kibaktdi (cha), Art Kafferkorn. 
-kibali, gedeihen. 

kibdnäa (dtaj, Hütte, kibanäa cha uso, 
Stime. 

lahandüo (cha), kleine Zauberkalabass 
(Meriaia}. 



kibanyani; ndege ya kSbanymi, ein 
Vogel, Sympiectes kerstent 

ln»% t (chk), Splitter. 

XnMo (ikeL}f Brett, Waarenfach. 

kibapdra (cha), Armer (Schimpfwort). 

kibarabära (cha), Art langer Fisch» 

Schwätzer. 
kibäranja (cha), kurzer, schwerer Stock. 
kibära^a (cha), kleiner Steinsitz. 
kSbArra (cha), kleine WOste. 
kibarua fcka), Zenel; Tagelöhner, 

welcher für seinen Zettel seinen 

Lohn empfängt, Kuli. 

kibäta (cha), kleine, vertrocknete 
Kokosnuss. 

kibatobato icha , Flecken, wie der 

Leopard sie hat. 

kibdtu (cha), Blechgeschirr. 

kihauro fchaK unnützes (ieschwätz. 

kibäwa cha kanga, Art Schlange von 
der Farbe des Perlhuhns. 

kibe, Kunstausdruck im ftoiive Spiel 

(Steinchenspiel). 

kibeberu (cha), Bart des Ziegenbockes. 
kiberdmu (cha), Flagge. 

kibereti = ktbriü (cha), Schwefel, Schwe- 

felhols. a. 
InMtt (dia). Meiner Fuss. 

kibeti (cha), Zwerg. 

kibia (cha), irdener Topfdeckel. 

kibiongo (cha), ein alter, schwacher 
Mensch. 

kibirika (cha), steinerner Wassertrog. 

labßbwe (cha), Binde, den Bauch ein- 
zuschnüren. 

kibodfyn cha), Stock, um ein Seil damit 

anzuspannen. 

kiboju (cha), Blase, Kropf. 
küfogoshi (cha), kleiner Ledersack. 
kS>^o (cha), Flusspferd. 

kähndri'e (eka), Brei (aber noch nicht 

gekocht). 

kibosange (cha), Glassperle. 

läbrani (ya), Verdienst, VortheiL a. 
'kibrika. Vortheil haben. 4t^ri^, 
Jemand au einem Vortfaeü verheUen. 

ktbriti, Schwefelholz. a. 
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kibweta (cha) , Kapsel, Büchse, PulL 

kibuhudi (chal, Kummer, a. 

kibula^ Richtung nach Mekka, wohin 
die Muhamedaner beim Gebet neigm; 
in Sansibar also nach Norden, a. 

kihumba (cha) , ein kleines Pttckchen 

von irgend etwas. 

kümnchu (cha), grosses Flechtwerk um 
Korn aufinibewahren. 

kibungitu (cha), üxlenes KUchengeschirr. 

kibun^i, Ende des persischen (Nenm^iJ 
Jahres. 

kiburi (ya), Stolz, Hochmuth. a. 
kiburipembe (cha), Art VogeL 

l^itpiy kleines Gefliss aus der Schale 

der Frucht des Boabab, ^velches z. B. 
zum Auffangen des Palmsaftes ge- 
braucht wird 

ibftufi (cha), EfOckcfaen; veigL mbu^i, 

Mbmt, kleiner HwmL 

kidiaa(cha), Mondsudit mn^eiip Aftoftaa, 

mondsüchtig. 

kichdka ('chaj, HautVn Holz, Dickicht. 

kichäla(dui),BiXndal kichala cha m^abibu, 

eine Traube. 
MdbAo {ek^, Ucheln, Kichern. 

kkhikxchi (cha), die kleinen Nüsse in 

der Frucht der Oelpalme. 

kichilema (cha), das Herz an der Spitze 
der Kokospalme, welches als dalat 
gegessen wird. 

ktcho (cha), Furcht, geföhrlicher Ort 

kichocheo 'cha), das Anschüren des 

Feuers, Werkzeug dazu. 

kichochoro (cha), sehr schmaler üaug 
zwischen den HSusem in Sansibar. 

hukma laima (tke^, Kopl 

kidaka (cha) , noch ganz kleine, unreife 
Kokosnuss, vei^gl. küale, da/u, ko- 
roma, nafi. 

kUafui dia nyumba, Nische, Schlupf- 
winkel im Hause. 

kUako (cha), PerinSum. 

kidanga icha», noch ganz unreife Frucht. 

kiäarx (cha), Brustbein, das Bruststück 
vom geschlachteten Thier. 

kidam (cha), kleines GdUss. kidam 
dia wiHO, Tintenlass. 



kidauati (cha), kleine Schachtel, Käst- 
chen. 

kiiinAt (cha), Lispeln. 

kiäime fdiaj, Theil der GedSrme. 

kider i (cha), Krankheit des Federviehs. 
kidete (cha), Wiesel, Ratte (?) 
kidevu thai , Kinn, Bart, 

/riiii^ CS genügt, a. -/rtd^a, jemand zu* 

frieden stellen. 

kidiku (cha), eine Art Eddstein. 

kidimbwi (cha). Lache am Strande, 
welche bei der Ebbe zurückbleibt. 

kidimu; kuku wa kidimu, Huhn mit 

gesträubten Federn. 

kidinga popo, das Dengue - Fieber. 
kidmkmri (cha), Art giftiger Fisch. 
kidogo (cha), ein wenig, ein bisdien. 
kiädko (cka), schnalzen mit der Zunge. 

kidSle (cha), Finger, Zehe. ÜTtitfofe €*<l 

gujnha, Daumen. 

kiddnda (cha), Wunde. 

kidundü (cha), Reisig zum Feuer- 
anmachen. 

kidöttge (cha), IClümpdien, Pille. 

kidongoa (cha), Klumpen harten Lehms. 

kidöto (cha), Binde, mit welcher den 
Kamelen, die am Göpel gehen müssen, 
die Augen verbunden werden. 

kidüde /cha), irj^end eine Kletni^cait; 
ein Ding, aul dessen Namen OMQ 
sich eben nicht besinnen kaim. 

kidudu (cha), Zerstreutheit, plöuiiches 
Vergessen einer bekannten Sache. 

kidudümi (cha) , Horn der Äim/r«- An- 
tilope, mit dessen Tönen man die 
Schweine von den Giineii fern zu 
halten sucht. 

kiäiibi (cha), Art Zeug, Samai6t«(r) 

kidündu (cha), Kalabass (Lamu). 

kidünga (cha), Koi b mit breitem Rande. 

kielcT^o (cha), ModeU, nach dem etwas 

zu arbeiten i&t. 

kiembe (cha), kleiner Mangobaum. 

kievu (cha) = ktdemi, IGnn« Bart 

kienäele^o (cha), ForticUritt. 

kienge (cha), Bündel trockoner Kokoa- 
bmtter. 
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kienp fchj), Tragbahre. 

ki/d chai, Pfanne des Steimchloss- 

gewehrs. 

kfficuiüro (cha), Husten der Kinder. 
Ar^i/a (cka)t Krflmpfe, Epilepsie, a. 
ki/almef auf königliche ArL 

kifamfani (cha), stinkendes Insekt. 

kifano (chaK Ebenbild, Aenltchkeit 

kifäni, desgleichen. 

kijanua (cha), das AutTieben, Auideciien, 



f kigugida tka MndL 



kifaränga {chaj, ein ganz junges Küken. T'^T' 



machen muss^ ehe er sie das erste 

Mal besucht. 

kifunguo (cha), kleiner SchlUsseL 

kifunifüni; ku iah ki/tmi/uni , auf dem 

Bauche Hegen. 
kifmtko (chüfy Deckel. 
kifüno (chci^ vergl. mavuno , Krndte. 

kijüo (cha) , Stock, welcher in die Erde 

§esteckt wird, uro damit die Fasern 
er Kokosnuss abzuschälen. 

er Knochen. 



k^aransa, französisch. 

k^Arasi (cha). Pferdchen, nach Art 

eines Pferdes, a. 

kifäru (cha)y kleines Nashorn. 

kifaume ^ kifalme , auf königliche Art. 

ki/auongo icha), Käfer, welcher sich 
todt stellt, wenn man ihn anrührt 

ft^fSdio (dui^, Bezahlung (in Naturalien). 

kifiko (chajf Ankunft, Reiseziel 

kifo (cha), Sterbeort 

"kifu, genügen, a. -JU/Sa^ jemand zu- 

trieden stellen. 

kifu ndügu, i) Steissbein, welches nach 
der Meinung der Muhammedaner 
nicht verfaulen soll. %) Brust- 
schmerzen. 

kijua (chaj, <) Brust (des Menschen). 
3) kleiner hölzener Teller. 

k^&ite, Eichkfltzchen (T). 

ki/ü/u (cha), leere Schale der Kokosnuss. 

kifüko (cha), v Sackchen, Geldbörse. 
2} kleiner Wasserkrug. 

kijwnba (cha), Mattensack , Schlafsack. 

kifümbu (cha), Sack oder Korb um 
KokosnOssen den Saft auszupressen. 

k^&ndo (cha;, Knoten, kifimdo cha 
mguu , Ferse. 

kifungo (chaL etwas das festmacht, z. B. 
Knopf, Gefän^iss, Handschellen. 
kifungo cha dim, Ehrentitel Muham- 
roeds. 

kifungu fchaf, kleiner Theil. 

kifun<^ua (cha), etw:is, das öffnet, ki- 
fungua kanwa, f-'rühstück. kifun^ua 
mlango, Geschenk, welches der 
Bräutigam der Duenna der Braut 



ein Bünde! Reis, Mehl 
ud<;r dergl. in die Ecke eines Tuches 
gebunden. 
kifüsi (cha), Schutt 
k^ht {du»). Schale der Kokosnuss. 
kigäga (cha), Schorf. 
lägM (cha), Scherbe, auch Dachziegel. 

kiganda cha mköno, kiganga, kigaiga, 

Handfläche. 

kigelegele (cha), Freudengeschrei (wenn 
ein Kina geboren ist und bei andern 

festlichen Gelegenheiten). 

kigerei\rcn:^A < ha), kleine Scherbe. 

kigcugeu, w ankelmUthig. 

kigiri, Bestechung. 

kigtso (cha), Hühnchen. 

kig6go(cha), i) Holzblock, a) Wund- 
schorf. 

kigomba (cha), kleine Banane. 

kigöngo 'cha''. 1 Keule. 2) Höcker 
eines Buckligen. 

kigosho (cha), Krümmung, Haken. 

kigota (cha), Stengel des Kafferkorns, 
welcher wegen seiner SOssigkeit ge- 
kaut wird. 

kigdvi (cha), kleines Fell, Stückchen 
Leder. 

kigüba (cha), das gerollte Blatt des 
Mgaddi Baumes. 

kigudma (cha), irdener Wasserkrug 
mit engem Halse und aiit Henkel. 

kt^ugu , dicht, zusammen. 

ktgugümi^a, kigugumi^i (cha), Stotterer, 
Siammeler. 

kigugüla cha hindi, Maiskolben, von 
dem die Kömer entfernt sind. 
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kigüti — 

IdgÜU (du^, Furcht, Sdirecken. 

kigvutba (ehe^9 eiserne Pfeilspitze. 

higunamawe (cha), Art kleiner Fisch. 

kigünda (cha), Antiiopenhorn. 

kigunpt (cha), irdenes Küchengeschirr. 

kiguni (cha), kleine, oblonge Matten- 
sScke, in welchen die Datteln aus 
Arabien nach Sansibar gebracht 

XV erden. 

kiguni^ ein kleines Stückchen Brenn- 
holz. 

kigün^i (chajf letzter Tag des persischen 

Jahres. 

kigüta (cha)y schattiger, kühler Hain. 

kigu^o (chaj, kleiner Pfosten. 

kigwe (ckaj, geflochtene Schnur , Be- 
satz. 

kiharüsi (cha), Krampf, a. 

kihema (cha), Schilderiiatts lUr den 
Gartenwächter, a. 

kiherehere (cha moyo), Fierzklopfen. 

kihindi, nach indischer Art 

kihdri fcha), ein kleines Kanoe. 

kiingu (cha), Wölkchen. 

kmU eka mti, das Mark eines Eaumes. 
kmä duLyayi, das Eigdb. 

kiinimäto (cha)^ Augenverblendiui^ 

Taschenspielerei 

kiinua ttii^on^o, Trinkgeld. 

küsha, nachdem dies beendigt ist, 
hernach. 

lahnavu, «scfafirben. 

kijakä^i (cha), kleines SklavcnmUchen. 

kijalüba (cha), kleine Bfjchse, welche 
die Frauen auf der Brust tragen. 

kt/ainanäaichäj, kieuie laagliche Büchse, 
in welcher Betel und Mnecanoss ge> 
tragen wird. 

kijämba (cha), kleiner Felsen. 

kij&na 'rhai, lui^er Mann, junges 

kijdnga, jung, umeif, unverständig. 

kijavi (cha), das Zeichen, weiches die 
Eingeborenen von iagsa und Usam- 
bara an der Stirn machen. 

kijäraha (cha), Gescbwttr, kleine 
Wunde, a. 



kikäango. /j^l 

kijegofdka), Kind, wdclies mit Zähnen 
geboren wird und weldies Unglück 

bi ingl. 

kijelejele — kigelegele, Freudengeschrei. 

kijembe (cha), Taschenmesser der 
Europäer. 

kijcngele cha ajari, Sauce \ or; MangO- 
früchicn und süssem Halmwein. 

kijihoko (cha), kleines Flusspferd. 

kijibwa (cha), kleines Hündchen. 

kijicho (cha), kleines Auge, neidischer 
Blick. 

kijigüu (cha), kleiner Fuss. 

kijiji (cha), kleines Dorf. 

kißko (cha), kleiner LöfTei. 

kijimbi (cha), junger Hahn. 

kijmgajinga(cha), thörichte, unverstäiid- 
liclie weise und Rede. 

k^lrit^kigiri, B^techung« 

kijtsu fcha), kleines Messer. 

kijitänsu (chcQ, kleines Aestchen. 
kijiti (cha). Bäumchen, Busch, Splitter. 

kijlto (cha), ßachlein. 

kijttwa (cha), kleines Töpfchen. 

kijivi, diebisch. 

kijiwe (cha), Sleinchen. yijiwe vijiwe^ 
leichter Ausschlag im Gesicht bei 
Kindern. 

kijobwa (cha) , kleines Büschel 

kijogöo (cha), An Muschel. 

kijöli (cha), die Sciiaar der Sklaven 
eines Herrn. 

kijömbaj nach Art der Suaheli von 

Mombas. 

kijömbo , kleines Fahrzeug, Boot. 

kijongo =■ kigongo, Hücker eines Buck- 
ligen. * 

kijdyo (cha), Herzchen, Verlangen nach 

etwas. 

kijuküu (cha), Urgrosskind. 
kijümba (cha), HMuschen. 
kijümbe (cha), Heirathsvermittlw. 

kijüni (cha), Vögelchen, 

kijüto (cha), Büchlein. 

kikäango (cha), kleiner Topi, darin zu 
iM-aten. 
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kikakj cha) , Eile. 

ktkdk, nach alter Art^ aus alter Zeil. 

idk6mbay nach Art der WafcamlNL 

JUIeAk&i (cha), SSckdien. 

IdkA^u (duO, HemdclMii. 

kik&o (cha), Wohnort, Eignuchaft, Be- 
tragen. 

kikäpu (cha), Säckchen. 

kikasiki (cha), kleiner Krug ilir Honig, 

Fruchtsafte u. deiigl. «. 
kUcäme (dia), Sternchen. 

kikdja (cha), die HolzstUcke, welche 
man über der Fenster- und Thür- 
ötfnung einmauert. 

kike (cha), Weiblichkeit mkono wa 
kike, cue linke Hand. 

kiketi (cha), blaue Glasperle, bei den 
Wakamba im Innern beließt 

kikeukeu (cha), Schluchzer. 

küda (cha), Schwänzchen. 

kikba, in gebrochenen Worten sprechen. 

kiko (tiia), Tabackspfeile aus emer 

Kokosnuss kiko cha mukono , der 
EUenbogei^ kiko cha moto, Feuer- 
steUe ausser dem Hause. 

ldko cha WagaOo, Marktflecicen bei 
den Galla. 

kikda, gemeinschaftliche Mahlzeiten, bei 
denen der Reihe nach einer der Ge- 
sellschaft nach dem andern die Kosten 
trägt. 

kikdfi (cha), Innenseite der Finger, a. 

kikohöp (che^, trockener^ quälender 

Husten. 

kiköi (cha), weisses Lendentuch , mit 
bunten Streifen am Rande. 

k&t6ka (du), Art Grass. 

kikol6lo (cha), Sauce aus gqnahlenen 
Bohnen mit Kokosmilch. 

kikömba (cha), Heisshunger. 

kikömbe (cha)^ kleine Muschel, Ta^e. 

kikömbo (cha), ein kleines krummes 

Ding. 

kikomo (cha), das Kude. Ziel, kikömo 
dha uso, Sdm, Stelle der Augen- 
brauen. 

kikömu, vttUig reif. 



ktkondöo (cha). Schafchen. 

kiköngo (chajy grosser krummer Dorn. 

kiköngwe (cha), ganz alter Mensch. 

kikdno (cha), i) Parirstan^ am Griff 

des upanga um imam genannten 
Schwertes. 2) Schnabel der kleinen 
Fahrzeuge der Eingeborenen. 

kikönyo (cha), BlOthenstengel der Ge- 
würznelken. 

kikope (cha), Augenlid. 

kikorömbwe (dia), lauter Ruf in die 

Hand. 

kikSsi (cha), Nackengrube am Halse. 

kikdto (cha), 1) Peitsdie; 2) Armband 

von Messingdraht. 

kikötwe (cha), Art fliegender Fisch, 

kikd^i (cha), Schaar, Bande, Hinterhalt. 

kikua ichalf Wurzel desAf&*ia«a-Baumes, 

kikußa/chaj, Stückchen von den Finger- 
nageln. 

kikifkü (cki), Armband, kikiku cha ku 
panäia ferasi, Steigbügel. 

kihtmbo ; ku piga kikumbo, auf die Seite 

siossen. 

k^undi (cha), Trüppchen. 

kücuta (cha), Steinmiuerchen. 

kik&d (du^, SchakaL 

kikuaju (cha), Frucht der AfhUffU, 

kikwakwi (cha), Wirbelwind. 

kikwapa (cha), i) Sch weiss der Achsel- 
höhle. 2) Blatter, welche der Tabacks- 
pflanze ausgebrochen irerden, damit 
sie sich desto besser entwickelt 

kikw&si (cha), Stein des Anstosses. 

kihväta (chajy grosser knimmer Dom. 

kihi^e^o (cha), Leiter, Treppe. 

ktktvi (cha), tausend, Myriade. 

kikwlli (cha), Art Schlange. 

kila, Furcht la. 

kilalo (cha)y Nadidager, besonders auf 

der Reise. 

kilamo (cha), Biestmilch. 

kilaneo (cha), eine en^e Durchfahrt 
kißmgo cha bahari, Meerenge. It»> 
longo ä»a jcäut, Pforte des Pmidieses. 

iUI^ (cha), kleines Boot 

kUegesämkmi (du^, Kniescheibe. 
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kilele fcha), Gipfel eines Baumes^ oder 1 
Berges, a. kileleta (cha), Gipfel. | 

kilenia (chaj, Krüppel. . 

küemha (cha), Turiian. AtlnuAa dka 
jogoo, HumenkAmin. 

kilemhve fchaj, Brustwarze. 

kileo (chaj, berauscttöiides Getränk. 

kilet.1 ^ kijego. 

kiievu - fcidevu , Kinn. 

kilifu (cha). tiie zeugähaliche Hülle der 
)ungen Palmbltttcer. 

kilihafu, der erste Magen der Wieder- 

kliuer. 

kilili, kleine Bettstelle. 

kilima ^chaj, Erhebung des Bodens, 
Hügel, Berg. 

kilimdto (vergl. kiinimäto)^ Zauberei, 
Taschenspielerei, Augenverblendan^. 

kilimbili fcha), Handgelenk. 

kilimi (cha)y Zäpfchen im Halse (?). 

kiliinia (cha) , das Siebengestirn (?). 

kilimo fchajf Acker, Ertrag des Ackers. 

laÜnäi (chaj, tiefes Wasser. 

kiUnge {chaj, diinkd^, unverständlkher 
Spruch, wie ihn der Zauberer ge- 
braucht. 

ktlingo {cha), i) das Bebauen des Bal- 
kens. 9) GerOst ftlr den Garten- 
wächter. 

ktiinsi {cha), Armband von Perlen 

ktlio (cha), Weinen, Heulen. 
kiUa = kulla, jeder, alle. a. 
küongöla {cha), Führer auf der Reise, 
kilübe {chaj, rolhe, runde Bohne.? 
käÜu {chaj. An rothes Zeug. 
lämo (ipa pL i^aj, Affe. 

kbna (chaj, \) Preis, Werth. 2) her- 

nacn, schliesslich, a. 

kimaji, feucht a. 
khnäniu (cha), Kehricht, a. 
kimanda (chaj, Eierpfannkuchen. 

kimandäno , etw-as gelbes. 

kimänga , Arabisch fvon Maskat . 

kimänga ichaj, Art sehr feines Ivorn. 

kimangü {chaJ ; chwi kimango , ausge- 1 
gewachsener Leopard. I 



kimango (cha), Mühlstein. 

kimashämba , ländlich. 

kimäto; ku lala kimato, die Nacht Uber 
vachen. 

kimba {chaj, Leiche. 

-kmbia, laufen, weglaufen, fliehen. 

entrinnen. -kimbma, vor jemana 
thehen, jemandem nachlaufen, -kim- 
bi^a, auf den Lauf bringen, -lam- 
bijia, zur Flucht .vor jemand veran- 
lassen. 

kimbosange (chaj, bochgescbtttzte Art 
rother Perlen. 

kmüf&gwe cha Hindi, schlecht gewach- 
sener Mais. (Merima). 

kimburu {chaj, ein RaubvogeL 

kimbuyu {chaj, Nippfluth. 

kimelea (chaj, was von selbst ge- 
wachsen ist 

kmembd; dareqa jra küimnbei, L<»ter. 

kimeni (<ka), Stolz. 

kimer ti {chaj, Pistole. 

kimeta kimerti (cha', Funkeln, Glanz. 

kimetimeti (cha), GlUhwurm. 

h'mia {chaj, Netz. 

kimio {cha), Huiskrankheit, Bräune. 

'kimisha, i) ärgerlich sein über jemand, 
tadeln. 2] sättigen, "iamma, mfid^ 

überdrüssig sein. 

kimkumu (chaK Lüge. 
kimo (chaj, Gestalt, Grösse. 
-kimu, über ein Jahr fortbleiben. 
kimungu {chaj, Komwurm. 
kimungünyg {chaj, Art Gurke. 
k um t rim iai = fsvmUmtHf Glühwurm. 
kimw&ttdo fdu^f Stmischnu]^. 
kim^a fdi^/, Stille. 
kina fchaJ, Tiefe. 

kina {yaj, Geschlecht^ Familie, Haus, 
Besitz, a. kina sist, Leute wie wir. 
nu^taska hayaya kina AbdedkA, diese 
Kisten gehören zu Abdatlas Leuten. 

-kinai, selbst zufrieden sein , Überzeugt, 

beruhigt sein. a. -kinaisha, befrie- 
dif.'en, sättigen, L'eherdruss erregen. 

kinamassi, nasser, kalter Boden, sump- 
figes Land. 
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kmOHttfa — kiongwe. 



kinami^a, Todtenstille. 

kinamiji ~ kiinami^i, sich auf seine 
Arbeit niederbeugen, nyama ya 
kmamvfif 'Wi das StOck, welches der 

Schlächter Tdr seine Arbeil be- 
kommt, gewöhnlich das HalsstUck. 

kimmip', ein verlassener Plat^. 

kinänäa (citaj^ Art Guiiarrc, überhaupt 
iedes Saiteninstrument 

kinara (cha), ein kleiner Thurro, Zinne, 
Leuchter, a. /ru ttd vmara, einen 

Kragen besäumen. 

kinara {chaj, Ueberhebung, Unver- 
scnHmtheit. 

kinda fchaj, junges Vbgelchen. kmda 

kibwa, junger Hund. 

-kindana, widersprechen, im Wege 
stehen. 

kinäi (cha)j kleines Thier mit langem 
Schwanz (EÜchkätzchen). 

kindöro (cha}, süsse Kartoffel (auf 

Pemba]. 

^iWw (cha:, t rucht des Mkindu Baumes. 

kindügu (cha), Verwandtschaft Bruder- 
schaft. 

kinga fchaJ, Feuerbrand. 

kinga (cha\ Kndc, GrSnze, Schicksal. 

-kinga, panren, auffangen, schützen. 
-kinga mvua, Kegenwasser auf&ngen. 
-kingana, einander besdlimien. 

-kingika, beschützt, sicher sein. 

kingäja rrj.?', Armband von Perlen 
und Küraüen, von Frauen um die 

Mitte des Armes getragen. 

langaUngili, rOcklings. 

-kingäma, quer über liegen, -kingamia, 
que;r vor jemand liegen, jemand im 
Yfeat sein, 'kingamäna, aneinander 
vorbeigehen, '•kmganäsha, hindern 

zu nicnte machen. 

kingöjo (cha), Wache. 

kingongo; kuwa na kingöngo, durch 
<ue Nase reden. 

kmg6fi (cha), die alte Sprache von Me- 
hndi, der poetische, jetzt in Sansibar 
fast unverständliche Dialekt. 

kingubwa (cha), die gefleckte Hyäne. 

kingüo (cha), Stück Zeug. 

kini^küni, das Innerste. 



-ktni, wahr sein. a. -kinika, gewiss sein 
über eine Person oder Sache. 

kinika, nach Art der Wanika. 
kiningina (cha), Cirosskind. 
kinjuniuri; ku kata kinjunjun^ den Kopt 
kahl scheerea und nur ein. Büschel 

stehen lassen. 

kinono (cha), Mastthier. 

kin6o fch.i\ Wetzstein. 

-kima, verwei^^ern, streuen über etwas. 
-IcmjifMy mit einander Streiten. -Am- 
sania , über etwas streiten. 

kinu (cha), Mörser. 
kxnuhi (cha), Harfe. 

kmundunundu, nur im pl. vinundunundu, 
kleine fQumpen Lelun, wie sie vom 

N\'asser, welches eine Wand hinunter 

[innt, gebildet werden. 

kinungu (chaj, eine kleine Karavane 
von la — aoMonn. 

khma (tlia}, Mund. 

ka^ä fc/u0, Excremente. 

kinyago (cha), Vers, Reim; etwas wo- 

mit man die Leute angstigt. 

kinyegere{cfia), luchsartige grosse Katze. 

kinyo!^i (cha), Barbier. 

kinyümba, verwandt von Mutters Seite. 

kinyürne, i) hinten, hinter, nach. 2) Art 
des Sprechen , bei welcher die Silben 
der Worte umgestellt werden, da- 
mit der Fremde nicht verstehen möge. 

kinyundo (cha), kleiner Hammer. 

kinyitndu (du^, ein kleiner Höcker 

kinyunya (cha), Art Kuchen. 

kinywa (cha), Getr&nk. kmywc^i (diaj, 

üetränk. 

kio, (cha), Angel. 

kioddri (cha), gewürfeltes Zeug. 

kidga (cha), Pila. 

kioja (cha), etwas wunderbares. 

kiok&si (chaj, Fundgeld. 

kionda. Schmecker. 

kionda (cha), Wunde. 

kiongop = kirongop, Führer der Ka> 

ravane. 

kiongwe (cha), Esel aus Gallaland, 
welche sich mcht reiten lassen wollen. 
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la&o{chaJ, Spiegel, Glas, Fensterglas. 

kivpo fchaj, Stange mit eisernem Haken 
um aus einem Brunnen u. dergi. 
hineingefallene Gegenstände, heraas- 

zufischen. 

kiosha miguu^ Geschenk, welches der 
Bräutigam der Duenna (kungu) der 
Braut bei seinem ersten Besuch zu 
machen pflegt. 

Jr.M.i kiote (cha), Nest, in welches 

hier gelegt werden. 

kiowevu, eine Flüssigkeit. 
kio^a {cfioj, Fäulniss. 

mkonOf Geschenk , welches der 

Bräutigam der Braut macht, wenn 
sie sich ihm zum ersten Male ent- 
schleiert. 

At]pia {chaj, Strohdach, die Längsseite 
eines Daches, kipaa cha mb&e, vor- 
dere Dachseite, kipaa eha npam, 
hintere Dachseiie. 

kipäctmbo ^chaj, Hausschmuck^ Zimmer- 
schmuck, als welcher die aufhängten 
Haus- und Küchengeschirre dienen. 

kipägo (cha), die Obersch weile der 
Thür, Stufe einer Leiter. 

kipdje (cha), Art fCafibrkom. 

kipäji(cha), i) Gabe. 2) kipaji chaüso, 
Stirn und Schläfen, -i) Parfüm aus 
Amber und Sandelöl, womit die 
Frauen Stirn und Schläfen salben. 
4) schwarzer Fleck auf dem Nacken 
der Ringtaube. 

kipakäja (cha), eine kleine Fischreuse. 

kipdku (cha), Flecken oder einzeln- 
stehende Locke auf dem Kopf. 

lapamba fdkaj, Stück fenes Fleisch. 

kipänawäp (cha), Hase. 

kipdnde fcha), Stück, vipände yya ku~ 
pimia , nautische Instrumente. 

kipanga (diaj, grosser Raubvogel, Pferde- 
fliege, ungurüwe kipanga, Art Wild- 
schwein mit langem Schwanz. 

kipapdra (cha), Donnerkeil. 

kipdra (cha)^ Glatze, Tonsur, 

kiparia (cha), kleine Kalabass, als Trink- 
gefi^ss benutzt 

Inpäto (cha), Theebrett. 

k^pätu cha kikdjo, Nachtgesdürr. 



kipawa (cha), Stufe einer Leiter. 
kipawdle (cha), Art Bohne. 

kipele i^cha), Pustel. 

kipendi (cha), Günstling, Freund. 

kipengee cha mto, Krümmung eines 
Flusses. 

I^enu (cha). Schuppen, Seitencabine 

auf dem Schiflf. 

kipenyo (cha}, schmaler Durchgang, 

Schlupfwinkel. 

kipepeo (cha) , i j FSdier, um das Feuer 
anzufachen. 2) Schmetterling' 3) ess* 

bare Fischart. 

kiperea (cha), kleines ICanoe, das zwei 
Männer trägt. 

kipeto (cha), Paket, halbgefUUter Sack. 

kipi = kipia (cha), Hahnenspom, Klaue. 

k^igi (cha), Regenbogen (?). 
kipilipili; nyele laj^UpUi, Wollhaar. 

kipimo (cha), Maass. 

kipinJi (cha), Zeitm«iss, Stunde, Periode. 

kipindo (cha), Tuch, in welches eme 
Leiche gewickelt wird, ehe sie ge- 
waschen und mit dem eigäntlid&en 

Todtenkleid bekleidet wini 

kipindupitiäu (cha), Cholera. 

k^ingitijcha), die Knoten am Grashalm 

odier Rohr. 
kipingo (cha), Halsband von Perlen. 

kipmi (dutjf Heft, Stiel. Schmuck, den 
die Frauen in den Onrlttppchen oder 

in der Nase tragen. 

kipipa (cha). Fässchen. 
kipito (cha), Durchgang, Ausgang. 
Ac^K» Frucht des iil^o- Baumes. 
I^ifit (eha), Blindheit, Blinder. 

kipo6\a (cha), Lahmung. 
kipopoo (cha), Jäckchen Taback. 

\ kipora (cha', junger Hahn, der noch 
nicht zu krähen angefangen hat. 

kipüja (cha), Bündel Kafferkorn. 

kipuküsa (cha), Viehkrankheit. 

kipüli (cha), ein gewisser holbraond- 
ftjrmigerOhrenschmuclv der Wanika-) 
Frauen aus dünnem Messingblech, 
von denen ca. 5 — 6 am Rande der 
Ohrmusdid befestigt sind. 
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kipumba (cha), Dummkopf, Thor. 

kipungu fchaj, i) Fisch mit gefährlichen 
Finnen. 2) Art grosser Geier. 

kipungüo (cha), Fehler, Mangel. 

kipupa (cha), Gefrlssigkcit 

kipüpwe (cha), der kalte Wind im Juni 

und Juli, die kalte Zeit 
kipüre (cha\ Art Taube. 

kipwa (cha), Felsen und Sandbänke, 
welche durch die Ebbe trocken ge- 
l^t werden. 

kikwepwe (dia), Hautkrankheit. 

kirähi, Unverschämtheit a. 
kiräka (cha), Flick, Untiefen in der 

See. a. mapwq/i ya kiraka, flache 

Kflsiensee. 

kirAnba (dta), Urenkei. 

iWW, annehmen, bekennen, a. 

kirÜfa (cha), Schlauch aus der abgezo- 
genen Haut eines Thieres. a. 

-Idrihij^ verächtlich behandeln, reizen, a. 
•'Imrüdka, ärgerlich, gereist sein. 

-kirimu, ein Fest 2u Ehren jemandes 

geben, a. 1 

•kirithi, Geld leihen, a. 

kiriwa (cha), Schraubstock. 

kiroböto (chaj, Floh, Hühnerlaus. Spott- 
name der Söldner von Ha<lrainaut 

in Sansibar. 

kiru (cha), i ) Aerger. 2) lederne Kriegs- 
maske, Federbusch, welcher bei fest- 
lichen Gelegenheiten oder im Kriege 
auf den Kopf gebunden wird. 

kirukia (cha), Schmarotzerpflanze auf 

Obstbäumen. 

kirümbi (cha), 2^ubersta6 des Kara- 
vanenlUhrers. 

kvrimgu (du^, kleine Keule. 

"IHsa, einen Tag überschlagen, kuku 
anakisa, das Huhn legt Eier einen 

l ag um den andern. 

kisa (cha), Ursache, Grund, Sache, kurze 
Geschichte, a. kisa cha kdko, der 
Kern einer Frucht. 

kisafu (cha), Darm, voU-Mist, eines 
Thieres, 

kiiäga (cha), kibaba, Hälfte 

des pishL 



kisagaunga, ganz kleine essbare Krabbe. 

kisähani (cha), kleiner Teller oder 

Schussel, a. 

kisanäuku (cha), kleiner Kasten, a. 
ki^ba, Gegenwart 
kisäsi (du), Blutrache, Wehrgdd. V. 
kisehäiu (cha), Wettstreit a. 

kisengesenge , vorwärts und rfickwSrtS* 

kisha = kiisha , nachher, nach. 

kishäda, kleines Bündel Perlen. 

kishaka cha}^ Wlildchen. 

} kishando chj), Spiel der Kinder. 

kishaji (cha), zum Verkaui^ auf eine 
Schnur gereihte Fische. 

kisbenji (cha), nach Art der Waska^p, 

der »Wilden«. 

kishi, Königin im Schachspiel. 

kisiugino kmgino (cha), Hacke, Ell- 
bogen. 
kiMu (du^. Stumpf. 
kisUmo (du^, Abgrund. 

kishhida uhj \ Ueberrest der im Geftss» 
I im Mörser zurückbleibt. 
kishtndi chj^, etwas Ausgezeichnetes. 
kishhido c/iji, Geräusch, Lärm, Ton. 
kishögo (cha), Hinterkopf, Nackengrabe. 
IndMta (cha), kleines Beil. 

kishdnde (du^, trockner Mistfladen, der 
als Brennmaterial benutzt wird. 

kishöroba (cha), kleines Maniokheet. 

kishwära /c/i^', . Tauschleifen am Schill 
zum Befestigen der Ruder und dergl. 

kisMibaka (cha), eine kleine Nische, a. 

kishünda (cha), kleines aus Gras ge- 
flochtenes Körbchen. 

kishüngi (cha[, Zipfel. 

-ktsi, Uber Stag gehen mit den Segeln, 
ramen. 

kisibäo (cha), Uebersieher. 

kis&Ui (dui), Kümmd. 

kisibo (cha), Spitzname. 

kisif(ino - kiskigkw (dia), Hacke, Ellen- 
bogen. 

kisiki cha mona (cha), Regenbogen. 
kisikuslku, gegen Abend. 
khXma (cha), Brunnen. 
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AtfMa — kitam. 



kisimba {chaj, Häuschen für Thiere, 
HOhnerhaus, Falle. 

kisimba {cha), kleiner Löwe. 

kistmbo (cha), Angelschnur der Fischer. 

lädmu (cha), Bnud, Hoaigthau im 

Getreide. 

kisimwi (cha), leere Kokosnuss. 
küsingia (cha), Angelhaken filr Haifische. 
hmgisfo (du^f Vorwand. 

kisinyie, ganz kieinea Kfidüein, Biter 

als kishvi. 

kisirani (chaJ, Vorzeichen, a. 
kisiwa (cha), liisel (auch Landsee). 

kisiwi (cha), Küchlein^ Ua^ eben aus 

dem £i gekommen ist 
kisma, Thefl. a. 

kisdlöü ('ch.7\' Stück Zeug, dritter Tlieü 

des doli. a. 

kisombo (cha), Teig aus gestampften 
Afl^'bohnen und Kanava. 

kisdngo (cha), Stück Holz, und Schnur 
oder Seile damit zu drehen. 

kisonSno (cha), Gonorrhoea. 

kisliriiya), Deckung, Schirm (~du)Oj. 

ktsu (cha), Messer. 

kisüa, Anzug, Kleider. 

ftuttiäo^ durch Arbat verdiente Kost 

kisugukt feka), Erdhügel^ Damm, WalL 

kistdauuku (du^, Ellenbogen. 

kisungüa (dut), Verstauchung des 

Kusses. 

kisungura (cha), kleiner Hase. 
kisünsi (cha), Schwindel. 
kisuse (cha) , eine Art Skorpion (Momb.). 
kisusi (cha), Dach auf der Giebelseite. 

kisusüli (cha), i\ Art Drache, welchen 
die Kinder steigen lassen. %) Wirbel- 
wind {?). 

kisuto ^ kisutu (cha), Art bedrucktes 
Baumwollenseug. 

kUäiu (dui), Buch. a. 

kitakatäka (cha.>, Staubchen. 

^taki'^o (cha), Kopf- und Fassende der 
Bettstelle der Eingeborenen. 

kitjko (cha), der Hintere, kukaa kitako, 
sitzen. 



kitäko (cha), das Stück, welches Übrig 
bleibt, wenn eine Kokosnuss gerieben 

wird. 

kitäle (cha), unreife Kokosnuss. in wel- 
cher sich Fleisch und Milcli bereits 
zu bilden anfilngt 

kitäli (cha), S^dleinwand. 

kitälu (cha), Mauer von Steinen. 

kitamba (cha), kleine Kuh. 

kitatnbäa (cha), Stück Zeug, Lappen, 
Lumpen, kitambaacha kujutiaptkono, 
Handtuch, kikm^baa cUm me^a, Ser^ 
viette. 

kitämbi (cha), Stück Zeug, etwa ein 
halbes doti = 5 — 6 mikono. 

kitSrUfi kha), Netzfett eines geschlach- 
teten Thieres. 

kitambo (cha), kurze Zeit. 

kitämiri (cha), Art böser Geist. 

kitdna (cha), kleiner Kamm. 

kitdnäa (cha), Bettstelle der Einge- 
borenen* 

kitänga cha mkono, die flache Hand^ 
kitanga cha jamvi, kleine Matte, wie 
sie unter den Mühlstein gelegt wird, 
um das Mehl aufint^gen; Gebets- 
matte; runde Matte. Speiseri hinauf 
TM legen, kitanga cna mi^ani, Wag- 
schale, kitanga cha pepo, Art Tanz. 
kitanga cha mn^i, Vollmond 

Idt&ngo pq^eta, Art kleiner Kflrbiss. 

kitdni , F'lachs, Lein. 

kitanitäni, rücklings. 

kitänsa; mbao ja kitansa , Planken, 
welche quer über den Boden des 
Schiffes Regen. 

kUam, Splitter. 

kitOH^i (cha), kleine Schleife. 

kitaowa, die Art eines Frommen. 
kitdpo, Frostschauer, Fieberschauer. 
kitapuküp (cha), kleiner Zweig. 
kitara (cha), Krümmung. Uvanea cha 
kitara, SSbeL ^ ^ 

kitäsa (cha), Schloss, Kistenschloss. 
küdta fcka), Verwirrung. 

kitawe (cha\ Art ISstiges Unkraut in 

den Plantagen. 

kitawi (cha). Zweig, Busch. 
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48 kit^a - 

kitdya fchaj, Kinnbacken. 

kite(cha), Srfthnen bei ^ossem Schmerz^ 
schwerer ArbeiL 

kitetefu (cha), Schhichzea, welches dem 

Weinen vorausgeht 

kitefule (cha), Wange. 

kiteko (chaf, Lachen vor Freude. 

(Momb.). 

kitetele (cha), Ebene mit weiter Aussicht. 

latema kuni, ein Insekt ^ 

kitembe (cha), schwere Zunge, Stam- 
meln, Lispeln. 

kitenJawtli {cha\ Räthsel. 

kitendo, kitende (cha), That, Handlung, 

Grossthat. 

kitengele (chaj, Rundung. 

kit^o (cha), i) kleiner Korb «um Sieben. 

2} Reis und andere Speise, welche 
man befreundeten Personen als Ge- 
schenk sendet, weldie bei der Trauer 
oder aus anderen Gründen eine Zeit 

lang zurückgezogen leben 

kitete fchaj, ein kleines eichkätzchen- 
artiges Thier. 

kstetaneja (cha), Zittern der Ittnde. 

kititemo (du^. Zittern. 

kitewatewa (dui), ein kleiner, dünner 

Wurm. 

kitewe, 1) kleiner Wurm. 2) Lähmung 
der Beine. 

'kMri, wachsen, sich vergrössem, sich 
vermehren, a. 

kithüle, arm elend, a. 

kiti (cha), Sttihl, kiti cha fera», Sattd* 

kiüba fchj', Mtre, Gesetz, a. 

kitikitikx, Krümchen. 

kiüjnbi (cha), List. 

kiämbo (cha), das Graben, Kabale. 

kiHnda mimka, das letzte Kind einer 

Frau. 

kitinäio, Plat«, WO Mittags geruht wird. 

ktto; kito cha pete, rother Edelstein. 

kitoja (cha), die scharfe Spit/e eines 
Grasses (nyäsi ya 6ndo pl. maonäoj. 

kitdka = kishoka , Beil. 

kitoleo (cha) = kitoweo , Fleisch, Fisch 
und anderes^ was tax dem gekochten 



Reise oder dem Kafferkombrei hin- 
zugenommen wird, um die Speise 
scmnackhaft zu machen. 

kitöma (tha), kleiner Kürbis, der zu 
Kalabassen verbraucht wird. 

kitdne ^cha\ Tropfen, kleine Wunde. 

kitonga (cha), 1) Häuptling (bei den 
Wakamba). a) Hydrocele (t). 

kiionge (cha), Speise, die in den Händen 

zum runden Klos geformt wird, ^e 
sie in den Mund gesteckt wird. 

kiiongöji (cha), Dorf. 

kitongot6ngo(cha), verüchüiciier Seiten- 
blick. 

kitdpa {tka^y reifer Kolben des Kaffer» 

korns. 

kttöria (cha), essbare Frucht des Mtoria 

Baumes. 

kitoronge (cha), kleine Geschwulst 

kitotio (du^, Feuerzange vgl. kUhöcMeo, 

kitdto (diajf i) kleines Kind. 2) enger 
Durchgang zwischen zwei Häusttn* 

3) kleiner Korb. 

kitdtwe (cha), Art Fisch- 
kü&im (cha), der NabeL 
kitowio SM kitoleo, Fletsdi oder Fisdb, 
der zum Reis gegessen wird. 

kltit (cha), Ding. 

kitua (cha), ij Schatten eines Baumes. 
2) Busch. 

kitugüta (cha), Backenknochen. 

kituk{i(i (cha), Neuigkeitskritoer. 

kituko (cha), Erschrecken, Furcht 

kU»k6u(cha), Urenkel. 

k^i^o (cha), Beruhigungsmittel 

kitümbi (cha), Korb aus den grflnen 

Blättern des Kokosbaumes. 

kitwnbüa (cha), Art Pfiumkuchen. 
kitunari; mpunga wa kitunari, Art Reis. 
kitunda (cha), Bauer im Schachspiel 
kitündwi (cha), Wasserkrug. 

kitunga (cha), kleine runde irdene 

Schale. 

kitun^üle (cha), 1) Art Hase. 2) Art 
Spinne. 

kiümguu (cha), Zwiebel 
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kitunüp fcha), grosser Fisch, der auch 
Menscnen verschlingt 

kituo (chajf Halteplatz, Lagerplatz auf 
. der Reise, Kapitcd im Buche. 

IttM^ (cha), Flaschchen. 

lamäm (eha), Umgegend eines Ortes. 

kltwa fcha), Kopf. 

kitwangömba , Purzelbaum. 

kitwakitwa, kopfüber, kopfunter. 

kilwana (cha), Junge. 

kitwea, einsam, allein. 

kiinfti»i (cha). kl^er Strandvof{el, 
Bachstelze, (hyoscopus thamnophilus. 

kiu (ch), Durst 

kiüa (chajf Art Fisch 

kiuaj'i, etwas tödliches, schädliches. 

-kiuka, etwas überschreiten. 

ktuma (chajf Gabel. 

kiyma ffi^uft, Art Eidechse. 

kiumänp (cha), kleiiies Insekt, welches 

Fliegen fängt 

kiümbe (cha), Kreatur. 

kittmhiji f'cha)^ Trommelbepleitimg zum 
Liede : sheiUxni ndoo, tu piganeßmbo. 

kümda (cha), Art Falle (Morob.). 

kUmga (cha)f i) Garten, Obstgarten, 

a) Vorstadt 

kümga (chajf ein rother Fisch. 

kiür.gn fcha), i) Gelenk. 2) etwas saures 
um die ^auce (mlit-^i) zu würzen. 

kiungujaf Sprache, Art von Sansibar. 

kümguÜa (chaj, Sodbrennen, Magen- 
aimtossen. 

kiungüriivio (cha), Knurren eines 

Raubthiers. 

kiungwana (chaJ, Art, Sprache eines 
freien Mannes. 

k^no (chajf Hüfte, Lende. 

kiünja (chajf Planke^ mit wMaer die 
Leiche bedeckt wird, ehe man das 

Grab zuschüttet. 

kiünje (cha\ Verdrehung der Worte, 
wemi die Silben umgestellt werden = 

kUmpfdta), hölzernes Gel^ude, Schiff. 
kium^'i, mörderisch, t(kltiich. 

Büttner, Su«lieli- Deutsches W<yrterbiicli 



kivi (cha), Ellbogen. 

kivimba (cha), der Umfang. 

kivüko (chajf Fuhrt, Ueberfahrlsstelle. 

kivitli (cha), Schatten. 

kivümi (cha), Brüllen, GebrülL 

kMmo (cha), der rollende Ton des 

Donners. 
kivunga cha nuelCf langes Haar. 

kivyä:(i (cha), Gebnrt. 

kiyyalhva (cha\ ein im Lande selbst 
geborener Sklave, kein importirter. 

kwafiaifäfu f seitwSrts. 

kman^i^a (cha), Lehromauer. 

kmdmbo (dut), etwas, das straff wie 

ein Trommelfell übergespannt ist. 

kiwända (cha)f offener Platz zwi&chpn 
den Häusern, Ho^ Bauplatz. 

kmängo (cha)f Zahl, Grad, Stellung. 

kiwdttgwa (cha), Schnecke, deren Ge- 
häuse als Schmuck getragen wird. 

kiwänia kiwanda. 

kiwänro {cha}, Splitter, Keil. 

khvao fcha), grosses Fest. 

kiwävi (chaJf Nessel, Seenesscl. 

kmami duna, Rippen (Lamu). 

Idf»e (tka)^ BUschen auf der Haut 

lamiho (äia)y Unterarm. 

kirvile (cha), Euter. 

kiweo (cha), Oberschenkel von Thieren. 

kiwete (cha). Lahmung der Beine. 

kiwewe (cha), Erstaunen. 

kiwi, schüchtern, mondblind, geblendet 

kiwida (chajf das Loch, in welchem 
der Mastoaum befestigt ist 

Munfü, fertig. 

khdko - kiw4ko, Unterann, Untere 

Schenkel. 

kiwiiiyvili fcha), Rumpf. 

kiwimba — kmmba (ckaj. Umfang. 

khrimhi (chajf kleine Welle, Katzen- 
pfötchen, die über die See UlU^ 

wenn der Wind sich erhebt. 

j kiwiniiu fchaK kleine Wolke. 

kiwin^'owinyo (chaJ, Schaukeln eines 
kleinen Rinaes auf den Armen. 

khifUif grttn* 

4' 
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kifr&na - 

kiydma (ch^, Auferstehung. 

kiy4Wibä^a ~ kiwamha-^a , Lehmmauer. 

kivamho :'chj\ Nachbarschaft. 

/fj^ii ^chaj, tinsierniss. 

ki^ao (chaj, Eingeborner. 

Ai^ifi {cfiajy Geburt, Generation. 

kiiibo {chaJ ^ ki^ibiko (M.), Pfropfen. 

k^bnH (du^, Kaficht 

M^6u£(i (dia), lungftmu. 

kv^inga (du^, angebranntes Stfick Hol«. 

ki^ngtti (cha), Schwelle. 

kü^ngo (cha)f Windung eines Flusses. 

ki^o (cha), Hälfte einer Apfelsine, 
einer Kokosnuss. 

ki^htn (cha), taub. 

Mfiff y kleine Hürde. 

tci^uijo (cha), Hindemiss 

kvpika (cha), \) trauemik Wittwe. 

2I böser Geist 

ki^uli (chaJ, Schwindel 

kijungu, europäisch. 

ki^ngu\ungu (cha), Lachtsinn. 

kiifusMf ein Eindringling. 

fti^uu icha), b5ser Geist, der auf Be- 
fehl seines Meisters Menschen töüteL 

ki^^wi, kijwvfi (chaJ, Hindemiss. 

ko, wo, worin. 

kö fla), KeWe. 

kö (la) pl. mäkö, Matterthier. 

k6a ßa), Silberring zum Schmttck der 

Säbelscheide, des Gewehrlaufs. 

k6a C^a pl ^a), pl. auch makoa, 

Schnecke. 

■4[6a, sich baden. 

(la), klöne Landschiklkrttte. 
kobu, convex. 

koche pl. nu^hodie, Frucht der mkodie 

Palme. 

kodiy Miethe. 

ködo (la), Deputatsland der Sklaven, 
von dessen Ertrag sie sich beköstigen 

müssen. 

^kodöa , die Angen weit aufreissen. 
-kuäoiea, jemand anstarren. 

kMwCy Steinchenspid. 

kofi (la), flache Hand. a. 



kofla (ya), MOtse^ Fex. a. 

kbfila (ya\ Carnvane. a. 
köfu (la), Ruine. 

-kofüa, entkräften, entnerven, -kofuka, 
entkräftet, ganz mager werden. A^fit- 
sha, entkräften. 

köfuli'Bkvfuli (ya), Vorhangeschloss. 

koga (la). Staub, der sich auf unbe- 
nutzten Geräthen anhäuft« 

koga =s kiM>ga , wasdien. 

kdgo (la), Hinterkopll 

kdho, grosser RaulyrogdL 

-kohöa, husten. -kohS^a, rum Husten 
reizen, -ji-koho^a, sich räuspern, um 
sich jemand bemerkbar zu machen. 

kohöji (ya) pl. ma-, Scfaleim. 

koikai pL mO', Art bOser Geist 

koja, Halskette der Frauen in Sansibar. 

-kojda, harnen, kojo^ (Ij), Urin. 

-kdka, in Brand stecken, auf dem Feuer 

braten. 

kokeya moto, grosses Feuer, um Bflume 

und Büsche von einem Stück Lande 
wegzuschaffen, das man neu kulti- 
viren will. 
koko (ya pL ^a), pL audi makoko. 
Stein in einer Frucht. 

köko pl. makoko , Busch, Dickicht. 
-Uokomea, durch einen Keil befi&Stigen. 
-kokomöka, sich erbrechen. 
-kokorika, gackern. 
'kokörota, auf der Erde schleppen. 

-kokSta, ziehen, schleppen, -^tökot^a, 

langsam und sorgfältig arbeiten. 

koköto (la), Steinchen , wie man sie in 
die LehmwänJe hineindrückt. 

kokwa (Ja), Steine, Kerne in den 
Frachten. 

kole la naji, Gruppe von Kokosbäumeu. 

-kolea, sich der Person oder der Sachen 
jemandes bemächtigen, um sich für 
die Schuld seines venrandten oder 
Landsmannes schadlos zu halten. 

-kolea, richtig würzen, kertasxya kolea 
(in alter Sprache), Schreibpapier. 

kdleköle, Art Haifisch. 

kolco (la) = kweUo, Zange. 

-kologa, anregen. 



Digitized by Google 



kohkdlo — k6no. 



5« 



koiokSh, Truthahn. 

kcma. (k^, Frucht des mkoma Baumes. 

-korv.i, aufhören, ans Ziel gelangen. 
koma usije, halt, bleibe stehen. 
-komänra^ bekommen, ergreifen. 
-komea, eioschfiesscn. •4comesha, 

verbieten. 

koma (wa pi :^a), Geist eines Verstor- 
benen, der den verwandten im Traum 
erscheint 

-komäa, ausgewachsen, erwachsen sein. 

komäß, Frucht des mkomdß Baumes. 

köma mäne^a (laj, Granatapfel. 

-komäxa, sich über jemand lustig 
machen. 

-komba, aushöhlen, auskratzen, -kom- 
beka, ausgehöhlt, ausgeleert sein. 
-kombereka, ganz verarmen. 

komba f»a za), Art Affe, der die Ba- 
nanen und den Palmwein sehr liebt 
(simia aniellus). 

komba miko pl. ma~, Art Käfer. 
komba mqyo pl. ma-, Sparren der 
Strohdächer auf den Hütten der 

Eingeborenen. 

kombatij Gerüst. 

kombe (ya pl ^a!, Art Muschel, 
Auster. 2) Werkzeug, um HolzgefUsse 
innen auszuhöhlen. 

kombe {ya) pl. mj-, grosse ovale 
Schüssel, kombe la tnkono, Schulter- 
blatt 

kombeo, Schlinge. 

komba (ya) pl. mo-^ Krümmung, 

Fehler. 

kombo (iaj, der Ueberrest^von Speisen 
und dergl 

-4tomMaf verbiegen, verderben, -kom- 
boka, verbogen seia ^tombohnhbo, 

krumm. 

'•komböaf Lösegeld zahlen, befreien. 
'komboja, befreien, -kombol&fa, die 

Befremng veranlassen. 
kömböra (la}, Bombe, Granate. 
kombop, Lösegeld. 
komda fla), Kaffeetopf. 
kome la pvani, Art essbare Muschel. 

kome (yaj, kleine Fahne des Karavanen- 
fUhrers. 



komeo (la) pL ma-, hOUemes ScMoss 

der Eingeborenen. -komea, mit 
einem solchen Schioss verschltessen* 
'komelea, verschliessen. 

komio (ya), Schlund.. 

komo la Aso, Stirn. 

komwe (la), Frucht der mkömwe Pflanze, 
welche zum ^oo Spiel gebraucht wird. 

komvi, Spreu. 

-konda, mager werden, -kondesha, 
mager, dend machen. 

kondavi (ya), 1) grosse Perle, wie sie 
die Frauen an den GUrteln tragen. 

2) Kern von Früchten. 

konäe, Faust, ku piga moyo konde, 
sich ein Hera Assen, entschloasen sein. 

konde (ya j^. ra)^ i) urbar gemachtes 
f Hnd 2) Stern einer Frucht, m 
weichem die Kisa (der Kern^ ist. 

lumde konde, der Bienenfresser ^merops 
philippensis). 

k6ndo (ya), Streit^ Kamp^ Kriege Fdnd- 

schan. 

köndoo \M>d pL s^a), Schaf. 
köndo ya nyuma, Nachgeburt. 

-kdnga, alt und schwach werden. 

-kongesha, alt und schwach machen. 

konge (la), Rinde, aus ^tcexk Fasern 

Stricke gedreht werden. 

kongo; mw^i kongo, erstes Viertel des 
Mondes. mna:fi kongo, alter hoher, 
Kokosnussbaum. kongo ra mbuba, 
Rückenschmerzen und Geschv^Ure 
der Pockenkrankheit' nyumba ya 
kongo, ein nmdes Haus, wie die 
Wakamba es machen. 

kongö (ya pL ^a), gabelförmiger Ast 
des mkoma Baumes. 

-kongöa, Nägel, Zaehne aussieben, in 

Stücke zerlegen. 

kongomero , Kehle. 
-kongoja^ wanken, wackeln. 
kongowea, alter Name ftlr Momhas. 
kongn'e, abgeuut/t, alt. 

kongwe (ya); ku t6a kongwe, ein Lied 

anstimmen. 

köno (la), langer Handgri^ langer Ast 
kSno (ya pl. ^a), mal. kono ya p&i, 
ya talu, zweimal, dreimal 
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-konöa — kotama. 



•4con6ay die Maiskolben abbrechen. 
-konolea, ftir jemand die Maiskolben 

abbrechen. 

konokono , Schnecke. 

-konya, übervorlheilen bei einer Ver- 
dteihuig, zu viel nehmen, "konyeja, 
einen wink, mit den Augen geben. 
kor^ejo (la), Wink mit den Äugen. 

konyeja flaj, Passionsblume. 

•^of^da, abpflücken (Früchte. Mais- 
kolben). 4umfroka, von selost ab- 
fallen. 

kanp (ya pL ja), eine Hand voll. 

kon^o, lange Stanj^e, deren Spitze in 
Feuer angekohlt isL^ Schlangen damit 
zu tOdten, spitzer Pftld In der Fall- 
grube. 

k6o Iw, Schlund, a) Mutt'..chier. k6o 

Li kuku, Bruthenne. 

kodnäe pL ma-, Depuiatsiaad der 
Sklaven kodo. 

kdpa (k^, ein Stttck eetrocknete Kas- 
sa wa, gewässert und gekocht 

••köpa (alte Sprache), i) Güter auf Credit 
nehmen. 2) täuschen, betrügen. 
-kopea, für jemand auf Credit 
nehmen, -kopesha, auf Credit geben. 

kipe (k^, Docht einer Kerze. 

kope ja matOf die unteren Augenlider, 

siehe ukope. 

-kope^a, winken (?). 

kdpo (la), grosse metallene Schale, 
Dachrinne. 

'kofö.i -chopoa, die Hau: abziehen, 
schinden, aus der Hand reissen. 
'kopoka, abgezogen, aus der Hand 
geglitten fl«n. 

k6mife (la) pl. ma-, kopwe la mdomo^ 
Kanne mit Schnauze, kipmc kim^ 
Wasserrinne am Dach. 

•köra, 1} sättigen, füllen. 2) gehebt 
wei^len, an hän&lich sein, "kwa mänja, 
ein schweres Vecbrachen gegen je- 
mand begehen. 

koradäni (ya), Blockscheibe am Takel- 
werk. 

kor.vii fkoröanif kuntäni), Koran, a. 

korbani {ya), Opfer, a. 



korja (ya). Pack (Hand^sausdnick). 
koria ya nguo hat 20 doli korja ya 
min oder ya törüi hat 30 Stangen. 
Die /ror/a Peri«! htf 10 x too kknne 
Schnüre. 

körö, alles zusammen, durchaus. 

-koroana, ins Wasser tauchen. 

knröbesa (la), das Männchen der Haus» 

üiiere. 

korödam ^ koradam, 

koröß, Vogel, welcher Unheil anzeigt. 
-korofika, arm, elend sein, ^tomfimo, 

arm, elend machen. 

-koröga, das Wasser aufi*Ühren, es 

schmutzig machen. 
-kdnma, knurren, schnarchen. 
koroma (la), fast reife Kokosnuss. 

korongo, Kranich. 

koronfro -'hK Loch in der Erde, in 

weiches Saame gelegt werden soll. 
kMro (la), ROcfaeln. 
kdräro, Geierperihuhn. 
korösho (k^, reife Nttss des mkai^ 

Baumes. 
-köröta, schnarchen. 
-korowe:(a, zuschnappen, fengen. 

^orti, nguo ya kofli, korAya domdQ^ 

Art Kaliko (Tjl 

koru, Art Antilope, «Waterhuck». 

-kosa , irren, fehlen, nicht erreichen, 
beleidigen , sündigen. -kösakdsa, 
schwer verfehlen, -kösäna, imeinig 
sein, -köseka, verfehlt, bedangen, 
gesündigt sein, -kösekäna, abwesend, 
nicht zugegegen sein. Asötedut, in 
die Irre leiten, verführen. 

kosa (la), Irrthum, Fehler. 

koshi (la, ya pl. ja), lederner Schuh. 
NB. kosni langu ist grösser als kosM 
yangu, 

kösi, Ausguck, WUchter. 

kdsi (la) pl. ma-, Halswirbel. 

-kosudia - -kumdia , beabsichtigen, a. 

kota (la), Stengel einer Art Hirse, die 

wie Zuckerrohr gekaut werden, 
üpofiz (ya)f KrCbnmung, Haken. 

kotama, ein langes Messer mit krum- 
mer Spitze, zur Gewinnung des 
Palmsattes benutzt 
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kote kote, auf allen Seiten. 

köto (la), grosse Haifischangel. 

kovo pl. ma-, Schramme, Narbe. 

kowe, kleine rothe Krabbe, welche die 
Wuika essen. 

kdxi (wa) pl ma-, grosser Raubvogel 

kosipingti, Lammergeier. 

-küa, wachsen, gross werden, •'ku^a, 
hervorbringen, vergrössern. 

küa pl. mikia, Sdiösslinge, welche 
aus der Wurzdl des n^uma Baumes 

hervorwachsen. 

-kuba ~ kubwa, gross. 

-kübalif annehmen, anerkennen, a. 
'kubaHa, xustimmen. 'kubaUsha, zur 

Zustimmung veranlassen, -kubalika, 
annehmbar sein, -kubaüana, ein- 
ander zustimmen. 

kMa (la), gewölbtes GebHade Über 
dem Grabe eines muhamcdanischen 
Heiligen oder Scheichs, a. 

'kubüa , ebben. 

-kubwa = kuba , gross. 

kueha pl. von tikucka, Fingernägel, 
Klauen. 

kucfui , das Morgengrauen. tistXw huha, 

die ganze Nacht 

'kudami^a, voraussenden, a. 
kudu, Pocken, Syphilis (?). 
ku/u, grüne Farbe stehendoi Wassers. 
küfuU(ya), i]Vorl<^ch]oss. 3) Streifen 
auf dem idbwm Zeug. a. 

kufiili; mkono wa ku/uH, die rechte 
fiand (kigunya). 

'kufüru, abfallen vom Glauben ^der 
Muhamedaner). a. -ku/ürishä, je- 
mand ftlr einen Heiden halten. 

-kufuru, verlachen, verspotten, a. 

kugüni, Hartebeest [bos elaphus). 

kuhdni pl ma-, Betrüger^ Schwindler 
(eigentlich Pnester, iuuberer). a. 

Iniftii (»a pL Huhn, Geflügel 

"kukuu, alt) abgetragen. 

kuku na huhu, hin und surOck. 

'kuk&sa, jemand aus dem Hause hin- 
auswerfen. 

"küküta, vertrocknen, steif, hart wer- 
den, "hättil^, vertrocknet, ausam- 



mengeschnimpft. -latkutika, ab- 
trocknen, nachdem man im Wasser 
gewesen, kuküm, trocknen, auf- 
getrocknet 

-kuküta, den Staub herausschtltt^n, 

ausklopfen. 

kukutiko, Lähmung, Schlaganfall (?). 
kuldbu (ya)y Bootsliaken, Haken, mit 

welchem der Schneider seine Arbeit 

befestigt, Haken, a. 

kulasLira, Name eines Vogels (T). 

kule, dort. 

-kuUa, zu gross, zu schwer ftir jemand 
werden. 

kuliko, wo es ist, Partikel, um die 

Steigerung auszudrücken. 
ladtknni , warum? 
kuliu'i, ein Insekt. 
kulla^killa, jeder, alle. 
'kuHUa, herausnehmen, übertreffen. 
kubtiu, Art KsurL- Cypraea tigris. 
kulmgu, Art AntUope. 
kuma (ya) pl im-, Vagma. 
-kumanga, den Staub ausklopfen. 
kumba pl ma-, ein Süss wasserfisch. 

"kumba, auf die Seite stossen , völlig 
ausplündern, -kumbäna , gegen ein- 
ander rennen, -kumbi^a, 'kuntbi^ia, 
jemand eines Verbrechens besdiul- 
digen. 

kumba möyo^komba mqyo, Sparren. 

-kumbaäa, umarmen, 'kmtbatiana, 
dnander umarmen. 

kumbe? Ausruf der Verwunderung, dass 
etwas so ist oder nicht so ist, wie 
man gedacht. 

kumhi (Iah das weiche Marit der Spitz« 

des KüLjsbaumes, weldies g^essen 

wird; Koliosfasern. 

kumbi, Beschneidung. 

kumbikumbi, Termiten, welche Flügel 
bekommen haben. 

'htmbuka, sidi erinnoKL 'kumbukia, 

sich an etwas erinnern. -kumbusJta, 
erinnern, kumbukumbu, Erinnerung. 

kumbitu pl. von ukumbuu, Gürtel. 

kumbwäya, Art Trqmmd, Päuke. 

kumekudut, es tqgt, Osten. 
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hmü ' 

kumi (la), zehn. 

fa/mimm pl. ma-, Jemand, der sein Ge- 
schäft durchaus versteht. 

-kimdaaa, «usschflttdn. 

hmaH, Retaspreu. 

jiEuifniH>lo,Durdischlag(KfichengeschuT). 
kutia, dort ist 

~kum, kratzen. 

lcund:^i, kleine essbare Frucht des 
mkunafi Dorns, Schielte. 

'4tunda^--kunja, falten, runsda. 

von kurzer, kleiner Statur sein. 

kundamänsfif weisse kurze, aber dicke 

Schlange. 

künde pl. von ukmde, Bohnen. 
kimdi fla), Heerde, Trupp. 
-kunäüa -kunjua, entfalten. 
kunga (yajf Geheimniss. 
^tunga, besSumen, einfiuaen. 

"kuagamäna f sich in Scfaaaren ver- 

sammeln. -kungana, sich in Schaaren 
zum Kriege hie und da sammeln. 

kungari^if Mitlei gegen den Husten. 

kmgdwa, obgleich. 

kunge mwäß, der haite, schwarte 
Kern des Holzes von mwaß Bwim. 

kungo pL von ukungOf Rand. 

kuTiiJ^o .ya pl. -jal Fn^ -ht des mkUHgO 

und des nm'ajl tiaun.^s. 

kmgu (wa pl. ^a), Aniikipeiiart. 
hmgu manga, Muskatnuas. 
-kungia, «usplflndem. 

kungurna pl nMh, Beere des mkm^fuma 

Baumes. 

kungüni (y»a pl. \a)^ Wanze. 

kunguräsi, Frucht des nUtiäiiaf wird 

gegen , den Husten gebraucht 
küngtuuy fCrfllie. 

'kiiffffriia, nusschCItteln, abschütteln. 

kungüto pl. ma-, Art Korb, der als 
Sieb oder Filter gebraucht wird. 

kunguyUf An grauer Euie. 

■4eungu^üa, ausplündern. 

Mm pL TOn ukuni, Bmuiholz. 

'kunh, die Augenbrauen Terächdich 
ziehen. 



- küla. 

'kunifda, einnicken, schläfrig sein. 

-künja, zusammen falten, zusammen 
wickeln, -kunjana, runzeln. -ftiM- 
jika, faltig y zusammenge&ltet sein. 

-kunjua, auseinanderfalten, -haym 
miguUy die Beine ausstrecken. 

künjü, eine Wurzel {Art uwangäjf welche 
zur Notfa gegessen werden kann. 

kunrdtin, bitte, entschuldige, a. 

-kunv:ita, zusammenziehen, flebentUdh 

ansehen. 

'kunyuaj kratzen, heimlich berühren. 
•hmirukaf durchgekratzt sein. -kU" 
nyura^ jemand mimlich Mn Zeichen 

t^ebcn. 

küo (ya), das Stück Land, das dem Skla- 
ven zur Bearbeitung zugemessen wird. 

ürajpia pL ma-, holzemer Riegd. 

hqM^kupe, Buschlaus, Zecke. 

kupa (la)^ Dach von mia (Zuckerrohr). 

-kupüj , etwas vom Kleidi* abschütteln. 
-kupuiia, irgend wohin abschütteln. 

kura (ya pl. T^a)y Loos. ku piga kura, 
das Loos werfen. 

kurdsa pl. von uküräsa, Papier, a. 

kürö , Art Antilope. 

kurUf Kreis, Bali. 

'ktmtbia " -karibia , nlhem. a. 

kurunibi^i, ein Suigvogel. 

k&rürüf i) kleine weisse Strandkrabben. 
Mertma. a) Grille (Ung^ja). 

kurüsi wa ngombe, Ochse. 

-kusa, jemand plagen. 

-kusanya, versammeln. -kusan)rika,v^^ 
sammelt sein. 

ftifjAolo> links. 

kMUa, Saum. a. 

k&si (ya), Südwind, wcidier vom Mm 

bis October weht. kuM, sUdlkh. 

kuslubani (ya), FingeihuL 

kusubdra, Koriaodersaat, zum Curr^r" 
pulver. 

Absicht, absichtlich, a. -kusudia 
beabsichtigen* 
'küsQru, abkürzen, a. 
küt (ya), Burg. a. 
ifcfifti pL von vhaa, Blauer. 
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-küta, be|;egnen , finden, zustossen. 
"kutta, )emand begegnen, -kutjna, 
zusammeakommen. -kutanika, ver- 
sammdt s^n. •4cuUnUska, msammen 
bringen. 

küti pl. ma-, Zweig der Kokoapalme. 

kuto pl. ma-, Locke 

kutu (yaj, Rost kutuya mwes^ Flecken 
im Monde. 

'kiOuka, erschreckt sein, au&pringen. 
-kutima, endirecken. trans» 

-kuu, gross, Tonwhm. aw makkt, er 

ist eitel. 

kuukdni, von Mutters Seite. 

von Vaters Seite. 
killte, Feldratie (t). 

kwniU; mkotio wa hnmB, die rechte 

Hand. 

-Jrti^iT, grösser machen, vergrössern, 
wachsen lassen, erheben, 
ausgewachsen. 

ku^a^kU'Ufo, verkaufen. 

kus(i, irdene Wasserflasche, a. 

kw(ikäm, Begräbniss. 

kn^imu, im Grabe, unter der Erde 

kwa, durch, mit, zu, bei, für, wegen. 

-kw&aj mit dem Fusse anstossen, stol- 
pern, stammdn. -kiva^a, stolpern 
assen. -kwaia meM, mit den ZSnnen 

cnirsdien. 

-kwafuMa, jemand anschnauzen. 
kwake, bei seinem iriause* 
hvanyüf ein Vogel 
km^t wiet womit? 
'kmMi, wegschneppen. 

kmaküa (h), Frucht des mkmMa 

Baumes. 

kwäle, Art Wachtel 

'kwäma , verstopft werden, stecken 
bleiben, -kwamisfta, verstopfen, be- 
klemmen. 

"kwfynba (eigentlich zu sogen), dass, 
wenn, nämlich, ob^eich. 

kmäitgu, bei mir, in meinem Hause. 

-kvfon^ua, das Wasser mit Sorgfalt 
abgiessen, damit kein Bodensatz mit 
kommt, abkratzen, auskratzen. 
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-kwanüa, abbrechen , niederreissen. 
-kwanüka^ abgebrochen sein, -kwa- 
nyuka, abbrechen (intr.), von Zweimen 
gesagt, die unter einem Kletternaen 

brechen. 

kwanüa, zuerst. 

kwdo, ein Stein de-i Anstosses. 

hvdo, zu, bei ihrem Hause. 

kwäpa, Achselhöhle, kwapam, unter 
dem Arme. 

kwära^ Art Geier. 

■4e»aru^, ]8ngs etwas streifen. 

kn'Ata (kQ, Schlag mit Hufe, Fuss« 

stoss. 

kwäto pl. von ukwaw, Hof, gespaltene 
Klaue. 

-kwat&a, putzen (Messer, Sdiwerter). 

kwayOf ein Stein des Anstosses. 

-kwejy hinaufsteigen, erklettern, -kwe^a, 
erheben, erhönen. -ji-kwe^ay sich 
rühmen, prahlen. -Icweleka, ersteig- 
bar sein. 

kwekwe (ya), Unkraut. 

kwelea (ya), Dünung. 

kweUo (ya)y Zanse. 
kwcix (ya)t Wahrheit. 
kwema, es gehl gut. 

kwembe (wa), Wasser vogcl mit langem 
Schnabd. 

kweme, Same einer Kürbissart 

k»mda, vielleichL 

kwenH (wa), grüner Papagei. 

kn*enu , bei euch in, nach eurem Hause. 

-kwetry^, zerreissen. 

-kwepa, aus dem W^e gehen. 

-kwetay erheben. 

k»'etc pl. ma-, Gans (?). 

kwetit, bei uns, in unserm Hause. 

kweu, hell, klar. 

-hvejj, ein Boot aus dem Wasser 
herausziehen. 

hmba siehe Ufa. 

kwikwe, Schlucfcm. 

kwilif Art Schlange. 

kwiu, Heisshunger. 
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la, nicht, neiiL ä»^ 

-lä fkuläjf essen, verzehren, ausgeben. 
-länaf intim mit einander verkehren. 
-lia, essen, mkono wa häia, die 
rechte Hand, -lika, essbar sein, -/lana, 
reih um essen, -lisha, ftittern, weiden. 

-laabu, mit etwas spielen, sich mit 
etwas unterhalten, a. 

kuma pl. ma-, der Fluch, a. -laani, 
verfluchen, -laaniska, einen Fluch 

über iemand bringen. 

labtka (lebeko/, luer bin ich. Autwori des 
Unteigebeaen^'wenn er gerufen wird. a. 

labuda'j vielleicht, a. 

lääu, runder PfeCfefkuchen der Ein- 
geborenen, a. 

UtfüUf -jilajua, alles haben wollen, was j 
man sieht -ktß^, unersfltdicfa sein. 

t^^uthi {yaj, Entschuldigung (besonders 

leere Enischuldigungj. a. 

lähdmu (ya)y Loth zum Löthen. a. 

lahaula {yaj, Gotteslästerung, a. 

lahu ixa)y Blatt Papier, a. 

laUta pl. maUdka, Flaumhaare auf dem 
Körper (nicht Haare auf dem Kopf 

und im Bart). 

lainiy dUnn, fein^ zart. a. -lamikaf 
zart sein, -laintsha, glätten. 

laitif InterjectiondesBedauaiis: odass 
es doch anders wflre. a. 

iäken, aber, sondm. a. | 

"laki, entgegen gehen, m. 

läh'ni ~ laken. 

ldki, hunderrtausend (Indisch), 

läkri (yajt Siegellack (Indisch). 

'läta, stdi niederlegen, niederbeugen, 
schlafen, -lalia, auf etwas liegen. 

-lalika, guten Platz zum Schlafen 
bieten, -laia, zum Schlafen bringen. 

"kUaUca, verhungern. 

"käama, bekennen, um Erbarmen und 

Verzeihung bitten, -lalamia, ;cm<in 1 
um Verzeihung anflehen, -lalamisha, 
zum Bekenntniss veranlassen (durch 
Schlage u. 8. V.) 

(y^h Theer, Pech, Leim. 



'landa, gleich sein. 

lang-o pl. ma-. Thor, Stadtthor. 

-lapa, ausgehungert sein, so dass keine 
bpeise verschmäht wird. 

kuarmaU, grosses Vermögen. 

-kuanda, ein Kind eniehea a. 

IdOma ßa), Tadel, a. 

-laumu, einen Prosess gegen jemand 

anstrengen, a. 

launifyaK Bild, Form, Art; gleich wie. a. 

-Ijvij, stehlen. 

'kiwa, herkommen. 

'4amma, euiander schimpfen. 

-Idftf, niederlegen, siehe -lala» 

Ijzima (la), Nothwendii;keit, Sicherheit, 
j Pfand, a. -lajimü, verpHirhtei sein, 
müssen, -lai^mishaj zwingen, ver- 
antworüich machen.' 

-lea, erziehen, -le^fa, erziehen lassen. 

lebeka^laMut, hier bin ich. a. 

-legea -- -regea, losgehm, weich 

werden, a. 

'khemu ~ -lahamu, löthen. a. 

ins Auge fessen, gegenüber- 
stehen, a. -Ickedna, einander gegen- 
überstehen, -lekeanisha, gegenüber- 
stellen, -leke^j , hinrichten auf etwas, 
wohin steurc II , auf etwas sielen, 
'lekcjanct . die Waffen gegen ein- 
ander ricnten, sich vertragen, 
j lelam, durch Auktion. 

tele (siehe tala)\ yu lele, er schläft. 
amelele, er scKlief usiku UH, zu 
nachtschlafender Zeit. 
lema pl. ma-, Fischnetz, Reuse. 

lemäa, Enuitcüung a, tnwenyi lemaa, 

KrOppel. 
-ieniba, betrügen. 
lemba ßa), Hahnenkamm f?). 
lembelembe, überfliesscnd voll. 
lembep fla), Hagel (im Kiseguha). 
'lemea, sich auf etwas lehnen, schwer 
auf jemand lasten, niederdrücken. 
'lemeana, einander belästigen.- -leme- 
^a, auf einander hSufeiL -Imetfäna, 
gegen einander lehnen. 
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-knga 

-lenga, nach etwas zielen. -leHgma, 

auf einander zielen. 

iengelenge pl. ma-, Blatter, Blase. 
leo, heute. 

leppe (la), SchiätVigkeit. 

lesäni (ya), Stimme, Sprache, a. 

leso — laeso (vajy i uch, Taschentuch 
(portug. ien^o). 

-iÄ», bringen I holen , reichen. -/efM, 

jemand etwas hringen. 

leu (la), Proviant für die Reise. 

Art theures Zeug. 

-lewa, trunken werden, -levya, trunken 
machen, -levuka, wieder nüchtern 
werden. 

-Ma* weinen, schreien, heulen, klingen. 
-liliaf beweinen. -Hja, zum weinen 
veranlassen, -liifam, miteinander 
weinen. 

"Ucha, erlauben. Seha, adv. wenn es 
erlaubt ist 

-Uhmnu^'Uhemu, löthen. a. 

Ufdmu, Gehtse des Zügels, a. 

-lika, essbar sein, aufgegessen, ver- 
braucht, abgenutzt sein. 

-llki^a, entlassen, frei lassen, Urlaub 

geben, entwöhnen. 

tiko (la), Landungsplatz. 

'Umaf beackern, -limika, urbar sein. 
-Unaaka, beackern lassen. 

lima; wali wa lima, Festessen bei einer 
Hochzeit. 

•^muola, zurück bleiben auf der Reise. 
'limatisha, auf der Reise aufhalten. 

Kmäu (ia), Lenione, Citrone. pers. 

-limblka , völlig reif werden lassen, ge- 
duldig warten , bis man nn die Reihe 
kommt, -itmbüa, von der neuen 
Erndte essen, "limbushay die Erst- 
linge zum schmecken heranbringen. 

"Ümki (wird nur in der negativen Form 
gebraucht), Mangel haben. 

-limükaj schlau sein -limüsha, schlau 
machen, jemand einen Streich 
spielen. 



^ b»angeu 

-Hnda, aufpassen, bewachen, beschützen. 
-Hnkia, ftir iemand bewachen, -lindo 
(la)y Stelle der Wache. 

Snü (la), Grube, tief gelegener Plate. 

'linga, den Kopf beim Tanzen hin 
und her neigoi. 

-linga, eben, gleich machen, -lingana, 
einander gewachsen sein, -lingania, 
gleich machen. -Imganika, gleich sein. 

-tingäna, nach jemand, der in der Nähe 
ist, rufen. 

Hm, wannt 

-lipa, bezahlen, -lipia, für jemand, an 
jemand bezali'cn -lipika. zahlbar 
sein, -lipisha, jemand bezahlen lassen. 
-jüipiifa, sich lilchen. 

lisiini (ya), Zunge, StOck Zeug, welches 
vor eine Oeffnung geaetst wird. a. 

"itjAa, 'Usfäja, flinem, weiden cf. £x. 

Uwa, ein wohlriechendes «Holz aus 

Madagascar. 

lin>ali pl. maliwaii, Statthalter, a. 

-li^a, verkaufen. 

-/i|a, jemand 7,um weinen bi-int^cti. 

lo , loo, Ausruf der Verwunderung. 

-loga, verzaubern. 

loma, Fuchs, Dachs (?). 

lönyo (ya), ein Prunkstück (das nicht 
zum Gebrauche dient). 

I&p (ya) pl fiidh> Mandel, a. 

Ivha, Blutei^L 

h^wdmu, Gebiss des Zügds. a. 
lugha (ya pl. %a), Sprache, Dialekt a. 

%a p!. ma-, ein ^rzdieb« 
UÜtuma, Bestechung, a. 

lülu (ya), pl. ma-, Perle, a, 

-lumba, etwas in feierlicher Weise er- 
zählen. -lumMka, eines nach den 
andern auflesen. 

AfimM fiM), Chantf leon. 

lulkiha, WohlgeruchjWohlgesdvnack. a. 

lüva, Sandelholz (t). 

hifanga, ein Vogel. 
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mäa — magamba. 



JML 



•4tt&tt, voU sein. a. 

maaä^f wahrend^ unterdefsen. a. 

maadüi, begünstigt, a. 

madfa (ya), Tod. a. 

maaßkäno, Geschäft, Vertrag, a- 

maä/u (ya)f Vergebung, Erlösung, a. 

maagäno (ya), Vertrag, Bund. 

maagi^o (raj, Auftrag, Richtung, 
Empfehlung. 

maaküli (ya), Beköstigung, a. 

maaäkäno, Schicht, Lage. 

madlum, sicherlich, gewiss, a. 

maamüma, Wilde, Heiden. 

maämvi fya), Gcklätsch, Verläumdimg. 

madmu^i [yajf ünhoil. a. 

mdana (yajy Meinung, Bedeutung, 
Grund, Ümche. a. 

maanäAfi (x**)* allerlei Kuchenwerk. 

maandxkoy maandikw fy^J, das An- 
richten der Speisetafel, das Schreiben, 
Besdireibung. 

maanMu fjr^, alles was cur S{>eise- 
tafel und tarn Sdireiben gehOrt, 

Schrift. 

maangali^i (ya), Erscheinung. 
nuumgiilm (ya), Fall, Zerfall, Ruine. 
madp^o (ya), BescbwOraog, Fluch. 
maäriu (ya), Schelmenstreich, a. 

maärifa {ya)^ Wissenschaft, Wissens- 

werthes. a. 

maarufu (ya), Berühmtheit, a. 
maäsi (ya), Abfall, Rebellion, a. 
maa^al, während a. 
maa\{mOf Anldhe. 
mabakta (ya), der Rest a. 

mabelakhe (ya), reich an Gütern und 

Weisheit, a. 

mabiwi (ya), Holzhaufen. 

mabumda (pl. zu bumda). Honigkuchen» 
die Air die Reise gebacken werden. 

maSMa (ya), älnfte. 

MOcAefo (ya), Spiel, Tanz. 

madoüdo (ya), Ekel 



madSika (ya), HtttHchkeit, Anmuth. a. 
madaktro (ya), gemessenes Wesen. 

madäka (ya), Verlangen. 

madakata (ya), abgefallene Blätter, 

Reisig. 

madangdnyo (ya), Täuschung, Betrug. 
mAt^di(rd/ya^, Vorberritung^Proviant a. 

mad(iyo (ya), LU^gewdte. 

madifu (ya), Bart 

madessi (ya), Spiel der IQnder. 

madevu (ya), eine ReisarL 

madhabi (ya), Secte. a. 

mddini fmaadmi) (ya), h.r2, Metall, a. 

madöadöa (ya), gelkckt. 

madogövi, besondere Art des Trom- 
meuis bei Beschwörungen. 

ntadSro (ya), unnützes Geschwitz. 

madukwa (ya), Gerüst zum Bau. 

maeninsii (ya), Gang, Verhalten. 

maeneo (ya), Ausbreitung. 

maene^(ya), Vertheilung. so dass jeder 
Anwesende etwas eiMÜt 

maengaenga (ya), was zwischen Him- 
mel und Erde schwebt. 

mafaa (ya), Nutzen, VortheiL 

maj\i (ya), BegrUbnissplatz. 

maja/armsi (ya), Erklärung. 

mäßcho (ja), Versleck. 

mdfu (ya). Tod, Erstorbenes, maß 
tnaJUf Nipf^uoi. 

ma/ua (ya), Schnupfen und Husten. 

tnaftmdisho (ya), Lehre, Vorschrift 

maf£me (ya), Schwächlichkeit Krftnk» 

fichkeii. a. 

mafungyUa ngömbe^ die Stunde wann 
die Rinder auf d;e Weide getrieben 
werden fum 8 Uhr Vormittags), 

mafuno - mavüno (ya), Emdte. 

mafürujuru (ya), Finsterniss. 

majuta (ya), Fett, Oel. 

ma/uu, gebrechlich, zersprungen. 

magädi (ya), rohe Soda. a. 

magamba (ya), Fisdisdiuppen. 
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maganäiya mapma, abgeschöpfte 

Milch. 

maganda (ya)y Hülsen, Spreu, 
magangao {yaj, Verödung, Ruin. 

magarüi^ maghrebbi, Abend, Westen, 
iU>endgebet. Abendland(Marokko), a. 

mageuji (ya), Veränderung. 

maghöfira (ya), Vergebung, a. 

maghrib ayuk, Nordwesten, a. 

maghrib akab , Südwesten, a. 

maghubba (ya), Bucht eines Stromes, a. 

mag^si (ya), Sitzung, a. 

mägo pL von kägo, Zauber. 

magügu (y0)y Uokniiit, UnterfaolE. 

magümegürne ; hundudd ya magwne- 
gume, Muskete. 

magundalo , Folterwerkzeug. 

mahaba, Liebe, Zuneigung, a. 

meütaH{^\. mwiäuxB,, Ort, St^e. a. ma- 
hall pa, in Stelle von, mahaU fote, 

überall 

mähana, Krebsgeschwulst. 

mähari (ya), Geschenk, dass der Br2lu- 
tigam den Eltern oder Verwandten 
der Braut vor der Hodueit zw 

machen hat. a. 

mahäraifi, Ahle des Schuhmachers. 

mahati {ja), Art Reissmaass des Zim- 
mermanns, a. 

fnaha:fämu ~ maha^inm (yaf, Gflrtd, 

ShawIgürtcL a. 

makindi (ya), Mais. 

makiri , pe-schickt. a. 

'Piähirt (tnahhiri), bezaubern, durch 
Zaubermittel ei^rflDden. a. 

makdka (yo)^ btfser Geist, Wahnsinn. 

mahörama (ya), Art Zeug. 

mit pl. zu I, Eier (Mombas). 

mäisha (ya), Leben, Lebensdauer, a» 

maishiÜo (ya), Ende^ 7\e\ 

maüi=:mayüi (ya), Leichnam, a. 

majäni (ya), Gras; der Singular jätti 
Bedeutet ein Blatt 

myaluüfa, Dock. a. 

nu^ätibu^magMu (ya), Ver- 
suchuiig. a. 



majä:^o (ya), Belohnung. 

majengo (ya), Baumaterial. 

maji (ya), Wasser, maji maß, nass. 

majiya künde, Bohnensuppe, rothbraun. 

majibili (ya), Antwort, a. 

majibu (ya), Antwort, a. 

majifüno (ya), Hodunuth, SelbstQbei^ 

hebung. 

majilio (ya), Ankunft. 

ni yiltpo — majilipa (ya), Rache. 

ynajira (ya), Zeit. 

mäjira (ya), Curs dnes Schifiea. a. 

majirtdAu, verwundet, halbtodt. a* 

mafdka fyaj), Ermüdung. 

majonsi (ya), Kummer, a. 

majöri, ein Aeltester. 

majuni(ya), ein Präparat von Haschisch, 
Opium, Honig, Eiern u. s. w. a. 

majuruhUf halb todt. a. 

majutio (ya), Reue, Bekflmmemtss 
Über etwas. 

majuto (ya), Reue. 

makalal&o. Motte (Spottname der Ma- 
dagassen in Sansibar). 

tnakali (ya), Schärfe. 

nudtanäo (ya), Drohung. 

makämu, schlank, im Mannesalter 

stehend, hoch gestellt, a. 

makanädili (ya), Waarenraum im 
Hintertheile der Schiffe der Ein- 
gehoreoen. a. 

makäm (frt^f Wohaorty Wohnung, a. 

makäo ^ü), Wohnort, Wohnung, 

makatpa; pepo ^a miM^, pltttsUcher 

Wmdstoss. 

makäsi (ya)^ Scheere. a. 

makäta: ku piga makäta, nach hinten 

ausscnhigen. 
makatda (ya), Contnct a. 
maktH&^o, IQnwand, Hinderungsgrond. 
makMu, Vertrag. «. 
makäp (y^, Wohnung, Existens. 
makmg^a (ya). Schielen. 
makhdud, sdir krank, a. 
^»Miri, mit Zauberei umgehen. 
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makhüshümu ~ mäkhshümu, der, die 
Geehrte, z. B. die Schwester, a. 

mMtdjif Wunsch, Begehren, a. 

malAtdsar, Buch, Heft. a. 

mdfih' ^^a;, Dicke, Stitrke. 
makimbitio (ya), Zufluchtsort 

mcikwdjno (ya), FnTgepnting, Einwurf. 

makini (ya), stilles, ruhiges, anständiges 
Wesen, a. 

makiri (ya pl. ^a)^ Art Leiste, die als 
Thürangei dient, Klampe ander Dhau. 

makömbo (ya), Ueberrest von Speise. 

makombS^i (yj}, Lösegeld. 
makosekäno (ya), Mangel, Abwesenheit 
maksiii, Ochse, a. 

makubächi (ya), befestigte Stellung, a. 

tnakü/uru (ya), Unglauben, Heiden- 
thum, a. 

nuäe&U (ya), Speise, a. 

makuÜma (ya), Ackerbau. 

makumbi (mK Kokosfaser. makumbi 
ya usümba, Kokosfaser zu Matratzen. 

makMo (ya) pl. mi-, Windung der 
aufgeroubn Angelschnur. 

mahmgamdno (ya), Versammlung. 

maküngu (ya), Morgenröthe. 

makuo (ya), kleine, enge Grube. 

maküpa (ya), Untiefe, Furt. 

makusanyiko (ya), Versammlung. 

makusüdi (ya)^ Absicht, Vorsatz, ab- 
sichtlich, mit Fleiis. a. 

makuiäno (ya), Menge, Schaar* 

malaika (wa pl. t^a), EngeL a. 

mälaki (wa), Fürst, König^ a. 

malalo (ya), Nachtlager. 
malAu (ya), gerichtüches Verfahren. 
mala:^i lya,, Sciiiafsieile , Ehebett. 
maldaM (wa), Stutzer. 

maMi^^maleleii, Zeit, wenn die M on* 

sume wechse fn und man nach allen 
Richtungen schiffen kann, Mitte März 
bis Mitte April und Mitte November 
bis Mitie Dexember. 

mMtga fm^, ein Barde. 
maleyi (ya), Trunkenheit 
fVM/l^* (ya)i Ersiehung. 



mali fya pl. ^a), Eigenthum, Besit^ 

Geld. a. 

mSMkx, eine Arbeit beginnen, a. 
maämo, Schiflskapitin, Steuermann, a. 
nuUmfi, Auftidit 

malh, malüio (ya), Klaße, Weinen. 
malio ya kiko, das Sprudeln des 
Wassers in der Wasserpfeife. 

malipi^i (ya), Racfae. 

maUpo (yä), Lohn, Bexahlung, 

malisha (yi^, WeidefekL 
maüwätu, Badezimmer. 

maliyandlmu , Art Spiel. 

-malv^a, beendigen, a. "nu^^pka, been- 
digt sein. 

ma/ift (ya), Gttlusdi. 

malki, König, a. mdkia, Kdnigin. a. 

mäht, Art Antilope. 

mdnia (wa oder r^i pl. ^a), Mutter; der 
untere Mühlstein, cf. mwana. nuuna 
wa katnbo, Stiefmutter. 

mamävia (wa), Schwiegervater, -mutter, 
Schwager, Schwagerin. 

mämba (wa pl. ^a), Krokodü. 

mamba fya pl. n^a), Fischschuppe. 

mämläka, Gewalt, Autorität, Herr- 
schaft a. 

maHa = mwana, Kind. 

manddira (yt^, Vergebung Freund- 
lichkeit. 

manamvjfe, Einsiedlerkrebs. 

manda la Speise, die auf den 

nächsten Tag verwahrt wird (Lamu). 

mandäno^^manlfäno (ya), ein Gewürz. 

mmäishi (ya), Schrift. 

numdondo (ya), lange Trommd. 

nuttukaukt (ya), lange Fransen. 

numemane (ya), Myrrhen. 

Mmga (ya),^ Arabien^ besonders Mas» 
kat. pilpU ya Mmga, schwarzer 

Pfeffer. 

mangaribi — magliaribi, Westen, 
Sonnenuntergang, a. 

mcmgo (ya pl. m), runder, harter, 
scnwarzer MQnlstein. 

nuait, Gewidity ungefilhr 3 Rottd. 
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mankul, etwas, was au%ebfaudit und 

fortgeworfen ist. a. 

manowari, Kriegsschilf. engl 

mansüli {yajy Mantel. 

mänUfä (mänüfe), etwas sehr kosd>ares. 

fMWUta (ya) = mamikäto, Gerach, 
Wohlgeruch. 

mahukü (ya), Abschrift, a. 

manytg-i (ya), Hornisse. 

manyünyo (j'a), Regenschauer. 

■narf^a (ya), ein Hauptverbrechen. 

mao ya Jua, Osten. 

maAn^, Kraut mit groisen BUittern. 

maonM^O's^nuiombole^a, laute Klage. 

ma6mn (ya}, Bettdei 

maindi, Geschmack. 

maondoleo (ya), die W^aahme. 

maonefu fya), Neid. 

maongep (ya), Creschmack. 

maöngo fVa', Rücken. 

maongos^iya Muungu, der VViiie (ioiies. 

mamji (ya), d«r Versuch, die PKobe. 

MaStwe, fraoxttsische Insel Mayotie bei 
Madagaskar. 

mapäji (ya), Geschenk. 

mapaki^i (ya), Frachtgeld 

nuaalüo (ya), Zeit des Behackens der 
Pflanzungen. 

GekritzeL 

mapMeoM (ya), VersiSndigang, Vertrag. 

mapima, frühe. 

mapertdäno (ya), gegenseitige Liebe. 

mapenJefu, Liebe, mit der der Re- 
dende geliebt wird. 

numfnäo (ya), Achtung, Zuneigung, 
Liebe. 

inapen^(ya), Liebe, Verlangen, Wille. 
niapigäno (ya), Kampf, Schlflgerei. 

mapindi (ya), Windung. 

mapiAro (ya), doppelzüngig. 

mapiswa (ya)y Einfalt, Albernheit. 

mtqtdgo (ya), Augenkrankheit, Schielen. 

mapod^a /ya), unreife Früchte, welche 
zu früh abfallen, unnütze, unzweck- 
mässige Dinge. 



mapdso, Heirathsantrag (Ungmia). 
, mapö^a (ya), Heilmittel. 
mdra, zuweilen, mal. a. mara moja, 

einmal, mara mbili, zweimal u. s. w. 

mara ya pili, cum zweiten Mal. 

mara nyingi, viel mal mara ngapi, 

wie viel mal. 

maradüfu (ya), doppelt, a, 

marahaba, gutl sehr gut! danke schön! 
willkommen! a. 

marakaräktt, karrirt, scheckig. 

•^märari, über eine Sache nachdenken. 
-mararia, von jemand gutes oder 
böses voraussetzen. 

mardsharäska (ya), Tröpfeln, Hast, 
OberflBchlichkeit a. 

marashi (ya), wohlriechendes Wasser. 
marasiü ya Bürobo, Kölnisches 
Wasser, marashi mawardi, Rosen- 



mdrathi (ya), Krankheit a. 
mardudi (ya), Rückkehr, a. 

maregeo fya) , Rückkehr, a. 

marehemu (wa), einer der Barmherzig- 
keit erlangt hat, verstoi1>ener. a. 

marenga (ya), Auslieger des gakwa. 

marSre (ya), ein gewisses Moos, das 
zum Färben benutzt wird. 

marfuk — marufüku , verboten, a, 

märgeli (ya}, grosser Topf. a. 

marhämu > i', Salbe, a. 

marijani — mangani, rothe Koralle, a. 

Märika, Stadt an der SomaUkÜste. 

marika, ein Alter^nosse. 

marikabu ■=a merik^u (yei), Schiff der 

Europäer, a. 

marisaa (ya), Schrot, a. 
-marisi, sich umschauen. 
marithdwa (ya), Ueberfluss, üenüge. a. 
mariifäbu (ya), Wasserstrahl. 

marjdni. rotber Edelstein, rothe 

Koralle, a. 

mardarda; ku töja mardaroa, kratiten. 

marüdi (ya), Rückkehr, a. 

marügurügu (ya), Geschwulst ohne 
Geschwürbiidung. 

marungu (ya), böse Laune. 
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marwasi — mat^ka. 



marM'asi; ngoma ya marwaüt Art 

Trommel. 

masäa (jra), Ueberrest. 
mas<^, Reinheit, 

masähaba (VaJ, die Freunde ^ besonders 
die G^nrten MuhamniMS. a. 

masähibu (ya), Freundschaft a. 

masäibu (ya), Unglück, a. 

masakbii ^ meshm, ein Armer, 

Elender, a. 

mas^kkeai, Gruss am Nachmittag, a. 

nuuänu^ » maaänuhö (ya), Ver« 
zeihung; a. 

masängo, spiralförmig zum Schmuck 
um den Unterarm gewickelter Draht. 

masanufi, ein Taschentuch, das man 

um me Schulter bindet a. 
nuuAr^ (ya), Spesen, Proviant a. 

masä^o (ya), Übrig gelassenes, Rest 

(von Speisen). 

mashaka, Zweifel, schwierige Lage. a. 

maskapo {ya), Bodensatz. 

maak&rUci (ya), Osten, Ostwind, Ost- 
lich, a. 

mashendea (ra), wSssriger, schlecht 

gekochter tieis, dünne Suppe. 

masherti; ku wckj masherti, weilen, a. 

mashetäno (ya), Menge, Menschen. 

nuakuidAM (ya), Streit, Wettstreit 

madUndia » mashendea. 

maskmdo; kmeHdaknwmaMndo,tni>eD. 

mashöni (ya), Näharbeit. 

mashüa (ya pL :(a), Boot, CargobooL 

mashur = mashuhur, merkwürdig, a. 

mashütumu (ya), Verdacht, a. 

masia; kwenda masia, auf- und nieder- 
gdien. 

masi/u (ya), Lobf^isung. 9u 
masihdra (ya), Spiel, Sehers, a. 

maspca (ya), Regenzeit, Winter (Mttrz 

bis August). 

masine fraj, Gaumen, Kinnbacke. 

masingi:^io (ya), VerlUumdung. 

masii^i (ya), Russ, Schmutz an den 
Kochtöpfen. 

maskam (ya), Wohnplats. a. 



maskini = masikini, Armer, a. 

maso {vj/, Schneide (eines Messers, 

Schwcrles). 

masömbo (ya), Gürtel aus Stofi) mehrere- 
male um den L«b gewunden. 

mas6ngo (ya), Stickerei. 

hUisri - Misri, Egypten, a. 

mastukhu ya), Schwester von dem- 
selben Väter und derselben Mutter, 
im VerfaMltniss zu ihrem kiblidien 
Bruder so genannt. 

masüa (ya), Schwindel 

masukuo (ya), geschlifTener Stein. (?) 

masüso (ya), Art von hängendem 
BOchertiretl. 

mataajabu (ya), Erstaunen, Verwun- 
derung, a. 

matabta tumbiri, ein Baum. 

matabwatabwa fya), dünne Reissuppe. 

matdfu (ya), Kiemen der Fische. 

matakatifu (ya), Heilit^'keii. 

matdko (ya), der Hintere. 

matdkwa (ya), Wunsch, Wille. 

matamängo (ya), Liebe. 

matambavu (ya), die Seite eines Men- 
schen, Art Amulet. 

matjmuko (ya^ , Aussprache, Dialect, 

Provinziafisnius. 

matana (ya), Aussau. a. 

tkataiuÜko (ya), Bettzeug. 

matSaif^a (ya), grosse Matten, Segel. 
kukaa matanga, in tiefster Trauer 
sein (5 bis 1^ Tage lang), ku ondöa 
matanga, mit dor Trauer auCh(iren. 

matangamano (ya), Misdiung, grosse 

Menge Menscnen. 

maiänitäni , rückwärts 

matäsa (ya), dicke Reissuppe der Ein- 
geborenen. 

ma^ta. (ya)t Verwickelung Verwirrung. 

matawAle(ya), Uferregion eines Flusses, 

S ü s s wasserseees. 

matäyo (ya), Vorwürfe. 
mate ya pl. :{a), Speichel. 
maiejal (pl. ätefat), Ziegel, a. 
mategemeo (ya). Stütze, Unterstüuung. 
matäta (ya), Beute, Gewinn. 
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mateläha - matiläba—matalaha, Natur- 
gesetz, Gesetz, Sitte, a. 

tnatilai — maiLij , Ostwind, a. 

maiembeifi (ya)^ Spaziergang, Umher- 
streifen (oft mit schlimmer Neben- 
bedeutung). 

matengo (ya), die Ausleger eines Kanoe. 

matevuku{i (raj, Aufschlag aus den 
Wiindn eines gefiRlcen Baumes. 

mateso (ya), Leiden durch Krankheit, 

Armutn u. dgl. 

matetesi (ya), F Ursprache {z. B. für einen 

Gefangenen). 

mMetisi (^-aj, Gackern der Henne, 
wenn sie ein Ei gel^ hat 

mateto (ya), Streitigkeit 

mateusi {yaj, Wahl. 

mathabahu j^aj, Altar, a. mathabuha 
(ya), Opfer. 

maäiäh^(ya)f Secte, Ueberzeugung. a. 

maäiara (ya), UnheU. a. 

maihehebi «s maMM, 

mathühudu (ya)f Bestätigung, a. 

matiko; ku tia matiko, Eisen Idnen. 

matindi (ya), grüner Mais. 

matindo (ya), Schlachthaus. 

matira (ya), Wiege. 

madti ij pl. von titi, Euter. 2) ku tmda 
nutäh, traben. 

matläa (ya), Ostwind, a. 

matobösha, Art Kuchen. 

matokeo ('ya), Ausgang. 

matongo^i (ya), Begierde. 

matSpe (ya), Schmutz. 

matueo jua, Sonnenuntergang. 

matukäno (ya). Schimpfen mit unflä- 
thigen Wertem. 

matukio (ya), Zufall. 

matuküji (ya), Trägerlohn. 

matumaini (ya), Zutrauen, Hoffnung, a. 

matiimbäwe (ya), Korallcnfelsen. 

pi itümbo ('yj), Baucheingeweide, 

tnatumbwitünibwi [ya), geschwollene 
Backe. 

matumidtt (yaJ, Dienst 
maiknga (ya), Weidefeld. 
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matuni (ya), das Abziehen des Felles. 
nrama ya matuni , Fleisch, welches, 
derjenige ab Lohn erhSlt| der das 
Schlachten und Zerlegen emes Thic- 

res übernommen. 

matüo oder matueo ya jua, Westen 
(Momb,). 

maturuma, Schifisrippen. 

fMdlttsti^tf)»Schimpf-und SchmShreden. 

mohmimu (ya)^ Anklage, Tadd. 

maHvä^, Schellen. 

maugu^ (ya), Krankenpflege. 

mauji^a (ya), Wunder, a. 

maukiu/u (ya), Vorsatz. 

mauH^o (ya), Frage. 

nunmiSuni (ya), Schmers. 

maungo (ya), Rücken, Gelenke, uft' 

wa mtängo, Rückgrat 

maunsiya duunko, Erbauung eines 

Schiffes. 

maüsio (ya), Ueberlieferung, Auftrag, a. 

mhtä (ya), Tod. a. 

ifMvio (yaJ^mavSfi, Kleidung, Anzug. 

main (yaj^ Dung» &[kremente. 

mäviä {»aj, die Mutter des Gatten. 

mavigo ya maß, Blatter, welche auf 
das Wasser tm Kruge gelegt werden, 
damit es nicht Obenliest, wenn der 
Krug auf dem Kopfe getragen wird. 

mavulio (ya), schlechte-, abgetragene 
Kleider], die man andern zum Ge> 
brauch überlSsst 

mavumi (ya), Gemurmd. 

mavunda, einer der alles zerbricht, das 

ihm unter die Hände kommt. 

mavundevunde (ya), zerrissenes Gewölk. 
mavuno, Erndte. 
mawäjo, Gedanke. 

mawugua^matdo jua, Sonnenunter- 
gang. 

mawimbi (ya), Brandung. 

mawindo (ya), Jagdbeute. 

miyiti (ya), todt. a. 

mayükwa (ya), Gerlist. 

ma^ao (ya), Frucht, Ertrag. 

mazlko (ya) = majiäräni, Begräbniss- 
platz. 
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tnapngiwa, Belagerung. 
ma^ishi (ya), Leichentücher. 

mazdka (ya), ij Dämonen, a} Art 

Messingdraht 
mä^u (ya), Art Banane. 

mas^umgum^^o (ya), Unterhaltung^ 

Gespräch. 

Wiipvejo (ya), Gewohnheit, Sitte. 
mba (ya pl. :{a), Hautkrankheit, Röthcln. 

mbabiaro (wa), Schramme, besonders 

von einer Vogelklaue, 
mbaharia (wa)y Seemann, a. 

mbalänga (wa), Hautkrankheit der 
Hände, Füsse u. s. w. 

v^baUghif mannbar werdend, a. 

näfSM, weit ab, entfernt 

mbattAa ktfi, Art Baum. 

mb&nde, tiefste Ebbe. 

mbango, Vogel mit grossem hakigen 

Scmiabel, wie ein Papagei, Mensch 

mit vorstehenden Zahnen. 
mhAno, eiserner Hammer. 
wharaiMf i) ein Baum. %) Segen, a. 
mbarängo (ya pl. ^a), ein kurzer KnQttd. 
mhcirik::^ pl. mi-, Kastorölbaum. 
mbärowäi, SchNvall e iV). 
mbärüH pl. mt-, Art Unkraut, Diestel. 

mbashiriplwa-, ein weitblickenderMann, 
der die Zukunft vorher erkennt a. 

mbasi pl. mi-, eine Art Baum, dessen 
Holz zum Feuerreiben gut ist 

mbasüa pl. mi-, Schwindel. 

mbdta (ya pl. ^a), Kokosnuss, deren 

Kern völlig trocken ist 
mbäthiri wa-y ein Verschwender, a. 

mbdH pl. mi' , Wallplatte, Dadibalken, 

der auf der Mauer aufliegt 
mbäu pl. zu ubau, Bretter. 
mbavu pL von ubavu, Rippe. 
mhami pL zu vbäwa, Flügd. 

mbaydna (ya), Unvereinbarkeit (wie 

QX\\".x von Öel und Wasser}, a. 
mbayani (ya), sta<1tkundig. a. 
mhayuwäyu f Schwalbe. 

mbdxi pi. mi-, Busch mit bohnenähn- 
Ucner essbarer Frucht mtefi (ya 
pL ^a), die Frucht selbst 



mbea pl. wambea, ein Verleumder 

unter Freunden. 
mbega pl. wa*, Art Affe, schwarz mit 

weissem Haar auf den Schultern. 

mbegu, Samen. 

mbeja pl, wambeja, junge ^ ordendiche 

Person, vlie etwas auf sich hält. 

mbeko (ya), Geschenk, in Erwartung 
spKterer uegenleistung gegeben. 

mbele (ya), Vorderseite. »Me (ya 
oder ^a), bevor, vor 

mbembe pl. wa-, wilde Biene. 

mbeyu (ya), Saat. 

mbia pl. mi-, Art Mangrove. 

nMo pl. m~, eine Art Baum «cadiew- 
nut tree». 

mbilikimo, Pygmaee. 

mbiümli lya pl. ^a), i) Art Dombaum. 

a) Handgelenk -(?}. 
rnbingu pl. von w»ingu, Himmel 

mbinia, pl. zu ubmja. Pfiff, ku plga 

mhinja , pfeifen. 

mbio (ya pl. ^a), Lauf, ku jpiga mbio, 
rasch gehen, laufen. 

mhiomha, Mutters Schwester. 

mbirambi ^ako, Trostwort fUr den, der 
einen nahen Verwandten verioren. 

mbishiy Widersetzlichkeit. 

mbisho wa pepo, Gegenwind. 

mbtsi, gerösteter Mais. 

mbiu pl. mi-, Büffelhorn, ais Musik- 
instrument gebrajilcht 
mtf&, Penis. 

mboga (ya pl. :^a), Zukost zum Reis, 
z. B. Fleisch, Sauce, Gemüse. 

mboga pl. mi-, Kürbis. 

mböna, zwar, aber doch, doch ja, was 
ich sagen will, warum doch? ' 

mbongea, Dünger^ 

mbcni (ya pl. \a), Augapfel, wertbvolle 
Sache. 

nAimi, Süden. 

wSbma pl. im-, Ridnusbaum. 
rrAbsa pl. wa-, Art wilde Biene. 
mhu pl. Moskito. 
wJbika (ya pL \a)^ böse Geschwulst 
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«dngi, geschickt, tüchtig. 
mbÜJu, eine Art Krokodil 
üMuim, Narrebstreich. 
mbumku (ya^ %a), Ait Bohne. 

mbmnbwa^if starr vor Erstaunen oder 

Entsetzen. 

mbünduki, eine Art Strauch. 
mbungu, Sturm. 

mhüni (wa), Verfasser, Autor, a. 
nAüiUfwa^.wa oder ^aj, Voget Stranss. 
nA&nßga, Frucht des gleichRami^n 
Baumes, von den Zauberern zum 

Wahrsagen benutzt- 

mburukenge iwa pl. wa oder ^a)^ Art 
«rosser Eidechse, dereo. Fea gegen 
Ohrenschmerzen benutzt wird. 

mbüyu pl. mi-, i; Affenbrothaum 
afGeft&s aus der Frucht des Atfcn- 
brotbaurpes, jedes ShoUclie GetSss, 
z. B. mbuyu la tango, Calabass. 

mbüp {wa pl. :faj, Ziege, mbu^i ya 
kunia na\i, ein Instrument, Kokos- 
nttsse zu schaben. 

mbwa, Hund, mbwa mmtu, wilder 

H<in;j , Schackal 

mbwOf üenitivpartikei für wa z. B. 

miMiita huyu mbua nani, wem ge- 
. hört dieser Junge. 
nUm^'i, geizig. 
mbwayi, böse, ^d. 

mhwfl. kleine weisse Kiesel^ grösser 

als changarawu 
mMha pl. wa-y Fuchs. 
mfcMify.Au&tCttsen^ Rülpsen. 
mtka A6nmgu, ein GottesfUrchtiger. 
mchache, irenig. 
mcfü\fu, schmutzig. 

mchdgo pL nti-,. das Kopfende des 
Bettes. 

mchäna = miäna f heller Tag. 
meh&nga=f^mtdnga, Sand. 
mdu^ tumÜri, ein Baum. 

mche pl. miche, Sämling, Pflanzchen» 

Steckling. 

mche, eine Art Holz, 
mckejiy ein Baum. 

mckekeshäji pl. wa-, ein Spassmacher. 



mcheie, rein gemachtes Getreide, be- 
sonders Reis. 

mdielema, wasserig. 

mchewa wa Mn£, Maiskolben. 

mche:(o pl. mi-, Spiel. 

mchi pl. mkhif Mörserkeule ziim 
Stampfen des Getreides. 

mchicha, Art Spinat. 

mcAilUoÜ pI. iiii-, Oelpalme. 

mdiiBfi, Traufe, Dachrinne 

mchong^na -pL fm-> Dombusch mit 

kleiner, schwarzer, essbarer Frucht. 

mchorochoro. Jemand, der sehr rasch 
schreiben kann. 

mch&vu, milde, ermattet 

fndkukufi pF, wa-^ TrSger. 

meMm^ (wei), Brflutigam, Braut. 

mchumbulüru pl. wa-, Art Fisch. 

mchünga pl. wa-, Hirte. 

mchungwa pl. mi-, Citronenbaum. 

mchurup pl, jva-, Krämer. 

mchüifi, Sauce, Curry. 

mchwa (wa) pl. auch michwa. weisse 
Ameise. 

wJa = muda pl. mü/a, Termin, Zeit. a. 
mdääisif ein Untersucher, Prflfer. 

mdägo, eine Art Unkraut. 

mdafialo = msanye {kiamuj, Stamm der 
Eingeborenen bei Malindi. 

mddi/u, adiwach. a. 

mddku pl. wa^ eih Klatscher, Ver- 

läumder. 

wdala p!. mi~, Traeerlast (schwere Ge- 
genstände an beiden Ejiden des 
Stockes festgebunden). 

mdalastni, Zimroet 

mdalimuf ein Betrüger, a. 

mddna, h?i<;e<^ Vorzeichen. 

mdäni, Art Banm, aus dessen Holze 
Mörser gemacht werden 

mdStifi pL mi-, wilder Apteismcnbaum. 
mdanp nur kipmgu, mit sflssen 
Früchten, a. 

mdarahäni, Indisches Zeug. 

mdäua, ein Gegner. 

ittdauära, Kreis, Rundimg. u. 
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mdawäri, das weiche «j?» im ara- 
bischen, a. 

mäe, ein Baum. 

mdd)dabina pl. »^a, Störentried. a. 
mdeki pI. mt-, Ladestock, a. 
mdeiäsint mdalasini, Zimmeibaum. 
mdenengu'j — mdeni, Schuldner. 
mderuba pl, mi-, Feuerstahl, a. mde- 

mba wa pepo, Snitm, Orkan. 
mäUa pl. mi-, Kaffbetopf, Kaffeemühle. 
nuHl^, kraftlos, elend, a. 
mdimtf, Citronenbaum, 
mdiri/u , wohlhabend, n. 
mdip pl. mi-, ein Baum. 
mdo pl. midOf Kissen, a. 

mdömo^.mi'y Schnabd. Von der Lippe 
des Menschen wird lieber mi»omo 

pehrHucht 

mdönga, ein Baum. 

mddnsi, ein Fiussfisch. 

mdoya pL wa-, Spion. 

iPKfvpl. müu, ein Baum. 

mdu pl. mindu, Hackmesser» Sichel. 

mdude pL im«| Ausdruck der Ver- 
achtung. 

mdüdu, Wurm, Insect. a. mdudu wa 
sikiOf Ohrenschmalz. mdudu wa 
chanda, FingergeschwOr. 

mdududu, ein Bkum. 

mdukuo, leichter Schlag auf die Wange. 

mdule, f^nz armer, a. 

mdüle pl. mindüle, Zelt, Cajüte. 

mdtUi. Art 1 elier, welcher aus Sur in 
Anbien tmportirt wird. 

mMmtu, Kniff mit Sdmauie (für par- 
filniutes Wasser). 

mdungumiiro, Name eines bösen Dämon, 
der durv"h den Ton der dungumöaro- 

Tromraci verscheucht wird. 

-miaf wachsen, gedeihen, -meieaj auf 
etwas wachsen. 

medün, Schildpatt. 

"tnegä, mit der Hand aus der gemein- 
samen Schüssel essen. 

meiti, lodt. a. 

-meka, -mekameka, glänzen, glitzern. 



miko pL Ton jikOf FeuerstcOe, Kitche. 
-müea cf. -mea. 

meleri (wa). das Rollen eines auf 
ofrener Rnede vor Anker liegenden 

Schiffes. 

melhantf Hcftptiaster. a. 
-memeteka , glänzen , glitzern, -memc- 
tesha, glitzern lassen, •^nemeudeaf 

funkeln. 

-'^ '? jemand verächtlich behandeln. 
tiiena pl. von jetiLj , Erdlöcher. 
m^nde, Motte, auch Ausdruck für Rupie. 
nKndemesera, Spindel. 
men^Hsi = maenensi, Betragen. 

meno pL von jhto, Zahne, men&mmo, 

Zinnen. 

mentär, Haarzange. 

-menya, i) Speise mit der Hand aus 
der Schüssel nehmen. 2) schlagen, 
enthülsen. 

merhem — marehSmu, der verstorbene, 

entschlafene, a. 

meriki; bunduki ya meriki, Lunten- 
schlossgewdir. 

merikehtf Schiff der Eui onlier. a. meri- 
kJbu ra tajd, ein Kaunahrer. meri- 
kebu moshi, Dampfschiff. 

Aferima. das Küstenland von Afrika, 
südlich von Sansibar« 

-merimAa, gllfauen, scheinen, fonkeln. 

mersä, Hafen, a. 

merthäwaf Ueberfluss, Fülle, a. 

mcshmday Kerze, a. 

rnesiki vieski , Moschus, Parfüm, a. 

mesl^mi , Armer, a. 

mesktii, Moschee, a. 

-meta, glänzen, -metameta, glitzern. 
-metesha, blank putzen, -m^tidut, von 

weit her glänzen. 

metcmete {wa), Glühwurm. 
methili (ya), Gleichniss, Büd. a. 
me:{aj Tisch, poriug. 
nie;p sss mwe\i, Mond. 
mfd, Ofen, Darre. 

mfäy Fleisch, wekhes einem Fremden 
als Zukost zu seinem Reu g^eben 
wird. 
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mßa, das Mittelsttick einer Thür. 

mjixdu (ya pl. f o/, ein grosser Getreide- 
korb, bfilt logisila. 

mfSSMM^n^6hmi6^nifeame, Häupt- 
ling» König. 

mfäno pi. mi'-, BQd, Grldcliniss, 

Modell. 

mfjraja, Trost, m/dräjif Tröster, a. 
m/aramjära, eine Eidechse, Chamae- 

mfaräma^ n^ärasa, ein Fransoae. 
mfärasa, eine dünne leichte Matratze, a. 
mfärika (ya pl. weibliches Wesen, 

das noch nicht geboren (von Menschen 

und Thteren). a. 
mfdsiri. Erklarer» Dolmetscher, a. 
mfdAaha, Schande, Schmach, a. 
m/ätkäi^twa, freundlich, eddmfldug. a. 
mfediha, ein Baum. 

mfeko wa meno, Lücke zwischen den 

Zähnen. 

mßtti, Baum, dessen H0I2 aus Arabien 
und Indien eingeföhrt wird, um es 

zu Masten tu verwenden. 

mfetkuli, ein roher Geselle, a. 

m/f pl. miß, Stachel, Pfeil. wa ki~ 
gümba, vergifteter P&ü mit Eisen- 
spitze, wa mremibe, veiyfteter 

Pfeil mit Holzspitze. 

mfiile = m^ee, alter Mann, alte Frau. 
mß/itisi pl. wa-, Betrüger. 

mfiUsi, einer, der seines Schuldners 
Eagenthum versteigern ISsst, weil 
dieser nicht bezahlen kann. a. 

mßnangi, Töpfer. 

mfinessi^ Jackfruchtbaum, artokarpus 

integnfolia. 

mß6si, ein Z9nker, Tadler. 

mftpdpo, ein Baum. 

mßsi/isi, mßtajif emer, der etwas ver- 
steckt 

Wfitim, ein Friedensstörer, a. 
wßm, der Bohnenbusch. 
wfo ^ nafo, Strom, Giessbach. 
i^6doro, Einladung tum Fest a. 
n^ombi, Wasseigraben. 
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mfomgönia, ein Baum, dessen Früchte 
von den Wadahalo gegessen werden. 

mforqya, ein Baum. 

mforsaji, ein Maulbeerbaum. 

mfü, ein Todter. 

mfüa pl. wafua, Schmied, n^ua pl. 
mi/ua, Blasebalg. 

mfuäsi, ein Anhiinger, Gefolgsmann. 

mjuati, Art rolher Ameise. 

mfüfu, ein Baum. 

mfii^umäßt ein Baum. 

mfügo pl. mif-. Hausthiere- Der Plural 
bezeichnet die verschiedenen Arten. 

mfv^e SS nwufe, abelriechender Gummi, 
Assa foetida. 

mßtke = mvuke, Schweiss, Dampt 

mfuko pl. mi-f Beutel, Tasche. 

m/Uie, Art Baum. 

mfüli (kigmtyt^f Mann. 

tnfuma, Weber. 

mfumbätx pl mi-, die Seitenstficke der 

Bettstelle. 

mJ'umbeT^i. mi-, die Oberseite der Hacke 
der EingetxMTMMm. 

mfumH pL nd-. Graben um Wasser, au 

leiten. 

mfünda, ein Baum. 

mfündo pl. mt-^ Aerger, böse Laune, 

Neid. 

mfüne, ein- Baum mit glatter weisser 
Rinde. 

mfungo, die letzten drei Tage vor Be- 
ginn de'; R.imathan(desFastenmonatt 

der Muharnedaner). 

mfunguoy Name der Monate nach dem 
Ramatnan. 

mfmgttti wa man ^ dem arabisdien 
Monat duuwal. 

mfunguo wa pili — Mikaada. 

mfuntriio wa tattt - tktlhaß. 
mfunguo wa nne — moharram. 
mfunguo wa iano ^ safar. 
mfunguo wa sita — rebia ei auwal. 

mfunguo IM scAa « reMtf d akkr. 
mfunguo wd nane jemäd d auwal* 
mßmg&o wa kenda^ Jemäd d akkr, 

5* 
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m^m^o pl. mi-, der Rückgrat, tler 



die üNri^n drei Monate werden 

meist znu den anbischen Namen : l^ücken', Höcker des Kameeb. ' fi^ 

r\y\jb, shätooH SS mHsko , rdmM/un »'I t \'j nii^oneo, Schutzdach, khnüa 

genannt. | mi,'^on^'-o, ein Cicschenk , Trinkgeld. 

mfunzaji, mfün^i, I.ehrer. \mgonjwa p], hm-, ein Kr.inker. 



mgüsa^ Baum, aus dc:>scn Rinde Lunten 
tabnziit werden. 

mgötit Stengel von Hirse oder Mais. 
mgölo, Geräusch. 
mgu pl. migu, Art Korn wurm. 
mgümhay i) Widerhaken an grossen 
Pfeilen. %) Frau , die noch nicht ge- 

mgu.niiA. mi-, Walfisch, von dem das 
Ambra kommen soll. 

mgünda, Ackerland. 

msüne, junge mkoma Palme, deren 
BlStter 2u Matten, KOrben ujQd dgl. 
vtrarbeitet werden. 

mgunyüy ein Eingeborener von der 
Küste zwischen ratta (Siwi) und dem 
Juba. 

mgimo pL mt-, Kmuren, Brummen. 

mgurunif^uru, grosse \rt Eidechse, 
welche sich Löcher in die Erde 
gräbt. 

mgürwno pl. mr-^ Donner, mg&rumo 
wa stmba, Brüllen des LOwen. 

mgwrüre, ein Baum. 

mguu pl. mi-, Fuss, Bein, ktfenäa kwa 
miguuy gehen. 

mguuri, Thal, 

mhäsi, Eunuch, kastriertes Thver, a. 
ifiMiRtotipt n»', Keule init ovalem Kopf. 

m;« \^^r.r. > c»^;„ i »wAwMft* pl« w»-, Bindebalken, a. 
Hinderniss, Stein des 1 . f » j • v . 

Anstosses. ; mAin^ipl.irtf-^muhamedanischerlndter. 

mgiia nOango, ein ThUrhater 1 ^ais 

mg&U, Scropheln, Flechte. i "^^"''4'^ einer der etwas nöthig hat. a. 

mgolösa, Baumstumpf. \ Kasawa, Maniok. 

, , , . . nthiuu, grosse Baumeidechsc. 

mgomba pl. mi-, Banane l i im, Ba- . • , u j i , ■ 

nanenplantage. tngömba wa tom- 1 pl- Handwerker, mhunp 

bakuJw Tabackstücke /bei den Wa- I " V^'?'»'f ' '^huma, 
i^lxg;^^ I Schmied, mhmtp wa fitna, Gold- 

mgomhwe, eine Muschel, Cassts rubra. 1 • i l j _ 
^, . ' .. .. . mia pl.wa-, hundert, a. mie/een=^mi/een, 

mgonm pl. ipa-, ein handeisQchiiger zwdfaundert. 

\mijtamu, die Enden eines Stückes 
mgondo wa mqfi, Kielwasser. Zeug. a. 



mjununu, Baum, au^ welchem ein 
Parfüm bereitet wird. 

ntßky f»l. mifiOf der weisse Sand am 

Strände, ein Streifen. 

mfüpa pl. mifüpa, Knochen. 

mfttpapo , ein Baum. 

m/uref tiefe Schiissel der VVanika. 

mfuHa pL m-, Mantel. 

mfürugo, Unruhe. 

t^uriin^ pL wa-, Gaselle. 

m/uf t pl. iva^, Metallarbeiter, -Schmied. 

mf^oifi, ein Lästerer. 

Mgalh. ein Galla. 

rtigält, Bootsstange. 

mgänäapl mi-. i) Baum, der am Meere 
.wachst a) Reisgarbe. 

mgdnga pl. wa-, Zauberdoctor, Arzt. 

mgaitge^ile, Name eines Baumes. 

mganyändo, harter Boden in der 

Plantage. 

mgcui, ein Fremder. 

mghad, kurzer Galopp, Canter. a. 

mgi, stark, dick. 

mginoy neues Grass. 

mgo pl. migo, ein grosser Taschen- 
Krebs. 

m^a wa ngombe, die Wamme <lea 

Kindes, 

mgogoro, ein 
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nUayu, das Gtthiieiy. 

miba (ya p). "{a) = mMa, Dorn, miba 
ya samaki, Gr&te. 

midirära, immer. 

ndfu nl. mafuy ein Insect, welches das 
Vieh belästigt. 

n^ba (pl. von mjüa), Blasc^balg. 

mikaka , Heirath. 

mütanihe;kupiga mikatnbei beim Baden 
tnit dem Kopfe untertauchen und 
mit den Beinen plätschern. 

miko, Vorschriften des Zaubcrdoctors 
für den Kranken, fulani hana miko, 
N. N. beobachtet nicht die Vor- 
schriften des mganga. 

miUif Sitte. 

tmläe, Ewigkeit, ewig. a. 

mtlhol, bbelhaftes Märchenwesen, Di- 

mon, grosser Aflfe. 

-mihki -milid , besitzen, regieren, a. 
müki (ya)f Besitzthum, Herrschaft a. 

müh (ya pL \a)f alte Sitte, a. 
mSmA^i eine lange Rede. 
mimba (ya pl. ja), Schwangerschaft, 
SchweUttng. 

mimbara = mimbari, Nische in der 
Moschee, welche die Richtung nach 
Mekka anzeigt* PredietstuU in der 
Moschee; Art Bettstelle, 

mimi, ich, mich, mir. 

-mimfnj , a 1 1 s c; i c s s c n , ausleeren . -mt- 
minia , iür jemand aus^iessen. -mimi- 
mka, über^^ssen sein, Oberfliessen. 

mim, recht.s. a. muUwaskemM, rechts 

und links. 

-minya, auspressen, -minyuka, zer- 
bKchen. 

minyonyöno, GeflQster. 

mio p). von umto; Schlund. 

miongom mwa , was das anbetrifft, mit 

Beziehung darauf. 

mionsi; ku piga mionsi, pfeifen. 
mirajiy Feiertag, Fasttag, a. 
mirimo, Anstelligkeit, Dienst (?) 
mirisda mirisäu, feines Schrot a. 
nusgida, Krümmung, a. , 
miskUari, gekrümmt, a. j 



maln, Moschns. t. 
ifyko, Russland. 
Misri, Egypten, a. 

miteen, zweihunJ rt. a. 

nutiiäi, Aehiih'chUeit, Gleichheit a. 

miuttsi, das Pfeifen. 

minhxni (ya), Brille. 

miye, ich, der ich bin. 

mi:^a. ~ meja, verschlucken. 

mijani (ya), Waage. 

mip, mi^iii, Wurzdfaser. 

mjitfaii, ein Dombaum. 

mjagga, Mensch aus Daggeland. 

mjakaji pl. wa-, Sklavin. 

mjangäo, Bestürzung. 

mjanni (\va), Wittwe. 

mjaniäto, ein Gericht der Eingeborenen 
aus Fisch mit Bananen uml Kassava 

susammengekoch t. 

mjänja (wo), ein Schwindler. 

mjänne, ein Baum. 

mjäro, der mit einer Karavaae Mit- 
reisende, 

mjäsiri, tapfer, muthig, unverzagt, a. 
mjassüsi, neugierig, wissbegierig, a. 
mfäedi. Peitsche, a. 

mjengo, Gebilude. 

mjenja, ein Fruchtbaum. 

mji, Stadt, Flecken, Dorf. 

mji, Gebärmutter. 

mjiari, Steuerreep. 

mjinga, ein Unverständiger, Grüner. 

mjisikaßri, eine hJeiiM EKiechse. 

mjöja, ein Baum, aus welchem Canoes 
gemacht werden« 

mj'oli, Mit^klave. 

mjomba, Ohemi. 

ny'oo, die zweite Saatzeit im Jahr 
«Juli, August, September«« 

fiymmbäkaka, eine grosse Eidedise. 

mjü, der Landwind. 

mjugu, Erdnuss. 

mjukuu, Verwandter, Grosskind. . 
mjumba ~ mjomba, Oheim. 
rtyumbe pL wü", Bote. 
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nyüme — mkumavi. 



mjitne, eiii Handwerker, welcher 
Messer- und Schweilgn£fe aus Holz 
oder Horn fertigt. 

mjumu, eingelegte Arbeit 

mjusiy Eidechse. 

mjuyi, eilt Wissender (such einer, dar 
alles besser wissen will, ein Schwätzer). 

mkaa, ein Baum, dessen Rinde für den 
Rheumatismus gut sein soll. 

mkabah, gegenüber, a. 

mkabitif guter Haushalter, a. 

mkadi, Pandane^ 

mkäja, Leibbinde der Wöchnerinnen. 

mkakasi pl. mt-, Dose zu Schnupftsback 

oder dergl. 

mkalimani pl wa-, Dolmetscher, a. 

mkamajumaf ein Baum. 

mkamba, Eingeborener von Ükamba. 

mkamba pL mi-, Krabbe. 

mkami^i voHknmmen. a. 

nUtam^, Art holzemer LOflR^ a. 

mkandäa, Baum mit nutzbarer Rinde. 

nUtmuh, gebogenes Eisen. 

tnkaraga^b, starker Taback. 

mkasama , Dividiren. a. 

mkasiri, Baum, mit dessen Rinde die 
Fischnetze scnwarz geförbt werden. 

mkdta, Ende Band, Aufhingtf. 

mkatäa, fester Entschluss. a. 

mkaüäe, Stock, in welchem die FUsse 

von Gefangenen befestigt werden, a. 

mkate, Brod, Brotschnitt, Fladen. 
mkatilif ein Mörder, ein Held. a. 

mkäto wa npunba, Abtheilung im 
Hause. 

mka§o, Brpd (in der alten Sprache). 
mkä}[i pl. wa^, standiger Einwohner, 
mlrofo, das Engesein, Drdcken. 
mke, Frau, Weibchen. 
mkÄe, Topf, Riucheiigefilss. 
mkäea, Alattn. 

mkevßa, unreifes Korn, welcfaes nicht 

ganz reif ist, 

mkere^a, Drechsler. 
nüäa, Schwanz, Schweif. 



ein Mann mit einem 



mküembaf 
Turban. 

mkimbiji, ein Deserteur, Bandit. 

mkinäi/u, ein unabhiingiger Mann. 

mkinda, jung, noch nicht ausgewachsen. 

mkindu, Art Palmbaum. 

mki{if Art Fisch. 

mkhifa, ein ganz Armer. 

mk6, Schmutsfinke. 

mkdba, kleine Tasche. 

mköche, baumförmige Boranusptlme. 

mköjo, Urin. 

ntköko, i) Mangrove. 2j eine rothe, 
dicke Schlange. 

mkokdto, Scfaleppspur. 

mkoma, eine Pahne, aus deren Safir 

Palmwein gemacht wird. 

mkomboji, Erlöser. 
mkSndo, Pfad, Strömung m der See. 
mkone, ein Baum. 
mk^ngOy Krankheit 
mkongöjOf Stab der alten Leute. 
mkdno pl. mi-. Arm (Unterarm), EUe^ 
Hand, Griff, Stiel. 

mkongwe, ein aker^ schwacher 

Mensch. 

mkopi, Betrüger. 

^r^tAreff einer der den Leuten das 
Geld |im Spiel u. d^) abzunehmen 

versteht, a. 

mku, Pfosten, an welchen Verbrecher, 
die durchgepeitscht werden sollen, 
angebundeii werden. 

mküa, ein Baum. 

mkübwa, gross. 

mkiicha , Kralle, Klaue. 

.\fkuchyo , Makdischu. . 

rnküfu, Kette. 

ynktijun-i pl. wa- , Lehrer. 

mkuke pi. mi-, Speer. 

mkuku, Kiel eines Schiffes. 

mkuli/u, ein arbeitsscheuer Mensch. 

mkulo, trichterförmiger Mattensack um 
das Kokosnussöl zu filtriren. 

mkumayif eine Art rothen Holzes, die 
in Sansibar viel gebraucht wird 
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mkumbi - 

mkumH, Kopalbaum. 

mkumhuUf Gürtel. 

mkmast , eine Art Dornbusch mit ess- 
baren Früchten. 

mkundächif ein Fisch. 

mkundufu, heiter. 

ntkSmga pL wa-, i) Hebeanune. *) Aal. 

mküngUf i) eine Art Baum. 2) der 

Stamm der Ranane, an welchem die 
Früchte f die ndt^i^ in einzelnen ma- 
fisfM sitxeiL 

mkunguru, <|as KUmafieber. 

mk»^, Angehöriger «siiies mit den 

Massai verwandten Stammes. 
mkwakwa, ein Baum. 
mkwamba, Art Dornbusch.. 
mkwayUf Tamarinde. 
mkwassi, ein Wohlhabender. 

mkwe, Schwiegervater oder -Mutter, 

Schwiegersohn oder -Tochter. 

ml(^, Schwelger. mlafUf gefrlssig. 

miah, Pnlmenart, Hyphttne; 

mlango pl. mi~, Thüre. 

mkm^a pL mir, Stock, um etwas daran 
so tragen. 

tiUanba pL war, Wucherer* 

mk, dort 

ifiMpL wa^, Trunkenbold. 

mkg^ pL wa-, Schwächling. 

mUha, Baum mit leichtem Hola, zu 
Mastbäumen und Canoes gebraucht 

mlelCf immer. 

mlile pl. mi-, lange, gekrümmte Feder 
im Schwänze des Hahnes oder des 
Strcosses. 

ml^fffo pL mt-. Bogen. 

mU^af mle\o pL m-, Boje. 

nüexi pl. wa-, W&ter, WSrterin (von 

Kinaem). 

m/ipLmi-, Fussfessel. 

mtia pl. mi', Streifen. 

mliia pl. mi- , Rohr, um Bier und an- 
oere Flüssigkeiten dadurch zu trinken. 

mlbna pL mi-, Berg. 

mllmo pL nü', Ertrag des Ackerlandes. 



- mnyiriri. yi 

mUng6u pl. mi-y Mast mHngote wa 

galme, Vordermast mfy^oiie wa 
maß, Bugspriet. 

mUn\i pl. wa-, Wächter. 

.miäo pl. mi-, Schrei, Schall 

mSs&vwpVmi-j Rinne. 

mSsha, mHski pL wO", Hirte. 

mltsho pl. mi-, Nahrung mwe^i wa 
mlisho, der elfte Monat , der dem 
Ramadan vorausgeht. 

mtfwa, Baum mit wohlriechendem Holz. 

mbtle, Hahnenkamm. 

mtdmo pl. mi-/ Lippe. 

mlumbäji pl. wa-, beredt 

mlümbo pl. mi-, Bericht. 

mmea pl. mi-, aufgehender Keim. 

mnädap]. mt-, Verkauf, Auktion; Ding^ 
das verkauft wird, mnaäi pK wa-, 
Hausirer. 

ififi4^' pL tM-j Lügner, Heuchler, a. 

mnana pl. wa-, «in Vogel, andropodus 

flavesceus. 

mnana\i pL mi-, Ananasbusch. 

mndra pl. mi-, Thurm, a. 

mnäsäa pl. mi-, Beleidigung, Schmach, a. 

mnawäla pl. mi-, SchifFscontract. a. 

mnd^i pl. mi-, Kokoshaum. 

mneni pl. wa-, Redner. 

mnga\idja, ein Eingeborener der Ko- 
morm. 

mmtgwcBM, fttAist Mann, Herr. 

mnika, ein Eingeborener vom Stamme 
der Wanika. 

mmnünf Name eines grossen Fisches. 

mno, sehr, 

mnofu, Fleischigkeit. 

mnoga pl. mi-, grünes Tabacksblatt 
mnjramdvu, ein stiller Mensch, der 

sich nicht geschwinde in Aufr^ung 

bringen Ifisst. 

m^yMn-, muthwillig. 

mnyangängyi pl. wa-, Räuber, Tyrann. 

nmy4o, kitzebides, stechendes GefllhL 

mnyiriri pl, mt-. Arme des Tinten- 

^hes. 
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mnyonge pl. wa', ein unbedeutender 

Mensch. 

mnj' ororo (imtj'voj pL mi-, Kette. 

mofa, Backofen der Araber» ■ kleine 
runde Kuchen. 

mohuUa, Termin, a. 

-moja, eins. 

Mola, Herr Gott. a. 

moma, eine giiüga Sctilanjje. 

Mombee, Bombay. 

mongo ~ maongo, der RQcken. 

mongu pl* mt-, Komwurm. 

monao pL mot^, wilde Katte. 

mora pl. mi-, Art schlechten indischen 

Reise*; 

mor; pl. miort , Talg. 

Morls , Mauritius. 

moshi pl. mioshij Rauch. 

moii, eins, ya mosi, das erste. 

mosAftiV Blosdiee. a. 

ffMAf > Flechtwerk. 

möfo pl. mioto, Feuer. 

möyo pL mi-, Herz. 

wjw^Äfi pl. Tragen 

mpäß pl. , freigebiger Mensch. 

mpaka pl. f/jj-, Grenze. 

mpamba pl. mi-, Baum wullenpflanze. 

wpanda, ncM wa mpemdat aufsteigen- 
des iJand. 

mpändo pL mi-, SUeseit 

mpanp pl. wa-, Sacmannn. 
mpapäyu pl, m/-, Melonenbaum. 

mpato , Gitterwerk. 
mpelelep, Spion. 

mpenyeji pl. wa-, Spion, Verrüther. 

mpen:(i pl. wa-, Liebling, Günstling. 

mpera pl. mi-, Guavabaum. 

mpiga ramli pl. «'a-, ein Wahrsager. 

mpiko pl. mi-, ein Stock, Lasten daran 
m tragen. 

n^pMmif gelähmt, verkrQmmt 

mpngo pL if^t>, Ebenhok. 

nynti pL nd', Griff, Stiel 

^. im-^ Cantschuk. 



mpishi pl. Koch. 
mpoju, blind. 

tnpfindo pl. mi-, Schifter.siange. 

mpopö pl. mi-, Arecanus^baum. 

wpotAm - mpotii(i pL »»ii-, Ver- 
schwender. 

mpöto, mpotöe pl, wä-, ein Trott' 

köpf , Nicht^nuT?.. 

wpo^i pl. u'a-, Ar/t. 

mpumbdfu pl. m^u-, ein Narr. 

mpünga, Reis in deo.Hfllaea. 

mpungati pl. mi-, Art Cactus. 

mpunffit/u, unvollsMndig. n^fungafitma 
akiiiy ein Thor, mpungufn wcf ting- 
u'jna, der Sohn eines Kebsweibes, 
Freigelassener. nwe(i mpungufu, 
Monat, der nur 29 Tage baL 

ffiynif t pl. wa - y SchwStzer. 

mpwa , Strand, der bei Ebbeseit trocken 

ist. 

mpweke pl. mi-, kurzer, dicker 
KntttteL 

mrdbba pL n»', Viereck ^ Quadrat, a. 
mreuU, Vorsatz, a. 

mramda, das heftige Rollen eines 

Schiffes, a. 

mräo pL mi-, Lunte, a. 
mrdslUf Flasche zu ParfUm. a. 
mredya, Pfeifenkopf. 
mrembe, Pfeil mit Holzspitze (oft Ver- 
giftet)- 

mreno pl. wa-, Pormoiese (wohl von 
reyno, also iIlt iCnniKUche). 

mritftay die Küste gegenüber Sansibar. 

mrithi, der Erbe. a. 

niruba pl. mi-, Blutegel. 

mrungüra, mrungü^i wa- , Dieb. 

tnrututUf Kupfervitriol, Blaustein. 

rnsdäda, Hülfe, Beistand, a. 

msädaka, wahr, Wahrheit, a. 

msddari pl. mi - , Krümmung, a. 

msdfara pL.mi- , Karavane. a. 

msä/eiy gelehrter, weisser Mann. u. 

nisäfihi, eui unverschämter, stolzer 
' Mensch, a. 
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msäßri, Reisender, a. 
msähabu pL wa, Genosse, a. 

mscihafu pl nn~, Maouscript (besonders 

des Koraiiy. a. 

msdkala, Abtritt, a. 
msaho wa mshale, Köcher. 
msMu, vef^gesflfich. a. 

msajif Teakholz. 

msäla (musalaj, ovale Gebetsmaite. a. 

msalaba, Stock, um die Füsse der Ge- 
fangenen festzuhalten, Kreuz, a. 

tAsaUtij einer der Geheimnisse aus- 
ptaiidert. u. 

tnsameha (msdtnehe), Veq^bung, Auf- 
schub emer Zahfung. a. 

msamesdme Y>\. mi-, ein Baum 
msdmilo pl. mi-, hölzernes Kopfliissen. 
msdnda; upanga wamsänäa^ ein Schwert 

geringerer borte, a. 
msandarusi pl. mt-^ Kopalbaam. 
msakgäo, Erstaunen. 

ihsänivA. wa-, Handwerksmeister, be- 

sonaers Schmied, a 

msapdta pl. mi-, em 1 anz. 

mtiro pl. nd-, Dombaum. 

nuäta pl, nd'f Baum, dessen rauhe 
Blatter zum poliren gebradcht werden. 

msd^o pl. m{-, Üeberrest. 
mselekkisha p\. n>a - , Friedenstifter, a. 
msemaji, Redner, beredt 
msemi pL wa-, ein Redner, Schwützcr. 
msitopl wa^f ein Gericht, aus iiirse- 
brei und Bohnen (chooko) bereitet 
m^uäfaka^lmi', Aehnlichkd^ Form.. «. 
mshdhara pl. mi-, Monatsgeld, LohiL a. 

mshaktkipl mi-, ein Hölzchen; Fleisch, 
das auf einem solchen gebraten wird, 
mshale pl. mi- , Pfeü. 

mshdrika pl. wq-, Geschäftstheilhaber, 
Coropagnon. a. 

mshdrri pL wa^, ein hSndelsachtiger 

Mensen, a. 

msheheri pl. wa-, Eingeborener aus 

Sheher in Söd- Arabien, a. 

msheto pl. mi-f ein Gericht aus allerlei 
Gemüsen. 



msindaru». 

I mshiki shäao pL wa-, der Mann am 

Ruder. 

mshüida, mshmdi pl n>a-, ein Uehcr- 
winder. mshindani, Trotzkopf, mshin- 
dani^i, ein Gegner, mshmde, ein 

Unterworfener. 

\ mshmdi p\. mi-, ein Baum. 

mshindiUo pL mi-, Ladung eines Ge- 
wehrs. 

mshindiO f pL mi-, Einschlag eines Ge- 
webes. 

mshindo, plötzliches Geräusch, Krach, 
Knall. 

msfdpa pLmi-f Ader, Krankheit, welche 
in den Adern stecken soll, ku toa 

mshipa, 7A) Ader lassen, ku kanda 
mshipa, <\n den Puls fassen. 
mshipävuy widersetzlich. 

mshipi pl, tftt-f Schnur y Zeugstreifen, 
Gürtel 

mshöni wa nguo. Schneider, mshoni 

wa viatu, Schuhmacher. 
mshöno pl. wi-, Saum. 
mshtaki pl wa-, Anklager. 

msh&kOf das Herabkommen, das Zurück- 
kehren vom Gebet, die Zeit bald nach 

den Gebetsstunden. 

tyishümbif Haufen (von KQrnero). 
mshupafu pl. wa-, Narr. 

mshupatu; mshindio wa mashupatu, die 

Schnüre der KManda. 
msia, Art Fisch. 

msiba pl. mi-, Unglück Elends 

Trauer, a. 

msibo, Spitzname. 
msifUf Schmeichler.' 
msijdna, uttverheirathetf 

msUdta pl. mi-, in iStreifen getrock- 
netes Fleisch. 
msikip pl. wa-, Zuhörer. 
msimamip pl. wa-, Aufseher. 
msimba; Invenda nisimba, schwimmen. 
msimbati, ein Baum. 
msimu pl mi-, Monsun., 

msmdcmo; mpungä wa nmndemo, 
Reisart. 

msindarusi pl m{-| Baum mit hartem, 
schwerem Holz. 
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mshuti — mtdma. 



msmäi pL mi-, Art Mangrove. 
msinjif Fundament, Grabeo für dasselbe. 
msiivfi^ Art Mangrove. 
msipwe, Art Fisch. 

msiro, Speise, die man aus medi- 
doischen Grflnden vermeidet 

niMiri pl. wa-j Vertrauter, der unsere 

Geheimnisse kennt, a. 

msissi pl. mi-, Früchte einer Mangrove- 
art, weiche zum Färben der Netze 

Sebreucfat werden, auch wird Tinte 
avon gemacht. 

msitani = baraifani {in P^mba). 

msitUf Wald. 

msOf junges Huhn, das bald anfimgen 
wird, Eier zu legen. 

msOf Maass von 60 pishi— i Arabische 
jesila oder 4 viganda = c. 260 Liter. 

ms6a p! mi-,. grosser Haufe von 

Menschen. 

msdbemsöbe, aui' die Seite geneigt 

mtohäU, ein Träser, besonders der 

unterw^s zurüclibleibt 
msomäri pL mi-, eiserner Nagel, a. 

msdmbo pl. im-, Brei von gekochten 

Erbsen. 

msöndo pL mi-, iange TrommcL 

ms&ngo, Geflecht 

ms6ngo pl. mi-, SchiA 

msiüno pL mt-, das Schnarchen. 

msSnobari pl. mi-, Baum mit Idchtem 
Hobe, von dem Planken gemacht 
werden können = tnsunobari. 

mionyo, das Pfeifen. 

mtmßt, erfthren, erprobt 

mnäM pL wa-, Meister, pers. 

,mstahamili, geduldig, a. 

mstdhifu pl. ma-, ein Verst?lndiger, 
der jedem seine Ehre zukommen 
ttsst a. 

msuUuki wa-, geehrt a. 
mstamu. Schuh, Block, in welchem 
der Mast auf dem Kiel steht a. 

mstdri pl. mi-, Linie, a. 

mstofele, eine Frucht (custard-^ple/ 

-msü; kü-msu, unteiyehen, versinken 

(von Schiffen), 



msuaha, fehlerlos, gerade» a. 
msuaki pl. nii-, Mölzchen zutt Reinigen 

der Zähne, a. 

msuäni, Schleier der muhammeda- 
niscfaen Fnuen. 

msudu, Bettvorhang. 

msuß, Baum, der eine Art Baumwolle 

erzeugt, a. 

msuliuliwa, Friedenslifter. 

msüka, Spitze einer Hacke, einer Axt, 
eines Messers und dergl. 

msukäm ph wa-, Steuermann, Steuer, a. 

msukano pl. mi-, das Holz, in welchem 
das Eisen des Drillbohrers der Ein- 
geborenen steckt, a. 

msumeno pL mi-, Säge. 
msumkuk, Sch;iirert des Liongo. 
mstmobari, Fiditenholz. 
msimsiM pL mi-, Blutegel. 
msün^o pl mi-, der Griff an dem 
oberen Mühlstein der Eingeborenen. 

msurwaki pL mx-, der PÜock an den 
Holzschuhen der Eingeborenen, 
welcher zwischen die z^en ge- 
nommen wird. 

msüsu^l. wa-, ein Neuling, Grüner. 

msusu pL rm-, Schwanzhaar, Schwanz- 
.ieder. 

Cholera. 
m0a pl. mi-, Stadtviertel 
mtäala pl. mi-, Studium, Uebung. -a. 

miäbaka mi - , Reihe a. 

mtabari, glaublich, a. mtabiri pl. wa-, 
Wahrsager, a. 

mfti^pL im-, Baum, dessen Holz zu 
Fackeln genommen wird. 

nUahcanari pl. wa-, Trunkenbold, a. 

mtdi pl. mi-, Ritz , Schramme. 

mtaimbo pl. mi- , Brecheisen. 

mU^iri pl. wa-, Kaufmann, Reicher, a. 

mtakäso pL mt-, das Rauschen neuer 

Kleider. 

mtakatifu pl. u 1-, rein, heilig, a. 
mtakömbe pi. mi-, ein Baum. 
mtalipl. mi-, Fussspangen. 
mtdma pl. ttü", Kafferkom. 
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tntämba pl. mi-, Färs, junges weibliches 
Thier, das noch nicht geboren hat. 

mtantbäp pl. mi~^ Spur, die ein krie- 
chendes Thier im Sande hinterlassen. 

mtdmbo pl. mi-^ Sprungfeder, an einer 

'Falle, am Flintenhahn. 
mt&na s mchdna. Tag, Mittag. 

mtanashatif Stutzer. 

mtdnda pl. mi-, Streifen. 

mtände pl. mi-, Aufzug (eines Gewebes). 

mtänga - mchanga pl. mi-, Sand, Erde. 

mtdnge pl. mi-, Wagebaii<en. 

mtdngo pl. mi~, Kürbiss, Melone. 

mtemguB^ pL ira-^ der Vorgänger. 

mtAuflLwa^, Landsmann» Stammes- 
genösse. 

mtdnne pl mt-, Baum mit hartem 

Holz. 

mtaöwa pl. wa-, ein Frommer, a. 
nOttramUf schfani. 

mtasAlabu pL mi-. GerSusch eines durdi 
Gebüsch brechenden Thieres. 

mtdshi, Sehnsucht 

mtäta pl. mi-f ein Baum, 

mtatago pL tai^t Baumstamm^ der quer 
Ober emen Fluss gelegt, lus BrQeke 
dient. 

mldu pl. mi-, schwere Last, die von 
zweien an einem Stocke getragen 
werden muss. 

miAifa pl. mi', ^ein Baum. ^ 

mtawända pl. mi-, Art Holaschuh. 

miM » mMnn pL im-, Zauberer, 

tfHepLffit-j Kam» Knospe. 

m^go pl. mt-^ FaUe. 

iMfiir« BS meMe pL mt-^ eathOlster Reit. 

miema^Sye pl. wa-^ Art Schlange. ^ 

miimho,' Pech. 

mmidäfi pL tiu*^ ein chStiger Mensch. 
mlaide pl. mt-^ Dattdbaum. 
mlMo pL mt*-^ That 
inl^^o pL im-. Bahren 

mtepe p\. mi^, genflhlaa Boot, wie es 

die Leute in Lamu und Patta haben. 

mtqfe^/u pL wa-, schlaffer Mensch. 



mtdshi, scherzhaft musi^u pl. wO', 

Spassmacher. 

mtesi, ein händelsüchtiger, zänkischer 

Mensch. 

mtete pl. mi-, Pulvermaas. 
mt4iemo pl. im'-, Erdbeben. 
mteu, ßnt-piga mteu, aufkochen, 
mtmfi pL wü", wShlerisch. 

mthalimu pl. wa-, ungerecht a; 
mthdmini, Sicherheit a. 

mthdwaTp[. wa- , ein Frommer, a. 
mthulimu, Betrüger, Dieb. a. 
mnpl. mi-, Baum, Pfahl, Stange. 
mti, krebsartiges Geschwür. 
mtiskamba, Zaubermittel. 

mtii pl. ftHt", ein gdiorsamer 

Mensch, a. 

mtili^i pl. mi-, Wasserrinne. 
mtxma pl. mi- (alte Sprache), Herz, Geist 
mtinda mimba, das letztgeborene Kind. 
mtindi wa ma^iwa, Buttermilch. , 
mtindi pl. wa-, Schlächter. 
mdnda, Zuschnitt, Ebenmaass. 
mtini pl. mi-, Feigenbaum, a. 
mikfi»mfnidk' pt. imi-, Scbttchter. 

mtiriri pl. wa-, einer, der absidhiUch 

Böses thut. 

mtitimo cf. mtetemo, Rollen des 
Donners. 

mto pL mi-, Fluss. mihi wfi bnAari, 
Meeresarm. 

mt6bwe pl. mi-, Holz, zu Spazier- 
stöcken passend. 

mtoj'aa pl. mi-, eine apfelähniiche 
Frucht 

m$6fii, einer, dem etwas fehlt mtofit 
wa macho, blind, mioßt wa haya, 

schamlos. 

miohära pi. wa-, ein Reiner, a. 
mi6ln, Schwellung der Leistendrüsen. 
mtümo, Festigkeit, Sicherheit (eines 

Baues). 

mtomoko pl. nu', Baum mit essbaren* 

Früchten. 

miomondo pl. mi-, Baum, dessen 
Früchte noch Indien 9q)ortirt werden 
(Baning tonia). 
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mtdndo — mumiaxya. 



mtSndo, Tag nach übermorgen, mtondo 
gooy der vierte Tag von heute. 

iiUondoo pl. mi-, hoher Baum, dessen 
Früchte Oel geben <CalophyIlum 
inophyllum}. 

mtondoo pl. m!-, hölzerner Fingertiut 

der lungeborcnen 
mtongep pl. wa-, ein Ruhesiörei. 
mtongotongo pl. mi-, Art Euphorbie. 
miongo^i pl. wa-, ein Stutzer. 
nOönyo pl. wa-, Adler. 

mloniei pL mt-, Kautschukfeige (Ficus 

e!astika\ 

mloro pl. n\7-, Flüchtling, Bandit 

mtoto pl. »i/a-^ Kind. nUoto wa watu, 
Kind ansHandiger Leute. 

mum wa me^a, Sdiublade. 

miofa ushtra pl. wa-, Zolleimiehmer 

mtu pl. wa-y Mensch, Person. Jemand 
mtu mume, Mann, mtu mke , Frau. 

nitüa pl. mi', ein Busch, dessen Frucht 

tua als Arxenei gebraucht wird. 
mt&faU pl. fftt-, Ziegel, a, 
miüß», mager» schwach, anii. a. 
mtuküu pL Wü'y lA^sssohn. 
mtvht, -sehr arm, elend, jainmerlich, 

mlukuju pi. H'a-, Vornehmer, Reicher. 
mtlikutu, unruhig, ungehorsam, un- 
artig, frech. 

mtukü^i — mchukü^i wa-^ Träger. 

mtulinga pl. mi-, Schlüsselbein. 

mtxilifu, ruhig, gehorsam, still. 

mtumaini, zuversichtlich, vertrauend, a. 

mtumba pL mi-, ordnungsmfissig zwi- 
schen drei Stocke verpackte Gast 

mtumba wa chuo, BQdierkorK VetgL 

auch mchumba. 

mtumbwiifif neugierig, Spion (Lamu). 

mtumbwi pL mt-, Boot aus einem 
Baumstamm gehöhlt, ohne Aus- 
Ueger. 

mtume pl. wa-, Bote, Apostel, Profet 
pL mittöne! 

mtumishi pl. wa-, Diener. 
mtumwa pl. wa-, Sklave. 
mtunäaufu pl. mi-, wilder Jasmin. 



mUmdöo pLfwiv Baum mit weichem Hole. 
mmndu, sdüldlich, unnüts, verkehrt. 
mtunga = mchimga pl. wa-, Hirtc. 

mtungi pl. mi-, Wasserknig. 

mtungujj pl. mj-, ein Strauch. 

mft^a pi. mi-, Euphorhie, aus welcher 
em Gift fllr Fische praparirt wird. 

muau, Art MaulbeerlMium. 

mtu^^mdiwfi pL mi-, Sauce. 

mtwana pl M a-, Sklave. 

mtwango pl mi-, Mörserkeule. 
müa pi. miway Zuckerrolir 

mubatharifu, ein ausgelassener 
MensciL a. 

m&da (wa), Zeitraum, a. 

ffiid'u; -fi mudu^ sich erholen nach 

einer Krankheit. 

muhadimu pl. wa~, Ureinwohner von 

Sansibar, Bauer, a. 

nwhali, Aerger, Ubele Laune^ a. 

muhäli/u p). wa-, Ueheitreiei'. a* 

muharabUy muharibivu pl. sdlSd* 
lieber Mensch, Beletoigeiv ZeistOrer» 

Verderber, a. 

muharuma. seidenes i ucii, das an Stelle 
des Turnans getrsgen wird. a. 

muhitäji, einer der etwas wUnsdit, 

etwas braucht, a. 

muhongolo, Copalbaum Kinika;. 

muhtdsari, Auszug, Compendium. a. 

mühula, Termin, an welchem eine 
Schuld fHUig wird. a. 

mükuri, Siegel % 

muhwa, Oheim mtttteriicher Seits. 

mukari pl wa-, Lügner, Betrüger, 
Schwindler, a. mukari wa naktrri, 
Engel, weldie die Bosen im Grabe 
peinigen, indem sie ihnen ihre Sfln- 

den vorhalten. 

muH, klug, verstandig 
^mülika ^ mwiitka , leuchten, glänzen. 
m^^mUki (yaj, Herrschaft a. 
ffdnnesnfmaifRe, mannlich. 
-muintiMfa, zerreiben, zerdrUcken. 
mumunya (la), Art Gurke, aus deren 

harter Schale alleriei Gefasse j^macht 

werden* 
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tnumyäni, Mumie. 

munda pl. mi-unda, Pilan2uag(Kinika). 
munda pl. mi-, Haq>une 
munäi pL mi-f Schienbein. 

mmidU'^ ifd*imdUf Art Siche^ Garten- 
messer, Beil 
muHga pl mi-; ein Baum. 

mungine, ein anderer. 

mungwanapl wa-^^maun^wana, ireicr 
Mann, Herr. 

muf^=muit^, Herr. 

mimyu pL mampr/ Salx. 

muo pL «Kt-tto/spicees Hotz zum 

Graben. 

muömo pl. mi- , Lippe. 
murdütu, Vitriol. 

musäläf Gebctsmatte der Muhanime- 
daner. a. 

Vergebung, a. 

müsinUf munmu, die Nordwinde, die 
von Dezember bis Februar wehen 
Einige rechnen die Zeit des mustmi 
bis zum Jdiii, die Zeil!, wenn die 

Schiffe vf)ti Norden in Sansibai* ein- 
tretfen, December— ^ärz. 

ntustarifu, Mann des Mittelstandes, 
wedo" reich noch arm. 

muMtiirt^ fM", Kunde, KAufer. a. 

midäM' pU wa-, gtaubwürdig. a. 

mutakädanm pL wa-, VoigSnger, 
Führer, a. 

nuahüngu, ein Baum. 

nmdaf Gehorsam, a. 

muudji\>\. wa'iugi, Mürder, Tod- 
schläger. 

muugv^i, ivraukcriplicger. 

muuji^a pl. mi-f Wunder, Ueber- 
raschung. a. 

mtamüf^, Schöpfer. 

fntfuiRtsftipl. N^tf-, Schri^pfer* Bad?r. 

mumdi^vnm^, Schienbein. 

mmmgdmo, Gest&ndniss. 

Mukngu, Gott 

fmtungwäna pl. wa", ireier Mann. 
mtitMft pl. M^tf Schiffitzimmermann. 



mu^lmo, Opferplatz, an welchem Geister 
sich aufhaken. Die AttenbroibUume 
werden gewttniich dafUr gehalten. 

mvati pl. wa", weisse Ameise. 

mvi, graue Haare. 

mvia^i pl. wa-, Erzeuger. 

tmn'li mvuli, Schatten. 

ftn in}'0 pl. mi- , Wein, 
mviringOy Rundung. 
Mvita, Mombassa. 

mvua pl. mi-, Regen, mvua wa mwtiUea, 
Regen im August, Winterregen. 

mvuj'e, Assa foetida. 

mvuke, Dampf, Dunst. 

mvukuto pi. mi-, Hehcbaum. 

mvulana pl ij'<t-_, .füngüng, Jcm der 
Bart eben zu wachsen anfingt. 

rmnäe, die kleine Regenzeit, Oktober 
VOM' November. 

mvulü— mvt/f. Schatten. 

mvuma pl. mi-, Boranuspalme. 

mvulimivu , geduldig, mvwni pl. wi», 
ein Baum, ku pita na vivwnif vor- 
beieilen, vorbeistürzen, 

mvundla, mvunja, Zerstörer. 

mvungu pl. mi-, hohler Baum, uer 
hohle Raum in einem solchen. 
mvungu wa kitanda, der Raum unter 
dem Bett. 

mntvi pl. wa-, Fischer. 

mwäa pL miäa, Streifen von den 
Blättern der mkoma Palme, Pan- 

dane, welche tu Matten, Sacken, 
Seilen u. dgl. verarbeitet werden. 

mwabeke pl. mt-, ein Baum, vou dem 
man Stöcke schneiden kann. 

mwAdikOf ein Fisch. 

mwddini pi. wa-, Muezzin, Gebets- 
ausrufer in der Moschee, a. mwädini 
wa shikiOf Theii des äusseren 
Ohres 

mwdfa, Fnichi. 

mwafa^ ku-mwa/a, vergeben, a. 

mwd/ak^ , Uebereinkunft« Handels^ 
^»chäft. a. 

mnß^, Verschwender. 
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mtrafr p! mi~, ein Baum, dessen Frucht 
die 1 opfer zum ülätien und Verzieren 
ihrer Waare gebrauchen. 

-mwafüa^ in Stücke zerbrechen, -mua- 
fuka, in Stücke zerbrochen sein. 

•mwäga, au^giessen, vergiessen, aus- 
leeren, -mwcigiä, eingiessen, ein- 
schenken. -mHfMka-', ausgegossen, 

verschüttet sein 

mwajisifüni pL wa-, ein eingebildeter 
Mensch. 

mußaka pl. mt-^ Jahr, mväka Jana, 
voriges Jahr, nmaka jwfi, V9r> 

voriges Jahr. 

fiuvjko pl. mi-, Brand, heiles Feuer. 
ntwaladi pl. wa-, Lamm. a. 
mwalämu pl. mi-, Streifen im Zeuge, a. 
rm»äle pl. nä', ein Palmbaum. 
MmaU, die Insel Mobilia. 

mwMi, Flammei a. fhwmiä mn^, 

Jungfrau. 

mwalif eine Palme. 

mwalika pl. m«*-, ein Baum. 

mwdiimu pi. wa-, Lehrer, a. 

mWaÜo pl. mi-, Holzstückchen, welche 
*iie eme Bratenleiter in den Topf 
unter die zu kochenden Stücke ge- 
legt werden, damit sie nicht an- 
brennen. 

mwalishi wa harrisi pL .wa^, Hoch- 

zeilsbitter. 

mivamale, Behandlung, a. 

mwämba pl. mi-, Riff, Felsen, Wall- 

Elatte. auf welcher das Dach des 
.ehmnauses ruht, mwctmba nyama, 
eine Grassart, lästiges Unkraut in 
den Plantagen. 

mwamhäoj ku futa mwambäo, rudern 
(nur bei grossen fitften). 

mwämbi pl. wa-, Verttumder. 

tmifhifif freigebig, verschwenderisch. 

nnifamM^, treu, zuverlässig, a. 

nmfamnSätu, ein Fisch. 

mwamMimfa pl. mt-, Seestern. 

mv^'dmu pl. wa-^ Schwi^er, Bruder 

des Mannes, a. 

mwamüa, mwamü^i, jnwäm^i pl. nva-, 
Richter, Schiedsrichter. 



mwana, die Frau vom Hause, sofern 
sie noch jung ist. Auch die eigene 
Mutler wird im Gespr'ich so genannt. 
Je der Mehrxahl wird lana mwana 

ge.saKt. 

mwana pi. wa, KinU, Jei obere Mühl- 
stein, timanangu, mein K. mwanao, 
dein K. mwanawe, sein K. mwanetu, 
unser K. mwanawenu, euer K. mwa- 
nawo, ihrK. mmmamafif Seemann. 
mwana Adamu, Mensch, mwana fun-^i, 
Schüler, Lehrling, mwana maua, 
Gespenst. 

mwana mume, Mann, mwana mki, 
Frau, mwana mwoHf Jungfrau.- 

mwanam^i, kleine Landsdinecke 

mwanda — m\van-;n , A ufang. mwandomo, 

Beginn des Monais. 

mwanäam pl. wa-, Freund, Freundin, 

Goncubine. 
mwandä^i pl. wa-, Koch. 

mw.mdikjjt pl. wa-, Schkeiber, Auf- 

w.irter beii Tisch. 

mwandiko pl. mi-, i) Pflaster, Wund- 
l^laster mwanduei, einer, der sokhe 

Pflaster zubereitet und auflegt. 

2) Schrift, mwandishi, Schreiber 

mwändo pl. mi-, Flecken , D;irfchen. 

mwanga, 1) Licht, ülanz, Schern. 
' 2) Art Reiss. 3) eine Pflanse. ' 

mwangäa pl. mi- , eine Art eiserner 
Schellen, die TSnxer an den Bmen 

befestigen. 

mwangädi pl. mi-, ein Baura. 

mwangäfu pl. wa-, ein geschickter 
Mensch, der alles, was. er gesehen, 
sogleich nachmachen kann. 

mwangali^i pl. wa-, Aufseher. 

mwangä^a, i) Licht, Erleuchtung, 
Klugheit, Einsicht. 2) Idejne Licht« 
Öffnungen oben in den Wänden der 

Zimmer. 

mnwif^dlc pl. m? , eine Pflanze, die 
als Gewürz und /u industriellen 
Zwecken bemitst irird. 

mwdngo pl. mi-, 1) ein Holz mit 
Löchern für die irdene Lampe der 
Eingeboren. 2) mlango, Thüre. 

3) Busch. 

mwängu, in meinem Hause. 
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mwanfi'wi, Echo. 

mwäni pl. mi-, Seegras. 

.mwänika pl. mi-, fabelhafte Riesen- 
schlange, die im Innern Afirikas 
leben sou. 

mwänya , I. ticke zwischen den Zahnen, 

enger Durchgang. 

mwanza, Musikinstrument (Art Brumm- 
topf) der Wanika. 

mwän:fi pl. .mmdnp, hohles Rohr, 
Bambus, mwansft wa ku angalia, 

Fernrohr. 

mwdn^o, Anfang. 

mwäo, HOlsw, auf denen im Bnot die 
Ladung 'wird, damit sie nicht 

nass wird. 

mwapu:{a, Dummkopf. 
mwAräbu pl. wa-, .'\raDer. a. 
rmvarika pl. mi-, ein bauui. 
nmäshi pl wa-, Maurer. 
mwata pl. mi-, eine Euphorble. 
mwmniH pl. mt-, Sonnenschirm. 

mwawana; mamho haya nmawonOf 

diese Sache ist klar 

mwawäii, Beiname Gottes, der Re- 
gent a. 

•^wfy'a^^nmagaf vergiessen. 

nm^kjro; ku piga mkyo, gfthnen 

mweleko pl. mi-, Tuch, in welchem 
die Kinder auf dem Rücken getragen 

werden. 

mwdiwa, verständig , klug, einsichtig. 

mWli, bettlägerig krank. 

mwMte pl. tiU'f Mangobaum. 

imvendanguu, grosser, unersetzlidier 
Verlust. 

mwendele^fi pL mi', Abschreiber^ 

Copist. 

mwendOf mwenendo pl. mi-, Gang, 
Reise, Benehmen. 

m»enge pl. m-, ein Bündel Stroh. 

rmmfr^i pl. wa", Gastfrennd. 

nmenyiwe pL wenjr«'^, er selbst. 

mwenyi ^ rmvinyi pl. wetiyiy Herr, Be- 
sitzer. Mneiiyi wep, der Allmäch- 
tige, mweiyri chcngOf Einäugiger. 
mweityi wem, Landesherr, mwenyi 



» mm&Hgö. 

j kttkubtttu, Prediger, mwenyi kichaa, 
I Wahnsinniger, mw^n^ima«, Reicher. • 
mwenyi kupooja, ein Gelähmter. 

mwenp pl. «wnfi, Genosse, Freund, 

(Jefährte. mwen^an^^t ^ mein Freund. 

mwere nl. mi-, eine Ptianze, mit Kolben 
wie uie Wasserbinse. 

mwei»e pl. miewe, i) Habicbtart «} ein 
Fisch. 

-mwe)ra, stellen. 

mn'e:^a , einer, der etwas ausrichten 
kann (im j<uien und .schlechten Sinn. 

mwe:[i pl. mi-, Mond, Monat (wird nach 
dem Monde gerechnetj. mwe^fi mpun- 
gu/u, Monat von ig Tagen, mwe^i 
mwandamUf Monat von 30 Tagen. 

mwibd pl. mt-. Dorn. 

mmbaji, diebisch. 

mmgOf Art grosser Taube. 

wmko pl. mi-, Löffel, Kelle, kushika 
mwiko, Maass im Essen und Trinken 
halten. 

mwiko pl. mi-, Ueberrest von Speisen, 
der rar den folgenden Tag ver- 
wahrt wird. 

rmviH p! mi-, Leib. 

??r.i VmAl;/!, Sänger. 

mwimo pl. mi", Seitenpfosten derThUr- 
rahmen. 

mmna, Blut aus der Nase. 

mwhda ^ wamda, mmnsi, JSger. 

mwinga jini, heilkräftige Pflanze. 

mwiro pl. mi-, Rtissel des Elephanten. 

mwtsho pl. nii-, Ende, Beschluss. 

mmshwa pl. m-, Kleie. 

mn-tto pl. ml-, tinladung, Vorladung. 

mwitu pl. mi-, dichter Wald, nyatna 
ya mwht, wildes Tbier. 

mwhn pl itfmn, Dieb. 
miwdga pl. waoga, Feigling« 
mwok6\i, Erlöser. 
nrnwnbäji, mwombi, Bettler. 
mwon^^, Vermittler, Fürsprecher. 
mwdngo pl. wa-, Lügner, Betrüger. 

mwöngo pl. miongo, Zeit von loTe^en. 
in welche das Sonnenjahr (Nairuzj 
getheiit ,wird. 
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thwongd/u nahotha xa majL 



mawngo/u pL »a-, Proulyt^ Bekehrter. 

mwongoshi wa Arori, geschickter Hand- 
werker, der vieles versteht. 

mivongöti id. mUngote] pl. mi-, 

Miltelmasi. 

inH'o/»^ö|i pl. wa-f Führer einer Ka- 

ravane. 
mwono, das Schnarchen. 
mwosha, mwoshi, Leichen wSscher. 
mwoifi pl. wa-, BrUutignm. 
mnnija, Weile, Risico, Gefahr, a. 
mwiifi-^a, Wunder, a. 
nmun^i, Schiffszimmeroiann. 

mjaa pl. ,iwr*'-, Vater oder Mutter. 
m^aa h&i, Ui^rossmuner. - 

m^abibti pl. mi-*, Weinstock, Trauben, a. 

m^ahay Spott, a. 



m^tma, gesunder, lebendiger, ausge> 
wachsener Mensch. 

m^inga pl. rni-, hohler Cylinder von 
Holz, wie er als Bienenstock benutzt 
wirdj,^ Kanone, reaU ?.i mpnga, 
Spanischer Dollar. 

w^m^i pl. mi-, Graben, in welchen 
das Fundament eines Hauses ge- 
legt wird. 

m^ingile mwambiji, Rsthsel. 

mjtngOf Umfang, Drehung. 

mfto, wos man nicht essen darf, ohne 

Schaden zu nehmen 

m^ishi pl. wa-, Leichcnbesorger. 
mfifi pi. u'u-, Todtengräber. 
mfo, 60 pishi. 

m\6ga pl. mi-, Leiche, Aas. 



mw/ÜT p! im Lande selbst ge- ^'omäri, Rosenwasser, a. 



Dorencr Sklave. 

mjdlisha pl. wa-, Hebeamme. 

mfändiki pl. wa-, Heuchler, Betrüger. 

m^aranni, Wasserlache 

m^aji p]. n\7-, Erzeuger, si 9*^0^, er 
hat keine Kinder. 

m^ee pl. wa-, alt {von Jaliren). 

m^embe, sorglos. 

mp' pl. mt-, Wurzelfaser. 

mdüf ein kleiner, dem Aal Uhnlicher 
Fisch. 

nvfige^ Heuschrecke. 

ffifi^o pL mi-> Last, TrSgerlast 



m^uka , böser Geist. 

m^imgu wa pilif Köiiigin im Kartenspiel. 

» » tatUy Bube ■ • 

I» • tme, König » * 

m^ungu pl. Europäer; m^wigu 

pl. mi^ungUy wunderbares, aufiäUiges 

Ding. 

m:(unguko, Umgehung. 

mjushi, Neuerer, Ketzer. 

mzup nl. w.i-, ein Klätscher, Ver« 
kumaer. 

MfUfti, Dummkopf. 

mfmea pl. hm-, gewöhnt. 



N. 



na, und, auch, mit, durch. 
ndoMf ja. a. 

nabi p!. vianäbi, Prophet a. tuMkisHa, 

ermahnen. 

-uädi, öffentlich ausrufen, i. B, Waaren, 
die man verkaufen will. a. 

nddira, selten, a. 

näemUf Statthalter des Sultans, a. 

nt^t^a (yj), Getreide, besonders sofern 
es als Tauschmittel an Stelle des Geldes 
beim Handel gebraucht wird. a. 



näfäsi(^a)f Raum, Zeit, Gelegenheit, a. 
m^tatsha, jemand Gelegenheit geben. 

-nafisi, jemand mit Geld in seinem 
Geschäft unterstützen, a. 

j ndfsi (yajy Seele, Athem. a.. selbst, z. B., 

' mimi nafai yetu , ich selbst. 

nahäu (ya), Erklärung, Bedeutung von 
! Worten, Grammatik, Oriliographie. a. 

j-Mj/wn.j, rächen, a. 

< nahotha ya tnaji, Wassertank. 
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naibu, Abgeordneter, Stellvertreter, a. 
ndjisi, Schmutz, Unreinigkeit. a. 

nakda, List. 

nakdwUj ^ietciimässig gut, schön, a. 

nakhöda, Kapitfin (Eingeborener), a. 
nakho^a el malt, Superkai^^o. 

-nakili, abschreiben ^ kopiren. a. 
nakl, Abschrift. 

nakshiy Holzschnitzerei, a. kukata 
naksftt, mit Schnitzereien verzieren. 

-nakhishuva, geschnitzt oder mit ein- 
gelegter Arbeit verziert sein. 

nakudi, baares Geld. 

-nama - -tnama, sich niederbeugen. 

nami, und ich. 

Sorte, Muster, Gestalt 

"ftamhi, herauswickeln, heraushelfen 

B. aus einer Falle. 

ndua, Grossmutter (Kigunia), Dame. 

nana (näanaj, Münze, a. 

-nanasüka, -nanauka, tagen, sicii öffnen 
(von den Wolken gesagt). 

tianap' (la) pL ma~, Ananas. 

n&w, acht. 

nänga (ya), Anker, kuiia nanga, 

ankern. 

näni, wer? 

nanigwan^ula , eine Eidechse. 

-nanäa, auseinander ziehen, ^uotuka, 
von einander gezogen sein, von ein- 
ander losgehen. 

naOf und sie. 

-näsaa, fangen {in der Falle), a. 

näsäa (pl. mi-näsda), Schande, Un- 
gnade, Beleidigung, a. 

näsdba, Stolz, bOse Laune, a. 

näsaba, Stammbaum, a. -nasäfisha, 
Jemandes Abkunft erforschen. 

näsaha, Rath, Ermuhnung. a. -nasi, 
warnen, a. ^MStfta, vorschlagen. 

-n.Tsihi , bitten, ersuchen. 

ndsibu , Glück, Schicksal, a. kwa nä- 
sibu, zufällig. -näsil/Uj bestimmen. 

•lUuli, beschimpfen, schmtthen, an den 
Pranger stellen, a. 

näsa, Vögel in der Schlinge fangen. 

nasur, GeschwQr. a. 

Büttner, Suaheli -Deutsches Wörterbuch 



-ndta, kleben, haften an etwas, -hä- 
tdna, an einander haften. 

n&ätäri, Ansicht, Gedanke, Einsicht, 
Bdiraen, GdüDoe. a. -nafAtn, sehen, 
anschauen, einen Blick werfen nach 
etwas, ku weka nathin, geloben. 

-nauirif von eingeriebenem Oel glänzen. 

fiau/t. {jra}, Fracht a. 

-tunm, sich waschen, -nawika, sich 

gewaschen haben. 

nai(da^ Streit, Zank. a. -mtfi^ana, sich 

streiten. 

ndfi, Kokosnuss. na^i kam, Copra. 

nafinstiaiAtiri, GelQbde. a. 

ncha (yaj, Spitze, Ende. 

nchi — McÄi (^a}, Erde, Land, Gegend. 

ndda (ya), Hunger, HungersnodL 
ndaju (ya), Füulniss, Fäulnissgeruch. 
ndagu (^a), eine Art UnkrauL 

nddla (ra), Sandale. 

nddma /wa pl. :faj, Kalb. 

nddni, inwendig, drinnen, ndani kwa 
ndcm, im Geneimen. 

ndarobo; ku sema ndarobo, Geheim- 
sprache sprechen. 

nde^nje, ausserhalb. 

ndefu, lang. 

ndege (wa), Vogel. 

ndenge (wa pl. \a)f Ziegenbock. 

ndio, Uebersüttigung^ Faulheit 

ndere; tmga wa ndere, Zaubergift. 

ndewe (ya), Loch in der Ohrmuschel^ • 
um Schmuck einzuhftngen. 

ndeifi, ein Thier. 

ndi — U, ndimi, ich bin esj ndiwe, du 
bist es; ndiye, er ist es; ntfui, wir 

sind es* ndinyi, ihr seid es; ndio, 

sie sind e«; Ferner ndio, ndiyo, 
ndicho, näiiü, ndipv, ndikv, ndtmo, 

ndhm (\a) pl. von vSSm, Zunge.' 

nito, so ist es. 

ndimtf Taube. 

HÜjfi (ya), Banane (Frucht). 

fufodt (ya), Hochseit, Heirath. 

ttio — fyoo^ komm her. 

6 
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ndole fja) pl. von udole, Fingeroägel, 

die grossen Finger. 

mhmgo (yajf L<ehin. 

näongda (ya), Rind, welches vor der 
Thür eines Hauses, in dem eine 
Leiche liegt, geschlachtet wird, «um 
derselben den Weg «um Graoe zu 
Offiient. 

ndonya fya), Lippenring der Nytssa- 

frauen. 

nddo (yaj. Schale der Frucht des 
AffenbroriNiiiiiies, dann Eimer, 

SchCpfgcfäss. 

ndoto (ya)y Traum. 

ndovu (wa), Elephant. 

ndü, nduu (ya), Erdnuss. 

nduele fycf), Schmerzen von Krankheit. 

ndügu (wa oder^a), Bruder, Schwester, 
naher Verwandter ndügu ku njröngO, 
Milchbruder, Milchschwester^ 

ndüi fy^K Poc^ven. 

näuU^ wilder, roher, zu Thätlichkeiten 
neigender Mensdi. 

nduma kivtU, Schlange, welche auch 
am Schwänze einen Kopf haben soll. 

ndum(\ inSnnlich (zur nyttmba Klasse/ 
nduine mpungaf Reis in Hülsen. 

ndumiko (ya), zum Schröpfen benutztes 
Horn. 

nd&ri (yc^t Kasien. 

neemj fy^h Gnade, Güte (Gottes), Reich- 
thum, Üeberfluss. a. -neemeka, bc- 
günsiigt sein (von Gott), reich sein, 
Uebernuss haben, a. 

'tugeska, fillscblich beschuldigen. 

ngjm^nqfisi, nnreto. a. 

Mellf, Wasselpfeife. 

"tiema, -nemka, -nemüka, nepa, w£k 
biegen, sich verbiegen. 

nemba, nembo, StanimesabzeicheD. 

tienisi, Wohlstand, Ansehen, a. 

-nena, sagen, sprechen, -nenäna, mit 
einander sprechen| streiten, "nenia, 
geeen oder fUr jemand sprechoi, 
Tadeln, -neneka, ausgesprochen wer- 
den können, -neneka, zum Sprechen 
bringen, -nenef^bia, mit emander 
streiten. 



- Hgme. 

-nene, dick, gross, starii. -nen^a, fett, 
stark werden. 

neno (la), Wort, Sache, Angelegenheit. 

nera (ya), Joch. a. 

nenyikea — nyenyekea , demüthig, her- 
ablassend sein, naiyiekeim, demOthig^ 
herablassend. 

neros, Neujabrstag des Persischen 
Sonnenjahns. 

nfi, njff (y^, Bienenscachel. 

"tigaa ~ -ngara f scheinen.- 
ngadu, Landkrabbe. 
ngalmva (ya), BooL 
ngama (ya), i } weisser Thon. ^) Schiffs« 
nram. 

ngamba^ SchildkrOlenan,wdche Schild- 
patt liefert 

ngambo (ya), die andere Seite eines 

Flusses. 

ngamia (wa pl. ja oder wa), Kameel. 

nganassa (ya pl. fa^, Heeke um Haus 
oder Garten, Kraal. 

ngäno (ya pl. ^4:^, Fabel, Mährcheo, 

Geschichte. 

ngänu, ngäno (ya), Weizen, amdcula 
ngano, er ist in Ungnade geblleo. 

ngäo (ya), Schild, ngäo ya nyumbj, 
Vorder- und Hintermauer der Hütten 

dei Eingeborenen. 

ngdra (ya), junge Maiskolben. 

-ngära, -ngäla, -ngda, scheinen, glSn^ 
zen, durchsichtig, klar sein, -ngari^a, 
fest ansehen, anstieren, -ngaifa, glän- 
zen, scheinen lassen. 

ngariba pl. ma-. Beschneiden 

ngäwa (wa pl. ^{a), Zibethkatze. 

ngauva, part. ähnlicher Bedeutung wie 
mbona, wie? wasT aber, jedoch. 

; ngä^i (ya), Leiter. 

Ng£B[U^, die grosse Comoren Insel. 

nge (wa pL wa), Scorpi(»i. 

ngeder^, ein Affe. 

ngema, gut (von der nyumba Klasse). 
ngeu (ya), rothe Erde, Rothstift 
-ngla^'ingia, hineingehen. 
-ngine, verschieden, anders. 
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ngip. 1) Tintenfisch. 2) frischer süsser 
Palmwein j welcher zu Syrup ein- 
gekodit wird. 

ngda (/<i)y Neigung, Lust, Verlangen. 
ku ha ngoa, aus Neid weinen, wenn 
man nicht auch bekommt, was dem 
andern gegdben wird. 

•-ngda = -nyoüf ausreisseo. 'ng&ka, 

ausgerissen , ausgerottet werdeii. 
-ngowa meno, zahnen. 

ngde (ya), Haken, um Früchte von 
den Blumen abzunehmen, ha ngde, 
der arabische Buchstabe ^ cf. mäa- 

wäri, 

ngofu, Fischroi^pen. 

-ngöja, warien, Geduld haben, -ngofea, 
auf jemand wanen, aufwarten, -ngo- 
jaiia, einander erwarten. 

-ngoka, knicken. 

ngöle (xa)y Tau. 

-ngönta, Trommel, Musikinstrument, 
Oberhaupt Musik, Conaert ngoma 

ya tnsnndu, dünn und lang, nt^oma 
yay^zpuo, kleine Trommel, welche 
zurB^leimng der grossen geschlagen 
wird, ngüma ya mrnibvdKa, hat vier 
Fü^se. ngoma ja fari , nandpauke. 

ngömbe (wa pi. wa), Rind. 

ng6me (ya pl. i^aj, Schloss, Burg, 
Festuo^ 

-ngimda, Flache trocknen, einpökeln. 
'■mgonga, Brechreiz. 

ngonge, Blattstreifen zum Nähen. 
ngö^i ^ ngovi (ya), Fell, Haut, Leder. 

-ngüa, abschüumen. 

ngümi (yaj, ij Favist. >) Wal lisch. 

ngümu, hart (zur nyumba Klasse), 

nguo i'yaj, Zeug, Kleid, nguoya me^a, 
Tisoituch. ngnuo ya maht, dickes 
Zeug. h( tenda nguo, den Aufzug 

macneri zum Gewebe. 

nguriy ein Werk zeug des Schuhmachers. 

ngüru, nßüu. Art Haifisch, der von 
den Eingeoorenen gerne gegessen 

wird. 

"figumma, donnern, brüllen, »gurumn. 
Gebrüll, Rollen des Donners in der 
Feme. 

ngurunga, grosser Felsen. 



ngurure, ein Baum. 

ngun'tji , Pflock, Pfropfen. 

ngurüyvc , n^uüe (wa pL !{a), Schwein. 

ngiiue, rothe Erde. 

ngüva (ivajy eine Art Fisch. 

nguvu (ya), Stärke, Macht, Gewalt, 

Kraft. 
ngüyu (ya), Knöchel. 

ngii\i^a)f Loch im Boden eiues Bootes, 
um das eingedrungene Wasser her- 
auszulassen. 

ngiao (ya pl. :{a), Pfosten, httlaerner 

Pfeiler, SUule. 

ngwe p! van ügyve, dünnes Seil. 
ngwe, zur Bebauung zugewiesenes 
Land. 

ngwena, Wasserthier, Krokodil, See- 
hund. 

ngwiro, grosse Art Ameise. 

ni, ich- -ni-, Objectspronomen. 

ni, Copula, steht bei allen Personen 
und iQassen unvetttndert. 

ni, Präposition beim Passivum —durch, 

mit, von. 

-ni, i) Endung des Locadvs. 2] Piural- 
enoung des Imperadv. 3) Fragepar- 
tikel, Abkürzung von mm, was? 

ma (ya), das Innere eines Menschen, 
Herz, Geist, Bewusstsein, Gewissen, 
Neigung, Entschluss. -lUa, entschlos- 
sen sein XU etwas. 

nika = nyika (ya), Wildniss, Einlkle. 

nUewata, kleine Eidechse. 

nili, Waschblau. 

nina (ya), Mutter (seine MutterTJ^ (alte 
Sprache). 

ninf^a, ein grüner, den Tauben Shn- 

licher Vogel. 

-ninginya, schwingen. 

nini, was' 

ninyx, ilir. mnyi nyote, ihr alle. 
-ninyia, von eingeriebenem Oel glänzen. 
nira, Joch. 

nisha. Stärke (für die Wäsche). 
njaa (ya), Hunger. 

nje, Aussenseite. nje ya, ausserhalb. 
kma t^tp draussen. 
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njema, gut. 

njia fr<^l Weg, Pfad^ Strasse. 
njin, ein Thier. 

njima (wa pl, \a). Taube, n^xwa ya 
mwitu, -wilde Taube, f^ima nun^a, 

Haustaube. 

njombo, roth und gelb gcitreifter Fisch. 
njoo, komm her. njooni, kommet her. 
nj'op, Erscluciiiurig, Vision. 

'V*'^'' fy^ {^J> Schelk, Glöckchen, 
das als Schmuck geu*agen wird. 

it^iofw, eingelegtes Silber. 

f^ugu, Krdnuss. njugu nyassa, weiche 
E. njugu marve, narte E. 

-wie, vier. 

-ndüf schleifen, schärfen, -noleka, ge- 
scmrft werden können. 

ndker, Diener, a. 

nökda (w^^ Vorarbeiter, Aufseher. 

fMuaa (y«^t Fleck, Punkt, a. 

noleo /j*, \) Schleifstein, s) Metall» 
ring um das Messerheft 

-noruif fett werden, -nonesha, mästen. 
-Storno, fett. 

nondo, Motte. 

"ttonga, fortwährend schwatzen, -non- 

^ona, -nonyona, flüsrern. -nonye^a, 
iutiüsiern.' -nonye:^anaf mit einander 
heimlich reden. 

nongo (ya), Schmutx. 

nodndo, i) Motte, a) Fabelhaftes Un- 
geheuer. 

nshi (ya)y Augenbrauen. 

njio (ya)y grosser Wasserkrug. 

fiso (ya)y Niere. 

nsu (wa), grosser Geier. 

nta^ndia (ya), Spitze. 

nfifi (ya). Wachs. 

nU — nchi (ya), Land , Erde. 

-nxiiaf \) im Sinne haben. 2) sich auf 
die Fasten im Ramadan vorbereiten. 

-nüka, riechen, tumbdko ya kii nüka, 
Schnupftaback. nukäto (la). Wohl- 
geruclL -fmfttpi, ausschntineln. 

-nuyif abschreiben, a. 

mfitt£f^'^«^j Verminderung Abzug, a. 



1 nümbi (ya), Fischzug. 

\'numbuka~ -nyumbuka , biegsam sein. 

-nüna, unzufrieden sein mit jemand« 
mit jemand knurren, "nunuha, je- 
mand Jfrgern. 

nündu (ya), Höcker. 

nüngu (lal i) Tbeü, Portion. 2) Kokos- 
nuss (Temba). 

-mmgunikia , murren. 

nüngwe (wa pl f^, Stadielsch w ein. 

-nunüa, kaufen. -ninmKa, für jemand 

kaufen. 

-nunü^a, zahnen. 

-nura, die Worte eines Eides nach- 
sprechen. 

nüru (ya), Licht, Schein, Hdligkeit. a. 

-fiusa, riechen. 

Jims», nms (ya), H3lfte. a. 

nüsura (ya), Hülfe, Beistand, a. -««- 
sunt, beschützen, beistehen. 

nujura, Kleinigkeit, a. 

-nwa^'ttywa, trinken. 

-nya, ku-nya, r^nen, ein Bedarfniss 
verrichten. -fif^esAa, Regen verur- 
sachen. 

nyda (ya), Fingernägel. 

-nyäka, auffangen, z. B. einen Bali 
■4tyaKua, im Sprunge fengen. 

nyäla (^a) pL au äla, Scheiden. 

nyaäo (ya), Braten leiter, 

nyama (ya), Thier, Fleisch, marathi 
ya nyama, böses HautgcschwUr. 
nyama wM, wildes Fletsch. 

nyam^fu (ya), verendetes Thier. 

-nyamaa, schweigen, stille sein, -nya^ 
'malia, stille sem über etwas, -nya- 
ma\a, stillen, -nyamdvu, still, ruhig. 

nyambu (wa), Giraffe. 

-wyambuka. Überreif sein, zerfellen, 

nycma (ya), eiserne Pfeilspitze. 

nyanana, sanft, linde. 

-nyangalika , eine Art von -mnyanf^'^i- 
lika gani? Was ftlr eine Art Mensch- 
heit ist es. 

-«yanganya, rauben. 

nyangwa (^a) pL von wangwa, Wüste. 

t^anya, kleine essbare Frucht 
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-nyanyasa, verichtHch behandeln, be- 
iMstigen. 

'HjrmQnäat, serrissen, zerfetzt sein. 
nyäni (wa) pl. ma-nyani^ tin Affe. 

-nyapa,-nyap{a, heschleichen, pfJrschen. 

nyära (yaL Beule, Raub, mtu nyara, 
Kriegsgefangener. 

nyäraka (ja) pl von w^hnaka, Brief, a. 

if^rin fifo^ pl von mfräsi. Gras. 

-nydta, schleichen. -Hfrada, be- 

• schleichen. 

nyati (waj, wiltier Büffel. 

-nyatüdf -nyalüka, eilen, schnell sein. 

"nyaüka, zusammenschrumpfen, zu- 
sammen trocknen. 

nycmftf seine Mutter. 

nyayo pl. von i»ijro, Ftmspuren, Fuss- 

tapfcn. 

-nyea, jucken, kitzeln, -nyegef Kitzel. 

nyegi; kuwa na nyegi, in Hitze ge- 
rathm. 

-nyekeliwa, sich sicher fühlen gegen 

etwas. 

nyekundu, roth {zur nyumba Klasse), 

nyele (ja) ph von imyek, Haar, nyele 
f a kipilivili, WoUhar. «yek fa singa, 
glattes Haar. 

nyeleo pl ma-, Poren der Haut. 

nyembamba, dUnn, schmal (zur nyumba 
Klasse). 

nyembe (i^a) pl. von wenAe, Rasier- 
messer. 

-ny'emeiea, etwas in der Stille he- 
schleichen. 

nyemi, ein Tanz. 

'nyenya, aushorchen. 

-nyenyekea^neny^a, bescheiden, de- 
mtithig sein. 

nyepesi, hell {zur njrwuhf Klasse). 

-nyesha. Regen verursachen. 

-nyetaf stolz, unverschämt sein, -riyetea^ 
sich verlassen auf etwas, auf etwas 
trotzen. 

i^eim, feucht. 

(y<i), Wildniss, Einöde. 

-nytma, verweigern, abweisen, ab-; 
schlagen. | 



nyiminyimi, in kleinen StQcken. 
nyingi, viele, 
n^^n^rfti«, andere. 
lyringinya, Aussatz. 

nyinyoro, eine Blumenswiebei. 

nyda (laj, Feder. 

-nyoa» rasieren, wembe wa ku nyolea 
nueie, Rasiermesser. 

«jr6e (ya), ffV^nt Heuschrecke. 

-n^gda, den Kt)rper strecken und 

dehnen. 

nyoka (wa pl. :{a), Schlange. 

-nyokay gerade sein. 

r^ombejr Haare aus der Mähne oder 
dem Schwanz eines Pferdes. 

nyottda (ya), Prttfiing. 

nyonga pl. von unyonga, Hafte, nyonga 

ya sarara , die Lenden. 

-nyonga, erdrosseln. 

-nyonganyonga , hin und her 
schwanken. 

nycngo (ya), Galle. 

-nyongda, sich dehnen und strecken. 
-nyongonyea, ermüdet, ermaltet sein. 

-nyonya, saugen, -nyonyesha , säugen. 

-nyönyo, Ricinus? 

-§^onfr6a -nytmfrqya, rupfen. 

'^imfrota, Schmerz mursachen. 

nyonröta (la); nyOKf^ mv&t, 

Sprühregen. 

'nyön^a, mit fonwährenden Schimpf- 
reden belästigen. 

nyoröro. glatt, eben (zur nfumha 

Klasse). 

-nyösha, gerade machen, ausstrecken, 
ausbreiten, -nyöshwa, gerade, aus- 
gestreckt sein. 

ny<m (ya), Stern. 

nyota (ye^, Durst 

nyotanyotaf Tropfen. ^iQrctanyoia, 

tröpfeln. 

nyote, ihr alle. 
nyöya (la), Feder. 

nydye ^ nyoe fwa), grüne Heuschrecke. 
ny&yo (\a) pl. zu moyo, Herz. 
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-njrüa, abbeitsen. 

t^ifa {fo} pL von ufa, Spalt, RiM. 
iQn^ (t^aj pl. von vgOf Zaun. 

nyugwe (ja) pL tob i^gnw^ Seil, 

Strick« 

ttyuki (wa pl ^a), Biene, aia/i ya ny- 
vki, Bieneimonig. 

'■nfmkia, zwicken, kneifen. 

-nyuma (y-a), Rücken , hinten, xurOdc. 

nyumayay hinter. 

nyuma (\a) pL von uma, Gabel 

nyumba (ya), Haus. 

wyMbo, Gnu. 

ffftonfcr, Maulesel (Ungu|a}. 

'WyvnMuif beugen, quälen. -nyunü>uka, 
•nyumbidika, geoogen, biegsam sein. 
"fiyurnbushay Biegsam macnea. 

wyundo (ya pl. i^a), Hammer. 

nyüngu (ya pl. i^a), Kochtopf. 

tgfimgimyimgu (ya), Beiqgescbware. 

njnmi (ma pL f a oder wt^, Vogel 



-^ityiavira, aussaugen. 'Wfrmyijaf be- 
sprengen. 

nyuo f^aj pl von wo, Scheide. 

nyushi fja) pl, von uski, Augen- 
braue. 

nyuso (-{a) pl. von uso, Gesicht 

nyuta {^a} pl von Uta, Bogen. 

nyuto (ja) pl von laa, Eiweiss. 

t^^i (ja) pl von iifi, Faden. 

-nywaj -nnfa, trinken, -nyweka, trink- 
bar sein, -nyw^sha, tränken. 

-nywea, dünne werden, hinschwinden. 

Mf» (yaj pl »w-nfi, Flt^e. 

yvfige (wa), Heuschrecke. 

tvfigunpgu, ein Schmetterling. 

nfima, cesund, ganz (zur wfrumba 

Klasse). 

n^ito, schwer. asoK fifito, dicker 
Syntpi. 

npari, sdiOn, hübsch. 



o. 



-O-, Relativpronomen. 

-Sa, Ii sehen (Temha). 2) heiratlien 
(vom Manne gesagt), -olewa, hei- 
radien (von der Frau gesagt), -^^a, 
heirathen lassen, verloben, -oana, 
einander heirathen. -oaifo, heirathen. 

'dga, farchten. -ogoßsha, ogofya, in 
Furcht setzen, -ogopa, fürchten. 

-oga, durch Zaubergift tödten, bezau- 
bern, -ogotea, bezaubern. 

-6ga, sich baden, ^ogelea, schwimmen. 
-ogde^a, schwimmen machen. -oMa, 

waschen, abspülen. 

-^a, backen, braten (direkt auf d«D 

Feuer). 

-okda, unbeschädigt erhalten, bewah- 
ren, die Sdiuld mr jemand Dezahlen. 

-okoka, unversehrt erhalten sein. 
'Oko:fa, in Sicherheit bringen, er- 
retten. 

'Okdta, finden, auflesen. 



ole, wehe, ole wangu, tvenu u. s. w., 
wehe mir, euch u. s. w. ole ni wa 
watu, wehe den Leuten. 

-o/e'fa, ahnlich machen, der Vortage 
gemOss aifaeiten. 

-omba, bitten, beten. -omb«^a, für je- 
mand bitten, ^ombelea, über jemand 
trauern, ihn beweinen. "Ombe^a, 
zum bitten veranlassen, «om^ofea, 
ein Lied mit Refrain singen. 

6mo f'h}, vordere Spitze des Schiff. 
pepü omo, Gegenwind. 

-omöa, feuchtes Land autgraben, um- 
graben, ku omba vita. Streit gegen 
]emand anfangen, -omoka, feucht, 
in Folge dessen weich werden. 

örnri (ya), Alter, a. 

-6na, sehen, ünden, merken, fühlen, 
eihalten. im-^ma klu, dürsten, ku^ 

ona hdya. sich schUmen. ku-ß-ona, 
sich nlhlen, vorgeben (simulare). 
'Ondna, begegnen, -onea, einen 
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bedichtis, vorsichtig ansehen, etwas 
fehlerhatt an jemand finden* -oneka^ 
sichtbar werden, erlangt werden. 
-•OHMHa, zu seilen sein, sichtbar 
werden. -6nya, sichtbar machen, 
zeigen, warnen, -oriyäna, einander 
beweisen, einander warnen. -anfrUta, 
gewarnt werden. "Oniyifa, xeigen, 
weisen. 

omdo (la)f i) eine Art hohen Grases, 
das zum Dachdecken benuut wird. 

a) Kme. 

-ond6aj wegnehmen, -cnddhüf auf- 
stehen, weggehen, fortgehen, ondoka 
tiAele yangUf gehe von mir fort. 
ku- ondoka katika ulUnwengu, die 
Welt verlassen, sterben, -ondokea, 
aus Ehrerbietung vor jemand auf- 
stehen, um einer Sache willen auf- 
stehen. -ondohelSa, aufstehen und 
w^gehen. -onäolea, hin wegnehmen, 
fortnefanien. ^cndotSa hu^uni, trOsten. 
-ondoleana , einander v. et; nehmen. 
•ondosha, fortschaffen, vertilgen. 

-dnga, sehwaniten, wanlten. 

-^rneea, t) Zeit zubringen. 2)(im Momb. ) 
viel werden, rieh vermehren, '^ngi^a, 

hinzufütjen, vcrgrössern, vermcnrcn. 
-onge^ea, mit Rücksicht aui etwas 
vergrössern. -on^efe/ffl^ gross werden, 
der Vei^sserung fthig sein. 

-ongda, leiten, vorausgehen, fahren 
auf atm richtigen Wege, bekehren. 
^engdka, auf dem richtigen Wege 
sein, bekehrt, gerade sein, -ongoäna, 
übereinstimmen, zusammen passen. 
-•cngMi, richtig führen, ein Kind 
beruhigen. -oWjg-öifei, zurecht bringen, 
etwas ordentliches leisten ^ gut er- 
ziehen, -ongo^ay an die Spitze 
bringen, vorausL^chen Inssen, fünren, 
Idten. -mgo\ana, hinter einander 
gehen. 

•HrngS^a, mit Versprechungen be- 
trügen. 

'Ongonga, Übel werden, Brechneigung 
verspOren. 



•ongüit, brüten, aosbrOten. pass. «»Oft-* 

guUwa. 

-ongwfa, verbrühen, anbrennen, ver- 
brennen, austrocknen. 

-öi{fa, prOfen, sdunecken, vemichen. 

-dmOf verwunden, verletzen (auch mit 
Worten V -ofi^m, verwundet, ver- 
letzt sein. 

•'Op^ci, herausnehmen, wegnehmen (be- 
sonders die KrauiiheiLsursacheK heilen. 
'Opdka, gesund werden, -^polea, i)fiir 
jemand nerau^nehmen. 3) heilen. 

6rfa s gkdffa f&rofi^ (ya), SOUer, das 
obere Stockwerx. 

-droka (km^ässa), Über einen Fluss 
setzen. 

-or&ro, weich, glatL 

-diha, waschen, -oskeka, gewaschen 

sein, pahali pa ku - oshewa^ Ort, 
wo die Leichen gewaschen werden. 

«Ml, Oelahrtfaett. 

-6tat trtlumen. -6%a, Träume verur- 
sachen, -otana, von einander trJiu- 
men. -oiesha, zum Träumen veran- 
Utssen. 

-o<a, wUrmen am Feuer, braten, reisten, 
keimen, treiben (von Pnanzen). 
-otama, zusn mm engekauert sitzen. 
-otca, gegen jemand auf der Lauer 
siuen, auflauem, -^tamia, brüten. 
•atesha, liebkosen, pflegen. 

-ote, jeder, alle. 

-ovw (-hovu), verfault, verdorben, ver- 
derbt, schlecht 

-owdma, eingetaucht sein, -owämisha, 
eintauchen. 

6ya (Merima), sich ausruhen, pau- 
siren. -qyeuia, ausruhen lassen. 

6ya (ya) pl. nyoya, eine Hand voll. 

-ofa, verfaulen, verderben, intr. -o^esha, 
voiaulen hissen. 
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JM — jpambauka. 



P. 



jMj Locilpartikel. 

'■fä (ku^m'pa), geben, ku-p^mi, 

empfangen, erhalten. 

-p.ia , hinaufsteigen, -pä^a, aufsteigen 
lassen. -pä\a pumii, Athem schöpfen. 
'fosfa mtdtf Keis grob mahlen. 

P&aj abkratzen^ abreiben, -pda moto, 

Feuer in einem Scherben holen 
-paiia. für jemand kratzen, -palika^ 
auigekram sein. 

pda fi»a pl. wa oder fa}, ZweiigBatilope. 

päambo (la), Schmuck, Verzieruog, 

Hausrath. 

paanda (ra), Trompete, Bremse. 

paarige (ya). Bremse. 

pädia f Zwilling, -pachika, s. B. einen 
Pfeil auf den Bogen legen, ein 

Messer in den Gürte! stecken. 

pädiri (vddrej pl. mapaäiri, Geistlicher 
(aus Indien importirt). 

pad6go. eine kleine Stelle, nahezu, 

beinane. 

p^ (la), Lunge. 

~pn^a, mit Macht schl?igen, harpunieren. 

-pagäa, -pagära, auf der Schulter tragen, 
ergreifen (vom bösen Dämon gesagt, 
der den Besessenen ergreift), pa- 

fdro (la)f auf der Schulter getragenes 
aubermittel ^egen gewisse büse 
Gebter. -paga^a, auf der Schulter 
tragen lassen, -pagüa, abnehmen, 
abstreifen (Blätter). 

-pagwa (ya), Widerhaken eines Pfeils. 

pähaiiy Fiaiz in der Nähe. 

päja (la), Schenkel, Lende. 

p^e (ya), rotfae Hirse (Pemba). 

p^i la iso, Stime. 

paka fußtt pL wa und ^a), Katze. 

"päka, einsalben, einreiben, bestreichen, 
bewerfen (eine Mauer , -pakdna, ein- 
ander salben, bestreichen. 

'paka, die GrUnzen bestimmen, -pa- 
kdna, andnander grilnsen. -pakd- 
niska, angrSnzen. 

pakacha (la) fpakaja), i) eine Art Korb 
aus dem Blatt der Kokospalme. 



2) Gesindel, welches Nachts um zu 
rauben oder sonstiges Unheil anzu- 
richten, umhcrstreiiFL 

-pakäsUf Seil drehen. 

-pakdta, in den Arm oder auf den 
Schoss nehmen. 

-pakia, beladen, einladen (in ein Schiff). 
-pakilia , für jemand einladen. ~pä- 
ki^a, verslauen, -pakua, ausladen, 
Reis aus dem Topfe nehmen. 
kuiia, für jemand herausnehmen. 

pakusa ~ pangüsa y abwischen. 

pa ku tokeUf Auslass, Pforte (zum 
Hinausgehen). 

pale, dort 

-paäa, in die unrechte Kehle kommen. 

'paliaf hacken, umgraben. -paUHa, be- 
hacken 'Mais u. dgl.). -paltU- t, '1 be- 
hacken lassen, o) Feindschaft gegen 
jemand erwecken (vergl. auch paa). 

palu (la), kleine Kuchen von Zucker, 

Tlani und Opinm. 

pavibi (yci), Baumwolle. 

"pamba, schmücken, verzieren, aus- 
ftlsten. •'panAa mayiti, einem Ver- 
storbenen Baumwolle, wie es Sitte 
der Sunheli ist, in die Nase, Ohren, 
unici die Nägel u. s. w. stopfen, -pam- 
bika. geschmdckt sein, -pammika, 
abfallen, vom Bewurf Pflaster u. d^. 

•pambaja, umarmen. 

-pambdna, dicht neben einander gehen 
(von Schiffen ). -pambamsha, zu- 
sammenbringen, zurüsten, einen Zu- 
sammenstoss (von Schiffen) herbei- 
ftihren. 

-pambania, mit LUgenreden über- 
schreien. 

'pambanüa , nuseinanderbringer! , tren- 
nen, auslegen, erklären. 'i^mtbanuUa, 
jemand etwas erklSren. '^amhamtka, 
getrennt werden, sich aufhellen, 
offt^nbar werden, früh am Morgen 
aufstehen. 

-panAauka (pamba^üka)^ Tag werden. 

-pambauknva , am frühen Morgen 
etwas vornehmen. -pamba:(üa, deut- 
lich machen, deutlicn reden. 
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pämbo (^aj n\. ru upambo, Stöcke, an 

welchen Fische zum Trocknen oder 
Rauchern aufgchängi werden. 

pdmbo (la) = päambo pl. ma-, Schmuck, 
. Verzierung. pcm^lanyi/limba,Hwxi' 
raih, Möbel 

pamdjaf zusammen. 

päna, da ist. 

-pana j einander ^et)en. 

-pana, breit, weit, pana pana, ganz eben. 

panehajat, FUnferausschuss (Hind.). 

panda (ya), Gabelung (von Aesten, 
Flössen u. dg!.), panda ya nßa oder 
mia panda, Kreuzweg/ panda (la), 
denenige Zweig der Kokospaune, 

welchenr^ der Saft zum Palmwein 

abgezapft werden kann. 

-panda, i ) hinaufsteigen, hinaufklettern, 
an TOrd gehen , an Land gehen (aus 
dem Schiff), 2' pflanzen, s3en. -pan- 
dana, quer über einander liegen. 
-pandisha, in die Höhe bringen, 
Bissen y erheben. 

pande (^a) pl. zu upande, Stücke, j^mde 
tnbili, auf beiden Seiten. 

pandu (wa), eine Art Fisch, 

pänga (ya), Höhle, Grube, Versteck. 

pänga (^a), pi. zu upanga, Schwerter, 

pänga, i) miedien (ein Haus). 2) in 
eme Reihe stellen. 3} ein Lager 
aufschlagen, -pangana, in Reihen 
stehen, m Reihen sitzen, -pangisha, 
\) vermiethen. %) in Reihen nwder- 
sitzen lassen. 

pangfne, an anderer Stelle. 

pango (yaj —päango, Höhle, Grube. 

pangu, meine Stelle. 

-pangusa, abwischen, abreiben. 

-panta; ku ji-pania ngüo, sich den 
Schurz eng um die Lenden winden 

fum der Domen willen)« 

pänja (la), Stirn locke. 

'paniMf öffinen, erweitem, -panüka, 
auseinander gehen, sich erweitem. 

-panul'ia, um einer Sache willen 

ausbreiten, ausspreizen. 

panra (wa pl. wa oder Ratte. 

pa nyamd/ii, ein stiller PiaU| sichere 
Ankerstelle. 



-piinja (cf. panda) y in die Höhe heben, 
erheben, pan^i (la), Heuschrecke, 
ein Fisch, panifi simba, äus^ierst ge- 
frässige Heuschrecke ohne FlQgel 
(Pamphagus atros). 

pan^i ya nap, braune Rinde des 
Kokosnusskernes. 

päo (la), sehr dünne Dachsparre. 

päo, ihre Stelle; 

päpa (wa)f Hayfisch. 

papa hapa^ gerade an dieser Stelle. 

-papäsa, Im Finstern nach etwas ftsaen» 

tappen. 

papäsa pl. zu tq>apäsa, Art Brod aus 
Kassava. 

papasi = pi» (mtQt. Art Zecke, soll 

Fieber verursachen. 

-papatlkaj Hattern. 

-papatüa (cf. päta)^ wegnehmen (be- 
sonders die Hülsen und dei^L Ton 
Früchten), Knospen. 

papäyi s popäyu (la), essbare, sOsse 

Frucht. 

-papayuka, im Fieber irre reden, -pa- 
payüshet, irrsinnig machen. 

'papia, eilig alles verschlingen, was 
man bekommen kann* 

-papika, Flugfedem an einen Pfeil be^ 

festigen. 

päpo, dort. 

-papüa, xerrdssen, zerfetzen. 

-papitra, mit den Klauen ferreissen, 

zerkratzen, -papurika, zerissen, zer- 
fetzt sein, -papwriana, einander ver- 
Ittumden. 

papuri, dOnne Kuchen mit Assa foetida 

gewürzt 

para (la), Sesamkuchen. 

pära (ya), Schnitzet -para, schnitzeln. 

paraU^o =^ parjüjo (ya), Schraube, 

Piropfenzimer. 
-pardga, auf einen Baum klettern. 
parakdra fwa), eine grosse Antilope^ 

-parapara, mit dem Fusse scharren, 
ansschlMcen (wie ein Pferd). 

f^j7-ara, cm Vogel. 

-paria, im Spiel abgewinnen, -pariwa, 
im Spiel verlieren. 



Digitized by Google 



^parua, die Arbeit eilig und ungenau 
verrichten, pfuschen, -paruparu, in 
eiliger Weise. 

"famgAf rauh sein, -parüfa, krauen. 

-paru^ana, sich aneinander reiben 

(wie 7. B. zwei Böte. 

parwa; nanga ya parwa. Anker der 
EingdKMrenen mit vier Halcea. 

»pasay pasha, Obereinltoinmen, zur 
Pflicht werden, nöthig sein, ime- 
kiq>äsaje, was geht es dich an? 
imm^MM, ich mOaste. 

-^äsha, leihen, ku-paska mAto, tmk 

Feuer set/en, aufwärmen. 

päsipo , wo nicht ist, ausser. 
pasiwe, ohne dass. 

päsi (ya)^ eiserne Spitze des Spaxier- 
sloäces. 

fdlst*iy<(^, Plicteisen. -ftJg'ajMU^plStien. 

«|NU&Xj zersplittern (trans.), spalten. 
'pasuküf zersplittern fintrans.V -pa- 
sükapasükay ganz zersplittert sein 
-pasutia, ftlr jemand spalten. 

•päla, belcommen, erreichen, eriialten 

(wird zn vielen Umschreibungen ge- 
braucht), chapataje, was ist aies 
Werth. Jua la pätwa, die Sonne ist 
verfinstert, kisu chapdta, das Messer, 
ist scharf, ktsu kakipäti^ das M. ist n. 
scharf, -patäna, mit einander Ober- 
einstimmen, xu einander passen. 
-patimishay ytrcxmü.Qn. -patui , für 
jemand bekommen, "paüka, er- 
griffen werden, erhalten werden, 
eitet werden, --paiäumaf eriiSltlich 
sein, tu bekommen sein, -patilia, 
ärgerlich werden, -patili^ay gegen 
jemand XTf^eriich werden, zum Aerger 
reizen. -p.itiHjan.T, einander schmä- 
hen, einander li[-i,^crn. 

-pata , Glttcrwerk herstellen. 

päta iya), Charnier. 

patäsi (ya), Meissel. 

pätif ein gefärbtes indisches Zeug. 

patiala, ein Schwindler, Erzl)€frUger. 

pcuo (la)y Einkommen, Gewinn, Erfolg. 

patiui — pasua. 

pau (m/ pl. zu i^etu (vengL bao)^ Stangen, 
Deralatten. -fimaj die Decfasparren 



und Latten unter einender rasen- 

meii binden. 

paura; nänga ya paurä, Anker der 
EuropSer mit xwei Haken. 

•^äjraf im Fieber wirr durch einander 
reden, Unsinn schwatzen, ausplau- 
dern, mtu atia payo, der Mensch 
ist ein Schwätzer, kann kein Ge- 
heimniss behalten, -payuka , an<;- 
plaudern. -payüsha, sum Plaudern 
veranlassen. 

pa^ia (la)y /auch ya pl ftf^ Vorhang^ 

Zwerchfell. 

pea (wa), Nashorn; eine Art Dorn. 

-peaf I ) ausgewachsen sein, vollständig 
sein, a) ausfegen (Momb). 

pekcy allein, verlassen, pdteyangu, 

ich für mein Theil. peMyoko^ du 
für dein Theil u. s. w. 

'peke€ha — -jDekeja, ein Loch bohren, 
Feuer drillen, foitwflhrend bettsiigeQ. 

'peketika, verspotten, verhöhnen. 

-peküa, scharren im Sande trie eine 

Henne. 

peie (xa) pl. zu u-peU, Ausschlag^ 

RUude. 

-peUka, flbenenden, (iberhringen, 
schicken. -fMiet, an jemand Uber- 

senden. 

'pekle^a, ausforschen, ausplaudern, 

verradien. 
pelele^i (ya). Scherten im Beil u. dgl. 
pema, eine gute Stille. 

"pemba, erreichen, erl.mgen, mit einem 
langen Haken Früchte vom Baum 
nemnen, bei der Sache sein. 

pembe (ya). Horn, Eifmbein, Hahnen^ 

sporn , Ecke, pentbe ya nyeka, soll 
ein grosses Heilmittel sein. 

pembe y ein Vogel. 

pembea (ya), Schaukel, -pembeja, 

schaukeui, dnwieg^. 
-pemk^ea, denHof machen, beganstigen. 
- ptmM&f a, anflehen, bitten. 

pembo (ja) pL su i^pembö, Haken. 

cf -pemha. 

-peruUtf lieben, wünschen, wählen, 
versieben, bq^ttnstigen. 'paübna, 
einander lieben, -pmka, um euier 



Digitized by Google 



fmio — -iiea. 



9> 



Sache willen lieben. -^CTtrfefea, Hebens- 
werth sein, geliebt werden, -pende- 
keza. sich angenehm machen^ nch 
gefällig erweisen, -peridt^ja, gefallen. 
-pendezea, sich einschmeichein bei 
jemana. -pende^ewa, erfreut sein, 
sich freuen ttber etwas. 

pmdo {lajf Liebe. 

pengi, viele Stellen. 

pengo (la), Kerbe, Lücke, Zahnlücke. 

-penya^ hineinschliipfen, hineinkriechen, 
eindringen. -^fn^efd^hineioschlUpfen 
lassen , iiineuis&ckeii. 

ptt^^e (ya)i Geheinuiiss. 

'pepa, wanken, taumeln. 

pepe flajf Spreu, -pepea, anblasen, 

fächeln, -pepeo (^aj, pl. zu upepeo, 

RtGher, 

-peperusluif wegfaUwen, verwehen, -ve- 

peruka, weggeblasen, verweht werden. 

'pepesOf blinzeln, scharf zusehen, wie 
beim Zielen, -pepesuka, wanken, 
schwanken* 

"peveta. im Siebe oder offenen Korbe 

aas Getreide sichten. 

-pepetüa, mit Gewalt öffnen. 

p^o (ya und \a)f meist als Plural zu 
u-pepo gebraucht, Wind, Brise, 
Kühle, pepo mbaya, böser Geist. 
pepoiü, im Paradiese, pepo ja cham- 
dtda, Wirbelwind, maji ya pepo, 
süsses Wasser. 

'f^pAa, sieben, aussieben. 

pera fl^, Guava. 

perema (la), geschwoUne Backe. 

pesa (ya) pl. ma-pesa oder pesa (ya), 
kleme indische Kupfermünze, von 
welcher 112—140 jiuf den Dollar 
gerechnet werden. 

-pesa (Momb.) = -pepesa , blinseln. 

ptsi (la)y Finne des Fisches. 

•petüy biegen, krümmen, zusammen- 
wickeln, ku -peta üso, böse aussehen, 
die Stirn runzdn. -j^eCma, sum 

Kreise biegen, -petcmana, aekrümmt, 

febogen sein, -petetnanisha, biegen, 
engen, bis die Enden sich berühren. 

pete (ya) pl. ma-pete oder peie (ja), 
Ring. 



peto (la) pl. ma-peto, Bündel, 

mengeroUter Sack. 

-petua, umstürzen, das oberste zu 
Unterst kehren, -petuka, sich etwas 

verstauchen, verrenken. 

-pevu, aiisL;ewachsen. -pevua, zum aus- 
wachsen bnngea. 'pevuJta = -peuka, 
aiHgewacbsen sein. 

-pewa cf. -pa, bekommen, erhalten. 

pi? Fragepartikel. m^f wa HKOft- 

gapif wie viele. 

pia (laj, die Frucht des mpia oder 
. nuUmia, Kreisel. 

pia (ya), p^aya guu, PusSlnkeL pia 
ya gdtt, Kniescheibe. 

pta, alle. 

-piga, schlagen, stossen. Mit diesem 
Worte werden viele Umschreibungen 
gebildet, z. B.: 
ku piga bändi, heften. 
» bdntba, pumpen. 
» bttnduki, schiessen. 
» chafya, niesen, 
a chS^a, drucken. 
» fäUüd, aus den Sternen 



n. 

B feli, (böses) Voneicben 
abgeben. 

• fundo, einen Knoten 

machen* 

• kd&€, schreien. 

• kengele, Ituten. 

• kilcmha, sich den Turban 

umbinden. 

M kinanda, Zither spielen. 

» kiowe, kreischen, schrdeo. 

» koß, ohrfeigen. 

» maia»a, fli^en. 

» nu^mgu, tfaeÜen. 

» magete, knieen. 

» mapindi, sich ziisamnien- 
wickeln, sich wmden 
(wie eine Schlange}. 

I moffläm, erlauben. 

» mawe, steinigen. 

> fliAoo, Brett fielen. 

» tttHnäaf pCeifsn» 
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hi piga mbfi, untertauchen. 

■ • nMo, laufen, rennen. 

• 9 mbtu , auf dem BUf&lhorn 

hlascn. 

• > mi:^ngaya salaamu, salu- 

tireo mit GeschQtkfeuer. 

» » moyo konJe, neuen Muth 

schöpfen. 

» • mstari, eine Linie ziehen. 

» • mtakdso, mit neuen Klei- 
dern rauschen. 

• * rnieu, aufkochen z. B.Mikh. 

B • rnimke, rflucfaem s. B. 

Fleisch. 

■ • ngöma, trommeln. 
/ ■ n nyäyu, gähnen. 

» • pasif plätten. 

■ • pembe, durclibonsn, auf- 

spiessen. 

• * P^gOf schlagen. 

» » pindu, einen Purzelbaum 

raachen. 

• • pua, schnarchen. 

• » ramH, weissagen (aus in 

die . Asche gezeichneten 

Figuren). 

• » ranäa, hobeln. 

• ■ sadaka, eine Opfermabl- 

zeit geben. 

• » Uke, Klinten ausschlagen. 
» > umeme, blitzen. 

• > wii4iida, den Schurs zwi- 

schen den Bdnen durch- 
ziehen. 

t » yowCy um Hülfe rufen. 

» » ^omdri, Flöte blasen. 

ku pigisha mäneno, radebrechen. 
-piganOf einander schlagen, 
kämpfen, fechten, -pigdna knfa 
mbdvUf mit einander ringen 
'piganiküt geschlagen werden 
können, -p^tmisha, zu Wett- 
kampf verankssen, Feindschaft 
erregen, Kheg vorausverkUndi- 
gen (durch Z^ubermittel). -piga- 
nishana, gegen einander hetzen. 

auf etwas schlagen, kidude 
jra ku pigia chuma, Hammer, 



■ pwg^ 

I Schmiedehammer, -fig^f fest 

! schlagen, fest stampfen, -pt^ja, 

schlagen lassen, z. B. -ptgl^a 
tanga , so dicht an den wind 
das SchiH herandrehen, dass die 
Segel flappen. 

pigo (laj, Schlag. 

-pika. kochen (trans.l, Speise zubereiten. 

•püda, für iemand kochen. 
püao, räau (indisches Geridit). 
ptli (wa), eine Schlange. 

pilif zwei, wa pili, der zweite, ya 
pili yake, das nächste, marra ya 
pili, zum zweiten- Mal. yide wa 

pili, der andere. 

pUipili, ptlpili fyaj, Pfeffer, vilpili mänga, 
schwarzer Pfeffer, pilpiii hoho, romer . 
Pfefler. pilpiii gusuräti, Pfefler mit 
kleinen beissenden Körnern. 

pima {la)y Faden (Maass) = 4 mikdno. 

39ima, messen, -pima mäji^ son- 
ifen, lothen. -pmia, für jemand 
abmessen, z. B. pishi ya ku pimia. 

-pinda, beugen, -pinda Uta, den Bogen 
spannen, -pinaamdna, gebeugt, zu- 
sammengebogen sein. -pMiua, zu- 
sammengebogen sein, -pmdla, um 
jemandes willen biegen, 'pmdlka, 
gebogen sein. 

pindi (la), Krümmung, Windung, 
Drehung, Wendung, Zeitpunct^ 

Epoche. 

pindi (ya), Stunde, z. B. pindi ya sü- 
bukni, Morgens, pindi ya athuuri, 
Mittags, pindi ya magärm, Abends. 
pindi ya mti, Jahresnng im Baum. 

pindo flaj, Sahlband. 

-pindüa, das oberste zu unterst drehen, 
umdrehen, das Schi£f drehen, wen- 
den, -pmd&haf umgedreht, umge- 
stürzt sein, -pindukixa, ninüber- 
werfen. -pindü^a, drenen, wenden. 

-ptnßa, drehen, wenden, z. B. ku 
pinga sukani la chombo , das Steuer- 
ruoer auf die Seite drehen, wetten, 
hindern, Schwierigkeiten machen. 
pingaman^i, Störung, Aufenthalt. 
pingamh^if btOrenfrieo. 'pingia, eine 
Thür mit einem Riegel verscnliessen, 
zuriegeln, -pingina, rollen (intrans^. 
-pingtrisha, roUen (trans.). 
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pingüi ya mua, das Stück Zuckerrohr 
zwischen zwei Knoten, -fingiti (ya 
pL 1(0}^ Stock Zuckerrohr^ wdcnes 

gekaut wird. 

pin^ (ya), Fesseln. ' pingu ya hiripf 
ein Amulet (Koranspruch und der^), 
welches gegen Krankheit um Arm 
oder Bein gebunden wird. 

ptni fla), Heft, Stiel, Griff, Handhabe. 

pipa (la), Fass, Tonne. 

-pirikdnaf stark sein. 

-pisha, vorbeigehen lassen, vorbei- 
$cfalllpfeii hissen. 

pisho (ü^, Brandmal. 
pisif gerösteter Mais. 
pishi (ya), ein Maa«? - 4 keh:iba, un- 
gefUnr gleich 5^ Pfund (6 Roitel). 

-piswa, schläfrig werden, einnicken. 

•plta^ vorbeigehen, ttbersehreiten, -flber- 

treffcn. pishüf vorbeigehen lassen. 
-pisha mcnanaf den Tag zubringen, 
tmto haipishif die Flüsse lassen sich 
nknt tloerschreiten. -pishäna, an- 
einander vorbeigehen, einander ver- 
fehlen, -pitam, einander übertreffen. 
-pitia, an jemand vorübergehen, je- 
mand vernachlässigen -pitikä, über- 
schreitbar sein, übergangen sein. 

2vitisha; vorüber lassen, auslassen, 
en Weg« weisen. 
po, Localpartikel. 
po (la), Frucht des tnpo Baumes. 

'pSay kalt werden, sich abkühlen, 
wieder gesund werden. -pSra, ah- 
kohlen, Kühlen, htilen. -poetea. von 
seihst abkühlen, von selbst heilen. 

pödo (ya), Köcher. 
pA/u (la), Schaum. 

-po/üa, verderben, zerstören, blenden. 
-pofitj verderbt, serstOrt, geblendet 
-pofuka, verderben (intr.), zerstBrt 

sein , blind sein. 

p6go (\a) pl. zu u-pögo, auf einer 
Seite. Kuenda pogo, nicht gerade 
sondern nach emer Seite gehen. 

-pogoa, einen Baum abästen. 

pojo (^aj pl. zu u-pojo, eine Art Wicke. 

"pdka, mit Gewalt nehmen, rauben, 
ttberikUen, auspiandem. -pokonya, 
erpressen» ausplündern. | 



-popoo. g2> 

\-pokea, ein Ding aus der Hand je- 
mandes nehmen, empfangen, an- 
nehmen, -pokelea, fUr jemand 
empfangen, überhefem. -pokeja, 
verursachen, dass einer dem andern 
etvas abnimmt, helfen beistehen. 
-poke:^afij , einander eine Last ab- 
nehmen, tragen helfen, ablösen. 

poko (la), Grösse (des Körpers). 

-pokönya, erpressen, wegnehmen, 
wegschnappen. 

pSUpok, sanft, leise, stül, ruhig. 
pomboo (mc^ pL ma-, Delphin. 

'pomBa, wegwerfen, zu Fall brin* 

fen, -pomöka, einfallen^ zusammen- 
rechen, niederstürzen, tn Trümmer 
zerfidlen, 'pomisha, niederreissen, 
einreissen, zerstören. 

-p6na, sich erholen, wieder gesund 
werden, -ponya, heilen, herstellen, 
erretten. 

-pönda, zerstampfen j zerstossen, zer- 
pulvern. "pontU^onda, völlig zer- 
schmettern, -pondeka, «rstossbar 
sein, zerstossen sein, 'ponäea, für 
jemand zerstossen. -ponaMna^ -pon- 
dekeäna, einander zerstossen. 

pondo (ya), Schifferstange. 

pangöp (la)f grosse Seemuschel. 

p&tto (wa), ein Fisch, der immer im 
Schlaf sein soll. 

-ponSa, abstreifen. 

-ponya, heilen, herstellen, erretten, 
ji-ponye, pass auf, nimm dich in 
Acnt -ponyesha, die Heilung ver- 
ursachen, heilen, -ponyöka, ent- 
rinnen, entschlüpfen, entgleiten, -po- 
entschlupfen lassen. 

'•p6tv(a, in Ge&hr bringen. 

-poo^a (la} pL ma-, unvollkommen, 

Krüppel. -poS^a, verkrüppeln, ge- 
lähmt werden, verwelken, verdorren. 
-poofisha, lahmen. 

p^ö (wa), eine Fledermaus, welche 

gerne Mango und Bananen frist. 
(Rhinolophus Deckenii und andere 
fthnlichej. 

popoo, Kugel, Frucht des Mpopo, 
Arekanuss. 
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-popotda, drehen, verrenken, winden, 
verdrraen. verderfoen. -popotwanay 
mit einander ringen , zerren, -popo- 

tSka, verrenkt sein. 

pöra (taj, junger Hahn, der noch nicht 
krflnen kann. 

p&rofa {la), dttmie wMige Suppe. 

'PoramUca, hinunter^eiten, lierunter- 
rutschen. -poromösha, hinuntcr- 
gleiten lassen, herunierwerfen. poro- 
tndko (la), steile Stdle. 

•'pcrwa, abkflhlen, «tttserig, dQnn 

werden. 

•pösay werben um Jemand (um sie zur 
Frau zu erhalten), pdso, die Wer- 
buns. posoro, DounetsclMr, Ver- 
cmtner. 

'pasha = 'pdsa, mit Kost versorgen^ die 
tägliche Ration austheiien. posho (laj, 
die Ration, die ta^ich oder ftir die 
Woche an die Dienstieiite ausge- 
be; hcn wird. 

p6iey überall. 

pöte da) pl. zu U'pöte, Bogensehne. 

-po^, in die Irre gehen, verirren, 

verloren gehen, -potewa, verloren 
haben, z. B. nimepotewa kisu, ich 
habe das Messer verloren, -polelea, 
für jemand verloren jgehen. potelea 
mbäli, geh zum Kuckuck! -pot&fa, 
durch Nachlässigkeit verlieren, ver- 
dei1>en. "potevu, verschwenderisch, 
liederlich. 

'potöa, krümmen, liegen, verdrehen, 
verderben,, verführen, -fotde^ ver- 
derbt, ungezogen, widersetzlich. 
-potofca, krumm, verbogen, wider- 
spänstig, launisch, verdrenit sein. 
-potdshüf verdrehen, krümmen, qucr- 
kOpfig machen. 

p&im^poßt {lajf Schaum, Abschaum. 

'^pcm^'fofitt verdofben, geblendet 

-pi^A, abkalüen. 

pua (ycL)f Nase, mwdnji wa pua^ Nasen- 
scneidewand, Nasenloch, ktt piga 
pwXf schnarchen, ku semea pudni, 
durch die Nase reden. 

püa (ya), StahL ku Ha püa kitoka, das 
Hackmesser verstShlen, schärfen. 

"pdap Erbsen, Bohnen enthülsen. 



pugi, eine kleine TaubenarL 
püju, ein Fisch. 

'pujüa, leichi berühren, streifen, -ji 
'pi^aa, alle Schaam abgelegt haben, 
unver?;chJimt sein, unverschämt bet- 
teln, -jn^üka^ mager, bettelhafi, elend 
geworaen sein , steh die Haut ab- 
streifen, sich ti" Hände durchge- 
rieben hüben, -pujulika, elend sein, 
dahinschwinden. -pujuHko (la), Ma- 
gerkeit, Annseligkeit. 

p6ku (wa)j Maus. 

•fvküsaf schenken. 

-pukusQf die Körner vom Mriiskolben 
abbrechen, abfallen lassen (unreife 
Ffflcfaie, Blatter). 

pukute; pukute ya waH, trocken ge-^ 

kochter Reis. 

-pukutika, abfallen (von Früchten, 
Blättern und dergl.}. -pukuHsha, ab- 
fidlen lassen, das Aofiillen verur- 
sachen. 

'pülika, i) hören, aufmerken I amu». 
2) unruhig, aufgeregt sein, gahren. 
'puKkana, auf einander hOren. -f u/ija, 
ij mit dem Munde blasen. 2) hin- 
unter lassen, z. B. den Eimer in 
den Brunnen, -püli^a nanga, Anker 
werfen , aber auch -vülijti kisusÜN, 
Jen l) rächen steigen lassen. 

fulükiy Flitter. 

puliilu^ Wildniss, Wflste. 

-püma. pochen, klopfen, pulsiren, 
laucn von klopfenden, stechenden 
Schmerzen gesagt). 

pümba (la)f Klumpen, Stück, pumba 
la tumbako. Ruiie Taback. puniba 
(ya), bezeichnet ein kleineres Stück. 

'•punüfdaf nachlässig, dumm, träge, faul 
sein, -üunibäja, betrücen, tUuschen. 
-jipumaä^a, den Durnmen spielen. 
-pumba^äna , einander betrügen. 
-pumbapka, dumm, thöricht, be- 
trogen, faul, nachlässig Avcrdcn. 
-pumbikaf etwas zufällig, unabsicht- 
lich thun. -punAwruka, aus Furcht 
weggehen, -pumhirrusha , wegSngsti- 
ffen. fortgraueln. -pumbtpap, Angst, 
vericgenheiL 

pimu (ra), Asduna, Herzklopfen, Brust- 
krankbeit •jWfmta, athmen, sich 
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erholen, ausruhen, pümp^pümup 
{ya)f Athem. -shüsha pum^t, aus- 
atlunen. -pad^^a P"^^h einathmen. 
-pumjik i , sich \ ersclinnaten , aus- 
ruhen, mahali.ya kupum^ikiay Ruhe- 
platz, pum^o - pum^ikio (laj, Ruhe- 
platz, -pump^, verschnaijfen lassen, 
ausruhen lassen. 

-puna, schälen, abschälen, abkratzen, 

abstreifen. 

pÜHda (wa pl.^ wa und i{aL EseL pmäa 
kiongwe, ein GallaeseL punda mUla, 

Zebra 

fimde, ein wenig mehr, punde hivi, 
soeben, bald nachher, jmndir hma 
pmde, ab und zu, oft, allmShlidv 
wiederholt mr^u punde, din wenig 

llinger. 

punea (jaj pl. zu upünga, Blflthe der 
lu>kosnuss, wenn sich die Nuss 
eben zu bilden anfänet, alle ähnliche 
BlUthen werden aucn so genannt. 

-pimga, hin und her schwingen, 
schwenken, wanken. ku pmga 
upepo, friscne Luft zufächeln, -pmga 
pepo, einen bösen Geist durch be- 
sondere Ceremonien aus dnem 
Kranken austreiben, -pungtaf durch 
Winke mit der Hand oder mit einem 
Tuch ein Zeichen geben. 

pungu (wa), I ) ein Fisch. 2) ein grosser 
Raubvogel 

-pungua, weniger werden, sich ver- 
ringern, abnehmen, schwacher wer- 
den, -pun^üju, fehlerhaft, unvoU- 
stilndtg. -pungwca, weniger werden, 
sidi vermindern, -pungü^a, vermin- 
dern, kleiner machen, -pungu^a 
tanga, reffen. 

pungwa (ya)f eine Art Trommd, zu 
ZAuberceremonien gebraucht 

-ptny'j , zerstampfen, beschwindeln. 
punja (yaj,^ i ) Getreidekömcr. 2) noch 
ganz unreife Kokosnuss, die noch 
keinen Kern enthält 

puo fla), Unsinn. 

pupa (ya oder la), Eile (um schnell 
fertiß zu werden), kula kwa pupa, 
in aller Eile essen, .so «Jass die Ge- 
nossen wenig oder gamichts erhalten. 



-puputa, hart schlagen, durchprügeln. 

-püra, dreschen, -^ura nguo, Zeug 
durch Schlagen reinigen. 

pure (ya), ein Gericht aus Mais und 
ntha^i. 

-puruka, wegfliegen, weggescheucht 
werden, -pwrumisha, wegscheuchen, 
wegwerfen, verachten, vernachlässi- 
gen, ^'i'furufcusha, sich etwas nicht 
SU Htnea nehmen. 



puniküshmii, 
aufhören (vom 



obetflScfaiich. 

-pusa , n achlassen , 

Regen). 

püsa ßa), Horn des Khinoceros. 

"pitici, schlagen, -puäka, gesdilagen 

werden. 

putugaU, ein Vogel (PerabaJ. 

püwo ^ püo ßaj, Unsinn. 

-püja, i) Unsinn reden, nachlässig 
sein, nicht aufpassen. 2) still sein. 
-pu^ta mSto, Feuer init dem Munde 
anblasen, -puijika, schwatzen, vor 
lauter SchwUtzerei die Arbeit ver- 
nachlässigen, -pw^isha^ zum Schwatzen 
verfilbren. 

^wa, trocken werden, ebben, -pwäniy 
am Strande (sowohl vom Wasser wie 
vom I rockenen gebraucht), ndege 
ya pwani, Strandvogel^ Reiher, 
Kranich (Otis makulipennis). 

-pwai, -^waya, schwanken, losgdien 
(von Kleidern). 

-pwaya -■ -pura , durch Stampfen rei- 
nigen (Getreide, WUsche). -pwäika, 
gereinigt sein, ^pwcdma, reinigen 
lassen. 

'pwea, trocken sein, saxdi imai^/wea, 

ich bin heiser, -pwelea, trocken 
werden in Bezug auf jemand, -pwe- 
lewa, durch die Eobe verhindert 
werden, -pweleka, auftrocknen -pue- 
lesfa, bei niedrigem Wasserstand auf 
den Grand gerathen. 

pwe\a, Tintenfisch, kiti cha pwe\a, 
Seestem. 

-pya, neu, frisch. 



I 
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1 — 'TegitL 



rädi (ya), Donner , Donnerschlag, 
Donnerkeil a. 

raff (ya), Hinterwond einer Nische, a. 

rcfid (ya) pl. um-, Freund, a. 

rägamu=rajcanu(ya pl. \a) pl. auch ma-, 
Adresse, Zeichen aiu einem Kolli. 

(Merima). a. 

rdgu pl. maragu, Hütte der Reisenden, 
welche sie sich ßlr eine Nacht 

bauen. 

räha (ya), Ruhe, Rast, Ausruhen, 
. Freude, Beruhigung, Friede, a. 

räMm(ya), Pfend, Sicherheit, 
Kaution, a. 

rahisi = rakhisi , billig, wohlfeil, kicht, 
mühelos, a. n/Va rahisi, gefahrloser 
Weg. kap raßn, leichte Arbeit, a. 
-rahisisha, InUig machen, unter- 
schätzen. 

'rdi, Jemand die Bissen in den Mund 
stecken (als Zeichen der Liebe und 

Freundschaft), a. 

rS (yc^, Klugheit, List. a. 

r^abu fyaj, der siebente Monat im 
Jahr der Moslem; am 27. Rajab soll 
Muhammed nach Jerusalem gekom- 
men sein. a. 

raje! - rnjüa, Mann. a. 

-rakabisha , vorrnthig halten, a. 

rakibyueo, Zusammensetzung eines 
Wortes. 

ramathäm (ya), der Fastenmonat der 
Moslem, a. 

-ramba, ledcen mit der Z ung6. -rau^Ui, 
belecken, -rambisha, lecken lassen. 

ramba fla), Leinenzeug von Madagaskar. 

ramla fya), Schuss (aus einem 

Gewehr), a. 

ramle (ya), Weissagung aus der 
Asche, a. 

ricaam (ya), Trauri^eit, Kummer, a. 

'•raniükaf gegen jemand sich erheben, 

aufstehen. 

rdnda (ya), Hobel. 
-randa, vor Freude tanzen. 



roHgäite, Fest, nachdem ein Stück 
neues Gartenland umgerodet ist 

-rangdra, durchsichtig, hell sein. 

rangt, ränge (ya), Farbe, Anstrich. 
(Pars.) 

-rarua, zerreissen, zerfetsea* -rordka, 

zerrissen, zerfetzt sein. 

rJis 'ya) -rast, Vorgebirge, Kap. a. ras 
il mali, Haupibcsilz, Kapital, a. 

räsäka (ya), Vorrichtung, um Fische 
zu fangen, a. 

-rasharasha, etwas oberflächlich, eilig 
thiin: nicht gründlich verfahren. 
nivua ya ramarasha, schwacher 
Regen , der nicht tief eindringt a. 

rasua (wa), Gesandter, Beiname 

Muhammeds. a. 

rät ab j, feucht, nass, Feuchtigkeit 

Nüsse, a. 

rätki, bereit, willig^ zufrieden, freund- 
licn, Zufriedenheit, Segen, a. nmne 
rathif entschuldigo mich, vcrgieb mir. 
-rüthijfhi. /Vistimmen, -ratmwa, zu- 

-ratibu, einrichten, in Ordnung 
bringen, a. 

raufu, Ehre, Würde, a. 

-rjuka ^ajiri, früh morgens auf- 
stehen, a. -raukia, früh morgens 
zu jemand kommen, jemand früh- 
morgens überraschen. 

»■rausi, die Seget zurecht machen, a. 

rausku (ya), Bestechung, a. 

raya = rayia pl. waria und rayat (ya pl. 
^a), Untertnan. a. 

redli (ya). Thaler. r&üi ya mfinga, 
Spaniscner Dollar. 

"re/u, lang. 

-regarcga, schlottern, wackeln, wanken, 

schwanken. 

-regia ~ -rejea^ zurückkehren, schlaff 

geworden sem. a. -rege^a, zurück- 
ringen, schlaff machen, 'rege^ana, 
einander wiedergeben. 
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rehima (ya), BarmherzigkeiL Gnade, a. 
-rvhtmUj sidi erbarmen, barmherzig 
sein. -rehemiwa, Barmherzigkeit 
erlangen, -rehemesha, Barmherzig- 
keit erweisen. 

refareja, rejare^a, im Detail 

'TefSaxiregea, zuiUckkehreii. a. 

"TekaH^, obenaufsetzoL a. 

-rekebu, reiten, a. 

resa fya), Schrot, Kardätsche, a. rha 

mi^inga, Granatensplitter. 
-reva, widerspenstig sein (Lamu). 
rnftfl, Bankier, ku toa riba, wuchern. 
rihAn, Wohlgenich, Abeocbteni.. a. 
rima (U^, Fa%abe für groises Wild. 
risäla (ya), Botschaft, a. 
risäsi (ya), Blei, Kugel, a. 
-rishäi, kühl, feucht, nass werden, a. 
"rlsimuy das erste Gebot machen, 

wenn etwas zum V^erkauf ausgeboten 

wird. a. 

-rithi, erben, a. -rithisha, die Erb- 
schaft theilen , trbschichter sein. 

'rithia, annehmen, zufrieden sein, sich 
beruhigen mit einer Sache, a. -ri- 
thiam, Übereinkommeii. -ritkika^ zu- 
frieden gesteUt sein, abgefiinden sein. 

ri-^a (yal Thürkette. 

ri^iki {yaK Mittel aum Unterhalt, Pro- 
visionen a. 

robo (yay, ein Viertel (Dollar), robo 
ein Soverdgn. kassa robo, 
dreiviertel, robo serenge, ein Ffinftel. 

röböta {laj, Pack, Bündel, a. 

rdda {yaj, Scheibe eines Blocks, Rolle. 

roho rokho fya), Seele, Geist, Athem, 
Leben, Verlangen, Kehle, a. 

f^ojo fyaj, Bodensatz, Schlamm, a. 

"rongaronga, anflehen, bitten. 

-rcngoj[ya, belügen. 

-rwomAlM, sich ausbreiten^ sich ver- 
grössem. -roromosha, die Ausbrei- 
tung, Vergrösserung verursachen. 

rüttele (ya), ein Pfund, a. 
riiba pl. MKiruha ^ Blutegel 
rubäni (wa^ pL ma-, Lootse, Führer, a. 

Bttttacr, SnabeH-Dcotschtt Wdrtsrtmdi 



-rüdi, zurückkehren, zurückkommen, 
zurechtbringen, züchtigen, a. -n«- 
disha, zurücksienden, Kurttckgeben. 
-ruäisha maneno, beantworten, -ru- 
diana, einwenden, -fudika, in Ord- 
nung gehalten, zurückgebracht wer- 
den können. 

-rudufyay verdoppeln. 

f^M (y<^)i Wandschrank, a. 

rufüka (la), Wciqernng, Vorbot. a. 
'ru/ukUf verweigern, verbieten, ver- 
hindam. -f^a.marfidtu, verhindern. 

rugurügu (k^, Geschwulst. 

ruhusa — rithusu — rukhüsa, rukh^a (y'a)^ 
Erlaubniss, Urlaub, a. -rühüsu, er- 
lauben^ gestatten, beurlauben, -ruk- 
husia, m Abwesenheit eines Anderen 

erlauben, 

-ruka, springen, hüpfen, ttiegen. ma- 
s/ttkio yamruka, die Ohrt» kUneen 

ihm. -rukarukOf hin und her hüp^n. 
'Tukia, auf etwas losspringen. -rusha, 
hüpfen, springen lassen, fliegen lassen, 
in die Luftworfen, abwerfen, -rülemaf 
betäubt, bewusstlos werden. 

-rukhuthu, laufen, rennen, a. 

rumäda (yak der Zapfen, uro welchen 
sieb das SteitemiiKr «aeht 

runiH (la), ein grosser Krug. 

-rünaa, im Wachsthum zurückbleiben, 

verkrüppeln, launisch, ärgerlich sein. 

-runga, sich versammeln mvua wa- 
runga, der Regen zieht zusummen, 
es wird bald regnen. 

rungu fya pl. ^a), auch ß^, Knopfkeule, 
nmf I fyaj, Reis. a. 

rupia fya), Rupie. 

rusasi = risäsi {yaj, Blei, KugeL a. 

-rusha cf. -ruka. 

rushwa fyaj, Bestechung, Geschenk, a. 

rimma fya), ein Schlafmittel, a. 

r&tuba fyaj, Feuchtigkeit, Dumpfheit, 
Nässe, a. -rutubika, feucht, dumpfig , 
sein, -rutubisha, feucht, dumpfig 
raachen. 

ruwasa, Modell, Fauori- . a. 

-rit^üku, mit allem nöthigcn versorgen 
(besonders von Gott gesat^r^ a. 
%üki(ya), Lebensmittel, Unterhalt a.- 
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•»sda, Übrig bleiben^ zurtlck gelassen 
werden, -satia, lemandem Übrig 
bleiben, -««ifa, Übrig lassen, zurück- 
laaseo. -MfCa» ieauuutem tufOck- 
lassen. 

s&a (ya)f Stunde^ Uhr. a. (Die Suaheli 
rechnen den Tag vom Sonnenumer- 
nng und dlUen die Stunden vom 
Sonnen Untergang und vom Sonnen- 

aufgang an.) 

säa, Interjection: du da! heda! njoo 
saa, komme doch her! 

saala (la), Frage, a. 

sätBUda (ya)f Leichentuch. 

säbaa, sieben, a. ya säbaa, der siebente. 

tabcUashera, siebzehn, a. sabaini, 

ii«bf%i 

«ümIm fjraf, Grund, Ursache , weil, 
iedoch. hva säb^jra, weil, jedoch. 

sabisi fla)f Anstifter von Feindschaft, 
Friedensstörer, a. 

•^äbekhi, den Morgenbesuch ab- 
ftstcen. s. 

sMihi (yaj, Art, Sorte, a. 

sahiä {yajf Weg. a. 

täbiri (ya) = saburi 'V^?', Geduld, a. 

sabutti (ya), \) Seife. 2 eine Art Zeug. a. 

j^i^riYrd^, Geduld, Ausdauer, a. -säburit 
geduldig sein, warten, sich gedulden. 
-saburia, auf jemand warten. 'SOhh 
risha, warten lassen. 

'iädahi = sabekhi, 4^° Morgenbesuch 
dwtanen* a« 

tidaka (yt^, Opfer, OpfermahL O pferfesr, 
Almosen, a. ku piga sadaka, eine 
Opfermahlzeit geben, ein Fest flehen. 

sädiki, glauben. fUr wahr halten, a. 
'Sxidikisha, recntferti^en, beg^rOnden. 
s^düti (ya), Wahrheit 

sä/ari (ya). Reise, a. 

saffy heiter, a. 

sdfi, reii, hell, klar. a. 

"S^^Ui, reinigen, pers. 

saßhi (ya), Rohheit, Grobheit a. 

-säfihi, reinjjjen. a. safika, rein wer- 
den. "Si^sha, reinigen. 



saßna (ya), Schiff, Fahrzeug. 

-sS^rij reisen, wandern, abreisen a. 
"Srnri^, zum Reisen veranlassen, 
auf den Weg bringen, aidi verab- 
schieden von jemand, indem man 
ihm das Geleite giebt. 

s^u (ya), Reihe, Linie, a. safu \a 
kaäa, regeUnSnige Reihen. 

säfura (ya), Wassersucht, Gallen- 

krankheit a. 

'Säga, mahlen, -sagä^a, mahlen lassen. 
sagia, für jemand mahlen, jme la 
ku sapa unga, Mühlstein, -aag^, 

gcraanlen werden können, ku sagma 
na gctri, übergefahren werden. 

sagäi (ya), Speer, Assegai. 

säkah (ya), Leichtigkeit, Kleinheit, 
leicbt a. --iahalla, erleicbtem. 

sähani fya), Teller. «. pl. aucb nUK, 

giosse Teiler. 

sähari, t) Gegend in Arabien. 2) isar- 
rirter Stoff^ su Turbanen, der dort 
gemacht wird. 

-sjhnu, vergessen, a. "Sahaulhw, Ytt' 

gesen sein. 

sähib (wa), Herr. a. 

'Sahihi, korrekt, richtig sein. a. sahi- 
'^ '-^'^ korrigiren, berichdgen. 



MMhif Freund, a. 

-mMi, ienig machen, fertig stellen, a. 

zum Spid auifordem. a. 

-8aiä{a, helfen, bostehen. a. -taUi^, 
einander hmn. •'Saiäika, Hfllfe er- 
halten. 

saidia, dasjenige, was dem Said, dem 
Herrn gehOrt, henschafttich. a. 

Sctidina, unser Herr. a. 

'SSK, fragen, ausfragen, a. 
über jemand ausfragen. 

-säka, jagen. 

sakäfii (ya), die festgestampfte Schicht 
auf den Plattdächem. a. -säkifii, 
eine solc^ Sdiicht feststtmpüen. 

-takSma, sich klemmen, leststecken, 
stecken bleiben. 
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takäid (jra^, Steuotiidir. a. 

säkiara {ya), Sättigung. Uebersättigung, 
Ueberdruss. a. -sakarika, voll sein, 
QberdrQssig sein, ermüdet sein yoo 
etwas, "itthni^, erschöpfen. 

"UMdkhi^'Säkikit sicher, richtig, 

korrekt, berichtigen, a. 

>£a/(/fi, fest zumachen, fest zustopfen, a. 

säla (ya). Gebet, a. 

sdlaba{yajf Kreuz, a. -saiibu, kreuzigen. 

saledlitMka, -uiMkaj 'StMisha, Frie- 
den medien, vermitteln, versöhnen, a. 

saldma (yaJ, Friede, Wohlsein, Ge- 
sundheit; sichiT, gesund, a. 

saUtmu (ya), Gruss, B^grüssung. a. 
-talmui, grossen, Uberuefem.- salo' 

miana, einander gr ü ^ s e n ^•^tdandäu, 

überliefern, übergeben. 

säiata, streitsüchtig, händelsüchtig, 
Friedensstörer, a. 

jalfo*^a>» Gebet,, Bitte, a. 

'SaÜaf ttbrig Ueiben. 

'Sältmu, grüssen, ftberiiefem. a. -saü' 

mika, sterben. 

-sali, beten, a. "SaUa, für jemand 
beten. "wUska, beten lassen, beten 

lehren. 

sahida, Kuchen aus Zucker, Stärke 

und Sairan. 

säma, erwürgen, erdrosseln. 
sämatU {y^, Dünger, Mist a. 
samaki (ya), Fiaefa. a. 
samAm (y<^, Weriueog, GerCth, In- 
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samesärMf eine rotbe, esdMie Fruch^ 

Art rother Perlen. 

-sämiri bundukt, ein Gewehr laden, a. 

sämli = sämuii (ya), geschmolxenc 
Butter. 

sämmOha (ya), Oummi des näuu^ 

sänay sehr, vid. wma sAut, ^»rich* 

laut. 

srfmla (ya), Kunst a. 

sanamaki (ya), Abführmittel, Senna. 

sandmu, Bild, Abbild, Götzenbild, a. 

sanda s= saanda (ya), Leichentuch. 

ümAali (ya), Sandelöl. 

ianäanai (ya), Copal. 

'Smdika, einen Vorwurf machen. 

-sanäuku fyjj, Kiste, Kasten, KoflGBr. a. 

(arab. Plura! senadik.) 

'Sangäa, ratlilos sein, nachdenken über 
etwas. 

>4dmlrf — -MbttiB.^iaRiii^ eifinden, 

ersinnen. 

ianjar; viomho vinakuja sanjar, die 
Schiffe kamen zusammen, (ficht hin- 



blau. 

sambda (\a) pl. zu usambäa, die Früchte 
des msanwäa, die die Frauen wegen 
' ihres Wohlgerudis am Halse tragen. 

sambuku (ya), Art Dbau mit drei- 
eckigem Segel. 

sänrbusj fva), Art Kuchen, welche im 
Rauiathaa gegessen werden. 

sameha (ya), Vergebung, Verzeihung, a. 
-t&mmt, Teigeben, verzeihen, über- 
sehen, a. ^samehea, jemand vergeben. 
-samehana, einander vergeben, -sa- 
mäiewa, verseihung erlangen. 



sansuri (wa), Narwal. 

sarctfa (ya), Kinnbart a. 

sdrafa (ya). kleines Gdd. a. sdarcfu^ 
Geld wechseln, a. 

sar&ra (ya), Beiname, Spitzname. 

s&r9 (ya), Name, der bei der Gebart 
dem Kmde beigelegt wird. 

sari (ya), SUberfäden zur Stickerei 
^anfu == sarifu särufu (ya), Kos^ 
F*roviani, Lebensmittel. 

-sarifu, grammatisch richtig sprechen, a. 
s£itf (ya), Grammatik, a. 

sdru/u ^a), kldne Goldplatte mit 

frommem Spmch, von den Frauen 

auf der. Stirn yeuagen. a. 

sarmi (ya), Kalkschutt von zerfallenen 
llauem. 

si$a, jetzt, gegenwärtig, sasa hivi, 
soeben, sojgjleich, augenblicklich, 

sofort. 

säta = satta (h) pl. ma-, der Bodensatz 
des Kokosnussöls, wird gegessen. 

Satanmeki (ya), Schachspiel, a. 
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S^hi ''u'^K eine Art Riesenschlange. 

säumu (yaj, Fastenzeil, Fasten, a. ku 
ßinga 5aU|nu,> fasten. 

säuti(xa)f Stiinme^ Schall, Gerftusch. a. 

sSma, gleidi, richtig, gerade, a. -sa- 
wämsha=B -sawapsha, gleich, eben 
machen, sawasawa, ganz gleich, 
eben, glatt, gerade. 

^sq)riäia, helfen, a. 

'Säza, übrig lassen, -sasfla, (Ür jemand 

übriglassen cf. -saa. 

sebabu = sababu (xa), Ursache, Grund; 
weil, jedoch, a. 

jcMi ^a), Empfangszimmer, a. 

s^Mlt', warmer Umschlag. 

-jeÄemu, theilen. a. sehemu (ya)jT\ie\\ 
Antheil, Portion, a. kwa sdiemu, 
abwechselnd. 

JäMMj ein Fisch, der gesalsen ans 

Arabien eingeführt winL 

sekeneko (ya), Syphilis. 

jdWn (ra), Messer, Schlachtmesser, 

Schneide, a. 

Miha, sHakha (yaj, Waffe, a. 

-selea^^seMtkia, fest bei etwas 

bleiben, a. 

Steht =^ -selekhi, nützlich, gut sein, 
dienen zu etwas, eben, glatt sein. a. 
sddekiäna. gut mit einander um- 
gehen, sich vertragen. 'Selehisha = 
'Sahhisha » 'Seühisha = -suluhisha, 
(anch selekh. u. s. w.) Frieden stiften, 
versöhnen. "SMäca, Qbemastimmen. 

-j^Gnmi, sich Ubergeben, kapitulieren, a. 

-sima, sprechen, sema aina, sprich 
laut 'Semeüy zu jemand sprechen, 
-jemeti viumi, durch dieNase sprechen. 
-semesam, mit einander sprechen. 

semadari, Bettstelle nach indischer Art 

semhu^e ^ ^euse , viel weniger. 

sena (yaj, eine Art Reis. 

-sen^, stumpf werden, -seneza, i) stumpf 
machen, abstumpfen, s) ganz fem 
mahlen. 

senekdri — serkali, Regierung; Öffent- 
lich, jedermann zugänglich, a. 

'Sengea, näher kommen, sich nähern. 
"Stngifa, nXher bringen, ▼eigl. 



-sengenya, verächtlich hinter dem 
Rücken über «jemand reden, hinter 
dem Rücken jemand verftchlliche 
Zeichen machen. 

senturi, Spieluhr. 

sera (ya), Schanze, a. 

seritii (ycij, das brennende Liebt in 
euier Laterne*, a. 

Serbocha; bunäuki ya Serbocha, Stein- 
schlossgewehr. 

serdädo fwa), eine Art Holzwurm.. 

serenge (wa), Unterkapitfln, Art 

TrommeL 

serfa (ya), Proviant a. 
-jÄi^^ Geld austheilen, ausgeben, a. 
-senfia, 7um bestimmten Zweck 

Geld ausgeben. 

serkäli (yak Regierung, Hof. a. mlu 
wa serkäa, Beamter. 

urmAda, Ewigkeit a. 

sermala {waj, Zimmermann. 

serüji (ya), arabischer SatteL a. 

sesemi, blackwood. 

-seseteka, taumelnd gehen, hin und her 
taumeln. "jeseHsste, taumeln machen. 

-sesälsa, sengen, absengen. 

-seta, zerschmettern, zerbrechen, -seta- 
seta, in kleine Stücken zerbrechen. 

-sittfif verstecken, verbergen, a. 

settini, sechszig. a. 

seuse, 5et«fe, viel weniger. 

5e^e^a=5apita, fürstttcb. a. leptfna, 

unser Herr. 

se^o, Krummhaue. 

shddbärij der achte Monat des ara- 
bischen Jahren, weicher dem Rama- 
than Torhergdit a. 

skäbd (la), Kupfer, Erz, Zina a. kalamu 

ya skaba, Stahlfeder. 

shdbaha ^ shäbMü (ya), AehnUchkeit, 
Scheibe^ Ziel. a. tmäashab^ia, aelan. 

^uMa B «ftoliii {x^9 Alaun, a. 

sh^^iäta (ye^y Schling^ Sprenkel, a. 

shibia ßa)f Schnur, Bündel, a. 

shäddla wa ku figa mf nigra pl. imi-, 

Artillerist 

'•ihäga, jagen, verfolgen. 
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shaha, König im Schachspiel. (Pers.) 

shaha (ya)^ das Hers der Kokospalme. 

(Pers.) 

shahada (yaj, Zeigefinger, a. 

jJbiAamUj fett a. 

skäküß (»a} jd. ma-, Zeug^ a. 

'Shähhi, r^eren, behorschen. a. 

Skaibu, alt, ergraut, a. shaWu la gus(a, 
ganz alt) ganz ergraut. 

shdvri(ia),Vet%^ poetischer Ausspruch, a. 

jJki/irdf (ia), Zweifel. Unruhe, a. sha- 

kama iya), Uoruhe. a. 
ShaSdidf Gegend in Somaliland. 

ih&& (ya)y Shawl. a. 

-shäliki, lose anbinden. 

Sfum = Shantu, Syrien, a. /etha ya 
Shcan, Maria TlieresMtbaler. 

"Mmari, festbindeiL a. 

shamba fla), Ackerfeld, Ackeriand, 

Landgiit- 

shamhi {wa), eine Antilope. 

shvvnbiro (Ia), Durchgang;, Strasse, (iasse. 

-shambüa ~- chambua, die Hülse ab- 
, streifen, enthülsen, reinigen jGemUse, 
Baumwolle u dg!.}. M. sLvnhulia, 
jemand unversehends Überfallen, sich 
auf jemand losstUneiL 

skamla (ya), eine Art Zeug. 

shänuli h Mkh, Ohrensehmuck. 

-shamiri, ein Gewdir laden, a. 

skamüa, niesen. 

shäna (waj, ein Fisch. 

shana (la), Kamm. 

-shanga^^ changüf spalten. 

Shanga, eine ^dt nahe bei Mdindi, 
jetzt Ruine. 

shänga (jra^, Sudan. 

diangaa = -sängaa, anstaunen, erstaunt 
sein. shanga{a, in Erstaunen ver- 
setsen. 

skangd(i fit^ä^jü fna-, des Vaters 

Schwester, Tante. 

•^hafiij^aia, begrüs-^cn (mit Gesang und 
Musiki, jubeln über etwas. 

shangH't (yaJ, i ) Jubel, I riumpf a) Gold- 
schmuck, den die Frauen zwischen 
den Schultern tragen. 



shdni, etwas neues, seltenes, uner- 
wartetes, a. 

shanüo = ihanuu (la), grosser höizeoer 
Kamm. 

sharbu, Schnurrbart a. 

shari fra), Uebel, Schlechtigkeit^ Streit^ 

Unruhe, a. 

sharia ^ sherta (ya), Gesetz, a. 

sharifu; kaa shari/u, eine Krabbe. Ma- 
cropntfaalmus brevis. a. 

'Shäriki, Antheil haben, Antheil neh- 
men, a. -sharikia, mit jemand an 
etwas Theil nehmen, sliarikiana, 
zusammen ein Geschäft betreiben. 

shärti = shäruti = shüruti (auch skuti, 
sherti) fya^, Veq^flichtung, Kontrakt; 
noth wendiger Weise, a. ku Jat^a. 
sh&rH, sich verpflichten. 

shdsira fla pL PicknadeL a. 

shatoruma, Shawl um die Hüfte. 

shatri = shetri (ya), HinterthcÜ des 

Schiffes, Hinterkajüte, a. 

"Shaüa, sein Versprechen nicht hallen, 
täuschen, betrügen, -skäiika, ent- 
täuscht werden, shäuku (ya pl. i(aj, 
Wunsch, Wille, Lust,- Liebe, Begierde. 

shauri(la)y Rath, ku/anya shauri, sich 
berathen mit jemand, -shauri = 
'Shaitiri, um Ratn fragen, -shaurisha, 
veranlassen, dass jemand um Rath 
fragt.- 

sftoirfnfaiw Zweig. 

'Shawishif übeneden, beschwatzen, a. 

shayiri, Gerste, a. 

shidi, Art Baumwollenzeug. 

shegar f Stammbaum, a. 

shäta, shehe pl. ma-, Häuptling, Ael- 
tester, Gelehrter, a. 

skähäm (yoL Theer, Fett, mit weichen 
die Scnine bestrichen werden. 

shehena (ya) pl. ma-, Ladung, Kargo* a. 

shehene\a, beladen (ein Schiff). 

sheitani (wa) pl. ma- , Satan, a. 

shela (ya)y schwarzer Schleier. 

shelabela, so wie es steht, mit allen 
Fehlem und Vorzagen. 

shemdli. links, nördlich, Nordwind, 
Nebel, Persischer Gol£ a. 
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shembea = jamvia (laj, knimmes Messer. 

themegi (^a oder wo) pL ma-, Schwager, 
ScbwVgeriii. a. 



^thinga, brennen. 

sherafa fla), langer Bart. a. 

sher^t, Getränk, a. sherebis^ shereti, 
Trunkenbold. 

ümriass^una (y^x), Recht, Gesett. e. 

üitrin, Leim. 

-ätOa, drttngen, drilcken. '•AbiAm, 

einander d Kicken 

sheimi = sheitani pl ma-, Tcxifei, 
Satan, a. 

•duMaf Qbcmif eeiii. 

shäri » shätri (ya), HiateitlMa der 
Dhau, HinterkajUte. «. 

'Sh^, satt sein, voll ««ein, zufrieden 
sein, -shitiska, sättigen, a. 

sMri (yajf ^anne. s. 

skidda (ya), Schwierigkeit, Unruhe^ 
Nodi, Mangel, UnglQck. a. 

-MtXra^ Hand an etwas legen, fassen, 
fest halten, nashika maguu -.~ shi- 
kamoo, Gnitt der Sklaven gegenüber 
dem Herrn, shika ji/m. sich auf 
d^ y<feg, osacben, fetsen, weiter 
reisen. 'Stäumuma, einander an der 
Hand leiten, zusammenhängen. -jAt« 
kamanishaf mit einander enge ver- 
binden, -shikia, nach eknaader fiassen, 
loee nnamroenhgngen. -shikika, ge- 
fasst werden können. "Mkäsvfo, üaaea 
lassen, heften. 

sfükio {lajf tlandgr^ iMkio La chombo. 



^Mo^Math M Ohr. 

shiku {laj, Stütze, mit welchem ein 
Fahrzeug zur Ebbezeit gegen das 
Um&llen gestützt wird. 

skilämit, dat Rohr der Pfeife der Ein- 
geborenen (des A-f^'O'j wdldies nnch 
dem Mundstück tUhrt. a. 

shik^a ithiU\a, vollenden, beendigen, 
beschliessen. m. 

«Mno (la)r Grube, HShle, Hflldiing. 
shimo la kmu, der innere Raum 

eines Mörser». 
shina (laj, Wursel, Stumpf eines Baumes. 



shinäa (b^, Ueberrest von etwas Flüs- 
sigem un Gefkis oder in der Gnibe. 

'Skkida, bei etwas bleiben, fortfahren 
mit etwas, überragen, Ubertrefifen, 
bezwmaen, besiegen, unterwerfen. 
ku $kim kap^ ans Weric gehen, maji 

yashinda ya mtungi, der Krug ist 
halb volL ku shinäa kitmgäni , auf 
der Viüä bleiben. "Shindamäna , an- 
einander haften. "Stnndamamsha, 
mit einander fest verbinden, -shin- 
dänOf wetteifern, streiten. 'Shmdaniop 
wetten, widertetsen, widMitreben, 
Überwinden, Überbieten. •«iJhMflN&BM^ 
einander aberbteten. 

skindhto (la). Streit, Wettsreit, Wett« 
kämpf. 

-shinäika, zumachen, anlegen (die 
Thüre). ku shindika rnafuta, Oel aus- 
pressen, -shinäiki^a, zum sdilietten 
veranlassen. Inr-m-sMidSAfaa tmd» 

ßrif jemand bei den ZurQitnqgnn 

zur Reise behülfUch sein. 

skmäiüa, pressen, drOcken, ein Gewehr 
(mit dm LadeModg tadlin, im Udber- 

maas essen. 

skmdo fla), Stoss. 

-shmdtta, öffnen, -skinduka, sich von 
selbst öffnen, aufgehen, maji yana- 
shinduka, das Wasser Aingt an Stt 
ebben. -shinduUa, ftlr jemand öffnen. 

shingtiH, Genosse, mit&hrende Dau. 

shingo ßa) oder (ya pL Genick» 
Nacken. 

säiünf o (la), 



sk^pmm, hartnicfcig. 
j*jra 0*^, Segel 
•«MrdÄif, feidilich trinken. «. 
aus Scfaifas in Peraiett. 



shm h temb^, dankeWafbiger sllaser 

Palm wein. 

sfmha ya mtanga, die Sanduhr am 
Bonf der Schn^ der Eingeborenen. 

-«Ma, herausn^en, heraotreissen, 

beunruhigen, kitzeln -shitukd, sich 
von selbst herausziehen von Nägeln), 

~$hiiümu, beschimpfen, beleidigen, a. 

lAtfi (la), Russ an den TOpfen. 
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'Shoa, schreiben (veraltet;. 

skdboka (yaj, Bürste, weicher die 
Boraten «nsfidleQ. 

shöäoro (jra)f eine Art Zeug. 

sh6ef Vater (kigunya). 

shoga, Freundin (Anrede der Frauen 

unter einander). 

shqgi^^i{Ycü, Packsack, Packkorb, 

l&tottel ^ die £wl>/ 
atukgöa (ya), Frohndieast» 

A6ka(la}f Axt der Eingeborenen, shoka 
la bapa oder skoka la püa, Queraxt. 

shoköle (j-ajf Aal. 

ädla (yaJ, KomahreT 

-<iMfMiafe.<il^fiMt, stechen^ dorcbboliren. 

nach etwas stechen, munda wa ku 
shomea sämaki, Harpune, Fischer- 
«peer. 

skSmÖro (k^, eine Art Sperling. 

-jftomiy nähen, fest nShen, flicken. 
-shon4a, fdr jemand nähen. '•Atm6a, 

auftrennen. 

shonäe ßaj. getrockneter Rindermist, 
der xur Feuerung benutst wird. 

shdngi (la), Flechte, Locke. 

shöre, ein Vogel ^Auscicapet). 

shota mpnga, eine Kanone abfeuern. 

shoto (la), Linkshändi^eit mtu ana 
skoto, der Mann ist linkshändig. 
rmätma wa ku tiuM, die linke Hand. 

^6ti; ku piga shSti, galoppiren. 

'Shtaki -^shitaki, anlüagen, beschul- 
digen, a. 

-shtua siehe -shitua. 

-Ma, yom Stapel laaien. 

«Ml, die Aeltesten einer Stadt 

jMMu (kf^, Fenater. a. 

Mm^sh»uifx^, Spanne, a. 

Mbt ßcü, Odkudien (von Sesan- 
samenj. 

sküfaka (ya), Gottesfurcht, a. 

skufushüfu (ya), unordentUche, nadi- 

lassige, eUige Arbeit. 

shußhuli (ra), Geschäft, Beschäftigung, 
Sorge, Muhe, Arbeit a. -shugfuUika, 
sich mit vielen Arbeiten entschul- 
digen^ viel beschäftigt sein. 



shuhuäa {^a}, Zeugniss. a. -skuhudu, 
Zeuge sein. a. 'Skuhuäa, bezeugen, 
Zeugniss ablegen über etwas. -shuJiu- 
disa, Zeugniss ablegen lassen, als 
Zeugen anrufen. 

shukuti ya ktttolea ehani, ein Schuh* 

macherwerk zeug, um schmale Leder- 
streifen zu schneiden. 

shujda fwa) pl. ma-, tapfer, kühn, Held. 

sMtka (ya), Stück Zeug. 

'Skuka, herun^kommen, herabkom^ 
men, herabsteigen, ans Land gehen. 

nrohi ^kishuka, Sternschnuppen. 
-siiukta, von etwas oder tu etwas 
herabsteigen. 'Skiaka, herunterbrin-* 
gen, herabholen, ans Land bringen 
-shusha ftottZi, ausathmen. shusha 
moyo, suh danfithigen. 

Mki (la), Rispe von Mala, Hirse 

'^kääsk, bcaiT^wöhnen, bezweUdn, |e- 

mand für verdüchtig halten, a. 

'Shüküru, danken, a.; besonders wird 
ku shukuru Muungu gebraucht, um 
das LobGottts ausnumlcken. waches 

der fromme Moslem ausspricnt, wenn 
ihn Unglück betroffen bat, also s= 
sich in Ereebung fassen, mit der 
Trauer aufhören u. dg!, shukuru^ 
shukuräni = shukräni (ya). Dank. 

shäi la nyumba, die Vorderseite eines 
Hauses mit Strohdach. 

shullwa setf^akua, vom Stapel laufen, 
ins Wasser gebracht weroen, flott 

werden. 

shulumu, tadeln, a. 

^nrnibi (la), tiefes Wasser. 

shumdwa (la), die grosse gestreifte 
Hyäne. 

shüme (la), Kater. 

-shumÜLT, niesen. 

shumvi - chumvi, Salz. 

shunäa (la), ein kleiner Korb. 

-^umga, wegtreiben, wegschcuchen, 
verscnendien, wegjagen. 

shungi (la), i) Mähne, lances Haar. 
2)Xeichentuch, mit aem aie Leiche 
zugedeckt wird, und die über Kopf 
und Fflsse heraohSugt 

Shungwaya, in Ruinen Hegende Stad^ 
unweit von Patta. 
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'Ski/^paa — simbaü. 



'»thuf&a SS supäa, hart, nicht weich seio, 

harte Worte reden. 
shupjtn y.T', StreifeD, um Matten daraus 

zu macVien 
shüj>i (y^xj, Art Korb. 
sh&ra (ya), Salpeter. 
(ya), Httftbein. 

shurH = shard (ya), nothwendiger 

Weise, a. 

-shusha, siehe shuka. 
-xhitti = -shuruti. a. 

-shutukia, jemand Überfallen , Uber- 
laschen. 

^skittumu, beargwöhnen, bezweifeln, 
böse Absicht voraussetzen , an- 
zweifeln, schmähen, beschimpten. a. 
"^ttaumuma, einanaer beaiigwOhoen. 

skmari (ya^, Ruhe, Stille, WinditUle. 

Hf Negationspartikel. 

-sia, i) eine Entscheidung treffen, 
einen Wahrsprucb thun, em Unheil 
fiülen. er. -sia, lassen, hinter^ 

lassen, Ud erlassen. 

stQf Glied (veraltet). 

siäfu (wa pl. wa), grosse, röthlichbraune 

Wanderameisc. 

siagi (ya)y Rahm, Butter. 
Mo (laj, grosser Rock. 

fyaj, Vorrathskammer, Vomths- 

räum, Speisekammer. •. 
slbüi (ya), Aloe. a. 
sihxri — shubiri (ya), Spanne, a. 
-sibUf geschehen, passiren, treffen, a. 
-sihüa^-subua, öffnen. 

'^i/a (ya), Lob, Preis, Ehrentitel, a. 

sifa yj chlnnbo ^ThttTy Fett, mit wel- 
chem die Schiffe bestrichen werden. 

sifara (ya), eine Art Reis a. 

-si/u, loben, preisen, empfehlen, a. 
-jisifuf prahlen. 

sifule (wa), einer, der äich Überall ein- 
drängt (tadelnaes Wort), a. 

siföria = sufuHa (ya), Kupfer, kupfernes 

Geschirr, a. 

sifuru, Null. a. 

siga fla^ Kohlenstübchen, um Kranke 
Mm wMiuicB. 



'Slgtda^'sffru^ a. 
-sigifia, heften. 

-sihi, i) nützlich sein, nützen, a) de- 
müthig bitten j anflehen a. -sthika, 
zu erbitten sem, barmherzig sein. 

sün (ya), Stäriie, Kraft, Gesundheit a. 

&\ jambo, Antwort des mit •tautbo* 

gegrüssten, «mir geht es gut!» 

siki fya), t) Essig, a) Der Rand am 

sikamoo = shikamoo, Gruss der Sklaven 
an den Herrn afMiÜlMi maguu, idt 
erfasse die FOsse. 

-sikta, hören, merken, gehorchen, ver- 
stehen. 'Sikika, zu hören, zu ver- 
stehen sein. •'SUtWa. aufmerksam 

hören. -siki:[a = -sikilis^a , aufoierk- 
sam machen, aufmerken. -^ikiT^isha, 
zum Gehorsam, zwmgen, jemand zur 
Erkenntniss brii^en. 

j/An (ya), T9% von 24 Stunden, von 

Sonnenuntergang an gerechnet sikit 
kuu, Festtag, siku wa mwäka, das 
Neujahrsfest (des perstsciien Sonnen- 
jahres) «Nairuz», Ende AugusL Mätu 
\ote, alle Tage, immer. 

i/ia (ya), Eimer, Fass. 

-sUiki s 'SÜikki. verbessern, zurecht 
machen, t. tdäuihä, lurecnt machen 



^^BhUf verspotten. 

-silimu = -selimu, liuhammedaner 

werden, a. 

sima (ya), ein Gericht der Einge- 
borenen, Brei von Mais, Hirsemehl 
mit Kokosmilch. 

'Simäma, aufstehen, sich aufrichten, 
sillstehen, zu stehen kommenj kosten. 
"Simamia, dabeistehen, beaufsichtigen, 
kosten. -«üfiarnäMt, eifrig bei 
Sache sein, -simam^, aufstehen 
la5sen, aufrichten. 

simangi, Noth, Schwierigkeit -siman- 
gi\a, einem snne Armutb vcnrwerfen. 

shfnba (wa), Löwe. Simba uranja, ein 
Mangrovenbusch 9st der Mündung 

des Kufi)i. 

sunbati, eine Art Holx, das vom Kap 
Delgado kommt 
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ratheo. 

svnäa (\a)ipL von usimda, eine Medicin 

simij ich bin es nicht 

Sinti (yah kurzes Schwert (der Dschagga 

und Masai). 

"Sunika, auüichten, aufstellen, z. B. die 
-Pfosten eines Hauses. 

-simikia mUmgo, eine Thflre einsetzen. 
simikiro la maß, WassergefUss , das 
immer an dmelben Stelle stehen 
bleibt. 

smäUa, simälem. wahrscheinlich knr- 
rumpirt aus hismillah (im Namen 
Gottes), Zuruf, dass man aus dem 
W^e gdum soll. a. simüla punda, 
gehe weg vor dem Esel, similla 
mhao, pass auf das Brett auf. 

"Simi^a, einladen. 

Mmo0raj, Beiname, Spitzname, impro- 
visutes Lied. 

s{mo, ich bin nidit darin. 
simsim (yä), Sesam, a. 
simu, ein kleiner Fisch, Art Sardelle, 
den die iiingeborenen gerne essen. 
idM, ich habe nicht. 

'Sinashta, schluchzen, dasGesictesum 
Weinen verziehen. 

sindano (ya), t ) Nadel. 2) eine Art Reis. 

sindigal (waj pi. ma-, indische Söldner 
in Sansibar. 

"äüidiklja vergl. -shhuUkvfo, eine Stredce 

^^''eges begleiten. 

-sindüa, Offnen, aufiaaachen. - 
singa (i^a) ^\. z\x minga, langes, weiches 

Haar, wie es gewis&e Thiere und die 

Europäer habra. 

'Smga, reiben, einreiben, mit wohl- 
riechenden Saiben einreüien^ par- 

fÜmiren. 

singami^a , tadeln, Vorwürfe machen. 

-singi^a, fälschlich anklagen, verläum- 
den. -singi^ia, flllscnlica beschul- 
digen. 

singo flajf die KrOmmung 
singeßir (ya), Zinnober, a. 
smip es schadet nicht 
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sxrda pl. ma-, runde SchOssel, um Speise 
darauf zu tragen. 

'Simkifa, pressen. 

(X^Jt Ankerltetie. a. 
-sinüa, etwas schief hinstdlen. •^mSäta, 
schief, schräge stehen. 

-sini^ia, schSfrig sein, immer wieder ein- 
nicken, flacKem. -lüi^iiüz, schläfrig, 
pn wf nwi' h sam xtdiOren. 

aio (U^, Stange, dflnner P£üiL 

sio, es ist nicht so. 
sipo, es ist nicht da. 

sira fla), Hefen des Palmweins. 

siräta (ya). Weg, Strasse, Pfad. a. 

jiri ^a), Geheimniss, Versteck, a. 'Siri, 
sich verstecken, vert>ergen, a. kmä 
sirif iosgeheini. 

^isi = 5nnswi, wir, uns. sisi wcU, wir 

beide, sisi sote, wir alle. 
-sisimia, seu&en. 

-sisimüa, Überraschen , erschrecicen. 
^sisimtäM, übenrascht, in Aufr^ui^ 

sein, 

sisimiji, roihe Ameise. 

"Sisitiza, genauen Auftrag geben, genau 
ausfram, befehlen, etwas geheim 
zu halten* 

Sita, sechs, a. ya sita , der sechste. 

'Sita, lahm sein, nicht gut vorwärts 
kommen. 

sitädi^tsteuU, geschickt a. 

tiliha (yaf, das Deck eines Schiffes. 

sitdshara, sechsxehn. a. 

'Sitäm, grünen, blühen. -siUaiifUhci, 
tüchtig, blähend machen. 

-siti, pfeifen mit der Dampfpieile. 

'Sitiriy hineingehen, kaufen, a. 

stuiy gnädiae Frau. a. sAIhm, die 

Jungfrau Maria. 

sivimSja, verschieden, anders. 
siwa, Trompete aus Elfenbein. 
sivyo, nicht so, nein, sijro, nicht so, nein. 
Siyu, die Hauptstadt von Patta. 

sddafyaj, Wahnsinn, Mondsüchiigkeit 

-soda, ausgleiten, schwanken, gehen 
wie ein kleines Kind, das noch nicht 
ordentlich gehen kann. 
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soff . Wolle, a. ^ 

-sogeiüf etwas an die Lippen bringen, 
um es ru küssen, ^sogej^af zum 
Gebrauch ienig machen, bereit steUen. 

sogt (r^r', — skogif Packsattel. 

sohdla {ya , Langsamkeit, Trägheit, a. 

sdhöra; nyoia ja sokora, Morgen- 
stern, a. 

sdka (la)j vergl. maxoka, Messingdnibt, 
wie ihn die Fingeboreneo soin 

Schmuck verv-enden. 

s6ko (ya) pL ma-, Markt, Bazar. a. 

s^A^, drdien, spinnen, aushöhlen. 

sima, lesen, gewisse Koranstellen 
hersagen a. -somea, jemand vor- 
lesen, -somesha, lesen lassen, lesen 
lehren, Gebete hersagen lassen. 

idma pL ma^, ein Tans. 

9&mbira mit, auf einen Baum klettern. 

MCmbo fla), Stack Zeug, das von den 
Vornehmen wie ein Gttrtel umge> 
bunden wird. 

s&mo (la)f LesestOck, E^eetion. 

aemo (wa) pl ma- (pL auch f a), Namens- 
vetter, I-reund, Genosse. 
-sonda, aussaugen. 

-songa, drücken, driingcn,^zusammen- 
dilngen, vereinigen^ vecbuiden, fledi- 
ten. m. Vergl. -jonga. songana, 
einander drangen. -songSa, nflher 
kommen. "Songera, ndher bringen. 
soHgo h nmelle. Locke, Flechte. 

•song6a - -sonjSa, winden, zusammen- 
schnüren, würgen, erdrosseln, -^on- 
gonyöüf auswmden (s. B. ein nasses 
Tuch), songonübia, ^ch zusammen- 
wickeln, -songomereta, umgamisa, 
umwickeln, bewickdn. 

fönt (ya^, Schande, Verachtung. 

"Wnina, ^trocknen, simaya sonSna, 

der Brunnen ist vertrocknet, moyo 
wasonona, das Herz erbebt vor 
Aerger. -sononeküf sehr erregt sein, 
sehr besorgt sein, Sdimera empfin- 
den. -sosoneshaf tfrgern, betrttben. 

sorwäli (^a)y Hqsen. a. 

söta, wankend, schwankend gehen. 

t&u, wir eilet 

'So^a, ein Fahneug auf den Strand 
stehen. 



I 'Stacanam, Zutrauen haben, geirea 
Ueiben. a. 

-st M mS B s= -staßamiU, gedoUiig teiii, 
warten, aushalfen, a. 

'Stdht, Ehre erweisen, ehrerbietig sein. a. 
stahiana, einander Elhre erweisen. 
•UäUka, würdig sein. 

siakMäii (ya), Handgeld. «» 

Stäkhäbu, Heber haben, VOCSiehen, dfQ 

Vorzug geben, a. 

-staki = skUaki, 

"StMm, wieder anfknomien, ge- 
deihen, a. 

Stämbuli, Cottstantinopel. 

stära (ya)y der in Hütie durch einen 
Vorhat^ zum Schiafraum abge- 
schlossene TheiL 
'■adrehe, ruhig, ungestört bleiben, a. 
starehesha, jemand beruhigen, er> 
frischen, erquick»!. 

'Stawe — -süawL 

stirif jemand aus der Nodi erretten. 

-shrika, errettet weiden, sugededi^ 

verborgen werden. 

-shisha, verrenken, herausreissen 

-süa, suciien, forschen, finden, er- 
finden, efdicfaten, lOgoi. -suUa, mit 
Bezug auf etwas suchen oder finden. 

-susuana, einander betrügen. 

subäna (yä), i) Fingerhut %) Fleisch 
an zwei SU)ckchen gd>raten. 

subqya (ya), Prunktoch (nguo ya hS- 

schana), 'welches über die Leiche 
gelegt wird, wenn sie auf der Bahre 
hinausgetragen wird. 

-sdbbu, giessen, s. B. Kugdn. a* 

suMri (yt^, Aloe, -ndmi, warten, a. 

-Sülm, geschehen, sich ereilen. 

'Subita, ein Loch durch etwas bohren, 
ein Loch machen. "Subuka, mit 
einem Loch vereehen sein, durch» 

bohrt sein. 

sübiH ^ sübuhi = subukhi (ya). Morgen, 
morgens, a. ju^uil/cA^, guten Morgen. 

sttburi (ya), Geduld, a. 

-suduku, sich vei^ewissem, die Wahr- 
heit wissen, a. 
'Sudumäa, sich setzen (vom Bodensats 
in Flüssigkeiten). 
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suffi, sußi fwa\, Mönch, Einsiedler, a. 

sujuria pl. ma- oder jjo^ Kupfer, über- 
haupt metiileiies GeHss. a. 

wgu fxt^, Schwid«, ^derspanstig. 

'Sugua, reiben, scheue», putieB, 
bürsten, abbürsten. -suguHa , an 
oder auf etwas scheuem, -sugiUika, 
fOKinigt, gescbenert teiii. 

'■MgutAa. den Mnad wanplüm, gafgdn, 

me Zähne putzen. 

SukeU fya)^ Süden, a. 

"tüfüdu, sich niederbeugen, niederfiüleo, 

Yerwren. a. -sujuMa, anbeten. 

fuliaxa kusujudia, Gebetsteppich. 
-süka, i) schütteln x. B. ma^iwa oder 

näzi. %) flechten, drehen. 'Oika- 

sUm, mM$ idifttiein. 

«mImdii Qra} ^ ma-, Steuerruder, a. 
sukum pl. ma-, Steuermann, a. 

sukari fy-a-, Zucker, a 

suke — shiike pl. ma-, Aehrc. 

'"Sukvma, weiter stossen, vorwärts be- 
w^en. -sukumta, antrribeo. ver- 
anlassen, -sukumi-^a, eine Sacne auf 
jemand anders schieben. 

-j6/i*i = ji/»>M, kreuzigen, a. 

sultdni (wa^ plma", Herrscher, König, 
Hftuptlifia, Oberhaupt a. Sidtän 
^rrihn, Oer tllrkische Sultan, sul- 
tanta, des Sultans grosse Frau. 

sitlu; ku piga sülu, poiiren. 

96k»u (ya), Kraft, Starke, Energie, 
Vermögen, a. -suluhika, nuk^ krif* 
tig, fleissig sein. 

Siäükhi hraj, Eintracht, Friede, Einig- 
keit Versöhnung, a. -suUikhia, ver- 
lohnen, einigen. 'SiMfUäna, sich 
mit einander versöhnen. -Stäukhisha, 
Fnedea stiiten, Einigxing herbeiiüh- 
ren, versöhnen. 

sululu fmt^, StEandvogd. 

fümaku (jr^^ Blagnet a. 

'Sumba. bewegen, ftchflTtcln, zucken, 
stmmui, beunruhigen, stören, Be- 
•orgniss err^en. "Sm^Ata,. ein- 
ander stören, -sumbuka, gestört, be- 
unruhigt werden, -sumbulda, wegen 
einer Sache beunruhig gestört, be- 



sorgt gemacht werden. "Sumbüchü, 
stören, beunruhigen. -sumMia, je- 
maad hart xureden. 



summu (yt^y GUt a. 

giften, a. 

svnnnukh (yaj, Gummi arabicum, a. 

sungura (wo). Hase, Kaninchen (das 
icUaue Thier in (far Fabel^ 

Jim^, Spitamaus. 

Sünna (yaL Schmuck, Ziemiliy An- 
stand, Tradition, a, 

sunobari (ya), Fichtenhoix, Planken- 
holt. a. 

-suMa, tappen nach etwas^ Im Floittm 

den Weg suchen. 

hart sein. 

sura (yap\.ga), 1} Form, AefanMchkeit, 
Schttnheit, G«ndit a) Kapitri dee 

Koran, a. 

suräta = siräta (va), Weg, bewodefl 
der Weg /um Paradiese, a. 

«rfie (wa) pl. ma-, Sklavin, Kebswdb. a. 
'Suriyama, Kind eines K^weibea. 

süruru (wa), Krabbe. 

sttrwdli (ya ]^\. ^a), HosOk t. 

JUS (yajf Süssholz. 

'SQsha, 'SÜsa, den Staub ahspoleo. 



säH (yt^, reines Kupfer. 

süso, süm (ya), Haken, um allerlei 

Gcräth aufzuhängen, Topfbrett u. dgl. 

-ausua, einen Unerfahrenen, mit dem 
Lande Unbekannten betrügen, preilen. 
'Susüka, sich am unbekannten Ort 
nicht zurecht finden. -svsuUa, um 
einer Sache willen betrügen, -susth- 
Uka, betrogen, gepreUt werdeB. 

'S6ia, xur Rede stelieik 

suüdi, su6äi t^ema, viel GIfldt a. 

swc^ = safi, q. v. rein. a. 

sxvähel (yaj, Küste, Sildea a. 
swäli (la)f Frage, a. 

swe^i; chuma cha swefi, 

f schwedisches!) Eisen. 

suyu = huyu, dieser (veraltet). 
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taa (yci), Lampe. 

Uta (yi^K (jehorsam, Unterth'inigkeiL a. 

taa, ein grosser, platter Kisch. 

tädbu (yo.), Unruhe, Ermüdung, a. 
•taaNka, ermtldet| beunruhigt, be- 
sorgt sein. <4euMska, beunrohig^, 

ermüden. 

-taadabu. Anstand lernen, erzogen 
werden, a. 

•4acgdbu. sich wundem, erstaunen, a. 

-taajahta, sich verwundern, erstaunen 
Uber etwas -taajabisha, in Erstaunen 
versetzen. 
-taaja^i, ermilden, schwachen, a. 

^taäkkari 9 ta&kkiri, langsam sein, 
zaudern, zögern, zu spät kommen, 
sich aunialten. a. -taakfiirishaf je- 
mand aulhalten y wanen lasten^ eine 
Sache verzögern. 

-taali, erhöht sein. a. 

taamu — tamu (ya), SUssigkeit kuiia 
teuanu, versttesen. 

taandu (l^), Tansendihss. 

tattsHdra (ye0, Salve, a. 

'Uiatäay ängstlich mit den Händen um- 
hergreifen, in Todesrtöthen sein. 

"taathämiska , trösten, ehren, a. 

täbaka. (ya^y Lage ^eug, Futter, a. 

tabdkelo=:tabakiro (ia), Schnupftabak- 
dose, port 

-tahani^atabanga /nrnfope^besclmiutzett» 

verunreinigen. 

tabanja fva), Pistole. tUrk. 

-tabassama, lächehi. a. 

iabekero » tebekero (la), Schnupftabaks- 
dose, port 

tähetäbe, ein Fisck 

tabii (ya^, Stimmung, Anlage, Natur, 
Temperament, Neigung, Klima, a. 

toHbu (wa) pl. ma-, Arzt, Doctor. a. 
•4(mbia, irstUch bäumddn. 

'täbiki, haften, kleben, a. -tabikanä, 
aneinander haften, -tabikiana, zu 
einander stimmen, übereinstimiDen, 
befreundet sdn. -4eikUeishaf zusam- 
menleimen, sttsammenkleben. 



-tabiri, weissagen, wahrsagen^ jwo- 

phezeien. a. 

tabo {laj, eine Frucht. 

-tabüay abreisten, abpflücken, zerreissen. 
-umkat zerrissen sein. 

-tabüruduy abkühlen, erfrisdien. a. 

-tadärikiy verantwortlich Hif etwas 
werden, verbürgen, garantiren. a. 

tädi; wakaja tddi, sie kamen mit Hailoh. 

•4aSa, verachten (ohne Grund). 

-tafakiri, Uber etwas nachdenken, nach- 
sinnen, Uberdenken, a. 

tafäniji ''yd), Erholung, F.rquickung. a. 

-tafaihalu die Gefälligkeit haben, freund- 
lich sein. a. ta/athal, Seien Sie 
so gut. 

tafauti (ya)y Zweifel, Fnrchl^Verdachti a. 

iäfiy ein Fisch. 

-taßti, nachforschen, untersuchen, a, 

"tafsiriy erklären, deuten, a. -U\fsiria, 
jemandem etwas erklären. 

tafu => chafu (ya und la)y Wange. Momb. 

XafM ya f^u, Schenl:elmu<;keL 
ya mkuno , übcrarmmuskel. 

-ta/una, liauen, knabbern, essen, -ta- 
ftmia, an etwas kauen. 

-k^Uta, ausschauen nach etwas, suchen, 
untersudien. '4t^ulia, für jemand 

suchen. 

'tagäay die Beine ausspreizen, nüt 
ausgespreizten Beinen gehen. 

-taghäfali, unaufmerksam sein, nicht 
auf der Hut sein. a. 

■4aghairi, sich verändern, a. 

•4aghif aufruhrerisch, rebellisch sein. a. 

~tagüa = -chagüa, wählen. Momb. 

'tagurisha, von der Stelle entfernen, a. 

-tahädari — -tahathari, sich in Acht 
nehmen, anlassen, a. tahathirisha, 
warnen. 

-iahaßfu, leicht, zart, zieriicfa. a. 

-teduonakay au&ehen, um zu sehen, 
was geschieht, zusehen, fi. 

taharasfi, Seitenstück des Kanzu. 



Digitized by Google 



-tahdrüki - 

-tahdräki, warm, unwillig, ttra^lich, 
leideiiKhaMch werden, in tmruhe, 
Sorge kommen, a. -takarukiaf auf 

jemand h«se sein. -taharukisha, 
äi^em, erzürnen, reizen, betrüben. 

'takassa. auf ein Schiff geh«i, um mit 
demselben mitzufahren, a. 

-tahayäri, beschämt werden, sich 
schämen I schamroth werden, a. 
'tahayansha f iemand besdiflmen, 
bestürzt machen. 

-tahemili, ruhig, geduldig ertragen, a. 

'tahidi, beugen, a. 'jitahidi, sich an- 
strengen. 

'tahiri, beschneiden (ceremoniell). a. 
ttüUtUa, Abschied, a. 
tat, grosser Geier. 

Aa&Uf gut sein f Wohlsein, a. -tcabikOf 

sich Wohlbefinden , sich freuen. 

taifa (ya) pl. ma-y Stamm, Volk. a. 
-t&Ui, nachfragen, nachforschen, a. 
'taja, miethen. 

-iajay bdim Namen nennen, erwShnen. 

Ugi (ya}j Krone, Diadem, a. 

•^'In (W<|^pL ma-'y Kaufmann, Reicher, a. 

tc^a (ya pl. "^a), Schmutz, Unrath, Un- 
reinigkeit, Abschaum, Kehricht, ta- 
kataka (iaj pl. ma-, allerlei kleines 
Zeug, das nirgenda unterzubrin- 
gen ist 

-taka, wollen , wOnsdien, verlangen, a. 
-takäbali, annehmen, a. 

-takabari, gross machen, a. -JUakabari, 

prahlen. 

-takabathi, empfengen. Fracht über- 
nehmen, a. -UMobathisha j über- 
geben, anvertrauen, die Fracht be- 
zahlen, zur Besorgung und Beför- 
derung ftbefgeben. 

'^akaddam, einen Vorsprung haben, 

vorne sein. a. 

takä/u = takati/u , rein. 

'takalika, sehr mflde, mati sein. a. 

'takämaä^ -takämili, völlig sein, fertig 
sein. a. 't^am^sha, fertig machen, 
vollenden. 

^karimuy Gabe, grosses Geschenk, 
Schenkung, a. 



-tamhdta. log 

-takäta, rein sein, rein gewaschen 
sein, -takäsa, reinigen, waschen. 
-takatika ^ takasika , rein gewaschen 

sein. -Likjtifu, rein, heilig, takato 
(laj, die Reinheil, Sauberkeit. 

takkani (yaj, Mühle, a. 

-takhari, bleiben, verweilen, a. 

tak/0u, leicht, nicht sdiwierig. a. 

takla (ya) pL ma-, Polster, grosses 

Kis<;en. a. 

täko (lak Hinterbacke, tako la bunäuki, 
Gewenrkolben. 

taksvi (ya), Verbrechen, a. 

talahiki (ya) = telaheki, kleines Pulver- 

hom, für das auf die Pfanne tu 
schüttende feine Pulver, a. 

-ialaka, die Ehe scheiden, a. 

tataUsld (wa)y Ehebrecher. 

taidsimu (la), Talisman, a. 

tale (ya), ganz kleine, völlig unreif 
abfallende Kokosnuss. 

-tali — -taali, lesen, studiren. a. 

-taliki, die Frau entlassen, sich von 
ihr scheiden, a. 

-tali ja - daS^a, den Bewurf einer Mauer 

glätten, a. 

tama = chama (ya)y Kehricht, Unreinig- 
keit, Bodensatz, Schlamm. Momb. 

-tama^^utma, veniehen, wegziehen. 
Momb. 

-tamäa, nach etwas verlangen, sich 
sehnen, dringend bitten, fordern, a. 
tamda (ya), Sehnsucht^ Verlangen. 
ku kdta tamaa, verxweitän. 

'tämäf ganz, vOllig sein. a. 

tama; kuskika tama, den Kopf auf die 
Hand stützen. 

-tamMaki, beherrschen, regieren, be- 
utien. a. 

•4amdfd, nach etwas verlangen, Lust 

haben, wünschen, a. -tamanika, 
begehrt werden, gewünscht werden. 
'tamanisha , die Begierde erregen. 

tamani (ya), Preis, Betrag, a. '4dmani, 
den Preis bestimmen, anrechnen. 

tnmäsha (ya). Schauspiel, Sehenswür- 
digkeit, Seltenheit, a. 

'tamduka, die Lust zu etwas verlieren. 
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-tMba tmgcma. 



-tämba, gehen, wanderD, wanken, 
schwanken. 

-tambäa. kriechen, krabbeln, -tambalia, 
herankriechen an jemand, sich 
kriechend jemand nnhem, senrU 
sein, beschleichen, liherfallen. 

tambardret eben, horizontal. 

-lom^^a, ganz rein auafegen, langsam 
aussprechen, die Worte lang ziehen. 

tambäji (ya), eine Krankheit, Rheu« 

mattsmus. 

konbi (:faj, pl. zu utambi, Docht, Nudeln. 

tamH (yaj, ein Tanz. 

ianAo (ytüf Schnur, Knoten, kufanya 
tambOf usdg handeln. 

tambo, ein schlanker Mann. 

-tamhüa, kennen, erkennen, wieder- 
kennen, sich erinnern, unterscheiden. 
•^amhuana, einander kennen u. s. w. 
"tambulikana , erkennbar sein, be- 
kannt sein, einander kennen, -lom- 
M&fta, deutlich machen, «Ulfen, 
die LCsung des RSthsels sagen. 

tambüu flü', Betelblatt, das mit Areca- 
nuss, Taback u. s. w. gekaut wird. 

-tambü^a. hämmem, ausschmieden j 
gian, dann hlnunem. 

Umiu*»taamu, SOssigkeit, Wohlge- 
schmack, -tamu , sö«;«! 

'4amua, den Mund öffnen, gähnen. 
-■unnukaf den Mund offen haben, 
sprechen, reden, tamuko la nmo, 

die Aussprache eines Wortes. 

tatnyüa (laj, lange Franse, ausgefranstes 
Ende eines Tuches, Turbans, -ta^ 
n^akct^-kamisha, verliehen, wandern, 

auswandern. 

tana (la) pL ma-, tana la ndip, ein 
Bündel Elananen, vei*gl. mkungu. 
uma la bumbikif Pfenne des Stmtk^ 

Schlossgewehrs. 

•4anaj trennen, theilen, auseinander 
theilen, auttrennen (eine Naht), 
kämmen, kunatana usiku, der Tag 
bricht an. -tanatana, in ganz kleine 

Stücke theilen. 

-4anäbafUf sich klar sein, wissen, was 

man ai thun hat a. 
-iandfiisi, Athem holen, athroen. a. 
Mhiiiße^, Spreu, auagedroschene HUlsen. 



-Linda y ausbreiten, ausspannen (Zeu^), 
ausgebreitet sein, -tanddja, ausbrei« 
ten, trans. -tanMka, auabrctteo, 
satteln, Bett machen. 

-tandaa, r and^ auf welchem das Graaa 

abgebrannt isL 

-tandäma, umgeben, umringen. 

'tMdaw&af sich xurOcUehnen, bequen 

sitzen oder liegen. 

tände (tva). eine kleine Schildkröie. 
tande (las, grosse Schildkröte. 

tando iyajj Einschnitt ins Gesicht, als 
Verschönerung, als Nationalxeiaien. 
umdo la büA4n, Spinngewebe. 

tandu fi^aj pL an vtandu, Staar auf den 

Augen. 

'tandua, ausgebreitetes wieder zuz«m- 
menlegen, abaattehl, veigL "Umdä. 

-tandiska, das Obergewaud susam» 

mengelaltct tragen. 

tanga (la) pL matanga oder majitangtu 
Stg/ä. tan^a kuu, das grosse SegeL 
tanp^a mbih^ Zeit der veränderlichen 
Winde MUrz — Mai und Oktober — 
November, swischen den Monsunen, 
wenn man nacfi Norden ebensogut, 
wie nach Süden segeln kann, mo- 
langa, Begräbniss- und Trauerge- 
brlucna. kukaa matanga, in Trauer 
sein. 

"tanga. i) versammeln, zusammenrufen, 
Soloaten ausheben. %) beitragen zu 



3) herumstreifen, umherjjehen, 
!;p»7teren geben, kuianga kum, Hols 

sjialten. 

'tangäUf bekannt werden, -tangds^a, 
bekannt machen, verkflndigen, uber^ 
all mittheiten, benachrichtigen, •toii- 
gamana, hinzuftlgen, zusammen- 
misehen. 

tangaip (ya), Ingwer. 

*4angam&a, vergnügt machen, er fre u en^ 

'tangjmuka, erfreut, vergnügt, fröh- 
lich sein, Sport treiben, -jua latan-' 
gamuka, die Sonne scheint hell, es 
uc schönes Wetter. 

-tangami, «wammenkonunen. -tangmr 

nya, versammeln, zusammenbringen, 
zusammenmischen. 'tanganyika,s,\dtk. 
▼ersammelni ▼ersammeit sein, an» 
sammengemischt sein. 
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III 



'tanjganua, aus einander bringnii von 
einander entfernen. 

"knufoüa. jooaand in Unruhe bringen, 
}«HUidr bdlstigen. -icmgaüka, mchts 
ausrichten, tmnötze Mühe habCO. 

tarif^awe (ya), Kies, Sand. 

tatng^ ih), neu gerodetes Land, das 

cur Pflanzung Bergerichtet bt 
tangi (ya), Waaserkiste auf den Scliiffen . 

Umgo(la)^ i) Gurke, Kürbis, Beitrag 

zu etwas. 3) Herumtreiberei. 

tangu, seit, von da ab (zeitlich und 
räumlichj. tangu lini huwe^i, seit 
wann bm du Krank, tcmgu hapa 
hatta hapo, von hier bis dort» 

tangu, eine Art Fisch. 

-tangua, auseinander reissen, zerstören^ 
scneiden, trennen, -temguka , los- 
gehen, sich Ifjsen tanp4kana, sich 
von einai^der trennen, -tangulia, vor- 
gehen aul dem We^e, voraus sein. 
'4atigulisha, jemand voraussenden, 
an die Spitze des Zuges stellen. 
tangulifu, vorgeschritten. 

tangüle pl. zu utanguie, Streifen von 
ramblttteni su Blatten. 

tangurUf kleiner Kürbis, den die Wa- 

segua zu ihren Zaubereien benutzen. 

Umi; kua tarn, rUckwärts,auf demRücken. 

tankU, Abschrift a. 

tano^ fünf; wa tano, der fünfte, 

"tansüka, klar, heiter werden (vom 
Himmel). 

tantdiMMi^ Verwirrung grosseUnruhe. 

tämi pl. zu U'tAm, Splitter. 

'länu-tänuru, Kalkofen, Haufen ge- 
brannter Kalk, 

-loniiui. die Beine auseinanderspreizen, 
ein 000t abstoisen. 

tan^i (ya pl. ^ä) oder (la) pl. tna-, 
Schlinge, um etwas darin zu fangen. 
tan^t samaki, Fischzug. 

tarvfia (ya), Trauerbotschaft, a. 

tao = Um flaj, Krümmung, Windung 
des Weges, tdo Ut hmri, kleiner 



ia&wi, mönchisch, a. 

fi^M {la}f Blatt der Fttchecpalme. 



-tt^, zittern, zappeln (tapat.ipa). -ß- 
täpa, sich zum ^ssen Manne 
macnen. -tapkt, hinter jemand her- 
schleichen. 

-tavdnya, zerstreuen, auseinander wer- 
ten." 'tapanika, zerstreut werden, 
Überlauf«!. -tapanOeäiiap nach allen 

Fichtunpen hin zerstreut werden. 
-tapanishay zerstreuen. 

tapassi {la), Stechheitel, Schnitzmesser. 

täpeljpe, ein Fisch. 

-tapika, erbrechen, vomiren. 'tmisha, 
Erbrechen erregen. -ft^Ao, pL imi-, 
Brechmittel. 

täpo (la), Tbeil, Abtheilung, Division 

Öer Armed. hüsata tapotapo, in 
eine Theiie zerschneiden. 

tara (la), Zittern, Beben. 

tarahe (ya pl. ^a), Seitenstück am 

Fenster, a. taräbeya mlango, eine 

ThOr aus Planken. 

-taradta, fireandlidie Vorstellungen 

machen, a. 

-taraja, hoffen, a. 

'tardjali, sich als Mann beweisen, a. 

täraju (ya). Wage. a. 

täraka (ya), Pfand, a. 

-tarathla, überreden, zur Versöhnung 
geneigt machen, a. 

taraähu - tartiht (yt^, Ordnung, a. 

täraka (ya), Franse, a nguojra t&ra^a, 

Zeug mit Fransen. 

-tara^aki, einen kleinen Kram haben, a. 

tdri (ya), eine Art Trommel mit 
HandgriA 

tarikki (ya), t] Annalen, Geschichts- 
schreibung, Datum, a. 2) Geitau. 

tarimbo (ya), eiserne Stange. 

tärishi, flink, rasch, Schnelllaufer. a. 

tarish el bähri, schneU fthrendes 

Fahrzeug , Aviso> Kreuzer. 

-tärvfi, Franzen machen, a. -tarifh, 
Franzcn an etwas machen. 

tartUm = taratibu (y^)^ Ordnung, a. 
4si»a tartthu, ordentlich, sorgfaltig. 

tAruma (la), Rand, Lebte, a. 

tasa, 1} unfruchtbar, a) eine Art Fisch, 
der als Köder Ar Schildkröten dient 
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tasämra » ementUch pL zu tuswira, 
ein Gemälde, a. 

-iasawäri, im Stande sein, wirklich 

ausfuhren, a. 

tasbiij die Reihe der Namen Gottes, 
der Rosenkranz, a. 

toMUf Schnelligkeit, schnell a. 

Uuflda, bOflidie Sitten., a. 

toAMd (ya pL %a)y Zweifel a. 

-täsila = 'takhsila , Abschiedsbesuche 

vor der Abreise machen, a. 

taslimu, baar vorhandenes Geld. a. 

tassa (yaj auch äa) pl. ma-, metallene 
WasserscfaOsscfl. a. 

10554, ehe, bevor, seit 

tassi, Spindel der Eingeborenen, um 

Fäden zu drehen. 

•lata, verwirrt, unverständlich sein. 
-Atfur, in etwas veiwidceln, auf etwas 

aufwickeln, vergl. -tatana. 

täta fr 7 pl-f'^J oder ßa) pl. ma-, Ver- 
wickelung, tata maneno, eine 
schwielige, verwickelte Sache. 

iata (xa) pl. zu mita; Vorrichtung von 
Kokosblättem, um Fische zu fangen. 

tataga^ einen Bäum über einen Fluss 
l^en, so dass er eine Art Brücke 
tädet 

taien (wa), ein listiger, verschlagener, 
beirflgerischer Mensoi, Spitzbube. 

-tatana, dicht aneinander hängen, mit 
einander verwickelt, verwirrt sein. 
'4ataiiia, mit etwas verwickelt sein. 
-tatanisha, in Zusammenhang bringen, 
verwickeln. -tatanya, entwirren, 
Räthsel lösen, -tata^ana, verwickelt 
sein, 'tatanua = -tatanim. ausdn- 
ander wickeln, lösen, entndten, er- 
klaren. 

-iaiJtJta, wankend gehen, taumeln. 

-taiauUf aut brechen, bersten, zerbrechen 
von selbst. -tatoAka. «erbrochen, 

gespalten sein, -tatausha, eine Kluft, 

einen Spalt erweitem. 

-tathamika, schön, gefällig, anziehend, 
leiaend aundien. •4Muamsha, ver- 
sdittnern, reizend machen. ' 

-tatia, aufwickeln auf etwas, verwickdn 
in etwas, 'taä^a, aufwinden. 



tdtu (ya), Sauerteig. 

-iatUf drei, wa tatUf der dritte. 

'tatua (vergl. -tata), auseinander wickeln, 
entwirren, zerreissen, idinell feniy 

machen, -tatuka, aus den Fugen 
gehen, zerreissen (intr.). 

tau (yaL Brenneisen (zu medicinischen 
Zweclcen). 

-taüa, wShlcn, erwShlen^ auswählen, 
aussuchen, -taulia, für jemand wäh- 
len. -tauHha, wählbar sein. -tau[a, 
aussuchen lassen. 



-tainlisha, verlängern, a. 

-taumka^tamka, aussprechen. 

täiimu (la), Stütze ftlr F;ihrzeuge, welche 
während der Ebbe aut dem i rucke- 
nen liegifn, 

taum (ya), Seuche, Cholera, a. 

ftoin* (ya), P&u. a. 

-tauwa, spalten mit Keilen. 

tawu = tafu , Wange (Lamu). 

tawabuya MuungUf wie es Gott gefällt, a. 

-tawa, zu Hause bleiben, das Bett hüten. 
•4amakaf su Hause bleiben lassen. 

tinßa pL tiM-, Bra^fanne (TOrk.). 

tawa^chawa {wa\^}(<^, Laus. 

taw t M'jkjrhan, wülendich oder nicht 

u illentli.:h. a. 
tawaja iyajf Laxiipeudochl, Kerze. 

-umäkoH, sidi anvertrauen, sich ver«* 

lassen auf jemand, a. 

tawakäwa katha =■ kaUu wa kaAa, der 

und der, viele, a. 

-tdwcda, als Gouverneur eingesetzt sein, 
regieren, a. -tamaUsha s -Immf«, 

jemand zum Gouverneur einsetsen, 

mit einem Amt bekleiden. 

-tawanya, zerstreuen, auseinander wer- 
fen. -uoiHmyika, aerstreuf^ getrennt 

sein. 

tawäski (wa), Verschnittener, Eunuch. 

-tamissuf — -tasawwuff nüchtern, ver- 
ständig sein, Nüchternheit, a. 

-tawatha, die gesetzlichen Waschungen 
verriditen. a. 

-tama^f ein Geseta gd>ett. a. 

'tawaxa, die Füsse waschen, die ge- 
setzlichen Waschungen verrichten. 
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tawi 1 

kmri ße^f Ast; auch pL 2u tUam, Zweig. 

la^a (^aj pL su uiqya, Kinnbacken. 

'iqya, auf etwas lo<^sri5rmen, losschla- 
gen, jemand anklagen, beschulJiKen. 
'taya npio numfem, waschen^ inaem 
man mit dem Zeug auf einen Stein 

schlägt 

tajrari, bereit. 

toyi, Gehorsam, a. 

tqyo pL WM-, Vorwurf, Tadel. 

•4af4»na, sehen. -4a^amiaj nach etwas 
aussdiauen. 

ta^ia pl. mO", Mitleid, Trost in Trauer, a. 

teende la mguu, Elephantiasi<; 

tefektifi (ya), Betrübniss, Kummer, a. 

tejsiri (laj, Erklärung, Uebersetzung, 
Bedeutung, a. -te/siri, flberset«»), 
erklären, "t^sma, jemand etwas 
erklären. 

•4^üa, Staub aufwirbeln, den Boden- 
sata aufrflhren, nach etwas genau 
suchen. 

"tiga, eine Falle stellen. 

fe^e pl. ma-y krummes Bein, O Beine 
imfom \a tege, fal&ches Maass, fal- 
sches Gewicht 'tegea, lahmen, -fe- 

gemea, sich auf etwas lehnen, sich 
auf etwas verlassen, auf jemand ver- 
•trauen. -tegeme^a, auf etwas lehnen 
lassen, kutegeme-^a maguUf ein Bein 
Ober das andere schlagen. 

Usgo (x^)} Zauber, Bann, besonders 
um venerische Krankheiten hervor- 
ziinifen. 

tegUy Bandwurm. 

-IM^, den Zauber WM;nehmen, die 
Kalle abstellen, einen Topf vom Feuer 
nehmen, -tegüa kwa baruti, spren- 
gen (mit Pulver), -teguka, entfernt 
sein, ausgerenkt sein, gesprengt 
sein. 

'tehaki, sich lustig machen über 
etwas, a. -tekawika, verspottet 
werden, lücheilidk sein* 

-celut, i) Wasser schöpfen, s) plündern, 

rauben. 

teka (la) pl. ma-, Kriegsgefangener. 

teke pl. ma-, Schlag, kupiga teke, 
hinten ausschlagen. 

BirtUMr» Siulitli -Doittdie» Wfinerbocb 



temertsha. ^ ' 3 

-tekdutn ankommen , eintrefibi, sich 

bewanrheiten. - tekele^a, erfüllen, 
z. B. ein Versprechen, erscheinen 
lassen, «üe/r^fa, ankommen lassen, 
anrennen lassen, auf Jen Strana 
laufen lassen (ein Schi^. 

-ieiii-.nya, kitzeln. 

-teketea, verbrennen (intr.). -tekele^a, 

verbrennen (trans.). 
teketeke, weidi, Weichheit 

-tekewa, bestürzt sein. 

'tekua, erbrechen (eine Thür), in die 
Höhe werfen. 

telaheki (ycij, Pulverhorn für üa5 feine 

Pulver. 
tele, viel, v&lUg. a. 
tele, Gold band. 

-telea, herunterkommen, landen. 

-teleka , ai^f das Feuer setzen, kochen. 
-tcleke^a , einen Topf auf den andern 
setzen. 

lel!^e {i(aj pl. au utdde, Feinmehl. 

-telemuka, an einer steilen Stelle hin- 
untersteigen, herahgleiten. 

-teleui, ausgleiten, teieij^i (laj, Schlüpf- 
ri{pcdt -tele^esha, das Ausgleiten 
veranlassen. 
telebishi fr^'^ Matte, mit denen das 
Schiff gegen überschlagende Weilen 
geschfltat wird* a. 
telji, Schnee, a. 
teUd, SciiriU eines Esels. 
-tema, fällen, niederhaue n -tema mate^ 
ausspucken, -temea, um einer Sache 
wiiieii abhauen, -temeka, abhaubar 
sein. 

tembe, wenig, ein bischen, tembe fjr^ 

p\. ^a) ^ chembe, i) ein Korn, eme 
ausgewachsene Henne, die aber noch 
nicht gelegt hat 

-tembea, umhergehen, spazieren gehen. 

-tembelea, zu jemand kommen, be- 
suchen. - tembeleana f einander be- 
sudben. -tembes^a, uinherführen, mit 
etwas hausiren. 

tSnbo (hs)f i)^Palmwein. 2) Elq^nt 
(im Kisambara). 3) eine Art Msch. 

-temerisha, bestitigett, s. B. jemandes 

Worte. 

8 
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iemsi •te^ldca. 



thnti (x<i}f Filigran, a 

tena, wieder, noch einmal, nachher, 

ferner, auch. 

-tenday thun, macheu- hancielu, dichten. 
-tendeaf jemand nehandeln, etwas 
mit jemand machen, -tcndeka, mög- 
lich sein^ gethan sein, -tendeke^a, 
sidi verstellen I heucheln, suntiliren. 

Widawala, ein VogeL 

tendefxaj, Dattel, thtäe hälua, Ledte~ 
reien, mit denen die Araber vom 
persischen Golf Leute an sich locken, 
um sie zu Sklaven zu machen, tende 
la guu , pic^ eil wollene Füs«;c tcnde 
güu la kitanda, die gedrechselten 
Fttsse einer BettsieUe. 

teHdiU (ya), eine Art Gel)Sck. 

'4il^a, theilen^ absondern, auf die Seite 
legen. -jt-tenga, Platz machen 
'tengana, vermeiden, sich enthalten^ 

-tensa, nisten, sitzend schlafen (von 
Vögeln). '4engeaj bequem sitzen. 

ienga (t^a) pl. zu utenga, Grobmehl. 

ten^a wa bahrt, grosse Muschel, 
deren Stacheln gefürchtet werden. 

tenge bora^ Aüarm, grosse Unruhe. 

imgelele (\a) pl. su utengelele, Gedärme- 

'Ungele^^a » »tengenefa. 

■4engen4a = 'tengelea, gan« fertig sein, 
richtig, vollständig sein, -tengeneja, 
völlig fenie machen, vollenden, -ten- 
geja, vorbereiten, bereiten, fenig 
machen, behobeln, "tangefelui, fer- 
tit^ sein. 

-tengüa, auf die Seite drehen, -ten- 
guka, auf die Seite gedreht sein. 

teo (ya), Schleuder, teo (\a) pl. zu uteoy 
FScher. 

tqpc (^a) pL m utepe^ Binde, Band» 

Strippe. 

-tej^la, schlaff sein, -tepetda, völlig 
sdilaff sein, •tqfetitm, schlaff, fnu, 

träge. 

-tepüa, knospen, keimen, -tepuküa, 
die Ausläufer eines Baumes abschnei- 
den, -tepukuji (la) pL ma-^tq^i, 
Wurzelschö-sslinge. -tepu^a, neue 

Wurzelschössiinge treiben. 

teräjali (wa), Lehrling, a. -terajaUsha, 
anlernen. 



-teremea, neu cd Murh bekommen, be- 
sonders von einem Fremden gesagt, 
der sich fürchtete, -teremesha, neuen 
Muth machen, erfreuen, aufheitern. 
'terem^, aufgemuntert, getrOstet 
sein. 

-teremuaf herabnehmen -teremuka^ 
herabsteigen, -teremüshaf herabstei- 
gen lassen, tum herabkommen ver- 
anlassen, teremuko (l^y Abhang, 

Neigune;, Gehir^spas«;, Thal. 

'tesaj jemand Schmerz zufügen, heim- 
suchen, -teseka, im Leiden stehen, 
heimgesucht sein, tito (ta), Schmerz, 
Leiden, Heimsuchung. 

-tesänfra, einander entfremdet sein. 

tesbthi (yaL Rosenkranz der Moslem, 
an welchem die 90 schönen Namen 
Gottes hergezfthlt werden, a. 

-tesenya^ Umschweife machen, weit- 
schweifig sein. 

tesfnMä^teu^nvlshi (ya), Zweifel, Ver- 
dachL a. kufmjra tevnn^ aweiftln. 

tesihili ^ tasihili (ya), Schnelligkeit 
Raschheit. a. 

tesirttf geschwinde, sogleich, a. 

teso (la), l eiden, teso (ya), Queraxt 

der 6in geborenen. 

-teta^ zanken, streiten, feindlich ge- 
sinnt sein, hassen. -Utia, jemand 
feindlich gesinnt sein, -lef^ina, Feind- 
schaft, Abneigung erwecken, -tetana, 
einander feindlich sein, -teshattyaf 
widersprechen. 

-tetea » checke, lahm sein. M. "itiSsha, 

einen Kranken sorgRJltig pflej^en. 
-tete^a, eij^entHch hinken lassen, einen 
Kranken sanft führen, leiten. 

-{'et ^a, gackern, wie eine Henne, die 
ein Ei gelegt hat. 

tete (ya), i) nodi unreifes Kafiericom. 

2) Funke, marathi ya tete, tete |Ä 
maji, tete ya kwanga, Pocken. 

tetefu; ku foftya tete/u, den Schlucken 

haben. 

-teteleka, taumeln, schwanken (wie em 
Betrunkener). 
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— tiabu. 



-tielima, sittern, scfaiudem, ncli schtlt- 

leln. -teterneka, zittern, schaudern, 
beben, -tetemesha, schUuein ; Beben, 
Zittern verursachen, -tetemea, auf 
den Fussspitzea geben. 

ieieri, kleine Art Taube. 

t^, Termitenhaufen (Merima). 

-teua^-chagiia, auswBhlen, erwähle, 

aussuchen. 

'4i&ka, aufscossen (vom Magen) ^ ver- 
reoken, ventauchea. 

tewa, ein Fisch. 

-thabihu (yaj, Opfer, a. 

thäbih. fest, zuverlässig, treu, tapfer, a. 

thdhabu (ya)^ Gold. a. 

Aahiri, klar^ offenbar, a. -thähiri, 
ofienbar sein, Uar sein. a. -tlofti- 
risha, ofFenbaren, klar machen. 

thäifu, schwach, a. 

thälatha , drei a thahtha.^hara, drei- 
zehn, a. thalathmi, dreissi^. a. 

AaÜli (wa), sehr arm, ein sehr geringer 
Mensdi. a. 

'thdlimu, ungerecht sein, Unrecht thun. 
schädigen, betrügen, thätiimt (ntaj, ein 
Betrtiger, Bösewicht, a. 

Ütdmaka fwa), derjenige, welcher neb 
für iVu: gute Behan^ung einer Frau 

verbürgt, a. 

thamana y Sicherheit, Bürgschaft, a, 

thamani (ya), Preis, Werth, a. ya tha- 

Humi, wwtxfoWf preiswQnlig. 
IhdmBi fya}, SOnde, Verbrechen, a. 

-thamim , Bürgschaft leisten, sich ver- 
bürgen , garantiren. a. 

thamiri {yaj, Gedanke, Bewusstsein, 
Gewttsen. a. 

ihemna (ya), Gedanke, Verdadit a. 
thanni, denken, meinen, wahnen, vor- 
aussetzen (meist ftllschHch). a. 

-tharäUf verachten, verschmähen, ver- 
spotten, schlecht behandeln, a. 

tk&nAa(ya)t Schlag, Sturm, a. 

ÜiäOm, Art Dohle. 

thaw&bu (ya)y Belohnung, gutes Werk. a. 
-thelimUf bedrücken, unterdrücken, a. 

thelih, der Galopp des Esels. 
tiiduthy em DntteL a. 



Httmäma, acht a. diemanhif achtzig, a. 
(ÄmawfasÄjra, achtzehn, a. themunif 
der achte Theil eines Dollars, a. 

thenAshara, zwölf, a. then^i, zwei. 

thihäka (ya), Spott, Verlachung. a. 
-fftMln, Iflcberlicb machen, a. 

-thihirisha, erläutern, erklären, a. 

-thii, in Noth sein. a. -tiiiiki, in Noth, 
in schwieriger Lage sein. 

-thili, entwürdigen, a. 

MlimUf ungerecht sein. a. 

Üuräa, Elle (vom Ellenbogen bis zur 
Spitze des Mittelfingers, a. thiraa 
konde, Elle vom Ellenbogen bis zu 
den Knöcheln der geballten FausL 

-<ftoo/Mu, schwach sein. a. -HkoqfSjJbi^ 
schirScben* 

thoumu, Knoblauch, a. 

'thübutu, wagen; fest, zuverlässig, er- 
probt sein. a. -thubutisha , fe^ zu- 
verlSssig machen. 

schmecken, a. 

"timkiru, anrufen, a. 

thtUAmt tut nuigübari, Dunkel und 
Wolken, a. 

Adlli, Elend, Noth, Jammer, a. 

Aiäuru, Art Sandpfcjter. 

th&lutk, ein Drittd. a. 

-th&mUf Klatscherd machen, ver- 

läumden. a. 

tkwia (ya)f Leuchter. 

-thttrn, verletzen, schaden, a. haiihuru, 
es ^hadct nichts. 

'tiaj l^en, hineinlegen, setsen, liin- 
emsetzen. ku-m-tia kapni, jemand 
zu einem Geschäft verwenden, an- 
stellen, ku-kt-iia makali, schleifen 
(ein Messer), ku-tia mukononi, unter- 
nehmen, ktt-tia haüani, unzufrieden 
sein mit jemand, ku-tia maß, in 
Waaser auBOsen. ku^Ha nuumam, 
denken. 

-tiana. einander hinein legen, -tiliana 
shakaf mit einander streiten, 'tilia, 
um emer Sache willen setzen oder 
legen. 

tia (waj, Giraffe. 

tiabu (Yäjy ein Spiel, bei weichem 
StiJckchen geworfen werden. 

S* 
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Hdko (ya)^ die Kerbe des pf«Ues. | 
lÜani (ya), Papierdrachc der Kinder. 

txhä ('ya), Hülfe, Beistand, Unterft fit zu ng. 
ku-m-pa tibüf einen unterstüuea. 
'tibika, geheilt wenlen. 

tibiiiK (ya), Stme, der als Parfüm ge- 
braucht wird. 

-tifru, heilen (trans,), kuriren, gesund 
machen, a. tibu (ya), eine Art 
Parfüm, -^ika, gesund werden, 
heilen (intr.). 

-tthuif sich herumtreiben. 

-tifua, in die Höhe fliegen oder springen 
lassen, in die Höhe heben, -tijukay 
in die Höhe steigen, wie z. B. Rauch. 
-tifusha, in die Höhe steigen lassen. 
mianga tifu, feiner Sand, der vom 
Winde gejagt wird. 

•4igira ~ tijära, beim Handel verdienen, 
Geschäfte machen, a. 

-Hi, gehorchen, s-'ch unterwerfen, a. 
-40X0, gehorsam werden. -Hishaf 
gdiorsam machen, unterwerfen. 

tlke, gleich, genau- ebenso. 

'Hkta = 'itätia, auf eben Ruf ant- 
worten. 

"tikisa, i) schuttein. a) auf jemand 
warten, weÜ dersdbe noch etwas 
£tt thun hat '-iHtisoHa, auf einander 

warten. 

tikiti (la) pl. ma~, Wassermelone. 
-tikitika, erschüttert sein, schwanken. 

tikitiki, adv. völlig, gänzlich, bis auk 

äussersie. 

äko; kufcmya Üko, zermalmen, zer- 
schmettern. 

-tiÜa (vergl. (id), hinzusetzen, hinzu- 
fügen. ku-m-tiUa moto ir^^umbani, 
jemandem das Haus anzünden, ku- 
m-HHa hofu, Sngstlich, besorgt sein 
über jemand. Anu - m <• ftgumi, 
jemandem lielfcn. 

-äUJu, ruiniren, verderben, a. -tiUßka, 
weniger werden, schwinden. -itiC- 
ßsha, vermindern, verbraudien, ver- 
schwenden, 

-tililia, in Ordnung bringen, zurecht- 
legen, ausflicken, stopfen. 

-Uiisika, niedertröpfeln. 



tüima. 

timamu, Erfllllung, Vollendung, voOe 

Zeit. a. 

tima^Xy Senkblei der Maurer. 

ttmba ya ushanga. Schnur, Perlen. 

'dmba - ' -cliimha , graben, q. v. 

iMt {ya), Armbinder. 

ttmbo - chimbo flaj, Fallgrabe. Momb. 
timbuko - chimbüko (ul), der erste 

Anfang, Natur. 

Ünv^ (wa}f ein üngiUckskind, das der 
Famihe Unheil bringt. 

-timia, , völlig, vollkommen sein. a. 
-timitia^ völlig, fertig werden, -timi- 
li\a, erfüllen, ausrichten, ver- 
sprochenes thun. 'ümixa, vollendeo, 
fertig machen, -timiltßt, fiNtig. 

'tina, beschneiden. Merima. 

-tinda = cktnja , schlachten, schneiden. 
Momb. maji yanadnda, der Fluss 
hat so laufen au%ehOrt, es ist nur 
noch hie und da »Vasser in seinem 
Bett vorhanden, -tindia, für jemand 
schlachten. 'Hndlka, abgeschnitten, 
m Ende sein, aufhören, -tmäikianaf 
von einander getrennt sein, tin- 
danga = tinyanga ya nyama, Stück 
Fleisch, mtdo (ya), BfeisseL 

ihde (ye^, Tomatoe. 

tirtge, ein Spiel, bei dem alle nach- 
machen müssen, was der Anführer 
vormacht. 

Hni^ehmif unteou Momb. 

tini (ya). Feige, t. 

tinne (wa) pl. ma-, rothe Ameise (viel 

auf Mangobäumen). 

-tipua , aushöhlen, auskratzen 

-tiririka, tröpfeln, wegliiessen, ent- 
schlüpfen. 

tisa^tissia, neun, a tisami, neu'nsig. 
tisateuhara, neunMhn. 

-tisha, schrecken, Mngsrigen, alarmiren. 
-tishika, in Angst gerathen, sich 
fQrchten. 

-tita. zusammenbinden, zusammen- 
scnnüren. tita (la) jA. ma-, Bündel 
Holz, -titika, ein Bündel tragen. 

-titia, schütteln, einsinken. 

-titima, rollen, wie der Donner, ku 
piga mtitimo, donnern. 
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titiwanga, Friesel. 

"to. Suftix, welches bezeichnet, dass 
aie Sache gut, ordentlich gemacht 
wird. ktmtdaUo, etwas ordentlich 
hinsetzen, manukato^ Wohlgeruch. 
Dieses Sufßx wird in Sansibar selbst 
wenig gebraucht 

•4&af herauslegen^ hervorbrioeen, weg- 
nehmen, vertreiben, auswählen, aus- 
nehmen, geben, überltelenL kutoa 
mauOf blühen, kuioa kaSäd, eine 
Geschichte erzählen, kutoa menOf 
die Zahne zeigen, grinsen. -toUa, 
für jemand bezahlen. "tSka, heraus- 
kommen, herausgehen, '•iökwa na 
harrt, schwitzen. -tSkwa na machSp, 
Thränen vergiessen, weinen, -tokana, 
auseinandergehen, stdi scheiden. 
-tokea, 7u jemand heraus kommen, 
erscheinen, sich offenbaren, -tokelea, 
besuchen, -tokifa, zum Vorschein 
kommen, herausragen, einen heim- 
lichen Wink geben. -t6i(a, heraus»* 
bringen, fordern, erpressen. 

ida, ein Fisch. 

Ma (ra), i) Reue, Bekehrung a. 

2} Schlüsselring -tolna, sich lie- 

kehren zu jemand. 

'tohöa. ein Loch durch die Mauer 

bfedittu 
lofruv, Dummkopf 

-toea, -toelea, den gekochten Reis mit 

der Sauce durchrühren. 

to/äa, eine Frucht, ApfeL 

tofali, Ziegel, a. 

tofaitti (ya), Uneinigkeit, Streit. 

t6ßo , meno ya toßo , angctciitc Zähne. 

-tofüa — -pofüa, -povüa, verderben, 
verieizea, scoBdigen. blenden, -to- 
fuka, veriectc, gescnädigt, geblen- 
det sein. 

-toga, die Ohren durchbohren. 

togrva, ungegohrenes Bier. 

tohara (^aj, pL zu utohara, Reinheit 
fnach den ceremoniellen Acten der 

Mnslem\ n. Jone tohara, möge er 'der 
Engel) Reinigkeit finden, wenn er 
zu den GrHbem kommt 

'tdja^ schröpfen, durdi Einschnitte 
aeidinenj iBtiowiren. ^Ui^äma, ein- 



ander schröpfen. t6jo {laj, der Ein- 
schnitt, Ein Schnittnarbe. 

toi fwajf Art wilder Ziege. 

'toka, herauskommen, herausgehen, 

vcrgl. tSa; -tokea, erscheinen, tt^tea, 
seit, tokea hapo, seit Alters. 

tokäa ■= chokäa (ya), Kalk. Momb. 

-tdko = -j6ko ^ pojo , eine Art Wicke, 
deren Same mit dem Reis zusam- 
mengekocht und gegessen wird. 

'tokda, Speeren, mit dem Speer 6uigen 

(z. B. Fische). 

-tokomeaf aus dem Gesichtskreise ver- 
schwinden, weit abliegen. -Coik»- 
meski , aus dem Gesiditskieiae ver* 

schwinden lassen. 

tokSni, Beckenknochea. 
tokoHO, die Hafte. 
-tokora — -chdkora. 

-iokisa, ikochen, sieden (trans). -tokisa 
numeno, eine Sprache gründlich ver- 
stehen, 'toköseka^ gar gekocht sein« 
tokAta, koclien, sieden (intr.). 

-ioka, yecf^ -toa. 

•40itta (m.J — -choma. 

toma, Orchitis, Hydiocde. 

-tomasa, mit den Fingern etwas leben- 
des befühlen, z. B. ob es fett ist 

tombaku (ya), Taback. 

tombo (wa), Wachtel, 

Utmo, E&enschlacken. 

tomonäo, eine Frucht 

tom&ndo (wa), Nilpferd, Flusspferd. 

-tona, tröpfeln, kutona hina, Henna 
auüegen, um den . betreffenden 
KörpertheO roth xu ftrben. -tona 
godoro, eine Matratze durchnähen. 

iondo (ya), eine Art Oelfrucht (callo- 
phyllum inophyllum). 

tondo, eine Schnecke. 

tondo g6a, vorvorgestern. 

Hondda, Wunden. Geschwüre verur- 
sachen. -UniMa^ yoller Wunden 
und Geschwüre sem« 

t6ne (la), Tropfen, -tonea, auf etwas 
tröpfeln, -toneka, betröpfelt sein. 
'Umeshaf das Tröpfeln, muten vef^ 
ursadien, eine wunde Stelle boUhren» 
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-toneshea, in etwas hineintröpfelo, 
zugiessen. -tonesheka, zum Bluten 
gereizt sein, tonesho ßxj, Blutung. 

'Uaufa^-chonga, schnitzen, behauen. 
fMomb.). -tongea, verläumden. 

tonganya (wo), Anstifter, Verführer. 

tonge {ra}f ein Bissen, Handvoll Reis, 

welcher erst zum Klumpen gcbalU 
wird, ehe man ihn in den Mund 

steckt 

Umgo (:fa) pl. zu utongo , Augenentzün- 
dung, Vereiterung der Augen, mwertyi 

tongo, ein Einäugiger. 

Umgosimba, ein kleiner Vogel mit 
weissem Hals, macht beim Fliegen 
grosses Geräusch. 

kmo, eine Art Fisch. 

-^onondka, wieder zu Kräften kommen. 

topetope, custard apple. 

tope ftaj, als pl. gilt matope, Sumpf, 
Schlamm, Pfuhl, Moor* -iopea, im 
Schlamm versinken, -tll^efa, in 
den Schlamm versenken, zusammen» 
drücken, niederdrücken. 

tdpi (yajf grosse rothe Kappe, topiya 
mamm, ttlrlusche MQtze. 

»topoa, hindurchbohren , \ li1ct/ch, : 
Schmerz verursachen, einen Zauber 
lösen, ein Stück Land mit Beschlag 
belegen, dadurch, dass man dasselbe 
ein weni^ bearbeitet, -topoka, durch- 
bohrt sem, seine verletzende Kraft 
veriieren. 

töra (Ui)f ein kleiner Speer (Ktgunia). 
ku-m-piga tora, jemand erstechen. 

'töra , Einschnitte im Körper zu dessen 
Verzierung machen, kutora kartasif 
schreiben. 

i^ati, das Gesetz Hosis, der Penta- 

teuch. a. 

tSria, Frucht des m/oria- Baumes. 

-töroka, weglaufen, deseniren, ent- 
rinnen, schlaff 'werden (von der 

Bogensehne gesagt), ^torosha. zur 
Flucht oder zur Desertion verleiten. 

tdsa (la), nahezu reif. 

"tosa, auslass.en, »n Wasser werfen, 
versenken, blenden. 

-löfet, versinken, vergehen, -toiea — 
-chöch&i, untergehen (Momb.). 



-totOf klein (Kijumtu;. 

tot6Jut ein giftiger Fisch. 

-unAnui, auf gerathewohl hingehn, 
pUnlos umherstreifen. 

'totonöka, sich von einer Krankheit 

erholen. 

-totot a, die Zähne putzen. 

'tdvyaf mit etwas berQhren, benetzen. 

-^mif&a, verschwinden, vergehen, in 
Lamu: sterben. 

-towelea, bissenweise essen. 

-towesha, aus dem Wege räumen, 

ruiniren. 

-towe^a, Sauce Aber den Reis giessen. 
töfü (xa), Tabakspfeife, Tscbibuk. 
fdf^fi^acft^fi, Thiüne. 
tri^, Trumpf im Kartenspiel« 

tü (mit ganz kurzem uj^ nur, nur dieses, 

nur so. 

tUj wir, wir sind. 
tt2= /MM, After- 

tüa (ya),- Bestimmung, Gesdiick, 

ScnicKsalsspruch. 

'Uta, eine Last vom Kopfe niedersetzen, 
Haltmachen, ausruhen, lagern, woh- 
i nen. kuttta ^kängdf die Segel nieder- 
lassen, -tudna, einander helfen, sich 

irgendwo ansiedeln. -tuHa, entlasten. 

-tun, zwischen Siemen zerreiben. 

iüa {laj, Schatten, Gebüsch. 

-tüa, zerreiben, einreiben, -tuanaf 
einander reiben, "tiuuüa, ordentlich 
einreiben, einsalben. 

-tuama, sich abklaren. 

•'tubut sich bessern, sich bekehren, a. 
-tUüia, bereuen, sich bessern. -1«- 
Hsha, zur Besserung bew^en. 

-46^» (U^, Ziegel, Backstein, a. 

'tubua, die Haut abscheuem, 'tub&ka, 

durchgescheuert sein. 

tübwi (ya), das Gewicht, mit dem der 
Angelhaken beschwert wird. 

tiifäU (la), Ziegel, welcher nur an der 
Sonne getrocknet ist a. 

tuf&d (ya), Sturm, Wirbelwind, 

Regen, a. 

U^ttiU (ya), Befreiung. & 
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ti§e (ra), Ball. a. kuche^a tüjfe, Ball 
spiiuen. 

-tä/ii, nutzk»! schlecht , verdorben, a. 

-tufuäy verderben, völlig aufbrauchen. 

-tufükaf verbraucht, abgenutzt, 

schlecht sein. 
tugu, i) kleine runde Matte, um das 

frischgemahlene Mehl auizulangeo. 

2) ein Fisch. 

-tüftüniu, jemand anklagen, verdäch- 
tigen, zur Last legen, a. 

-tMiküf leben, a. 

-fö^df (M 7 chüja, filtriren, eine Flüs- 
sigkeit durchseihen. -Uijika, durch- 
geseiht sein, rein. 

-tujüa, verdOnoeo mit Wasser, krafUos 
machen, -tujüka, ZU dtlno, SU wtts» 

serig sein. 

tüka (xa), Pfeiler, Stütze, Dachtraufe 
an der Veranda. 

•46kaf mager werden, elend, erblrm- 
tich aussehen, verUchtlich sein. 

-tukdna, ausschimpfen (besonders mit 
unanständigen Worten), schmähen, 
schelten, -^kctnisha, schelten lassen. 

-tukan6nay einander schelten, txi- 
käno (la), Schimpfworte, Schmähung. 

'üilda, begegnen, zufällig trefien. -ji- 
tuka, aufspringen, zurQcksdiaudem, 

sich entsetzen, -tuki^a, Erstaunen, 
Erschrecken verursachen. 

-tukia - -chukia, q. v. jemand reizen, 
herausfordero. (Momo.) 

tuklo (la), ZuM, zußlUiges Erdgniss. 

^ftüa £3 -chukua, tragen. (Momb.), 
ebenso die Ableitungen. 

-tuküka, erhaben, gross sein. -mMufOf 
erhöhen, vergrössem. 

tuktiana, ein Fisch. 

tukufu, erhöht, gross, berühmt sauti 
tädtfit, laute Stimme. 

-luX:M5tf, schfitteln, bewegen, in Aufruhr 

bringen, -tuküta, ruhelos, unruhig, 
unbeständig. leichtsinnig, hoch- 
mflthig, pranlerisch, eiiei sein, -tu- 
kuükat sich schütteln. 

läl, gec^raphische Lange, a. 

-Hddnfra, jemand zum Narrra machen, 
verspotten (Kigunya). 



tük (wa)y böses Insect, das .im Sande 
des Meeresufers lebt und sich gerne 
in Wunden setzt. 

tüle, niedrig. 
'tulia, mahlen. 

-tuUay ruhig, still, bescheiden, heiter 
sein (Gegensatz von 'tukuta), -tuHka, 

still, ruhig, heiter sein. -tulUiay uro 
einer Sacne willen, ruhic werden. 
ji-tulilia, sich trösten, sich beruhigen. 
-tuUHäHa, sidi einigen. -tuH^a, be- 
ruhigen, trßsten, auflieitcrn. •4uU' 
:fanäna, einander trösten. 

-tuluku, sich scheiden von jemand, 
jemand zurQckst<»sen. a. 

tuUäki, ein Drittel, a. 

-tumj, senden, schicken, zu einer 
Arbeit anstellen, -tumia, gebrauchen, 
verwenden zu einer Sache. ~tutnikaf 
Venrendung finden. nOtdich sein. 
-tumikana, verbraucnt werden, -tu- 
mikia, nützlich sein, -tumisha, ver- 
wenden, anstellen, gebrauchen 

-tümai -lumäina y hoffen, sich ver- 
lassen, sich stützen auf etwas, -tu- 
rnaika, zuverlässig sein, -lumainisha, 
vertrauensselig machen, Hoffinung 
erwecken. 

-tumbda, liegen, müssit^ dasitzen, -tum- 
bika, au%eh]Iuft dah^n. 

tümba, langer Reissack, tumba la 
chüo, Bucnfutteral. tumba la mrvc^i, 
Hof um den Mond, tumba ya üa, 
Blumenknospe. 

tumbäko (ya), Tabak, -vüta tumbako, 
Tabak rauchen, tumbako ya ku 
nüka oder kunüsa, Schnupftab&k, 

lumbäsi (ya), Geschwulst, Geschwür. 

tumbA»e (la), Korallenfels. 

tumbi (ya), eine Art Korb, der auch 
zum Fischfang benutzt wird. 

tumbiri (wa), eine Art Pavian. 

titmbo (^aj r>l. ZU utümbo, Eingeweide 

<k'S Baucnes. 

lümbo (Lij, der Bauch. maiümbo, 
Bauchein^eweide. tunibo la kue- 
nenäa, Diarrhoe, tümbo la kuhara 
dämu, Ruhr. 
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-tumbua, bohren, durchbohren , aus- 
weiden, die Eingeweide ausnehmen. 

-tumbuka, durchbohrt werden, ein 
Loch bekommen, aufbrechen (von 
einem Geschwür). 

'4umbuiifay besän^igen, beruhigen, still 
mache:! tutnbuika, sanft, still, ruhig 
werden, -tumbukia, in etwas hin- 
einfallen, -tumbuki^n^a , in etwas hin- 
einweifen. 

'twnbulia macho, jemand mit offenen 
Augen anstarren. -tumlmU^a, die 
Augen gross aufreissen. 

tufMo tyaj, Haken des Vorhänge- 
sdüosses. 

•iumburtwka, von Fäulniss ange- 
schwollen sein. 

tuvibün , Stapel. 

-luinbü:^a, auf der anderen Seile wieder 
hinausgehen, ausweiden. 

turne (wa), Bote; veigl. -lämtf, ■4umia 

u. s. w. 

Utme (ya^, Gefahr, mahaü pa turne, 
eiö gefehrvoller Ort. 

Hmo (la), Gebrauch, Erwerb, Gewinn, 
Geschäft, Industrie. 

tumu fya), Fasten, Geschmack, der 
Monat Ramathan, a. 

-tüna ~ -chüna , schinden (Momb.). 

Hmda (la), Frucht 

-tünda, die Prfichte vom Baum ab- 
nehmen, abpflücken, -tundia, ab- 
pflücken für jemand, -tundika, han- 
gen, aufgehängt sein. 

-tunädma, angesammelt sein (vom 
Wasser im Brunnen). 

tündu (ya)y Loch, Käficht, Nest, pl. 
auch matundu. tündu ya püa, Na- 
senloch. 

"tundwda, zurückgezogen, in der StiHe 

leben, ganz still stehen, -timdma, 
jemand auflauern, auf jemand warten, 
über jemand Kundscnaft einziehen. 
mtuiuhvizi wa maneno, ein Aufpasser, 
Spion, Geheimpolicist. 

tunga, runder ofifener Korb. 

-tunga, zusammenstellen, zusammen- 
setzen, -tunga ushanga, Perlen an 
einem Faden aufziehen, -tunga nyi- 
mbo, Verse machen^ dichten -^Smga 



mimba, schwanger werden, -tunga 
nyäma, ReischstUcke an einem Seil 
aufreihen, -tunga ngömbe, Rinder 
zusammenfreihen. -tunga f—chungaj 
unga kwa uieo, Mehi sieben, -iungia, 
eine Nadel einfädehi. 
-tunga, vereitern. 

-tunganui, gerinnen, fest werden, -tun- 
gamdna, sich einigen über etwas. 
-tungamamisha , einig machen. 

tüngu (wa)^ck&Hgu, Ameise (Momb.). 
tüngu (ya), Haufen, tungu ya mäme^ 
Steinhaufen, tungu ya mafnva,gieo9Si6 

Milchkalabass tMomb.;. 

tüi^u la mkia wa taa, Fisch, dessen 
Schwanz als Raspel benutzt wird. 

"tungüd^-chungua^ niederwerfen, her- 

nhwerfen, erniedrigen, vermindern. 
-tunguka, einfallen, niedersinken, zu- 
sammenbrechen, sich verri^iaderii. 
-tungulia, jemand etwas zuwerfen. 
-tungutia macho , wohin sehen. 

tungüja i^la), Tomatoe. 

tungumänji, Ausschlag. 

titnguri = kibandüo, kleine Zauberkala- 
bass (Kisegua). 

"tunlka, abgeschunden sein (Bfomb.), 

vergl. tuna. 

tünu (ya), Seltenheit, Rarität, auserle- 
senes Geschenk, a. 

-tun&ka, verlangen, sich sehnen, ge- 
lüsten, -tmwkut, |emand einGMcnenk 

machen. 

tun^a (la), Sorgfalt. 

-tw^a, bewachen, pflegen, au^assen, 
Sorge für jemand tragen, Geschenke 
geben. 

-Hipa, werfen, schleudern, -tupa kdtti. 
Übertreten, -iupa mächo, die Augen 
auf etwas werfen, schauen, -tupia, 
auf etwas werfen, bewerfen, jemand 
etwas heimlich wegnehmen, ku-m- 
tupia mköno, ein Zeichen machen. 
-ttqHa mkia, mit dem Schweife wedela 

-tigpa =B -<Mpa (la), Flasche (Momb.). 

-H^, nackt, leer, bloss. 

-ttgma, ausreissen, entwurzeln. 

turkifmaJpLma-, Türke. 

turuhdm (ya). Tan. 
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-tunqfuka (-purutükajj entschlüpfen, 
entrinnen, -tuntpushaf entschlüpfen 
kutsen. 

tusäbi, tusbüh^tesbütt, Rosenkraox der 

Moslem, a. 

-tüsha. elend, mager, verächtlich 

machen, sich blossstelien. tushi {laj, 

Sdiiropfreden. 
'ttisüa, jemand beschämen, schamroth 

machen -tusuka, beschämt, bestürzt 

sein, in Ungnade fallen. 

tusvflra vergl m&mra, Gemälde, a. 

HUa (laj, ein Erdbaufen^ zur Anpflan- 
zung von Bataten angeworfenes 

Beet. 

tuti, Maulbeere. 

•m/ifd kitu, ein Ding nach dem andern 
hergeben. 

i&tu, lass das Hegen (zu kleinen Kindern 
gesagt). 

-tutua, sein Versprechen nicht halten, 
beschwindeln^ betrügen, -tutüka, 
I ) betrogen sein. 2) schlagen, klopfen. 
"tuiüsha, beschwindeln, oetrOgen, 
verächtlich behandeln. 

-tütima, poltern, rumpeln» donnern, 

krallen, brodeln. 

-lulumuka, -tutumikaj aufgeblasen, auf- 
geschwollen sein, -iutumisha , auf- 
schwellen lassen, aufbla :n -jitu- 
tumsha, sich rühmen, prahlen, -titi- 
tummf atte Krlifte anspannen. 

müo äq/, Kleinniatbigkeit, Unzofirie- 
dentieit, Geiz. 



^ utonto. lai 

tutupko (Jj), Herzklopfen. 

'tui^a, wässerig sein, fliesscn, flüssig 
werden, Geschenke geben^ sich er- 
holen nach einer Krankheiti dahin- 
schwinden, vergehen, arm werden, 

sterben. 

-tu^anyüf einig werden (Kiamu). 

tu^i (la}f Tragbahre. 

-twaa, wegnehmen, forttragen, em- 
pfangen, erhalten, bekommen, -twa- 
lia, iemand wegnehmen, berauben. 
■4mmka, berauht sein. -Iwdiuz sura, 
sich ahmen, -twofonä sura, 8hn- 
lieh sein, gleich seuL 

/ififi (laJ, Cymbeln. 

-hvdnf^a , Getreide durch Stampfen im 
Moii>er von den Hülsen befreien. 
-twcmgkt, für jemand Getreide rei- 
nigen. 

-twdnga, zusammenscharren (Kigunya). 

-twat^aruif ähnen, ähnlich sein. 

-tweka, aufhissen, erheben, -twekea, 
iemand auflegen, -twe^a, erniedrigen, 
nertmterbringen, vertchten, verächt- 
lich behandeln. 

-twesha , Abends besuchen, gute Nacht 

sagen. 

-twe^ana, ähnlich sein. 

'tweta, athmen, Athem schöpfen, 
schnaufen. 

twiga (wa), Giraffe. 

-tprika, jemand eine Last auf den Kc^f 
legen. 



U. 

u, du, du bist. I uiishi ('wajf Erbauung, Gebäude. 

m (ta), Blume, Blüthe. \itäsi (wa), .'\bfall, Rebellion, a. 

«a^^apl. ^a)y Hecke, Umzäunung, Hof. i uäyo (wa) pl. nyayOy Fussspuren* 

-üa, tödten^ ermorden, vernichten, j w^o^wa ^^wa^, Kinderbrei, 
-ff fiuiAa/f, soimpf inachen. -uäna. ^^^> j 
einander Tödten. -ului, .um iemand , . *^ 

willen tödten. ubahxh (wa), Geiz. a. 

uanda, uanja (waj, Hof. ;^^.ji^ii/'ufUvr,l*ro[)e, Beweis, Nachweis. a. 

uapo(waJ pl. nj-apo, Eid. ubambv (wa) pi. mbatnbo, der Flügel-, 

üSrahu (ma), Arabien, a. knochen eines Vogels. 



Digitized by Google 



122 



t^änga (waj, das Holz, mit welchem 
die Eingeborenen FBaen zu Fransen 

klopfen. 

ubäni (wa), Galban, woliiriechendes 
Harz. 

Mo (wa) pL mbau, Planke » Brett 

«fcfoi (waL Seite eines H«uses> Seiten- 

gebSuae« Schuppen. 

ubäwa (wa) pl. hawa, Feder. 

ubaya (wa), Schlechtigkeit, Bosheit 

ubikko (wa), Tuch, in weichem die 
Frauen ihre Kinder tragen, fUr solches 

wincl der Mutter der Braut bei der 
Hochzeit ein Geschenk gesandt 

ubcredi (va\ Klilte. a. 

ubeit {yvaj, die Spitze cmes Sciiitfes. 

lAhnt (wa), Reife. 

MHäa(wa)t kujpisa u^fnia, das Lenden- 
tuch fest anziehen (wie die Banvanen). 

ublngu (wa) pl. inbtngu, Himmel, Wolke. 

ubtnja(n'a), Pfiff, kuptgaubinja, pfeifen. 

utishi (wa), Scherz, Spass, Ungezogen- 
heit. 

ukinnt (wa) s uMfit, FSuhuss. 

uk&näo (wa), Grasschmuck, den die 

Frauen in den Ohren tragen. 

uböra (wa), Grösse, Kraft, Stärke. 

ubügu (wa), ein Schlinggewächs. 

ubuyu (wa), das Innere des Affenbrot- 
Miunes. 

ukmäba fi»af » utähva, Kioderbfei. 

vbw&na (wa), Hcrrenthum, Hobei^ 

Hochraüthigkeit 

uchache (wa), GehngftigiKkeit, Klein- 
heit, uniiedeutendes Wesen. 

iMftdcftt (wa), Furcht. 

udi^=^udkAini (wa), Schmutz, Un- 
reuiigkeit. 

uchala , ein Gerüst, um Kom u. dgl. 

darauf aufzubewahren. 

uMo (wa), kulia uehao, )edm Morgen. 

uMwi (waL Zauberei, ZaubermitteL 
fantya. uehawi, zaubern. 

udu, NackiheiL 

.udi^piika (wa), Halm, Ebtt. 

uehifu = uch6im (wc0, Langweiligkeit, 
Lisdgkeit 



udnodtoro, ein Durchgang, Oeffnung 
zwischen zwei Gegensiinden. 

uchükwi (wa), eine Art Reis. 

tichuküti/wa), die Mittelrippe des Kokos- 

palmhlaites. 

uchungu, Bitterkeit, Gift. 
uäago (wa), Art Unkraut. 

udäku (wa), thOrichtes, unsinniges Ge- 
schwätz, Ausplaudern. 
udamt (wa), Splitter. 
uäevu (wa) pl. ndevu, Barthaar. 

uäeheri/u (wa), Klarl^ag,O0enbaruiig, 
Datstellung, a. 

uäi (wa), Baum, dessen Holz zu 

Räucherungen verwandt wird. 

udiki (wa), Anfechtung, Unterdrückung^ 

Noth. a. 

udiltfu (waj^ Schwachheit, Kleinheit, 

GperingfÜ^gkeit. a. 
uddgo (wa), Kleinheit, Jugend, Kindheit 
uddle (wa) pl. ndöte, Finger. 

uddngo (wa), Lehm. 

udüi (wa) pl. ndüi, Pocken, a. 

udüru (wo), plötzlich eintretender Um- 
stand, Gelegenheit a. 

uMndu (wa), Rothe. 

mmMmka (ma^, DQnne. 

'üfa, Sprünge bekommen, zt ispringen« 
Ufa (wa) pl. nyufa, Spalte, Riss. 

ufafanü'i (wj^, Offenbarung, Bericht, 
verrath, Ausplaudern von Geheim* 
nissen. 

ujagio (wa) pl. fagio, Besen, Barste. 

ufahamu (wa), Gedichtniss, Erinnerung, 
Verständniss. a 

ufälume (wa), Kttnigswflrde^ Königreich, 

Herrschaft 

ufasäka (wa), Schönheit des Stils, wie 
sie z. B. der Koran besitcen soll. a. 

u/ethüli (wa), Hochmuth, Anmassung, 
Stolz, Unverschämtheit a. 

4^ fwt^ pl. »)r^, StadieL 

t^Swa (ma), Lösegeld, a. 

ußlisx :w:t;, Pfiindung, Ausp&ndun^ 

Subhastation. a. 

t^sädi (wa), Laster, a. 
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uflstd {waj, Fehler, Sfiode, Laster, 
Venlofbefiheit a. 

ff/tena 1^»^, Attfnihr, Empörung, Er- 
regung von Hass und Feindschaft, a. 

ußto (wa) iplßto, dünne Latte. 

uß^i (wa) pl. fi^i, Gaumen, 

m/m (wa), Tod, Frsiorbenheir. 

uß^üo =^ ufufulio (wo). Erweckung, 
WiederDdebung. 

ufügufugu (wa), Warme, lau wann. 

ufigüri/u (wa), Fäulniss, Moder. 

ufukära (wa), äusserste Armuäi, Bettel- 

haftigk.€it. a. 

u/ükwe (wa), weisser Triebsand. 

ußmibi, Einsenkong, Thal, Boden eines 

Gefässes. 

ußindißi (wa), Zusammenbruch^ Schiff- 

briich. 

ujundi ukuu {wa), Werkstatt eines 
Handwerkers. 

t^imdo (f»a)j Gestank, übler Genich. 

ufwii^a (n\i^ bara^a, Steinbank vor 

dem Hause für die Besucher. 
iifüngit (wj), Verwandtschaft. 
ußmguo (waj pl./ungüo, Schlüssel. 
ufunji (wa), Meisterschaft. 
u/üo (WO/, der Sand am Strande. 
ußpi (wa), Kttrze. 

ußtraha (wa), kleine Bttchse, in welcher 
die zum Betelkauen nJithigen Ingre- 
dienzen verwahrt weiden, a. 

ufüta fwal Fettigkeit, Sesamsaat. 

ujutlnili jru/, (jc:..wliaftigkeit. a. 

ü^a iWaJ, olienc-r Platz in der Stadt, 
wo ein Haus abgehrochen ist und 
wo getanzt werden kann. 

ugäle (waf, das weisse weiche Holz am 

Stamm. 

ugali i'MM,, Brei. 

ugämu ''wa), Zügel, a. 

Uganda {wa), Riemen. 

Uganda (%va)jD\. magänga, Arzneimittel, 
Medicm, Zaubermittel, Zauberet. 

üge na , Fett, Schmalz, das inwendig 
im Getass kleben geblieben ist 

ugeni (wa), das Fremdsein. 



ughailm, Beteibiatt mit Tabak, Kalk 
und Arecanuss fertig zum Kauen 

gewickelt, a. 

ügira (wa), Lohn, Miethe, Preis, den 

man bezahlen muss. a. 

ugo (WO/ pi. nyügOf Hecke, Einfassung^ 
Zann. 

it^de fWiQ, KrUtnmung. 

ug6ga (wa), Art Gras. 

ugömbo (wa), die fest angebundene 
Bogensehne, auf weicher man spie- 
len kann, mqn^a ug&nAo, am der 

Bogensehne spielen. 

ugomvi (wa), Z&nk, Streit, Händelsucht. 

ugonjwa (wa), Krankheit, besonders 
chronischer Natur, pl. magönjwa, 
Schmerzen, die durch Kranidteit ver- 
ursacht sind. 

ugSssa (wa), Rinde des mgössa Baumes, 
welche zum Binden benutzt wird. 

ugrani, Einsammlung aller Schulden. 

-ugüa, krank werden, Schmerz em- 

Ehnden, unpiisslich sein, klagen, weh- 
lagen, -us^ulia^ um einer Sache 
willen krank sein, -ugü^a, einen 
Kranken pflegen. 

ugukwi (wa pl. wa), eine Sclilange. 

ugümu, Härte, Schwierigkeit 

ugwe (wa), Schnur, dünnes Seil. 

uhaba (wa), geringe Zahl. a. 

uhaüfu (wa), Billigkeit, Mangel an 
Freigebigkeit a. 

uhälafa; ku fanya uhälafa, etwas um- 
stür/en, umwerfen, vernichten, ab- 

<;chatfen. a. 

uhaii (wa) pl. hali , Zustand, a. 
uhaliju (wa), Uebertretung. a. 

uhdrabu (wa), Unheil, Schaden, eine 
Art Geschwulst «. 

ukärara (wa), Wftrme. a. 

uharibißt (wc^^tdiar^mt, Zerstörung, 

Vcrderbniss, Vernichtung, a. 

uhasidi (wa) — uhusudu (wa), Neid. a. 

uhatäri (wa), Gefahr, a. 

uhiana i'wa\ fT,irre ties Holzes. Hürre, 
mit der luan dasjenige dem Bittenden 
verwdger^ was man ihm wohl geben 
könnte. 



Digitized by Google 



124 



uttttaji (wa) ^ uhtaji, BedUrfniss, Noth, 
Wunsch, Verlangen, a. 

tünmsi (wa)j Schmiedearbeit 

uhuru (wa), Freiheit, im Gegensatx sur 

Sklaverei, a. 

ulmho (wa) pl. nyimbo, Lied, Gesang. 

uina (wa)y Tiefe (des Wassers). 

uindi (wai, Wildpret. 

mran (wa), I heilung des Gewinns 
nach den VerhSltnissc» der GeschSfts- 

theilnehmer. 

uito (waL Ansteckung von einer 

Krankneit. 

uifi (wa), Dieberei. 
üja (wa), Sklaverei. 

9ffSiäH (wa), Tapferkeit, Muth, Unver- 
zagtheit, Furchtlosigkeit, a. 

ujalifu (wa), Vollsein, a, 

ujäna (wa), Jugend, Kindheit. 

ujanda (wa) pl, nyanda, Finger. 

ujänga (wa), Lüge (Ungujaj. 

ujangch»e (wa), ein ganz kleines Stein- 
chen, Sanokdrachen. 

i^Vbf^a (wa) = ujänga, Lüge. 

tgdme (wa), Witiwenstand. 

vjari ^wa], Tau, mit welchem die Ein- 

{ geborenen das Ruder ihrer Fahrzeuge 
eifken. 

ujdsi (wa), Fütte. a. t^siwa wUa, Mu- 
nition. 

ujji'rtfwa), lIngerechiigkeit,Tyrannei. a. 

ujeiejele (wa), Geschrei 

ujeneii (wa), Geduld, Verträglichkeit, 
Friedferti^eit. 

ujensi (wa), Erbauung eines Hauses 

(von Holz). 

üji (wa), Suppe, Brühe, wi wa mäji 
oder ufi utüpu, wenn keine Kokos> 

nuss zugenommen ist. üji wa ma~ 
täsa, roit Kokosnuss zubereitete 
Suppe. 

iffihifti (wa), List, Betrug, Lüge, Kriegs- 
■lisL a. 

vjima. Hülfe der Nachbarn bei einer 

Arbeit. 

ujinga (wa)f Unerfahrenbeit, Thorheu, 
Dummheit 

tgbm (»a^, Narrheit» Wahnsinn« a. 



ujio (wa), die Ankunft. 

(tjxra ügxra (wa), Preis, Miethe, Lohn. a. 

ujiräni (waj, Nachbarschaft, a. 

ujöko (wa), üelVässigkeit. 

ujömba (wa), das Land der Suaheli bei 
Mombas. a. 

ujoiojoto wa mAlOg Wflrme. 

uju (wa)t Lust, Verlangen, Sehnen, a. 

ujufi • ujuvi (wa), Geschäftipkeit. an.i 
ujuvi, er steckt seine Nase in alles. 

ujuhüla (wa), Dummheit a. 

ujüip (wa), Bekanntschaft. 

igümbe (m^, HSuptUngsschaft. 

ujüme (wa), Handwerk» Beschüftignng^ 

Geschäft. 

t(;u5i (ytf^ Reinigung durch ceremo- 
nielle Waschung, a. 

u/uft (wa), Wissenschaft» Kenntnis«. 

ykaingo (me^ pl. kaango, irdener Topf. 

uka hä Ua (wa), Stamm, a. 

ukäßi wa maji, Wirbel im Wasser. 

ukäimu (wa), Herrschaft. Regierung, a. 

tikakqya (wa), ausgedehnt, ausgereckt, 
dünn, Dünne, Feinheit, Ausdehnung. 

ukäki (wa), eine Art Gebiick. pers. 

ukäli (wa). Scharfe, Schneidiskeit, 

Strenge, Härte, Hitzigkeil. Wild- 
heit kt^anjra ukali, jemand heftig 
tadeln 

ukdlifu (wa), Hitie. a. 

uJkam^ia (wa) jd. lamhäa, Strick, Tau. 

ukämbe (wa), Ausschlag, Scharlach. 

ukarmli {wa\ uhamÜifu, Vollendung 
Vollkommenheit, a. 

ukdnda (wo) pl. känäa, Riemen, kanda 
xa kuwaba surwM, Hosentrftger, 
Hosengurt. 

ukdndo (wa) pl. käaäo, Rand» Kant^ 

Krempe, Seite. 

ukdngo (wa) pi. kango, irdener Topf» 
um Od oder Fett m kodien. 

ukdno (wa) pL kim, Sdine. 

ukäo (wa). Wohnung, Heimalb» 

Aufenthalt 

ukärimu (wa), Freigebigkeit, £del> 
muth. a. 

ukäla (w^, Armuth» 
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ukmfu — 

ukavUf Trockenheit. 

uk^a ^ajf Kopjfbedeckung» Art Schleier 
der Frauen. 

Ukeleie (wa) pl. kelele, Schrei, Lärm, 
Gerilusch. 

ukemi (wa), ein Ro£ tu pigU lUeemiy 

rufe mich. 

uken^e wa kisu = ukengele, die Messer- 
klinge ohne das Hm. 

tde&o (wa), Tiefe. 

^Mgo (wa)f Verhau im Walde, um das 
Wild an die Fallgrube zu bringen. 

ukili fW fKipemba', Schnur aus den 
Blattern de^ mkinäa Bauines, um 
Matten xu i^Uien. 

-tJaUa, etwas beabsichtigen, bestunm«i, 
vorhaben, sich vorn^'nmen. 

ukinaiju (wa}y Unabiiangigkeit, Selbst* 
bewusstsein, Selbstvertrauen. 

iMngQ (wa) pl. ktngo, i) Ueberwurf 

vornehmer Frauen, wenn sie auf die 
Strasse geben. 2) Rand eines Ab- 
grundes. 

ukmsAu (wa)y Lust z\m ^der- 

^rechen. 

uldrl •'wii) pl. kiri , Mattcn'-.trcifcn , aus 
welchem mikeka gemacht werden. 

ukiri (waj, hartnäckiges Leugnen. 

ukiflwi (wa), Taubheit 

i^tlma (wa)j Verlassoiheit, Einsamki^ 
(an Orten, wo «nst viele Menschen 

waren). 

üko (wa), Unreinigkcit, Schmutz. 

läfda (waj, i) Riemen, Zügel, Halfter. 
3} Metallring an der Schweitschode. 

ttkoga (wa), Weinstein, der sich an 

den zahnen ansetzt. 

%ikoho\\ (wa), Husten, Hustenauswurf, 
Schwindsucht. 

ukMa (wa) ~ u^uri, Schönheit (im alten 

Suanili). 

ukdka (wa), kurses Ojaeckgrass, Grttn- 

fiitter. 

ukdko (wa), getrocknete Kruste auf dem 
gekochten Reis. 

vk6ko (wa), Husten (Amu). 

ükologöfu, Vo&lL 

uköma (wa), Aussatz. 



ukOnde. 1 25 

ukömbe (wa), Kralle, Klaue (Mcrima). 

ukdmbo (n>aj, Krümmung, em krummes 
iVlesser, um das Innere von Hok- 
gefttssen .auszuhöhlen. 

täu)mh&^ (i»a), LOsegdd. 

ukörno (wa), Ende (eines Weges, einer 
Pflanzung I, tikomo wa üso, Stirne. 

ukönde (»'q', Stern (in einer Frucht). 
ukongojo (wajy Stock der alten Leute. 
uköngwa, Stein in einer Frucht (Pemba 
und Mertma}. 

ukongwe (wa), hohes Alter, Greisen- 

alfer. 

ukonye^o (wa), Zeichen, Wink (mit den 
Augenbrauen). 

t$k6no (wa), Ranke. 

uk^nso (wo), lange Stange. 

ukoo, Schmutz, Unreinigkeit. 

ukoo, Stammbaum, Familienzusam- 

menhang. 

uköpe (waj pl. kope, Augenbraue, 
Augenwimper, m^figa ukope, mit 
den Augen winken. 

uköpwe (wa) pl. kopwe, Kanal, Rinne. 

uköroß wa ungi, Palm wein mit Wasser 
vermischt. 

ukösi (wa), Genick. 

ukdfa (wa), Fehler, Misslingen. 

ukos^ (wa), Mangel, Fehler. 

ukuu (wa) — ukubwa, GrOsse. 

ukubäli (wa)y das Annehmen, die An- 
nahme, a. 

ukücha (waj, Klaue, Fingernagel, Huf 

uküfi (waj, Hand voll^ soviel als auf 
der Hand liegen bleibt, a. 

ukÜtmi (wa) pL k&kwi, grQne, harm- 
lose Schlange. 

ukuliju (wa), zu viel Speise Itir einen 

(von 

nkidima n'a), Ackerbau 

ukürnbi (wo), i) Vorhalle. 2) Augenbraue. 

ukumbüka, ukumbusho(wa), Erinnerung. 

iäcumbuu, zu einer Art Strick gedrehter 
Zeugstreifen. 

tänanfi, Spreu. 

ukimde (wa) pl. hmds, Bohnen. 
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vkundAfii — -hiim. 



ukttndufu fwa), Klarheit, Ortenheit, An- 
nehmlichkeit , Freigebigkeit. 

ukungo (waj pL kun^o, Einfassungs- 
mauer um eiaen Bronnen, um 

ein Dach, 

ukungu (wcüf^ Moder, Schimmel, ku 

fof^a ukungUf vermodern, ver- 

sdiimmeln. 
ukuneu (wa\ Morgcnröthe ukuns^u %va 

eljagiri, Morgendämmerung, ukungu 

wa jioni, Zwielicht 

ukungtiru (we^, Acclimatisationsfieber. 
Mm (ma) |d. Mut, Brennholz. 

uhmjrua (wa), ganz kleine Mücke. 

ukupäa (wa) pL h^pda^ Kinbacken- 

knochen. 

ukuräsa (wa) pL kurdsa, Blatt Papier, 
besonders solches, auf welches die 
Araber ihre Familienchronik, Stamm- 
haum und tlergi. schreiben, a. 

ukutäa {waj kutda, Blatt Papier, a. 

ukuta (waj pl. kutaf Mauer. 

vküui (waJ pl. küti, Blatt der Kokos- 
palme. 

ukitu (wa), Grösse. 

ukwajru (wa), Frucht der Tamarinde. 

ukwäsi (wa), Reichthum, Wohlstand, 
Geiz. 

tätwasiju (wa), Noth, wenn einer 

nichts hat 
ukn>ata (\va) pl. kwata, Fussstoss, 

Schlag mli dem Hufe. 

ukmato ^waj pl. kmao, Huf, Klane. 
td^ (w<^, Gierigkeit, GeMsiigkeit 

uldika (wa) pl. uMlnfttf, Haar auf dem 

Körper. 

uläini/u (wa), Milde, Sanftmuth, Bil- 
dung, a. 

utaili (wa). europäisches (englisches) 
Baumwollenzeug. 

ulaji (wa)^ Fresssuchi, Gehässigkeit, 

Gierigkeit. 

tdaiisi (wa), Zögern, Langsamkeit, 
TrägheiL a. 

Mamltt (wa), Bitte um Veii^ung, 

ulälo (wa)y ein Schlafplatz, Schlafstelle, 
Baum, der am Rande eines Flusses 
so gefällt ist, dabä er eine Art Brücke 
bildet 



I ulambiyambti , eine noch sehr junge 
} äafu (Ki)kosnuss). 

j läanisi, ein zum Fluchen und Sciumpfen 
gen^gter Mensch, a. 

I ulani/u (wa), Fluch, Verfluchung Spott, 
i Verachtung, a. np'mto ya uUui^, 
Spottgedicht, Satire. 

ulqya ^a), Mutterland im Gegensatz 
zur Fremde, Europa, tüofrtti, aus 
der Heimath stammend. 

ule, jener dort. 

ülidi(wa), Junge, besonders derSchifis- 
junge. a. 

ukgefu (wa). Schwachheit, Erschöpfung, 
Schlaffhett 

vdevi (wa), Trankenheit 

uHlx (wa) pl. ma/tVi, Bettstelle mit ge- 
drechselten Füssen. 

ulimbolimbo (wa), Vogelleim (vom 
mbungu Baum), Gummi, Pech. 

uHm (wa) pl. nSrni, Zunge, idbm wa 
mti, Zapfen am Balken, der in einen 
anderen Balken passt. 

ulimwengn (wa), der sichtbare Himmel, 
sofern er heil ist, Athmosphäre, diese 
Welt (im Gegensatz zum Grabe),, die 
kleine Welt eines jeden. 

uÜndi (wa) pl. ndindi, Holz vom mlinäi 
Baum, um Feuer zu reiben. Der 
iflMdir wird gedreht in «nem Lodie 
des uombwnbo, welcher festgdial- 

teo wird. 

uÜngo (wa), Wächtergerüst im Garten 
(ohne Dach}, vergl. aüngu (mit Dach). 

u&K^ (wa). Wache. 

'ulija, fragen, befragen, ausfragen, 
forschen, nachforschen, -ulifia, in 
Betreff jemand fragen. 

uldngo - uwöngo (wa), Falschheit, Lüge. 

-wna , beissen, schmer;:en, siechen, 
verieuen. kitwa chaniüma, der Kopf 
thut mir weh. -inninff, einander 
beif;sen. -umia, Schmerz verursachen, 
r^öka amemwuma maguian, aber 
aiMmwunaa nvn^tunL 'untSea, schrOp- 
fen, Einschnitte machen. -ümi:ia, 
Schmerz verursachen , schädigen, 
beleidigen, -umii^dna, einander ver- 
letseo. 
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üma (wa) pl. nyuma , Brenneisen, um 
Wunden zu orennen, Bratrost, ^osse 
FleischgabeL 

umäaü (wa), Menge, a. 

umak^ (wa^^ Scharlsiim, Einsicht, a. 

vmäkiri fwaj, GeschicklicfalMit a. 

umaldadif Dandythura. 

umände (wa), Thau, Morgennebel, 

Morgenwind, Nebel. 

umardri (waj, idec, Meinung, a. 

umaskim (wo), Aitmitli. a. 

ümäti (wa)t Menge, a. umaH Isa, die 
Christen, umati Musa, die Juden. 
umati Muhammed, die Moslem. 

-umba, formen y bilden , schaffen, ku 
ümba j&mbo iakearlni, ein Sddff ferne 

auf der See, wo es kaum sichtbar 
ist. erblicken, -umbtka, geschaffen, 

feformt sein. -umbaunUfaf hin und 
er taumeln (wie ein Trunkener). 

UmbaumbiAva\ kk Iner sch warzerWurm, 

der nacli dem Regen erscheint. 
umbea (wa)^ Glanz (seltenes Wort). 

umbiümti (wa), Feinmehl, sehr feines 
Mehl. ' 

ianbo (Uz) pL ma&mböt Gestalt, Form, 
Erscheinung, Einrichtung, Beschaffen- 
heit, E^enarL najUma rnnbo ia kuwa 
kkptri, ich f&Ue^ dass ich taub werde. 

ümku wa m^fi, die offene See. 

Mir » imbidg (kg pl nur-, Schwester. 

'■wMa, einen Feliier aalweisen, ent- 

werthen, verachten. 

umbuji, Elegana, ZierlicbJcetL 

^•umbuka, Aussatz an Fingern und 

Zehen bekommen. 

"Ume^ männlich. 

üme (wa), Männlichkeit, Kraft, Stärke, 
mftofio wa htbm, rechte Hand. 

toN^iie (m^, Blits. 

^umtita, sdirttpfen. 

muh fme^, Speiserölire. 

umito (wa)y Schlllfirigkeit, Schwerftttig- 

keit der Bewegung. 

-6rito, gehen (Teit; vom Sauerteig), 
schirmen. witrü>i ia kuumka, Bran- 
duc;^, Bredmr. 



umdf'a (wa), Einheit, Einigkeit, Ein- 
zigkeit. 

ümri (wa), Alter, a. ütwri wake wa- 
päiaje, wie alt bist du. 

-itfii^a. ku umüa nyÜki* Bienen aus« 
räuchern, rm an oen Honig zu 
kommen, -wnulia, den Honig aus- 
nehmen, stehlen. 

-untüka, abfeUen (von dem cum 
Schröpfen gebrauchten Horn^ 

üna, eine Art Fisch. 

una, du hast 

tmc^ka (wa)f offenbare Lüge. a. 

-ünda, ein Schiff bauen, mqfijra ünäa, 
es ist Hochwasser, Fluth. 

imin wa jogU, Hahnenkamm. 

umenefii (wa), Ueberfluss. 

unene (wa), Grösse, Dicke. 

unmyekio (wa\ Ehrerbietung^ DemudL 

ünga {wa), Mehl, Pulver. 

'ünga, einigen, verbinden, vereinigen, 
folgen, -un^ta, mit etwas vereinigen. 

-ungika , eingerichtet werden 'von 
ausgerenkten Gliedern). -ungänat 
enge mit einander vereinigi sein. 
Hmgatda. enge verbinden, vereini- 
gen, spleissen. -unganiska, ver- 
einigen, -unganika, vereinigt sein. 

-ttngäma, gestehen, zugeben, anerken- 
nen, -ungänuma, vereinigt sein, mit 
etwas anderem zusammenhängen, 
verbunden sein, -ungamdnisha. ver- 
einigen, verbinden, ausaromennlgen. 
zusammenleimen -ungatma, jenuma 
etwas bekennen, versprechen. 

tmgdmo (wa)y gelbe Farbe um Matten 

zu firbcn. 

imgi (wa), Fülle, Vielheit. 

üngo (Ia), runder, flacher Korb, der 
tum Sieben gebraucht wird. 

-ungda (ver^. unga)y 1) trennen, zer- 
hauen, theilen. iWerbrennen /Pemba), 
verbrannt, versengt sein. -unguUa, 
versengen, verbrennen, -ungu^a, 
sent:;en, rösten, brennen, braten. 
ungwäna {wa), !■ reiheit^ (im Gegen- 
satz zur ädaverei), Civilisation) Add. 

Unguja, Sansibar. 

-ungüruma, summen, brummen. 
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ungüu (wo/, Haufen Getreide auf der 
Matte, auf welcher das Getreide 
ausgedroschen wird. 

unguwe (wa)j Schwdn, Sau. 

ün^ulu ^ ü~ulu f jemand absetzen, ent- 
lassen, kassirea, vernichten , ab- 
Khafleo. 

wma^sftf A|ikauf. 

wMfih (we^ pL nmiät, Haar. 

UKjranu^ (wo), Stille, Ruh^ Schweigen. 

Unyamwep, froher mAcfatiges Reich in 

östafrika. 

unyäsi (ivaj, Gras. 

unyayo (wa) pl. nyäyOy Spur, Fussspur. 

unYenyiei{i (wa), erblindet (nach den 
Blattern). 

umrende fwa), Schrei (besonders kleiner 
Kinder), icupiga imyende, jämmer- 
lich sdireiflii, 

ünyo {wa)f Moigeiuiebel, Thau 

(Kipemba). 

unr6/u (wa), Aufrichogkeit, Treu- 

nerzigkeit. 

unru^üju iivaj, SchiaÜiieit, Langsam- 
keit, Tr&gheit, SchUfrigkeit 
tmyAnga fma), lahme HOfte. 

unrSnge (wa), Schwachheit, Armuth, 
"Niedrigkeit (der Herkunft). 

unydya (wa) pl. nydYa, Feder. 

unjrüshi (waj pl. n^^uski, Haar an den 
Augedwauen. 

uo (wa) pL t^r&Of Scheide, Futteral 

uofu(wa) - uovu, Verfatiltheit, Schlech- 
tigkeit, Verdorbenheil, SUnde. 

uöga (wa), Furcht. 

uok6/u = uokdvu (wa), trreilung, 
Sicherhett, Friede. 

udmbo (wa), Saum einer Sache. 

uwihinnbo (wa), Holz vom mwom- 
böjyibo, zum Feuerreiben benutzt, 
vergl. ulindi. 

uomf (wa), Bettelei 

u6nßo (wa), Lüge, Unwahrheit, 

Falschheit 

uor6ro (wa), Weichheit, Sanftmuth, 

Milde. 

udzi wa nike, der Trauungsakt vor 
Kadi and Zeugen. 



upäa (wa) pl. vaa, i ) Glatze. 2} Dach 

der Hütte der Eingeborenen. 
upäja (wa) pl. pajay Schenkel, Lende. 

upaii wa Mtungu, Gabe Gottes, s. B. 
Regen, gute Emdte. 

uparhba (wa), Gartenmesser, den Kokos- 
baum anzuschneidra. um Palmwein 
zu erhalten, vpämba wa mafüui, 
geölter Lappen, der um den Kopf 
gewickelt wird, um etwaige Sduner- 
sen zu verringern. 

up&nAo (wa) pl. pambo. Stock, an 
welchem Fische getrocioiet oder ge- 
räuchert werden. 

upäna (wa), Breite, Weite. 

upande (wa), Seite, Theil, Stück. 

updnga (wa) pl. pdnga, Schwert, Säbel 
updnga wa jelegi, zweischneidiges, 
langes, gerades Schwert. updnga 
wa imani, kurzes Schwert mit 
Panerstange. 

upäo (wa) pL p6o, Stange, Dachlatte. 

upatdji (wa), Werth- 

upaHlifu (wa), Schande. 

updto (wa), Theebrett, Art Gong. 

updwa (wa), flacher Löffel aus einer 
Kokosnuss. 

upejo wa mdcho, Augenkrankheit 

upek^o (wa), Stück Holx zum Feiier- 

reihen. 

upeketefu (wa) , VerdcrboisS, Be- 
schädigung. 

upele (wa) pl. pele, juckendes Ge- 
schwür, KrStse. 
uphiAe (wa), Entwurf, Nadidenken. 

upemho (wä) pL pemho, Haken, KrQm>* 

mang. 

upendaji fwa), Liebe, Gefälligkeit 

upendeleo (wa), Gunst. 

upenu (wa) pl. penu, der Theil des 
Daches, welcher Uber die. Maaer 

hervorsteht. 

tqfenp (wa), Liebe. 

upeo(wa) pl peo, Bürste, Besen 'Pemba). 
itpeo wa macho, der äusserste Ho- 
rizont 

upio^t&na, sehr, auf fttisseeste. 
up^u^evu, Zerttörui^, Streit, Zank. 
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vpembOt Haken. Hakenstuige' liin 

Früchte abzunehmen. 

upepeo fwji pl. pepeo, FHcher. 

upepo fH'a/, kühler Win«J, Brise. 

upisi (ifitj, Geschwindigkeit, Eile, 
gesdiiiniid, schnell. 

upirtdt (wa) pl plndx. Bogen. upiWt 
wa mwüaj Regenbogen. 

upindojwa) pl. pinäo. Falte, Sauen, 
<hs Tuen, in welches eine Leiche 
ein^wickelt ist. 

ujpingo (wa)y Kolik. 

itpo (wa) pl. nyüpOy Eimer aus der 
Schale des nwüyuf um Wasser aus 
dem Boot su schöpfen. 

upi(fu (upopdfu) wa, Blindheit. 

up6go {wa)y mwenyi updgo, einer, der 
schielt, jemand, der an Augen- 
krankheit gelitten bat und der des- 
halb trdbe Angen bat upogopogo, 
Zicksack. 

up6le fwa), furchtsames, bescheidenes 

W»sen, Sanfrmtith. 

uponJü (wa) pl.fOKJa, Schifferstan^e. 

upöngwe (wa) pl. pöngwe, Palmblatt- 
stengel. 

i^te (wa) pl. p6te, Sehne, Bogen- 
sehne. 

upotefu (wa) — upoteyu, Zerstörung, 
Verschwendung, Ruin, Verdeiben, 

Tauschung. 

upumbä/u (wa)f Thorheit, Dummheit, 
Unverstand, Unerfiihrenheät 

iq^Miifi /fM|! pL jfwmp, Atbem, Rühe. 

upimga (wa) pl. pmga, BlUthe der 
Kokospalme, in welcher die Nuss 
sich eben 7U bilden an Hingt. 

upunguju (waj, Mangel, Entbehrung, 
Fehler. 

igi6f t fi»^, leeres Geschwftts, Unsinn. 

tirdfdft (iifa), ku-vuta uradi kwa teibUii, 

den Rosenkranz beten. 

wrafiki (wa), Freundschaft, a. 

urai (wa), Klugheit, Verstand, List. 

uräibu (wa), die fünf Dinge, welche 
zusammen ^wie Betel u. s. w.) gekaut 
werden, a. 

ftöttoer, Suaheli -Deutsches Wörterbuch 



urambirambi (wa), junge Kokosnuss. 
wenn sie noch weiches Fleisch und 
süsse Milch hat 

urAri (wa), GleiduDSssiekeit. Bilans; 
ku fanya urAri wa hiaabu, nie Bilanz 

ziehen, a. 

uraro (wa), Brücke. 
urdsharasha, Sprühregen. 
uräthi, Zufriedenheit, a. 
urälhi, Erbschaft, a. 
urifu, LSnge. 

uregefu, Schwache, Sdiwachheit, 

Schlaffheit a 

urembo (wa), Zierath, Schmuck. 
urithi (wa}, Erbe (vergl urathi). a. 

urön^o vwa) — uwdngo, Lüge, Falsch- 
heit, Betrug. 
urotka, ' Redinung. 

ururi .ftva), Sorglosigkeit, Leichtsinn, 
Unverstand, Gedankenlosigkeit, 

nsdß (wa), Schnitzel, a. 

usafihi (wa), Stolz, Zurückhaltung, zu- 
geknöpftes Wesen, Etnsplnnigkelt, 
Unverträglichkeit, a. 

usaha (waK Kiter. 

usahira (wa), Zauberei, a. 

usakhüchi (wa), Fehlerlosigkeit, Zuver- 
Usfigkeit a. 

usdmd (wa), Kunst, Kunstfertigkeit a. 

»Un^e (wa), Unlust sich anzustrengen, 
Trägheit, Langsamkeit, Schlaffheit. 

tAsemi (wa), Rede, Unterh^tung^ Unter» 

redung. 

usenge (wa), Lüge, Falschheit, Betrug. 

ushähidi (wa), Zeugniss. a. 

u.ihdiri (wa), altes Heldengedicht, a. 

ush^unbilo , eilends, plötzlich. 

ushdnga (H'aJ, PcrL. 

ushdrika (wa), Antheü am Geschäft 
•partnership». a. 

ushdrri (wa), Neuheit eines arabischen 

Schifi^. a. 

ushaüfu (wa), Betrug, versprechen und 

nicnt halten, a. 

usherdti (wa), Verschwendung, rasches 
Leben, a. 
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iuhi(wa) pl. nyüshi, i ■ Mnare der Augen- 
brauen. 2).uski wa bahn, die Tiefe 
der See. 

u^dndAii (wajf Streit, Zank, ku-fanya 
uskmdam, widersprechen. 

ushhgo (wa) = %tchungUy Gift. 

u^hirika f'n'a^ ushärika. a. 

ushuiäa (waL Tapferkeit, Muth, Ent- 
scnlossenneitf Heldenmuth. a. 

uüdMia (wa)f Zeugntss. a. 

wikMatra fin^aj, uskukuru, Dank. a. 

u^tmgufiMf^tMngu, Gift, Pfeilgift. 

ushupafu (wa), Abhftrtung, Ausdauer, 

Hartnäckigkeit. 

ushüri fwa), Dichtung, Krfindnng a. 

üsiuiru {wajj Zehnicr, Zoii, Zini». a. 
ku-toa tudatrUf den Zehnten zahlen. 

luüntfunijf'ii t^), Bdeidigung- a. 

«SM wa meno, .Snimpflieit der Zahne. 

■^tsia, beauftragen, anordnen (besonders 
von Anordnungen für den Todes- 
fall) , ermahnen (die Gläubigen in 
der Moschee), ramen, befelüeo. a. 

usifihi (wa), Stolz, a. 

usiktp usikiU^i (wa), Aufmerksamkeit, 

Zuhören. 

ttfifttf (wa) pL matUm, Nacht siku (ya), 
bedeutet den Tag von 24 Stunden. 

usimtmga (wa), Spott, Hohn. 

USbneim (wa), Festigkeit. 

xtsinga (wa) pl. singa, langes Haar der 

Europäer und Hindu. 

usingip (wa), Schlaf, Schlttftigkeit. 

usiri (waL Aufenthalt^ Verweilen, Halt, 
a. ku-fanya usiri, sich aufhalten, aus- 
bleiben, verweilen, zögern, -usirika, 
aufgehalten, verzögert werden, -tuf- 
rism, jemand aufhalfen, warten lassen. 

luita (wa) pl. sita. Weg. 

usiwa {n>a), offene See. 

usogöfu (wa), Langsamkeit. 

usohMi (wa), Trägheit, Faulheit 
Indolenz, a. 

USO (wa) pl. nyuso, Gesicht, Angesicht. 
ku-m-pa USO, jemand vergnügt 
machen (indem man ihm beisteht), ku- 
piga USO na nchi, das Gesicht nieder- 
beugen , die Augen zur Erde nieder- 



utanga. 

! schlagen, ku-kundua uso, ein ver- 
gnügtes Gesicht machen ku-kunda 
USO, das Gesicht in Falten legen. 

usiänäüix (wa) ^ assiMt Moiigen. a. 

ustahifu (wa), anständiges Betragen, mit 

dern mnn jeciermann die inim zu- 
kommende Ehre erweist a. 

ustahiki (wa), Achtung, Ehre, Werth, a. 

usubi (wa), kleine Mücke, Sandfliege. 

usüß (wa) pl. süfi, Art Baumwolle vom 
msufi Baum. a. 

ust^i (wa), Cölibat, Keuschheit, 

Mönchsthum. a. 

usukäni {wa) pl. sükdni, Ruder, a. 

usultani (wa), Herrscherwürde, a. 

usumbufu (wa), Beunruhigung, Mdhe. 

ut&shi (wa), LOge, ftlschltche Be- 
schuldigung. 

M5iijM('ip^T',Unerfahrenheit, Unken ntniss. 

Uta (wa) pl. nyiaa, Bogen, Bogen und 
Pfeile, mejmaya uta, SesamöL 

utda (wa) pl. täa, ein Gerflst, Hfltte auf 
Pföhlen , um Getreide u. a. w. aufeu- 

bewahren , Speicher. 

utabibu (wa), der ärztliche Stand, die 
medicinisaie Wissenschaft, a. 

viag&a (wä) pl. tagäa, ein Stock Ast 

ut&ji (wa), Kopftuch der Frauen. 

majiri (wa). Kaufmannsstand, Reich- 
tnum, Wohlstand, a. 

utakaMt (wa), Reinheit, Sauberkeit, 
Heiui^at. a. 

ut^o (me^, Kkl einer Dhau. 

utambäa (wa) pl. tamkda, Stück Zeug^ 

Lappen, Lumpen. 

uiambi {wa) pl. tambi, Docht einer 
Lampe, StQck Zeu^ zum Turban. 
utambi wa maanddp, Nudeln. 

utambo (wa), Henkel, der eingehakt ist, 

wie z. B. der eines F.imers. 

utambüiii (wa), Ken ntniss. 

utdmu (wa), Süssigkeit. 

utamvüa (wa), Ende oder Exke eines 
Turbans, eines Stückes Zeug. 

utdndo (wa), Abendroth, Abendhimmel. 

utandu (wa), Kruste. 

utänga = udumgafwaf, Sand. 
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vtango; kwa vUmgo, abwedudnd. 

utäm, Ljuubmami, VoUcsgenosse. 

utanu (wa) pL tämt, SpUtter. 

ui&n{U (wa) pl. tarvfu, Ast. 

utapishi (wa)y Erbrechen, Voroiren. 

utari; ku-piga utari, ins Tau nehmen, 
schleppen, bugsiren. 

tUäi^i {waj, Verlangen, Wunscb^, Be- 

§ehr: das übliche Geschenk, weiches 
er Braut und deren Eltem bei der 

Werbung gemacht wird, 

laässa (waj, Unfruchtbarkeit. 

utäta (wa), Hecke, Htfrde (cur Fischerei 

benutzt). 

iHätu (wa), ein Drittel. 

utätn (wa), Säure, Schärfe. 

lUaü^i (wa), Auswahl, Wahl. 

utäwa (wa) pl. iäwa, Laus. 

utäwi = uchdwi (wa), ZaubereL 

utaya (wa), KinnbackenknocheiL 

file (wa), Schleim im Halse^ pl. mate, 
Speichel ute wa yayi, Ei weiss. 

uteari = utayari f^vti', Bereitschaft a. 

uteketeju (ya), Brand. 

utelep fwaK Schlüpfrigkeit. 

utembe (i^a), der ausgekauie tambuu. 

utengeiele (wa), DOnndarm. 

utengwa wa harra, eine Lichtung im 
Walde. 

utmfi (wo), Gedichti besonders reli- 
giöses Gedicht. 

uteo (wa) pl. teo, Fächer, Korb, um 
Korn zu reinigen (MomlMS). - 

tff^ (wa) pl. tepe, Streifen Zeug, Band. 

uupetevu (wa), Schlaffheit, Trägheit. 

ut^si (wa), Zank, Streit, viel Geretic. 

utete (wa), ein Stengel vom Mtama, 
aus dem das Mark entfernt ist, so 
dass man ihn 2U einer Art Flöte be- 
arbeiten kann. 

uthäbiti (wa), Festigkeit, Zuverlässig- 

keil, Treue, a. 

uthäifu (wa), Schwfldie, KranlibdL a. 

uthäko (wa), der Boden eines Canoes 

(Einbiaums). 

uthälimu (wa), Ungerechtigkeit« Un- 
billigkeit, a. 



uthimmi (wa), Sicherheit, Blli^gschafi^ 
Garantie, a. 

-1^', beunruhigen, stören, quälen, 
ermüden, a. "uihia, beunruhigen, 
quälen, stOren. -vdttka, gestört, ge- 
quält, ermüdet werden, uthia (»aj, 
Lärm, Unruhe, Störung, Qual. 

-iithiki , drücken, bedrücken, a. 

uthu (wa), Waschung vor dem Gebet, a. 

uthüu (wa), Gierigkeit (besonders nacli 
Fldschji 

-üihüru, entschuldigen, a. üthüru (wa) 
vergl. uduvu, Ursache, Gelegenneitp 

Zufall, a. 

üti (wa) pl. nyuti. Ecke, Grat üti wa 
maungo, Rückgrat, ioi wa fltmo, 

Schaft eines Speers. 

utikiti (wa), Rohrgras, Schilfgras. 

iftiriri (wa), Kniff, List, schlechter 
Streich, Betrug. 

uMo fma^, Furcht erregendes. 

uto (wa), Flüssigkeit, die aus etwas 
Festem heraus Kommt, uto m'l7 r-rr'?", 
das Weisse des Eies, uto wa majuia, 
herauströpfelndes Fett oder OeL uto 
wa risasi, flüssiges Blei. 

utöfu wa macko, sdüechte Augen, 

Blindheit. 

ul^hara (wa), Reinigkeit. a. 

utdmfu (wa), Mildisafk gewisser Pflansen. 

utondöti (wa) pl. tondoti, Schmuck, den 

die Frauen auf der Brust tragen. 

utondwi, kleine Dhau zur Küstenfahrt. 

ut6ro (wa), Räuberei, Plünderung, Be- 
raubung, utoro wa bahri, See- 
r9uberei. 

utossi (wa), die Fontanellen auf dem 
Kopfe der Säuglinge, der Scheitel. 

utöto (wa), Kindheit, Kindlichkeit, 

Jugend. 

utotole (wa), Trinkgeld, Fundgeld ^ Be- 
lohnung filr freiwillige Dienst« 

leistungen. 

utüba (wa), Pflanze, die su lebendigen 

Hecken taugt. 

utuffe wa kute^ea, Ball. 
uiufu (wa), Ermüdung. 
utuküju (wa), Grösse, Ruhm. 
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utuküni — u{ima. 



umkämfwaj, Scfalachiplatt, Opfentdie, 
Alter (t). 

tttukutii (wa)y Ungehorsam, Unver- 
schämtheit, Mangel an Bildung. 

Hiuküxi (waj ^ uchäM, das Tragen. 
wa mukiqi, Tiigerlohn. 

utulänyo {Mm), Scherz, ?pass, Spiel, 
das man mit jemand treibt ;Kigunya). 

tuüie (wak äusserste Armuth, Elend, 
Notb, Kümmenuss. 

Mifu {waf, Ruhe, (kduld, Ergebenheit 

utüi7iba ^ uchumha (wa), Brautscbaft, 
Liebschaft (Momb.). 

utumhavu, Geschwtilst, Verdickung. 

uLÜmbo (wa) pl- iiimbOf GedUrm«. 

ummbui{o (WO), besänftigender, be- 
rahtgender Gesang. 

udme Sendung. 

MfMmi (wak Wunsch, Platz, wo es etwas 
zu veraienen giebt, Gebrauch. 

utumo i'-ivajj Gewinn im Geschätt, 

M/uwM a (wa), Sklaverei, Knechtschaft. 

xttimsu (wa) vchüngu, Bitterkeit 
{Momb.;. 

utupa (wa), eine Art Euphorbin, welche 
Ms Fischgift gebraucht wird. 

utüpu (wa), Nacktheil. 

uuäi (wajf Aloehol*. 

uuHgudna (wa}^ Freiheit. 

wamtünte (wa), Klatscherei 

tfvi (waj, ThUre frumbatu). 

uviw (wo}, Faulheil, Trägheit. 

uvuguvupfi laue Wärme. 

livtili i'n'a;, Schatten. 

uvümba (n'a\ Weihrauch. 

uvurüngu (wa), Hohlheit, jiwe la wu- 
rungu, ein hohler Stein. 

lOf^^' fi»a), Geburt. 

tnvakili (wa), Vertretung, Stellver- 
tretung, a. 

uwdnda (wo) pl nyandat freier Platz 
vor der Thüre. 

mvandaa (wa), Grilsse (von Wasser- 
krügen.) 

uwanga (iva), Arrowroot, Starke. 
uwängo (wa), Stück Holz. 
uwani (wa) - vito, Krieg. 



uwänja (wa) uwanda, Hof, einge- 
zäunter Raum, Platz in einer Stadl. 

uwdssa(wa) pl nyässa), Holzstückchen, 
mit denen die Wand der hölzernen 
HUuser verdichtet v^'ird, ehe sie mit 
Lehm beworfen werden. 

uwaswäsi (wa\ Irregehen, a. 

uwäti (wa) pi. nibdtif i) Art Fachwerk. 

a) eine Art Hautausschlag. 
uwd^i (wa), Lichtung» ofiene Stelle, 

Deutlichkeit 
uwa^iri (wa), die Würde des Vezicrs. a. 
iiweli (waJ==uweUe, Krankheit uweli 

wa yyungo, RheunkatisiDUS. 
uwengu (wa) pL whtgu, Nieren. 
uwei^afwa) = uwe^i uwe^^o, VennOgen, 

Kraft, Geschicklichkeit. 
uwexo wa nyiunba, Verzierung der 

Wände, Stuckatur und dergl. 
uwimbip (wa), Ueb^üHung, Ueber- 

ladung. 

mvinda (wa), PerinSum. ku-pi^a uwinda, 
das Lendentuch, wie die banyanen, 
zwischen den Beinen hindurch- 
ziehen'. 

uwingu (wj} pl. inbin<iu und nyingu, 
leichte VVolke, blauer Himmel (m«- 
wmgtt, dicke, schwere Wolken). 

uwli^a (wa). Pfiff (Kipemba). 

uwlvu (wa), Eifersucht. 

uwöngo (wa), Falschheit, Lüge. 

ufobisi ^wa), das Vertrocknen, Zu- 
rückhaltung, ungefälliges Wesen, a. 
uydbisi wa matumbo, Verstopfung. 
uyäbini wa küwa, Grind auf dem 
: Kopfe 

I uy'W[i (wa), FreimUthigkeit, Olfenh^t 
i -uf<t= -uiifa, fragen. 
\-üza, oder vielleicht auch kü-^a, ver- 
! kaufen. -uli^a, verkaufen lassen. 

^dna^ einander verkaufen, -uiar^a, 
* zxmi Verlratif stdien. 

u^andiki (wa), Heuchelei. 

u^aii (wa), Geburt 

u{ie (wa), Alter. 

ü\i (wa) pL nywfi, Faden, BindÜMien, 

Bana. 

uiinia (wa), Gesundheit, Munteikeil^ 
Leben. 
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u^irnfi (yva), Ehebruch, Hurerei, a. 

10 (wa) pl. ii^uf to, Hedie aut langen 
Stöcken in der See, um Fische zu 

fangen. 

UfuAa, Wittweatrauer. ku-onäoa uruka 
wird von der Wittwe gesagt, weiche 
die Trauerzeit ftlr ihren Mann ge- 
halten hat und die dieselbe beschlies- 
senden Wa^hungen verrichtet 



-ü^uiu — -un^ulu, jemand absetzen, aus 
dem Amt entfernen, hyiüpilu, auf 
eine Stelle verzichten. -u^uUa, um 
einer Sache willen absetzen. 

u^go wa mmipf Hot um den Mond* 

tf^un (waj, Schönheit, Schmuck, Ver- 
zierung. 



V. 



'Vätt, anziehen, sieb ankidden, tragen 
(von Kleidern), mshipi wa kuvalia 
nguo, ein Gürtel, die Kleider auf- 
susdiCbrzen. -vofiXra, getragen werden. 

•^ßdma, einsdmeiden, wie dn sa fest 

angezogener Strick. 

väo (la), Anzup, Kleidung, 

-yaränga, unterbrectieodes, störendes 
GeadiwUts. 

väp ßa), An2ug, fCteid. 

vemd^yyimdy gutes. 

"Viü, in der AvjshilJunt; t;chcmmt sein, 
unreif, nicht ga r sein, -v^a, in der Ent- 
wickelung unterbrechen, verderben. 

-^iHäa^^M, zeugen, Frucht tragen. 

viääm (vya), goldene H^skette. 

v^&a (ifx^)r Nothwendiges, Nfltriicbea. 

-viga^ eintauchen, untertauchen. 

'Vijiaf herumgehen, um den Di<H> auf- 
zuspüren. 

vijineno (vyaji Worte, Geschwätz. 

-wfibi, anziehen, bekleiden. 

yfo, iene.' 1^ Wfe, lene, ganz eben 

solciie. 

-viBa, stocken, wie das Biut in einer 
Quetschwunde, vilio (la), Stockung 
des Blutes. 

'vhnbay schwellen, mit Stroh decken 

(ein Dach). -vimMsha, jemand zu viel 
zu essen geben. "Vinüntva, sich voll- 
stopfen, sich den Magen ▼erderben. 

VHMO, alles yon gidcher Grosse. 

vingif viele, vingine ^ andere. 
-vinjän, umherkreuzen, ausschauen 
nach etwas, blockiren. 



-vinyavinjra , hin und her schwanken, 

em Kind schaukeln, Speise fQr Kinder 
und kranke Leute zurecht machen. 

vlnyu — mvinp4, Wein. 

-vidga, treten. 

vioja (vya), Schrecken, Entsetzen er^ 

regende Dinge. 

vipcinde vya kiqrimia, nautische Instm» 

raenie. 

-viringa, rund nucfaen, rund seÜL 
-vinngdnay rund werden. 

virugu (vya), Aerger. 

vita ^y^a)y Krieg. 

vitushi (vya), schreckenerr^ende Dinge. 
vlvihivif gerade so. 

'Vivia. berUuchern, verräuchern, er- 
sticken. 

vivyo, so. vlvyohnyo, ganz ebenso. 

"vivUf faul, träge, kisu ni kivivu, das 
Messer ist stumpf (Lamu). 

yiüfhnbi fyya), kleine Wellen, Katzen* 
I^^iefaen, die Uber die See laufen, 
wenn der Wind sich erhebt. 

-vi^ii siehe -v/a. 

-vvfia, bewachen, ku-läla vi^^ia, die 

Nacht Ober -wachen. 
vipngw[{ngo f»jr£^, KrOmfflungen eines 

Flusses. 

-vujy die Kleider ausziehen, erretten, 
ben-eien , hinüberbriogen. kuvüa 
sämakif Fische ftngen. fcuvüa ekuma, 
schmieden. 

-yuäta, etwas mit den Zähnen fest- 
halten, in den Mund stecken. -Mtifa, 
sich verletzen, indem man unver* 
sehends auf etwas hinauf läuft 
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vügo (laj^ ein Horn, auf dem man 
spielt, indem man ninaufsdiUlgt 

•vui'j , It'cken, Wasser schöpfen, -vujia, 
aurchsickern, auslaufen (von Flüssig- 
keiten). 

-vu/ra, nwand wohin hinüberseuen, 
einen Fiuss passiren, überschreiten. 
-vüsha, hinüberbringen, hinüber- 
setM. -vuJdjAa, htnUberfähren 
lassen, abersetzen lassen. 

vuke flaj, Dompf, Dunst, Schweiss. 
"ViUtuta, den Blasebalg ziehen, -vw- 
k&ia, Schwelst. 

v6k, duduMi, ein im II<dxe lebendes 
Insect, Holswurm. 

vuli ßa], Schatten. mMno nw kuifüii, 

rechte Hand. 

-yuUa, Fische fangen. 

"vitma, heftig wehen, blasen, summen, 
brausen. 

vumbi (la), Stiub| Unieinlgkeit im 

Wasser. 

'Vunibikaf m heissen Sand oder heisse 
Asche stecicen. ^mmMkta, die Saat 
noch vor dem Regen in die Erde 

legen. 

-vumbilla vita, in Streit gerathen. 

Vumba, der Juballusb. 

ytfmte (la), Klumpen im Meld u. dgl. 

'VWHhüa, den Boden ebenen, finden, 
was man gesucht (Kipemba). 



vugo — wamua. 



•^nanburüka, plötllich aufspringen (be- 
sonders von Thieren gesagt}. 

vumi hrnusendes Gerlusch, Art 

Trommelschlag. 

-vumiÜa^ ertragen, aushalten, leiden, 
dulden, erdulden. 

-vüna, erndten, mühen. •yi-'Vmia, sich' 

aufblasen. 

-vunda " -vunjj , brechen, zerbrechen, 
zerstören, Geld wechseln, -vunjika, 
zerbrochen, xerstOrt werden. 

vüi^t^ungo, Mantis, ein Insekt 

-vurugj, rühren, schüren, stochern, 
"Vurumisha, einen Stein oder dergL 

■werfen. 

'VurujUia, zerkrttmdo. 

-vttfa, ziehen, serren. '■vüta maß, 

Wasser (aus dem Fahrzeug) aus- 
schöpfen, -vuta makasia, rudern. 
'Vuta tombäko, Taback rauchen. 

-vuWa, blasen. 

«nwAmlm, rasch wachsen. 'Vtmattiha, 

rasch wachsen lassen. 

vuf/ ßaj, Schamhaare 

-vyäa, Frucht tragen, Kinder erzeugen. 
-vyaHwa, geboren werden. 

vyangu, mein, vyio, ihr. vyilu, unser. 

yyenu, euer. 
yywy^t», was auch umner. 



"wa, kuwa, sein, kima na, haben. 

wjf und. a. 
waa (la)f Flecken. 

'Waa, scheinen, leuchten -wäka, 
scheinen, brennen, -wäsha, anzünden. 

wdbba (waj, Cholera. 

wM, Sohn des. a. iMdl AMallah, 

Abdallahs Sohn. 

'Wadi, beendigt sein (Zeit, Auftrag). 
'Wadia, Zeit sein ftir etwas, a. 
wadinasif Freigeborener, Adliger, a. 
wääui (waj, Feindschaft, a. 



(wa} pl. nfTi!^, vergL ka»^ Nessel 

'tväßki, passend, zuträglich sein. a. 
-waßkiana, zu einander passen, zu- 
sammenstimmen. 

-waga, tOdten (Meriroa). 

wagunya, die Suaheli an der Küste 
zwischen Lamu und dem Juba. 

wähadi (wa), Versprechen, Vertrag, a. 

wahed = M'akid, einer, a. 

-wähi, erlangen, bekommen, a. 

waüi, Ursache. 

waittna, wirklich, a. 
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-wdjjda, helfen beistehen, a. 

wdjibu iwaj, Nothwendigkeit, Pflicht, 
Recht, es muss. a. 

wdjihi (wa), die Ocstah, Ansehen, 
Würde eines Mannts. a. -waji- 
Üana, einander treffen, begegnen, 
grossen, einem Vornehmeren £hre 
erweisen. 

-waka, auflodern, aufbrennen. 

wakämo, eine Person im mittleren 
Aller. 

wakätiplnyakäti, Zeit a. wakddldai, 
jettt wakäü gäm, wann. 

wäkef (wa)t Stiftung, a. 

weäda (wa), Gewicht eines Dollars. 

-wakifu. kosten, a. 'Wak^, jeman- 
dem kosten. 

wakili (waL Stenvertreter, Bevollmäch- 
tigter, A^nt. a. 

wakCy sein. wäkOy dein. 

Wala, und nicht, in negativen SUtzen: 
und, oder. wäla—waLa, weder— 
nodi. a. 

nßoläkm, aber, aoadem. a. 

wdle, jene. 

wäK (wa) pl. mawäli, Gouverneur, a. 
wdli (wa) pl. nräli, gekochter Reis, 
walii, ein Heiliger, a. 
walldhf bei GotL a. 
"Wäma, i) auf dem Gesicht liegen. 

2) fest stecken» heften. 3) aufweichen 

(im Wasser), anschwellen. 
'Wämba, hinüberlcgen , bedecken, das 

Fell auf eine Trommel ziehen^ den 

Bettrahmen mit Schnüren beadien. 

wdmbe (wa), der schaffe Scsub vom 
tnUttiUL 

wamtiso (mt), Anfafinglichlcett 
woM (i»a)y Seeungeheuer, Krake, so 

gross wie eine Insel. 
"Wina, streitert, ringen (Kimrima). 

wända (wa) pl. n^anda^ Antimonium, 

Collyrium. 
iriiwto^j^^) Bissen, Brocken. 

"Wdnda, dick und fett werden, -won- 
dÜka, fett und stark machen. 



'wandaay Sjpeise künstlich boeitan, 
kunstmässig kochen, •^wmdam, ftir 

jemand kochen. 

"wänga, schneiden, schlagen, schmer- 
zen, an den Fingern rechnen. 

-wdnea, x) jemand, der Zaubermittd 
wider den anderen gebraucht 
z] Arrowroot. 

wangine, andere. 

wängwa (wa) pL nyangwa, unfrudlt- 
bares. salziges Land, Watte, die nur 
bei Hochwasser Qberfluthet ist 

wdnp^u , mein. 

-wangüa, ausschöpfen, aushöhlen. 
wdnja wa Manga wdnda, Antimonium. 
wdno (la), hölzerner Schaft des PCeils 

oder der Harpune, der nur lose an 

der Spitze befestigt ist 
wao, ihr, ihre, ihres. 
wdpi, wo. 
wäfo (yva), Gabe. 

wäradi = wareS^waridi, Rose. a. 
wdraka (wa) pl. nyäraka, Brief, a. 
waria, jemand, der sein Handwerk 

von Grund aus versteht, 
warisäiy feucht, mchanga warisäi^ 

feuchter Sand. a. 
warithi (wa). Eltschaft, a. 
warr, ein Yard. 

-wäsa, widersprechen, a. wasi (w^}. 

Aufstand, Empörung 
wdsaka fwal, Eiter, der aus einer Wunde 

oder einem Geschwür kommt a. ht' 

fanya wasaha, eitern. , 
-washa ~ -wdsa, anzünden, brennen, 

schmerzen. 
washardti (wa)y liederliches Leben, 

Verschwendung, Vergeudung, a. 

-wasia, ein Testament machen, seinen 
WiUenerk)aren,Anordnungtreffen. a. 

-wasia, Anordnung, Auftrag, Bestim- 
mung, Testament. 

-wäsili, ankommen, erreichen, heran- 
kommen, a. -wasilia, jemand er- 
reichen, -wasilishia, ankommen 
lassen, übersenden, überbringen. 

(wa), grosser Lärm, starkes 
Geräusch. 
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wdswas (wa)f Zweifel, a. 

wihäni (wa), oflener» wdter Raum. a. 

-watanishai die Fniu endatteii, sich 
von ihr scheiden. 

-wathähisha , lösen, a, 

'wäthiy ermahnen, predigen, a. 

wathiki, enge. a. 

-watiUf auf den Eiern sitzen, brüien. 

wifu, foenum gnecum, griediisdie$ 

Gras, Bockshorn. 
wävu fwa) pL nyavu, Jagdnetz, um 

Gazellen und dei^l. zu rangen. 

'Wdwaf uneben, schräg sein. 
"Wawa, jucken. 

wAnfe (wa)y eimt Art Gesang, beim 
Niederbrennen <Jer ausgerodeten 
B9ume und Büsche. 

wa^Af irdene Schüssel, um Kuchen 
dann tu backen. 

"wafrMißfya, liin und her schwanken, 
wie em von FfQchten voller Ast, 

schwatzen. 

wayo (wa) pL ny4y<^f Fusssohle, 
Fussspur, Spur. 

Hviftf* Ober etwas n ach d e n ken y nach- 
sinnen, Uberlegen, sich besinnen, 
-wofta^ etwas jemandem anheim- 
steUen, cum Ueberlegen übergeben. 

wm^So (im)j Nacfakommeasdialt 

"Wd^i, unbedeckt, klar, offenbar, deut- 
lich, kitwa kiwap, barhrinptig. 

wapri (wa) pL mawa^iri, Vezier, Staats- 
aecretair» a« 

w^btm, a na mafimtf er ist nicht 
recht Ichig» wahnsinnig.- 

wäi^o fla), Gedanken. 

-Win, gut für etwas sein (vergl. -wa). 

-HwAm (vergl. -wa)^ setzen, stellen, legen. 
»W^ina, sich vertragen, überein- 
stimmen. -weHres, für jemand hin- 
setzen, deponiren. anvertrauen, ku- 

m-wekea heshitna, ehren, -wekea 
tvakef, eine Stiftung machen. 

weko (laj, Schweissstelie. kuiia iveko, 
schweissen, zusammenschweisseiii. 

"Weküa, aufbrechen (mit der Hacke), 
aufgraben, -weküha, aufgegraben, 
in die Luft gesprengt werden. 



iWa. 

wekundu (wa^ Rodie. 
imMmo {wa), Richtung, Kreusweg. 
"XV&Mka, ein Kind auf der Schulter tra- 
gen; vergl li^etdko, wefeAosttteidkOi 

welle (1a), Euter. 

wtH (wcü, Krankheit, Schmerzen, weii 
wa vwngo, Riieumatismus. 

welii, heilig. 

wima (m0, Güte, Schönheit 

wembamba (wa), Dünne. 

wembe (wa) pl. ttycmbe, Rasinnesser. 

wembembe fwaj, wilde Biene. 

wena pl zu mwoHa,^ Kinder. 

wengi, viele. 

wengine y andere. 

wingo = wingu (la), Niere. 

weni (wa), Art Gras» das wie eine Nessel 
brennen soU. 

w^u, euer. 

wenji pl. zu mwen^i, Geltthrte. 

u-rni;i fwa), Macht, a. 
werevu {wa), List, Schlauheit 
wetu, unser. 

iPRi (wa) pl. n^euy Lichtung, zur Ein- 
saat zubereitetes Stück l^nd. 

weupe (wa), Weisse. 

weusi [wa), SchwSrze. 

wevi (wa) pl. zu mvevi, Dieb. 

wewe, du. weye, du bist es. 

-wewedeka = -weweseka, im Schlafe 
reden, AlpdrOdten haben, •'wewe- 

desha, veranlassen, dass jemand im 

Schlafe spricht oder schreit. 

-iwf<2 ivergl. -wa), können, vermögen, 
krafmill sein, im Stanae sein, je- 
mand gewachsen sein, siwe^i, ich 
bin krank, naliküwa 5tWfi, ich war 
krank, sikuwe^a, ich konnte nicht 
amehawä^f er ist krank, -we^ekofta, 
möglich sein, -wejeshä, ermt)gUchen. 

wefiri = wapri f Vezier. a. 

-tri, schlecht, böse (im Nyamwezi und 

im alten Suahilii. 

-wia (vergl. wa), jemand als Schuldner 
haben. -»»iW, Schuldner sein, 
-•n'finj, einander schuldig sein, mäfi 
ya wia, das Wasser kocnt 
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(wa pl. ^a), des Bruders Frau oder 
des Gatten Schwester, Schwiigerin. 

'wUm, krBben wi« ein Hahn. 

-wSUf zwei 

wimbi {laj, Welle, Woge, nuonmbi, 

Brandung. 

wfmbi, Art ganz kleines Korn. 

'winda, heimlich und still nach etwas 
suchen, nachspüren, jagen, pirschen. 

wbida, eine Art grosser, rother Ameisen. 

wlngi fiva^, Mei^, FflUe. 

wkgu (b), Wolke. 

mAno (la), Tinte. 



-winy^awinya , schfitteln, schauk^'ln, 

wishwa :'wa] pl. nyishwa, Spreu, Kleie. 

i witiru^ unpaar. 

-H'ivM, ij eifersüchtig. reif. 

wogdß^a fwa) pl. nyogojya ^ Drohung 

wokovu (wa), Errettung, Erlösung. 

•\v6mbo H'J , Saura. 

won^ (U'd^, i) Gehim. 2} Lüge, 
Falschheit 

won^^sAo (wa), Schau, Ausstellung. 

wonsi, kflbL 

w6te, alle. 



Y. 



■^äa, Samen setzen (io ein kleines 
Loch). 

ydäm, das heiast 

jrabisif trocken, hart, fest a. -yahisikoy 
trocken, hart werden, -xobisisha, 

trocknen, dörren. 

yachCf Cousine, Base. 

yäfuyafu (laj, Lungen (von Thieren). 

YaMuü pL Mt^akm, Jude. 

-yäika, schnielzen ^intr.), zergehen. 
" (Momb.). -ydisha, schmelzen,auQOsen. 

yake, yakwe, sein, ihr. 

yakini fxf^t Gewissheit. Sicherheit, 
Wahrheit a. 'yoMnisha, vefwirk- 
liehen, besifttigen, wahmittchen. 

yakOf tU^in 

yale, jene. 

yämbo (la) = jämbo, Wort, Sache, 
Geschäft. 

yamfni (ya), Eid mit der rechten Hand 
(auf dem Koran), a. 

yamkmi, möglich, Möglichkeit, mög- 
lich sein. a. -yamkinika, möglich sein. 
yangu, mein. 
yao, seine, ihre. 

ydsi, gelbes Pulver aus Indien, welches 
als Toilettenmittel gebraucht wird. 

jraiima (wa) p! mqjratima, Waise. 

^nofia, Yerandem. • 



yavuyavu ^ yafuyafu , 1 . u n gen. 

ya)'aj 1} Kinderlrau, Ayah. a) eine 
Art Gras. 

yayi (la) pL megrayi, Ei. 

ye, heda, was giebt es? 

yee^^yeye, ety sie. 
yenu, euer. 
yenyif besitzend. 

-y^a ~ -fipa, auf die Seite gehen, aus- 
weichen, 
j^efu, unser. 

-yeyxiha, «schmelzen (intr.); 'yeyuAd, 
schmelzen (trans.). 

-ydnga, sich nach vorne beuf^en, 
krumm gehen, stampfen (vom Schifi). 

■yongoüf -ymtgojaf sich auf den Schul- 
tern tragen lassen fals Zeichen der 
Freude und grossen Reichthumsj 

yote, alle, kwayote, durchaus gänzlich. 

y6we fla), Ruf, Alarm, ku-pigayowe, 
um HQlfe rufen. 

yu, er ist, sie ht 

-yua, schwanken, nicht geradeaus gehen. 
-yuayüa, in die Irre gehen. 

yüko, er ist da. 

-yitmbay -yumbayumba , im Winde 

schwanken. 
yüngi (la), Wasserlilie, 
^iifa, erklSren, verdeutUcbea. 
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z. 



•j(T7, erT^eugen, ausbrüten, Frucht 

trafen. 

xäbädi (ydjf Zibetkatze, Moschus. -\a- 

^hidi, den Moschus der Kaue ent- 
nehmen. 

jatibu, Beeren, Rosinen, a. 

'^abtmiy kaufen, a. 

sfabüri, Psalm, a. 

lafaräni, Safran, gelbe Farbe, a. 

'\agäa, scheinen, glänzen. 

fSS^^dyiS, mehr. a. 

^äka, Zehnte (als religiöse Abgabe), Jcr 
Theil des Einkommens, den man um 
Gotteswillen, als Almosen, den Annen 
giebt a. 

!(ake, seine, filro, deine. 

-faHa, veigl. -foa. 

-^ifmj, tauchen, untergehen, ver- 
sinken, a. '^ämishaf eintauchen, 
untertauchen, trans. 

^amäni, Zeit, vor Zeiten, längst, von 

Alters her. a. jamani hiji , )em 

lambaräu (ya), eine Frucht, wie 

Pflaumen, 
fifini, abwechselndes Wachen, a. kwa 

^amu, abwechselnd. 

ifana V-i pl. ^a), Vorrath, Material. 
!{äna fa wlta, Munidon. ^ana ja 
nyumba, BauinaterfaL 

!(dngefuri, Zinnober, tu 

jdngUf meine. 

fonif Ehebruch, a. 

fao (la), Frucht» Product, Ertrag. 

jdOf ihre. 

i^ar&mbo, ein aus Palm wein destillirter 
Spiritus. 

t^üri (ya), Icostbarer Stoff, Brolcat a. 
^jatiti, bereitstellen, a. B. Schiffe flir 

die Reise. 
jawädi (ya)y Ehrengeschenk, das der 
Gast von dem Gastgeber empfängt, 
Erinnerungszeichen, Seltenheit (die 
man aufbewahrt), a. 

^awäridi, ein Vogel (Java sparrow). 

f^uU — 3fäidi, mehr. 



-^e, seine. 

jebakh, Queck.siiber. a. 
-jee, alt- 

jege (la), Kuppel. 

lena, eine Art Reis. 

jer^ besitzend. 

-^engea, nach etwas suchen. 

jeje (la), ein Saiteninstrument. 

-jibüy ein Loch in der Mauer aus- 
füllen, verstopfen, zustopfen, a. \ibo 
(la), Stopfen, PIropfen. 
p&ua, den Pfropfen herausziehen, ^ 
Loch in etwas hineinbohren. 

-iidi, wachsen, hinzufügen, weiter 
thun. a. -tfimha, vermehren, vei^ 
grössern. 

jijuri (ya), Null, Ziffer, a. 

-^ka, begraben. -i(ikia, ftlr jemand 
begraben, -{isha, b^raben lassen. 

'jikika, verarmt sein. 

jile, jene. 

'jima, gesund, ganz, vOffig, unversefan^ 

lebendig, unverletzt. 

'pma, verlöschen (intr.), ausgehen, 
aufhören, -pmla, um einer Sache 
willen auslöschen, -zimisha, aus- 
löschen, löschen, -fwm, verlöschen, 

ausgehen. 

ifirnu, am Sterben sein, ufisichtijar 
werden; vergL weefhuu 

-jimua, heisses Wasser abkühlen, in- 
dem man kaltes hinzugiessL -fimüka, 
kalt werden, sich abkühlen» 

jimm pl. mapmwi, böses Wesen, das 
Menschen verzehrt. 

-lindika, feierlich eröffnen. 

-nndüka, plötzlich aufwachen, aus dem 
Schlafe auffahren, -^dukana, plötz- 
lich aufwachen. 

-zinga, sich drehen, wenden (vom Wen- 
den des Windes, vom Drehen der 
Segel), -nngamana, sich winden 
(vom Fluss). 

jmgiji fya), Scfala£ 

-:{ingulia, von einem bösen Zauber 
befreien. 
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-fi«i,dieEhe brechen, unzüchtig leben, a. 

-pra, hassen, nicht mögen^ meiden. 
"firAia^ eioander nicht leulen kön- 
nen, einander meiden (Momb.). 

-^isha, begraben lassen, vergL fika. 

'jttn, schwer, dick, unangenehm, 

lästig. 
i(itüo (la)f Ruhe. 

^{wa {laj, See, Teich, ma^imi, die 

Frauenbrüste. 

^1^1 {laj, Hürde, Kraal. 

hlp, gerade diese. 

'^ifima, kühl sein, ruhig sein, kalt sein. 

-fi^inUaf auf den Boden sinken. 

fo ^ote, welche auch immer. 

'ifda, in kleine Haufen sanuneln, zu- 
sammenfegen, -^oleka^ ausammen- 
gefegt werden können. 

-|oea, etwas gewohnt werden, sich 
an etwas gewöhnen, gelehrt werden. 
'^o^a, gewöhnen, auslehren, -foe- 
^eka , gelernt oder gewöhnt weraen 

Köanea. 

-foma, jemand anmfim, der laUen will. 
jomdri (uK FlOte, Pfinfe, Horn. 
"fornia; über etwas murren. 
•'^ongaifdnga, winden. 
aUe. 

"fiui, l>ohren,. durchbohren, anbohren, 
aoa^üfen^ erneuern, erfinden. 



-fuÜT, festhalten, zurückhalten, hindern. 
-f«ia pumzi, ersticken, -^ilia, von 
etwas zunick halten, -fuiüfca, sich 
zurückhalten, hindern lassen. 

-juka, auftauchen, plötzlich erscheinen. 
-jusha, auftauchen lassen, crscl^inen 
lassea 

fu/i, Meineid. 

pilia (la}y Teppich. 

-^ulia, erfinden, vorlügen, einefiilsche 

Entschuldigung angeben. 

'^lu, schwindelig sein, wirr im Kopfe 
sein, -fuluto, verMfirrei^ schwindelig 
machen, -^ulika, verwirrt sein. 

:fumbilij Trost. 

-^umbua , finden. 

-^uingum\a = -^ungum^a, sich unter- 
bauen, amUsiren, mit jemand an- 
genelim verkehren. 

-jungtutf jemand auf zauberische Weise 
(mit Anwendung von Koranversen) 
zu heilen versudnen. -fijungüay den 
Kopf wenden, zurücksehen, -fim- 
güka. herumgehen, umgehen, um- 
zingeln, -jungusha, umwenden, 
umdrehen. 

-fiin', schön, hObsch, fön. 

-if6ni, besuchen. 

-fu^ua, in Verlegenheit bringen (r. B. 
emen Fremden, der nicht Bescheid 
weiss), -fufulw, in Veri^ienheit 
kommen. 
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^1 — Abgrund. 



H3 



Aalf nA6nga (wa) pl. n»-; mit. swi und 

mk. vtböno, wird j^egessen, aber mk. 
brahim und mk. shokdle, wird nicht 
gegessen; kleiner dem Aal llhnliclier 
Fisch, m^ia. 

Aas, ntf^ga pl. mt. 

ab und zu , punde kwa punde. 

ablnulern, -ffkairi, -badili. 

abästen, einen Baum, -pogöa. m. 

abbeisseii, -nyüa. ro. 

abberufen, -ufubc 

abbexahien eine Schiirid, -fijpa intt. 

Abbild, ^onimai. 

abbitten, -lalama, 

abbrechen intr., -katika, -kwanyuka 
(Zweige); trans. ein Gebäude a., -jen- 
gita, -/om6a. m.; Zweige a., -*wä- 
nüa; ein Stück Kassava a., batua. m. \ 
Maiskolben a, -konöa. m.; Körner 
vom Maiskolben a., -puküsa. 

abbrennen trans., -washa, -tekete^a; 

intrans. -teketeay -waka; Land, auf 
welchem das Gras neuerdings abge- 
brannt ist, -tandaa. m. 

abbflrsten, -sugüa, 
abdedcen, -e^ücL 

Abend, ßdni; gegen A., kislkusileu; 
-dämmerungszeit, mshüko wa esha 
oder wamagaribi^maghrebbi); -gebet, 
nutgär^, mdgnrebbi; -himmel, 
tUdnifo. m.; -rotky utando, m.\ -land, 
esha, ynagirihi (ynaghrehbi) ; Rest 
der -mahlzeit, den man zum FrUh- 
stOck des andern Tages aufhebt, 
harigo (Lamu); Korn, das man zur 
-manlzeit braucht, kiaUo; •stem, 
rihani. m. 

Abends, /j>i<ii K«3 magäribi; A. (letzte 
Gebetszeit der Moäena, von 6 — 8 
ÜhrJ^ 4sha; A. besuchen, •imSska. m. 



aber, illaktni, lakmi, waläkini, ela.\ 
aber doch, mböna, ngäwa, halt (nach« 

gesetzt). 

abermals, iena. 

Abess^rnier, ein, AatesAiiff, 

Abfall (Rebellion), maasifjraj, uassi m.; 
A. = Dorath, takataka. 

abfallen (von Früchten, Blätter u. dergl.), 
-pukutika: von selbst a., -konyöka; 
vom Stiel a. (Hacke u. dergl), -gon- 

fSka. m.; a. (Bewurf, Pflaster u. 
ergl.), "jffombÜKa ; a. vom Glauben 
(der Munammedaner), -kufüru; a. 
(zum SchrOpfen gebrauchtes HoniJ^ 
umüka. m. ; das A. verursachen, -pu- 
küsa. -puicutisha; unreife Frllchte, 
welche zu früh a., mapo6\a (yä); 
abgefallene Blätter, Reisig, mOMt- 
k&ta (ya). m. 

abfegen, -fagia, -vuta. 

abfeuern, eine Kanone, -piga m^ingaf 
-sk^ nufinga (iota), hl 

abfinden, -rithika- nach Krapf bedeu- 
tet rithika abgefunden sein. 

Abführmittel, ddwa ya kukära, sana- 

maki (Senna\ 

abfeilen , -kaia na. dupä. 

Abgabe, ada , ushuru, hakt j a döla. 

abgehärtet sein, -supda — -shupäa (shu- 
pant^, m. 

abgehen^ ^toka, ^enda; mit Tode a^ 
-farih dm^a, 

abgiessen, ohne den Bodensatz aufzu- 
rühren, kwangua, -chinginsha. m. 

abgenutzt, kongwe; a. u^erden, -liküy 
-üfidta (abgetragen), m. 

Abgeordneter, nd^. m. 

Abgrund, kishimo, m.; Rand eines A.., 
wdngo pl. kingo. 
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abgeschöpfte Milch — abschneiden. 



abgeschöpfte Milch, magänM ya ma- 



pwa. m. 



abgeschunden sein, -tunika. m. 
abgesondert sein, -fariki. m. 
, abgetragen, -kukuu; alt und a. werden, 

abgewinnen im Spiel, -foria. m. 

abgleiten, -poromoka. 

Abgunst, hasidi {ya'. 

abhalten hindern, -^nij 

Abhang. poro;MoA*o (la)j teremukofh). m. 

Abhärtung, usiiubä/u, ushupd/u. m. 

abhängig, jemand von sich durch Gunst- 
beaeugungen a. machen, 'fctäiiSdia. 

abhauen, ^tima; abhaubar sein, -fe> 

meka. 

abirren, -potea^ "kosa. 

abkaufen, -numta. 

Abkomme, mtcto, ki^ao. 

abkratzen, -püna, '^angüa, -päa. 

abkühlen (trans.j, -burudishay -barutisha, 
'P6^a, -jimua (heisses Wasser, in 
aem man kaltes hinzugiesst); abge- 
kühlt vrerdenf -burudika; sich a., 
-poa, -porwa, -^imüka, -tabunidu; 
von selbst -poelea; warmes Eisen 
auf die Erde zum a. legen, -gon- 
gomea. 

abkündigen, -juisha. 

Abkunft , asiii, chimbüko ; jemandes A. 
erforschen, -nasibisha. m. 

abkürzen, "küsäru, m. 

abladen, -fMtkua. 

ablaufen (wie eine Sprungfeder), -ß^uka; 
der Fluss ist abgelaufen , Jas Bett ist 
trocken, es ist nur hie und da noch 
yfdsseTy maji yanatinda. m. 

ablegen, -weka; Zeugniss a. Uber etwas, 

ableihen, ~a\ima. 

ableiten das Wasser, 'Churuki:^a. 

ableugnen, -käna. -känisiui} zum a> 
veranlassen, 'kMusha, 

abliefern, ^üa, 

ablttschen, -ffhnisha, 

ablasen (beim Tragen), -pokeifdna. 

abmagern, •kotida, -dofikcL m. 



abmessen Ar jemand, 'pmda. 

abnehmen (weniger werden), -pungiutf 
-tiltßka; (abpflücken), -pagua: die 
Früchte vom Baum a., -tunda; ein- 
ander eine Last a., tragen helfen, 
-voke^dna; verursachen, dass einer 
dem andern etwas -pokeza; einer 
der den Leuten das Geld ^m Spiel 
u. dergl.) abzunehmen versteht, mk6- 
roß; Haken, um Frilchte von den 
den Bäumen abzunchmcii. ngdeCyaJ. 
m.; langer Stock mit Haken dazu, 
chogöwe pl. tyogowe. m 

Abneigung, machukio; A. erwecken, 

-tetesha. m. 

abnutzen, -/j; abgenutzt werden, -lika. 

abpflücken, die FrUehte^ von Baum, 

tunda Rcl. -tundia, -täbüa. m.; Mais- 
kolben a., -konySa^ 'wider Jen Willen 
des Eigenthümers, -goböa. m.^ 

abreiben, 'pangüsa, -päa. 

abreisen, -ondöka, -säßri. 

abreissen, -pagüa, -Utbüa. 

abschSlen, •orMa, 'püna, -ga&a. m.\ 
abgeschält werden, -ambuka; Stab 
welcher in die Erde gesteckt wird, 
um damit die Fasern der Kokosnuss 
abzuschälen, k^&o (eka), 

absdiSümen, -engüa. -ngia. m. 

abschaffen, -^atili; abgeschafft werden, 

-batilika; (absetzen), -ün^ulu. m ; 
etwas a. (verbieten), kujanya uha- 
lafa, m. 

Abschaum (Schmutz), p6vu, taka (ya), 

Absdiea, madnädo, 

abscheuem, die Haut, '■tuHa. m. 

Abschied nehmen, -aga, -agäna; Ab- 
schied, bei dem nerkömmlicher Weise 
um g^enseitige Verzeihung gebeten 
wiroTrartmit; Abschiedsgruss^ einen, 
überoringen, -agM; Abschiedsbe- 
suche vor der Abreise machen, -täsUa 
(-tdkhsila). m. 

abschlagen (verweigeru), -katda. -rw-i- 
ma; rrQdhte vom Baum a., -^i^a, 

abschneiden, -kata^ -fakua. m., ab- 
geschnitten werden, -katika, -tin- 
dika. m.: dieAuslHufer eines Baumes 
B., '■^ntKÜa, m. 
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abschreiben — Afienbrotbaum. 



■bsehreiben, -nAäif -nuku. m., ^feu 

m ; Abschreiber mwendele^i. m.; 
Abschrift, nakl, tankiL m., manuku, m. 
abschrecken, -tisha. 
abschüssig sein, -chon^oka. 

abschOttdiiiy 'kung'üta; Kleider a., 
•kufm, 

absengen, -OHgiifa, -^gü^a, -^sesi- 

ttsa. m. 

absetzen, jemand, -üptlu, -ttn^ulu. m. 
Absicht^ makusüdi, küsüdi, kasidi; ab- 
sichtlich, makusüdi, kusüdi, kasidi; 

einer der a. Böses thut, mtinri, m. 
absondern, -tdnga; sich a., -faragüa. 
ab^pi^eo, -^sha; Staub von den 

FffSMil suma. m., -susa, m. 
abstellen, die FaOe, -tegita, 
abstossen, die Haut, -cfttiMa. 
abstreifen, -^agita, -vonda, -pina; die 

Hülsen 3 *, -shamhüa, m.; sich die 

Haut a-, -piijüka. m. 
abtrumpfen, -sene^a. m. 
Abtheilung (Partei), aria; A, von 

Menschen, tapo (la), m.; im Hause, 

uikjio wa nyümba. m. 

abtrennen, sich (verlassen), -banduka 
(Momb). 

Abtritt (im Hause), chöo, msahala. m. 

abtrocknen trans., -kaüsha, intrans. 
-^aüka, -kukutlka. m. 

aburtfaeilen, «AoMimii. m. 

abwaschen, den Stsnb abspCUen, 

-sitsha. m., -süsa. 

abwechselnd, kwa s4kemu, k»a xamuy 
kwa Utango. m. 

abwechselndes Wachen, ja;nw. 
abweisen, -nyima. 

abwenden, den Schlag ipanren), -bekua. 

abwerfen (den Reiter), -rusha. 

abwesend sein (nicht angetroffen wer- 
den), -kösekSuL 

Abwesenheit, makösekino (ya); in A. 
einen Andern erlauben, -rukhusiau 

abwischen, -pangüsa {mch-paküsa. ol\ 

-futa, -epüa. 

Abzeichen, Stammes-, nemba, m. 
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abziehen (vermindern), -pungü^a, -di- 
lifisha; die Haut a., -cküna {-tuna. m.), 
-kopda; abgezogen sein, -chunika, 
'kopoka; Abziehen, das, des Felles, 
maaUmi {matüni (ya). m.). 

Abxug /vom Lohn), nuku^äni. m. 
Abzugskanal, /irefi. 
Acclimasatiottsfieber, uk&ngum, m. 

Achselhöhle, kwäpa flq}; Schweiss der 

A., kikwapa (cha). 

acht, ndnCf themcmia; der achte, -a nane: 
der achte TheU eines Dollars, the- 
rmmif tkumüni. 

sich in Acht nehmen, -tahädarL m.; 

nimm dich in A. ^ ji- panye. 
Achtung, mc^endoy ustahiki. m. 
achtsehn, Utemantdshara. 
achtzig, ^temtudm. 

Acker, kilimo (cha); -bau, mahtUma 
(ya), ukuhma, m. -feld, -land, shamha 
(laj, mgunda; -land, ausroden um A. 
SU gewinnen, -feka, -jyeka; Ertrag 
des A., mUrno. m. 

Actenmappe, bahasha. 

Adam, adamu: Adamsohn, Muufiimif. 

Adei, ungwäna. 

AdQT. mshipa; zu A. lassen, kutda 
mshq>a. 

Adler, mtfyf^o. 

Adliger, wadmäsL 

Adresse eines Briefes, anwäni fya}; A. 
auf einem Kollo, rägamu - rajamu 
(ya pl. ^a) pl. auch maragamu. m. 

aefanen, sich, -fanäna, •4iißmia oder 

-twa^ana sura. 

aehnlich sein, -fafanlka ; -twejana; a. 
machen, -fanauisha, -olexa; Aehniich- 
keit, nMMa* m., ikabaha (ya), 
shabihi, miUttü, kffdiit, s&ra (ytCJ 
Aehre, süke-skukt pL matkuke. 
Affe, ein, nyänifwajpl ma~nyavi, kima 
(wa pl. ngedere, miUioi (grosser 
A.); A., der die Bananen und den 
Palmwein sehr liebt (simia antellus), 
kömba (wa. jaj. m.: A., schwarz 
niit^ weissem Hsar auf den Schultern, 

Affenbrotbaum, mbuyu; Schale der 
Frücht des A., nd6o; das innere des 
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A., ubüy-u. Der A. wird gewöhnlich 
ftr einen Opferplatz, mu^imo, an 
welchem Geistar sich auf halten, ge- 
halten. 

Agent, wakili. 

Ahle, güde. m. ffiotonifi. 

Ahne, jäddi (ya pl. \a). m. 

Alann, j^^we pl. mtf-, tengt hora. m. 

alarmiren, -/jilitf.. 

Alaun, shabbu, 

Albernheit, mapiswa (ya). 

alle, pta, of6, /cu/Za, /rt'//^, körö. m.\ 
wir allC) 50fe; ihr alle, nyote; alles 
waaammenfjümia ; alles nahen wollen, 
was man sieht, -lafüa, -jila/üa. m. 

allein^ ^ eüre, kitivea, (einsam a.), a. sein, 
'far/igha. 

aUerlei Udnes Zeue, das beim Einpacken 
Qbrig bleibt, taka flaj, takataka (la). 

allmächtig» der AUmftditige, Mwenyi- 

allmählig, pünäe kwa pünäe. 

Almosen, sääaka; der Thell des Ein- 
kommens, den man um Gottes willen, 

als A. den Armen giebt, :(äka; A. am 
Ende des Ramadan auägetheilt, /ihn 

Aloe, subiriy sibili. m. Fasern der wilden 
A., gdnge pl magdnge, Aloehols sum 

Räuchern, uüdi. 

Alpdnlcken, jinamisif haben, -ewedeka, 
als, kam, kama. 

alt, 'kiihnt, j^e, fvon Menschen), da- 
kakOy m. kongwe. (abgenutzt). shaUfu. 
m., ganz a>, shmbti ia gu^a, Käle (aus^ 
alten Zeiten); v.'jl ,1 bis Ju, ümri 
wnke wa pätaje; a. und abgetragen 
werden, -chdkäa, -konga; a. und 
schwach machen, 'kongesha; Stab 
der Leute, mkongSj'o; nach a. An, 
aus a. Zeit, kikäle, a. Sitte, müla. m.; 
a. Mann, m^ee, mßele, mkongwe (a. 
und schwach); ganz a. Mensch, kijecj 
kikdngwey gans a. und achwach), 
kibiongo. 

Altar, matßiabahu /yaj, uluAnn^ (Schlacht- 
platt, ktgun^a); 

Alter, umri, omri (ya). m.; ho!ies A , 
u|0e, ukongwe; eme Person im mitt- 



anfidiren. 

leren A-, wakämo. m.\ längst, von 
A. her, zamäm. -genösse, hirimu 

(wa pl. \a). 

Aeltester, majori, shche (p\. ma-J. 

Amboss y fuäwe pl. maj'uäwe. 

Ambra, ambari (ya)\ Parfüm au^ A 
und Sandelttl, womit die Frauen 
Stirn und SchlSÜBn salben, ileqMyi 

cha uso 

Ameise, chungu, (tuyxgu. m)\ weisse A, 
(Termite), mcfnva (wa) pl. auch »1»- 
chMKj); rothe A., besonders gern auf 
Mangob5ume,fmn? ti'v-Tipl. matmne. m.: 
grosse, röihlich braune Wander-A., 
siäfu (wa pl. wo); Art rother A^ 
sisimi^if mfüati oder mvatif (Merima), 
winda, Kiiumfu), -haufen,y^gu, m., 
teu {Menniaj. 

Amme, mleji, aya, 

Amt, jemaml mit einem A. beeiden, 
-^utwdUsha, '^awä^a, aus dem A. eät- 

fernen, -ü{ulUf -üm^lu. 

Amulet, talasimu; Art A. matambavu 
(ya); ein A. (Koranspruch u. dergl), 
welches gegen Krankheit um Arm 
oder Bein gebunden wird, pinguya 

hiriji. 

Ananas, ndnap (la), -busdi, nrnanofi, 

anbeten, -äbudu, -mjudla. 

anbinden^ -fitnga, •fiaiganisha; lose a., 
-shaliku m.; angrannden sein, -ßtn^ 

gika. 

anblasen, -pepea; Feuer mit dem Munde 

a., 'pti^ia mfyo. 
anbohren, -f^. 
anbrennen trans., ^-imgvKfa. 
andauern, 'ishL 

andere, der a., yu!e n'a j^Ui, -ngine 
(wengine); die a. Seite emes Flusses, 
ngdmbo; die a. Welt, a/iera; anderer, 
an a. Stelle, pangine; das Huhn legt 
Eier, einen Tag um den andern, 
kuhi yuwaktsa; die Kost eines a. 
versebren, '4tmu m< 

anders» jnwn^. 

ändern, -f^udri, 

anerkemien, 'W^Ana, -hAtdia. 

anfahren, jemand um einer Sache 
willen a., -hsmea (Lamu). 
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Anfang — Annalen. 



Anfang, rnwän^o (mwando. mJ, äwali; 
der erste A., chimbuko {timbiiko. mJ; 
der A. cum Ftechtwerk einer Matte. 
chan^o. m. 

anfangen, -än^a, -an^ia; ernstlich a., 
-anzili^a; (erfinden), -bwii; a. zu ver- 
derben, -jafa. m.: Streit gegen je- 
mand a., -omöa ytta. m. 

anfassen, -ääka; mit schmutsigen Fin- 
gern a., 'dabänga. ra, 

Anfechtung, udiki. m. 
n&ilen: angefeilte Zähne, tößo, meno 

anflehen, -pembelefa, "rongaronga, m.: 
demüthig bitten, jemand um 

Verzeihung a., -lalamia. 

anfthlen, sich hart oder weich a.. 
-bopa, m* ' 

•J^\\^rv,'jäU^a,-jä^a; angefUlt «ein, 

angehen, einen, -fikia, -fikiUa. 
Angehörige, jamaa, ahali (ya pL ^a). 
angekohlt, lange Stange, deren Spitze 

imFeuer a. ist, Schlangen damit 2u 

tlMten , A^o. m. 

A"f^!i d^omy kio (cha). m., grosse 
Haifisch-A., köto {laj, m., kismgia; 
Bleigewicht oder Stein, an die A 
»ubefcstigen, dOiwi (ya pi. ^a), 

Angel^enheit, näu» (ta), mMo, 

Angelschnur der Fischer, mshipi, ki- 

simbo (cha'. m.; Windung der auf- 
groliten A., makünäo (ya) pl. »«- 
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ängstlich sein Ober jemand, ftii-m-<äSb 
höju ä. mit den Hfinden umher- 
greifen, taaiäa. m. 

anlangen, jemaiid, -fuata; Anhänger, 
^tkora pl. mach6kora, mfuäsi; an-l 
hang ich sein, -/t<Jra; Aohflndidikeit. 

anhaften, -ambäia. 

anheimstellen, etwas jemandem, -wa^ia. 
Anis, fomtftf. 
Ankauf, ummta^l m. 

Anker, ndnga (ya); A. der Europäer 

y" 2wei Haken, nangaya paura. m ; 
A. der Eingeborenen mit vier Haken, 
nanga ya parwa. m.; -boje, die, 
chele-a pl. vyelexa. m.; -kette, 
sincel. m.; -schaufei, kömbe ya 
manga; -werfen, -püUja nanga, -tia 
nanga; das Rollen eines aufoffener 
Rhede vor A. liegenden Schiffes. 
me/ejt (wa). m.; -stelle, sichL-re, pa^ 
nyamäfu; -Tau, oyari ya man^a. 
Anklage, mshtäka, matuvurnu (ra): An- 
kläger, rnshtaki; anklagen, -shitäki, 
'taya, -tukümu, -Juttia; fälschlich a^ 
'rsmgt^a. 

ankleiden, -vika; sich a., -vä(u 
anklopfen, -bisha. 

ankommen, -fika, -ßkiliaj -wasili, -te- 
kelea. m.; a. lassen, -^IkiUTa, -wasi- 

lishia, -tekeja. m. 

Ankunft, kißko, majilio, ußo, m. 
anlecen (ein Pflaster, Verband), -bim- 

dtka; a. (die Thürej, -shindika. 
anlehnen, sich dicht an etwas, -gan~ 

ArJeihe, mdajimo; auf kurze Zeit ohne 

^in^en, karatha. 



anmelim, -ema; mit jemand a. verw 

kehren, -jumgiim^a, -ruif^^a; skh 

a. machen, -pendekeja. I 

angeschwollen, von Fäulniss, sein. 
-iwiaim^ika. m. ' 

Angesicht» iuo pL nyüta, 
migrensen, -pakäni^. 
Anpst, k&nw (jra), ghämmu, ghäiL m., 
dikt, %Mit; m A. geradien, '4iMA 

«ngstigen, -tisha, -dikiska. m.; sich ä., a«™..* j-, 
"ghumiwa -diki, m.; etwas, womit C"""*' '"'"'^''^ ^ 
man die Leute i., Maske, ^wi^o Annahme» tdnAaU. 

jAimaleD, iarikkL m. 



anlernen, -terafälisho» m. 
Anliegen, käji. 
anmachen, Feuer, -chochea, 
Anmassung, ufethftli. m. 
anmelden (günstigesj^ -bdskiri, -^askma, 

Anmuth, madälia (ya). 
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I^O annehmen < 

annehmen^ -pokea, -kiriy -kxtbali^ 
'takäbaU; (zufrieden sein mit etwas) 
-rithiaj Annehmen^ ukubäli; annehm- 
bar sein, -kubaUka. 

Anordnung, wasia; A. tretfen, -wasla, 
-mia. m. 

anrechnen (den Preis bestimmen), -Ii- 

rncini. 

Anrede, die iörmiiche A. im Brief, 

anregen, 'kSlöga, -sumhia, 
anrieben, '4akamkisha. 

anrennen lassen, -tekeja. m. 

Anrichten , das A. der Speisetafel, 

maandiko, maandikio. 
anrufen, -ita; als Zeugen a.. -shuhüdisa; 

jemand a., der fiUlen will, -f öma. m. 
ansammeln , -kusanya , -kutcmisha , 

-iamäa, -jamiishai angesammelt sein 

(Wasser im Brunnen}, -tund&ma» 

ansdiauen. -lUSHUri; anschaubar sein, 

-angalütka. 

anschnauzen, jemand, -kwafukia. m. 

anschreien, -kema (Lamu). 

Anschüren: Werkzeug zum A. des 
Feuers, meho^eo (cka). 

anschwellen, -wäma; von Fäulniss an- 
geschwollen sein, -tumburujika. m. 

ansehen, -angalia; einen bedächtig, 
Yorsicntig a., -onea; fest a., -ngiri^a; 
mit Bosheit a., -gamia. m.; flehent- 
lich a., -kunycita; Ansehen, nemsi. 
m.; A. (Gestalt, Würde), wdjihi. m.; 
Ansicht (Meinung), näthäri. 

ansiedln, sich irgendwo, -tuäm. 

anspannen, alle Krllfte a., -tutumua; 
a., einen Stock, um ein Seil damit 

anzuspannen, kibodöo. m. 

anspornen, -taharrakisha. ro. 
anstossen, -dMa* m. 

Anstand, i^ältf (Höflichkeit); richtiges 

Benehmen, idile , Flcqanz, jamala, 
der herrschenden Sitte gemäss, sunna. 
vn. anstundiges Betragen, mit dem 
man jedermann die ihm zukommende 
Ehre erweisst, ustähifu. m. A. lernen, 
-idiii, -taadabu; Kind anständiger 
Leute, vttt&to wa wätu. 
anstarren, jemanden, -kodolea; mit weit 
offenen Augen a., --tumbuluL 



- anzapfen. 

anstaunen, -shangda (sangda). 

anstecken, jemand mit einer Krankheit 
a., ku-m-da maräihi; AnsMckung 

von einer Kr^nkheir, \nto. m 

ansteilen, zu einer Arbeit a., -tüma, 
"tumishay -tia ka\{nL 

Anstelligkeit , mirimo. m. 

anstieren, -ngarifa. 

Anstifter, mtongdttya. m.; anstiften, 
-tonjganya; A. von Feindschaft, sct- 
bäsi pl- masabdsL m. 

ansthnmen, ein Lied, -töa köngwe. 

anstossen, mit dem Fosse a., ^kwia, 

-guta; vorbeibringen )hne anzu- 
stossen, -amba^a; Stein des An- 
stosses, kwayo, kikwäsi. 

anstreifen, an etwas, -gumbäna, m. 

anstrengen, sidi, 'jüähidi; a. einen 
Prozess gegen jemand, -hivmu. m.; 
Anstrengung, Jühudi (ya), biddii lya^i 
vor A. stöhnen, 'kahaniüta; fähig 
Anstrengungen ZU ertragen, ^kaka-- 
wäna. 

Anstrich, ranf.n, ränge. 

Antheil, seiiemu (vci); A. am Geschäft, 
ush&rika; Antneil haben, nehmen, 

-shariki; mit andern A. an etwas 

haben, -gawariya. 

Antichrist, masiah eddajäli. 

Antiiopenarten, pda^ bära, kulungu 
fkuunguj. m., mätu. m., koru. m., 
kürö. m., ßmo, shambL m., donddro^ 
parahdra. 

Antilopenhorn, kigünda. m. 

Anttmonium, wanja (wdnia pl. ny^ 
cmdci. m^< 

antreiben, -sukumia, -^äkorraSd^; sur 

Eile a., lunu.i. 

AntworL Jawdbu (la), Jibile (la), majibu ; 
eine A. erhalten, -jibiwa; A. geben, 
wenn man gerufen ist, -iVj/rcT; Inter- 
jection der A., ahaa; A. des Unter- 
gebenen, wenn er gerufen wird, la- 
teka flekekaj. 

antworten, -fiku; auf den Ruf a., 'itika 

anvertrauen, - wekea , - takabathisha^ 
-dkifu. m.; sich jemand a., -tawäkah. 

anwerben (Soldaten), -tia askari, 

anzapfen, -füa. 
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anzeigen, wmiNfi, -Mnrif -jm häbaru 

-ainisha, in Briefen, -anfing V<^df, 
welcher Unheil a., koröfi. 

anziehen, sich selbst, -väa; jemand 
anders a., -vika; das Lenaentuch 
fest a. (wie die Banyanen), kupiga 
ubmda. 

anxiebend aussehen, -^athamlka, m. 

Anzug, v&o (la), vasfi (la}; ganzer A., 

kisüa. 

anzünden, -wäshay -wketeja ; jemandem 
das Haus a., ku-m-tiha moto nyum- 

answeifeki, 'dtüttmu. 
Aplel, H^äa. 

Apfd^en, ddnp; süsse A., danp la 
Ki^ungu; kleine Mandarinen A., 
kangäja; Hälfte einer A., ^i^to; 
Schale der A., welche weggeworfen 
wird', käkä pL mak^Ucä, 

Apostd, nUume pi miAme. 

Arabien, Uarabu; in A. Arabüni; die 
Provinz Hejaz in A., Hejdji; Arabisch, 
kiärabuj A. von Maskat, kimangai 
Araber, Mufär^; Backofen der A^ 
möfa. ro. 

Arak von Ceylon, arak jelän. m. 

Arbeit, kaji; Dienstarbeit hoduma; 
mütievoUe A., shughuH; leichte A., 
käs^i rahisi; zu einer A. anstellen, 
"türm; eine A. beginnen, -mäliki; 
die A. eilig und ungenau verrichten, 
-parua, m.; jemand. Eintrittsgeld be- 
zahlen lassen, weil er mit in neue 
A. eintritt, kutnshika hakali ; Stöhnen 
bei schwerer A. ktte: eingelegte A., 
mjümu; sich aul seine A. nieder- 
beugen, -kinamifi, -kiinamtp; sich 
mit vielen A. entschuldigen, -shu~ 
ghuiika; arbeiten, -fänya ka^fi; lang- 
sam und sorgfältig a., -kokotega; ein 
arbeitsscheuer Mensch, mkui^ m. 

Arccanuss, popoo; kJcinc längliche 
Büchse, in welcher Betel und A. 
getragen wird, kijamända (chaj; 
-bäum, fiapcip^o. 

Aerser, haslra, ghatk^, käsara. m., i 

gnaidi. m., vtrttgu, m., mfundo (pl. j 
mifunäoj m., muhäli. m., kirü, Ki- j 



gunya; zum A. reizen, -paHHfa; vor 

A. mit dem Fusse stampfen, -dadda^ 
(tinikaj; jemand ärgerlich machen, 
-chuktja, -kasirisha; ärgerlich sein, 
-ghdthabika, "Tunda. m., -kirihäca, 
-kimisha. m., 3. werden, -patilia, -pa- 
tUi!{a, -tahärüki, -JutUka. m., -firuka, 
m. ärgern, -gheninsha, ^cäsiri^-kasir' 
isha, -sosonesha. m., -taharukisha, 
wtni^h.i m , -kdUfu. m., einander 3., 
'patäi^fäma f -kasiriana ; . sich Sl, -ka- 
sirika, 'kasirikia, •'gluwtaHka» 

Arm, mkdno; A. des Tintenfisches, 
mnyiriri; Schaukeln eines kleinen 
Kindes auf den A., kiwinyowim'o. m.\ 
in den A. oder auf den Schcrass 
nehmen, -pakdta. 

arm, maskmi. fakiri (pl.fukäraj, mtu- 
fu. m.; kithule. m.\ sehr a.j -thalili, 
mlüku, mdük. m., mkhfo, m.; Armer 

(Schimpfwort), kÜfopära (chaj; a. sein, 
-koraßka; a. werden, -lü'^a. m., 
'dudüa. m , -fusaika. m.j a. machen, 
•kcfv^Mut, -ßum, m. 

Armband, kiküku, timH; A. von 
Messingdraht, kiköto. m.; A. von 
Perlen, kilinsi. m.; A. von Perlen 
und Korallen, von Frauen um die 

Milte des Armes f-;etragen, /,-m^i/.i,' 
A. mit stumpten Stacheln, banagiri; 
rundes A. von Silber der eingebore- 
nen Frauen, ktkie, 

Aermel, mkono; Rock mit A., kisä>ao 

cha mikono. 

Armseligkeit, pujuUko (la). 

Armuth, unyonge , ukata. m , umaskini; 
Uusserste A.. ujukara, utüle; Leiden 
durch Krankheit, A u. dg}., matSso 
(ya); einem seine A. vorwerfen , -'^i- 
mängiifa. m. ; Interjection um äusserst« 
A. auszudracken, AoAeftoAe. f 

Arrowroot, kehyi, uwanga. ^ 

Art, ginsi, aina, Idäni (ya), sabihi; 
A, eines freien Manne , knini:^\vdna 
(cha); nach A. der Wakamba, ki- 
kdntba; nach alter A., kikdle; was 
für eine A. Mensch ist es, nutfreh 
ngallka ganif 

artiges Benehmen, idili (adili). 

Artillerist, shädäla wa hqriga mfkiga 
pl. mashädäla. m. 
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Aneneiinittel » aoflebefi. 



Arzeneimittel, uganga pl. maganga, 

Arft, mgdnga, Idtö» /^l. ma-^ Aa- 
Arfm. m. , mpdsL m.; ärztlich be- 
handeln, -tabibta, "Cgtui f zauberisch); 
der arziiiche Stand, utahibu. 

Asche y^u, jivu (la): weissagen (aus 
in die A. gezeichneten Figuren), 
-^^a rämli; in heissen Sand oder 
heisse A. stecken, -vurnbika; asch- 
ftrben, kiji/ußftL 

Assafoetida, mmtje, 

Aisagai, sagdi, mkuke. 1 
Aft^ utänju {p\. tAnjuJ, tawißa); grosser 

A., tOK^u (^L ma-); langer' A-, kono ; 

(la); kleines Aetldieji, kijüanpi. m.\ 

ein Stack A., utagda ^pl tagaa), m.; 

Gabelung von Aesten, p<mda (ya 

pl. ^a). 

Asthma, pimvL 

Astrologie, Astronomie» ihnuya fäläki. 

Athetn, jpuma (ya), pump (pumup), 

vprimp, roknOy nafsi; aihmcn, 
-pumüa, -tanäfwi; schwer a., -tweta; 
Athem schöpfen, -pä^a püm:fi. 

AthmosphSre (hell), mga (la), ulim- 
wengu (alluinftssend). 

auch, na, tena. 

Auction, mnada; Auctionator, daialL 

auf, katlka, kwa. 

auf und nieder gehen , -hn-enda ntasia. 
Aufbewahrung, eiwa^ an jemand zur 
A. flbergidben, -agi^ia. 

aufbinden, -fmdüa. 

aufblasen , -fu<iimt5Äa; sich a., -jivüna; 
aufeebjasen (stolz) sein, -jetea; 
(auraeschwollen), "tutumika, -tutu- 

aufbrauchen, v?>]!lg, -tiifüj. ra.; etwas, 
was aufgebraucht und fortgeworfen 
bt, manfsui. m. 

aufbrechen fBlflthen), -fundü^a. m.; a. 

(mit d r n;j* . -i; v/:j<iT. m. ; mit 
einem Steine a., -banda. m.; von 
selbst a. (Spall), -tataüa. m.; a. (ein 
Geschwür), -naiMsa, -biiyuka, m. 

aniüecken, 'fanüa; das A., kifimiuL 
Aufenthalt (VerxOgerong), «5/riL m. 
Aufenthaltsort, tikdo, m. 



Auferstehung, kiydma. 

auferstehen, wieder-, -jufüka. 

auferwecken, -fufu^a^ -bwathx. m. 

aufessen, Aa {küla}, -tumia; aufgegessen 
sein, '■äka. 

aufTahren, aus dem Schlafe, -findfuf^. 

auffangen (pariren), -kln^.:: einen Rnll 

*•» -«r^ifctiji herauströpteluden Palm- 

saft im Gerass a., -genuL 

auflfttUen, -duSa. m. 

aufgehen (ThOre), -shmdüka; (Sonne) 

-cha (betone kucha); (Keim) -mea; 

aufgehender Keim, mmea, 

aufgraben, -chekua^ -wekda. m.; feuchtes 
Land a., "Cmda; au%egraben werden, 
-^vi4^{lka. m.; a. werden können, 

-JukuKa. 

aufhängen, etwas zum Trocknen a. 
oder ausbreiten, -^likia; au%el]ingt 

sein, -angika , -tungtkj, -tundikä, 

-aliki; Stöcke, an welchen Fische 
zum Trocknen oder Räuchern auf- 
gehängt werden, pacmbo (^fo). 

Aufh&nger (am Rock), mkdta m. 

aufhäufen, -jumbc^a. m.; au%ehäuft 

daliegen, -tumbika. m. 

aufhaken (verzögern), -kawisha^ -taak~ 
hirisha, -usinshtf. m.; -hmatisha 
(Lamu)* hindern, -pinga; au%ehalten 
sein, -kawa, -ustrika. m.; sich a. 
(langsam sein}, -kamot -fanya usiru 
m.; -taakhan. m.; -ümatia; a. ein* 
ander, -kalidna. 

aufheben, -inu.t. 

aufheitern, ~tüli:fa, -teremesha. m. 
aufhellen, sich, (Morgen), -pambanuka. 
aufhissen, -tt»&ca. 

aufhören, -komay -jima, -Hndika; mit 

Rcj;c';' a, -anüka, -pü.'\i- m.; mit der 
Trauer a., -ondöa matdnga; Auf- 
hören, kato (la) pl. makato. 

aufklappen, "funüa. 

aufkochen intr., -chemka, -cheuka. m.; 
^T9xu»,-cheusha,-pigamcheu{mieuj. m. 

aufkommen y wieder a., "Stälamu, m. 

aufkratzen (die Erde), •^dtora* m. 

auflauem, •^tua, -t^da, ^ürnduda, m. 

aufleben, wieder a., -Avt. 
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auflegen — 

auflegen (Pflaster), -bandika. 

auflesen, -okdta; Körner auflesen, 
'donäoa*^ eines nach dem andern a., 

-lumbika. m. 

auflösen (schmelzen) intr., -ayika; rrans., 
-yaisha; m Wasser a., -üa mäji. 

aufinachen (üffiien), -sindüa. 

anfinericen, sikili^a fsikt^a), -pulika 
(Lamu); aufmerksam machen, -sikl^a 

fsiki}l-(a); a. boren, -sikiliT; Auf- 
merk:iamkeit, usikiji - usikiH^i. 

aufinüntern, •4eremetha; aufgemuntert 
seini ^ißrttndc€L, 

Aufinunterung, Interjection der A. an 

Arbeiter, hesahesa. m. 

auf sich nehmen, -MH. m. 

aufpassen, -linda; nlic^end uuipassen, 
-tun^a; sich in Acht nehmen, -ia- 
hadari. m.; nicht a., -pu^a. 

Aufi^asser, -tmdui^i wa maneno. m. 

aufquellen (Kömer), -mea. 

Aufr^ung, kera. m.; in A. sein, 
mmta, -pulika. m.; ein stiller Mensch, 
der sich nicht geschwinde in A» 

hr;ngen lässt, mnyamavu. 

aulreissen^ -pasüa; die Augen gross a., 
'tioMh^a. m.y ^koddla, m.; eine 

Wunde neu a., liass sie blutet, -go- 
pea. m.; von selbst a., platzen , Erd- 
boden in trockener Zeit), -atuka. 

aufHchten. -simamt^, -hnisha (alte 

Sprache); einen Pfosten a., -siwika; 
aufgerichtet sein, "inuka; sich a., 
-^imama. 

aufrichtig, jäli; AufKchtigkeit, unyo- 
fu. m. 

aufrühren, das Wa^^scr, es schmutsig 
machen, -kordga, -tejüa^ 

aufrührerisch sein, -taghi; Aufruhr, 
t^tina. ta,; in A. bringen, 'tidt&ssa. 

aufschieben, -olüurL m. 

Aufschlag aus den Wurz-jln eines ge- 
fSllten Baumes, tnatepuküji (j'ti/ m. 

aufschrecken, -gutüa: aufgeschreckt 

werden, -ßutüUa. 

Aufschub einer Zahlung, msämefta 
(msämehej, 

aoftchQrzen, ein Gürtel, die Kleider auf- 
sutchQrxen, mshipi wa htufoUa ngüo. 



Aufwartung. i^i 

aufschwellen lassen, -tutumisha; auf- 
geschwollen sein, 'tutumikaf -tutu- 
müka, '-bmAL m. 

Aufseher, nökia, msmumdfi, mtifan* 

aufsehen um zu sehen, was geschiebt, 
•4Mmaka. 

Aufsicht, maßn^i. m.; A. führen, -no- 
kda; unter A. halten, -Mhahatisha. 

aufspannen, ein Block, Mützen au&U» 

spannen, Jurüma. m. 

aufspiessen, -p}g<^i pemhe. 

aufspringen (vor Schreck), -tiSfar, 
-ji-tuka. m.; plötzlich a besonders 
von Thieren gesagt), -vurnburuka. m. 

aufstehen, -ondöka, 'Onäokea, -ondO' 
kelea, «fma (alte Sprache): gegen 
jemand a., -ramuka. m.; früh am 
Morgen a., -pambanuka, -rauka al' 
fajin. m.; aus Ehrerbietung vor je- 
mand a., -ondokea; gegen )«&8ad a., 
-imamia (alte Sprache); a. lassen, 
-simamisha. 

aufsteigen lassen, -pä^a; aufsteigendes 
Land, n^panäeu 

aufstellen, z. B. die Pfosten eines 

Hauses, -sunika. 

aufstossen vom Magen), -teüka. 

auftauchen, -:{üka; a. lassen, -^üska. 

Auftrag, agi\o {laj, amri, rvasia, mau- 
stb. m.; jemandem einen A. geben, 
-ainuria; testamentarischen A. geben, 
-hussia. m.; jemandem einen A. 
an einen geben^ z. B. Schuld An- 
zufordern, -agilisha; genauen A. 
geben, -sisidja. m. 

auftragen, -agi^a; jemand etwas a., 
^wdeia; a. , auf den Tisch, -oiujMra. 

aufbrennen, "Skonda, -foiur. m. 

auftrocknen, 'pwel0ui; angetrocknet, 

kukutu. 

aufwachen, -amka; plötzlich a., -{»l- 

duka, --^indukana. 

aufwärmen, -pasiui nioto; Speise wieder 

AufwSrter bei Tisch, mmmdik^l 

aufirarten, -n^fo^ 

Aufwartung, jemand, seine A. machen, 
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aufwecken y 

aufweichen (im Wasser), 'WitiUL 
aufweisen, einen Fehler, -umMtf. 

aufwerfen, -chekua. m. 
aufwickeln auf etwas, 'tatia. m. 
aufwirbeln, Staub, ^te/üa. 
aui wühlen y ein Loch, -fuküa/ukua. 
nufeihlen^ einseln, -anüa» 

au&iehen, Perlen an einem Faden, 
•l&nga udiänga; a. (Tbtere), "ßtga, 

Aufzug (eines Gewebes), jni.hide. m ; 
den A. machen xum Gewebe, -wida 

ngüo. 

Augapfel, mböni (ya pl. \a). 

Auge , jicho pl. m&cho , jito pl. mato. m. ; 
Kleines A., kißd»; ein Gerstenkorn 
im A., chokea : ein weise«; Häutchen 
auf dem A.. chamba cha jicho; in s 
A. fiuseo, -Jekfa; Wink mit den A., 
konye^o ßa); einen Wink mit den 
A. geben, -konye^a; mit den A. 
winken, -pigä ük6pe; die A. gross 
aufreissen, -twnbuu'^af -koddla. m.; 
die A. zur Erde niederschlagen, ku- 
piga üso na nchi; Binde, mit welcher 
den Kamelen, die am Göpel gehen 



müssen, die A. verbunden w 



kidoto ; die A verbinden, -Junga 
kidoto y jemand rmi oüencii A. an- 
starren, -ft<m^M/ia; jemand, der an 
Augenkrankheit gelitten hat und der 
deslialb trübe A. hat, mwenyi 
upögo. m. ; augenblicklich, sasa 
hivi; Augenbraue, täcipe {p\. kape), 
ukumbi. m.; Haar aus den A , unr- 
üshi, üshi (pl. nyüshij; Stelle der A., 
kikomo dui uso; die A. verdichtig 
ziehen , -kimla ; Augenkrankheit, 
ueüe wa mdcho , mcipogo, upogo.; 
Augenlied, kope, kiköpe; reizen, 
kratzen (von Augenschmerzen), •kere- 
keta; Augenverblendung, kilimjtn. m.. 
kiinimacko (kiinimato. m.J; Augen- 
wimper, uköpe pl. kope. 

aus dem Wege gehen, -epa (kwepa). 
auseinandergehen, 'pemSia. 
ausathmen, -shüska püm^ 
ausbieten, das erste Gebot machen, 

wenn etwas zum Verkauf ausgeboten 

wird, -rfaiffiii. 



Ausbildung^ in der A. gehemmt sein» 

ausbleiben, -kawia, 'faitjra udri. ro.; 

lange a., -hafirika. 

ausbreiten, -umda, -tandikay -tanda^a, 
-nyosha; weit a. , -panua, -panuha; 
etwas xum trocknen a., -amma; sich 
a. , -enea, -farishi, -roromoka. m ; 
Ausbreitung, eneo (ia); die A. ver- 
iirsadien, -roromSska, m. 

ausbrüten, -angüa^ 'Cngüa, -jäa, 

Ausdauer, sJ^uri fy^a), uikupt^ n. 

Aus(tehnung, ukak&yeu m. 

auadreschen, stehe aasgedroschen. 

auseinanderbringen, -pambanüa; -gehen, 
-tokcma; (leck werden) •fumuka; 
-fjilten, -kimjüa; -reissen, -tangua; 
-spreizen (die Beine), -tanüa. m.\ 
-werfen, -tapdnya, -«awanyii,* -wickeln, 
-tatüa, 'tatanua, '^atanjfiia; «aiehen, 
-nanüa. m. 

auserlesenes Geschenk, ttuoi. 

auserwiihlt, adli. 

ausfallen, Bürste, der die Borsten a., 

shöboka. m. 

ausfegen, -fagia, -pea, m., -tantba^a. m. 

ausfinden, fafanüa, 

ausflicken , -tililui. 

ausforschen , -pelelc^a , -jasm. 

ausfragen. -üU^a, -saili, -huji; genau 
a., -iitm^a^ m.; (Din^e, die einem 
nichts angehen) -äadist. 

ausführen, -amiti; wirkhch i , -tasth 
wdri; auszuführen sein, -Janikj. 

ausfüllen, ein Loch in der Mauer, -pba. 

Ausgaben, gharama; sich grosse A. 
machen, ^ordfd. m. 

Ausgang, matokio (ya), kipito. 

ausgeben, -dßa. -la (küla), "khdriji; 
Geld a., -sigyu, 

auscc^r:: ir« t sein, -tcinda; gerade a. sein, 
-nywshwa. m.; ausgebreitetes wieder 
zusammenlegen, -tandüa. m. . 

ausgedehnt, ukakäya. m. 
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ausgedroschener Ma.i&ko\benf guguta, m. 

ausgehen (Feuer) , -jima, -fimifca; a. 
(am dem Haiise)^ Hto/u; tu jemand 
um ihm neues su era&Ueii) 



-iiuna. m. 



ausgehungert sein, so dass keine Speise 
verschmäht wird, 

ausgelassen, ein a. Mensch, nuAa* 

tarifu. 

ausgerenkt sein, -teeuka; eingerichtet 
werden von a. Guedem, -ungika. 

«i^eseichnetes, kMndt (cha). m. 

au^iessen, -m/mmd, -msmima, -mwaga; 
ausgegossen sein, -mwcdka. 

ausgleiten, -tele^a (nicht gehen können, 
wie ein Kind), -sadcL m.; das A. ver- 
anlassen, -tm^i^UL 

ausgraben, -cldmb&ß, 

Ausguck, k6ti. m. 

aushalten, -vumiÜa. 

ausharren, -stahAmUi /stahinüUJ. 

aushöhlen, -kömba, -wangua^ -tipüa; 
ausgehöhlt sein, -kombeka: Werkzeug 
Hougeftsse ausxuhohleo, kombe (ya), 

aushorchen, -ity^i^a. 

auskauen, -tafxma; das Ausgekaute, 

tambuUy uiemte. m. 

ausklopfen (den Staub), -kuküta. m. 
4aanänga (Kijomfb). 

Auskommen , (genügendes) haben, 
-dotwndka. m. 

auskratzen, -Mmba, '•kmangüa, "t^ma 

-angitra. m. 

auskundschaften, -JasisL 
ausladen, 'paküa. 

Auslaufer, die A. eines Baumes ab- 
schneiden , -tepukUa. m. 

Auslass, pakutdkia, 

auslassen, a. B. im Sprechen, -detdeka. 
• ro.; -Aitfii. m.; (herauslassen) -jn/üAj. 

ausbufen von Flüssi^taten, -chumifika, 

-vujia. 

ausleeren (ausgiessen), -m/mxna, -mwaga; 
ausgeleert sein, -Hombeka; das Haus 
a., wenn man fortsiehen will, 
••auA6€ha, m. 

auslegen, -«tefa, ^-pambemSM, •^asm. 



auslehren, fertig lehren, -foe^a. 
auslesen, -dutgüa. 

Austieger eines Kanoe, matengo (ya)f 
marenga (ya)- ein kleines Boot mit 
A., galawa; Boot aus einem Baum- 
stamm gehöhlt ohne A., mtümbwi. 

auslöschen intr, -^ima ; trans., "fjfmiüuu 

auslosen, -ßS. 

ausnehmen, -tota; Honig a., -uimdia,m»\ 
die Eingeweide a. . -tumbüa. 

Auspfändung, ußUsi; ausgepfändet 

werden, -ßlisika. 
ausplaudern, -po^u/rd, -^peleleifaf -paya. 

m. vergl. tffaßam^u 

auqilündem, -kumba, -pokonya, 'kun- 
gua. m., i4amgimui* m., -poka 

(Pemba). 

auq)ressen, -/ram^a, •^njrdr. m.; aus- 
gepresst sein, -chakachika. m.; Oel 
a., -shinSka mafüta, -chakacha, tSL 

ausquetschen, -kamüa. 

ausräuchern, Bienen a., um an den 
Honig zu kommen, -lonöa wyiäd» m. 

aun«issen, -ngöa, -nyöa, '4upm; 
ausgerissen werden, -nydka. 

ausrecken, -nyosha; ausgereckt sein, 

ukäkaya. m. 

ausrichten, -timili^a; nichts a., -tan- 
gauka; einer, der etwas a. kann 
(im j^uten und schlechten Sinne), 

-ynwe-^a. 

au&roden, -Jyeka (f^a); eine Art Ge- 
sang fanstm Niederi>rennen der aus- 
gerodeten Baume und Büsche, 

wäwe. m. 

ausrotten, -nyba; ausgerottet werden, 
ausrOsten, -pdinfra. 

ausrufen, ölTenilich n , 7. B. Waaren, 

die man verkaufen wiH, -nädi. 

ausruhen, sich a., -pumuay -pum\ikay 
'^aka, -tüa, -oya (Merima); a. lassen, 
"fumilisha, -oyesha (Merima). 

ausrupfen, -fötwa. m. 

Aussatz, matana ; A. an Fingern und 
Zehen, ukoma, ku-umbuka f che- 
tamu* m. 

aussaugen, -fonda, "jjranda, m., -«{^ric-. 
«ya. m. 
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«usscluiaen. nach etwas, -Utfita, 

ausschelten, -futukia. m. 
ausschimpfen (besonders mit unan- 
ständigen Worten), -tukäna. 

Ausschlag,j?ete, tungumanji. m., ukantbe; 

leichter A. im Gesicht bei Kindern, 

vijiwe vyime. m. 
ausschlagen, nach hinten a., -piganux- 

kdta, ~fii;(i leke, -parapära. 

ausschmieden , -tambta^a. 

ausschnitzen, -nakshi, -chdra. 

ausschnüffeln , -nükija. 

ausschöpfen, -wangüa; aus dem Fahr- 
zeug Wasser a., -vufa nugL 

ausschütteln, -kmg'uta, ^fudut. m., 
4aanSaaa (Merima). 

Ausschweifung, asheräti. 

aussehen, reizend a., -tathamika» m.^ 
böse a., -peta üso. 

Aussenseite, nje. 

ausser, pasipo, eia, ilLx, biUa; ausser- 
halb, nje (Hde. m.) ya. 

Sosserste, bis aufs, tikiiil i; die ä. Ar- 
muth, Beitelhaftigkeit, u/ukära; der 
8. Horizont, npeo wa mächo. 

Aussicht, Fbenc mit weiter, /citeie'/«. m. 

aussieben, -pepüa. 

ausspUhen, -ddäisi. 

ausspannen (Zeug), 'tända. 

Aussprache eines Wortes, tämüko ta 



aussprechen, -netia, "tSnäka, •tämka; 

langsam a., -Lvnba^a. m.; ausge- 
sprochen werden können, -nei\eka. 

ausspreizen, -patmUa; (die Beine) 
'tagäa, m. 

aussprengen, Wasser nach einem Gebet 
sur HOlfe g^n Krankheit, -wou 

Ausspruch, poetischer, skeari flaj. 

ausspucken, -tema mäte. 

ausspülen, den Mund, -sukutüa 

ausstehen, Schuld a. haben, -m. (nria). m. 



Ausstetluflgf '^KMUtjrhho 

ausstrecken, -nyösha; die Beine a., 
-kunjüa migm; sich nach etwas a^ 

-dutwnia. m. 

aussuchen, -chagtta {-tagua, -taüa, 
•f^. m.;; a. lassen, -diagü^a (4»^ 
g&ifo, m.). 

sehen, -baäUi: ausgetauscht sein, 

-i^aäilika. 

Auster, Art grosser A., kdmbe (jra pl- i(a), 

austheilen, -^ätva, -gawanya; die täg- 
liche Ranon a., -pöska; Gdd a., 
"S^fiu m. 

austreiben, einen hnscn Geist durch 
besondere Ceremonie aus emem 
Kranken, -punga pepo. 

austrocknen, -ongüi^a. 

auströpfeln, -ßtjika. 

auswaschen, zura a. bringen, -pevüa; 
ausgewachsen sein, -pevuka; genug 
a. sein, um Frucht zu bringen, 
-aüka; ausgewachsen , -kuja , -pevu, 
noch nicht a., rnfttnio. m. 

auswählen, -chagüa (-taüa^ -teua, m.), 
-tö.i . -khiiari; Auswahl, hi^an (ya), 

iitaü^i. m. 

auswandern, "kamisha {'tamisha. ta.J, 
-häjiri. 

Ausweg, hüM (nur in der Redensart 
sina mdd^* u. s. w.). 

ausweichen, (kw^), 

ausweiden, "tumbuaf -tumMfa. 

auswinden, -kamüa, -songonya, 

Auswurf (Husten), ukohöji, 

ausziehen die Kleider), -vua; Nägel, 

Zahne a,, -kon^Sa. 



Auszug, z. B. aus einem buche, muh- 

Usan, 
Autorität, mämWuL 
Autor, mb&ni {wc^. m. 
Aviso (Kreuzer) täri^ eL kikrl m. 

Axt der Eingeborenen, skika {la}$ 
shoka la <is5 (Merima). Spitse der A^ 
m^tka, m* 
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Bach, mto; BttcMein, kijito fchaj, 
kijuto. m. 

Bachstelze, fdtwttwi (cha). 

Backe, die, chäfu {laj; die geschwollene 
B.y perema. m. matumbwitumbwi. m. 

bocken, -dioma, -6ka; irdene Schüssel, 

um Kuchen darin zu b., 'Wq)rä, 

Backenknochen, kitugüta, m. 

Backenzahn, cheg(y fla). m. 
Backofen der Araber, md/a. m. 
Backstein, tubu. m. 
Bad, ötfentliches , liamämi 

baden, sich, -ogay -koa (Merima); beim 
B. mit dem Kopfe unreriauchen und 
mir ien Beinen plätschern, kupiga 
nukambe: Bader, muumishi; Bade- 
platz, ek6sha* aui -wanne, Hrika 
(Xci) Y>\ mabirika, oiakogia; -zimmer, 
mmhvdtu. m. 

Bahre, ^'enenfa^ mi^en^o (Merima], tmsi 
fla). m.; -tuch, das fiber die Leidie 

gedeckt wird, giAdya. 

bald, bado kiädgo; bald nachher, ftnu/e 

hivi. 

Balken, gögo äa); Zapfen am B., der 
in einen andern B. passt. uUmi wa 

mti; das Behauen des B., fdÜngo. m. 

Ball, tuj^e, utuffe n'a kuche^ea (kitteje i. 
m.); einen B. autfangen, -nyäka. 

Ballast, parumi, Jürumi 

Banane, Baum, mgomba, kigümha; 
Frucht, mfifr, maru; FruchtDÜndel, 

tarn; Blan, gomba pl. niagomha; 
Stamm, an dem die einzelnen ma^an^i 
Sitten, mkmgu. 

Band, (pL ny^), ti^ve (pl. iifye), 

gango fla). 

Bande (Schaar), kiköp. 
Bandit, mtoro, mkimbi^L 
Bandwurm, tegu. 
Bankerott werden, -ßlisika. 
Bankier, atoaye Hba. m. 
Bambus, mwän^i. 
Butter, kmxöp (du). 
barhaupt, fitma khvip. 



barmherzig sein. •rSiemu, ^hurumia, 

-sihika: Barmnerzigkeit, huruma, 
rehima (/aj; B. erlangen, -rehemewa; 
B. erweisen, -rehemesha. 

Bart, madiyu {yaj, kidevu {kieyu Lamu^,* 

langer B , sherafa; B. des Ziegen- 
bocKes, kibeberu. m.; B. des Schlüs- 
sels, /mo /a u/i/M^o; Jüngling, dem 
der ß. eben zu wachsen anftngt, 
mvuläna; -haar, pL ml^vti. 

Base, räche, m. 

Bataten, kia^i, badata, m.\ z\xt An- 
pflanzung von B. au%ewonenes Beet, 

tuta (la). 

Bau, Jen go fla': FcsTiglceit, Sicherheit 
eines B., mtdmo; Gerüst 2um B^ 
nuxdükwa. m. 

Bauch, tümbo (la), baUmi (bätini); auf 
dem B. liegen, -nma. m., -htama. m., 
"lala kifuni/uni; Binde, den B. ein- 
zuschnüren, klb6bwe; -einge weide, 
utumbOf matümbo (ya). 

bauen, -fenf^j; mit Steinen b., "dka; 

ein Schitt b., -ünäa. 

Bauer, muhädimu; B. im Schachspiel, 
kitSmda, 

Baum, mti; hohler B.. mvungu; Bium- 

chen, kijr'ti; Gipfel eines Baumes, 
kilele (chaj; -stumpf, jiti (laj pi. ma- 
jiti, mL^6l6sa. m.; einen B. über einen 
FIjns le^en, so dass er eine Art 
Brücke bildet, -fcttäga. m., vcrgl. mta- 
tago ; aul einen B. klettern, -paräga, 
-sömbera mti. m.; mit einem langen 
Haken Früchte vom B. mhmen, 
-pembcL m.; Boot aus einem -stamm 
gehöhlt ohne Auslieger, mtSmiM. 

Baumwolle, vämba (ya); der Busch 
mpjmh.i; Art B. vom msüfi Baum, 
usüfi pi. süfi. m. ; einem Verstor- 
benen B.j- wie es Sitte der Suaheli 
ist, in die Nase, Ohren, unter die 
N3^el u •> w stopfen, -pämba mä- 
yiü; ß. rem machen, -chambüa 
{-shambua. m.J; •'Zeug, ulaiti, ame* 
ricano, ba/ta, shedL ul, kisutu (be- 
drucktes). 

Baumaterial, nymgo, \ana \a nyu' 
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Bay, ghubba. 

Basar, i^o (yaj pl. masdko. 
beachten, etwas gut b^ -jwle/efdr. 
beackern, '•Hma. 

beabsichtigen, '-kusoMa, -itkiäa m. 

beanspruchen, -däi 
beantworten, -ruäisha numeno, 

Beamter, mtu wa serkäli. 

beargwöhnen, -shiiku, -shütumu; ein- 
ander b., "jAuftimMiur. 

beaufsichtigen, 

beauftragen, '■agvfa, -usia. 

beben, -tetemeka fcaus. -tetemeshaj, 
-piga matara. ni.; das B., iara ßa). m. 

Beckenknochen, toköni. 

bedächtig, vorsichtig ansehen, -onia. 

bedecken, "Wämba, -fwmkiL 

Bedeutung von Worten, mamu, tgf» 
siri, nahmt, ro. 

Bedrängniss, dUn (ya); bediüngen, 
-dikisna. 

bedrohen, -kamia, -kalipia. 

bedrücken, -lAebrnti, -itfft/Irt. 

BedMniss, uhtäJifuhitäßJffdrM; ein 
B. verrichten, hu-nya. 

■beendigen, -tsha (kwisha) , -iskiat -is- 
hilia^ -ishili^a f-shili^a. m.), -mali^a. m., 
-hattmisha, -göba. m ^ -kemäa (llamu); 
beendigt sein, -malvfika. 

Beere, jabibu; B, des mkungwna, 

kungüma ^la). 

Beet, zur Anpflanzung von Bataten, 
tiaa (la). 

Befehl, dmn*; befehlen, -amüru, -amuria, 
-usia. m : Befehlshaber, jemaddri 

pl. majemadäri. 

befestigen (festmachen), -kd\ai Flug- 
fedem am Pfeil b., -vapika. m.; durch 
einen Keil b., -kokomea. m. 

befestigte Stellung, mjkitbachi. ni.; 
trockener Graben in Befestigungen, 
handcäa, 

Beförderung, zur Besoiming und B. 
Übergeben, -UdudMÜäwa. 

befragen, «utif«. 

befreien (loskaufen), -ki-nnh'>.i, -kom- 
boifa, -kontboie^a, -ßdi; von einer j 



Schuld b., -^^/en',' (erretten), -o/u Be- 
freiung von einer Schuld, -tijßlUL m. 

befreundet sein, -tabikiana, m. 

befriedigen, -kinaisha. 

befUhlen, mit <?en Fingern sanft b., 
z. B. eine Frucht, um zu erfahren, 
ob sie reif ist, -b&ßa; etwas leben- 
diges b., -tomj'^.T : h. 1:is^cn, -boße" 
ka: die Finger leise an etwas her- 
anlegen, -gusa. 

beeegnen, 'kuta, -kuiut, '■dmana, -Iw- 
hij m.y -wajihiana. m. 

begehen, einen Fehler, -kdsa; ein 
schweres Verbrechen gegen jemand 
b., -kdra man^a; bedingen sein 
(Unrecht), -kösika. 

Be$QhTy makhtäji, utdski. m.; begehren, 
'ipa, 'tamdni; begehrt werden, -ta- 
wdittkat 

Begierde, shäuku, matongdp (ya), m.; 
die B. erregen, -tamänisha. 

Beginn, mwdnio, feü,(la); B. des 
Monats, nmandmiM, m.\ beginnen, 
'■an^a; eine Arbeit b^ -mdWn, 

herleiten, -fucUäna, -andaina. m.; aus 
Freundschaft bis an die Thür oder 
ein Stück Weges b., f-adi; eine 
Strecke Weges d^, -jmmfa. 

begraben, -^ika , -pkia , caus. -psha; 
Begräbniss, ku^ikäni; B. und Trauer- 
gcbräuche, matanga; -mahl, khiti" 
ma (ya); - platz ^ maffto, meftf' 

(Pemba), mTjKTrjnj m. 

begründen , -sadikisha. 

begrüssen (mit Gesang und Musik), 
-shangiUa; BegrÜssung, sätamu(ya). 

begünstigen, -penda, -pembejea; be- 
günstigt, maadili. m.\ b. sein (von 

Gott), necmeka. 

behacken ^Mais u. dergl.), -palilia, caus. 
-/><i/i7ifa, vergl. mapaUlo (ya), 

behalten, -weka, -shikaj bis xum 

nächsten Ta^e h.. -chele^^a. m. ; der 
Mensch ist em Scnwätzer, kann kein 
Geheimniss b., mtu ana pdyo. 

behandeln, 'tmd&t; mit Sorgfalt b., 
-eneainga; rauh b., -kema 'Lamu); 
semecht b., -tharäu; verächtlich b., 
'kirihi, 'tut&sha. m.; ärztlich 

h.. fibibia: freundlich b. werden, 
-JathiÜka; Behandlung, mwamdU, 
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behauen — beobachten. 



behauen, -chonea,-dumgia{'4cnga. m j; 
Holz b., -chenga. m.; Jas B. des 
Balkens, kilingo (cha). m. 

beherrschen, -ghelibu, -tamälaki, -sha- 
hirL 

behobeln, -<:henge^a, -tenge^a* m. 

behülflich, bei den Zurüstungen »ur 
Reise sein, ku-m-shindiki^a msäßri. 

bei, kwa; b. mir, kwangu; b. dir, 
kuenu u. $. w.; b. jemand sein, -^m- 

datncL. 

beide, wir b., sisi söle; ihr b., ninyi 
nyoie: sie b., wote; auf b. Seiten, 

Beifall, seinen B. ausdrücken, -üiki^a; 
sKh gegenseitig B, bezeugen, -ifi- 

Beil, shoka; kleines b., kishoka (ki- 

Bein, mgüu, güu (la). m.\ O- Beine, 
tege f'/i?' m.; Lihmnn« der B, 
kitäve; die B. aussa ecken, kuniua 
nugitti; ein B. Uber das andere 
schlagen, -tpgemiifa migüu; den 
Schurz zwischen den B. durchziehen, 
-pipa im>inäa. 

betnahe, paädgo. 

BeingesdiwOre, nyüngunjrungu. 

beissen, -ümA 

Beistand, msäada, n&aav, m. 

Beiname, simo (ya). m., $arAra, m. 

beistellen, 'tdauf-mifunif -omni), -nü- 
süru, 'SalMct, -w^^aoa. m., -poke^a. 

Beitrag zu etwas, -tango, m.; beitragen 

zn etuas, -tänga. m. 

bekannt, bayani: einander b.. sein, 
'juiäeanaf -Utnunäätäiuif -Mmkana; 
b. machen, -jüisha, -jüvia, -tangä^a, 
'bukua. m.; b. werden, -enea, -tan- 
gaa, -bcdnika, -bainikana, -bukuka. m. ; 
Belumntschaft, tgms^ m. 

bekehren, -ongda; sich bb, "CMgokOf 

-tubü, -tubia; jemand einer an- 
deren Religion b.. -abudisha; Be- 
Icehrter, mwongö/u, häji (la); Bc- 
icehrung, Idba, 

bekennen, wii^ama, -kiri, -laläma; 
zum Bekenntniss veranlassen (durch 
Schläge u. s. w.), -ialamisha. 



«57 



bekleiden, ^miha. 

bekleiden, jeman ! mit einem Amt b., 

'tawalisha , -tan\i-^j. 

beklemmen , -kwanüsha. 

bekösUi^en, -lisha; Beköstigung, maa- 
kuU (ya), 

bekommen, -p^wa, -päta, -twäa, -mt- 
hi m , -komSnija. m.; eilig alles ver- 
schlingen, \^us man b. kann, -papia; 
au b. sein, -paiikäna, 

Bekümmerntss, k&fum (ya), majuth, 

beladen, -^kta. 

belästigen, -pekeja. m. ; -nyanyasa. m., 
'tangaua. nu, -ddßsha. m.; einander 
b., 'lemeana; mit foitwflhrenäen 
Schimpfreden b., -nrönsa. m. 

belagern, -küsuru; Belagerang, ma- 

pngiwa. 

belecken, -ranibia. m. 

beleidigen, -ümifa, -k6sa, -hüsudu, 
-skitumu; ein beleidigendes Woi% 
ekerahi; Beleidigung, mnäsaa, usftti- 

tumifu. m. 

Belieben, ndthäri. 

belohnen^ -jd-^i m.; Belohnung, ma- 
jAfo, y'asfa, thawdbu; B. für frei- 

winige Dienstleistungen, wtotöfe. m» 

belügen, -rongöfya. m. 

bemächtigen, sich der Person oder der 
Sachen jemandes b., um sich fOr 

die Schuld seines Verwandten oder 
Lnndsniannes schadlos zu halten, 

-kuiea. 

bemdstern, -ghiUlm, 

bemerkbar; sich ffiuq[>em, um sich 
jemandem b. zu machen, -jüeok^a* 

bemitleiden, -awd^a. 

bemühen, sich, -dähidi. m. 

benachrichtigen, -kkulrinf^arißi; überall 

b., -tangä^a. 

Benehmen, mwendo. mwenendo: artiges 
B., idäi (ddili). 

beneiden, 4idsidL 

beneuen mit etwas, -^tyunyii^j , 
-tdyya. m. 

beobachten, -angalia, -tajäma; N. N. 
b. nicht die Vorschriften des mganga, 
ftüam hana miko, m. 
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bequem stuen oder liegen, ^tmdawda, 

-tengea. m. 

beräuchern, -vivia, -piga mvüke. 
berathen, sich b. mit jemand , 'fanya 

berauben, -tmaäa; beraubt sein, -imb- 
^ka; Beraubung, utdro. m. 

berauschen, -fevy.T: berauschendes 
Getränk, kileo (chaj. 

berechnen, -hesäbu. 

beredt, mbmbaji. m. 

bereit j tayäri, räthi, dähihu. m., ha- 
thiri. m. ; zum Gebrauch h. stellen, 
'SOgejia; Schifie für die Reise b., 
•«ftftfti. m,; bereiten, '•tengeja; Speise 
künstlich b., -wandäa. m.\ Bereit- 
schaft, utqyäri (uteari). 

bereuen, -juta , tubla. 

Ber^;, mUma, küima; Gipfel eines B., 
ktlele. 

Bericht, /uz^ori, ujafimu^i, m., ndumbo. m.; 
Neuigketien berichtea, -iMMri, 

beri<^rigeiiy 'SakOn, "sMusIul 

bersten von selbst, 'taiaba. m. 

berufen, ^Ua. 

BerQhmtheit, maear^ (ya), m. 

berühren, leise, -p'isa ; leicht b., streifen, 
"pußui; heimlich b., -kimyüa; eine 
wunde Stelle b., -tonesha mit etwas 
b., -tdiya. m.; vorbeigehen, ohne 
zu b., -ambäa. 

beruhigen, -kinmshay -tutnb^i^a, -tu- 
liifaf -siarehesha; ein Kind b., -on- 
golea; sich b.^ -jituUHa, -rithia; be- 
ruhigt sein , kinai; beruhigender Ge- 
sang, utumbüv^o; Beruhigung, raha 
(ya); -smittel, kituU^o. 

berflhmt, -tukufit. 

be^ftigen, '^Bumbui^a; die Geister der 
Vornhran K, -gwgra. m 

besäumen, -kunga, -kushülü. m.; einen 
Kragen b., kutia vindra. 

Besanmast, der Dhau, gähne. 

Besau, hlgwe; B. am Kisibao, deria. m. 

Beschädigung, upeketefu. m. 

beschäftigt^ Viel b. sein. ~shughuÜka\ 
Beschäftigung, shughuU, uj'üme, m. 



bequem — besinnen. 



beschämen, "taturyarisha ^ -tusua. m.; 
beschämt -werden, -uUUydri, -M- 

süka. m. 

Beschaffenheit, yf^', ümbo pl. niaümbo. 

bescheiden sein, -fuCbi, -nyenyek^a; 
bescheidenes Wesen, up≤ Be- 

scheid-^nheit, haya (ya). 

beschenken, »jmi heshima, -^awadS, 
-jaUa. 

beschimpfen, -feMie, -nisfi, thitumu. 
beschirmen, einander, 'kingana. 

Beschlag, ein StQck Land mit B. be- 

legen, dadurch, dass man dasselbe 
ein wenig bearbeitet, -topöa. m. 

beschleichen, -tambalia , -nyada, 
-njremdea, m.; -nyapa. m. ; -nye^ia, m, 

beschleunigen, -himljaj "hanrakiska. 

beschliessen(beendiMn),-i5At7tfa(-5/ii7tfa, 

nr ; einen Ratn, -fanya shauri; 
Heschluss (Ende), mwisho, , (Rath) 
shäuri. 

beschmutzen, --du^u&a, -udtaMgaUk" 
Mnga kma «0/«. m. 

beschneiden (rituell), -tahiri, -tma 
rMerime), ku-m-tia kumbmi (Merima); 

Bäume D., -chenga. 

beschnUren (die Bettsteiiej, -amba, 

Beschreibung, maatUBko, maandäHo, 

beschützen, -linda, -n&süruy -kam, 
-hifathi; beschützt sein, -kingika. 

beschuldigen, ^-taya, shitäki, -kumbija. 
m.; einander b., -kaäana; fUlschlich 
b., '^sm^lftd; nischliche Besdiuldi- 
gung, usüHa. m. 

beschwatzen, -shdmshi. 

beschwindeln, -punja,'4u^a,m,'tia&duu 

m. , -ghüsubu. 

beschwören, -apiiai Beschwörung, 
••apt^o, (la}\ besondere Art d^Trom- 
mebis bei B., tnaäogM. 

Besen, t^agto pl./agio, i{peo,jMo(Pemba). 

besi^en, -shinda. 
besingen, -önMi. 

besinnen, sich, 'wä\a ; etwas auf dessen 
Namen man sich nicht b. kann, 
ditde pL mad&de* 
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Besitz — Bettsteile. 



Besitx. maU, kma Cya); besitzen, -mtliki 

fmUsiJ, -tamdlaki ; besitzend, myi; 
Besitzer, mwenyii Besitzthum, mtliki 

Bcsorgniss erregen, -smMa; besorgt 
sein, -taabika; über jemand b. sein, 
ku-m-tilia khöfu; sehr b. sein, -sono- 
neka. m.; wegen einer Sache b. ge- 
mach? werden, "SwnhukUu . 

Besorgung, zur B. und Beorderung 

übersehen , -tjkabatkl^iha. 

Besprechungen abhalten, -danp; eine 
Steinbank oder dei^. vor oder in 
dem Hause^, auf der man bei Offent- 
lichea 6, sitti, bäreufo, 

besprengen, -nyuny^cL 

besser, afathäliy ikhiari ~ nikheri • ein 
Wissender (auch einer, der alles b. 
wissen will, ein Schwfitzer), ngüifi. 

•bessern, sich, -tubu , tubia; sich b. 
(von Kranken), -äshkali; zur Besse- 
rung bewegen, -Uibisha. 

bestätigen, -jrakimska, -suduku; je- 
mandes Worte b., -^emhidia, m.; 
Besfitigung, uuMbvdu (ya), m. 

Bestechung, . nuftimt, l^hru m., Ut- 
kuma, BL 

bestimmen, was geschehen soll, -äini, 
-ndsibUf -ukiUa. no.; die Gränzen b., 
'päka; Bestimmung, wasia (Fatum), 
Hm (yn^, m. 

bestreichen»->|»ifta,' einander b.,-j»dlriiiii. 

bestürzt machen, -tahayarisha ; b. sein, 
'tekewa, -tusüka. m.; b. werden, 
'fäthehi; Bestürzung, mjangäOfpumb- 

Besuch bekommen, -ßwa; besuchen, 

-tembelea, -tokeleci, -T"''^f> -en^a; 
Abends b., -chwes/ia (-twesha. m.)\ 
einander b., -HemMe^mr, '€n:(äna; 

Ruf des Besuchers, che er in ein 
fremdes Haus eintritt, hodi. 

besudeln, -chafutia. 

betäuben, -guntbä^a, m. ; betäubt werden, 

Betel, die flBnf Dinge, weldie xusaromen 

wie B. u. s. w. gekaut werden, tam- 

büii , urdibu , kaitu , chokäa , tonibako: 
der ausgekauie iambuUf utembe. m. jj 
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kleine längliche Bfichse, in welcher 

B. und Arecanus^ getragen wird, 
kijamdnda , n für aha. m. 

beten, -onü>a, -ombea^ -sali, -salia; 
b. lehren, -saU^; den Rosenkranz 

b., kuvuta urädi kiva tesbihi. m. 

Betrag, kädiri (kadri) , tamania. 

Betragen, kikäo,menensi^maenensi m.; 
anständiges B., mit dem man jeder- 
mann die ihm zukommende Ehre er- 
weist, ustäkifu. m. 

betrauern jemand, ku-m-kallrt 

betrinken, sich, -lewa; völlig betrinken, 
'<häpa, 'Chapära. 

betröpfein, ^uniea; betrOpfelt werden, 

-toneka. 

betrüben, -jutisha^ -taharukisha , -so- 
sonesha. m.; betrübt sein wegen einer 
Sache, -juta^ -Jutla, -chonsa. m.; 
BetrObniss, hämu, tef&atru m. 

Betrug, uwonso, madanganyo, khadäa, 
hädaa, hita, badili, tmau/u. m., 
usmute, m., ujibäkL m., utirirL m.; 
durcn B. erhalt»i, "flUtsa* 

betrügen, -danganya, -pumba^a, -tha- 
Hmu ('daiimu. m.), 'Mäni, -hddäa, 
'lUUttia, m., 'temba. m., -kenga 

(Merima), kopa (alte Sprache); einen 
unerfahrenen, mit dem Lanae unbe- 
kannten b., -susüa. ra.; mit Ver- 
sprechungen b. , -ongöfyaf-tutua. m.; 
beim Zahlen, Abrechnen b , -fifilia. m.; 
Betrüger, mwöyigOf ayan, chanja. m., 
dajaü, tatäu m., tkaamu , muktm. 
mJifilisL m., m^andiki, m., tnkopi. m.; 
em Lügner und B. sein^ -danganyika. 

Bett (Bettstelle), kitanda; das B. machen, 
-imdUca; der Raum unter dem B^ 

mvwtgu wa kitanda das B. hüten, 

'tawa. m. ; bettlSgeng, rnwcU. m. 

Bettel j maomvi (ya)y uomvi; Bettel- 
haftigkeit, i^ukdraf ukata. m. \ bettel- 
haft geworden sein, -pi^itka: betteln, 

-pembele^fä , -ornbc.j ; unverschämt b., 
'Jijpujtta cf. mpujufui Bettler, mwont" 
oajif mwömbi, 

Bettrahmen, den fi. mit Schnttren be- 
gehen, -wämba, 

Bettstelle der Eingebornen, kitanda; 

nach indischer Art, semadari; die 
Seitensiücke der B., mjumbdti; das 
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l6o beugen - 

Kopfende des B., mckdgo; Kopf- 
und Fliesende der B. der Einge- 
borenen, kitäkijo; grosse B. vor- 
nehmer Leute, mimbar (eig. Kanzel^; 
mit gedrechselten Füssen, h'Hli , ithli 
pl. maUli. m. ; die gcdrcchseiien Füsse i 
einer B., tende guu la kUamda; Bett- 
vorhang, msüäu. m.\ Bettseug, ma- 
(andiko. 

beugen , -nyumbua. m., -vunday -tahidi; 
sich b., -inama; b., bis die Enden 

sich berühren, -pete mänisha; sidk 
nach v(irne b., -^önga. m. 

Beule, jipu (la). 

beunruhigen, -sumhuay -ut/ti, -uthia, 
•4aeMuta, -chukoja^ •/atffra Inda, 

-irisa. m , -kdlifu. m.; beunruhigt 
werden, -swntmka, -taabika; Be- 
unruhigung, -usumbüju, taabUf -fa\äa. 

beurlauben, -Htkhüstu 
Beute, maiäca (ya), r^ara. 
Beute!, mfttko; kleiner I o leih f\lr 

Geld oder für Pulver, kibogdshi. 
Bevoliniächügter, waktU. 
bevor, mbele ya oder ^a, kabla. 
bewachen, -Unda, -^un^a, "Vitfia, 

bewahren, -oMa, "t^, -hifathi; be- 
wahrt bleiben, -okoka, '4iafithika, 

sich bewahrheiten, ~tekelei;a. 

bewegen, -tuküssa, -sumba. m.; vor- 
wärts b., -sukuma; in Bewegung 
setzen, -furukuta; SchwerflUUgkeit 

der B., tanito. m. 

beweinen, -lilia; über jemand trauern, 
ihn b. (ceremonieli), -ombelea. 

Beweis, hwithdm (hwrhcad), uhainifu. m.; 
beweisen, -^jmi; einander b^-oti^<ifia. 

bewerfen . -tupia; eine Mauer mit Lehm 

b., -paka^ -kandika. 

bewickeln, -songo m eresa , -s ongomesa. 
bewölken, sich, -tanda wingu. 

bewuddem, -Uu^cdnt; Bewunderung, 

(ya). 

Bewurf, den B. einer Mauer glätten, 
•4alisa. m.; abfallen, vom B., Pflaster 
u. dergl., -parMka, 

bewusstlos werden, "Hikwa, 
Bewusstsdn, tfunnH. 
befahlen, -l{pa-, -4da, 'fariüd; die 



- BOani. 

Schuld ftlr jemand b., -okda; für 
jemand das Lös^eld b., -Jidia; die 
Fracht b., -takahaüdsha; einer, der 
seines Schuldners Eigenthum ver- 
steigern lässt, weil dieser nicht b. 
kann, mßlisi. m.: Bezahlung, maliüo 
fX^Jf käro (in Naturalien), m., ki- 
fidio. m. 

bezaubern, -6ga. m., -ogolcj , a-imij, 
-mäkhirii bezaubert sein, -chonie- 
kiM, m. 

bezeichnen, ^Im cdama; Bezekbnuiigp 
alama. 

bezeigen, Ehre, -heskimu. 

bezeugen, -shuhudia; sich gegenseitig 
Beitall b., -iiiki^dna. 

bezichtigen, -tidumm, -Makt 

beziehen, den Bettrahmen mit Schnüren 

b. , -wamba. 

Beziehung, mit B. darauf, kma sMbu 

yay kwa ajiliya. 

Bezirk (in der Stadt Sansiiiar), mUL 
besweifeln, '•shäka, 'Mtumu, 
bezwing«!, '•sUnda, 
bieder, nasik, sakik, 

biegen, -peta, -petemänisha, '^pekma, 

-pinda; siehe auch: cjebogen; Eisen, 
warm b. , -piga mkändo cküma; beim 
B. brechen , -eküa: biegsam machen, 
'iiyurnbüsha m ; b» sein, -ffpOfMiMl, 

nyumbuHkj. m. 

Biene, nyüki (wa pl. \a); wilde &., 
ttf^€tfiACf wtmAtftwf' m. , vtih^stt y B« 

ausr.'hxhern, um an Jen Honig zu 
kommen, -umua nyukt. m.; -könig, 
äsali ya nrüki; ' -fresser (merops 
philippensisj, k6ndek6nde. tn. ; -maae, 
r/iina (la) ; -schwärm, pumba la ny- 
ukt; -Stachel, nfi pLnrn. m.: hohler 
C> linder von Holz, wie er ab -»siock 
ijenutzt wird, m^tnga. 

Bier j pombe, boji, ddhvj m.: B. der 
Araoer von Weizen und Maib, büsa, m^ 
Rohr, um B. oder andere Flüssig- 
keiten dadurch zu trinken , mllja. m. 

Biestmilch, danya, kildmo (ki&mo), m, 

bieten (auf einer Auction das erile 

Gebot machen), -risimu. 

Bilanz urdri; die B. ziehen, kujanya 
urdrt wa hesabu. 
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BiM — BUdi^niL 



l6l 



Büd> m/oHO. sandmuf methUi, launig 
dbi B. aami, -piga pduu 

büden, '4mAa* 

Bildung, aiMijfk m.; Mtngcl an B., 

utukütu. m. 

billig, rakhisi , rahisif bähasa. m.; b. 
machen, -rakhisisha; Billigkettj urak- 
Uri, uhqfi/it, m. (Gerechti^eit), 

ddili (ya). 

Bimstein, ckasi. m. 

Bmde, tOt^. m. pl. tevei den Bauch 
dnnuchnflren, Imhweß B., mit 

welcher den Kamelen , die am Göpel i 
gehen müssen, die Au^en verbunden 
werden, kidötoj Biiidebaiken, mhi- 
mili; Rinde des mgdsta Baumes, 
welche zum B. benutzt wird, 
itgossa. m.; binden, -Jünga; Bind- 
Cllden, ü\i pl. nyu^' 

hin kdtta; bisher» hMa säsa, 

bischen, kidogo^ käba, iembe, m. 

Bischof, askafu. 

Bissen, wdnJa ^1. mawdnda. mr;; ein 
B. Reis, t6nge. .m.\ jemand die B. in 
den Mund stecken (als Zeichen der 
Liebe und Freundschaft), -rm. 

bisweilen, mara kwa mara. 

Bitte, saldti, haja, matakwa; B. um Ver- 
gebung, «ZaZiiw/«. m.; bitten, -om^a, 
"penMeja, -msihif -sihij -rongaronga. 
m. ; dringend b., -tamaa, -höjihoji. nv; 
um Erbarmen und Verzeihung b., 
"laläma; bitte, ktmrathi^ tafathali; 
HSne, mit der man dasjenige dem 
Bittenden verweigert, was man ihm 
wohl geben könnte, uhiana. m. 

bitter, -chüngu, kalt; ein wenig b., 
kakässi. m.; -keit uchunpi {uängu. 
m.); -salz, churmn ya haaUi, 

blank putzen, -metesha. 

Bla^, kibofu: B. auf der Haut, lenge- 

Blasebalg, mfita; den B. aidkeii,-MiMia. 

blasen, heftig b., -vuma, -vwiaj mit 
dem Munde b. , -puli^a; auf dem 
BUffelhorn b., -piga mbiuy Flöte b^ 
'piga ^omArL 

BiMty Jdni fA. majäni (mannt, m.); B. 
des Grases, tichipuka; B. Papier, 
ukwräsa, lahu, ukutaa^ B. im Buche, 

fidttticr, OcviMtt-SiudwIi WOncrtaeh 



gor 
das 



ombo (la), kata: Blätter, welche auf 
as Wasser im Kruge gelegt werden, 

damit es nicht überfliesst, wenn der 
Krug auf dem Kopfe getragen wird, 
mavlgo ya mdii. m. ; abgefallene B., 
madakäta (ya). m.; B. der Banane, 
gömba; B. der Pächerpalme, tapa 
(la)j B. der Kokospahue, ukuti pl. 
kuh, chanda fla). m.; das gerollte B. 
des Mgaddi Baumes, kigüba. m.; 
Blätter, welche dier Tabacksi)flanze 
ausgebrochen werden, damit sie sich 
desto besser entwickelt,^ kihväpa; 
B. treiben, -jaint^ (-rhavua. m.); Bt 
abfallen u. dergl , pukuäka. 

BlsXleTtlengelenge i Uijj erblindet (nach 
den B.)> vavyenyii^i. 

blau, samäwiy nili; h. Hinimcl, mvingu 
pl. mbingu und nyingui breites b. 
2leug, bdgi (Momb). 

Blechgeschirr, AMu. m. 

Blei, risäsi, rusäsi; flüssiges B.fUtowa 
risäsi; -gewicht oder i^rein an die 
Angel zu befestigen, chubnn [ya). 

bleiben, -Aaa, -kawa, -keti, -takhäri; 
bleibe stehen, kmna us^e; irgendwo 
b. , -däinvi m.; bei etwas fest b., 
-shinda, -dumiaf -selea. m.; zu Hause 
b., -täwa. m.; auf derVilla b., shmäa 
kiungäm, 

blenden , -poßa, -toßui, '4isa. siehe 

auch, gehl endet. 

Blick, ein«a B. werfen nach eiwa^, 
'iri; neidischer B., k^kka (finaj. 



blind, mpbfu {mtöfu. m.) kipöfu; b. 
sein, -pojüka; einen Blinden führen, 
-detesha. m.; Blindheit, upofu, itpo- 
pöfUf utöfiL 

blinken, -muiüta, -^ata^ "metameta, 
-merimeta, 

blinzeln, -pepesa (pesa). 

Blitz, umeme; blitzen, -piga um^me» 

Block, gewaschene Mützen auf einen 
B. streifen, damit sie nicht ein- 
springen, -faroma {-furiana, m,). sahst 
und verb. 

Blockscheibe am Taiieiwerk, koradäm 

(yai , roda. 

blokiren, -ßmgisha^ -vinfäru 
Blödigkeit, changa. 



II 
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102 Blödsinn 

Blödsinn, mapiswa, puo, upuwfi. 
Uoss, tupu; sieb >«tellea, «fftsAtf. m. 

blühen, -toa maAo, •sUM; Blüihe, iia 

(la); B. der Kokospalme, in welcher 
die Nuss sich eben zu bilJcn anfängt, 
upünga pl. punga; holzige -scheide 
der Kokospalme, kardra (kalalä. m,); 
-Stengel der Kokospalme, pandaflaj; 
-Stengel der Gewürznelken, kikdnyo 

Blume, üa (la); Blumen knospe, tümba 

ya üa: Blumenzwiebel, nyinybro. 

Blut, äämü: B. aus der Nase, mwina. 
m.; Stockung des B., viih; «egel, 
mrüba, ruba, nisünsw.i. m.; -celd, 
äia; zum Bluten gereizt sein, -tone- 
^m; Bluten verursachen, -tonisha; 
Blutrache, kisäsi; Blutung, Umisho. 

Boabab, mbwM; die Frucht des B., 
bmruflaj; Seil aus der Rinde des B., 
dmla, m. 

Bock, bAera (wa) pl. ta; BOckchen, 

Bockshorn, gnechisclics Gras, wätu. 

Boden, nchi, mchanga; nasser B., kina- 
mässi. m.; den a. gründlich durch- 
aibaiten, um alle Unkrautwurzeln zu 

beseitigen , -bunnza ; harter B. in der 
Plantage, mfliy^aHiio. m, ; der B. eines 
Canoes (Einbau ms), uthako. m.; Loch 
im B. eines Bootes, um das einge- 
drungene Wasser herauszulassen, 
ngüi{t (ya). m ; Planken, welche quer 
Uber oem B. des Schiflfes liegen, 
kitänsa, mbao kitansa m.; -satz, 
chäma (tama. ni.j, nushü^Of röjo j der 
B. des Kokosnussöls (wirn g^essen), 
säta. m (Lt); das Wasser mit Sorg- 
falt abgiessen, damit kein B. mit- 
kommt, '4ewangüa , -chingirisha. m.; 
den B. aufrühren^ -tefüa' sich setzen 
(vom B. in Flüssigkeiten), -sudumda. 

Bogen, tqfinäif miembe, Uta pl. nyuta; 
den B. spannen, -pinda Uta; einen 

Pfeil auf den B. legen, -pachlka; 
-sehne, upötc pl. pote. m.; auf der 
B. spielen, -piga ugdmbo. m. 

Bohle, tihao. 

Bohne, ukunde pl. kmide; Bohnenbusch, 

mftwi. m ; Sance aus p:emnhlenen 
B. mit Kokosmilch, kikolöie. m.; 
Erbsen, B. enthülsen, -pfia. 



— Bote. 

bohren, -tmMay -r^ü, -peM^, -m^ 

bua. m.; mit der Ahle b. , -didimikia; 
in den Grund b. , -^amisha, -tosa; 
Bohrer, der Eingeborenen, keke (ya), 

Boje, rfilStfa, mle^o^ kile^a, 

Bombe, k&mh6ra {k^* 

m 

Boot, mashüa (yaf^.xa), chombo, ki- 
chombo, küefi. m.j gnanja m., betela 
flaj; B. mit Aush^er, ngaiäwa; B. 
aus einem Baumstamm gehohlt ohne 
Auslieger, mtumbwi; genähtes B., 
wie es die Leute in Lamu und Patta 
haben, mtepe' ein B. aufs Land 
ziehen, -jähaou. m.; rudern, -vuta 
mi-rknssia, (nur bei grossen B.) kti- 
vuta mwanibdo; Eimer aus der Schale 
des mbuy^t , um das Wasser aus dem 
B, zu schöpfen, upo pl. nyupo. m.; 
Hölzer, auf denen in ein B. die La- 
dung gelegt wird, damit sie nicht 
nass wird, mwäo. m.; Loch im 
' Boden eines B., um das eingedrun- 
gene VV asser herauszulassen, ngüji 
(yaj. ra.; -haken, kuUht; -Stange, 
mgäH, m. 

Borassuspalme, mvmtuL 

Bord, an B. geben, -panäa. 

borgen, -a^ima, -jikaradi. m. 

Borsten, Bürste, der die B. ausfallen, 

shoboka. m. 

böse, -bdya, ndsäba. m., -wi (alte 
Sprache); auf jemand b. sein, -taha^ 
rukia; b. aussehen, -petj üso; b. 
Geist, pepo mbdya, mahoka, mzuka, 
kijüka, bilisi. mngumaro; b. Geist, 
der auf Befehl seines Meisters Men- 
schen tOdtet, kiiüui einen b. Geist 
durch besondere Ceremonie aus 
einem Kranken austreiben, -pünga 
pepo; h Laune, mfündo m., ma- 
runga. m.; einer der absichtlich Büses 
thut, mtiriri. m. ; etwas B. im fremden 
Hause thun, -ßsad'i ; b. Vorzeichen, 
mddna. m. ; b. Wesen, das Menschen 
verzehrt, ^imwi pL ma^imwi; -wicht, 
fisaäi, iftilnrni. 

Bosheit, ub^K^! ™t B. ansehen, -^go- 
ntUu m* 

Bote, mtüme (Bote Gottes pl. mitume), 
mjumbe; Botschaft, khabari (ya, la, 
jaj, risala. 
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Brftune • 

BrSune, kimio (cha). 

Brüutigam, bwana harusif mchumba 
mwne [mtumba. m.). mwo\i; Ge- 
schenk, das der B. aen El^a oder 
Verwandten der Braut vor der Hoch- 
zeit zu machen hat, mähari (ra); 
Geschenk, welches der B. der Braut 
macht, wenn sie sich ihm zum ersten 
Male entschleiert, kipa mköno; Ge- 
sciienk. welches der B. der Duenna 
fktmgu} der Braut bei seineni ersten 
Besuch zu machen pflegt, Indjs/ka 
miguu, kifungua mlango. 

Brand, mwäko, uteketefu; B. im Ge- 
treiae, hisimu. m.; in B. stecken, 

-waska, -teketeja, -köka (Kieunva). 

brr^nden {von der S«e), rchachüka» 
Firandmal, pisho. 

Brandune^ wimbi la kuümuka, auch 
mayimm alleia 

braten, -käangat vergl. auch gebraten; 
direkt auf dem Feuer b , -6ka, -ota. m., 
-choma tPemba), -koka (K,igunya); 
Meiner 'f opf, darin zu b., kikäango; 
Bratenleiter, Holzstückchen, welche 
wie eine B. in den Topf unter die 
zu ko^raden Stflcke gelegt werden, 
damit sie nicht anbrennen, mwalio, 
nyalio, kialio; Bratpfanne, kaläi, 
chiocho pl. yyocho. m., tawa (la) 
(Tttrk.); Brurost, ima pl. mriana. 

brauchen, -iaka, -ihtaji, ^-hedtigL 

braungelber Stoff zum Kan^n der 
Männer, khnjurüngUj khufurungi. 

brausen , -vüma ; brausendes Geiüusch, 

Braut, härüsij mchumba mkCy [mtum- 
ba. m.); Tuch, in welchem die 
Frauen ihre Kmder tragen, für solches 
wird der Mutler der B. bei der Hoch- 
zeit ein Geschenk gemacht, ubeleko; 
Brautschaft, uchumba [utümba. m.) 

bravo, ahsänta, taiyib. m. 

brechen, frans, ^nja, -vünda; intr. 
-vunjika; beim^ Btef^en b., -eküa; 

die Ehe h. , -^Ini; ein Loch durch 
die Mauer b., -toboa; Brecheisen, 

Brecher, winM^ la kubmuka. m. 

Brechmittel, däwaya ku tapika, toj^sho; 
Brechreiz, nginga (Lama). 



- BrOhe. 163 

Breu ^'gäli, hasida; B. vom mtama- 
Mehl, hasäda; B. von gekochten 
Erbsen, ms&mbo. m.; B. von Mais, 

Hirsemehl mit Kokosmilch, sima. m.; 
B. (noch nicht gekocht^ kiböndwe. ra. 

breit, -pätia; die b. Seite, -bapa^ Breite, 
updna; nOrdUdie B., ^emal; Süd* 

liehe n., jünuhi. 

Bremse (Insect), paanda, paange. 

brennen intr., -waka; b. tran«? , -^höma, 
-washa,-shen£^a.m.f -unguja Pernba); 
nicht b. woUen, z. B. Tabak, -je 
niota. m.; Brenneisen, um Wunden 
zu brennen, üma pl. nyüma, tau 
(y'aj. m.; Brennholz, ukuni pl. kürd, 
kijuni. m,; B suchen, chanja; 
trockener MistHaden , der als Brenn- 
material benutzt wird, kishdnde. m. 

Brett, u^ao pl. mbdo, k&do; Brett- 
spiele, bao, estaranga, deana, 

Brief, bdrua (ya) pl. mabdrua , wdraka 
j^!. nyaraka , khatti : der übliche gute 
btilbeim -schreiben, siie übliche An- 
rede, ü^t'; -marke, chappa (dka 
barua); -Umschlag, bc^eaka, 

Brille, miwdni (ya). 

bringen, -Z^to, -fisha, -peleka; aus- 
einander b., -tanganüa. m.; einen 
Fluch über jemand b., -iaäniska; 
an Mc Luft b., -ßnnbüj ; nUher b., 
-jonge^a (-5o«^efa, -senge^a. m.); zu 
recht b., -ongösha; an die Spitze b., 
-ongA^a; vor iemand b., -•kabHiduL 

Brise, ktthle, vfipo pL ji^o. 

Brocken, wMa pL mem&nia* m. 

Brod, mkdte; Art B. au« Kaasava, 

upäpäsa pl. papäsa. 

brodeln, -tutüma,'€hemüka{'<heuka, m.) 

Brokat, jdrt. 
Brotschnitt, mkäte. 

Bruder, ndügu {käka, kihadtmu); des 
Vaters B., amti; B. d« Mannes /der. 

Frau), mwdmua{mipämu. m.); Bruaer« 

schart, kindügu (cha). m. 

Brücke, daraja, uräro, bonth. m., kan- 
dara (ya). m.; Baumstamm, der 
quer über einen Fluss ge)^, als 
ß. dient, mtanAgo, m. vei|^ -Maga, 

BrUhe, 4^ 

II* 
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164 brOlten 

brQllen, -ngüruma, {-vuma. m.); das 
BrUlIen, kivumi; B. des Löwen, 
^mgmmo wa mfo. 
brfiten, 'Cngiui, -okmta. m. 

brummen, -gmut, -aiguHana. m. v^l. 

mguno. 

Brunnen , kisima : Einfassungsmauer 
um einen ß. ^ ulcüngo. m. pl. küngo; 
Stange mit eisernem Haken , um aus 
einen B. u. dergl. hineingefallene 
GegenstBnde heraus zufisdben, kiopdo; 
angesammelt sein (vom Wasser im 
B.), -tunddma; der B. ist vertrocknet, 
simaya sonöna. m.j hinunterlassea 
den Eimer in den o., -fMi^a. 

Brust, fua pl. mafua, kifua; Brüste 
der rrauen, ma-{iwa; an der B. 
Saiden, -nydnya, -ämwa. tn.i säugen, 
-nymresna, ammisha. m.; Schmuck, 
den nie Frauen auf der R trn::en, 
utonädti pl. tonäöti. m.; Brustbein, 
kiääri; Brustkrankheit, ;7umu,* Brost- 
schmerzen, ki/u ndugu. m.; Brust- 
stück, vom geschlrtchteten Thier, 
kiddri; Brustwar^^c, kilcmbwe. m. 

Bruthenne, köo la kuku. 

Buch, chüo pl. vv-Mo, kitabu fcha), 
malthtasar. m.; Kleines B., eigent- 
lich Kapitel aus dem Koran, jüzüu 
pl. majü^üu; B. mit Gebeten, bei 
einem Sterbenden zu lesen, hdruäa; 
ein B. einbinden, -jetidi: Buchfutteral, 
mtümba wa chüo, tumba la chuo. 

Buchstabe, harüju ij^j. m ). 

Bücherbrett, Art von hängendem B., 
masüso (ya). m. 

Bttchse, kSbmha: kleine B«. in welcher 
die zum Betelkauen nbmigen Ingre- 



dienzen verwahrt werden, kijamanda, 
ufüraha. m.; kleine B., welche die 
Frauen auf der Brust tre^n, kifraU^ 

Bucht, mgkMa fla}. 

Buckliger, mnerrr" kigimgo; Hücker 

eines B. , kigongo. 

Büffel, wilder, nydti; auf dem -hom 
blasen, -p^a wbmmiL m. 

Bug einer Dhau, hanämu (ya pl. me^, 

fashini. m. 

bugsiren, -ipiga utdri. m. 

Bugspriet, mlingöte wa mdji. 

Bund, ahadif maagäno (ya). 

BOndel . ein B. Bananen , tana (h) , tdna 
; B. trockener Kokosblätter, 

kienge (cha). m. ; B. Holz, Hta (la), 
cfr. -tita, -titika; B. Sachen, /?e7o (la), 
robota (la); B. Perlen, shäda (la), 
kishäda. m.; ein B. Reis, Mehl oder 
dergl. in die Ecke eines Tuches ge- 
bunden, furushi (la), ki/urushi; B. 
Stroh, mwenge. 

Bura, ngöme (ya), kut. m., bun^L m., 

((jeRfngniss) gereja -hujuni. 

Bürgschalt, thdmini, uthamini; B. leisten, 

Bursche, kijana, Jana (la). 

Bürste, ufaf^lo fagio . upeo (Pemba); 

B., der die Borsten ausfallen, schöboka. 

m.; bürsten, -sugita. 

Busch, ftUanri, kU6a, gugu, AoAo ß^, 
kijiti. 

Büschel, kleines, kijobwa. m. 

Buschlaus, küpe [küpa. m.). 

Butter, sidgi(ya), (geschmolzene) samli; 
mit Fett oder B. braten, -kdanga; 
-mildi, mUndi wa mofiwa. 



c. 



Cactus, mptmgiti. 

Ca j Ute, mdüle. m. 
Calabas, mbugu la tdngo. 

Canoe. galäwa; der Boden eines C, 
(EinDawHEs), ittikifto. m.; Baum mit 

leichtem Holz zu Mastbäumen und 
C gebraucht, mUha, m.\ ein Baum, 



aus welchem C. gemacht werden, 
mJ6Ja. m. 

Ganter (Gangart des Pferdes), maghäd. 

Capitain (Eingeborener), nMosa, 

nakhdda. 

Cap!f:^1, rJ.? il malt. 
capitulieren^ -sclimu. 
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a. 



Caravane, k6ßla, s^ara. 

Cardamom, heliki. 

Cargoboot, mashüa (ya pl. ^a). 

Cassava, mtthögo. högo (la); getrock 
nete C., goba (la). m. : -wunel zer 
schneiden y um sie zu kochen» "ingi 

castrieren, -häsl 

Caution, rähäni. 

Cautschuk, tnplra. 

ceremonielle Reinheit (Art des Moslem), 
uU^ara pL tMra» 

.Ghamadoo, UrniM (wa), 

Chamier, j^la. 

China ) Chxni. 

Cholera, kipindupmdu , tvabba tauni. 

christliche Kirche, kmUa (ya) pl. ma- 
katdsa; cbrisdicher Priester, kasisi. 

Chroms^ Krankheit, ugdnßva, 

cisdiren, in Metall, 'fidla, 

Cisterne, grosses Wassergefäss , auch 
Badewanne, birika {yaj p\. mabirika. 

Citrone, baUtngi (la). limäu (la), Ju- 
rtmgu; -bäum, 

CiTQtsation, ungw&uL 

Glan, kMa. 

Glaret, de»aL 

Gttlibat, m6fiL m. 

Goliyrium, wSnda pL nyania, m. 

Comoren. I^ma; die grosse C Insel, 



Compagnon, mshärika. 
Compendium, muhtäsarL 
Concubine, suria, mwandäni. m. 

Confecty Art von arabischem C, 

hiilwa. m. 

congruiren, -fikiliäna. 

Constantinopel, Stdtnbuli. 

Contobuch, daftäri (Pers.). 

Contract, scharti, makatäa. m. 

Copal, saaäarüsi (ya) ; -Baum, msan- 
aarusi, nn^umgi^ (Kinika). 

copiren, •4iilnit,' Gopis^-mirandlel^'.m. 

Copra, futfi kAnt. 

Coraüenfels, genge pl. magmge». m. 

Coran^ koruanu; ein Kapitel aus dem 
C , ;öfwu pi mcy'ufüu;. oie erste -sure, 

Cousine, ^id^ m. 

Couvert (BriefumscfaUig^ haka^ku 

Creatur, chümbe. m. 

Credit, auf C geben, kopeska; Güter 
auf C nehmen, -^idfa, 

Curs eines Schiffiss, m^tra (ya). 

Curry, mchup, dazu sdiört, kusutära, 
MfOii, gügiutn, heSki 

Cylinder, hohler C. von Holz, wie er 
als Bienenstock benutzt wird, atfinga. 

Cymbehi, Ufift ftt^. 



da ist, jpäna: er ist d., yukp, yupo ; es 
ist nicht d., siko, swo; von d. ab 
(zeitlich und räumlich), tdngu. 

dabei stehen, -simanda. 

Dach, dari , sakäfu (Plattdach), baanda, 
paa (Strohdach) ; -balken, b6riti (ycü; 
-latte, updo pl. päo, päo (la); oie 
«Sparren und Latten untereinander 
zusammenbinden, -paüa. m.; Ein- 
lassungsmaucr um ein Ii., ukun^o m. 
pl. küngo; D. auf der Giebelseite, 
Msitfi; die Langseite eines D.y kijpaa\ 



vordere -seite. kip&a cha mbile; 
hintere -seite, kioäa cha nyüma; der 
Theii des D., welcher Uber die Mauer 
hervorsteht, upenu pl. penu; -balken, 
der auf der Mauer aufliegt (Wall- 
platte^, mhati: ein D. mit .Stroh 
decken, -e^eka; D. von mia i^Zucker- 
rohr), küpa (la), m.; eine Art hohen 
Grases, das zum -decken benutzt 
wird, 6näo fla). ro.; -ziegel, kigdi 
(cha); Wasserrinne eines kopo, 
kopwe la m^i, m. 

Dachs, <^ma. m. 
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dahinschwinden ~ Dieb. 



dahinschwinden, -dü, -tü^a. m,, -ptgu- 
Mlcii, n* 

dahinstllRen, kwMa käsau 

damit, iÜi 

Damm, kisugitlu. 

dMmmerungszeit (Abends-), msküko 

wa isho. 

DBmon, Jimi pl. majinni, mUhoi, ^oka 
pl. ma:{6ka. 

Dampf, mvuke; -schiff, merikäm ya 

moshi. 

Dank, ushukura. ushükuru; danke 
' schön! maräkaba, eüisAiita. 
darbringen, -dähi. m. 

Darm, tumbo {laj. meist im Plural m^i- 
tumbo; D., voll Mist eines Thieres, 

Darre, m'fd. m. 

darstellen, -bainisha, -dirishL m.\ Dar» 
Stellung, udeherifu. m. 

dass, hva kuwa, kwdmba, 

Datum, tarikhi. m. 

Dattel, tinde (ya); -baum^ mtinde; 

kleine oblongeMattensäcke.in welchen 
die D. aus Arabien nacn Sansibar 
gebracht werden, kigüni (cha). 

Dauer, dushi; Lebensd., mdisha (yct); 

dauern, -aishi. 
Daumen, !^umba, kidole (chanda m.J 

cha gumba. 

Dtcli eines Schifles, sitdka. 

Decke, busturi (kistiri — diooj. m.; 
wollene D., bushuti. 

Deckel, kifuniko; D.eines Buches, AiVaia 
(ya pl. \a)^ decken, -funika; d. 
mii Stroh (an Dach), -vma. 

dehnen, den Körper strecken und d., 

~nyog6a. m. 

dein, -dko; d. Kind, mwanao; d. 
Mann, mumeo u. s. w. 

Delphin, pomb6o (wa) pi. maponib&o, 

dcmüthig, -nei^ükdim; d, sein, -ne- 
nyekeaf -nyenyehea; d. bitten , -srhi; ^ 
demüthigen, -hcikiri; sich d., -shüsha | 
moyo; Demnth, imeft|^efctfo. 
Dengue, das -fieber, kidmga popo, 
denkbar sein, -kaäirika; denken, -ßkiri, 
-kädiri, -ita nuMnani; fälschlich d., 
-ihdnni. 



deponieren, -wekea; Depositum, eandna 
(ya); Depot , /(^dlii. m. 

Deputatsland der ^laven, kaSnde ßa), 

kodo m. 

Deserteur, mkimbiji, mtoro ; desertircn, 
-iort^a; cur Desertion verleiten, -to- 

rosha. 

desgleichen, kifdni. 

Detail, im D. verkaufen, -rejare^a. 

deuten, -tafsirif -ele^a; deutlich, -wafi, 
kidda; d machen, ^omfrai'uaj- -lani- 
bultsha, -bamika, -daauA. m.; Deut- 
lichkeit, uwä^i. 

deutsch, dashif alemani; unter d. 
Schutz,^ hamdyat «f tdemam. 

i >hau, eine, dau (la), besondere Arten: 
ghangiy bedeni, awesia, baghala. ba- 
tela, sambuku, buti; Vordertheil der 
D , f^bete (ya pl. ma); Bug einer D., 
lu^nhuu ) \j pl. me^; Kiel einer D., 
utäko (Menma). 

Diadem, täji. 

Dialeci, matamüko (yajf Lügha (ya). 

Diamant, ahndsi (ya), 

Diarrhoe, fömfto In htHminda, kuhara, 

dichter Wald, mnfitu; so dicht an den 
Wind das Schiff hcrandrehen, dass 
die Segel flappen, -pigi\a tdnga; 
dicht heran bringen, -egesha; d. 
machen, -ka^a, -jw^^^j; d. an ein- 
ander hängen, -tatäna; d. neben 
dnander gehen (von Schiffen), -pam- 
bona, -enda embamba; die Schifte 
kamen d. zusammen, d hinterein- 
ander, viombo vianakuja sänjar. m.,* 
d. verbunden sein, -fungerndna, 

dichten, -tünga nyintbo, -tenda. m., 
vergl. lUenfi; Dichtung, ushdiri, 

dick, "nene, -pto. m.; d. schwere 
Wolken, mawingu ; kurzer d. Knüttel, 

mpweke; d. Reissuppe der Eingebo- 
renen, matdsa (ya). m.j d. Zeug, 
^g^o ya mdki; d. und fett werden, 
-wäna^r. m.; Dicke, unene, mäki(ya); 
(im Gegensatz zur Breite, iki. m.) 

Dickicht, köko (la), kickaka. 

Dieb, tmi4vi pl. wem, mwifi (Lamu), 
mrungüra, mnmgup, chepi(wa). m.; 

herumgehen um den D. aufzuspilren, 
-vijia; ufk>4;fracht, wie lur den D. 
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Dienst — 

daliegen , -ibikaj Dieberei, uift/ 
diebisch, mmbdji, kijivL 

Dienst, hudSanu, ü^dda, maUimistä; 
zu ihren Diensten, haläli yäko; 

dienen, -äbudu, -hudümii; d. zu etwas, 
selehif -selekhii Diener, miumlshi, 
ndker* 

Dienstag, ßuita ydime. 

dieser, diese, hiffru^ hawa, him, M, 
hi^i, hihi, hivi, htli, haya; gerade 

an d. Stelle, papa häpa. 

Ding, kitu^ neno, gharathi. m. 

Distel, mbdrütiy biliwili. m. 

Division (Rechnung), mkäsama. 

Docht, einer Lampe, uuimbi pl. tämbi; 
den D. der Lampe heraufziehen, 
'■äoiea, m.; D. eioer Kerze, flaj. 

Do€k Ar Schiffe, güM, 

Documeiaty kkdtti (hatH), 

Dolch, ddshu, JanMa (ta^* 

Dollar, reale; Spanischer D., reali 
m\{nga; Gewichteines D., wakla. m.; 
TheiTe des D.: Via» nussya themuni; 
Vs, ihennmi; Vi«? ^lemuni na nuss 
ya theJTJtini ; '4, verenge; W robo; 
Vi«, robo na nuss ya themuni; •/„ 
robo na themuni; Via^ fobo na the- 
mmi na mss ya themuni; nuss; 
Vi«, nuss na nuss ya themuni: «'g, 
nuss na themuni; nuss na the- 

muni na nuss ya themuni; Vai hassa 
robo: "y'iB, kassa robo na nuss ya 
themuni; Vs> kassa themuni; 
kassa nuss ya ^emunL 

Dolmetscher, mkulhnäni, mfa$iri,posoro. 

Donner, meürumo, rädi; der rollende 
Ton oes O., kivumo (cha). m., mtitimoj 
ngurumo; -schlag, räai fy^a); -keil, 
hpcaära (cha). m.; donnern, -figa 
mdtimo. -ngüruma,'Mumä;DonneTs- 
Ug, awamlsL 

doppelläufiges Gewehr, bundüki ya 
ouferekin; doppelt, maradufu (ya); 
Doppelzüngigkeit, mapidro (ya); 
ein unzuverlässiger, doppelzüngiger 
Mensch, kaoleni. 

Dorf, m/r, kijiß (m.): kitongip (Lamu); 
Dörfchen, mi^aiUM. m. 



drinnen. 167 

Dorn, mwiba: Arten D^vea^ kikönffo, 
k&n»äta; 4»ttume, mmHtp^, n^d" 

fari. tn. , msaro. m. , mkwamba ; eme 
Art "husch mit essbaren Früchten, 
mkunasi. m.\ D. mit kleiner, schwar- 
zer, essbarer Frucht, m^ong6ma, 
dorren, -yahlsisha. 

dort, pdle, mle, kule, he^y kuko; d. 

ist es: z. B., iko. 

Dose zu Schnupftaback, tabakero, 
ntkakdsL n« 

Doti, Stück Zeuß, ein halbes d. = 
5 — 6 mikono, kttambi; dritter Theil 
des d., kisölöti (Merima). 

Drache« Papierd. der Kinder, tidra 
(ya)f kisitsiiU; den D. stdgen lassen, 

-piiHja kistisuü 

drängen, -sdnga , -sheta. m., -elemea. m. 

Draht, masängo, up wa madini; durch- 
löcherte Platte zum D. ziehen, dkdrm- 
buro. 

draussen, J-:wä nje. 

drechseln, -kere^a ; Drechsler, mkere^aj 

Drechselbank, keejo. 
drehen (verdrehen), -fM^MOAa, -^atia; 

auf die Seite d., -tengua. m.; das 
oberste zu unterst d., -vindua, -pin- 
düza; auf die Seite d. , -ttengedui. m. ; 
Schnur d., -suka , -sokota, -pakäsa 
(Merima): Stück Holz, um Schnur 
oder Seile damit zu d., kisongo; 
zwischen den Händen d., -fiokdta. m. 
sich d. (vom D. des Windes), -jlnga; 
das Steuerruder auf die Seite d., 
-pinga sukam fshikioj la chdmbo; 
der Zapfen, um welchem sich das 
Steuerruder d. , rumdda. in.; Drehung, 
pindi (la), mpngo. 

drei, tdtu, thelatha; -mal, marra tdtu; 
dre'issigy kumi tatu , thelathini; Monat 
von d. Tagen, mwiii mwanddmu; 
dreizehn, kunrina talu, ikalaikdskaraj 
dreiviertel, kassa rdbo; Dhau mit 
dreieckigem Segel, sanUfüku. 

dreschen, -püra. 

Drillbohrer, kekee. Stiel desselben, 
ho (k0, m. 

drillen (Feuer), ^jp^ddut, -pdt^a» 

dringen ! bitten, -iamda, •Jadi 

-hSjthöji. m. 

I drinnen, nddni. 
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I^S drictt - 

drine, watätu; Drittel, utätu, thuluth. 

drohen, -ogöfyci, -ogofisha , -khofisha ; 
Drohun«, wogoJxa pl. nyogdfya, 
makmmo (ya). m. 

Druck, /ra'fo ßa); drucken, -piga 
chapa; drücken, -ßondamia, -kan- 
dami{a, -rnJUIrt, -dvmäiUa, '•akita* m.. 
-fton^a, "tonga; sich an die Wand 
d., um einen andern vorbeizulassen, 
-Jiban^a; Drücker am Schloss, Ida 
pL via. 

du, uwe, u; du d«I »ia; du bist et, 

wej^t ndiwe. 
dulden, -vumiiia. 

dumm sein, -pumbäa; d werden, -pum- 
ba^ka; den D. spielen, -Ji-pumb&{a; 
-heir, upumbä/u. ujuhula, ujinga; 
-köpf, mjmga, kqyaiväni, kytanba, 
bär^uli. 

dumpf sein, -noMea; -heit, HSfHfct; 
dumpfig machen, -rutubisha. 

Dung, maß (yaj, sämadi mbongia. m. 

dünn, -embiimba y n'ukakaya. m., laini. 
d. Latte, ufito pl./ito; eine d. Platte, 
hM»a ßa); d. PAhl, sio (la). m.\ sehr 
d. Daduparre, p&o (la); d. Seil, ügwe 
pl. ngwe; eine Art d. Zeu^, bushasM; 
d wässrige Suppe, pöroja (laj. ro.; 
mashendea; d. Reissuppe, #fM(a- 
twjf j^H'ij f^ayl. m.; d. hämmern, -ta- 
wbü^üf -papäta ; d. werden, -döfika. ro. ; 
d. weiden (Suppe u. dergl.) , -pörwa; 
zu d. sein (Suppe), -<i(;^/ra. m. ; -darm, 
utengelele, m.; Danne, uembamba, 
ukakaya. m. 

dunkel, aussehender stlfoer Palmwein, 
skiritatembo; dunkeler, unverständ- 
licher Spruch, wie ihn der Zauberer 
gebraucht, küinge; Dunkel und Wol- 
ken, thäAnat na magÜbarL m.\ 
-heit, fi^a; Regen undD. am Moi]gen, 
fundeßinde (la). m. 

Dunst, mvuke, vuke. 
Dünung, kwelea (ya). m. 
durch, kw&f na. 

durcharbeiten, den Boden grQndlich d., 
um alle Unkrautwurxeln zu beseitigen, 
-biuruga. 



- Durst 

I durchaus, kwa y6te, kSrö. m.; kdbisa; 
d. nicht, häsha , kamwe. m. 

durchbohren (mit dem Bohrer), -\üa; 
die Ohren 'ioga; d (ein Loch mit 
dem Messer machen), -^unga. m., 
'Skoma. m., -dudumia. m., -tumbua; 
durchbohrt sein, -sub&ka, m. 

durcheinander, Worte verschiedener 
Dialecte d. bringen, -goti^a. 

Durchfall, tumbo la kwenenda; an D. 
leiden. -A<jra. m.; eine Medicin gegen 
D., uumäa pL 9mda (^a). 

Durchgang, schmaler, kipenyoy kipUo, 
skambiro (la). m.^ mwanya. m.; enger 
D. zwischen zwei Häusern, kitdtofcna). 

durchgehn, -kimbUia; ^ Jemand der sich 
Geld leint und damit d^ wuhmL m. 

durchgekratx sein, -haririika. 

durdmlben einelfatr«tse,''iitogr^d^> 

durchprügeln, -mwuta. m.; durch- 
peitschen, -Jelicu, -piga majelidi; 
Pfosten, an welchen Verbrecher, die 
durchgepeitscht werden sollen, an- 
gebunflmi werden, mkü, m. 

durchreiben, -ptgua, -tubüa; sich die 
Hände durchgerieben haben, -pujüka. 

durchrühren, den gekochten Reis mit 
der Sauce, -ioea (Pemba), -toelea. m. 

durchscheuern, -tubüa; durchgescheuert 
sein, 'WhUsa, m. 

durchseihen, eine Flüssigkeit, •^du^a 
[-tüjä. m.) : durchgeseiht sein, -dat- 

jika, -tufifca. m. 

durchschlagen, ein Loch, -tumbüka. 
Durchschlag (Küchengeschirr), kumm&to, 

durchsichtig sein, -ngdra, ^mgäla, 

-ngäa, -rangdra. m. 

durchsickerte {von Flüssigkeiten), -vujla» 
durchstreichen, -J^ta. 
durchwaten, -furünga, m. 

durchziehen, den Schurz zwischen den 

Beinen, -piga uwinda. 

Durst, r^öta (ya) kiu; dürsten, -ona km. 
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ebben, -pwä^ das Wasser fängt an 
zu e.y nuai yanashinäüka; -liekte 
Ebbe» mbande. m.; durch die E. 
trocken gelegt, käme; durch die E. 
verhindert werden, -pweletva ; StiUze 
für Fahrzeuge, welche wührcntl der 
E. auf dem Trockenen liegen, shiku 
fla)y täümu. m.; Felsen und Sand 
DSnke, welche durch die E. trocken 
gelegt werden, kipwa: Lache am 
btrandc. welche Mt Oer E. lurück 
bleibt, kidimbwi. 

eben (glatt}, -oröro; e. (Land), tamba- 
räft. m.; ganz ^samaumoy Idlre. m.; 
e. machen, -«mydmsJItf, -MWtfftsJba. 

ebenso, vivyo , kamän, baraka; ganz 

eben solche, vilevile. 
Ebenbild, ki/äno. 

Ebene mit iveiter Aussicht, kUetÜe. m.; 
ebenen den Boden, 'Wmhüa. 

Ebenholz, mpingo. 

Ebenmaass, mündo. m 

Echo, mwdngwu 

echt, halisi. 

Ecke, pembe lya), uti, pl. nyuti; Ende 
oder E. eines TurlMins, eines StUckes 
Zeug, iitamvüa; ein Bündel Reis, 
Mehl oder dergl. in die E. eines Tuches 
gebunden, kifurv^i (cha); Eckzahn, 
chönge (ya). 

Edelmuth, ukarimu; edelmttthig, 

mjäthili. 

Edelstein fjöharifßisßts (Jussus); Edtl- 
s\&tifyid£hiffeAaluke, kito, marjani, 
akikt. 

Egypten , Mdsri - MIsn. 

Ehe, ndöay mikdha ; die E. brechen, -f ini ,- 
die E. scheiden, -tälaka; -brecher, 
tahUshi m.; -brach, iifMi. 

ehe, käblaya, 

Ehre, die man jemand erweist, heshhnj • 
anständiges Betragen, mit dem man 
ledermann die ihm zukommende E. 
erweist, usidhifu. m., cheo; ein Ver- 
ständiger, der jedem seine E. zu- 
kommen lässt, mstähifu. m.; ehren, 
^eshimu, fm-m-wekea kUhima, -jalif 
^stdki, -taathämisha, m., vergl. auch 



geehrt; ein Zweckessen zur E. je- 
mandes, kärämu (yak kirimu. m.; 
Jedem die ihm zukommende E. 
erweisen, -toa kwa räufu. m. \ e. Vor- 
nehmeren E. erweisen, -wajihtdna. m.; 
Ehrengeschenk, hesninia , Jd&s dem 
Gastgeber gegeben wird); E. an den 
Gast, ifawadi; Ehrentitel, sjfa (ya); 
ehrerbietig sein^-sidhi. m.; Ehrerbie- 
tung, wien)r€kfy: aus E. vor ieroaod 
aufstehen, ><Md!o«&; EhrgjeftthlyAi^a 

Ei, ydyit pl« ff^^K^t gackern wie 
eine Henne, die ein E. gelegt hat, 

-t'efcij, \ crg\. matetesi fya) : Eier legen, 
-dräa iMerima), -jaa; E. ausbrüten, 
-ataniia; der Henne E. unterlegen. 
"Otämiska; junges Huhn, das bala 
anfangen wird, E. zu legen, msö. m. ; 
Nest, in welches £. gelegt werden, 
Mata. ki6te; ein PrSparat von 
Hascnisch, Honig, Opium und 
majimi (ya) : Fierpfannkuchen, ki~ 
wdnda (cha) cha mai ya kuku; das 
Weisse des E., üto wayqyi; -gelb, 
kilni cha yayi; Eierschale, kma la 
vayi. m. 

Eiciikauchen, kijuete. m., kmdi. m, 

kilete. m. 
Eid, kidpo, udpo pl. nyäpo; mit der 

rechten Hand (auf dem Koran), 

yamini. 

Eidechse, mjüsi; Arten: mfaramfdra, 
chüsu, gordmwe (la pl. wa)f goron- 
gdndwa, guruguru (lebt in Erd- 
löchem), kiuma mbü^i, mjombakijüca^ 
mjisikdßri, nanigwamfiita , m^uni- 
kenge. 

Eifer, jühiidi (ya) (jihiddt) , bidü; E. 
zeigen, -hiVii;^dika; -sucht, uvvivu, 

S'heiri; -süchtig, -wivu; eifrig bei 
er Sache sein, -simamiäa; e. suchen, 
-angalilia. 

Eigenart der Menschen, ümbo (k^, 

Eigenschaft, kikdo, häja. 

Eigenthum, mdli (ya). 

Eigenthümer, mwenyi; Schiffsladung 
voi tt ^Gfltem verschiedener E.| jd^ 
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ESle — etosduneichdii. 



Eile, t^esi, häraka, hardra. m., p^pa; 
E., um schnell fertig zu werden, 
lakäka. m. , katka; eilig sein , -häraka, 
-nyatua; etwas e. thun, -rasha- 
rasha. m.; die Arbeit e. und ungenau 
verrichten, -vapia, -paHuL m,; eilige 
Arbeit, snüjushufu. m.; in eiliger 
Weise, paruparu. m. 

Eimer, ndöo, sila (ya). m.; £. «us der 
Schale des Mbuyu, um das Wasser 

aus dem Boot zu schöpfen, üpo pl. 
wyitpo. m ; Henkel, aer eingehakt 
ist) wie z. B. der eines E., utänibo; 
den E. in den Brunnen herunter- 
lassen, -püli^a. 

Einäugiger, mwenri chongo [longo m.) 

einathmen, -pad^a püms^ü 

Einband eines Buches, yi'/it. 

einbegriffen, mit e. sein, -hu^ika. m. 

einbilden, sich etwa$*e., -flthuU, -thanni. 

einbinden, ein Buch, 'ßSdL 

einbringen, --JU^u, m. 

eindringen, -penva; eindrangt, einer, 
der sich überall e. (tadelndes Wort), 
sifüle; Eindringling, ki^üshi. 

Eindruck, einen E. in etwas machen, 

einer, -moja , wahed; auf e. Seite ge- 
neigt, pdgo pl. zu upögo; nicht ge- 
rade, sondern nach e. Seite gehen, 
kwenda p6go._ 

einfj^deln, -tungia. 

einfallen, -anguha^ -tungüka (Pemba). 
Einfalt, mapiswa; einfältig, behaimi, 

anfassen, 'Jtünga; Ein&ssung, iigo 

El. nyügo. m.; -mauer um einen 
trunnen, um ein Dach, ukungo pl. 
küngo. m. 

Einftuss, kArama; E. haben, "bOda, m. 
eingebildet ein e. Mensch, mnuqfis^Son. 
eingeklemmt werden, -kwdma. 

eingelegte Arbeit (?), mßumu 

eingestehen, ^ungdma. 

Eingeweide des Bauches, utümbo pl. 
nmbo; die E. ausnehmen, -ftonw. 

eineiessen, "miißagla, -moftinM, 

-kemba. m. 

eingraben, •cköra» 



Einheit, umöja. 

einig werden, -tungamanaf -patana, 
'tu^fdnycL (Kiamu); e. machen, -M- 
ngamdmaMO, 

einige, badML 

einigen, -ünga, -sulukhia; sich e , tit- 
Hlidna, -tungamana; Einigkeit, umöjaf 
sülukhi; Emigung herbeiführen, -nn 

hikhisha. 

einkerben, -kelea. m. 

Einkommen, pdto flaj. 

einladen (x. B. zur Mahlzeit}| -ita, -alika, 
'Shmsa; e. (in em Schiff), -pakia, 
-vakilia; Einladung, mnim, iff^o- 

aoro. m. 

einlassen, -ingi^a. 

eingelegtes Silber, njümu; geschnitzt 
oder mit einselegterr Arbeit versiert 
sein, "rnkmiiwa. 

einmal, mara moja, deffe moja. m. 

einnicken, -ptswa, -ktmUdou m.; innner 
wieder e., -sinpa. 

Einöde, nyika. 

einpökeln, J-ische, -ngönda. 

einreiben, -paka, -singUf -tua. m., 
-twco&a. m . : ein Boot oder Schiff mit 
Fett e., -dekem. 

einreissen, -pomösha. 

einrichten, -riJfti'w,* eingerichtet werden 
(von ausgerenkten Gliedern), -ungika. 

Einrichtung, -ümbo pl. maümbo. 

eins, -moja, mosi. 

Einsaat, zur E. zubereitetes Land, 
mmt. m. pL nfräL 

einsah, -käia. m. 

einsalben, -päka; ordentlich e., -iwa- 

tüa. m. 

ein<;am allein, kitwea. m.; Einsamkeit, 
fdräghä iyaj; E. ^an Orten wo einst 
viele Menschen waren)^ tiürfiMi. 

einschenken, -mwagia. 

einschlafen, -fafÄ^a, das E. der 
Glieder, ekänp ftaj. 

Einschlag eines Gewebes, nukmSo, m. 

einschliessen, -komSa. 

einschmeicheln, sich, -fenäe^ea. 
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einschneiden, -fud^a. m.\ e., wie ein 
zu fesiangezogener Strick, -väma. m.; 
Einschnitt, tdjo. m.; E. ins Gesicht 
als Nationalzeichen , tändo (ya). m.; 
Einschnitte machen, -unükd; E. im 
Körper zu dessen Verzierung machen, 
•fi^a. m.; ESnschnittsnarbe, löyo. m. 

einsetzen, z.B. zum Gouverneur, -ta- 
wdlisha = -tawä^ai eine Thür e., 
-jrlmllÜi mUtngo, 

Einsicht, mwangä;(a, näAäri, wnahdi; 

einsichtig, mweUwa. m. 
Einsiedler, süffi^M^f Einsiedlerkrebs, 



manamtp. 



einsinlien, -bonjriea. 

Eins}vannfgkeit, usdßlA. m. 

Einsteckkamm, sdum&o, 

eintauchen (trans.), -^ifd^Aop -dioyya, 
-owämisha, -vi^a. rn.; eingetaucht 

sein, -owäma , -choveka. 

Eintracht, sülukhi. 

eintreffen, -tekelea. m. 

eintreten, -ingia ; Eintrittseeld, jemand 
E. bezahlen lassen^ we»l er nAit in 
neue Arbeit eintritt, ku^m-äiüta 

hakali. 

eintrocknen , -kaüka, -sonöna. m. 
Einwand, makcüd^o; einwenden, 

einwiegen, 'pemb^a, 

Einwohner, sittndiger, nUräa^ mkäp, m. 

Einwurf, makinädno, 

einaehi au&tthlen, ^akiia; e. verkaufen, 

einziehen, Kundschaft Qber jenaand, 

-tunäuia. m. 

Einzigkeit, utnoja. 

Eisen, chüma pl. vyütna; magnetisches 
E, SJ»^. m., chuma cha sw^i; E. 

warm biegen, -p^f^'^ tnkändo chüma; 
E. harten, -tia matiko. ra.; warmes 
E. auf die Erde zum abkühlen legen, 
•^engamia; Eisenbahn, f^'ta ya 
chüma; Eisenhahn wagen, gari ra 
mSshi; vergifteter Pfeji mit Eisen- 
spitze, mß wa kigwmha. m.; eiserne 
Spitze des Spazierstockes, päsi. m.; 
eiserner Nagel, mtomäri, mismäri; 



e. Hammer^ mhäno. m,; eine Art e. 
Schellen , die Tänzer an den Beinen 
befestigen, mwangäa, m. 

eitel sein, ■4uk6ta; er ist e., a na makmt, 

Eiter, u^.^fh^, wdsäha. m.; eitern, <^Sift^a 

wäsäha. m. 

Eiweiss, üto i'pl. nyuto) wa yayi. 

Ekel, machukio (ya)j £. ejTegen, 
^hukisha, -chefusha* m.; sich ekeln, 
-chukia, -chefuka. m« 

Eleganz, umbüji. m. 

Elend, msiba^ thuUi, dulli. m.yjaddi. m.; 
elend, m^i/t/u. m., kithüle. m..mtuku. m.; 
e. sein, -koroßka, -pujulika. m.; e. 
machen, kondesha, -koroßsha : sich 
e. machen, -tüsha, m.; e. geworden 
itmy^pujüka; e. aussehen, -t&kcu m«; 
ein Elender, maskini — meskinL 

Elephant, ndövu, tembo ßa); Rüssel 
des E, mwiro. m.; -zahn , pembe; 
grosser E., buri; die Spitze des E., 

deli. m. 

Elephantiasis, feinde la mgüu. 

elf, kumi na moj'a, edashara; der elfte 
Monat, der dem Ramadau voraus- 
geht, mmfip wa näUko* m. 

Elfenbein, v^mbe (ya); kleines Stflck 

E., kala^ha. m. 

Elle (vom Ellenbogen bis zur Spitze 
des Mittelfingers), mkdnOf (fttria, 
drä. m. ; E. (vom Ellenbogen bis zu 
den Knöcheln der geballten Faust), 
thiraa konde; Ellbogen, kishigino — 
kisigino, kisiAusuku, km, kifundo cfta 
mköno. 

empfangen, -pewa, -takibathi, -twäa; 
em Ding aus der Hand jemandes e., 
^kea, 'pokelea; Empfangszimmer, 

empfehlen, '^u; Empfelüung, maa^o 

emphnden, -ona; Sdimer« e., -ugüa, 
-gönjway 'Umma. 

Empörung, ußtina. m. 

Ende^ rmvisho, ntaishüio. kikdmOy käsiri, 
khatima (Spitze), ncAa(Granze), kins:a ; 
£. Land, mkata. m.\ die Enaen eines 
Stockes Zeug, rmedämu; E. eines 
Turbans, eines Stückes Zeug, utam^ 
vüa; Kopf- und Fussende cbr Bett« 
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steüe der Eingeborenen, kitdkifo; 
E. (eines Weges, einer Pflanzung]. 
ukömo. m.; E. des persischen ^erunzi) 
Jahres, feibürtfL m.; su E. sein, 
-tindika. m. 

Energie, sülübu (ya). m.jjökdjoko. m. 

enge, "embämia, laMu. m.; kleine e. 

Grube, maküo. m.i eine e. Durchfahrt, 
kilan^o; e. Durchgang, mivdnya. m.i 
e. snitiy ßnyänu,' e. verbinden, -iingaf 
Hm0ania. m.; e. mit einander ver- 
einigt sein, 'UHgAut; in der E. sein, 
-diktkü. 

Engel, maldika (wa pl. \a). 

Entbehrung, i^pung(^ 

entblossen, "heniuL 

entdedken, -niMa, m, 

Ente, (la); Eatrich, kata dtmuk. 

entehren, -fithehe. 

entfalten, -ktmjüa, -kundüa. m., -tatanüa. 

enüernen, -ondoa, "Ondolea, 'tenga; 
von einandere., -umganüa. m.; von 

der Stelle e., -tagurisha. m ; vom 
Amt e., -ujulti ün^ulu); entfernt sein, 
-tegükaj weil e., mbäli. 

entfremdet sein, -epukäna, -tesänjra. m. 

entgegen gehen» 4aln, 

En^^ung, mahmdAw, 

entgleit«!, -ponySka. 

enthalten, sich, -iengäna, -epuka. 

enthülsen, -pua, 'mAtfra, -shambüa, m. 

enthülster Reis, mdbele, mtele. m. 

entkniften, -kofüa. m., -kofuskiCU m.; 

entkräftet sein, -ko/üka. m. 

entlassen (gehen lassen), -Ukija; jeman- 
den vom Amt e., 'ü^ulu, -unjtäiL m.; 
die Frau e. , sich von ihr scheiden, 

'taliki, -watänisha. m. 

entlaufen, -kimbia; Zauber, um ent- 
laufene Sklaven zurückzubringen 
und dergl., as^kna (ya), 

entleihen, -of^fio. 

entnerven, -koßui. m. 

entrinnen, -kimbia, -ponyöka. -tdroka, 
'Okoka, ^Unrt^ülca (--furtUiMa). m. 

entscheiden, -iiäia, <ia; oitKhieden 
sein, -kanka. 



«rbficken. 

entschliessen , sich zu etwas, -ajima; 
entschlossen sein, -piga möyo könäe; 
EntscUnssenheit, wmi^Aa. 

entschlüpfen , •fm^dka , -MrUtOi 

-chunipuka, -turupuka. m.; e. lassen, 

-ponyösha , -turupüsha 

Entschluss, fesler, niä (ya), mkatäa. m. 

entschuldigen, -üthüru; entschuldige 
mich, nmie räthi, kirn roÄi; Ent* 
schuldigung (besonders leere Ent- 
schuldigung), -läJtAthi (ya), m. 

Entsetzen erregende Dinge, vioy'j. ra.; 
starr vor Erstaunen uder E., mbumb^ 
wdfi. m.; entsetzen sich, -gkutmäwa, 

-sangäa, Ji-tuka. m. 

Entstellung (körperliche), lemäa. 
enttäuscht werden, -skduka. m. 
entweder — oder, ao-ao, ama-ama. 
entwerthen, -urti^ba* 

Entwickelung, in der E. unterbrechen, 

verdeiben, -vi^a. 
entwirren, -tatua (vergL -itfla)» 

entwöhnen, -liki\a. 

entwürdigen, -thili, 

Entwurf, upembe. 

entwurzeln, -tupua. 

Epidemie, wie Cholera, Pocken, 
ßtadi, mardthi. 

Epilepsie, ki/dfa. 

Epoche, pindi (la). 

Equator, hat el istiwai. m. 

GT,yere; e. ist,jr<i; c. ist dai,yiimo, 
yiqto, yüko; e. ist es, nMye, 

erbarmen sich, -r^temu; Erbarmen, 

rehema, huruma, um E. und Ver- 
zeihung bitten, -laldma; erbftrmlich 

aussehen, -tüka. m. 

Erbauung, udshi; E. (eines Hauses von 
Holz), ujensi. ro. ; E. (eines Schitfbs)p 
maünp ya chömbo. 

Erbe, mritid; das E., urißu; erben, 

-rithi. 

erbi^D^ 'Sihi, -ombea; zu e. sein, 

erbüdcen, -ona^ ein Schiff ferne auf 

der See^ wo es kaum ^dltbar is^ 0^ 
'(onbajombo baharüu. 
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erblindet (nach den Blattern)» 

unyenyiep. m. 

Erbrechen, utapishi. m.; E. erregen, 
-tapisha; erbrechen (eine Thür), -te- 
kAa; sich -u^^Uta, '4tokom<Hsa, 

Erbse, ha&^; Erbsen enthülsen, -püa; 
Brei von gekochten E., ms6mbo. m. 

Erbschaft, uräthif waritki, uritki; die 
E. iheilen, Erbschichter sein, -ri- 
ikiska, 

Erdbeben } Mtelnito. oi. 

Erde, nchi (fiti. m .'i ; auf der E. schleppen, 
-kokdrota. m.; E. (Sand), mchanga 
{mtanga, m.)\ was zwischen Himmel 
und E. schwebt, maengaineafra). m. ; 
unter der E., lm\imu; -hauten, ein, 
titta (la); -hQgel^ kisugülu; -löcher, 
mena pl. von Jena; -nuss, mjugu 
nyassoj mjugu ma»€, j&gu, ndtOL m. 

erdichten, -sua. m. 

erdrosseln, -ngönga, -kaba, -säma, 

-sonjda (-songdaj. 
erdulden I ^nmtiUA 
ereignen, sich, •/en^rUeaf sühs. m., 

Ereigniss, zufälliges, tukh (la). 

erfahren, -pata khabari; e. adj., 
mswe/u. m. 

er^usen, -dÜfttf, 'ftunMfa; erhaat 

werden, -patika. 
erfinden, -büni (bini. m.i, si'u, ^säniki 

lukkrim m. 

Erfolg, päto (la); E. haben, -fana, -ea 
(veraltet); icmariLl F verschaffen, 
-/anilija; erfolgreich sem für jemand, 
-Janikla. 

erforschen, -jasisi; Jemandes Abkunft 
e., -nankiMo, m. 

erfreuen, -^urahisha, -teremeskaf m., 

-tangamushä ; erfreut sein, -furahi, 
-pcndc^ewa, -tanga, -muka. m. 

erfrischen (Kühle), -taburudu ; jemand 
durch freundliches Benehmen e.; 
-chekerea, -stareheska; sich e., 
"burudika. 

erfüllen, (fertig machen), -timilija ; ^ aa- 
füllen, -ja^a; e. lassen, -ielwlepa. «l; 
Erfällung, -tanämu, m. 
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ergeben, jemand ganz e. sein, -Juä^fa, 

m.; Ergebenheit, utülifu; sich in Er- 

gebung fassen, -skühlnt. 

ergraut, shdibu. m., ^anz e., schaibu la 
gwfo, m. 

ergreifen, "kamäta, -komanya. n^ 
-käbätnu. m. ; -^^uui (Merima); (vom 
bösen Dämon gesagt, der den Be- 
sessenen ergrein), -pasäa, -pagära; 
eigriffen werden, -patika. 

ergründen, durch Zaubomittel, -mäkui 

('Tnäkhiri), 

erhaben sein, -tuküka. m. 

erhalten, -6na, -pata, -pewap-twaa^ eme 
Antwort e., -jiMwa; unversehrt e. 
sein,-olrdifeci; erhältlich sein, -/Mlilr^a. 

erheben, -pandisha (-pdnja' , -Au't'ftt, 
-inua, -tweka; gegen jemand sich e., 
-ramika. m. ; sich auf die Zehen e., 
um etwas zu erreichen, -ckuckumh; 
Erhebung des Bodens, kiltma. 

erhöhen, -hre-^a, -tnkuja. m.; erhöht 
sein, -tci^ili, -aihimika; e., -ntkufü. 

erholen, i>ich, -pöna, -pumüa, -pumztkOf 
-huika; sich e. von einer Krankheit 
-tuja, -totondka, m.; Erholung, '4a/S' 
ruß. m. 

erinnern, -kumbüshay -juia. m.; sich e., 
-kumbuka, -tambua, -fahamu ; Erinne- 
rung, Arum^Ai/m^M, M/ru?i»;/ii/:ö , uku- 
mkuskOj ufahdmu; Ennnerungs- 
cetchen (Gastgeschenk), \aw&dL 

Erkältung, ukokori; Schleim im Halse 
nach E., bektgkämu. 

erkennen, -haini, -tambua, -fafanüa; 
erkennbar sein, -tambulikana ; jemand 
zur Erkenntniss bringen , -siki^isha. 

erklären^ -fumbulia, -pambanüaf -fäsiri 
(tafsirt) -tatanHuLf -nWWrwA^, -yuja, 
-tambulisha ; ftir verboten e., hdrrimu; 
Erklärer, m/äsiri; Erklärung, /a^in 
(tefsiri), mafaßmisi. m.; IL von 
Worten, $iakäu. m. 

erklettern, -kwAL 

erkrankt, er ist e., omekAvefL 

erliutem, -deja, wMfcnr&Aa. 

erlangen, -öiuT) -pata, -wähl, -pentba. m.; 
erlangt werden, --miika, -patika» 
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eriauben — En. 



erlauben, -ruhüsu,-p\ga marfüku, -acha 
{ata. m.)y -rukhusia; erlaubt (nach 
dem Islam), -hatiUi; wenn es e. ist^ 
licha, Odo; Erlaubmss, rükhusa, ükim, 

erleichtern, -sahaUa. m. 

Erleuchtung, mwam^ä-a. 

Erlöser, mkombd^i, mwokdp; Erlösungi 

ermahnen, -aytthi, -nabihisha, -wathi. m.; 
e. (die Gläubiger in der Moschee), 
-usia. m.; Ermahnung, ndsaha. 

ermattet, mchdvu; e. sein, -choka, 

ermüden, -chosha, -laabisha, -ta.y'jp, 
'Utki; ermüdet w., -chökay -nyon- 
goneya, -taabika, -ulMka, -saka- 
rika. m.; Ermüdung, mocAölrtf (^^, 

taabu , utufu 

Erndte, yuno, mavuno, kifüno; von 
der neuen E. essen, «/irnMa. m.; 
eine reiche E. heben, -Mlnva. m.; 

erndten, -vün^t. 

erniedrigen, -tuix^üa. m., -twe^a, m. 

erpressen, -pokonyay -to\a. 

erproben, -hakiki; erprobt, msweju. in. • 
e. sein, ^clUtofti. 

erquicken^ -burudfsha, -starehesha, 
-chekerea ; erquickt sein , "Jarajika ; 
Erquickung, -tafaruji. 

erregen. Feindschaft, -pigänhhay -gom- 
banisna; die Begierde e., -tamänisha; 
sehr erregt sein, -sononeka. m ; Er- 
regung von Hass und Feindschaft, 

erreichen, -ßka, -pat.T, -wasili, 
-pemba. m. ; etwas auf den Zehen- 
spiLzen zu e. suchen, -detenieu. m.; 
nicht e., ^kösa. 

erretten, -oko^a , -ponya, -ä/u, -vua, 
-stiri; errettet werden, -okika^ -sH- 
rika; Errettung, wokövu. 

errichten, -mua, -smmmsha; um einer 
Sache willen errichtet sein, -inuÜHa. 

Ersatz, bddala (ya), 

erschaffen, -huluku. 

erscheinen, -oneka, -lokea, -^üka, -to- 
kea; e. lassen, -onyesha, -i^nsha, 
'tekele^a. m.; Erscheinung (Gestalt), 
üm^ (hj, maangaiifi 



erschöpfen, -sakarjsha. m.; Er- 
schöpf im t;, nle^efu. 

Erschrecken, kituko; E. verursachen, 
-4üki^a. m.; ersdirecicen intr., -stSh- 
mia, -kulüka; e. trans^ -kutüsha. 

erschtttten sein, -tikiHka. 

eminnent "SSmi, -binL 

♦ 

erstaunen, 'taäj'äbu; erstaunt sein, 
shangäa, -angda. m., -dwäla. m.\ 
Erstaunen, msangäOf mataaj^, ki- 
wen'c. m. ; starr von K. oder Ent- 
setzen, mbumbn>äfi. m.; in E. ver- 
setzen, -shangdja, -angdja, 'tkkiüia, 
'4eu^(MAa; Interjection des E., aka! 

erste, wam6sit äi»aH. 

erstechen, ku^m-piga t6ra (Kigunya). 

ersteigbar sein, -Jtwd&ea, 

ersticken trans^ -fttia füm(i; e. vom 
Rauch, -vivia. 

Erstlinge, die E. zum schmecken her- 
anbringen, -Umbüsha. 

Erstorbenes, md/u (ya); Erstorben- 
hett, 

ersttdien, -nasilil 

ertappt werden, -fliMiL 

Ertrae, ^ao pl. ma^äo^ E. des Ackers, 
mluno, kuhno» 

ertragen, 'VumiUa, -himOi, 

Ertrunkener, mstmtsi. m. 

erwachsen sein, -pevuka. 

erwählen, -ckagiuiy -taüa. m. 

erwähnen (beim Namen), -l4/a. 

erwarten, "ngdja. 

erwecken, -amsha; wieder zum Leben 
e., -hufsha, -fu/üa, -fiifuli^a; Hoff- 
nung e., -tumainisha; Erweckung 
(der Todten), i^f&o^ufitfitlto. 

erweisen (Ehre}/-Äe5töiiUy -waßkidua. m. 

erweitern, -panüa; e., eine Kluft, einen 
Spall, -tataüska, m.; sich von selbst 

e., -panüka. 

Erwerbsquelle, tümo (laj, m. 

erwürgen, -sdtna. 

Erz, shäkä (iaj, maddini. m. 
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erzanlen (Neuigkeiten), -kkübiri; [Ge- 
schichten) e.f rhdditkij -töa haaitid; 
etwas in -feierticher Weise e^ -l&mha 

(Kijomfu.Kinika); ausgehen zu Jemand, 
um ihm Neues zu e., -ama {Merimaj. 

Erzbetrüger, patiala. 

Erzdieb, lüja pl. malüja, 

erzeugen^ -vyaa, ~\äa; Erzeuger, mj<i|i, 

erziehen, -lea^ -latamia. m.; (zu guten 
Sitten), -ädibUf -ongösha; e. lassen, 
-/e'f a ; erzogen ^ werden , '•iaädabu ; 
Erzicnung, malep (jraj, 

erzOrnen, -kasiriska, -gkakünsha^ 

'tahamkisha. 

erzwingen, die Zahlung einer Schuld 
euren geiichdiche iClage e., -ttwjAtf. m. 

E^l. pünda (wa pl. wa und sfa); der 
Scnritt des E., delki, telki; -sattel, 
khdrj; Packsack, Packkorb ^fUr die E.), 

essen ) -lä {k&ldj, -taföna; in aller Eile 

e., so dass die Genossen wenig oder 
gar nichts erhalten, kula kwa püpa; 



Fallgrube. 1 75 

mit der Hend aus der gemeinsamen 
Schüssel e., -mdga: jemandem zu viel 
zu e. geben, -m/wbka; essber sein, 
-Itka. 

Essig, siki (ya). 

euer, wem, venu, \enu, chenu, yyem, 
kwenUf Unu peun. 

Eule, n^undi; Art grauer E.» kun- 

Eunpch, mhässi, tawäshL 
Euphorbie, mtongotdn^o. m.\ mwäta. 

m. ; E. ^ aus welcner ein Gift für Fische 

präpanrt wird, mtupa. 

Europa, tdi^a; Europäer, rm^üngu; 
europäisch, kijüngu; europäisches 
(englisches) Baumwollenzeug, ulaitL 

Euter, kiwele, welle (la), matUL m. 
Excremente, nunn, kinyä. m. 
Existenz, makäifi, 
existireo, -käU {kOiJ. 
Expedition nach Innerafrika, ehm. 
m. pl. vyäro. 

Ewigkeit, milele, sermäda. m. 



F. 

Fabel, ngäno jy^f, m. 

Fach werk, AmOi pl. mbäti. 

Fackel, Baum, dessen Holz zu F* ge- 
nommen wird, mtäda. m. 

Faden, wfi pL nyü^i, kassi. m.; F., 
(Maass) » 4 miköno, pima (la) pl. 
mapima» 

föcheln, -fepea- Fllcher y . upepeo pl. 
pepeot kipepeo, uteo pl. teo. m.; Blatt 
der F^cherpalme , täpa (la) pl. matapa. 

&h\^J mwe^a; der Ver^rösserung tähig 
sein, -on^o:^eka (•■t.ihif;" kann in 
gleicher Weise auch noch bei vielen 
anderen Worten durch die Endungen 
auf tfJIra und ika ausgedrückt werden). 

Fahne, bandera^ berämu (ya). m. ; 
kleine F. der Karavanentührer, käme 

(ya pl. !{a). m. 

Fahrzeug, chombo , jahd^i (ya pl. n\a); 
kleines F., kijombo; schnell fahren- 
des F., tärish el bährL m.; Stütze 



für ein F., damit es auf dem trockenen 
I.ande nicht umföllt^ gddi (ya) cfr. 

fadimu; die Stelle m den F. der 
ingeborenen, wo das Wasser aus- 
geschöpft wird, bändurtt (ya). m.; 
Schnabel der kleinen F. der Ein- 
geborenen, kikdno. 

Fall, maangüko; zu F. bringen, -pomAa. 

Falle, mteeOy kiunda,ßukOy kisimba. m.; 
eine Fafie stellen, -tega, -ßussa. m., 
-näsAa; die F. abstellen, -tegua; 
heraushelfen aus emer F., -namüa 
(Merima); Sprungfeder an einer F., 
mtdmbn. 

fall e n , -a ngamia , - angüka , - gwä 
(Tumbäiu); aus der Hand f., -cho^ 
pöka; scitwUrts f., -emgika kewdfu^ 
wdfu; einzeln f. lassen, -dondöica; 
jemand anrufen, der f. will, -^öjna. m. 

Fallgrube, chimbo {timbo. m.); K. lür 
grosses Wild, rima (la). m.; Verhau 
im Waide, um das Wild an die F. 
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zu bringen, ukigo. m.; spitter Plidü 
in der F., könifo. m. 

fWlen, -tema, -käta; ein Unheil f., 
-sia; Termin, an welchem eine 

Schuld fl^llig wird, muhülj. 

falsches Maass, Gewicht, mt'f am xa tege; 
Falschheit, uwöngo (urongo) usenge. 
m.; ftlschlich meinen, 'ikanni; f. 
anklagen, verlaumden, -singi^a; f. 

Beschuldigung, usüshi. m., usinglp. 

Falte, upindo pL pindo; falten, zu- 
sammenfalten, -kunia {kunda. m.); 
faltig, zusammengefaltet sein,-An/n;VA:a. 

Familie, jam&a^ (ya pl. \ci), ahäU, 
kina. m., kabtla. 

fanjgeD. -taka. -nyäka^ -korone^a; i. 
(in aer Falle), -ndsaa^ vyussa. m.; 
im Sprunge f., -nyakua; Fische f., 
-vua sdmaiii; Vornchtung, um Fische 
zu f , -räsäka (ya) m., utäta. m. pl. 
tdta; Fische mit dem Speer f.. 
•4ok6a; Jaednetz, um Gazellen und 
dergl. zu f, wdvu pl. nyavu. 



fUten- Pdad. 




Früchte einer Mangroveart, welche 
zum FSrben der Netze gebraudht 
werden, auch wird Tinte davon ge- 
macht, msissi. m.\ ein ijewisses 
Moos, das zum F. benutst wird, 
mar4r€ (y^, m. 

Färse, junges weibliches Thier, das 

noch nicht geboren hat, miämoa. 

Fasern der wilden Aloe, gönge (la)'^ 
Kökosfasem, makumbif ustm^a. 

Fass, pipa {laj, sila (ya), m.; FSsschen, 
Inyp^tf» m. 

fassen, -kamdta, -shika, 'kabdtfiu; 
rasen nach etwas f. (wie mit einem 
Schlade), -/üa; f. lassen, shikv^a; 
im Fmstera nach etwas t., tappen, 
-favAsa: sich ein Hera f., "pga 
möyo könde. 

Fasten, tümü (ya). säumu. m.j die 
erste Speise nach dem F.. fittari; 
sich auf die F. im Ramaaan vor- 
bereiten, -Rutj, fasten, -Junga, 'tümUf 
'SäumUf m.; der Fastenmonat der 
Moslem,, ramathäni; -zeit, tümü, 
sdumu, m.; Fasttag, miräß. m. 



faul, -vivit, -tepeievu; f. sein, -pumhSa; 
f. werden, -pumba^ika ; Faulheit 
uvtvu. usokahf uküäfu, usembe, 
usogofitp ndeo. 

faulen, -of-a; Rlulniss, ubovu, kiSja, 
nddfu. m., ufuiurifu. m.\ von F. an- 
ges^hwoUeo'^sein, -Afm&fiffV/frtf. m. 

Faust, k&nde, ngtam (y<^, m. 

fechten mit einander, -pigAiui. 

Feder, ubäwa pl. bäwa, imySya pT. 
ny^Xa, ny6ya pL manyöyaf lanäe, 

fekrflmmte F. im Sdnnnxe des 
lahnes oder des Straussen, mleli. m.; 
Rohrfeder zum Schreiben, kalamu; 
die t eder schneiden, -honga kalamu; 
spitze F., kalamu nyembambay Feder- 
busch, welcher bei festlichen Gelegen- 
heiten oder im Knegc auf den Kopf 
gebunden wird, IcA^ (Kigunja); Feder- 
\ i ch, kukti ; Krankheit des F., kideri, m.; 
em wildes Thier, welches dem F. 
nachstellt, chakäpu. m. 

fegen, -fagla (-ßagia). 

fehlen, -kosa: an der ZaU f., -pujtgüa; 
Fehler,^ kosa (la), ukSsa, ukosefit, 
kipungüo, iiptmijufu, komhn (va, la), 
iUi, khattja, ußskij einen F. auf- 
weisen, -mrmia; etwas^ fehlerhaft an 
jemandem finden, -cnea; fehlerlos, 
msuaha. m.; . Fehlerlosigkeit^ usth 
m.; sowie es stefit^ mit aOen 
Fehlen und Vorzügen 'heim Kaaf), 
shelabela; einer, dem etwas fehl^ 
mt6fu. m, 

Feier bei dem Tode eines Kindes, 
akika; Feiertag, miräß. m. ; etwas 
in feierlicher Weise ersihieil, «/Hinte 

(Kijomfu und Kinika). 

Feigenbaum, mtini; Frucht, iwi. 

Feigling, mwdga. 

Feile, ^tapä (ya pl. fj^l. m. 

fein (schön), -f«ri; dflnn, laini; ganz 
f. mahlen, -seneja, m.; ganz f. ee- 
mahlen, dtkiSki; Feinmefal, utei^le 
pl. telele. m.; feuies Schfot, nurisda, 
mirisdu. 

Feind, adüi pl. maädüi und oiät, äfa 
(la); feindlich gesinnt sein, -i^. m.; 
Feindschaft, addwa, wäauiy fitina 
(ya), kändo (ya) (Merima); F. ei^ 
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wecken, -pipamsha, -fitini, -tete- 
sha. m., -paliUi^a. m.; Feindseligkeit, 
- Mtüsumu. 

Feinheit, ukakaya* m. 
Feinmebl, umbütmbu m. 
Feldnite, Mve. m. 

Fell, ngSp Ingovi (ya). m.^, kigo^i; 
das F. auf eine Trommel aiehen, 
'Wämbaj das Abziehen des Felles, 
machum. 

Felsen, //ive flaj, mwämba, kijamba 
{chamba. m.}, jebali (la); grosser F., 

■ ngurimga. m.; F. und banUbiinke, 
welche durch die Ebbe trocken u-e- 
Jegf werden, kipwa; Korallea-F^ 
tumbäwe (la), m. 

Fenster, äirisha (la), shübäka (la). m.; 
Seitenstück am F., fari^ (ya); die 
Holzstücke, welche man über der 
F. und Thürötlnung einmauert, ki- 
Arifff. m.; Feiutei^as, kiAo, 

fierner, tiiuL 

Femrohr, mwan^t wa kuMgalia, du- 

rablni (derbini). 

Ferse, kifündo cha mguu. 

fertijg, kamilifu, timillfu, hathiri m.» 
küwifu. m.; f. machen, -Umija, -ten- 
gHa , -tengene^a , -kamilisha, -taka- 
müisha, -sähibu; zum Gebrauch f. 
machen, soge^ea; f. werden, -ft'wi- 
Ua; mit der Sdmle f werden, -ihti- 
mu; f. sein, Hengefeka, •^mgeUa, 
-takdnüli. 

Fesseln, f/n^/ya;,-Fussfessc hl, mit. m. 

Fest, sUcu kuu; ein F. geben, kupiira 
fädakaj -karijia; ein F. zu Et ren 
jemanas geben, -klrimu, -kärimu; 
grosses F., kiwäo; das nächtliche F. 
der Moslem beim Ramadan, ddht 
(kula daku); F., nachdem ein Sttlck 
neues Gartenland umgerodet ist, 
rangdite m.; Einladung zum F., 
mfödoro. m. 

fest, thabui, yabtsi; f. kleben, -ambdta; 
fester Entschluss, wkjtcia m.; fest- 
binden, 'Shamari; bei etwas 1. bleiben, 
-dumia, -selekhda, m.; f. nahen, -shd- 
na; f. schlagen, stampfen, -pigilia; 
f. stecken, -sakäma, -wama m.; t sein 
(im Entschlass), ^-MAiau; t machen, 
4[apka, -Umgamana; f. xumachen, 

Büttner, Deutsch -Suaheli WOrtertiuch 
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"Sdkld. m.; f. halten. 'Shika, -fawiti, 
-piLx, -fungi^a, -kabithi; einander f. 
halten, -/raf<iRa Festigkeit, usimeme, 
uihabiti, im&ra (ya); F. eines Baue«, 
mtömo; dn<: Festland von Afrika, 
barra; Küste de& F. geeenUber San- 
sibar, Merima: eine Schicht auf den 
Plattdächern feststampfen, '-säkifit^ 
die festj;e<stampfte Schicht auf den 
i*iaitdächem, säkä/u. 

Festtag, gikn Mm. 

Festung, ng6me (ya), Aöfdnt. m. 

Fett, füuiy pl. mafüta; ein Boot oder 
Schiff mit F. einreihen, -deheni; 
braten mit F. oder Buttter, -kdanga; 
heraustrOpfelndes F. oder Oel, iao 
wa mafuia; F. das inwendig im Ge- 
fäss kleben geblieben ist, üge; fett, 
-ndno, shäkamu; f. machen, -^ucifusÄä. 
m., -wanü^. m. ; f. werden, -nenepa, 
-nonj, 'ivanda. m. ; SrHcl fttes 
Fleisch, k^dmba. m.; Fettigkeit, 
uföta. 

feucht, kimäji. m., rettaba. m.; f. und 
in Folge dessen weich werden, 
-omöka, m.; f. sein, -rutuHka; L 
werden, -rurJt. m.; feuchter Sand, 
mchanga wa risai. m.; f. machen, 
"ruumsha; Feuchtigkeit, r^Utba, 
rutuba. 

Feuer, mdto; helles F^immfAfo; grosses 
F., um Baume und Büsche von einem 
Stück l ande wegzuschaffen, das man 
neu kuitiviren will, koke ya moto 
(Kigünya); F. in einem Scherben 
holen, -paa mdto; F. anmachen, 
-ckochea; ein Grasbündel zum Feuer- 
anmacbm^ mwenge, chinge; Reisig 
zum F., hdöndo. m.; Feuer drillen, 
pekecha; Holz, um F. zu reiben, 
upekecho, speciell dazu taugliche 
Holzer, uUndipl. ndindi. m., mbdsi, m., 
nombömbo. m.; F. mit dem Munde 
anblasen, "fu^ m4to; Fächer^ um 
das F. anzufachen, kipepeö; werft» 
zeug zum Anschüren des F., kicho- 
cheo; auf dem F. braten, -köka 
(Kigunya) ; bei langsamem F. kochen, 
-fit0a. m.; aufs F. setzen, 'fäsha 
moto , -tdeka; einen Topf vom F. 
nehmen, -tegua; am F. wärmen, 
m.; vom F. nehmen, -ipüa; 
-brand, ktngaj ^ttnhl» nMriibaf 



12 



Digitized by Google 



178 



Fez — Flecken. 



Feuerstelle, jiko pl. m^/ro; getrock- 
neter Rindermist, der zur Feuerung 
benutzt wird, shonäe. m. ; Feuerwerk. 
fimiasia ra moto; Faimange, ki- 
chochio [kitoteo. m.) 

Fez, koßa (ya) y\. makofia» 

Fichtenholz, suiu>bivi. 

Fieber, hömma, mkünguru, ukünguru; 

im F. irre reden, -paya, -papajrüka; 

-schauer, kitäpo, ktnüfinAe, m. 
Filigran, temsi. 

Filter, Art Korb, der als F. pebraucht 
wird, kungülo (la); filtrircn, -chuja 
(U^ m.) 

finden, -ona, -kuta, -okota, -jumbüa, 
süa.m. ; etwas fehlerhaftan jemandem 
f., ^nea; f., wonach man sucht, 
•vunikka (Kipemba). 

Finger, kidöle, chanda Merima); Innen- 
5;eite der F., kiköß; die grossen F., 
uäöLe (pl. ifd6le)\ Zeigef., shdhada. m.; 
der Ideine F. , chanda cha mwisho. m. ; 
-geschwür , mdudu w.i rhvid.j. m : 
-hut der Eingeborenen ^ mionäoOf 
hatMni. m., swana. in.; -krankheit, 
käka; ein wenig auf einmal mit den 
F. nehmen, -chota ; mir den F. 
trommeln, -gota^ula ; Aussatz an 
F. und Zehen bekommen, -umbüka; 
an den F. rechnen, -wänga (Merima); 
-nagel, nyäa^ ukucha. 

Finne des Faches, pesi {laj. m.\ Fisch 
mit geflhrlicheii Fimien, i^pmigu, m. 

finster, im Finstem nach etwas fassen, 
tappen, -papäsa: im F. den Weg 
sucnen, -Jwn^a; Fiusterniss, gi^a 
(kbfa), nufitrußnu m. 

Fisch, samäki ^a). 

Fische fangen, -vua sämaki; F. trocknen, 
einpökeln, -ngönäa: F. mit dem 
Speer fangen, -tokoa; Hecke aus 
langen Stöcken in der See, um F. 
zu fangen, u^to pl. nyu-^lo ; Vorrich- 

B, um F. zu fanden. / ^ftJ, rasuka 
f iuntbi. m.; eme I c n< , F xu 
en, cherife. m,; Euphorbie, aus 
welcher ein Gift für F. prflparirt 
wird, mtüpa; Stock, an weichem F. 
getrocknet oJer geräuchert werden, 
updmbo pl. pambo. m.; -flössen, ma- 
pen^i. chipa: -gift, eine Art Euphorbia, : 
irdcae als F. gebraucht wird, ta6pa; 



-netic, lema (la); Baum, mit dessen 

Rinde die F. scnwarz gef^irbt werden, 
mkäsirif -reuse^ dema, eema (laj. m., 
Ja/u. m., kipakaja. m.; -rogen, kikwi; 
-schuppe, magambA V'', mamba 
(ya pl. za). m. ; -zug, tatvp f a samäki, 
nunuri (ya). 

Fischer, mvmn; -speer, immda wa ku» 
ckomea Momaki, 

flach, die f Hand, kitdnga cha mkSno, 
kofi pl, makofi; mit der f Klinge 
sciila^en, ku - piga bdpa la updnga; 
runder f Korb, der zum Sieben ge- 
braucht wird, ungo pl. maun^o 
(Pemba und Merima}^ t. I^öftei aus 
einer Kokosnuss, tq>awa, 

Flachs, kaiäm (y^, 

flackern, -Jififi«. 

Fladen, mkdte. 

Flagge, btiMv, baiüUraf bardmu. 

kiberdmu. m., alamu; eine F hissen; 
-tweka; eine F. herunterlassen, 
-dSM, -m. 

Flamme, mwiH, 

Flasche, chitpa (ya) im pl. auch ma- 

chiipci 'tupj. m':; F. zu Parftlm, 

mrdshiy Flä&chchen, /fifiica; Flaschen- 
kürbis, dündu pl. maaündu; -zug, 
kdpi (ya pl. ^a) pl. audi mak^, 
gifia, 

flattern, -fq^atUea, 

Flaumhaare auf dem Körper O^icht 
Haare auf dem Kopf und im Bart), 

Idikj pl. maläika. 

Flechte (Haar), söngo la nwelley 
shongi. m.; (Üe F. (Hautkrankheit), 
chda^ mgoli. m.; flechten, -songa, 
-süka; Flechtwerk, mota. m.; der 
Anfang zum F. einer Matte, chdn^o 
pl. vydnjo (Momb.); grosses F., um 
Korn aufzubewahren, kih6nehu, m. 

Flecken (Dorf), mji, mwando (der 
Sklaven); F. (Farbe), wtia^/a;, nökota, 
(Narbe) kibaku. m. ; F. (wie auf dem 
FeU emes Panthers), bdtobäto (laj 
'Momb.i, kibatobato; schwarzer 
auf dem Nacken der Kingtaube, 
kipdji cha üso; F. im Monde, kütu 
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liehen, 

-pembeleifa; flehentlich ansehen, 

-kunyMa. 

Fledermaus, popo (wa). 

Fleisch, nyama (ya); StQck ¥.yChinyango 
{tindango. m.); wildes F., nyama 
mbi; ein Stück F., wie es der 
Schlächter erhält, nyamaya machüni; 
Stück fettes F., kipdmba. m.; in 
Streifen, getrocknetes F., msiktta. m.; 
F. an zwei Stöckchen gebraten, su- 
bdna; grosse -gabel, uma pl. nyuma; 
Reis und F. zusammengekocht, p/^M; 
F. räuchern, -piga mvüke; -stücke an 
einem Seil aufreihen, -lünga nydnia. 

Fleiss, jühuäi (ya), jihidät; mit F., 
wtakumdi; fleissig sein, "SubMka, m. 

FUck. kirdka; flicken, -skAna, "Cho- 

meUa. 

Fliege,- «fi (7«^) (inu^ -mainji); kleines 
Insekt, welches F. fUngt, kitunänp 
{du}, m. 

fliegen, -ritka; f. lassen, -rüsha; in 
die Höhe f.. -tifüa. m.} Art fliegen- 
der Fisch, idkotwe. m. 

fliehen, -kinMa, -kimbäia. 

fliessen, -tü^a. m. 

flink, tarisM, m. 

Flinte , bwMd; ^»rungfeder am >hahn, 

mtämbo. 

Flitter, pulüki. 

FUHe^ßUmbi, ^omari: ein Stengel von 
Mtama, aus dem das Mark entfernt 
ist, so dass man ihn zu einer F. 
bearbeiten kann, utete. m.; F blasen, 
-piga :^omäri} -spieier, fcdbiii. m. 

Floh , A n ob6to. 

Flossen, mapen^i. 

flott werden, -shuliwa. 

Fluch, der F., laana (iaj, ülani/u, 
maapi^o, m.; einen F. Uber jemand 

bringen, -laaniska. 

flüchten, -kimbia; zum ¥. vor jem. 
veranlassen, -kimbi^ia; Flüchtling, 
nu6ro, 

FlOgel, eines Vogels, bdwa At',- Flügel- 
knochen, ubämbo pl. nibdmbo. m.; 
Flugfedern an einen Pfeil befestigen. 



Fluss, mto; der F. hat zu laufen auf- 
gehört, maji yaixatinda; einen F. 
passiren. -yuka) über einen F. setzen, 
•4roka (Kiny4ssa); die F. laiteen sich 
nicht Oberschreiten, mllo haiplshi; 
einen Baum über einen F. legen, so 
dass er eine Art Brücke bildei; rtaidga. 
m. ; die andere Sdte eines F., ngätnbo ; 
Gabelung von V.^jpanda j a'; Win- 
dung eines F., kiijmgo, kijingoqinf^o, 
kipcngee. m.; krumm sein, sich win- 
den (von F.), -^ingameauL m.; Ufer^ 
region eines F., Süsswassersees, ma- 
tawäle (ya). m.; Flussbett, telemttko. 

flüssig werden, -tü^a. m. ; flüssiges Blei, 
üto wa ntfist; auslaufen von jFlüssig- 
keiten, -dmru^ka, 

flüstern, -nongSna^ nonydna. 

Flusspferd, boko; jun^ F., kibdko, 
kijtboko, tomöndo. 

Fluth, es ist F., maß ya ünda. 

folgen, 'ßtdta, -unga; den Mahnungen, 
Lehren f., -fuasa, 

Folterwerkseug, magttndah. m. 

Fontanellen, auf dem Kopfe der Sftug- 
linge, Utassi. 

fordern, -tamda, -td^a. 

Form, süra fyaj, Idüni, mshdbcjha. m.; 
F. des Menscnen, unU>o (la); tormen, 
-itnüfa. 

forsdien, -u/ifa, -ffia. m. 

fortbleiben, Ober ein Jahr £, -ft/m«. m. 

fort&hren, mit etwas, •Mtda, -dünm» 

fortgehen, •anidkeu 

formehmen, -oHdda, -omhl^, -imäa. 

fortschaffen, -ond&ska, 

Fortschritt, maenddio, ftienddl^o. 

forttragen, -Hyia, -chukua, 

fortwährend schwatzen, 'nSnga; f. be- 
lastii;en, -oekecha, -pekeja; mit C 
Schimpnreden belästigen, ««yr^a, m. 

fortwerfen, -tupa; etwas was aufge- 
braucht und fortgeworfen ist, nut»- 

kül m. 

Frachtgeld, naiäi, mapaki^i. m. ; Fracht 
Übernehmen, ^takäMd, 



11" 



Digitized by Google 



t8o 



Frage — frühe. 



Ffage, menäi^f swSifla), saala; fragen, 
-üli^afü^a), -säili; um Rath f., -shduri, 
shawiri; jemand f., wie es ihm geht, 
^im^a; Fragepartikel, hali. 

Fnnse, tära^a (ya); lange F., tamvua 

(laj. mandündu. m. : das Holz, mit 
we ich em die Eingeborenen Faden zu 
F. klopfen , ubdnga. m. ; F. machen, 

Franzose, mfarAua; franxösisdh, 

ki/aransa. 

Frau, mwanämke, mtumke; Ehefrau, 
mke; deine F., mkei»o; seine F., 

mkewe; alte F., m^ee, mfiele. m.; 
F^ die noch nicht geboren, mgüm- 
hi. tn.; werben um jemand, um sie 
zur F. zu erhalten, -p6sa; des Sul- 
tans grosse F., sultanh: die F. ent- 
lassen, sich von ihr scheicien, -wata- 
nisha. m., -tdliki; kleine Büchse, 
welche die F. auf der. Brust tragen, 
kijalüba. 

frech, mtukutu. m, 

frei (kein Sklave), huru (^\. ma); freier 
Mann, muungväna; Art, Spradie, 
eines freien Mannes, kiungwana; 
f. lassen, -likiifa; f. werden, -Jungu- 
Hka, ^gandStka. m. 

freigebig, kärimu, mpaji, mwämß. m.; 
Freigebigkeit, ukärimu; Mangel an 

F., uhafifti. m. 

Freigeborener, wadinasi, mwana wa 



Freigelassener, ein, hitri, m. 

Freiheit (im Gegensatz sur Sklaverei), 
ungwäna, uhüru. 

FreimUtfaigkett, 

Freitag, ßhnä. 

fremd, -geni; ein Fremder, mgeni; 
Art des Sprechens, bei welcher die 
Silbea der Worte umgestellt werden, 
damit der F. nichts verstehen möge, 
loKfkme; Fleisch, welches einem F. 
als Zukost zu seinem Reis gegeben 
wild, mfä. m.; ohne guten Grund 
in ein fremdes Haus gehen, -fuma- 
ttfäna: Ruf des Besuchers, ehe er in 
em C Haus eintritt, hoM; Jas Fremd- 
MIO, ugini. 

Ffenrocht, uUgu m. 



Freude, fiträka (ya), raha {'ya); vor 
¥. tanzen, -randa; Lachen vor F., 
kichekü. m.; Freudengeschrei, kigele- 
geie fl^eU^ekJ. 

freuen, sich, ^fiirahi, 'pende^eiM, -üsh 

l{kj. m. 

Freund, Freundin, kipendi, raßki {ya) 
pl. maraßki, sambu, mwen^i^ ftabahtf 
mwandani. m.; hachi, s6mo; freund- 
lich ^ rdthi, mfatkili; f. sein, -tafä- 
thah; f. behandelt werden, -fathiÜka; 
f» Vorstellungen machen, -taradia. m. ; 
jemand erfrischen, erquicken durch 
t Benehmen, -chekerea; Freund- 
lidhluxtf fa^m, manMra (ya); ein* 
ander F. erweisen, -fathiä^dna; 
Freundschaft, uraßki, masahtbu. m. 

Friede, raha.saldma, süiükhi, amdni, 
uMvu; F. stiften, 'SuhMihha; 
-siifter y mselekhisha ; -störer, sdlata, 
n^tinif sabäsL m.; Friedfertigkeit, 
ujene^i. m. 

Friesd, titiwMgä. 

frisch, -pyä; f. (unreif), changa, bkhi; 
f. Luft zuftdidii, 'fiuiga 19^. 

fröhlich sein, -toHgamAka; f. madien, 

-tangamuska. 

Frohndienst, shogöa. m. 
Frosch, chüra. 

Frostschauer, kitäpo, kembembe. 

Frucht, tunda (laj, ^äo (laj; unreife F., 
welcne zu früh abfiEÜlen, mapöo^a; 
Stein in einer F., kdko (ya) p\. auch 
maköko, ukonde, (ukmgwa) (Pemba); 
FrOdite abAttcken, -Ironröa; F. vom 
Baum abschlagen, -bwaea; F. vom 
Baum schneiden und herabwerfen, 
'Cmgüa; mit einem langen Haken 
F. vom Baum nehmen, -pemba. m.; 
Haken, um F. von den Baumen ab- 
zunehmen, -ngde (ya). m.; abfallen 
von F., -fuhkAka^ Fruchtslfte, klmner 
Krug für Honig, F. und decgl^ 
kikasiki. m. 

frohe, map€ma; früh moi*eens zu je- 
mand kommen, ihn tlberraschen, 
-raukia. m.; f. am Morgen auftteheiu 
-pambanuka , -rauka alfaßri; am f. 
Morgen etwas vornehmen, -pambau- 
khi'a; i'rühQr f käbla (kabula); FrOh- 
stücit, kißmgm känwa,dtamMakamM; 
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Rest der Abendmahlzeit, den man 
zum F. anderen Tages aufhebt, 
barifro (LSmu). 

Fttchi, nAm&M, Uma. m. 

ütthlen, -^ruij ji-ona; ich f., dass ich 
taub werde, na/iona ümbo la kuwa 
ki^iwi; sicn sicher f. gegen etwas, 
-nyekelewa. 

Führer, JjIi'H, mxttahadamu ; F. der 
Karavane, mwongo\i, kilongola, kion- 
gd^i; F. (Lootse), rubdni (wa) pl. 
marub&ni ; führen, -ongöa, -ongo^a, 
-ongoleci; einen Kranken sanft f.» 

FfiHe, ungi, ^ingi, u/dsi. m., mer- 
thawa. m.; fdnki. -köra, -ja^a, 

-jali^a. 

Fuge, aus den F. gehen, -tatüka. 

Fuhrt, ktvuko (cka), makupa. m. 

Fundament j Graben, in welchem das 
F. eines Hauses gelegt wird, m^ingu 

Fundgeld, ut&tßk, m.; kiok6p: m. 

ftinf, fino, khamsi; der fünfte, tano; 
ein Fünftel, robo serenge; fünfzehn, 
lAmMStäsmra; Aln&ig, khamsOa. 

Funke, chieki (la)^ feie, m., InäU, m.; 
funkeln, -merimeta , -meme tuka 
(Lamu); Funkeln, kimeta, kimerli. 

für. kwa^ meist durch die Reiativform 
aes Zettwortes aussudrOcken. 

Furcht^ uoga, ki^Of fdtuko, khofu 
[mwafa. m.), ki^uh. m., kiLi. m., 
ta/auti. m., uchacht. m.; F. erregendes, 
utisho. m.; in F. setzen, -ogoßsha, 
-khofisha; F. zeigen, indem man die 
Waffen nicht ablegt, -chuka. m. ; aus 
F. weggehen , -pummtHdta: fürchten, 
-og6pa, 'Oga, -jali, kü ~cna, -chelea, 
•4tshtkai etwas fürchterliches, kidja; 



furchtlos sein, iähili. m.; Furcht- 
losigkeit, iüähäii. m.^ furchtsames 
Wesen, tqmle. 

Fürsprache (z. B. für einen Gefangenen), 

matetesi (yaj. m. 

Fürsprecher, mwombe^i. 

Fürst, seyid, amin (wa) pl. maamiri, 
mafaki(waJ,JunUfe(laJ; -lieh, seyedia. 




Fuss, mgüu, güu (la); kleiner F., üc^^ 

guu, Uibcte. m.; geschwollene Füsse, 
ternk ta güu. m.; Hautkrankheit der 
Hände, F. u. s. w., 
Verstauchung 
m. ; die gec^ 
Bettstelle, ten^ güu La kiianäa pl. 
matevuk' g(ttt. m:; Fussfessel, mli. m,; 
Stock, in welchem die Füsse von Ck- 
fangenen befestigt werden, mkatdle; 
mit den F. treten, -ßnyanga; unter 
die F. treten, -kca^^af -ßoga. m.; 
mit dem Fuss anstossen, -hvda; mvt 
dem F. scharren, ausschlagen (wie ein 
Pferd), -parapära; vor Aercer mir 
dem F. stampfen, -Jiidäa (Kinika); 
Fussünkel, pia ya mgüUf ito (la) 
Lamu; -bank, kibdgo, m.; -boden, 
grobe Matte vom Palmblattstreifen, 
den F. zu bedecken , jdmvi (pl. ma- 
jamvi)'^ -ring der Frauen, /«run^u^/o,'; 
-sohle., wayo pl. nyayo; -spangen, 
mtdli; auf den -spitzen gehen, -tete- 
mea : die -spur, unyäyo (wäyo) p\. 
nyayo; -stoss kwätä ßa), ukwäta, pl. 

Futteral, 60 pl. nxüo tumba. 

Futter, chakuh; Futter vom Kleid, iigifo 

yabitana ; füttern, -lÜsAa/f., (einKind), 
•^o^/a (Momb.). 



o. 



Gabe, vvapo, kip<yi, upaji, takarimu, 
aikta. 

Gabel, (um pL nyitma, kiüma; -flktni- 
ger Ast des mkoma Baumes, kongo 
(ya). ra.; Gabelung (von Aesten, 



gackern, -kokoreka. m.; g.. wie eine 
Henne, die ein Ei gelegt bat, -tetea 
dr. nuUetdsi. 

gähnen, -piga nyayu fmiqyu), 'tamüa, 

gähren, -chdcha , -pülika. m. 



Flüssen und dergL), /ufuia (yaj. |Galban, ubäni. m. 
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Galle — GebrOlL 



G&We y nj' dn <^ o ; Gallenkrankheit, safura. 

Galopp, kurzer, maghdd; der ü. des 
Esels, UdUk; galloppiren, ^figa 
shSti, ta. 

Gang, mwendo, mn cnendo. maenenzi.m : 
sehr schmaler G. zwiscnen den Häu- 
sern in Sansibar, kiekoeköro. 

gangbar sein, -endeka. 

Gans , bata la bukinL kwete pi makwete ; 
Gänsehaut von Frost oder Fieber, 

gana , -fufia. Iraint?!'; das Ganze, /tm/a; 
ganz vollkommen sein, -kamilia, 
-kamiUka, -tama; g. alt, shäibu la 
gu^a. m.; g. eben, panapdna; g. 
ebenso, vlnyohiyyo; g.undgar,gilnz- 
lieh, käbisa , tiktti'kt. 

gar sein, -i'va; nicht g. sein, -via; g. 
kodien. -ivisha; g. gekocht sein, 

Garantie, uthaminu m. ; garantiren, -^kä- 

mmi , -tadäriki. 

Garn, kässi; ein Knäuel G., ki- 
kwma aha öfi. 

Garten, kustäni; Obstgarten, kiünga. m.; 

Gemüsegarten, Feld-, shamba; Schil- 
derhaus für den Ganen Wächter, ki- 
khua. in.; WsditergerOst im G. (ohne 
EM^h), ulingOy kilingo. m.; -messer, 
mundu pl. mi-undn; G., den Kokos- 
baum anzuschneiden um Palmwein 
au eriialten» igniffiAa. 

Gebäck^ mkatß,ldhmAva,iadit,tü^äd*m^ 

tendeti. m. 

Gasse , ^hdmbiro. m. (la), 

Gastfreund, mwenyeji. 

Gatte, tmune; die Muner des G., 
mdm4 (wa). 

Gaumen, uflppLflfi, kaa la kbiwa, 

masine. m, 

Gazellenarten, paa^ bare, dondöro, 
kdru, kuguni, mpd/u, nyiimbo , para- 
hdra, kulünga, mjurumfu. m.; Jagd- 
netz, nm G u. dergl. zu fuigen, 
wävu pL nyavu. 

gebacken sein, -ckomdka. 

gebSren, -yyäa, -^äa; geboren werden, 

-vyaliwa; weibliches Wesen, das noch 
nicht g. (von Menschen und Thieren"! 
hat, m/äiko (ya), mgumba, m.; Färse, 



junges weibliches Tliier, das noch 
nicht g> hat, mlAtAa; uebinmitter, 
mß. 

Gebäude, mjengo, jengo flaj, uäshi'^ 

grosses G. -Temper, hekjhi; gewHlh- 
tes G., über dem. Grabe emeb muha- 
n^edanischen Heiligen oder Schechs, 
kitbba (la); hölzernes G., Schifl, 
kiünp. m.; ein Gebäude niederreissen^ 
-jcngüa. 

geben, /ru-m-|7ti, -tda; auf Oe<Üt g., 
-kopesfui; neher in die Hand 

'kabühi. 

Gebet, sdla, saldti; gewöhnliches G. 
der Moslem ist die erste Coraosure, 
fätifia; Vorlesung und G. In der 

y[nschee^ höttiba. m.; Waschung vor 
dem G., üthu. m.; dk Moslem zum 
G. rufen, -ülMm; Buch mit G., bei 

einem Sterbenden zu lesen, burüda; 
G. hersagen lassen, -somisha; 
-teppich, kitanga dxa jramvi, |u/u2 
Xa kusujudiaf msdla; -ausrufer, 
Muezzin, in der Moschee, mwddini; 




-stunde um 3 Uhr Nachmittag, 
aläsiri; um Sonnenuntergang, ma- 
garibi: letzte -stunde von ö bis 8 Uhr 
Abends, hha; das Zurttckkefaren vom 

G. , msnuko. 

Gebirgspa&s, teretnüko (iaj. m. 
GeiHSs des Zügels, Hjämu, ujdmu 
(lugwamu. m.). 

geblendet, p6vu (p6fu); g. sein, -^o- 
vüka {-to/üka. m.)- 

gebogen sein, -petemäna^ -pindika, 
'■njnunbüka , -nyumkuUka. m. 

Gebot, amri; das erste G. macfaeni 
wenn etwas zum Verkauf ansgebocen 

wird, -Hsimu. 

gebraten sein, -chomika; Fleisch an 
zwei Stöckcnen g., -subdna; Fleisch, 
das auf einem HOIachen ^ wird, 
maskaklki. 

Gebrauch, tumo (h); gebrauchen, 

-tumia, -tumisha. 

gebrechlich, mafuu. 
üebruli, ngürumo. 



Gebüsch 

Gebasch, magugu, koko (la), tuafla). m.\ 
Geräusch eines durch G. brechoiden 

Thieres, mtasalabu. m. 

Geburt, ki^a^i, ki\yäp, uyydfi, Ufaf/. 

Gedachtniss, ufahamu. a. 

Gedärme, utumbo pl, iümbo, kiäeme 
(Merima); Dünndarm, chdngo, dien- 
gelele (tengelele. m.]. 

Gedanke, wd^o, mawd:(0,ßkira, näthäri, 
thainfrif falscher G., thama; -losig* 
keit, miui. m. 

gedeihen, -^naa, -Mf^i/t, -^tikimu. 

Gedicht, religiöses G., i/lmft; Spottg., 
nyimho yd ulaifu. m. 

Geduld, $äburi(yajf utülifu. ujene^i ai.; 
G. haben, -ngöja, -stimamiU; sich 

f;edulden, sjbun; geduldig, nivumi- 
ifu, msiahdmüi ; g. warten, bis man 
an die Reihe kommt, 'limbika. 

geehrt, mst^kif muaüiam, mutAtaram, 

Gcfehr. khöfu, a/a (laj, uhdtari, tumo. m., 
äilä/u. m., mwüja; in G. bringen, 

-p6nia : gefahrloser Weg, njia rahisij 
gelähriicher Ort, kicho, mahali pa- 
tumB. m. 

Gefährte, mwhup p\. wm\i; die G. 
Muhammeds j nuaikäba. 

gefallen^ -pendi^a^ -isa. m., -hibia. m.; 
-arithi. m.; wie es Gott g., tawdbu 
ya Muungu, inshallah; gefällig aus- 
sehen, "tathamika. m.; sich g er 
weisen, 'pendeke\a; Gefälligkeit, 
li^pendäß; die G haben, -tafdthali. 

Gefangener, aliyefungwa; Stock, in 

welchem die'Füsse von G. befestigt 
werden, mkatdle, msdlaba. m.; Für- 
sprache für einen G.. matethi, m ; 
GeflKngniss, ger^a, k^uHgn» 

Gefilss, chombo, ^ungüf Ifuyu, kibüyu. m. ; 

ein sehr|;rosses u.yjSmbo Kleines 
G-, kidaua; raeiaflencs G. , sujuria 
pl. nuuußtria oder {^aj; Gurke, aus 
deren harter Schale allerlei Gef^sse 
gemacht werden, mumünye. 

Geflecht, msSngo. m. 

gefleckt, madöadüa {ycij. 

Geflügel, küku (wa pl. \a). 

Geflüster, minyonydno, vn. 

Gefolgsmann, m/Um. 
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gefrässig. mldfu. m.: Gefrässigkeit, ulo^ 

«legi, iap^t u^oko, m. 
gegittertes Kleid, nguo ya bitana, 
gegen einander lehnen, -lem&^dna. 

Gegend, h cht Und. m.); eine wüste Cu, 

chdngwa , barrafu. 

gegenseitige Liebe, mapenddno. 

gegenüber, kdbala; -stehen, -lekea, 
-lekeäna, -elekedna^ -kAhUif'^ltaMidna; 
-stellen, -lekdnisha. 

gegenwärtig, sc^a; Gegenwart, kisdsa. 

Gegenwind, ptipo i^a 6mo,^ mbisho wa 

pepo. m. 

Gegner, adwi, mddiia. m., mshmdO' 

geheim, ins s., kmoL Hri^ ndAn kma 

nddni; Geheimniss, stri, faraghä 
(ya)f penymye. m., künga (yaj. m.; 
Vertrauter, der umere G. kennt, mstri; 
der Mensch ist ein Schwätzer, !;ann 
kein G. behalten, mtu ana ^dyo; 
Ausplaudern von G., u[afanüp. m.; 
Gch^mpoliasty timdm{t wa huk 
neno m. 

gehen, -cn<ia (e. kwa migüuj, -tamba; 
g. (Teig vom Sauerteig -ümüka. m. \ 
es g^ht ipit, kwima\ wie ^ es? uhah 
ganil mir geht's gut, st jambo; dir 
g. gut, hu jambo^ ihm 'g. gut, ha 
jdmbo; was geht es dich an? imeku-' 
pajjfc ; gehe von mir fort, ondöka 
mhelerangu: e. aus dem Wege vor 
dem Esel, mmÜa n&iuia: gen mm 
Kuckuk, potelea mbdli; hinter ein- 
ander gehen, -on^Of ana; dicht neben 
einander g. , -enia zembdmba. m. ; 
geradeaus g., -fiiü^a, -juja; mitjemand 
g. 'Onddma; auf und nieder g., -enda 
masia; ohne guten Grund in ein 
fremdes Haas gdien, -fumanydna; 
an Bord g., -pdnda; an's Land g. 
^tis dem Schiff), -shuka; auf den 
Fussspitzen g., -tetemea; aus dem 
Wege g. -aüsdf -jitenga; nicht ge-- 
radeaus g., -üya. m. ; in die Irre g., 
-potea, -yuayüa. m.; krumm g., 
yonga, m. \ mit ausgespreizten Beinen 
^) }^ägda. m.; auf die Seite a., -qMi, 
-yepa; taumelnd g., -seseteka. m.; 
rasch g., -dot6ma. m.; spazieren g., 
^tnibtaf ^tandia* m. 
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Gehtm, w6ngo. 

gehorchen, -sikia, -tii, -fuasa; Gehor- 
sam , ta'a (ya). täyi; zum G. zwingen, 
'Siki:[isha; genorsam, mtüliju, mtia, 
mtU: g. werden, "tiika; g. mecfaen, 



Gehirn — gerade. 



Geierarten, ßitukdmke, kipimgti. 

hfdra. m. , njii. m., täi. 

Geierpcrlhuhn, köröro. 
Geige f fidela ; Art G., feye. 

Geist, roJbo, niä (ya , ^a), mtbna (alte 

Sprache); büser G., peoo mbäj-j, 
m^uka, ki^üka, mahoka, wlh , äungu- 
marOn koikoi, kitamin, ki^uu, tnn'ana, 
maua: G, eines Verstorbenen, der 
den Verwandten im Traum (Erscheint, 
kdma (wa pi. \a); die Geister der 
Vorfehren besSnnigen, -gönjfa. m.; 
Opferplatz, an welchem G. sich auf- 
halten, die Atfenbrothii Linie werden 
gewöhnlich dafür gehalten, mupmo; 
einen bösen G. durch besondere 
Cercmonie aus <inem Kranken aus- 
treiben, -punga pepo. 

Geisilicher, padiri pl. mapAäirif kasisi. 
Geiz, chöyo pl. vyoyOf ubakhili, tämam, 
ukwasL m.; geisig» mbwAjri, [wkwäji 

mX 

Gekliitsch, maamvi (ya). m. 
Gekritzel, mababürobäbüro. m. 
gekrümmt y mUhitäri; g. sein^ -pete- 

gelähmt, mphid&iiif mwmijri le^poöfa; 
g. sein, -poo^a. 

gelangen, Ws Ziel g., -kAmat -ßka. 

gelb, manjanOy klmanäano. m.; gelbe 
Farbe, i^a/aräni; g. Farbe um Matten 
2u ftrben, ungdmo; gelb werden (von 
Blättern), -mc». m. 

Geld, mavesa, miti (ya); kleines G., 
sdrafa ; oaares G., tasumu ; G. wechseln, 
•vunja, -sdrafu; Getreide, besonders 
als Tauschmittel an Stelle des G. beim 
Handel gehraucht, ndfäka; G. aus- 
theilen, ausgeben, -toa fethuif serifu. 
m.; einer, der den Leuten das G. 
{im Spiel u. dergl.) abzunehmen ver- 
steht, mkörofi; G. geben, damit eine 
Schuld bezahlt werden kann , -f^leti; 
G. leihen^ -4^9^; jemanden mit G. 



I in^ seinem Geschift omerstOtsen, 

-nd/isi; kleiner Lederbeutel für G., 
Geldhr)r5e, kibogMu, k^HUca; -Strafe, 

häkämu. m. 

Gelegenbett, nafdsi, üdüm, m.; ieman- 
dem G. geben, -tk^isha. 

Gclehrrcr, mn'dna chu6ru, sheha. m.; 
geiehri geübt) werden, -foia. 

Geleite, jemand das G. geben, -st^riska. 

Gelenk, kiungo, pL maüngo. 

geloben, •oyeAra tuttUn*. 

Gdtungy rechtUche, dma. m. 

Geiabde, näMri, 

geKisten, -tumtkaf -tamaa. 

Gemälde, tusmra , pl. tasawira. 

gemeinsam, mit der Hand aus der ge- 
meinsamen Schussel essen, -m^ga^ 
gemeinschaftliche Mahlzeiten, oei 
denen der Reihe nach einer der Ge- 
sellschaft nach dem andern die Kosten 
' tragt, Aflrd^i. 

gemessenes Wesen, maddUro. m. 

Gemlise, Kürbis, auch sonstiges G. 
bdga (la): G. reinigen, -shambua. m. 
ein Gericnt aus allerlei G., mshito. m. 

Gemurmel, mavknü. 

genau, häUsi, like, m.; g. so, khy^ 
viyyo; mit genauer Noth, kaum, 
h&siko; genau ausfragen, -5isiti\a. m.; 
nadretwas g. suchen. -üfiM (Meruna); 
genauen Auftrag geoen, -Jttö^fa. m. 

Genehmigung, kdbulL 

gcncii;!, imf die Seite g. (vom Schiff), 

rnsöbemsobc. m.; 

Generation, kvfdfi, 

Genick, sHngo (la) oder (ya pl. \a), 
tdsSd, 

Genosse, mw^ji, msMaht, smuo, pl. 

masömo, kdumu. m 

GenUge, mariißiäwa (ya ; i^enus,, bassi ; 
genügen, -tosha -äkiät, -kiju; es 

SenQgt, kifai. kUÜ. m.; genügendes 
auskommen fiaben, -donMka, m. 

geographische Llnge^ tlU, pl. atmäL m. 

gerade, sdwa, baraba, mswaha; gerade- 
aus gehen, -fuü^a (-fu'^a': nicht g. 
gehen, -yua pogo. in.; gerade dann, 
Mfctfe. m.; g. sein^ Hmg^kOt -iigdka. 



GtriUh — 

m., -ityöshwa. m.j ^. machen, -n^ö- j 
sAtf ; g. so, vfvt ^vi; ganas smva- 1 

GeriUh, samani (ya), pctmbo. 

Gerüusch, malip. m., ukeleh, säuti 
(yaj, kishindo. ra., mgoto. m.; ras- 
selndes G., guguru. m.; G. machen^ 
wie eine krabbelnde Maus, -gupt- 
rusha; starkes G., wdsü (Meritna); 
brausendes G., v6mt; ein G. machen, 
indem man durchs Gras geht, -chara- 
kasa. m.; G. cipes durch Gebüsch 
brechenden Thieres, mtasälabu. m.; 

geiadiewohl, au(s g. hingehen, -to- 

gerathen, in Streit, -vumbilia vlta. 

j|;erecht seiri, -ädili; Gerechtigkeit, haki, 
adilif eiaiii. m.; G. lehren, -eidi- 
luha, m. 

gereinigt sein, "SuguKka, -ptvaika, 

gereizt sein, -kirih'ika. 

Gericht (Tribunar, hökttmu fva'] G 
(Speise), ein G. der Eingeborenen aus 
Fisch mit Bananen und Kassava zu- 
sammengekocht, mjanyäto. m.; ein 
G. von Reis, Fleisch, PfeHer u. 
dergL, Inrinji (yß/i ein G. der Ein- 
geborenen von Kfbsen und Bohnen, 
porokoa; ein G. von Reismehl mit 
geriebener Kokosnus, tümbwi; ein 
G. von Weizenmehl, Fleisch u. s. w.. 
bokobokof ein G. aus Mais una 
mbä^i, -pure, m.\ ein G. aus allerlei 
GemUsen tnsheto. m.; ein G. aus 
Hirsebrei nnd , Bohnen (chooko) be- 
reitet, mseto; Ptlau indisches ' G.), 
piLio; ein G. der Eingeborenen von 
Mehl und Kokosmilch süna. m> 

gerichtliches. Verfaiiren^ maldu (yd) 
(Ksnilca). 

geringe Zahl, uhäha. m.; ein sehr ge- 
ringer Mensch, thaiiU; GeriogfUg^<- 

keit, uchä('he, udilifu. 

gerinnen, -ganda, -tun^ämii. 

gerösteter Mais, pisi (bisi). 

Gerste, shayiri; Gerstenkorn im Auge, 
dtokia; Gerstenzucker, giänti. 

Geruch,, manukäto, kärü/ü; übler G., 
ufündo.*m.; Fäulnisse. nd<^fn m.; 
übler G. im lAehlf Jomogöa. m. 




Gerüst, jukH'än, majukwaf »ladukwa. 
m., Ütom^oft. m.; ein G., HOtte auf 

Pföhlen um Getreide u. s. w. aufzu- 
bewahren, utda pl. tda. m.; G. fdr 
den Garten Wächter, kiingo, m. 

Gesandter, mßhnhe, rasuli, m, 

Gesang, uimbo pl- nyimbo; eine Art 
G. beim Niederbrennen der ausge- 
rodeten Bäume und Büsche, wäwe, 
m.; mit G. und Musili b^rflsseni 
•Mhangiäa, 

geschadigt sein, -tafbka. m. 

Geschäft, Jam^o (la) pl. majdmbo oder 

m^mbo, /rijf, shüghuli, ämali, mash 
ßkano, gharati. n>., tümo (ia). in., 
ujüme. m.: Gewinn im G., utümo. m.; 
gute Geschäfte machen, -ttjära (-ti- 
gära, mj; Geschäft, von dem jemand 
seinen Unterbalt hat,/!fnfi/bV Antheil 
am G., ushärika; zusammen ein G. 
betreiben, -sharikiäna : iemjinden mit 
(jcld in seinem G. umersiüizcii, -nd- 
J ist; jemanden zu einem G. verwen- 
den, ku-m-tia ka:(lm; ein G. haben, 
'Jäwjra ubaifäxi; sich geschäftig zeigen, 
-hiMki. m,; GeschfUngkeit, ufümuhf 
iijuß fujuvij; Geschnftsgew inn , ghj - 
nima: Geschäftstheilhaber, tnshärika; 
Theilung des Gewinnes an die G., 
mrän, 

gesdwffen sein, nmibUta, 

geschehen, •fiu^rika, "sWu. m. -i^u* m, 

-dulli. m. 

Geschenk, heddya, atkia, mapaji (ya). 
m., ada pl. maada^ rushwa, baknisia, 
kiinua mgdngo; grosse :^ Cftakdrimu; 
auserlesenes G., tünu; Ehrenf;eschcnk, 
sawaäi, heshunai Geschenk, das der 
Brauci^m denEltem oderVerwwidten 
der Braut vor der Hochzeit zu machen 
hat, mähari (yaj; für die Mutter der 
Braut bei der Hoclueit ein G. ge- 
sandt, ubelekof welches der Bräu- 
tigam der Duenna fhmgu^ der Braut 
bei seinem ersten Besuch zu raachen 
pflegt« kiösha miguUf kifungüa mlm^ 
I ^o; G., welches der Bräutigam der 
Braut macht, wenn sie sich ihm zum 
ersten Male entschleiert, kipa nUtSno; 
G., in Erwartung späterer Gegen- 
leistung gegeben, mbeko (ya). m.; 
Reis und andere Speise, weiche man 
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befreundeten Personen als G. sendet, 

welche bei der Trauer oder aus 
andern Gründen eine Zeit lang zu- 
rQckge£0|^en leben, kiteo; Geschenke 
geben, ^tünja {tu^ajy -tunukia. 

G<?'^chichte, khabari fya, la, pl. ^a), ha- 
äithif ngäno, kisd; Geschichten er- 
sablen, 'häaiihi, -töa hädithi; Ge- 
schichtsschreibung, tarikhi. m. 

Geschick (Schicksal), tua (ya). 

Geschicklichkeit , uW^a (uwe^iy uwe^o)y 
busära, hoduma. m., uniahiri. m. 

geschickt, mdlmrif sitädi. ro., mh&p. m.; 
ein g. Mensch, der alles, was er ge- 
sehen, sogleich nachmachen kann, 
mn^ca^äßt. m.; g. Handwerker, der 
▼ielet versteht, mmongdsfU wa kä^ m. 

Geschirr, <Jio>iiho, pambo; kupfernes 
G., sifuria. m. = su/uria. 

Geschlecht (Familie), kma (ya). m. 

Geschmack, maonäif maongepf tumu . 

geschmacklos, düju. 
Geschraeiss, düdu. 

Geschrei, kelek (ya) pL makelek, uje- 

lejele. m. 

Geschütz, m^inga; saiutiren mit -feuer, 
-piga mifbtga ya saldmu. 

GeschwUtz, vijmeno; leeres G., yp&pf 

maddro. m., kibduro. m.; unter- 
brechendes störendes G., varänga. 

geschwind, upesif kwa kima, hima hima, 
kwahdräka, t^süra. m.\ jgeschwindel 
Äa}'7 'heiyaj!; geschwind wieder- 
komoien, -dada; g. vorwUrtsschreiten, 
^midia; Cksdiwindigkeit, upesif 

Geschwür, tumbäsi, nasiir; kleines G., 
kijäraha ; juckendes G. , upele pl. pcle; 
krebsartiges G., mti; Eiter, der aus 
einer Wunde oder einem G. kommt, 
wäsaha. m. ; aufbrechen (von einem 
G.), -tumbüka, -buyuka. m.; voller 
Wunden und G. sein, -umdoka» m.; 
G. verursachen, -tondfda. m. 

Geschwulst, fraj, uharabu, tum- 
bäsi, wu (la). m.j^ ÜUorönge. m.. rugu- 
rugu (la). m. ; leichte G.» i&äu (la). m. ; 
bOse G., iMba (ya), m. 

Gesellschaft, jam&a (ya), iäiuraka. 



- gewachsen. 

Gesetz , haki, ^kdria, ikdria, Jtöi^ m., 

matehiba. m. 

Gesicht, üso pl. nyüso, sura {yajj auf 
das G. (fallen und dergi.), fudifudi; 
ein vergnügtes G. machen, -kundüa 
üso; das G. niederbeugen, -piga üso 
na nchi; das G. in Falten legen, 
-künda üso; auf dem G. liegen, 

aus dem Gesichtskreise verschwinden, 
weit abliegen, -tokomia; aus dem G. 
verschwinden lassen, -^mcomiska, 

Gesindel, welches Nachts, um su 

rauben, oder sonstiges Unheil an- 
zurichten, umherstreift, pakäcka pl. 
mapakdcna (pakaja). 

gesinnt, feindlich g. sein, "^ka. m. 

Gespenst, mwäm malia, koma, kiptka. 

Gespräch, majumgumi[o. 

Geständniss, mwungämo. m. 

üestaltj, umbo, namna, kimo. m., 
wajim. m.; schöne G., kiSba, 

Gestank, ußaido, m. 

gestatten, '■rükS^ 

gestehen, -ungAma. 

gestern, y<ina. 

gesund, ^jimay saläma; g. machen, 
-^u, 'ponya; g. werden, -opöka, 
iibika; wieder g. werden, 'p&Of «fNMUi. 

Gesnndiieit, upma, haH, dfia, stdama, 

Getöse, kelele (ya). 

Getränk, lanywa. kinyu'äji, sherbet; 
berauschendes G., keleo, akari. m. 

Getreide, als Tauschmittel an Stelle 
des Geldes beim Handel gebrauch^ 

näfäka: G. durch Stampfen reinigen, 
-pn'cn'a — -püra , -twänga; rein ge- 
machtes G., besonders Reis, mcfuw; 
-körner, pnnje; Mörserkeule zum 
Stampfen des G., mchi; Haufen G. 
auf der Matte, auf welcher das G. 
ausgedroschen wird, itngüu. m.; ein 
Gerüst , Hütte und Pfählen , um G. 
aufzubewahren, utda pL täa. m.; im 
Siebe oder offenen Kofbe das G. 
sichten, -pepeta; ein erosser -korb 
(hält lo gisila), mjädu (ya pl. fdj. m. 

getreu bleiben, 'StaamdnL 

gewachsen, iemandem g. sein,- -^ve^a, 
'■Ungarn (Kinika). 



Gewak — sattem. 
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Gewalt, nguvu, mamläka; mit G. hin- 
werfen, -chupia; mit G. öffnen, -pe- 
petita; mit G. nehmen, rauben, -pöka 
(Pemba); Gewaltthäiigkeit, jeuli.. 

Gewebe, nguo;» Aufzug eines G., 
mtänae. m.; Einschlae eines G, 
shindio. m * den AuKug machen 

im G., -tenaa ngüo. 

Gewehr, bundüki; Steinschloss - G , 
bundüki ya Serbdcha; doppellSufiges 
G. , bundüki ya buferekin; ein G. 
laden, -skdmiri (sämirij bundüki; 
Ladung eines G., mshmäißo. m.; 
Schuss aus einem G., ramta; -kolben, 
tako la bundüki; -lauf, kasiba (ycl) pl 
makasiba; Silberring zum Schmuck 
des G., kia (h}, 

Gewicht, kipimo; G. eines Dollars, 
wakia. m.- falsches G., mi^äni 
tege: das G., mit dem der Angelhaken 
bescilwat wird, Itifcn (ya fL ^a). m. 

Gewinn , ue^kmotutümoj. m. pato (la^ ma- 
teka [im Spie^i^. Jctfxda^ jibräm. m., 
isÜakhi, m.\ Theilung des G. nach 
Veriiiluiias an die Geschaftstheilneh- 
merj wir^ri; einen G. machen, -chüma\ 
gewmnen, 'Jayidi; jemand für sich 

gewiss! eiwä, i wallä\ gewiss, kdbisa, 
maalum'^ g., haktka (mit pron. pos- 
sessivuro): g. nicht, hdsha; g. sein 
Ober eine Person oder Sache, -Mnüra. 

Gewissen, thamtri, nid (ya^. 

Gewisser, ein Q^fMKvL 

Gewissheit , yakxnx. 

gewöhnen, sich, -^oe^a.: Gewohnheit, 
(gute), äda {laj, kammia (ya), ma- 
fo^. m.; etwas gewolut werden, 

-!foea. gewöhnt, mzaewa; gelehrt oder 
gewöhnt werden Können; -|^oefe7fa. 

Gewölbe, täo (la); gewölbtes Gebäude 
* über dem Grane eines muhamedani- 

schen HeiligeQ oder Schechs, kübba 

(la), 

gewOdidies Zeug, kioddri (cha). m. 
Gewürznelke earofwi (gräfü); BlOdieo- 
Stengel der-U, mkm^o. 

Gicht, jönge. m. 

Giebelseite, Dach auf der G., kisusi. 

Gier, ck&yOi rdkhOt läM. m , ulaji. m.; 
G. (beMiidefsiiaaiFMi8ch),i<i«fi^ 



Giessbach, m/6, m. 

giessen, in einer Form g., ^ita; (Kugeln), 
•sMu. m. 

Gift, uchüngu, sümmu; Euphorbie, 
aus welcher ein Gift für Fische prft- 
parirt wird, nitüpa. 

Gipfel eines Baumes oder Berges, 
JUftär, kiMeta, 

Giraffe, ütfiga, tta, m., nydmhu m. 

Glanz, mwdnga, kimeta, kuwiii, itmtoa 

(selten m.'; glünzen. -meka, -meka- 
meka ^ -menmeia, -ngära, -mwilikaf 
-jagäa, -metüka; glihizend polirC 
sein, 'katüka; glänzen lassen, -ngdja, 

Glas, ki6o; geschliffenes G., Trinkg., 
bilatäi, bilduri (yaj; -perle, ushangOf 
kibosange. m.; grosse G., wie de 
die Frauen tragen, kondävi (y-ayV xaj; 
blaue G.^ -bei den Wakamoa im In- 
nern beliebt, kiketi (cha). m. 

glatt, -ororo; ganz e, samisama; g. 
sein, -selehi - -selekkt. m.; g., dünn 
hUmmern, -tambüja; glattes Haar, 
nyele ^a singa; glätten, -lainisha; 
den Bewurf einer Mauer g., -taliza, 
ein Baum, dessen Frucht die Töpfer 
zum G. und Verzieren ihrer Waare 
gebrauchen, mwd^. ta* 

Glatze, upäa pl pda^ kipdra. 

Glaube, imdni (ya); abfallen vom G. 
(der Muhamedaner). -küfüru; glauben, 
-sdäiki, -amini; glaublich, mtdbari; 
glaub wflrdig, mutäMr, 

gleich, säwa, Hke. m.; ganz g.^ sawa- 
sawa; g. wie. kdma, läüm (ya); 
gleicherweise, kathallka; jetzt gleich, 
hald/a, haldju; g. machen, 'Sawä- 
nisha^ -sawapsha; g. sein, "tivaifäna; 
Gleichaltrigkeit, herimu (pl. ma-). m.; 
Gleichheit, mithiU, herimu. m, bitika' 
nkni. m.; gleichmftssig, nakdim. m.; 
Gleichmässigkeii, urdri. m.; Gieich- 
niss, mfdno, fumbo fia), methili. 

gleiten, hinuntergleiten, 'poromöka; 
hinuntergleiten lassen, -porcm&ska. 

Glied s Gelenk, kümgo, skt (ahe 
Sprache); Stumpf emes TerstOm- 

melten G., gütu. 

glitzern, -meka, -metametaf g. lassen. 



l88 Glocke - 

Glocke, kengele; GlÖckchen, Schelle, 
die als ächmuck getragen wird, 
müga (ya); die Glocke täuten, -figa 

kengele. 

Glück, kheiriy nasibu, jaha, bakhti, 
ddmu (ya). m.j G, bringen, yanifi/f<j; 
G. bringend, tßahi; gnlcklich, kwa 

kheiri; g. sein , ~;i^/t ; Jemand etwas 
glückliches anmelden, -bashiria, 

Glühwurm, kimurimiri, kimetioM 
Gnade, rehima (ya)y neema. m. 

gnädige Frnu, StttL 
Gnu, nyumbo. 

Gold, thäkabu; Zeug in welches -lUden 
verwoben sind, kdsabu, m.; kleine 

-platte mit frommen Spruch, von 
den Frauen auf der Stirn getragen, 
sdrufit; -schmied^ muhünp wa/etha; 
-schmuck, den die Frauen swtschen 

den Schultern tragen, shdr^gyvi. 

Golf, gJnibba] Persischer G^ shemäli. 

Gong, upätu. 

Gonorrhoe , kisunono. 

Gott, Muüngu^ Atiah; bei G., -rndtah; 
so G. will, inshallah; wie es G. ge- 
geftUlt, ta\%^äbu ya Muungu; Name 
Gottes, isima (ismu); der Wille G., 
maongöpjra Mmngu. m.; Gabe G., 
z. B. Regen, gute Ernte, updjx wa 
Muungu. m.; Beiname G., der Regent, 
imvtfMrdft; -dienst, ihäda, dini, düa; 
-furcht, shüfaka (alte Sprache); 
KOtiesrürchtig, mic^i MuüngUy mcha 
MuAngu; Gotteslästerung, iMiaula. m.; 
•urtheil, kutpo. 

Götzenbild, sandmu. 

Gouverneur, wdli pl. mawäHl ^ 

eingesetzt sein, -tdrvala. 

Grab, käburi pl. makäburi; im Grabe, 
kuifimu ; Rind, welches vor der ThUre 
eines Hauses, in dem eine Leiche 
liegt, geschlachtet wird, um derselben 
den Weg tum G. zu Offben, näon- 
goä; Lesen Jer Grabgebete, khitima 
(ya pl. ^.7'; j;ewölbtcs (iebaude über 
dem Grabe eines muhamedanischen 
Heiligen oder Schecbs, ku^fla} pl. 
makubba. 

Graben um Wasser zu leiten, mfttmbi. m.; 
trockener G. in Befestigungen, ha- 



- grinsen. 

nddki; G., in welchen das Fundament 
eines Hauses gelegt wird, mpngL 

graben, -chimbai^'rimba, m.); das Graben, 

kichimbo (kithnbo. ni.^; ein kleines 
tiefes Loch für die Pfosten des Hau- 
ses g., -Jukua; spitzes Holz zum 

t , müo pl. miüo. m.: grosse Art 
idechse, we?ch<? sich Löcher in 
die Erde grabt, mgurumgüru. 

Grad, kiwAngo (cha). 

Grttnze, mpdka, kinga; die G* bestim« 
men, -pdka; an einander grttnsen, 

-pakdna. 

Gräte, miba ya samdki. 

Grammatik , sdri^, nahdu. m. ; gramma- 
tisch richtig sprechen, -sär^. 

Granatapfel, kavu man^j -VlT', knm.i. m.; 
Granatbaum, mkama manga, mko- 
momdnga. m. 

Granate (Geschoss), k6mh6ra (la); 
Qranatensplitter, resa mi^mga. m. 

Gras, majdni fya), unydsi pl. nydsi; 
-arten, kikoka. m.f kangdga (la). m., 
mm^unha nfrSna, ugöga. m., rdya. 
chacha. m.; G., das wie eine Nessel 
brennen so\Lwem. m. ; eine An hohen 
G das zum Dachdecken benutzt wird, 
6ndo (la). m.; griechisches G. (Bocks- 
horn), wdtii ; Land, auf welchem 
das G. neuerüings abgebrannt ist, 
tandäa; neues mgtna. m.; die 
Knoten eines -halmes (nier Rohrs, 
Iwpingiti. tn.\ die scharfe Sniue eines 
Grases, nyasi ya cmdo pl. maondo, 
kitöja. m.; GrasbUndel /um Feuer- 
anmachcn, mwenge. chenge; -ring, 
um die auf dem Kopfe getragenen 
Lasten zu stützen ^ kdtä (ya pl. m)\ 
-schmuck, den die Frauen in den 
Ohren Tragen, ub^ndo. m. 

Grat, üti pl. nyuH. 

graue Haare, mvi. 

Greis, m^ee ; Greisenalter, uköngwe. 

Griff, pini (laji mpini, kipiiu; der G. 
an dem oberen Mahlstein der Ein^ 
geborenen, ms&äsö. m, 

Grille, kürürü. 

Grind auf dem Kopfe; mrMm wa 

kim>a. m. 

grinsen, -toa mmo. 



grob — Haar. 
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grob, grober Mensch, mtu kali ; Reis 
g. mahlen, -paza mchele; Grobheit, 
»i^Ud; Grobmeiü, imga, hl 
gross, -kubwa, -Jcuu, -nene , -tuküfu. m., 
- bora; g. machen, -takabari. m.; g 
werden, -kuaj -onge^ekj; zu g. für 
jemand werden, -kuUa; g. sein, 
-tuküka. m.; grosse Zehe, gumba; g. 
unersetzHcher Verlust, mwendanguu ; 
ein g. starker Mensch, jitu pl. mdtu 
oder majitu; g. Z'wnxnQt ^ lümba (la)\ 
g. Gebäude, hekalu; g. Vermögen, 
JaihrmaH, m. ; grösser machen, -ku^a; 
Grösse(relat.),Äjmo, dütu. m.(abs.),M/|{iiw, 
ukubwa, unene. utukufu, ub6ra. m.\ 
G. (von Wasserkrügen}, uwatidda, m.; 
G., (des Körpers), p6ko (la). m.; 
Grosskind, mjuküu, kiningiria. m. ; 
-mutter, Ehrenname für Frauen, 
bibi (ya) pl. fvuMi' Mfai, »imta 
(Kigunya); -vater, ^a»M. 

Grube, shimo (laj, pänga (ya), lindi 
fla); kleine enee G., makuo(ya). m.; 
eine kleine G. wieder volUttUen, 

'füka. 

^rtin, chani khviti, rangi ya mcn'ani; 
(unreifj -buhi^ ein Grüner, mjinga, 
msüsü; g. Mais,m(ifwirfi (ya;,- -fntter, 
tiköka; g. Farbe stehenden Wassers, 
kiifu. m.; g. harmlose Schlange, 
ukühwixitkukwi. m.\ grünen, -5r7i)vi. 

Grand (Ursache), maana, satabu, kisd, 
d/itt^ (Erde) nchi; bei niedrigem Was- 
sersrand auf den G. gerathen, -^we- 
lei^a; auf den G. laufen, von Fahr- 
setigen, -teke^a; nicht grtlndllch 
ver&hren, -rashardsha, m. 

Grapfje von Kokosbäumen^ k6le la 
naji. m. 

Gruss, salämu {ya pl. :^aj; G. der Skla- 
ven an den Herrn, nashUta maguu 
(ich erfasse die Füsse^ sikamuti, shi- 
kamm; G. am Morgen, subhalkheiri ; 
G, am Nadimittag, nuuaUikeiri; 



grüssen, 'sdlimu, -salimia, -barikla, 

-salamdna, wajihiana. 
Guava (Frucht), pera (la); Baum, mpera. 
gucken, -chunguÜa. 
Guitarre, kmÄida, 

Gummi, Art G., die mit Betel gekaut 
wird, kdtit; übelriechender G., mfüje. 
ta.; G. arabicum, sümmulih, amho, 

Gunst, upendeleoy fätikiU; eine G. er- 
weisen, -fdthili; jemand von sich 
durch -bezeugungen abhängig 
machen, -/o/AtYMAa/GOnstHng, mpenp, 
kqtendL 

gurgeln, -sugutua. m., ^sukutua. 

Gurke, tango; Art G. , kimunyunif. m.; 
Art G., aus deren harter Schale rillcrlei 
Gefdsse gemacht werden, mumimre. 

Gurt, ukdnda, ha\dmu [ia). m. ; Güricl, 
maka^ämUf mahapmu (ya)^ ukumbüu. 
m.» mshlpi ; ein G die Kleider auf- 
zuschürzen, mshipi wa kuwaiia ngüo; 
StUck Zeug, das von den Vornehmen 
wie ein G. umgebunden wird , sSmbo 
(la>: ein Me<;«er in den G. stecken, 
-packika; fürten j -dädisa. m. 

Gcnsform, kMu (ya). 

gut, -ema, kheiri, aalt; fdanke schön^ 
marMta; g. gemacikt! iUtsdnta! 

es geht g. , kwema; es geht ihm g., 
hayämbo hanajdmbo; Seien Sie so 
g., tajäthal; eine g. Stelle, pema; 
guten Tz^, jaynbo sani ; gute Nacht 
sagen, -tweska. m.; em guter Haus- 
huter, mkäbiii. m. ; gut sein , -taibu, 
selehi; g. für etwas sein, -^vc^. m.; 
einem g. thun, -faniifia; sich als g. 
erweisen, -fdna; ^. erziehen, -on- 
gösha; G., malt; reich an Gütern und 
Weisheit, mabelakhe (ya). m.; Güter 
auf Credit nehmen, -köpa; Güte 
(Gottes), wma, ndema. m. 



H, das weiche H, mdawdri; das gultu- j 
rale H im Arabischen, ha ngöe. 

Haar, umvSe (unyele) p\. nwele; glattes 
H. der Europaer und Hindu » nyäe 



ja singa; usinga pl. singa; langes H., 
kivünga cha mwelc. m. ; langes H., 
shüngi (IcQ; das lange H. einiger 
AraberMSmme, fiutga pl. nufinga. 
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Haarzange — Hand. 



m.: H, aus den Augenbrauen, ushi 
(unyüshi) nl. nvushl: \\. nuf lIciii 
Körper, uLaika. pi. malaika; Ii. aus 
der Mähne oder dem Schwani eines 
Pferdes, m'ombe. m.; graue H., mvi; 
den Kopf so scbeeren, dass nur auf 
dem Wirbel H.4tehen bleiben , -kata 
dingt, 

Haarzange, mentär. m. 

haben, ku-wa na; ich habe nicht, 

sina; habend, -enyi, 
Habicht, mwewe. 

ViMCktJembeflaJf kishigino (kisigino). m. ; 
Spitze einer H., msüka. m.; die 
Oberseile der H. der Eingeborenen, 
m/ümbe. m. ; die H. vom Stiel nehmen, 
"gongda. m.; hacken, -valij; ein 
wenig h., -buabiuL m.; Hackmesser, 
mdü pl. mindu. m.; das H. verstflhlen, 
scUirfen, -da, -füa kitoka, 

Hafen, handari pl. bena^, mirsa. m. 

haften, -nata, -wamaf -täbiki. m.; an- 
einander h., -shindamänaf -ambatana, 
-natäna, -tabikana. m. 

Hagel, lembe^i {la). m. 

Hahn, jogöo y jimbi (la); H. eines 
Fasses, mi/i/iii (xa^; junger H., der 
noch nicht krähen kann^ pora (la), 
kipöra; junger H., ktjtmbi.; m.; 
krShen, wie ein H., wUca; Hahnen* 
kämm, kilemba vha jogöo, undu wa 
jogöo. ra.; "Spora, pembe (ra/, kipi; 
lange, gekrOmmte Feder im Scnwanze 
des Hannes, ndäL m. 

\{a\fisc\i y pdpa (wa).k6lek6le. m.; An 
H., der von den Eingeborenen gerne 
gegessen wird . ngüru, tißüu ^ grosse 
-angel, ür^o (laj. m., ktsmgta. m. 

Hain, kiguta fcha)» 

häkeln^ suka. 

Haken, kota , kigösha , dwana, kahtbu, 
hängwe {lAerimsiUpembo. m.; Stange: 
mit eisernem H. , um ans einen j 
Brunnen und dergl. hineingefallene 
Gegenstände herauszufischen, kiopöo 
(cha); der H. des Vorhängeschlosses, 
tummio; H., um allerlei Geräth auf- 
zuhüngeii, JÜ.VO, süsu; H., um Früchte 
von den Baumen abzunehmen, ngoe 
(ya). m.; H., mit welchem der 
meider seine Art>ett befestigt, 



kxädbu; mit einem lant^en \\. Früchte 
vom Baume nehmen , -pemba. m. 

halb, mssu; der Kru|{ ist h. voll, mqji 
yasfAidayamlüttgt, m.; halbgefüllter 

Sack, kipeto; Hälfte, nussu, n&ss 
(ya)i H. einer Apfelsine^ einer Kokos^ 

nuss, kiT{io. 

Halfter, uköa. 

Hailoh, kelele; sie kamen mit H., 
nßokqfa tddi. 

Halm, ticAq^to. 

Hals, singo; -band von Ferien ^ ki- 
plngo. m ; Zanfchen im H.^ kilimi. m.; 
Schleim im H., üte pl. mate; reizen, 
kratzen (von H. und Augenschmerzen), 
-kereketa; -krankheit, kimio; Saum 
um das -loch des Kanzu, kdba ya 
kanpt oder Irite Ui kanpi; -wintOj 
köst (la). m. 

halt!, köma usije; Halt, usiru m.; 

Halt machen, -tua. . 

halten, -skika; fest in der Hand h., 
'käm^^ 'kamata; versprechen und 

nicht h., ushdüfu m.: auf der Seite 
h., -cheleja; jemand fest h., -füngifa; 
sem Versprechen nicht h.. -shaüa. m.; 
-luft&a. m.; Halteplata, «cr6o. 

Halyard, hen^a, 

Hammer, ngundo (ya)y kinytmdo, 
mbäno. m.; hämmern, •föa; glatt, 

dünn h., -umbü^a. 

Hand, mköno; rechte H., mkono wa 
küume, mkono wa kulia^ mkono wa 
A:mvu/i (kigunya); die Unke H., mukötw 
wa kushötOy mkono wa kike. m.; die 
flache H., kitdnga cha mkino, kofi 
(la); eine H. voll, kon^i (ya), 
oya pl. nyöya. m ; Schlag mit der 
Öberseite der H., ku-piga ipi; lauter 
Ruf in die H., kikordnthve; Zittern 
der HSnde, kitctemesa. m.; Haut- 
krankheit der Hi, mbaldnga (waL m.; 
aus, der Hann reissen, -kopda 
'-ch'opöa); aus der H. fallen, -chopö^ 
ka; einander an der H. leiten, -sAi- 
kamSta; mit der H. umspannen, 
'Jumbata; sich die Hände dtirdiae- 
rieben haben, -pujuka; zwischen den 
H. drehen. -Jiokota. m,; mit der 
Hand ans oer gemeinsamen Schüssel 
essen, '^niga; Speise mit der H. 



lumdeUi — H 

aus der Schüssel nehmen, -minya; 
H. an etwas legen, -shUca; sicher in 
die H. 9eb«n -kMthi 

handeln (thun), -tenda, -fanya, (mit 
Waaren) -fimyä uba^a^; ordenUicb 

h., -diriki, 

Handel, beim H. verdienen, -tigdra, 
-tijära; H. und Verkehr j -bidshara; 
im H. selten geworden sein, -gham- 
ma. m.; Handelsgeschäft, mwdjaka; 
Handelsgut, bfthaa. 

Händelsucht, ugömvi; händebfichtig, 

mgomvi, msharri, salata. m. 

Handflriche, kigdnda cha mkouOf 
gctnja {lajy kiganja. m. 

Handgeld, araiini (ya), stakMtkL 

Handgelenk, ktSrnhili, fnMKwUL 

Handgriflf, ^tUth flaf; langer H,, k6no 

Handhabe, rlni flaJ. 

H H n dh 1 n , kii crido , dmdli (yd). 

Handschciiea , kijüngo. 

Handschrift, 

Handtuch, ^iamhäa du h^uda mkino. 

HandvoU, uküfi, chöpa (UQ; eine H. 
Reis, welcher erst zum Klumpen 

geballt wird, ehe man ihn ia den 
lund steckt, Ünge» m. 

Handwerker, muhünpf ujutne^ fimdi; 
geschickter H , der vieles versteht, 
mwons6shi wa kd;[L m.; Werkstatt 
eines t^Mi uk6u. m. 

Hanf, katani (ya); wilder H., hangi; 
ein narkotisches Präparat von Wil- 
dem H., b6\a ya). 

hängen, -tutMa; an der Wand h., 

-angika; dicht an einander h., -ta- 

tana ; h. bleiben , -angäma. 

Harle, kinubi, kdbosL m.; die H. spie- 
len, 'piga Jlrifr<ut. 

harnen, -kojSa. 

hart, -^mUt kassi, kamla , shupda.w.y 
y.ihisi: h. werden, -r^bisika, -kü- 
'kuta. m. ; h. sein, -shupäa ; (-shupana) ; 
h. schlagen, -pupüta. m.; der n. 
schwarze Kern des flol/c^ vom 
mwdß, Baum, kunee sa mwäß. m.\ 
aiideVe BSum4 mitli. Holz, msrnda^ 
ruft, mtänne. m.; h. Worte reden, 
'ShLpda kwa maneno, -supäa; h. 



uptverfafechcr. f0X 

Boden in der Plantage, nttmyiindo. m ; 
runder, h., schwarzer MühLsiem, 
mdngo (ya); Härte, ugumu, ukali; 
H. des Holzes, uhidna. m.; H., mit 
der man dasjenige dem Bittenden 
verweigert, was man ihm wohl geben 
könnte, iMudia. ro. 

Hartebeest (boi daphus)^ kugüni, ba- 

wara. 

härten. Eisen h., -tia matiko. m.; hart- 
näckig, shipdvu. m.: hartnäckiges 
Leugnen, ukin; Hartnäckigkeil, 

ushupäfu m. 

Harpune, chüsa pl. vyüsa, miinäa. m. 
(wa miskomea sdmakif; hOlsemer 
Schaft der H., der nur lose an der 
Spitze befestigt ist, rvdno i>l. ma- 
wdno. m.; harpunieren, -/^i^u (Me- 
rima). 

Harz, wcriilriechendes, ubdni. m. 

Haschisch, ein Präparat von H., Honig 

und Opium und Eiern, majuni (ya). 

Hase, sungura, hipdnayva\i. m.; kleiner 
H., kistmgura; Art H., kitimgük. 

Hass,/fn«a (ya); E>re^ung von H. 
und Feindschaft, ußiina; hassen, 
-ehukiaf -^ira. m^ -buothu. 

Hast, mardshardsha (ya). m. 

Haue, mit der die Kokosnttsse ge^ 
spalten werden, mundu ^. mi-uttdu, 

hauen, -piga, -pMa, -kata; klein Ii., 

-kaiakdta, 

Haufe, chüngu /ya) tungu. m.; Haufen 
(von Kftrnern), mskänAi. m. ; H. Ge- 
treide auf der Matte, auf welcher 
das Getreide ausgedroschen wird, 
mgüu. m.; H. gebrannter Kalk, 
tdnu—tdnuru; grosser H. von Men- 
schen, jcimh, m.s-otT. m.; in kleine H. 
sammeln, zusammenfegen, -foa; aul 
einander hfinfen, -lemeja, 

Haupt, kihva, räs. 

Hauptbesitz, ras il mdli. 

Häuptling, mfälme (mfdlumc , mfmmte), 

Jumo (alte Sprache}, ^um^e, sultani, 

sheka^ m^ee. 

Hiuptlingsschaft, t^ümhe. 

Hauptmann, akida (ya oder wa) pl. 

maaktda. 

Hauptverbrecher, mcavfa (ya), m. 
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Haus — hdfBHch. 



Haus, nyumha i'yaj , beli; grosses H., 
jumba (la); H. (Familie), kina (ya). 
m.; zu Hause, nach Hause, kwangu, 
kivako, kwakey kwetu, kwenu, kwao; 
ohne guten Grund in ein fremdes H. 
uehen, -fumanyäna; Abtheilune im 
H., mkäto wa nyümba. m.; die Vor- 
derseite eines H. mit Strohdach, 
slmli la ttyumba; Seite eines H., 
u^äli m.; jemand aus dein H< hin<> 
auswerfen, -/rM/fi«j m ; /u H. bleiben, 
täwa. m.; zu H. bleiben lassen,! 
täwisha. m. ; lange dünne Stöcke zum ! 
Hausbau und zum KorbHechten, fito 
^Plural von ußto^ ; sehr schmaler ; 
Gang zwischen den Hsiusern in San- 
sibar, MehodkM» (chaj; Häuschen, 
kijumba; H. für Thiere, /f»,sim^>a. m.; 
ein guter Haushalter, mkäbithi. m.; 
mit etwas hausiren, -tembe^a, -deba- 
ddxL ro , 'fanya ubcKfoifi; Hausirer 
nmädi; Hausschmuck , Zimmer- 
schmuck, als welcherdie aufgehängten 
Haus- und Küchengeschin« dienen, 
kipaambo, m.; Haustaube, t^iwa 
manga. 

Haut, ngöp ingövi. m.); Poren der H., 
ny't'leo (la); Bläschen auf der H., kiwe; 
Schlauch aus der abgezogenen H. ! 
eines Thieres, kiriba; die H. abziehen, ' 
-chündf -kopöa; die H. abstossen, ; 
abscheuern, -^hubua {-tutua. m.);i 
sich die H. abstreifen, -pujüka; ein 
weisses Häutchen auf dem Auge, | 
chdmha dka jicho; eine Art Hautaus- 
schlag, uwäti pi. HibdH; böses Haut- 
geschwür, marathi ya nyama ; Haut- 
krankheiten, balanga^ bärasi, büba, \ 
mba f'yaj. m., kikw^. m.; H. der 
Hände, Fttsse u. s. w., mbalanga 
(wa.) m. 

Hausrath, päambo la nyumba. 

Hausthiere, mfügo pl. mißigo. m., der 
Plural bezeichnet die verschiedenen 
Arten; das MSnnchen der H., koro- 
besa (la), m. 

He! 'jl 

Hebeamme, tnk&nga, m^aUska. 

Hebebaum, rwukuto. 

heben, in die Höhe h,, •fSm^a (veiigl. 



Heclce, üa (yajy ittata. m.. ugo pl. 
nyügo. ro. ; H. um Haus oaer Garten, 
nganässa (ya pl. fj/ m.; H. aus 
langen StÖclcen m der See, um Fische 
zu fangen, iijlo pl. nyu^io; Pflanze, 
die zu lebendigen Hecken taugt, 
utAba. m. 

heda! -sda. 

Heer, jeski (la), däbo (U^. m. 

Heerde, kündi (la). 

Heten, chdchn, dindia. m. 

Heft (Buch), kdta, makhtdsar. m.; H. 
(am Messer), omi kipini; die 

Messerklinge onne das H., uken^e 
M'a kisu. m.; heften, -shiki^a, -sigi^ia, 
-piga bändi (Lamu). 

heftig, kdssi; h. schütteln. -JuAasu/lrj; 

tem:inden h. tadeln, -janya ukäli; 
I. etwas von jemandem verlangen, 
•diddi (McMiA.}; h. wehen, 'Vuma; 
Heftigkeit, kdiara, tadL 

Heftpflaster, melham. m. 

Heide, kafiri pl. makafiri, maamuma; 
jemand für einen H. halten, ku- 
füriska; Heidenthum, maküfuru 
(ya). m. ; heidnischer Indter, boKyeun 

pl. mabanyani. 

heilen .'trans.J, -po^a, -ponyay -ponyeska, 
-ganga, -opda, -ttbu, -ä/u; Jemand 
auf zauberische Weise ;mit Anwen- 
dung von Koranversen) zu h. suchen, 
'^ungüa. m.; h.^{inir.), -tibtka; von 
selbst h., -pmdea; Heilmhtcl. ma- 
p6ja (ya): ein grosses H. soll sein 
fi^ntbe ya nyökaf Heilung verur- 
sachen, "powyesha. 

heilig, 'takati/u; gewölbtes Gebäude 

über dem Gr^be eines niuhame- 
danischen Heiligen oder Schechs, 
kübba(la); Heili^eit, tiAfilrat{^, ma- 
takati/u, 

Heimath, ukdo. m. 

Heimchen, chenene pl. yyenene. m. 

heimlich zuhören, -dükija; h. berühren, 
-knnyüa ; h. verläumden, -bdgödu. m.; 
h. und still nach etwas suchen, -windet; 
jemand etwas h. wegtiehmen , -tupla; 
jemandem h. ein Zeichen geben, 
'kunijüra. m. ; mit einander h. reden, 
-nonye^ana; einen b. Wink geben, 

. -ioke^a. 



heimsuchen — Herr. 
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heimsuchen, -tcsa; heimgesucht sein, 
'teseka; Heimsuchung, teso fla), 

Heiratb, nd^a, nikaha; heirathen (vom 
Manne gesagt), -da; h. (von der 
Frau gesagt), -olewa; einander h-, 
-oäna; h. lassen, '6{a: Heiraths- 
antrag, mapdso; Hdratttsvermittler, 
kijumbe. 

heiser', ich bin h., sduti imenipwea. 

heiss sein, -chomöi^a, -kaliba. m.; h. 
sein (vom Feuer), -bimbirisa. m.\ 
heisses Wasser, mayi ya moto; h. 
^Yasser abkühlen , indem man kaltes 
hinzugiesst. -zimua; in heissen Sand 
oder heisse Asche stecken, -/um^/J!fa. m. 

Heissfaunger, kik&mha. m., Immt. m. 

heiter, saff, mkundüfu. m.; h. sein, 
-tulika; h. werden (vom Himmel), 
-tansüka. m. 

Held, shujda (wa) pL masingda, mkatiU; 
alter Heldengedicht, titenfi m.; 

Heldenmuih, ushujr.T 

helfen, -sayidia, -poke^a, -wäjada, 
-dmmi {-ännni, -duni). 

hell, -ewpe, -epesi, hveu, safi; die 
Sonne scheint h., jua la tanga- 
müka. m.; heller Tag, mchana 
fmfana. ra.); helles Feuer, mwäko; 
hell sein, -ngara, -rangära. m.; 
Helligkeit, nüru (ya), mwanga^a. 

Hemde, kdv-(u fyaj, kamfsa; Hemd- 
chen, kikänju. 

hemmen, -katv(a, -ifuia. 

Henkel j der eingehakt ist, wie s. B. 

der eines Eimers, utambo» 
Henna, hlna; H. auflegen, um den 

betreifenden KörpertiieU roth zu 

ftrben, -t&na hha. 

Henne, kuku; eine ausgewachsene H., 
die aber noch nicht gelegt hat, 
tembe (ya pl ^a); scharren im Sande 
wie eine H., -pekua; gackern, wie 
eine H., die ein Ei gele^liat, '4etea, 
vergl. maietesi. 

herabgleiten, an einer steilen SteUe, 

herabholen , -shüsha ; herabkommen, 
skuka; das Herabkommen, mshuko; 
2um H. veranlassen, -teremüsha. m. 

herablassend, nenyiekiim; h.. sein, 
'^taiyekea. 

Büttner, Dcutscn Suaheli Wömrbuch 



herabnehmen, -teremäa, m. 
herabsteigen, -shüka, -teranuka. m,, 
-pdmka (Pemba); h. lassen, -shusha, 

herabwerfen» •4uHgtta (Pemba). 

heranbringen an etwas» '•ambisha; dicht 

h., -egesha. 

herankommen, ^wasili . -jiri. m. 

herankriechen an jemand, -tambalia. 

heraufziehen, den Docht der Lampe, 
^dottcu m. 

herausbringen, -toia. 

herausfinden I ^simbüa. m. 

heravisf?!e5;«;en, -bubujika. 

herausgehen, -i6ka. 

herausgraben, -dodöra. 

heraushelfen, 2. B. aus einer Falle, 
-namüa (llerima). 

herauskommen, -u>ka, rtokeeu 

herausnehmen, herauslegen, -t6a, -opoaf 
-tSsa, -pakua, -dodöra, kuUüa. m. 

herausplatzen, -chacliia. 

herausschatteln, den Staub, -kuküta. m. 

herausstecken, -hmba, 

heransstossen, -dAda, m. 

herausnigen, -loi^r<i* 

herausreissen, -fAäüa. m. 

herauswickeln, -namüa (Merima). 

herausziehen, -shttua. m.; sich von 
selbst h. (von Nageln), -shitüka. m. 

heremftlhren, -ingija, -kabiäsha, -fiki- 

hergeben, ein Ding nach dem andern, 

-tutisa kirn, m, 
herkommen, -toka, -lawa (Merima). 

Herkunft, dsüi; Niedrigkeit der H,, 
unydnge. 

hernach, kii^, akiisha, haada, baden, 
klntüm 

herstellen ^- machen, -ßBayrOf nBCh einer 
Krankheil, -pdnya. 

Herr, bwäna, mwenyi, sdhib, habdbi; 
unser H., seyidina; der junge H., 
hwdna md6go\ Herrenthum, ubwd- 
na.^ ro.: Herrschaft, u/dlume, milkt, 
mdmläka, jahi. denp. m., ukSmu. m. 
(jra)\ heiniBhanlich,«<iiidlff. m.; Herr- 
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herunterbriogen — htnsetfen. 



scher, mfalme, suUani {wa) pl ma- 
suüdni: H (Gott), robb, mola, jabäri; 
Hemclierwfirdft, mjfmamt tamim» 

henmterbringen, -Hw^tf, ^iltafifta: 

heruoteiftllen, •»mguka. 

herunterkommen -shuka, -telea. 

herunterlassen, z. B. eine FUigge, 
'dum. m. 

heninteriaufen (vom Wasser) -ehuru- 
rÜta. m. 

herunternehmen, -angüa. 

herunterrutschen , -poromoka. 

herunterschlucken, 'gugumqa Irgugu- 
MM. in«)* 

haruntersetieiij 'Mshifu. 

herunierwerfen, <^porofiM»fta, -jJbiilto. 

herumfuhren, um etwas lu seigen, 

-aüsha. 

herumgehen, -{unguka; h^ um den 
IHeb auünispttren, -yijla, 

heniinstrafeii, ^tdugu» n. 

herumtreiben, sich, -tibüa; Herum- 
treiber, hashS'ää. m.; Hcnuntreibe- 
rei, tango, 

heiTorbrechen, -hAujika. 

herrofbringen, -fda, '<hupü^a, -küsa, 
'bwctL in« 

Hervorraguiig, 46iiL m* 

Herz, 7r.6ro pl auch n>'oKo), nia fyajy 
mtima (alte Sprache); -chen, kifdyo. 
m. ; das Herz der Kokospalme, shäha 
(Pers.), kichelema; das H. erbebt vor 
Aergety mdro wasononj m.; sich ein 
H. »ssen. ku -plga moyo konde; sich 
etwas nlcnt SU n. nehmen, -ji-puru- 
kusha; Herzgrube, chembc cha moyo 
(Lamu); Herzklopfen, küierehere (cha 
:moyo)f pümu, tutujltto. m. 

tietseii, gegen einander h., -piganishäna. 

Heuchelei, ajdri, uzanSki* m.; heu* 
cheln, -tenäekefa; Heuchler, naüjfUd, 

m^ändiki. 

heulen, -lia; das H , kiMo. 

Heuschrecke, m^ige, npge; Heu- 
schreckenarten« nydye {nyoej. m., 
pflifi, haräre. m. 

heute, leo; der vierte Tag von 
mtondo goa. 



hier, hApa , hühi , hurno : von h. bis 
dort, tdnßu häpa haita hdpo; er ist 
nicht h., hamOf kayüko (hdko); h. 
bin ich, Antwort des Untergebenen, 
wenn er gerufen wird, labeka f!eh4ka). 

Himmel, uwingu pl. nibingu «auch 
njringu)f anga^ samawäti; der sicht- 
bare h., sofern er hell ist, ulimwengu; 
Klarheit des H. nach dem R^en. 
chSiga. m.; was swischen H. uno 
Erde schwebt, maeniraenga (yc^* m* 

Hin- und Herlaufen, füjo pl. majujo; 
H. und Herhapfen, -nucaaritka; h. 
und hergehen, um etwas su beauf- 
sichtigen, -kagua; den Kopf beim 
Tanzen n. und her neigen, -Hnga; 
h. und her schwingen, -punga; h. 
und zurOck, Msu na huku. 

hinaufklettern, hintuftcdgen, -ponda, 

-päa, -kwea. 

hinausgehen, 'idka; auf der andern 
Seite wiedfer h., -aonMfo. 

hinauswerfen, -tupa; jemand aus dein 
Hause h., -kukusa. m. 

h t n h ri n ge n , -fish a , -peleka. 

hineinfallen, m et^^as, -tumbukia. 

hineingehen, -inf^ia, .^ttiri m. 

hineinkommen, -tngia. 

hineinkriechen, -penya. 

hinnnlegen, -da. 

hineinpressen, '^udumlska, m. 

hineinschlüpfen, -penya. 

hineinschütten, -mimina; ein Tuch, in 

welches man sich etwas h. iässt, 

tittdo (la). 

hineinsetzen, -lui. 

hineinstecken, -penye\a. 

hineintrOpfeln in etwas, -Ameafc/a. 

hineinweiien in etvws, -UmMd^a. 

laskäiemf 'pingä, (aufhalten) -fu/tf, (fest- 
halten) -kingamiska , (verdrehen) 

-fawiti; sich h. lassen, -juih'ka; Hin- 
derniss, kijwi {chajf kii^wi^^i; Hin- 
derungsgrund, makat^o. 

hinken, kwenda ehapi, 'äetea. m.; 
jemand hinken lassen, -detesha. m. 

hinrichten, auf etwas, -elekeja, -/efceftf. 

hinsetzen, fUr jemand, -wekea. 



hinstellen — hohler Baum. 
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hinstellen, -Ai, -«vlra; etwas adiief h., 

-smua. 

hinten, m ü'/ij, kmyume; dort h.. hi- 
küle; h. ausschlagen, 'pi^a teke, 
'flga nutkäia, 

hinter, nyuma ya; IlinterkajUte, 
shatri tc\. shetri; Vorder- u. Hinter- 
niauer der Hütten der Eingeborenen, 
ngäo ya nyän^a; verBchuich hinter 
dem Rücken über jemand reden, 
-sengeyivj; h. einander gehen, -fua- 
tana, -ongojäna, -endele^a; h. jemand 
herschleicben , -tapia; hintere Dach- 
seite, kipäa cha ny{4ma\ Hinterbacke, 
kUäko(la)i hintereinander, die Schiffe 
k«inen zusammen dicht Ib, vknAo 
wanakuj'a sAi^» 

hinterbleiben, -saa. 

Hinrerhak, kik6^i. 

Hinter!; opt , ktshdgo, kogO (to). m. 

hinterlassen, -sa^a 

Hintertheü der Dhau, shetri, -shatri; 
Waarenrwim im H. der Schiffe der 
Eingeborenen, makanadili (ya). 

Hinterwand einer Nische, raff. 

hinttberbringen, -vüa, -vusha; einen 
anderen ttl»er einen Fluss uod dergl. 
h. -abtrisha; hinOberfahren. •^irfa; 

hinüberführen lassen, -vükisha; hin- 
überlegen, -wämha ; quer h. , -iki^a. 

hinübersetzen, trans., -vüshii; h., als 
Bassagier nicht als eigener Unter- 
nehmer) mit einem Schiff, einer 
Karavane reisen, -abiri: (intr.) h., 

hinttbersteigen, Ober etwas, -ücm. 
hinfiberwerfen, -pmdul^a. 

hinunrergleiten , -■porowiAlut; -^eiteD 

lassen, -poromösha. 

hinunterlassen, -shusha; den Eimer 
in den Brunnen h., -puli^a» 

hinrintersteigen, an einer steilen Stelle, 
herabgleiten, -telemüko, m. 

hinunterstürzen, trans., -fiMromosha; 

intrans. -poromoka. 

hinwegnehmen. -ondoa,-oudoLea, -twaa. 
hinwerfen, -iupa, -chnpa. 
hinzufügen, -onge^a -tilia, -tangamanaf 



hinzukommen, -AtdAtrüi. m. 

hinzusetzen, -tfifa. 

Hirnschale, bupuru la kilwa. 

Hirse, mtama; rothe H. (Pemba), päje; 
Stengel einer Art H.. die wie Zucker- 
rohr gekaut wtfaen, kdta (la), 
mgdti. m.: Rispe von H., -shüke (la); 
ein Gericht von -brei und Bohnen 
(chooko) bereitet, m$^. 

Hirte, mchünga (mümga, m;) fmt), 
mlishi (mlisha} 

hissen, -pandisha, -twika; Tau, um 
die Segel zu h., cherari (cha). ra. 

Hitze, härri, jSto, harJtra, ukalifu. 
jäsho; Httn^eit, ulriftV Hitzkopf 

hararii. 

Hobel, rdnda; hobeln, -piga rända. 

hoch, -refu; jioch gestellt, makämu. m.; 
aur hober See sein, 'mmua, m. 

Hochmutfa, lA&r€^a)i maji/uno, ufi' 
thuli. m.. ubwana. m.; oochmtttnig 

sein, -tukuta. 

Hochwasser; es ist H., md^ya ünda. 

Hochzeit, ndda, hirüsij den BrHuttgam 

bei der H. auf den Schultern tracen, 
'jonidga. m.\ Festessen bei einer H., 
waü wa Unta m.i die erste Woche 
nach der H., da der Vater der Braut 

dem )unpen Paar die Kost zuschickt,. 
fungäte, -bitter, mwalishi wa harusi. 

Höcker, kigongo, chöngo, nündu, kinyu- 
ndu; H. des Kameeis, mgönga. 

Hof, ua (ya)f u&näa (udnja), knvAuUt^ 
der innere H. eines von Steinen er- 
hauten Gebäudes, behewa; H. um 
den Mond, u:^üngo wa mife^i. m., 
tumba la mw^p. ro.; den H. machen, 
-pembejea. 

hoffen, 'tumdina , ^taraja. m ; Tloff- 
nung, matumämi; H. erwecivcn, 
«iKffMiittsAa. 

Höflichkeit, dddbu, Jamdla, mad&ka; 

höfliche Sitten, ta^fida. 

Höhe , athäma; in die H. fliegen, 
-tifm. m.; in die H. heben, -vdnja 
(vergl. -panda); in die H, bring«», 
-pdndisha; Hoheit, ubwina. m. 

hohler Baum, mvünp^i : h. Cylinder 
von Holz, wie er als Bienenstock 
benutzt wird, tn^buga; h. Rohr, 

13* 



ig6 Hohn - 

mmänp; ein h. Stein, Jhfe la uvu- 
rungu; Höhle. sMmo {la), paanga 
(paangoj; Hohlneit, uvurun^. 

Hohn, uHmänga, 

holen, -Iha; ¥eutr in einem Scherben 
h.f -päa möio» 

Hö!le, jahim. m. 

Hol«, mti; Brennholz, kuni; Bündel 
H.^ tita ßa)^ Hauten H.. kichdka; 
weiches H., jawhva, m.; aas weisse, 
weiche H. am Stamm, ugMe. m.; 
Stflck H. zum Feuerreiben, upekecho; 
H. spalten^ -tanga kuni. m.; hohler 
-block, wie er als Bienenstock be- 
nutzt wird, tn^inga; spitzes H. zum 
Graben, müo pl. mi-6o. m.; Hölzer, 
auf denen im Boot die Laanog f/t- 
legt wird, damit sie nicht nas? wird, 
mwdo. m.; ein Holz mit Löchern 
für die irdenen Lampen der Ein- 
geborenen, mn'änr^n; das H., In 
weichem das Eisen des Drilibolirers 
der Einöd K>renen steckt^ nistdtäHOf 
Stück H., um Schnur oder Seile 
damit zu drehen, kifSngo: H. zum 
Feuerreiben benuui, upekecho, 
iMWfiMmdo m., uSiuH pl. ntUndi m.; 
das H., mit welchem die Fi n ge- 
borenen Fäden zu Fransen klopfen, 
ubänga. m.; wohlriechendes H. aus 
Madegascar, liwa, sMdai; Baum, 
dessen H. zu Raucherungen verwandt 
wird, uüdi. m. 

Holzblock jAi^ü^'^o. 

Hatxchen, zum Reinigen der ZMhne, 
mswdki. 

hölzern, h. Gebäude, Schiff, kiunzi. m.; 
h. Art Löffel, mkämshe; h. Pfeiler, 
ng<f{o fyaj; h. Schaft des Pfeils oder 
der Harpune, der nur tose an der 
Spitze befestigt ist, rväno pl. ma- 
wano. m. ; h. Schloss der Eingebo> 
renen, komio (la); h. Schüssel, IIn^; 
kleiner h. Teller, I^Sui (tka)» 

Holzgefässe, Werkzeug, um H. innen 
auszuhöhlen, kömbe (ya pL ^a)f 
ukdmbo. 

Holshaufen, rnMvi, 

Holsplatte, dne «Mao pL vydno. 

Holncbratierei, imIW. 

Holzschflssd, ßuL 



Habn* 

Holzschuh, kiatUy mtawanäa. m.; der 
PHock an den H. fier Eingeborenen, 
welcher zwischen die Zehen genom- 
men wird» msurmSä. 

Holsspitse, Pfeil mit H. (oft vergiftet} 
mrembe. nt, ntß wa mrimbe> m. 

Holzstückchen, mit denen die Wand 
der hölzernen HSuser verdichtet wird, 
ehe sie mit Lehm beworfen werden, 
wMsa pl. ip^isvo. m. 

Holxwnrm, v^,dudM»Oie,i€riMa,m. 

Honig, dsaU; den H. aLisnehmen, 
-umuÜa. m* ein PrUparat von 
Haschisch, H., Opium und Eiern, 
majuni; Ueiner Kni|( filr H., Fracht- 

Säfte u dergl-, kikasiki m.; -kuchen, 
die für die Reise gebacken werden, 
niabümda; -thau im Getreide, Ai- 
ümu, m.; -wabe, luäata. m. 

Horcher, ä6kifi pL madAHfi, 

hören, -sAm, -puBka (Lamu); au ii. 

sein, -siktka. 

Horizont, der ausserste H , upeo wa 
mächo; hürizonial, tambaräre. m. 

Horn, pembe (ra); ein grosses H., 
dudumi. m.; H. der KunguatttUof>e, 
kidudümi. m.; H. des Khinoceros, 
püsa {la); H. (Musikinstrument), ba- 
ragiimo j ^omäri; ein H., auf dem 
man spieh, ii^iJem man hinaufschlSgt, 
vügo; zum Schröpfen benutztes 
chuku, ndumlko. 

Hornisse, manylga, duduvule. 

Hosen, surwdii (ya); -träger, kdnda 

hObsch, 

Hufj ukücha, ukwdto pl. kwäto; Schlag 
mit H., kwäta pl makw^, tdemMtu 

HUfte, kiüno (chuno), unyonga, loÜr^o 
(Lamu), HOfcbein, shkri. 

Hflgel, kiäma, 

Huhn, küku (wa pL ra); H. mit ge- 
sträubten Federn, kuku wa kiäimu: 
ranges H., das bald anfangen wird 

Kiep zu. legen, mso. m. ; Hühnchen, 
kigiso. m.; Hühnerhabicht. Art H., 
keneewa (wa pl. xa). m. ; Huhnerhaus, 
AttfMo. m.; Hühncriaus, InroMlo. 



Hälfe — lastruinent. 
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Hülfe, äwäni, msdaäa^ nusurüf üba. m. \ 
H, erlitlttn, -faiäthcL m.; um H. 

rufen, -piga roive 
Hülsen, käpifla), chunga {PembaJ^ ganda ; 
. unausgedroschene H., tändafla); Reis 
in H.^ ndSane fa mpünga^ die H. 
abstreifen, -shambüa. m.; die H. und 
dergl. wegnehmen von FrQchteo, 
-pc^atüa (vergL 'pAta)\ Getreide diirdi 
Sttunpfen im MOraer von den H. be- 
freien, -twdttga. 

Hund, mhmi pL majibwa, fdbwa; ein 
Eros&er H., jWwa (ja); iunger H., 
mtuia mbwa; wilder H.i Whwa rnmht; 

frosscr wilder H., bäwa .ffal m.; 
leines Hündchen, kijibwj (cha). m. 

hundert, nüa; zweihundert, miteen; 
hundefttausend, Uki (Indbeh). 

Hundstahn, ehAngo (ya). 

Hunger, njaa (nd&a. m.J, jäddi (ya); 
arosse Hungennoth, gümbo, g&nbo 
Ya njaa (ndä). m. 

Hnrerei, ui^m^ 



hUpfen, -ruka; hin und her h., -ruka- 
rüka; h. la»en, ^Hbfeo. 

Hürde, ^(la); (aur Fischeret benottt), 

utdta. m. 

husten, -kohda; Husten, ukohSji, uköko 
(Lamu); trockener, qukienüer H., 
kätohöp; H. der Kinder, kifaditro. m.; 
Schnupfen und H., mäfüa; zum H. 
reizen, -kohö\a; Mittel g^en den H^ 
hmgarip. m. 

Hut, chapeOf bornetaj nicht auf der 
H. sein, <4aghdfaä. 

Hütte, kibdnda; H. auf Pehlen, um 
Getreide u. s. w. aufzubewahren, utäa 
pl. täa. m.: H. auf Stangen ftir Feld- 
wächter, dungu (la); H., wie sie sich 
die Reisenden unterwegs madien, 
kctmbi; der in der H. durch einen 
Vorhang zum Schlafraum abgeschlos- 
sene Tneil, sidra, m. 

Hyäne, fisi; die groese gestreilte Ii» 
shürndwa. m. {U^; die gefiedtte 
Idttgtawa. 



I. 



Ibis, goigoi. m. 

Ich^ ndmii und ich, nami; ich, der ich 
bm, m»r9; ich bin es, nSm; ich bin 
nicht aarin, jAro. 

Idee, umwrdri. m. 

ihr, ninyi (rnrmyi)^ (Anrede an jüngere 
Leute), akina; ihr alle, nyöte; ihr 
seid es. ndhtyi; ihr (poss. singL), 
-ake, (pl.) ao; ihr Kind, mwandnfo; 
zu, bei inrem Hause, kwdo. 

immer, siku !(6te, mlele, midircura. m., 
dqjrwuL m., dbädan; welche auch i., 
W0 W9», f o \6te u. s. w. 

improvisirtes Lied, 5ii«o (y^, VL 

in, kadka, kwa, -ni. 

Indier, heidnischer I., banyani p\. ma- 
banyani; muhammedanischer 1.^ mu- 
khidi; nach indischer Art, kthindi, 
kibanyani; indisches Zeug, mdara- 
häni; ein gefärbtes i. Zeug, pdti. 

Indolenz, usohäli. m. 



Industrie, tumo (la). m. 

Ingwer, tangaip. m. 

innen, kati ya, katika, katikati; das 
Innerste, Mni = kUnif m.; Innenbord 
der Dhau, danimeü; Innenseite der 
Finger, ktköß; das Innere des AÜen- 
broroaumes, vMgru, 

Insect, düdu (ta)y mdudu; Insecten, 
vünja JungOf kttema kuni. m., 
kulhvi. m.; ein I. , welches das Vieh 
belästigt, mi/u pl. mdfu. m.; böses 
I.. das im Sande des Meeresufers 
leot und sich gerne in die Wunden 
setzt, tile (wa). m. ; ein schwarzes 
I. kl den Düngerhaufen, boroshba; 
ein I., welches Schwellung verursacht, 
wo es den Körper berührt, chäfi; 
kleines I., welcnes Filsen fUng^ 

Insel, ktsiwa. 

Instrument, samani fya); ein I. Kokos- 
nüsse zu schaben, mbüt^i ya kunia 
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nap'; I., um einem Sack mit Ge- 
treide oder dergi. Proben zu ent- 
nehmen, bamifo oder bambu; Ainitische 
I., yqwbMe vjra hupmda, 

mweadig, itt&faij; 

irden; kleine ninde i. Schale, küunga; 
i. Wasserflasche, kü\i; i. Schüssel, 
künmgüu. nu; L Schüssel, um Kuchen 
darin xu backen, wäjra; l Topf 
fzam Braten), ukadngo pl. kaango, 
Koango pl makaängo ; (zum Kochen), 
chungu, nyungUf ^os^r i. Krug, 



inwendig — Jtiwel. 



kasiki(ya) pl. makasUdi i. Wasserkrus 
mit enj^pem Habe und mit Henke( 
kigüdma, m. 

Irre; in die I. ^ehen, -potea, -vuayüa. m.; 
in die 1. leiten, -kosesha; im Fieber 
irre n^len, -papayüka; irren, -k6$a; 
er ist irrsinnig, ana wa^imu; irr- 
sinnig machen, -papa^üska; Irrthunif 
kdsa (laj, uwaswäsi. 

Islam, islamu, dini; ein Urdieil auf 
Grund des I. abgeben, -/etwa; er- 
laubt (nach dem haläti; setbotea 
(nach dem I.), harämu. 



J. 



ja, naantf ndiu, aee, ema, eiwa^ twaUd^ 
Jacke, kisihäo. 

Jackfruchtbaum, artokarpus inteßn/olia, 
n^mssi; Fmtta, ßnasL 

Jüluorn, karo, ro*; jShxornigi habaU. m. 

jagen, 'S6ka,-skaga. m., -winda; Jäger, 
• Jagdbeute, manflndo 
(ya); Jagdnetz, um Gazellen unddei^l. 
SU Duigen, wäam pL nyaim. 

Jahr, mwaka; voriges J., mwäka j6na; 
vorvoriges Jahr, mwäJea jiufi; Uber 
ein J. fortbleiben, -JWmu. m.; lettter 
Tag des persischen J., mgüttfi; 
Jahresring im Baum, pinäi jra mti. 

Jammer, thulli; jämmerlich, mtüku. m.; 
j. schreien, lat^piga unymde. m. 

Jesmin, jjsmhi; wilder J., 4^, 
mtundaüfu. m. 

jedenfiiUs, buu kaä. m. 

jeder, -ote^ kidla , killa; Vertheilung, 
so dass 1. Anwesende etwas erhält. 



jedod!, ngAva, sakShu; wdl J., kma 
Jemaiid, mliir. 



jener, -le z. B, ule, wak', vile, pie. 

Jetzt, säsa^ ^amäni hi^i^ wakcUi hüu; 
']. gleich, haldfa, haläfu. 

Johanna - Insel , Aniwänu 

Joch, nera. m. 

Jubafluss, Viimba. m. 

}\ihii\ y shängwi ; -geschrei , Uiapio, m^; 
jubeln über etwas, -shangilia. 

jucken, -Mrt'a '^f'a', -yvjwa. m.- jucken<« 
des Geschwür, upeie pl. pete. 

Jude, Yahüdi pL Me^akudL 

Jugend, tm^iia, t^ana, ud6go, 

jung, -dogo, -changa, mkinda. m.; 
j. Hahn, der noch nicht krähen kann, 
p6ra(la); der j. Herr, bwana tndogö; 
). Mann, gholäm. m.; j. Ftiaiize, 
ckipuki^i; Anrede an jüngere Leut^ 

Jflngling, dem der Bart eben su wachsen 
anfingt, nnnilana. 



mawhi (ya) m.; jedermann zugäng- ^^^hfw<ma; besonders der Küchen- 



junge auf dem Schiff, üktdL m. 

Jungfrau, bikira, kkuuUu nsrndna. mmdH; 
dw J/Maria, äk 

SuwdLfjokäri 



Kabale — Kattun. 
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Kabale, kiümho, 

Kaßcht, tmdu (\a) pl auch matundu, 

kv^imbi. 

Kaffee, kahawa; -bohne, büni, bunnt 
(ya); -mühle, mdila pl. midila, kinu 
cha kttkawa: -topf, mdila, k&mda (la) 
p]. mMmda. m. 

Kafferkorn, mtätna; Arten K., kibdkuli, 
kipMe BOndel K., kipüga. tn. ; Stengel 
des iL, weldier wegen seiner Sflssig- 

keit gekaut wird, kigota. m.; nooi 
unreifes K., tete (ya pl. \a). 
Kaftan, kaftäni. m. 

kahl, n'upja^ den Kopf k. scheeren 
und nur ein Baschei stehen lassen, 
-kata kinßmjuri. 

Kajüte, Himer-, sMtri. m.=*shArL 

Kakadu, grüner, gongönda. 

Kalabass, kidündu (Lamuj; kleine K, 
als Trinkgefilat benuixt, kiparku m.; 
kleiner KOrbiss^ der sU K. verbraucht 

wird, kitdma. 

Kalb, ndäma. 

kalfatern, -kcUa/ati, -cheni. m. 
Kaliko, dunkelblauer, kdmki. 

Kalk, dkiJb*, tkokäa flokäa); »ofen, 

Linoni y-a ckokda; -Schutt von «et- 
fallenen Mauern, saruji. m. 

kalt sein, -fif/ma, -poa, -pdra; k. 
werden, -p6a, -pmüka; die kalte 
Zeit, Inpiipwe ; Kälte, bäridi, 
ubiredt m.; kalter Nebel, Wind, 
bandt. 

Karoeel, ngamia (wa pL oder wa); 
Höcker des K, mgdnga; Binde, mit 
welcher den Kameelen, die am Göpel 
gehen müssen, die Augen verbunden 
imdeo, kid6u>. ^ 

Kamm, kitdna, shäna fla) (Pemba); 

f rosser hölzerner K., soumitti (ky; 
äni mcn , -chäna. 

[Cammer, chümba (ya); Vorrathskam- 
roer, ^bdL m.; Kämmerchen mit 
Kloset auf den Schiffen der Einge- 
borenen, kanadili pl. makanädüi. m. 

Kampf, mapigdno (yoL), köndo (Merima); 
kSfflpfen, anander, -pigana, '4aäL 



Karapher, kdfüri. 

Kanal, uköpwe pl. köpwe» m. 

Kaninchen (das scUeue Thier in der 

Fabel), sungura. 

Kanne, dümmu; K. mit Schnauze, 
köpwe la mddmo. m. 

Kanoe mit Ausleser, galawaj ohne 
Ausleger, mtunmvi; ein klemes K., 
kiperea, kihdn. m.; die Ausleger 
emes K., matengo Qraf. 

Kanone, nvftnga; efaie K. abfeuenii 

shdta {'tota. m.) mjinga. 

Kante, ukändo pl. käiido. m. 
Kap, räs (ya), rouL 

Kapitel des Koran, «uro, /MfAu; K. 

im Buche, kxtüo (cha). 

¥isiüp€j kofia; grosse rothe K., i6pi 
(ya^. m. 

Karavane, fRs4^iw, cHoro. tt.; Aroase 

K., kS^la. m.; eine kleine K. von 
la — 30 Mann, kinüngu. m.; der 
mit einer K. Mitreisende, ny[m. m.; 
-führer, kUmgop, kilongop; kldne 
Fahne desselben, kome (yaK m.; 
Zauberstab desselben, kirümbi, m. • 

Kardätsche, resa pl. i{a). m. 

Kargo, shehena (ya) pl. mashehena. 

Karre, ^dn. 

karrirt, marakaruka. 

Kartoffel. sUsse, /nop, küidSro (auf 
Pembaju m., baddta» m. 

Käse, arabischer, von Maskat, Mtm 

(ya). m. 

Kassawa, rmthogo; ein Stück getrock- 
nete K. gewassert und gekocht, kdpa 
pl. makZpa. 

kassiren, jemanden, ^imsMu, m. 



Kasten, ndusi, sandüku, lasanHäm: 
Kiscchen, hüm; kleines K., ladauaL 

Kastorodbeum, nMarilüL m. 

Kater, skSuiM. (la), 

Kattun, gedrudtter, gMIL m. 



200 Katze — 

Katze, paka (wa pL wa und ifo); wilde 

K. , momo pl. m6nso. m., gäla. m.; 
luchsartige grosse K., kinyegere. m.; 
Katzenpfbtcnen, die Ober die See 
laufen , wton der Wind sidi «rhebt, 

viwimhi. 

kauen, -tajüna, -Juäta. m., -dutama. m. 

kaufen f -mm^i, -fftert. m.; Kfiufer, 
musttri. m.; Kauffahrer^ merikebu 
ya täj<x; Kaufmann, tdjrri (wa) pL 
mat^iri, mtäjin; Kaufmanasstand, 
ut^^iri, utagiri, 

kaum, hdsiko. 

Kaurimuschel, kauri, kete. 

Kautschukfeige (Fixus elastika), mto- 

rid. m. 

Kebsweib^ suria (wa) pl. niasuria; der 
Sohn eines K., smifrdma, n^tmgufu 
wa ungwäna. 

Kehle, köo fla), roho; in die unrechte 

K. kommen, -palia. 

kdiren (wenden), -geuka, das oberste 
zu untern k^ -petua, -/udikija, (fegen), 
-fagia ; Kehricht, füsi (la), Jäa, thama 
(tama. mj, taka, kimimu. m, 

Keil, käbäri (ya), kiwänyo. m.; durch 
einen K. befestigen, -kokom4a. m.; 
mit K. spähen^ «mra. 

Keim, mche (mte. m.^; aufgehender K. 
mmea. m.; keimen, -4(0, '•i^^p&cu m 

Kelle, mwÜto. 

kennen, -jda, -tambüa; Kenntniss I 
M/Mfi, utambüpf maarißt. 

kentern, zum k. bringen, -/uamiiij. m. 

Kerbe, pengo (la); die K. des Pfeiles, 
lUko (y^. m. 

Kerkermeister, hamihm (ya^ wa gtre^a. 

Kern, einer Frucht, kisa cha köko, 
knndavi; der geschabte und ausge- 
presste K. der Kokosnuss, chicha \ 
(ya); der harte, schwarze K. des 
Holzes vom mwifi-Bauro, hmgo 
•^a mwafi. m. 

Kerze, meshmäa, tawi^a (yci)j Docht 
einer K., kopt (la). \ 

Kette, mW/^, mnyororo; Ankerkette, 
sbtsiL m. I 

Ketzer, mfiisM. 



— liissen. 

Keule, rmtgu, higingo; kleine K., 

kirüngu. m. 

Keuschheit (mönchische), ais^ifSt. m. 

Kichern, kicheko 

Kiel eines Schiffes, mküku wa chombo, 
utako (Merima); Kielwasser, mgöndo 
wa mdfl m. 

Kiemen der Fische, uMqMRfiV twü^^ m. 

Kies, dumgarämya kawe (ya); Kiesd, 
changäwe (ya) p!. käwe f a ckangawe ; 
kleine weisse YL^ grösser als chan- 
ganwif Mhwa, 

Kind, mwaruif mioto; kleines K^ ki- 
tdto; das letzte K. einer Frau, ki~ 
tmda mimba: K. anstAndiger Leut^ 
: mt6t»wa wStu; R. eines Kebsweibes, 
suriyj7>ui; K., welches mit Zähnen 
geboren wird und welches Unglück 
bringt, kijego; das K. bekommt 
2äUme, nmto anaout meno; K. er- 
zeugen, -yy&äj ~f^^{ keine 
K., si mfi^i; em K. rittlings auf der 
Hafte oder dem ROeken tragen, 
-elcka, -M'efeka ; ein K. im Tuch auf 
dem Rücken tragen, -bäfa; ein K, 
erziehen, -haama. m.; Tuch, in 
welchem die Frauen ihre K. tragen, 
ubilekOf nmSleko; Speise für K. (und 
kranke Leute) zurecnt machen, -W- 
nrayinya; Scnrei kleiner K., im^^ 
de. m.; ein K. beruhigen, -ongo- 
Ua; Schaukein emes kleinen K. auf 
den Armen, kiwinyowinyo. m. ; gehca 
I wie ein kleines K.. du noch nicht 
ordentlich gehen kann, sMa. m.\ 
Art Drache^ welchen die K. steigen 
lassen, kisusüH; -br«, (iAäbwa^, 
-ubwäha. m.; "k^Wy yäya; »krank- 
heit, bahn: -Spielzeug, /jirMW^u tla); 
Feier bei dem Tode emes K., akika\ 
Kindheit^ Kindlidikeit, itftffo» Mgam, 
udögo. 

Kinn, kidevu, kilevu; ein Frauen- 
schmuck, unter dem K. getragen, 
-backen, latAra, m., utfya. m., 
masine. m., twtgiAl m.; -hart, lan- 
ger, sära/a, 

Kirche, christliche, kanisa (yc^ pL 
makaaAMa. 

Kissen, m/o {mdo. m.); grosses K., 
taüAa (yt0 pL wuoaida. 



Kiste — knetea. 
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Kiste, kdsha (U^, smdüku;' Kistien- 

schloss, kitasa. 

Kitzel, nyege; kitzeln, -nyea, -tekenya, 
-shitüa. m.\ kitzelndes, stechendes 
Qeflihl, nmjrio, 

Klfttscher, dü\i pl. madtn^i, mni^^i; 
mdaku. ra.; fostscherei macnen, 
-vfora, -thumu; Klätscherei, wam- 
MvM« iskty d6nsL n. 

Ktage, maUüf maHUo fyq); laute K^ 
maimbol^i, maomül^o. m.; di? 
Zahlung einer Schuld durch ge- 
rididkoeK.«mniigen, -iwUha, m.; 
klagen, -M^ifidt. 

Klammer, gango (ta). 

klar, -eupe, -wä^i, kweu, saß, thahiri. 
m.: k. sein, -ngära, -ngdla. -ngda, 
Acuäri; k. (deutlich werden}^ -eleaf 
-fafanüka; k. werden (vom Himmel), 
-tansuka. m.; k. Wetter nach dem 
Regen, kiänga; sich k. sein, -^cmä- 
hMtt;)emaindemk. machen, 'fifim^a, 
-bainisha; nicht k. sehen, wie ein 
Trunkener, -gümbda. m.; diese Sache 
ist k., mamo Hoya mmamma. m.; 
Klaile^tag, udeherjfu. m ■ Klarheit 
(der Rede), ukundüju , fäsena ; K. des 

' Himmels nach dem Regen, chdnga. m. 

Kliue, ukw&to pl. h»dto, tUc&eha, 
täsAmbe. (Merima); mit den Klauen 

rerreissen, zerkratzen, -papura. 

kleben, 'täbiki. m.; fest k., -ambäta. 

Kleid, nguo {ya), vdfi (la); Kleider 
(Anzug), hsüa; etwas vom Kleide 
abschütteln, -kupüa; mit neuen Klei- 
dern rauschen, -piga mtakaso; Klei- 
der anziehen, -vaa; die K. ausziehen, 
-vfia; Kleidung, m, morio (yal, 

Kleie, avistma fri. nytshwa, 

klein, -dogo, -toto, düni; eine k. Stelle, 
paddgo; der k. Finger, chdnda cha 
fimuMO. m.; k. Wellen, vm4mH; von 
kurzer, k. Statur sein, -kundäa; in 
ganz k. Stückchen zerbrochen, diki- 
diki'y k., ense Grube, maküo(ya). m.; 
kkaaer macjnen, -pungu^a; Kleinheit, 
udSgo, udtli/u, ucndche. m., sahala, m.; 
Kleinigkeit, nü^ra, m.; iigend eine 
K., kidudc. m. 

Kkinmadiigkeit, tutito. m. 

Uennen, steh, 'UätäiiuLf •näta. 



Uettem, auf «nen Baum, -pardga, 
-sömbera. m.; abbrechen (intr.) von 
Zweigen gesagt, die unter einem 
Ktettemden brachen, -kwcmyüka, 

Ktimt, kamt, iaila(ya); -fieber, mft6- 

ngüru. m. 

Klinge, kengea (ya); mit der flachen 
K. schlagen, -p^a bdpa la updnga. 

klingen, -lia; die Ohren k. ihm, ma- 
sfuMo ya mruka. 

Klinke, kia pl. via. 

Klippe in der See oder im Fluss, 

mwamba, kidmba. m. 
klopfen, 'gdta, -pürna; ^tutuka. m.; 

an die Thttr eines fremden Hauses 

k. und hodi rufen, um seine Ankunft 

anzuzeigen, -bisha. 

Kioset, dutoi Kfimmerchen mit K. 
auf den ScKiflfen der EingebcKrenen, 

kanddüi pl. makanddili. m. 

KIoss, Speise, die in den Händen zum 
runden K. geformt wird, ehe sie in 
den Mund gesteckt wnd, kitdnge 
(cha). m. 

Klotz, ein K., g6go (la); K. auf dem 
man sitzen kann, kibdgo. m. 

Kluft, eine K. erweitem, -batausha, m. 

klug, riddü, mwelema. m.; er ist sehr 
k., « na alm ndeju; er ist nicht recht 
k.^ a na wapmu; Klugheit, dkäi 
(ya), mwangd^a, urdi. m. 

Klumpen, pitmba (la), bumba, fümbo 
(la) fUmba (la); K. in Mehl u. dergL, 
yumbu; K. harten Lehms, kido- 
ngöa. m.; kleine K. Lehm, wie sie 
vom Wasser, welches eine Wand 
luntinter rinnt, gebildet werden, 
vinunäünündu. m.; KUlmpchen, umge 
(la), kitdnge. 

knabbern, -tafüna, -guguna. 
knacken, -alika; NUsse k, -bdnja. 
Kn&uel Garn, kibümba cha u^. 
Knall, ffuMndo. m.: knallen, -ftiffiifMt, 

Knecht, rnomma, mtumUld; -sdiaf^ 

utümwa. 

kneifen, -finya, -nyuküa. 

kneten, -kdnda\ einander k., •Jcanäa- 
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knicken, 'tigoka. 

Knie, gote (lä), futi (Lamu), onäo 
(k^ (Lamu); knieen, magöte; 

Kniescheibe, fia ya gnü, küiege- 

sambwa. m. 

Kniff, kä^o flaj, utiriri. m. 

knirschen, mit den Zähnen, -kwä^a 
witut* 

Knoblauch, Mm. 

Knochien, tnß^; kleiner K., k^a; 
ein grosser iL^flipa (la). 

Knöchel, nguyu. m.; der K. am Fims, 

ßtu la guu, ito (Lamu). 

Knopf, kijüngo. 

Kjiopfkeule, rungu (ya pl. -^^a) auch (la). 

Knospe, mit. m.\ knospen, -^htq^uja, 
"dunma, -mea, -iepiuL m. 

Knoten, tämbo, fündo (laJ, kifundo; 
einen K. machen , -piga fundo ; K. 
am Grasbalm oder Rohr, ktpingiü. m.\ 
das Stück ^dcMTohr swiscben «wei 
K,, fh^SUya tn&a. 

KnQttel, jöma. m.; kurser, dicker K., 
injnrMre, mbardngo. m. 

knurren, -kSroma . -pigä migüno : mit 
jemandem k., -mttia. m.; Knurren 
eines Raubthieres, khmgürumo. m. 

Koch, mpishij mwanddi[u ixi.\ kochen 
(trans.), -pika, -^t^sa, -ch&ma, 
-teUka: k. niii Kunst), -^aidda- gar 
k., -ivisha; in kleine Stücken scnnei- 
den und so k., -chanyäta. m.; kochen 

iintr.}, -tokita, -chemkachemka; ge- 
Lochter Reis, wdli pl. nyäli; Koch- 
topf chuttgu, nyüngu (ya); Schmutz 
an dem K., maslp; einer der drei 
Steine, auf welche die Eingeborenen 
den K. zu setzen pflegen, ßko (la) 
pl. meko, jifya :1a). 

Köcher, podo, msaio rva mshale, diaka 
(la). m. 

KOder cAimto; eine Art Fisch, der als 
K. fflr Schildkröten dient, Itisuo. m. 

Koffer, Miuttftu, kasha (k^, 

Kohle, kda (la); todte K., ka^lmwi. m.; 
Kohlenstübchen , um Kranke xu 
wärmen, slga {la). m. 



Kokosnuss. 

Kokosbaum, mnäp; alter, hoher K., 
mnä^i kmigo, m.; Gruppe von K., 

kole la naji. m ; das weiche Mark 
der Spitze des K., welches ^ej^essen 
wird, kümbi (la), shaha, kwhüema; 
Blatt der Kokospalme, kuti (la), ukiiä 
pl kuti, chanäa (la), oi.: BOndd 
trockener Rokotbllt^, hmge. m.; 
die Mittelrippe des IC., uchukuti; 
Korb aus den grünen K., kitumbi m.; 
Gartenmesser, den KoKosbaura an- • 
zuschneiden, um Palmwein zu er- 
halten, updmba; Blüthenscheide des 
K., karära, kalala, m.; der BlUthen- 
steneel des K., panda (la); BHithe 
des K. , in welcher die Nuss sich zu 
bilden anfängt, upünga pl. pünga. 

KokosÜAser, kwnbi (la); reingemachte 
Fasern, ufwnfcL 

Kokosmüdi, maß ya tuu(i; Sauce 
aus gemdileneB Bohnen und 

kikoläo. m. 

Kokosnuss, nofi, nungu (la) (Pembo); 
noch ganz kleine, unreife K.^ kiddka; 
kleine, vertrodcnete K., hbdta. m.; 
ganz kleine, unreif abfallende K., 
däU, kiäale; noch ganz unreife K., 
die noch keinen Kern enthält, punje 
(Pemba), bü^ la iofk (Menma); 
junge K., wenn sie noch weiches 
rleisch und süsse Milch hat, urd- 
fuNr'im^i. m.; junge K. mitiMchem 
Kern und süsser Milch, ugundt. m.; 
die K., halb reif, wenn die Milch am 
besten ist, dc^ (la); Milchsaft der 
K., hassunäe. m.; eine grosse K., 
welche abföllt, ddka fla). m.; fast 
reife K., köroma (la); K., deren Kern 
völlig irockön ist. mbdta (ya); Art 
K., ^<^a (la)\ Hälne einer K., Atf/o; 
leere iC., kislmwi. m.; Schale der K., 
k{fuu. kytjfii. m.; Löffel aus der 
Schale der K., kma (ya) pl. makata 
ya (oder tfo); Tabakspfeife aus einer 
K., klko; Sack oder Korb um K. den 
Saft auszupressen kifumbu (chaj; ein 
Instrument K. zu scnaben, mhuji ya 
kunia nap; mit K. zubereitete Suppe 
üß wa malasa; Suppe, Brühe, wenn 
keine K. so^nommen ist, uß wa 
maß oder üß utupu; Stock, welcher 
in die Erde gesteckt wird um damit 
die Fasern der K. abzuschälen, kißto. 



Kolben 

dmo. m.; der Bodensatz des Kokos- 
nussöly wird gegessen, s^a^satta 
' (h). m.; das Stück, welches Übrig 
bleibt, wenn eine Kokosnuss ge- 
rieben wird, hUäko. 

Kolben, reifer K. des Kafferkorns, ki- 
topa. m.; Gewehrkolben, tako ia 

bunduki. 

Kolik, Upingo. m. 

Koilo, Adresse, Zeichen auf einem 
K., rägamu =: räjamu (ya pl. \a) pl. 
auch marägamxu m. ; 

kölnisches Wasser, märasHya Büro^ 

bo. m. 

kommen, -jd (kwäj, -ßka; zu jemand 
k., -jta, -ieimmea; zu einander k., 
-fikdna; frühmorgens zu jemand k,, 
•amkia, -raukia; komm herein, k. 
näher, kärib; k. her, njdo ^ndöo. in.J, 
fgoo säa; zu jemand lun einer Sache 
willen kommen, -ßlta; naher k., 
-jongea, -karibia, -sengea. m.\ in die 
unrechte Kehle k., -palia; zum Vor- 
schein k., 'tokia. 

Kompagnie (Soldaten), kiko^u 

König, /umu, m/dlme fm/älume, nißjume\ 
sultänif mäika; K. im Schachspiel, 
JCÄaAa (Pers.); Königin, malkia; K. 
im Schachspiel. kisJii, wajiri; auf 
königliche Art, mfalume; Königreich, 
ujaiumei Königswürde, u/alume, 
usuHäuL 

können^ -^tvef^a. 

Kopalbaum, msemdoHisi. 

Kopf, kitwa, kkhwa; der K. thut mir 
weh, kitwa cfn-ni-üma; der K. der 
Pfeife der Eingeborenen^ bdri (ya); 
den K. beim Tanzen hm una^her 
neigen, -Uinga; den K.,so scheeren, 
dass nur auf dem Wirbel Haare stehen 
bleiben, -käta denge ykinjunjuri; den 
K. wenden, -ji^ungüa. m. ; seidenes 
Tuch, das die Frauen um den K. 
wickeln, dusamdli; jemand eine Last 
auf den K. legen. -/iviTra; die Last 
vom K. herabnenmen, -tua; -be- 
deckung, ukay i: Grasrlng, um die 
luf dem K. ^cuat^enen Lasten zu 
nützen, kaiä (ya pl. \a); -ende des 
Blattes, mchdgo; -kissen, hölzernes, 
msdtmlo. m.\ Köpfchen, kleines K., 
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ktiitwa; kopfüber kopfunter, kttwa- 
mtwa, 

Korallen ffethdbtka; rothe K., marijdni; 

-fels, iutnbdwe ila) ; Armband von 
Perlen und K., von Frauen um die 
Mitte des Armes getragen, kingdja. 

Koran, kw&ni (koroani, kuruam); 

Kapitel des K., süra (ya), ju^üu; 
Manuskript des K., msdhafu; ein 
vollständiges Exemplar des K., khitima 

Korb, runder K. von Rohr mit Deckel, 
jamdnda (la); runder offener K., 
ttmgai grosser K., kdvu (iaj; eine 
Art K., der auch zum Fischfang be- 
nutzt wird, titmbi (ya pl. ^a). m.; 
K. mit breitem Rande, kidunga. m.\ 
Sack oder K., um Kokosnüssen den 
Saft auszupressen, Anj^!i»R^; K., um 
Korn zu reinigen, uteopl. teo , kiteo; 
K. aus Rohiv um Gameelen zu fangen, 
jäßi. OL (chafu); ein kleiner K., 
shünda, m., (la); eine Art K. aus dem 
Blatt der Kokospalme, /7i7/racÄö,'7ii,). m., 
(pakajaj; Art iL, der als Sieb oder 
Filter gebraucht wird, kunguto (la), 
I nngo fhi (Pemba); K. aus den grünen 
Blättern desKokosbaumes, kilümbi. ra.; 
kleiner K., kitöto; eine Art hoher 
K.,döhdni, dökhän; andere Arten K., 
dündu ilaK shupi. m.; eine Art K. 
vom Nyassasee^ dünga (la). m.; 
-decket, um Speisen u. s. w. vor Staub 
zu schützen, käwa(la); lange dQnne 
Stöcke zum HSuseroau und zum 
-flechten, /i/o (pl. von ufito)\ Palme, 
deren Blätter zu Matten, Körben 
u. dergl. verarbeitet werden, mgüne, 
junge mkoma. m.; im Siebe oder 
offimen Korbe das Getreide sichten, 

Kordamom, ht^, 

Koriandersaat, zum Currypulver, Iwsii- 

hära (Indisch^, m. 

Kom^ ein iL, chembe. tembe. m. j ganz 
kleines K. , whnH; Art sehr feines K., 

kimdnga; K., welches noch nicht ganz 
reif ist, mkewa. m.; K., das man 
zur Abendmahlzeit braucht, kicdiof 
grosses Flechtwerk, um K. aufzube- 
wahren, kibünchu. m. ; Sand -Körn- 
chen, ujangqwe. m.\ Haufen yon 
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Körnern, mshmnhi; KOracr auflesen, 
-dondda ; KomwunD| mg&, mimgu, 

kimüngu m. 

Körper, nmnä, bätani, jisima. m. ; den 
K. strecken aad demiea, -^tfrogdA, m. 

korrect sein, -jdkftj; korrigiren, -jo/rf- 
/äsha, 

Kost, s^bHfit (sarifUf säru/uj, posho; 
durch Areeit veroiente K^ lasuSio. m. ; 
mit K. versorgen, 'pötfu, 'pi^sa. 

Kostbarkeil, ayp; etwas sdirkosdMres, 

matiüfa (mdnüfeh m. 

kosten, -sitndma, -wäktju; (schmecken), 

Kraal, fift ßa), ngcmassa (ya). m.; ein 
K., wie ihn die Reisenden unterwegs 
um ihr Lager machen, chingo (la). m. 

Krabbe, /roa, sururu, mA^Ma/pl im-), m.; 
kleine rothe K., wddie oie Wanika 
essen, k'>n>e: ganz kleine essbare 
K., kna kisagaünga; die Scheere der 

K., gdiuiu (la). 

krabbeln, -«oiiMtf. 

Krach, mskäido. m.; kradken, -oiflra. 
Kraft, tflrefd fume^oj, ngüvu, sulilbu. m. ; 

siht, ubdra. m.; wieder zu Kräften 
kommen, -tononöka. m.j kraitvoU 
adn, -mt^a; (musktilöa sein), 4t€äta' 
wdna: derbe sein, -sulublkj. m.; 
junger, ordentlicher k. Mensch, mbeja 
wa kam; kraftlos, mdiii/u. m.; k. 
•machen, -tußa, m. 

Kragen, dnen K. beiliimen, -Im vmAra. 

Krabe, kbnguru. 

krShen, wie ein Hahn, -wika; iunc;er 
Hahn, der noch nicb^k. kann, pöra 
(la) pL kyöra, 

Krahn, duara, 

Krake, Seeungeheuer, so gross wie 

eine Insel, wime. m. 

Kralle, ukusha {mkktha, m.), ukombe 
(Merima). 

Kfimer, mdmrü^i (wa), ba-^a^i; K. 
sein, 'tara^akif 'Cnurw[{/ca. m. 

Krampf, küunm, hSfifa^ dkmfifla). m. 

Kranich, korongo, niigeya pwdni. 

krank, mwili, -mgonjwa, daifu. m.\ 
sehr k., niakhdud. xsi.i k. sein, -ugüa, 
-gdtifwa, -äa^ika; vol bin k., smep; 



kriechen. 

ich war k., naliküwa smifi; k. 

machen, -d.iifi^hj- sich k. fühlen, 
•eUai einen Kranken päegen, -ugüxa; 
einen K. sanft ftlhren, leiten, -U^fyi; 

Speise ftlr Kinder und k. Leute zu- 
rechtmachen, -vinyavinya; Kranken- 
f liege, mau g Up (X^)' Kranken- 
pfleger, mwxkgu:^ 

Krankheit, imÄ* [welk, m.), uthä^ 
mköng-o. m.y marathi (ya); (Rheu- 
matismus). tambä\i m,\ K., welche 
in den A<fem stecken soO, n^dpa; 
K., besonders chrofiisclier Natur, 
ugdnjwa ; K. des Federviehs, kiäeri. m.; 
K. der Cassava, giinyombe. m.; 
Schmerzen von K., nduele. m.; Leiden 
durch K , Armulh und dergl, matiso; 
Ansteckung von einer K., uito. m.; 
Jemandem mit ^ncr K. anstecken, 
ku-m-tia maräthi\ ein Amulet 
(Koranspruch und dergl., welches 

fegen K. um Arm oder Bein ge- 
unden wird), ]^gu ya hirifif sidi 
erholen von einer K., -totonöka. m.; 
Wasser nach einem Gebet zur Hällte 
gegen K. aussprengen, -eüa; Krank- 
heitsursachen wegnenmen, -opöa; 
Kränklichkeit, mafune. m. 

Krätze, upele pl. pele; die K. be- 
kommen, -dudüka. m. 

kratzen, 'kunyua, -kuna, 'OarkfOy 
-chakura. m. ; k. (von Hals und Augen- 
schmerzen), -kereketa. 

Kraut mit grossen Blattern, ma&mho. m. 

Kreatur, kiümba. m. 

Krebs, kämba (wa pl. ^a)\ -scheere, 
meno la kämba; krebsartiges Ge- 
scbwOr, fMft'; Knb^schwulst, mi- 
hawa* m. 

Kreis, mddmara; tum K. biegen, 

'pcMna, 

kreischen, -ptga kiowe. 

Kreisel, pia ^laj. 

Krempe, ukändo pl. kända. ra. 

Kreuz, sdlaba. m.; Kreuzer (Schiff), 
torirt «I lüri m. ; kreuzigen, -säliht* 
m.; Kreuzweg, njiapanda, ueUkio. m. 

kriechen, -tambda, -fumbdna : Spur^ die 
ein k. Thier im Sande tiinterlttsst. 



Krieg- 

Krieg, vtta (wita), köndo. f^Merima); 
K. voraus verkündigen (durcli Zauber- 
mittel), -pigämsha; Kriegsgefangener, 
lika flaj, nuu n^Ara; Kriegslist, uji- 
bäki, m.: lederne Kriegsmarke, kiru. 
(Kigunja); Kriegsschiff, manowäri. 

Krokodil, mdmte (wa pl. ^aj. 
Krone, tajü 

Kropf, g6k. m.; K. der VQgeL ßrigbi, 

Krug mit Schnauze, mdumu; grosser 
K., rümbi; grosser irdener IL.kasiki 
(yo) pL makasÜd; kleiner K. fOr 
Honig, Fruchtsäfte u. derel., kikasiki; 
BlStter, welche auf das Wasser im K- 

gelegt werden, damit es nicht über- 
iesst, wenn der K. vtd dem Kopfe 
getragen wird, maingo jra m. 

Krümchen, kitikitiki. m. 

krumm, kombokdmbo; grosser k. Dorn, 
kikwma. m.» Mk&ngo. m.; einJdeines 

k. Ding, kik6mbo; k. Messer, yamvui, 
shembea; ein langes Messer mit k. 
Spitze zur Gewinnung des Palm- 
saftes benutst, kotäma (ya); krumm 
sein, -potSka; (von Flüssen), -singa- 
mana. ro. ; k. ^ gehen , -y6nga. m. ; 
krümmen, -peta^ -potda, -potdsha, 
vergl. aucn gekrümmt; Krummhaue, 
5^0; Krummheit, kangwe. (Merima); 
Krümmung, kömbo (ya) pL makdmbo, 
vkambo, pindi (la)^ k6ta, kigosho, 
upimbo. m.^ tao, ugöe. m., misgxda. m., 
msddari. m„ kitara; K. eines Flusses, 
kipengee cha mto. m., ki^fingo^ingo. 

Krüppel, ki^ma{chaJ,po6^a(IaJ, mwenyi 
UmäcLy chonswe, m. 

Kfusie. ufJnii/. (Lamu); getrocknete K. 

auf dem gekochten Reis, uk6ko. 

Kuchen, mkdte^ chelebi. m., kinyünya, 
maUiMska, m. ; -weric, allerlei, 

dd^i (ya). m. ; Art K. , welche i m Ra- 
madan gegessen werden, sambusa. m. 

Kuckuck, geh zum K., potelea mbäli. 

Küche, meko pl. von ßko; in der K., 
fufumdnye; küchengescnirr, irdenes, 
ktgüngu. m. : Küchenjunge auf dem 

Schiffe, üledi. m. 

Küchlein, /aron^a (laK ki/aranga; K., 
das eben ans dem £1 gekommen ist, 
ftiflat» 
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kühler Wind, Brise, upepo; schattiger 
k. Hain, kiguta^ kühl werden. -burudi, 
-pjima, •fididL m.; Kühle, pepo 
(f^f, kurüdi; kühlen, -f^^ ' 

kühn, shujäa pl. moAi^ia, kodbi, 
jdgina. m. 

Kugel, poopöo, risäsi; K. oder Schrot- 
l^utel, beti ya risäsi; K. giessen, 

Kuh,figomfo mite; junge K., kitamta, m. 

Kummer, kasardni, majonsi, rctmmUt 
kibuhtidi, tefekuri. m., jitimäi. 

Kümmel, kisibiti. m. 

Kümmerniss, utule. m. 

Kunde (Kaufer), musüri. m.; K. (Nach- 
richt), lAabarL 

Kundschaft über jemand einsiehen^ 
-tunduia; Kundschafter, ngtddep, 
chasüsi pl, wach-, m. 

Kunst, usdnni. m., sanäa. m. 

künstlich, Speise bereiten, -wandda. m. 

Kupfer, shdbä ßaj, si/ürij reines K., 
susi(ya). m.\ kupfernes (ieftss,5tj/i<Wa 
pl. masufuria f^aj; Kupfer -Vitriol, 
mrutütu; Kupfermünze, pesa. 

Kuppel, "{ige y kubba. 

Kürbiss, mboga, mtangoi FruchL boga^ 
tdngo; Art kleiner K., kitdnga 
peveta. m.; kleiner K., den die 
Wasegua zu ihren Zaubereien be- 
nutzen, tanguru. ro.; kleiner K., der 
2U KdaliassenTeibraucht wirdyAmiM. 

kuriren, 'ganga, -fo^ya, -dSftii, 

kurz, -ßpi; k. dicker Knüttel, tt^eke, 

mbardngo. m.; k. Galopp, maghdd; 
k. schneiden, -Sra. va.\ k. geschnitten 
sein, —itt^kci! von k. kiemer Statur 
sein, -kundäa; k. Schwert mit Parier- 
stan^e, tq^iinga wa inuau; Kürze, 
ufüpt. 

Kuss, busu; küssen, -^üsu {-bussuj; 
etwas an die Lippen bringen, um 

es zu k., -soge^a. 

Küste, kdndo (ya), swdhel; wüstes 
Land, K., bara oder bärra; die K. 

gegenüber Sandbar, mrhna: fladia 
LÜstensee, mapm^ya khrSta. 

Kutscher, säis. 
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Laiche — Lftrm. 



L. 

Lache am Strande, welche bei der 
Ebbe zurückbleibt, kiäimbwi. 

lachen, -cheka j-teka. m.), -chekelea; 
das L.y cheko Qe^, kkheko (kiteko, m.); 
IScheln. -tabassama; lächerlich »^^oin, 
-tehawika. m.; 1. machen, -ihiJijki. 

Laden, dukanif äuka (iajj einen L. 
haben, -ekuru^uui. m. 

laden, ein Gewehr l, -sämiri bunduki 
f-shdmtn'l : ein SchifT laden, -pakia; 
ein Gewehr irrnt den» Ladestock/ 1., 
-shmdiHd , das Schiff ist voll geladen, 
chdmbo kiäöbe; Ladestock , mae'/rr m : 
Ladung eines Schiffes, shehena^ 
4rf<u m.; Hülser, auf denen im Boot 
die L. gelegt unrd, damit sie nicht 
nass wird , mwao. m. ; L. eines Ge- 
wehres, tmhindiiio. m. 

Lafette, gurtumu la mjinga. 

Lage, Zeug, t^^aka. m.; schwierige L., 
mdshjka; in schwimger L. sein, 

lagern, sich 1. (unterwegs)j -<ua; Lager> 
platz auf der Reise, ktHto. 

lahm gehen^ -chechea, -tegea^ kwenda 
chöpi y -Sita (Lamu1; 1. sem, -che- 
kemea; lahme Hüfte, unydnga. m.; 
Uhnjen, -poojesha, vergl. auch ge- 
lihmt; Lfthmung, kipo6i[a, kuku- 
Hko. m.; L. der Beine, la»ite, 
kitewe. 

Lamm, mwana wa kond6o, mwdladi. 

Lampe, täa (ya); ein Holz mit Löchern 

für die irJene L. der Eingeborenen, 
mwdngo; Lampendocht, utambi pl. 
tambi, tawäfa (ya); Lampenschirm, 
dungeu. m, pL viytngiu, 

Lamu, die Insel L., 

Lämmergeier, k6ü pmgu. m. pL ma- 
kösi pingUf ßikimbe, m. 

Land, inchi (nü); sumpfiges L., kina- 
mässL m.; wüstes, unbebautes L., 
Kflstey bdra oder Mrra; ein Stock 
L. mit Beschlag belegen , dadurch, 
dass man dasselbe ein wenig bear- 
beitet, -topöa. m.; L., auf welchem 
das Gras ilbgebrannt ist, tandaa. m.; 
zur Einsaat zubereitetes Stack L^ 



w<?M pl. nyeu' das Stück L., das dem 
Sklaven zur Bearbeitung zugemessen 
wird, kuo (ya pl. xa); ein unfrucht- 
bares, salziges L., wängwa pl. 
nycmewa; ans L. gehen (vom Schin^ 
-shma, -telea ; ans L. bringen, -sküsha; 
.1 r L. ziehen, ein Boot und dorgl., 
-Jdhabu. ro.| im L. selbst geborener 
Sklave, m^aiia, kivyatiwa. m. ; seichte 
See in der N8he des L., vwa; Landes- 
htrr, mwenyi wa inchi; Landgut, 
shdmba (la); Landkrabbe, käa (ya 
pl. ^aj; Landschildkröte, klem^ 
köbe (la); Landsee, kisiwa; kleine 
Landschnecke, mwanamip: Land- 
mann, mtani; Landungsplatz diko 
ßiko) pl. madmOf bAidari; Landwind, 
der, mjü. m. 

ländlich, kimashamba. 
landen, -shuka, -telea. 
lang, -re/u; ein wenig länger, rifu 
punäe; lange Franse, tamima (la); 
langes Haar, kivimga cha nwele. m.; 
eine lange Rede, milümbe; zwei- 
schneidiges, langes, gerades Schwert, 
updnga wa felegi; lange ausbleiben, 
-hajirtka, -kawia; Länge, urefu; geo- 
graphische L., tul pl, atwäl; längs 
bavüni, kdndo (ya)y kändokänäo (ya); 
1. etwas streifen, -kwarü\a; Längs- 
seite eines Daches, kipaa; iSngs von 
Alters her, ^amäni 

langsam, kiada, polepole ; l. sein, -tadk- 
htri {'taakharu m.J; l aussprechen, 
-tatrÄdfa. m.; L und soi^filt% ar- 

brüen, -kokoti'jci ; hei langsamem 

Feuer kochen, -ßiißa. ra. ; Langsam- 
keit, /uJo/üjOf usogdßi. m., usem- 
be. m , UHjrogößi. m.,* uläjisi. m., S<h 
hdJa. m.; Langweiligkeit, uchöfu. 

Lappen, utambda pl. tarnt aa ; '^t ick 
L., kitambda; geölter L., der uni den 
Kopf gewickdt wird, um etwaige 
Schmerzen zu verringern, updnwa 

n a mafüta. 

Lärm, kelele, ukelele, kishindo. m., 
uthiüj iöwe. m., chaMm. m., wM, 
(Menma); lirmen, "Väm, -cAacfto- 
wa, m. 



lassen — Leiche. 
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lassen, -acha (^ata, m,J, "Sd^a (übrig 
lassen). 

Last, m^go; eine L.* tragen, -pagcuia, 
. 'äitika. m.; eine L. jemand auf den 
Kopf legen ) -twika; eine L. vom 
Kopfe niedersetzen, «lua; zur L. 
legen, -tfiMmic; einander eine L. ab- 
nehmen, tragen helfen, -poke^äna; 
schwer auf jemand L, -lemea; ein 
Stock, L. ditfan su tragen, m^o. 

Laster, ufiski, i/fisäS. 

Lastträger, kamtöf mpaga^i. 

Iftstig, -f//o; Lästigkeit, uchdßi, 

Latta, dünne, ußto pl. ß$o; die Dach- 
sparren und L. unter einander, »u- 
sammenbinden , -paua. m. 

Laterne, kanäili pL makandili, Janüsi; 
das brennende Ucht in einer L., 

lau, mtiu; 1. Wirme, wmguvügu. 

Lauer ; g^en jemand auf der Is, sitien, 

-otea. 

Lauf, mbio (ya): auf den L. bringen, 
•-kaMfa; lauten, -piga nUno, «^blCfa 
maguu, kimbia, •rukhuthu; schnell 
1., -käxa mbio; Läufer im Schach- 
spiel, hMhü, 

Laune, nasäba. ro. ; böse L., marungu. m., 
mfundo. m., muhdli. m.\ launisch 
sein^ -deka, -potöka, -rünäa. m.; 
laumsches Wesen, chüki (ya). 

Laos, dbfiM (ftmf«. m.). 

laut schreien, -kafukia. m.; sprich 1., 

jcm^t 5-i«£r; 1. Klage, maombole^a 

ßtaombole^o. m.h lauter Ruf in die 
and, kikorMame; laute Stimme, 
smiti äiküfu; mit kuter Stimme, 

bürü. m. 

lauten, die Glocke 1.. -piga kengele. 
lauter, aswahi, Jasihi. 
lauwarm, ufügufügu. m. 

leben, -ishif -tukuSka m.; lebe wohl, 
kna khein; Leben, u^lma, maisha, 
rnkho ; rasches liederliches L., 
usherdti; wieder zum L. erwecken, 
'fitfüa; lebendig, -^ima, hdi; Lebens- 
mittel , rupUci, särifu {sänßt, sdrt^. 

Leber, im (pl. ma-im). 

Leck, ein L. haben, -^a, -JunUca; 



Stück Holz, mit weichem ein L. 
zugestopft ist, ka$ko (ya pl. tna"). 

lecken, mit der Zunge, -riiiAa, 

Leckereien, häkuu 

Lection, s6mo (la), 

Leder, ngö^i (ngovi. m.) (ya pl. ^najf 
kigovi; lederne Kriegsmaske, kirü 
(kigunya); lederner Schuh, köshi 
(la, ya, pl. t^a). m.; Ledemck, 
kleiner, k^bog&tM (du^. 

leer, -tiipu; eine L Schale (einer 

Frucht u. dgL), /üvu (la). 

legen, -weka, -da; auf eine Seite 1., 
-inikaf -cheU^a; einen Pfeil auf den 
B(^en l, 'fockika; legen (Eier)^ 
-da, m. 

Lehm, ud6ngo, ndöngo; -klumpen, don- 
g6a pl. mammg&a. m.. kidongda. m.; 
-mauer f kiwambd^a; kleine Klumpen 
L., wie sie vom Wasser, weiches 
eine Wand hinunter rinnt, gebildet 
w^erden, vinundtmündu. m.; Holzstück- 
chen, mit denen die Wand der höl- 
zernen HSuser verdichtet wird, ehe 
sie mit L. bfewoiftn werden, uwdssa 
pl. r^ässa. m.; eine Hauer mit L. 
bewerfen, -pandika. 

lehnen, sich auf etwas 1., -egenta, -le- 

Lehre, maftmdisho (yo)^ iUmu. m.; 
lehren, -fünda, -junfat -fundisha; 
Lehrer, m/imp, mkufün^i^ mfün:fi. m., 
ti^unjaji. m.; Lehrling, mwänaföndi, 
idamifi, ier^aU. m. 

Leib, mwtlif jisima. m.; -binde der 
Wöchnerin, mkaja; -gericht, welches 
eine Frau ihrem Liebhaber während 
des Ramadan susendet, bim^fe. 

Leiche, nv[6ga, mayiti, kimba. m.; 
Rind, welches vor der Thüre eines 
Hauses, in dem eine L. li^t, ge- 
schlachtet wird, uro derselben qen 
Weg7umGrnhezu öffnen, «ion^otT.m.; 
Planke, mit welcher die L. bedeckt 
wird, ehe man das Grab zuschüttet, 
kiunga; Tuch, in welches eine L. 
gewickelt wird, ehe sie gewaschen 
und mit dem eigentlichen Todten- 
kleid bekleidet wird, uvindoykipindo; 
Bahrtuch, das über die L. eedeckt 
yi'ird^subäya; Leichenbahre^janÄiftf; 
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l«dit — Uederlich. 



Leichenbesorger , m^ishi;. Leichen-' 
tuch, saanda, mofishi; Tuch, mit s 
welchem die Ltjiche zugedeckt wird,' 
und das Uber Kopf und Püne herab- 

hängT, shüngi (la) pl. mashüngi; 

•Wäscher, mwösha, mwoskL m.; Ort, 
wo die L. gewasclien werden, fikaU 

leicht, -epesi, rakhisi^ takhjifu. m., 

sahila. m.\ 1. Arbeit, käjx rah'isi; 
Baum mit i. Holz zu Mastbäumen 
und Canoes gebraucht, nüeha. m.; 

1. berühren, streifen, -pujüa; Ixichtig- 
keit, sdhahi m ; I eichtsinii, ^i^un- 
gutfüngUf urüri. m.; ieichtsinnig sein 

Leiden durch Krankheit, Armuth 

u. dergl, teso (la); im L. 'Jtehen, 
-Useka; einander nicht leiden können, 
-^dna. m.; (ertragen], -vumi&a; en 
Dil chfiU 1., 'hära; -scnafUicb werden, 

'tahäniki 

leihen ^von jemand), -a^itna; Geld l., 
-fcbröAi; 1. (an jemand), -a^lma^ -päsha, 
'kirithi; Jemand, der sich Geld leiht 
und damit durchgeht, msimisi. m. 

Leim, aembwe (k^^ en^wt, iämi, äherif. 

Lein, kttäni. 

Leine, msk^, cherife. m. 

Leinenzeug von Madagascar, ramba (la). 

leise, polepSle; 1. berühren, -gusa. 

Leiste, ttjruma (la). m ; Art L., die 
als Thürangei dient, makiri (ya pl. 

leisten, etwas onfentUdies, "ongd^. 

LeistendrOsen, Schwdtung der 
miöki. 

leiten, 'Ong6a,-ong6^a ; irre 1., -kosesfui; 
einander an der Hand 1., -shikamäna; 
einen Kranlien sanft 1., -lae^fa. m. 

Leiter^ daraja, neäp (ya); kikwejo. m.; 

L., it^^ 



Staie einer 
kipago. 



^^pA»a (du^, 



Lende, fo'uno, nyongara sarära; sich 
den Schurz eng um die Lenden win- 
den (um der Dornen willen), ku-Ji- 
panta nguo. m.^ weisses Lendentuch 
mit bunten Streifen am Rande, kiköi; 
das Lendentttch, wie die Banyanen 



zwischen den Beinen hindurcl 
ku-piga uwinäa [ubinda. m. 

Leopard, dmi (wa vf^\cLj; ausgewach- 
sener L.: antfi mimängo: Flecken, 
\vic der L. sie fatt, ktbotohdto 

(cha). ro. 

lernen, 'jifimdishaf Anstand 1., -eidUi, 
Lesebuch, 4drasa. 

lesen, -sdmaf -fyoma. m.; L lernen, 
-taali; 1. lehren, -somesha: Lesen 
derGrabgebetc, ÄrA/<tffut ^ii/'; Schule, 
in der man L. lernt, d&rasa; Lese- 
stOck, s6mo (la). 

Letzte, ähiri, akheri; das letzte Kind 
einer Frau, kitinda mimbai letzter 
Tag des persischen Jahres, htgüa:^ 

leuchten, 'mwilika, -w&a; LeuclUier, 

thurea; ein kleiner I kinära. 

leugnen, -käna; geleugnet werden^ 
-kanika; hartnäck^es Leugnen, itÜn. 

Leute, watu; Leute jemandes, MU 
(ya pl. \a)^ Leute wie wir, kina sisi; 
diese Kisten gehören zu Abdallas 
Leuten, makasha haya ya kina 

Licht, anga (la), mivdnga, mwanga^Oj 
nüru; das brennende L. in einer 
Laterne, seräji. m.; ans L. bringen, 
'fättM, Ol.; Uchtl^ungen. Meine, 

oben in den >yänden aer Zimmer, 
mwanga-^a ; IJchtung, im Walde, 
utengwa wa bdrra. m., w4u pl. 
nfiii. m. 

Liebe, penio (la), wug?^i, upinp, 

iipertdaji, hawa, habba {k6bba, ma- 
hdba)/ shduku, matamanyo, ha~ 
skün. m.; in L. brennen, äshki, 
ashiiki. xTi. : liehen, -pendj , -ha. m.^ 
-^ishiiki; geliebt werden, -pendeka, 
'köra; liebenswerth sein, -pendäca; 
liebw (adv.), ikhiari, ni kneri; lieb 
haben, -stakhäbu. m: liebkosen, 
-otesha; Liebling, nq^^i; Liebschaft, 
udmmba (ittümba, myl. 

Lied, utmbo pL t^rimbo; improvisirtes 

L., s{mo(y.'t}. m.; ein I .. anstimmen, 
-tSa kdngwe; ein L. mit Refrain 
singen, -ombolea. 

liederlich, -potevu. m.; liederliches 
Leben, waäiaratL 



liegen — LQge. 
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liegen, -lala, -suj. -iumbaa; auf dem j 
Gesicht Lj -woma, -ama, -fudma. ro.; 
auf dem ROeken 1., -lala kwa tani; 
quer (Iber 1., -kingama, -pandäna; 
aufgehäuft da 1., -tumbtka; iass das 
1. (zu ideinen Kindern gesagt), tütu; 
soviel als auf der Hand 1. bleibe 
uküfi. 

Linie mistari; Linienblatt) msadrak, 

Lippe tndomo. 

Lispeln, das, ktäembe. in, 

litze, goldene, fefe. 

Lob, kämdi, si/a (ya); löben, -JUifiMÜi, 

Lobpreisung, rnasifu (yci). 

Loch, timdu (ya pl. ^a) pL auch mu- 
tfmdu; das U, in welchem der Mast> 
bäum befestigt ist, Ana^. m ; L. in 

der Erde, in welches Same gelegt 
werden soll kordngo {laj; L. in der 
Ohraiuichei, um dcbmuck eiiizu* 

hängen, nddwe. ra.; L. im Boden 
eines Bootes, um das eingedrungene 
Wasser herauszulassen, nßü:^i {yaj.m.^ 
ein Loch hohrtn ^ ^f^echa (pekeja), 
'htnUfitka, -subüa. m.\ ein L. machen, 
-dudunüa. m.j ein kleines tiefes L. 
graben für die Pfosten des Hauses, 
-ßikua; ein I- aufwühlen, -fuküa- 
fuküa; ein L. durch die Mauerbrechen, 
-tobda; ein L. in der Mauer aus- 
ftllleil, 'l^iba; mit einem L. versehen 
sein, -suhukti. m.; voll Löcher, cha- 
buduchabudu. m. ; grosse Art Eidechse, 
welche sich L. in die Erde gräbt, 
n^gunrntgüru; ein Holz mit L. für 
die irdene Lampe der Eingeboreneuj 
nmängo. 

Locke, kuto (ta), shongi (s6ngo) Idt 
nmeüe. m.; einzelnstehende Locke 
auf dem Kopf, kipäku. 

Löffel, ynvinko; kleiner L., kijiko: L 
aus der Schale der Kokosnuss . kdta 
^yO «vch mc^tata; üttsher L aus 

einer Kokosnuss, updvm; Art höl- 
zerner L j rnkamshe. 

Log, Schiffsl, bäüi. 

Lohn, maUpo(ya), ujirafügiraj: Fleisch, 
weiches derjenige als L. ernllt, der 
das Schlachten und Zerlegen eines 

• Tbieres ttbemoromen, t^ama ya 

BiMBcr, DtMck-SaalMll WAtUfbiich 



matuni. m.; Löhnung, shakarOj ijara\ 

L. der Seeleute, halasa. 

Loos, küra (ya); das L, werfen, -f iga 
küra. 

Lootse, rubdni (wa) pl marMttL 
losbinden , -fungüa. 
lose anbinden, skalikL m. 
löschen, -pmisha. 

Lösegeld, makombdji, kombo^i, uko- 
tnböjij ujidiwa, fidia; Lösegeld 
zahlen, ^eombda^ -fidia. 

lösen , -fungua, -wathdhisha, -taian^ 

-iatanya; sich 1., -tanguka. 

losgehen, -fyükaf -/un^ka, -tanguka^ 
'tuamka, (von Kleidern} -pwaya; 
(anfangen) -ani^^a 

losmachen, -fungua t -gandüa. m. 

losschlagen, auf etwas, -fartt. 

losspringen, auf etwas, -rukia. 

losstörroen, auf etwas, -taya- 

losstürzen, sich auf jemanden, -shant" 
buäa. 

Lösung, die L. des RStfaseli sagen» 

-tamhulishcf 

Loth (des SchiäersJ, -bildi (ya); lothen^ 
U sum Loifiea, Ukämm 
(ya). m.; lOtheii/ '•Ha baü, -lüidmu. 

{-lehemu. m.). 

Löwe, stmba (wa); ideine'r L., kislm- 
ba. m.\ Brüllen des Löwen, mgüru- 
mo wa simba. m.; ein Zaubermiciel 
gegen L., ilip. 

luchsarrige grosse Kat^e, kmyegere, m. 

Lücke, pengo fla) ; L. zwischen den 
Zahnen, mwd^a. m., m/elro ura 
nteno. m. 

Ltift, hdwa; frisclie L. zufächeln, 
-pünga tq>epo; an die L. bringen, 
-fumbüa; in die L. gesprengt werden, 
-weküka. m.; in die L. werfen, -rus- 

ha; nach L. schnappen, -hema. m. 

Lüge, uwdngo (urongo), ujänjaf me- 
nge, m., usüshi. m., ujibäki. m., ki- 
mk6miLm^unqfiki. m.y ghdlati ;LÜgen^ 
über jemand erzählen, -Www. m.; 
zum L. veranlassen, -kethebisha. m.'y 
Lügengewebe, maddyo (ya) ; Lügner; 
mwdngo , mndßUi, mukari. m.; ein 
L. und Betrüger sein, "dangfu^^. 
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Limpeii, utambäa pl. tamkdOf kitambaa. 
Laufe, jMf^ (Ic^, yanKfkm, 

Lunte. mrAo. in.; Baitm^ ai» dessen 

Rinae Lunten fabrizirt werden, 
fngdsa.^ m.; Luntenschlossgewehr, 



KMfWl« III* 



Lust, A^wa^ hawät, shauku (ya), ngda^ 
(ya)t uju. m.; L. mm Widerspracnen, 



m.; nach etwas L. haben, 
-tamani; die L. XU etwas vertieren, 

-tamduka. 

lustig;, sicn über jemanden 1. machen, 



Maass, kipmOf cheo, kiawarr^o, m.^ kidsij 
kaärif pbna (la) - 4 mikfnoy pishi 

(ya pl. ■^a) - 4 kibabii ; klsaga 2 kx- 
bäba; falsches M., mi{äni \a tegt. 
Maassstab, chene^o. 

machen, -tenda, -Jänya; zu nichte m., 
-kingamiska ; ein Loch m., -«tiMb. m. ; 
ein Zeichen m., kU'tn-tuj^a mkSno. 

Macht, ngüvUf jahaj whv^i (oenjiK m ; 
mit hL schlagen, -päga (Menmaj; 
mif -w^a, -jdaH, -jaki. 



Madagascar, Aiifet, Bukiniii^ Spottname 
der Madagassen in Sansibar, mdk»- 

laläo. 

Made, puu (la), fün^üy äudu. 
Mädchen, junges, kijäna mn'anamke. 

Jen, tumbo: der erste M. der Wieder- 
uer, kWl4fi^ m.; -anfoossen, 

mager, mtüfu. m., chemhamba. m.; m 
werden, -könda, -pujüka, ^tuka. ra., 
-koßüto, m.; m. machen ^ -konäesha, 
-äofisluu m.; Magerkeit, pi^uHko 
(la). m. 

Magnesia, schwelUsaure, ddmuri ya 

halüli. 

Magnet, sumaku, swefi. 
mflhen, -vima. 

mahlen, saga, -tuiia. m.; m. lassen, 
"Bogota; ganz fein m., ««01^0. m.; 

ganz fein gemahlen, dikidiki; ge- 
mahlen werden können , -sagika; 
Reis grob mahlen, -pd^a mtele. 

Mahlj duäada; gemeinschafdiche 
-zelten, bei denen der Reihe nach 
einer der Gesellschaft nach demandem 
die Kosten tragt, kikoa. 



Mahne, shungi (la); Haare aus der M. 
oder dem Schwans eines Pferdes, 

nydmhe. m. 

Mais, hindiflaj , mhindi, mahindi; grüner 
M., matmäi: gerösteter M.. mbisi 
(pisl); scUecnt gewachsener M., 
mbügwe cha hindi. (Merima) ; dn Ge- 
richt aus M. und mbäxiy püre. m.; 
Rispe von M., shüke (la); -Stengel, 
mgötL m* 

Maiskolben, gtm^ (lajy mehema wa 
hindi; junge M. , ngara ;^ die KOmer 
vom M. abbrechen, -vukusa; M.. von 
dem die Kömer entfernt sind, kigU' 
güta cha hindi. m.; M. abpflücken, 
-kony6a (konda. m.); (wider den Witten 
des Eigcnthflmers), -gob^. 

Majestät, -en^i, -cft. 

Makler, ia&ttr. 

mal, Mho (ya), mana (ya); ftlnf mal 
fünf, tano fi tano; xttm zweiten M«, 

märra ya pili. 

Mandarinen- Apfelsine, kangäja. 

Mandel, lo:^i 

Mandelentzündung, halüla (ya). ra. 

Mangel, kipunguOf upung^fUf ukose/u, 
makösekäno. m., shidda; M an Bil- 
dung, t/fu/cu/u. m. ; M. haben, -limki.m.f 
Cwiid nur in der negativen horm ge- 
brau^c^ 

Mangobaum, mwemh e; kleiner M., 

kiernbe; Fmcht, embe (la); eine 
Mangoart, ddio; Sauce von M. und 
süssem Palm wein, kyengele cha 
^^fu m. 

Manerove, ndtSko; Mangrovenarten, 
mfia. m,, msindi m. ,• Frtichte einer 
M., welche zum i^ärben der Netze 



Manguate 

gebraucht werden, auch wird Tinte 
davon gemacht, msissi. m.: Man- 
grovesumpf, auf der Inad Sansibar, 
Uterätin. 

Wujg^^te, HgockirmMro; die biauoe 

M., checne. 

Maniok, mh6go\ kleines -beet, kishö' 
roba. m. 

Mann, mlu fpamw, mwäna rnkme, räjel 

fiaß^a), mföU (Kigunya),* sich als 
. beweisen, -taräjaa; junger M., 
küäna; alter M.. m^ee {mßele. m.}; 
sich cum grossen M. machen, -jitäpa; 
ein weit blickender M., der die Zu- 
kunft vorher erkennt, tnbäshiri m.; 
das Männchen der Hausthiere^ koro- 
bisa ßa). m.; mannbar, mbäleghi. m.; 
m!5nnlich, dme^ fakan pl. mqfähdli; 
Männlichkeit, üme; im Mannesalter 
stdicnd| mornfnui. ra. 

Mantel, mansuK (ya). m., mfurlx. m.; 
M. von WoUenseug, yoAo, bushütiflaj. 

Mantis rdigiosa, vwy^gimgu (la). 

Manuscript, (besondert der Koran), 

msahapi. 

Märchen, kisa, hadMi, ngano lya). 

Marder, kann (wa). m. 

Maria Theresia Thaler, fitha ya Shäm. 

Mark eines Baumes, Imni cha mti; 
das TOche M. der a]HUe des Kokos- 
baumes. wekhes gegessen wird, 

kümbi (la). 

Marke, chäpa, cheti. 

Markt, söko (ycü pl. mas&ko; M., der 
in manchen Geeenden alle vier Tage 
abgehalten wird, jeu (Merima)L 

Marokko, magkrMn (magaribij. 

Masern, churüwa. 

Maskat, Maskäti, Manga (doch wollen 
die Leute vonMaskat letzteren Namen 
nicht gerne hihren). 

Maske der muhamedanischen Frauen, 
barakda; lederne Kri^maske, klru 

(Kigunya). 

Masse , jamia oder jamÜ. 
massig, kädiri (kadri), 
masriren. ^kändü* 
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Mast, mlingöte; das Loch, in welchem 
der Mastbaum befestigt ist, kmnda. m.; 
Baum mit kichtem Holz zu Mast- 
bäumen und Ganoes gebrauch^ 
mleha. m.; lEtaum, dessen Holz aus 
Arabien und Indien eingeführt wird, 
um es fu Masten au verwenden» 
n^inL m. 

mSsten, ■4umitka. 

Masttaue u. a., kdiua. m. 

Mastchier, km&no, 

Material, ftfna (yaj. m. 

Matratze, godoro; eine dünne, leichte 
M., mfdrasa; eine M. durchnShen, 
-tona godoro; Kokosfeser au M., 
makumbijra utümba, 

Matrose, batuurUu 

matt, sehr m. sein, •iakaäko. m. 

Matte, mkika; grobe M. von Palm- 
blattstreifen, den Fussboden zu be- 
decken, jamv^/2ail;- kleine M., wie sie 
unter aen Mttnlenstein gelegt wird, 
um das Mehl aufeufangen, kitdnga 
cha ydmvi; eine Art M. aus Maskat, 
busäti; M., mit denen das Schiff 
gegen Überschlagende Wellen ge- 
schützt wird, telebishi. m.; runde M. 
mit Kante beim Kornmahlen ge- 
braucht, äügü. m.; grosse M. (Matten- 
segelX MRgr«» maUatgtt {yqf; Palme, 
deren Blätter zu M., Körben und - 
dergl. verarbeitet werden^ mgüne, 
junge mkonuL m.; gelbe Farbe, um 
M. zu ftbi>en, iffigmo, Streifen, um 
M. daraus zu machen, shupätu (la) 
maskuvdtu; Schnur aus den Blattern 
des mtcindu Baumes^ um M. au nVhen, 
ükili (Kipemba); Streifen von den 
Blättern der mkoma Palme, weldie 
zu M., Sacken, Seilen und dergl. 
verarbeitet werden, mwäa; -sack, 
eine Art M., jünya, fümba, ki- 
fumba. m.; langer M., unten breiter 
als oben, kanda (la); kleine, oblonge 
M., in welchen die Datteln aus Arabien 
nach Sansibar gebracht werden, A»- 
guni, Mattenstteifen, aus welchem 
mikeka gemacht werden » Mri pl. 
Hrü m. 

■4* 



dtS Mauer - 

Mauer, ukuta pl. kuta; M. von Steinen, 
kitälu; Voraer- und Hinter -M. der 
Hutten der Eingeborenen, ngäo ya 
wyümha; der Thcil ifes HncKcs, 
welcher Uber die M. hervorslelu, 
urnAiM pl. pemt; ein Loch durch die 
ML brühen I •4oh6a, 

Maulbeerbaum, wforat^ ffen&i^. m.; 
Maulbeere, tüH, m. 

Maulesel, nyümtu; Maultbier, bä- 

ghala (wah 

Maurer, mwdshij mhtm^i wa mäwe; 
Senkblei der M.,. ürnä^L 

IImis, pUm (wa); grosse M., pinra 

(wa pl. %v.io<icT^a} ; Geräusch machen, 
wie eine krabbelnde M., -gtigurusha. 

Mayotte, franiö&ische hisel bei Mada- 
gascar, Ma&tiire. 

Medisin, ^Un»a pL madawa, ugänga pl. 
magänga; M. für die mshipa (Blut- 
eeftss) Krankheit, känya; M. gegen 
Durchfall, simda (zaj; Speise, die 
man aus medizinischen Gründen ver- 
meidet, mstro. m. ; die m. Wissen- 
schaft, uganga, utabibu; sich m. 
Raucherungen unterwerfen, -^likiwa. 

Meer, bahari; rothes M., bahari ya 
Sham; der Persische -busen, bahari 
elali; -enge, kiiängo cha bahdri; 
Meeresaroi, mto wa bahari; ein 
schmaler M., khAri; ein kleiner 
täo la bahan. 

Mehl , tint^a ; Feinm , utelelepL telele. m. ; 
sehr feines M., umbiiinnbi. m.; eine 
Art minderwerthiges M.. felefele; 
Ubier Geruch im M., fonaogda. m.; 
kleine runde Matte, um aas frisch 
gemahlene M. aufzufangen, tugü. m.j 
M. sieben, -ckunga (^knga)^ -unga 

mehr, :\[ay{J{ (^aidij; mehrere, katha- 

wakatha ; ein wenig mehr, fände, 
meiden, ~pra. m. 

mein, 'ängu; m. Kind, mwanängu; 
m. Stelle, pängu; in m. Hause, 

iNMMgfll^ kivditjgU. 

Meineid, dqfur, fitit. 

meinen (fälschlich), -thänni; Meinung. 
madna (jra), hesabu (ya)^ umarari. m. 



- Meadl. 

Meissel, chembeu (diaj, patäsi, tmdo* m., 

chiirusi. m. 

Meister, ßmdi pL ma/ündif mstadi, 
estadi; -schaft, usiadi, t^&nsL m. 

Mekka^ Makka; Richtung nach M., 

wohin die Muhammedaner beim 
Gebet neigen, in Sansibar also nach 
Norden, kibula; -pilger, haß (la) pL 
ma-. 

melken, 'kama. 

Melone, mtango; Frucht, taniio. 

Menge, wingi, makutäno, matangO" 
mano, masMdnö. m.,jamta, umäli, 

Mensch, mtu, adämu, mwdna Adämu, 

binadarnu; alter M . m-^cc: ein alter, 
schwacher M., künönso mköngwe. m.; 
grosser Haufe von l£, ms6a, gha\ia, 

Menstruadon, Mb'. 

merken, -dna, -sikia; merkwürdig, 

ma*:ehür , -mashuhur. 

messen, -pima; an einander m., -fiicn-^a. 

Messer, kisuj. kijembe; ein sehr grosses 
l/L.f ßsu (la) pl. majisu; kleines M., 
kijisu. m.; krummes M^ shembea, 
jamvia; ein krummes Ml, um das 
Innere von Holzgefilsaen aussuhOhkn, 
ukdmbo. m.; ein langes M. mit 
krummer Spitze, zur Gewinnung des 
Palmsaftes benutzt, kotäma {ya}; 
Schneide eines M., Schwertes, miso 
(ya) m.; Spitze eines M., msüka. m.; 
(US M. ist nicht scharf, idsu hakwäti; 
das M. ist stumpf, kisu ni myhm 
(Lamu); ein M. in den Gürtel ste c Iv e n« 
'pachika; mit einem M. stechen, 
-chökora; ein Handwerker, welcher 
M. und Schwertgrifie aus Holz oder 
Horn fertigt, mjüme. m.; die -klinge 
ohne das Heft, ukenge wa kisu; die 
-klinge vom Stiel nehmen, -go^ 
ngda. m. ; Heialiring um das -Mfi^ 
noleo (la). 

Messingdraht, Art M. zum Schmuck, 
maidka; Armband von M., kiköto. m. 
MesBsdmur, cftM^o. 

Metall, maädini ^a); in M. arbeiten, 

fittia; -arbeiter, infusi. m.; grosse 
metallene Schale, kdpo (laj: metalle- 
nes Geflss, sufuria (la); Metallring 
um das Messerheft, noleo (la); M. an 
der Schwertscheide, ukSa, 
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Miethe, üjira fügira). 
«niethen, -panga^ -ajiriy -taja. 

Mikh, nuefhiM;^ lUigeschöpfte M., ma- 
ffdndi r^-! mapwa. m.; M. auPvOchen, 
'piga mteu; -bruder, -Schwester, 
ndügu kuKydnya; -gef&ss, kara- 
sia. m.; grosse -kalabass. tungu jr^ 
rta^iwa. m.; -saft der Kokosnuss, 
iassitmU; M. gewisser PflaiLEen, 
tüAtnJk» in. 

IsVAde, uoriiroy wloni^. m* 
Million, kdr. m. (Indisch). 

Minute, dakika. 

mischen , -chanp^änyj ; gemischt sein, 
'<hanganjrika ; Mischung , macha- 
■ ngofiuno (ya). 
Mispel, Urngo 0a)* 
Missgunst, häsidi (ya pL inaj, 
misslingen, -kSsa. 

Mist, samadi (ya) , mavi; trockener 
-lüaden, der als Brennmaterial benutzt 
wird, kiskMe. m. 

mit, na, kwa; mit jeinand geben, 

'■cmdama, -fuatana. 

Mitleid, rehema, tas(ia. m.; M. erregen, 
^4«mMJi%tfi m.; mitleidig sein, -hdna. 
BiitskiaTe, n^m 

Mitreisender, . mit einer Karavane, 
nyäro. tn. 

Mittag, athtatri, jua küudni, mchana 
fiiuanaj, pmäi ya ädhori; Fiatz, wo 
Mittags geruht wird, kitmSo. m. 

Mitte, kati; ganz in der M., katikäti. 

Mittel zum Unterhalt, r/fi/ri (yaj. 

Mittelfinger, chanda cha tokaa. m 
Mittelnias.t, ntwongöii (cfr. miingote . m 
Mittelrippe des Kokospalmblattes, ucku- 

Mittelstack einer Thür, mfätL 
mitten in, -kätiya oder katäta, 

mittheilen, Überall, -tmga'^:t. m., (Nach- 
richt geben) -ariju, -pa khabari. 
mittrauern, -hdna. 
Mittwoch^ jüma ya täno. 
Modell, k^fOf mfänoy ruwasa, ishara. m. 
Moder, uküngu, u/ujün/u, 
Möbel, pdemho la nytanba. 



mögen, -penda; nichi m., --^ira. m. 

möglich, huenda, yamkini; m. sein, 
-fanika, -tendika, •yamknuka; Mflg- 
lidikeit,^affiftM. 

Mönch, suffi, <;ußi ; m^^nchiscb, taöma; 
Mönchsthuni , usüßt. m. 

Mörder, muuaji; kdtili (mkatüi); mör- 
derisch, lnm>k%i 

Mfineir, khat; der innere Raum 'eines 

M., shimo Li ktnu; Art Baum, aus 
dessen Holz M. gemacht werden, 
mddni. m.; -keule, mtwango; M. 
cum StamfMen des Oetreides, 

Mombassa, Mvita; alter Namen für 
M., Kongowda, KdMgati^f FaladL 

Monat ^vi^d nach dem Monde g^recb* 
nei), mwe^if sheher. 

Namen der Monate. 

Ramaütani, Ramathofif 

Mfimguo a mosi Shaowal, 

II <f piU, Tkä lutada, 

» a tatu, Thü hajja, 

* a nne. Moharrantf 
B a tano, Sa/ar, 

» a sUa, MaUa al aowcd, 
» a mAh, • iü akkr, 

» a turne, Jemad al aowal; 

* a kenda, * al akkr, 
Rajabu, Rjj'ah, 
Shaabani; Shaaban , 

M. von 30 1 agen, ntwe^i mn jnddnm; 
M. von Tagen, mwep mpungufu; 
Beginn <3es M , mwanddmo. m.; 
-lohn , mshdhara. 

Mond, mwe:{i; Flecken im M., kütu ya 
mwe:{i; erstes Viertel des M., mwefi 
mchanga, kongo, mivefi köngo m.; 
Vollm« nJ, mwe^impevu; abnehmen- 
des Viertel, mwe^^i wa konda; der 
M. ist vernnstert, mtvep unapatwa, 
unaliwa; -schein, hakmavd^; -sOch- 
tigkeit, s6da. 

Monsun, msimu. m.; Zeil, wenn die 
M. wechseln und man nach allen 
Richtungen schiffen kann, Mitte 
März bis Mitte April und Mitte No- 
vember bis Mine Dezember, mak- 
(Unguya): maleleji. m, 

Montag, jüma ya tdtu. 



214 Moor< 

Moor, idpe fjaj, als pl. gilt matöpe. 
Moos, ein gewisses M , das zum Färben 
benutit wifxl, marire (ya). m.; 

Müllen, assübui fussubukhi, asmbukhi); 
Regen und Dunkelheit am M., funde- 
Juttäe (la)i guten M., subalkheiri; vom 
M. Uberrasait werden, -chel^a; frilh 
am M. aufstehen, -pambanuka; an 
frühem M. etwas vornehmen, -pam- 
baukiwa; morgen, kesho; -besuch 
tbstatien '•aumk, sabekhi. m.; -dtm- 
merung, ukungu wa al/ajiri; -grauen, 
kucha; -nebel, umande, ur^o (Pemba); 
>rOthe uküngUy pl. mak&ngu; mor- 
gens, assübukhi; die erste Gebets- 
stunde m. 4 Uhr, alfajiri; -stern, 
söhörßf nyota ya sohora. m.; -wind, 
umande» 

Moschee, mesktri fmosklti); Vorlesung 
und Gebet in der M.. hötüba. m.; 
Mueddin, Gebetsauaranr in der M., 
mwädmi. 

Moschus, jäbddi, meski {miski. m.)\ 
den M. der Katze enmehmen, -^abiai. 

Moskito, imbu {mbü. m.)\ Mosquitonet^, 
chandal^. 

Motte, mende, mokololäo, noindo, 

Möwe, bata ^iwa. 

Mücke, kleine M , usübi; ganz kleine 
M., ukur^'ua. m. 

Mueddin, welcher som Gebet ruft, 
mwadmit mpiga adana, 

müde, mchSvu; m. sein, -rhoka, 
'kimwa. sehr m. sein, 'takaltha. m.; 
m. maclien, 'dtdsha» 

Muhammedaner, mosUm, isUum (wa) 
pl. maisüamu oder maislam; M. 
werden, -silimu. -selimu; Nicht -M., 
pL makäßri; Gebetsmatte der 
M.. musäla; mnhammedaniscfaer 
Inaier, muhindi. 

Mühe, shüghuli, usumbü/u. m.; sich 
M. geben, -Jiföngaf -jidähi. m.; un- 
nütze M. haben, -tanga&keu m.\ 

mühelos, rahisi, rakhhi. 

Mühle, takhäni. m., tahäni. 

Mühlstein, kimängo, jiwe ia kusagia 
unga; üer untere M., mäma fi»a oder 

ya); der Griff an dem oberen M. 
der Eingeborenen, msünso. m.; der 
obere M., nrndna; kleine Matte^ 



- Mtttfa. 

wie sie unter den M. gelegt wird, 
um das aufzufangen, kitdnga cha 
ydmvi; runder, harter, schwarzer M. 
mänso fraj; ein M,, der gedreht 
werden kann, cker^. m. 

MQUhauren,yia. 
Mumie, wun^dmu 

Mund, kimva , luiruvj 7j',- den M ver- 
ächtlich verziehen, ~ji~chaküa. m.; 
den M. ausspülen, ^sukutua, -sugu- 
t&a. T\^.\ in den M. stecken, -vuata; 
den M. öffnen, -tamua; Jemand die 
Bissen in den M. stecken (als Zeichen 
der Liebe und Freundschaft), rtb*; 
eine Handvoll Reis, welcher erst 
zum Klumpen sebalit wird, ehe man 
ihn in den M. steckt, tönge. m.; 
mit dem M. blasen, -pülifa; ein 
Mundvoll, /t/Hiia pl. maßinda. 

Munition, fona {a wita, m., igcm wa 
wiia. m. 

munter sein, -changd^mka; Munterkeit, 
Ufima, 

murren, -güna, -nungunikia, -jomea. 

Muscatnuss, kungu mdnga; Muscat- 

blüthe basbäsi (ya). 

Muschelarten: kdimbe (ya pl. \a)f g&me 

pL magdme. m., kijogdo, cha^a (la); 
grosse M., deren Stacheln gefQrchtet 
werden, tenga wa bähri. m.; Art 
essbare M., Xrdme la pwdni; eine 
leere Muschdschale, /fi/u ^Jla^. m. . 
Musik, ngnma; Musikinstrumente: 
baragumOf ngoma, kinanda, fefe. m.; 
Musikinstrument ^Ari Brumm topf) 
der Wantka, mwarv(a. m.; Büll- 
horn, als M. gehraucht, mbiu (Momh ), 
mbui (Un^uja;; begrüs&en (mit Gesang 
und Musik), -shangiUa, 

Muskete, hmdukiya magAmegbrnt* 

müssen, -jw^, --lopmuf tdi mllsst^ 

ime-ni-pasa. 

mUssig sein, /ru-Aro« ^tirrv;*mClssig da- 
sitzen, -himbäa. m. 

Muster, namna. 

Muth, ushujda. ujahäli. m.; neuen M. 
schöpfen, ku-piga möyo könde, 

'teremea; neuen M. machen, -tere- 
meska. m.; muthig, mjäsirt, jähüif 
jägina (chdgina). m.\ m. sein, -jakUika, 



muthwülig 

Jasüi; m. machea^-jasirisha; muth- 
Kw mreröen, -JUura. m.; tn. sein, 

muth willig, mt^ämM. m. 

('»'ay {Kigunyaji seine M., nyawe. m.- 
Vater oder ÄL, mf<w; die M. des 
Gatten, mkwe, mäviä (wa). m.; 
verwaodt von Alutters Seite, kinjru- 
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mba, kuukeni; Oheim mütterlicher- 
seits, mfiJbra» m.; Verwandte m*, 
dätrabaya hdike; Muttermal, cMa, 

Mutterthier, kö (la). 

Mütze ) koßa (ya) pl. makoßa; tür- 
kische M., töpi ya matürüki. m. ; ein 
Block M. aufzuspannen, /uruma. m. 

Myriade, kikwi. 

Myrrhen, manemäne. 



Nabel, kUmnt; -schnür, msk^. 

nach (aeitL), baada (ya),^ {»nL) njruma; 
n. eurem Hause, kwemi, 

nachahmen , -eleli^a. 

Nachbar, jiräni (wa) pl. ma oder fa; 

-Schaft, kiydmbo, ujirani. 
nadidem dies beendigt ist, hernach, 

ib'tsXui. 

nachdenken, über etwas, -tafäkiri, 
-wd:(a fa^aj, -sangäa. m., -märdri, m. 

nachfolgen, -fudta. 

nachforschen, -ülixa, -tafuta, -Uditi, 

my 

nachfragen, -vfiiftf, -Mi^ (-taiE m) 
Nachgeburt, k6ndo ya nyüma. 

nachher, baada, küsha, thui; bald n., 

punde hivi. 

Nachkommenschaft, wa^do. 
nadilSssig sein, -pufa, -pmMa; 
n. werden, '•pun^ba^Oui; n. Arbeit, 

schüfushüfu. m. 

nachlassen (vom Regen), "pusa» m. 

nachlaufen , -kimbilia, 

Nachmittag, die Zeit von 3 — ^UhrN., 
eädthri; C^russ am N., masmkMri. 

Nachricht, khabari; N. vom Tode je- 
mandes, 'tamfia; N. geben^ -ar^u. 

nachsehen, -aüa, -U^uta* 

nachsinnen^ über etwas, '^dja^ '•tafd^ 

kiri. 

nachspüren, -winda. 
Nächster, sein, j^d pUi ydkwe. 



Nacht, usiku pl. masiku; dieganseN., 

usiku kücha; die N, mit etwas zu- 
bringen, -kesha; die N. überwachen, 
kuUSa yis[taf kutala kimato, m.; gute 
N. sagen, ^twesha. m. 

Nachtgeschirr, kipdtu cha kikSjo. m. 

Nachtlager, maidh {ya), (auf der Reise) 

hlalo. 

Nachtwache, kdsha (ya). 
Nachweis, MieaSfiL m. 

Nadcen, «'h'fi^ ßo) oder (ya d1. ^a); 
schwarzer rleck auf dem N. der 
Ringtaube, Hpdji cha üso; -grübe 
am Halse, kishdgOf darunter, ISIM. 

nackt, -f^; Nackdieit, umgpu, 

Nadel, sindÜbio; eine N. dnfHdelo» 

-tungia, 

Noeel, eiserner, msomari, mismäri: 
NSgel einschlagen, -^ongomea; Nl 

ausziehen, -konp^LKi; sich von selbst 
herausziehen (von N.), -shitüka. m.; 
iNagel am Finger, ukttcha pl. /ruc/u. 

nahe, Iriri:^ oder na; Nahe, Plate 

in der N., pdhalt. 

nähen, -shSna^ -fumia. m.\ Näharbeit, 
mo^Adm ^^; Schnur aus den Blättern 
des micöulif- Baumes, um Matten su 

nähen, uW/i (Kiremba^; Nahmaschine, 

charkhan (ya hushonea). 

näher bringen, -songe^a, zjongd^a, 
'■kar^fsha, 'Senge^a. m.; n. kommen, 
sich nahem, -dgema, -jongda, ^on- 
gia, 'Sengia. m., -karma. 

nahezu, pad&go; n. reif, tisa (la) pt 
max6sa. 



2l6 Nahrung^ 

NahiUng, mUsho. m. { 

Natne,yi»tÄ pl. majma, N. Goiies; isi- 
um ^tsmu); N., der bei der Geburt 
dem Kinde beigelegt wird, sdre. m.; 
etwas, auf dessen N. man sich nicht 
besinnen kann, äitäe pl. madüde : \ 
Namensvetter,, sömo (wa) pl. masö- 
mo (pL aiich faj. 

nflmlich (eigeadich: zu sagen), hwämba. 

Narbe, Mvu (la). 

Narr, mpumbafii , mshupä/u. m., da- 
hili. m., baghami. m.y jemand zum 
Narren machen, -iulanya (Kigunyaj; 
Narrenstreich, mbulühwi, m.; Narr- 
heit, ußnni , wapmo. 

Narwal, sansuri. m. 

Nase, püa (y,a)y durch die N. sprechen, 
-semia pumit kihißa nä kmgdngo; 

die N. schnauben j -ßtta lijmast, er 
steckt seine Nase m alles, ana ujuvi; 
efhem Verstorbenen Baumwolle, wie 
es Sitte der SuaheU ist in die N„ 
Ohren, unter dieNftRel u. s. w. stecken, 
-pimba mdyiti; Blut , aus der N., 
mn'ina. m.;*Sohmuck den die Frauen 
in den Ohrläppchen oder in der N. 
tragen, kiphu • -loch, mwanri wa 
püa, Htndu ya pua; -ring, azama; 
-scheiclewand, mn'än^i wa pha: 
•schleim, kamasi pl. makamasi. 

Nashorn, pia; kleines N., ki/dru. 
.nftss, maj'tmdji, rMhaba; n. vom Regen, 
ehgoechepe; n, werden, -rishdi. m.; 
Izer, auf denen im. Boot die 

I..adung gelegt wird, damit sie nicht 
n. wird, mwdq. m.;- nasser Boden, 
kinamässi. m.; Nässe, rütkuba (ra- 
thaba). 

Nationalzeichen, Einschnitt in*s Gesicht 
als N., tdndo (yä pl. -^a). m. 

Natur, tabia, chxmhuko ftitnbüko. m.); 
Naturgesetz, matcldba. m. 

nautische Instrumente, vipände vi ku 
jpwiUt. 

Nebel^ um&nie^y shmtM; kalter N^ 

bdrtd't; verschwinden, vom N. gesagt, 

-gungütnka. m. 

neben, dicht n. einander gehen, kwcn- 
ää ^mbdmbcL (vtna Sichiffistt) 



- Neuheit 
I necken, -chokd^a. 

rthmen, -/iimj, -loa, -gui^J Merima); 
in den Arm oder auf den Schooss 
n.^ -pakdta; ein wenig auf einmal 
mit den Fingern n., -cMla,' immer 
] nur ein wenig nehmen , -dodda: 
Speise mit der Hand aus der Schüssel 
n., -menya; auf sich n., -äiU. m.; 
auf Credit n., -kdpa; vom Feuer 
n., -ipüa, -leeuai mit Gewalt h., 
-p6ka (Pemban Reis aus dem Topfe ' 
n., -paküa; ein Din«; aus der HäAl 
jemandes n., -pokea; mit einem 
langen Hakeo Früchte vom Baum 
n. , 'ptmkcu m. 

Neid, mfundo. m., hdsidi (ya p\. ma), 
(uhüsudu)y maonefu. m.; -neidischer 
Blick, kijicko; aus N. weinen, wenn 
man nicnt auch bdiommt, was dem 
andern gegeben wird, -/t'd ng^. 

neigen, sich, -indtna; Neigung, ngöa 
(ya), nia (ya, {c^y U^in,. teremuko 
(la). m. 

nein, st%yOf siyo, la. 

nennen, beim Namen n., -t4A>» -Ab* 

Nessel, kiwdfi, wafi pl. tvyafi. m; Art 
Gras, das wie eine N. brennen soll, 
weni. m.\ Insect, welches über die 
Haut kriechend, wie eine N. brennt, 
J^^' m. 

Nest, lundu (ya pl. ta) pl. auch wdi- 
tündu; N.'in welches Eier gelegt 

werden , k}6ta , kiote. 

Net2, kimia, chdvu (chaj; -fett 'eines 
geschlachteten Thteres, kildmhi fdu^. 

neu, pyä; etwas neues, unerwartetes, 

shdm; neues Gras, mgina. m.; das 
Rauschen neuer Kleider, mtakdso; 
Neuerer, ni^üshi; ausgehen zu Je- 
mand, um ihm neues zu erzihlen, 
-awia m. 

ein neugeborenes Kind mit Wasser 
und Medizin waschen, -osha najimbo. 

neugerodetes Land, das zur Pflanzung 
hergerichtet ist, fdn^^e fla). m. 

neugierig, mjassusi, mtuvibwi^i. (Lamu); 
senr n. sein, -fatüsM. 

Neuheit eines arabischen Schiffii, . 
ushärri. m. 



Neuigkeit nur 
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Neuigkeit, kkabari (ra pl, iah Neuig- 
keiten ercShIen, -jFAähnV Jeittändein 

N. überbringen, -khubiridt-awilSä*. in.; 
Neuif;keitskrämer, kitiiktp. m. 

Neulahrsfest (lies persischen Sommcr- 
janres) «Nairuz» Er)de August, siku 
»a mwSca, twr&s, 

Neuling, n^inga^ msSsu. m. 

Neumond, es ist N^ mmep wa Undama, 

neun kenda, tissa {HssiaJ : der neunte, 
Ufa kenda: neunzehn, tisatäishara ; 
Monat von neunundzwanzig Tagen, 
mwe^ mpUHg^; neunsig, tXsaini. 

nicht, Äi, üä; ürid n., wala; n. so, 5/0, 
^yyoj siyo; noch n., hcütassa, ha:;i- 
tdssa; das ist n,, kapo, hofatuif ha- 
AuMa; hier ist.es n., lumma; er hat 
n., hana ; es ist n. da, sipo: ci Ist 
n. da, hako; durchaus n.^ häsha; zu 
nickte machen, -langamMa, 

nichts^ es schadet n.; ked^um; Noth, 
wenn eineir n. hat, ukiväß^ 

Nichtsnutz, Mtf pL motaa, käskiiratiim,, 

mtukuc,m. 

nie, abadan fmit neg. Verbum). 

nieder, auf und n. gehen , kwenda 
masia, 

niederbeui^en , sich , -lumMT, -ifimna, 

•jinamia , -sus^dtt 

niedefdrücken, -femea, -tope^a. 
niedertallen (vor Gott}, sügudu , -sujudu. 
Jiiederbauettj ^tema. 

niederlassen, die Segel, -tua tanga; sich 
niederlassen (um zu wohnen), -IduHi. 
niederlegen, •lik^a; sich-tt.| -lala. 

niederreissen, -kwanüa, ^-pomosha, (ein 
Gebäude) -jengüa. 

niederschlagen, -angusha; die Augen 
zur Erde tu, ku-piga 4ao na neki, 

niedersetzen , eine L. vom Kopfe, 
sich n,, ~kaa kitako. 

niedersinken, -tungüka (Pemba). 

niedersitzen, -käa kitäko. -kh^, m.; 

n. lamen, -/re<»Atf. m.; m Reihen n 

lassen, -pangiska. 

niederstürzen (intr.), -pom^teL, 
niedertreten, -kanydga. 
mcdei tröpfeln, -tiUslka, nu 



niederwerfen, -bnuiga, -tungüa iPemba\ 
niedrig, di'mi,tuie. m.; niedriger steilen, 
^epulija; bei n. Wasserstand auf den 
Grund t^erathen, -Vlfel^;! Niedrig- . 
keit (der Herkunft), ufirAns^p 

niemals, liüshi, kämwe. abadan (mit 
n^jrtem Verbum). 

Niere, nso^ ßgo. m., ivengu, wengo 
pL maußmigo. 

niesen, -ptga chafya, -shamüa (-shumua, 

-chemüa) , -hekemüa. m. 
Nilpferd, kiboko , tomöndo. 
Nippfiuth, OTiJ/V ma/u, ktmbuyti, m. 

Nische, kiddka cha ny^imba\ ^lubaka, 

A'Mi/iti/ra; Hinterwand t iner N., raff"; 
N. in der Moschee, welche die Rich- 
tung nach Mekka anzeigt, nümbara 
— ffMififrori. 

nisten, (von Vögeln), -tenga. m. 

noch nicht, bädo , hai^hassa = -hatassj ; 
weder n., wdLt-wala; n. einmal, /enj. 

Norden^ im N., von N., nach N., kas- 
Nordpol, jahi. m. 

Nordwind, shemäli; Nordwestwind , der 
von Dezember bis März weht, kas- 
k&n; die TjAx, wenn der N. tu wehen 
anrdngt, /u/i.m. 

Noth, siman^, uhitdji^ uhtdji , diki 
(uMki), thuUt, shidda; N., wenn einer 
nichts hat, ukw&sifu; in N. sein, 
-^ikikay -thiiki, -thii; in N. bringen, 
'diki ; jemanden aus der N. erretten, 
sttri. 

nöthig sein, -pdsa, -päsha; mit allem 
Nöthigen versorgen (besonders von 
Gott gesagt), -rw^tka; einer, der etwas 

n. hat, mkitdji. 

noth wendiger NVeise, shüruü; Noth- 
wendiges, kmbm; Nothwen- 
digkeit, ldf^ flq^, tunpäida, wqfiht, 

Jarathi. 

Nudeln, u/am6i (pl tamht} wa maandäp. 

nüchtern sein, -tawässuf = -tasäwmif{ 
wieder n. werden (von der Trunktfn* 
heit), -leifüka;H(Jxülttnhtkftäwdwif 
~ tasäwwuf. 

Null, iflßtri. 

nur, tü (mit ganz kurzem u). 
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ai8 Nuss Ohr. 

Nuss, reife N. des mkanju Baumes, Nutzen, mafäa (ya). m.; nützen, -Jday 

körösho (la); die kleinen N. in der -falxa^ -siki, -setdätL m., -tumika; 

Frucht der Oelpalmej kickikk/u; Nützliches, vifäa; nutzlos, isiyqfaa, 

N. knacken, -banja, -äak6ka. va^ tüu. m. 



oben f jüu. ' 

obenaufsetzen , -rekahishL-i. 

Oberarmmiiskel , t.ifu ya mkono. m, 

oberflächlich, puruküshani; etwas o. 
thun, -roMorisAa. m.; Oberflflch- 
lichkeit^ mardsharäsha. m. 

Oberhai^t, ras, suUäni fm^ pL fiMtfiil^ 

Oberschwelle der Thür, kipägo. 
Oberseite der Hacke der Eingeborenen, 

oberste, das o. su untersc drehen, 

-pinäua, -petua. 

Oberstock eines Hauses, gkirö/a (ya 

pl. \a). 

obgleich, kungdwa, kwamba (chomba). 

Obstgarten, kiünga. m. 

Ochse, maksäi, kürusi wa ngombe. m. 

oder, ao; (in negativen Setzen), wcUa: 
entweder o., ao-'tfo, dvfttfoiimtf. 

Ofen, mVa. m.; O. des Töpfers , y<5/ro, 
chojo (cha). m.; Kalkofon , tanoni cha 
iätokciaf eine Art O. auf den Schiffen, 
finmu m. 

offen, -wap; offene Stelle, uwäji. m.; 

jemand mit offenen Augen anstarren, 
-tumbuLia; runder offener Korb, 
tünga; o. Platz zwischen den Häu- 
sern, kbtfAuia; o. weiter Raum, 
wätani. m. ; die offene See , ümbu wa 
mc^if usiwa. m., bahari küu; den 
Mund oflim haben, -uam^, 

offenbar, -w^i, thähirit bayani; offen- 
bare Lüge, unäjiki. m.; offenbar sein, 
"ßaUtka, thahiri; o. werden, -pamba- 
mdca, -^liu. m.; offimbaren, -fum- 
bulij , -thahlHsha, -dirishi m. ; sich 
o., 'tokea ; Offenbarung, i^afamu^i. m.. 



Offenhcif, ujHiji , ukundüfu, öffentlich, 
senekäri. m. = senkari; ö. ausrufen, 
s. B. Waaren, die man verkauf 
will, -nädi; öffentliches Bad, hamamu 

Offizier, cMda (ya oder wa) pl. maakida, 

öffnen, 'ßimbtta, -fungüa, -panua, 
-shindüa (sindüa). shindulia, -sihüa 
(subüa). m.; mit Gewalt ö.. -pepetua; 
sich von selbst ö., -shindülea; sich ö. 
{von den Wolken gesagt), "tumasuka, 

Oeffnunj^, Stock Zeug, welches vor 
eine O. gesetzt wird, lisdni. 

oft, marra nyingi; öfters, punde kwa 
pünde; oftmals, kalhawakäiha. 

Oheim mütterlicherseits, nydmbaf baba 
mdogo; Vaters Bruder, anuL 

Oel , mafüta (ya); hoher Baum , dessen 
Früchte O. geben, Calophyllum 
inophyllum, mtondSo; Frucht des- 
seloen, foMOO (ya ^1. za). m.; O. 
auspressen, ku - tkmü^ nuj^üa, 

Oelkuchen (von Sesamsamen), shüdu 
(la), bOtdi (Kigunya). 

Oelpalme, mchikichi; die Früchte der 

O., chikkhivtX. machiktchi; die kleinen 
Nüsse in aer Frucht der O., kkhi- 
kkkL 

ohne, gkakri; o. dass, paäiipe» 

ohnmlchtig werden, -vrika (f), m. 

Ohr, shikioy sikio (la); Theil des 
äusseren Ohres, mwSdini wa shikio; 
die Ohren klingen ihm, mashikioya 
mruka; die O. durchbohren, -toga; 
Grasschmuck, den die Frauen in aen 
O. tragen, ttböndo. m.\ einem Ver- 
storbenen Baumwolle , wie es Sitte 
der Suaheli ist, in die Nase, O., 
unter die Nägel u. s. w. stopfen, 
-fämba mäyüt; ohrfeigen, -piga k^; 
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Loch in der -muschel, um Schmuck 
«nxuhHngen, ndimt. m.; Sdtmuck 

im -läppchen, jässi ßa); Schmuck, 
den die Frauen in den Ohren oder 
in der Nase Lragcn, kipinif -schmalz, 
mdüdu wa sikio; Art grosser Eidedisc, 
deren Fett gegen -schmerzen benutzt 
wird, mburukense (wa pL wa oder 
7a;. m.; -schniuck, skämiU la 
sliUiio, m. 

Omen, itkära, m. 

Onkel, Vaters Bruder, amu; Mutters 
Bruder, baba mdogo. 

Opfer , korbaniy sddaka, mathabühay 
ihäbthu. m., häddi, m.; -fest, -mahl, 
sädaka; eine -mahlzeit geben, -piga 
sadäka; opfern, -thdbiha. m.; Opfer- 
platz, an welchem Geister sich auf- 
halten; die Affenbrotbaume werden 
gewöhnlich daftlr gehaltra, mui^mo; 
-stelle, utukuni. m. 

Opium, afiüni; ein Präparat von 
Haschisch, Honig, O. und Eiern, 
nu^uni (yaj. 



opponiren, -khdlifu. 

Orange, chungwa (la), chetvfa^ danfi (kü* 

ordentlich, kwa taräbu; junger, ordent- 
licher, kraftiger Mensch, mbeja wa 
kdni pl. wambeja: etwas ordentliches 
leisten, -ongösw; ordeodich ein- 
reiben, -tiuMnia, m. 

ordnen, -rätibu; von einander tren- 
nen, -bagüa. m. 

Ordnung, tartibu, taratibu (yci); in O. 
bringen, -üiüiat 'rdtäm; in O. ge- 
halten werden können, -rtMa, 

Orkan, maderuba wa pepo. 

Ort, mahali (pl. mwakaHi; gefthrttcher 

O., kicho (cha). 

Osten, kunapokucka, ntashdriki, mäo 
ya jüa. m.; östlich, mashariki ya; 
Ostwind, maMriki (ya)y maUaa. 

ovale . grosse Schüssel, kdmbe (ya) pl* 
nuusanibe. 



P. 



Paar, j6p, jüra. 

Pack, robota la, bumba f'la). m.. -bünda 
(ia) m., (Handelsausdruck) körja (ya 
pL ^ (Ind.). 

Packet, kipiio. 

Packkorb (filr den Eael), wdidgi^shM' 

Ptekoadel, Msita fla pl. f«/ m. 

Packsack (DBr den Esel), Mgi^sk&L 

PSckchen Taback, k^popdo. m.; ein 
kleines P. von iigend etwas, IMmba. 

Palisaden zäun oder Steuiaianer mn ein 

Dorf, böma (la). 

Palmbäume, mfMfi, mtende, mkmdu, 
mk6cke. nmile. tsL^ttdeda, mouma, 

mchikichi, mkdma; P., deren Blätter 
zu Matten, Körben u. dergl. ver- 
arbeitet werden, mgune, iunge 
mkoma. m.' Messer mit krummer 

Spitze zur Gewinnung des Palmsaftes 
benutzt, kotdma (ya), upämba', die 



zeugahnÜche Hülle der )ungen Palm- 
blätter^ kili/u; Palmblatt, mit dem 
man sich gegen die Sonne schirmt^ 

ddpa , ddpo pl. maddpa , ma^U^f 
-Stengel, upöngwa pl. pongwe. 

Palm wein, tembo (la); frischer, süsser 
P.^ welcher zu byrup eingekocht 
wird, ng{\i. m. ; dunkel aussenender, 
süsser F., sJiisi la tembo; Hefen des 
P.^ sira (la). m.\ P. mit Wasser ver- 
mischt, uhbrofi wa üngi. m.; P. auf- 
fangen, f^ema; Zweig der Kokos- 

Salme, welcher angezapft wird, um 
en Saft lum P. »1 etbaiutij üanäa 
(la), kaanfaia wmap. m.; -scnnap^ 
^arambo. 

Pandane, mkädL 

Panser, kanjuxa ckuma, SrifL m, 

Papagei, grüner, koMuko, kwtnsi (wa). 
Vogel mit grossem, hakigen Schnabel 
wie ein P., mbdngo. 



930 Paptor - 

Papier, karatäsi (kartasi), kurdsct. m.;| 
Blatt, P.) ukutäa pL kutäa. m., la- 
hu. m.; -drache d«r Kinder» liara 
(jra pl. j a 

Paradies, peponi, jenna, ferdausi. m.; 
die Thür d«s F., Küango cha jäha; 
der Weg tum P., jiir4Ai* m. = jBnüa. 

Pwfilili, mMi, mistd^hamfitf manuka, 
nukato, marashi: P aus Amber 
und Sandelöl. womit die Frauen 
Stirn und Schlafen salben, ürupi^i cAa 

ufo: Blätter des m^aiir- Baumes, 
welche als P. gebraucht werden, 
güha i'la). m.; sonstige P., tibüihi, 
tibu, mjunünu. m.: Flasche zu P., 
mräshi; Krug mit Schnauze für par- 
fUmirtes Wasser, mäümu ; parfümiren, 
shiga, 

pariren, -kinga, -beküa; ParirstanM, 
kihono: kurzes Schwert mit 
updnga wa imani. 

Pass (fDr Reisend^, eketi. 

passen } zusammen p., -<m^ujna, -pa- 
täna; -Wiifikuma; passend sein^ -iri- 

ßki. 

Passionsblume, /coryeja (la). 

passiren -pita, -sibu. m. 

Patrone, laan eha hundüku 

Pauke y g6ma (le^, kumkufäga. 

pausiren, -ö^a (Merima). 

Pavian, nyani; eine Art P., tumUrL m, 

Pech, ulmiboÜmbo, niiembo, OL, 

lämi (ya). 

Peitsche, mjeledif Jälada, kiköto. m. 
Periode, kipmdL 

Perle, uskdngat käu {la); Schnur Perlen, 

timba ya ushänga. m. ; P. an einem 
Faden aufziehen, -tünga ushänga; 
kleines Btlndel P^ kisMuui. m. ; Arten 
P., kondavi flaK samesäme. m., fethä- 
lukjy jasdsa. m.\ Halsband von P.. 
kipingo. m.\ Armband von P. una 
Korallen, von* Frauen um die Mitte 
des Armes getrageni kingaja, Arm- 
band von P., kuhm, m.; Art rother 
P., famhosänge, m. 

Perihuhn, ktmga fma pl. fci/ 

Persien, Ajam; Persier, Ajemi; d6r 
persische Meerbusen, bdhari eläli. 

Feuchaft, cheti. 



— ■» 
- riera» 

Pfad, njia (ndta. m.}, nkdndo, siräta'y 

kleiner P., kandia. m. 
Pflfaidung, u/Uisi. 

Pfahl, mti; JUnner P., sto fhl m.; 
spitzer P. in der Fallgrube, kön^o. m.; 
etil kleines, aber tiefes Loch fllr 
einen P.-^ben, •^^ikua; Htttte auf 
Pfählen , um Getreide u. s. w; au&u~ 
bewahren, utaa pl. täa. m. 

Pfand, atnäna ij'aj, daraka. m., Id^ima 
fla;, räkäm; PfModung, üßSsL 

Pfanne des SteinschkMSge^wdirs, ki^ 
täni Kl bunduhi. m. 

Pfannkuchen, Art P., kiwanäa, ki" 

tumkka. 
Pfim, ddusi. m. 

Pfeffer, pllipHi (ya pl ^a); P. mit 
kleinen beisseriden Körnern^ oilmli 
gusurdli; rother P.^ pilpih nSho; 
schwarzer P., pi^üt ya Mänga; 
-kuchen, mkate wa hoho; ninder 
P. der Eingeborenen, Iddu. 

pfeifen, -pif^a mbindüf -piga miunsi, 
'Siti; Pfeife zum pfeifen), jomäri; 
P. (zum Rauchen), kiko; der Kopf 
der P. der Eingeborenen, mre^a; 
b6ri (ya); das Iu>hr der P. der Ein- 
geborenen (des kiko\ welches nadk 
dem Mundstück führt, shilämu. 

Pfeil, mshare (mshäle), mß. m.; ver- 
gifteter P. mit Eisenspitze, mfl wa 
Kigümba. m. ; P. mit Holzspit/e (oft 
vergiftet), mrembe. m. ; einen P. auf 
den Bogen legen, -paddka; Flug- 
federn an einen P. befestigen, -/»a- 
pika. m ; Widerhaken eines Pfeils, 
pägwa i^a pl. \a). m., Widerhaken 
an grossen Pfeilen, mgümba. m.; höl- 
zerner Schaft des Pfeils oder der 
Harpune, der nur lose an der Spitze 
hdfestigt ist, wSno pl. mawdno. m.; 
die Kerbe des P., tiako fya pl. 
-cTy. m.; Pfeiigift, uchüngu uthüngu); 
eiserne Pfeils|Mtze, kigümba. m., 

Pfeiler, amu4fkt), tuka fya pl. ^a}. m.; 
hölzerner P., ngujo {ya p\. ^a). 

Pferd, fräst {färäsV pl. mafarasi: ein 
P. satteln, -ta)idika fräst; nach Art 
eines F^ferdes, kifjrasi; Pferdestall, 
hdnda la fräsi:' Pferdefliege, Arf- 
pdnga. m.; Pferdchen, k^arasi. 



Pfiff ^ poetisdier Auatpnich. 
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Pfiff, msonyo, ubhtja. m., uwinya 
(PemtM). 

I^anze, mti; Wlänzchen, mdke, mte. m. ; 
pflanzen, -pända; Pflanzung, shamba 
flaj, neugerodeies Land, das zur P. 
hergerichtet ist, tänge {laj. ro.; Ende 

einer P., ukomo. m.; Zeit des Be- 
hackens der R, mapälilo (ya). 

Pflaster, mwandiko; einer, der solche 
P. zubereitet und auflegt, mwandiki; 
abfallen vom P. u. dergl., -pambüka. 

Pflaumentthnliche. Frucht, ifombaräu, 
etnbe. 

pflegen (ethen Kranken), -lAiifa, -otesha, 

-ugu\a, -tetesha. m.; p.s Öfters tfaun 
wird durch das Präfix hu ausge- 
druckt, z. B. er pflegt zu sagen, 



Pflicht, wäjibu; zur P. werden, -ffÄsa, 
-päsha; seine P. vernachlässigen, 
störrisch, ungehorsam sein, -a^i. 

Pfloek , HguHi^i; P., an dem man 
etwas aufhängen kann, chängo; der 
P. an den Holzschuhen der Einge- 
borenen, welcher zwischen aen 
21ehen genommen urird, msurwdkL 

Pforte» mlangOj jpa-ku-tokea; P; des 
Paradieses, ktlango cha jaha. 

Pfosteß, ngu^Q^i^f kleiner P., Äj^iifo; 
P., an welchen Veri»recfaer, die 

durchgepeitscht werden sollen, an- 
gebunden werden, mku. m.; die P. 
etnies Hauses aufrichten, aufstellen, 
'Simika. 

Pfropfen, ngur&ji, i^-flqf, k^Wo, kijt- 
blko. m.; -zieher, parafüjo^parß^o. 
Pfuhl, töpe fi^aj pl. matöpe. 
Pfund, rötteli. 

pfuschen, -parüa. m., -gurugüslia. m. 
photographiren, -piga pidUL 
picken (der Vögel), -^Una, 

Picknick veranstalten, k6la kma 

kuchanga. 

Pilau (indisches Gericht), pilao» 
Pilgerfahrt nach Mekka, hdj. 
Pille, kidönge. 
Pirat, haramla. 
pirschen, -winda. 

Pistol, bastila, tabänja, kimenL m. 



Pilz, kidga. 

plagen, -küsa, -swnbüa, uthia. 

Piank^ Mo ■pV mbao; P^., mit welcher 
die Leiche bedeckt wird, ehe man 
das Grab zuschüttet, kiun^a; Baum 
mit leichtem Holz, von dem Planken 

gemacht werden können, msünobari; 
as Holz selbst, sunoban; P., welche 
cjuer Uber den Boden des Schiffes 
hegen, kitänsa, mbao kUänsa: itL 
planlos herumscfaweifen, "MAma, 
Plantage, shawha; harter Boden' in der 
P., manydndo. 

plätschern, beim Baden, mit dem Kopfe 
untertauchen und mit den Beiüen 

p., ku-piga mikcmäfe. 

Plattdach, die festgestampfte Schicht 
auf den Plattdächern, sakafu. 

Platte, eine dünne, bambafla); durch- 
löcherte P, sum Draht stehen, 

chambiiro. 

Plätteisen, päsi; platten, -piga päsi. 

Platz, pähalij mdhali^ P., wo es etwas 
zu verdienen giebt, ulümi. m.; freier 
P. vor der Thüre, uwanja, lovanda 
pl nyänäa ,'ungu Pemba), kiwdnda 
(u^a" Merimaj; tief gelegener P., Ündi 
^ajl; verabredeter P., zur- Zusammen- 
kunft, kiagäno. m.; ein verlassener 
P., gdndo (laj, kinatnip; P. machen^ 
-ausa, 'ßtenga. 

platsen» leicht p., -bogo^uu m. 

plaudern, -^umgum^a; zum P. veran- 
lassen, -payusha» 

plötzlich, ghafäta; p. eintretender Um- 
stand, üdüru. m.: p. aufspringen 
(besonders von Thieren gesagt), 
-vwnburüka. m.; erscheinen. -?i/«<i; 
p. aufwachen, -jmdü^a, -pndukäna, 
plötzlicher Windstoss, pepo^a ma- 
häpa. m.; plOtsliches Gerluücb, 
mshhtdo. ra. 

plündern, -teka; Plünderung^ UJtdro. m, 
pochen, -püma. 

Pocken, udui pl. ndui* mdrathiya tete, 
tete m^, thera mänga ; Radcen- 
schmerzen una Geschwüre der 

könga !(a mbüba. m. 

poetischer Ausspruch, shäiri (la}; der 
poetische Dialect, kmgd^^i. 
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poliren, ~katua,-mga sitlu. ra.; glänzend 
poiirt sein, -katuka; Baum, dessen 
mihe Bttner sttm pioltren gcbraoeht 
werden y mtiso. m. 

Polster, takia (ya) pl. matakfa, g6äoro. 

poltern, "tutuma, 

Poren der Haut, n^cIm {k^. 

Pordon, nüngufla), sdhemu (jra pi ^a). 

Porti^iesei MrAiQ* 

prahlen, -fi-kwe^a, -jittaUmsha^ -ji- 
gamba, -ßsifu, -jitakäbarL m.; ]Hwi- 
teruch sein, -tuküta, -ji^vima, 

Pranger, an den P. stellen, Hiisil. 

predigen, -khutubu, -wäthi. m.: Pre- 
diger. I^atiht, mwenp kukmAiau, 
kasist; Predigtstuhl in der Moschee, 

Preis (Geld), ujira, thänunrif (tamania), 
kima; den P. bestimmen, anrechnen, 
"tämani; P. (Lob), liamäi, slfa (ya 
pl. \a)\ preisen, -sifuy -katnidi. 

prellen, einen Unerfahrenen, mit dem 
Lande Unbekannten, -susüa. m.; 
geprellt werden, susidika. m. 

Presse, shmikiqo (siniki^oj (laj; pressen, 
-jMftifa, -thdidiUa, 

Priester, kdhini. 

Prozess, iy.t, hoja; einen P. gegen 
jemand anstrengen, da'i, -läümu. m. 

Probe, maönji fyä), ubäinifu. m.; In- 
strument, um einem Sack mit Ge- 
tieide oder dergl. Proben zu ent- 
nehmen, haaibo oder bamhu. 

Product, fao (la). 

Prophet, mtume pl. mi turne, näbii pL 
maneüni; prophezeien, -iatlrL 



Pygmäe. 

Prosdyt, nniHmg6ßL 

Prottiniine, kMiäha pL mMkalba. 

Proviant, maääraka, ri^iki (ya), ieu 
(la). m. , sarifu {sirfa (ya). m.). 

Provinz, jimbo pl. majimbo (altes 
Suaheu); Provinzialismus, matd' 
mOka (jra). 

prüfen, -ön/a {-^nda. m.}; ein Prüfer, 
mäMKst, m.; PrOiiing, ny&nda. 

Prunkstück (das nicht zum Gebrauche 
dient), l6iiyo (ya). m, 

Psalm, fo^tiri. 
Pudding, bumhida (kQ, 
pürschen, -n^^M, -nyapltL m. 

Puls, an den P. fassen, -kända mshipa; 
pulsiren, -puma* 

Pult, kibweta. 

Pulver, ungüj (Schiesspulver) haruti; 
ein Kosmetisches P.. daUa; kleiner 
Lederbeutel ftlr Geld oder P» kibo^ 

gSsht; -hörn, peynhCy telahiKx. m.; 
-raaass, miete pl. mt-, kiasii pul- 
verisiren, -fimaa tikitlki. 

Pumpe, bänÜHi; pumpen, 'figa bömba, 

Punkt, nAkouu 

Puppe, nübHo wa hanSa. 

Purzelbaum, kitwangömba; einen P. 
machen, -piga pttuiu. 

Pustel, k^eie, 

putzen (Messer), -sugm, -kwat&a. m.; 

die Nase p. , -vuia kamasi; die Zahne 
p., sukutüa, -totara. m.; blank p., 
-met^sha. 

Pygmfte, chüchu (wa) pL machüchu, 
wbiSidnHt* m» 



Quadrat — Raub. 
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Quadrat, mrdbba. 

Qual, nthia; quälen, -ulAt, -uthia, -4Uki, 
-athibUf -käUfu, m., -nytmU^üa, m.; 
gequilt wenien, -^Msa; ^uStendar, 
trockener Husten, tdkolw^ 

Quecksilber» fikiM. 

Q.ueckgrBs, kurses» vMkeL 

Quelle, fieho h ckemehem. 

quer vor jonandem liegen, -kingamh; 
q. flbereinander li^pen, 'pMäna; 



q. hinUberlegen, -tki^a; Planken, 
welche ^. Uber den Boden des 



Schiffes h^en. mbäo käätua, m.; 
Baumstamm, der q. über einen Fluss 
gelegt ist, ais Brücke dient, mia- 

tägo. 



m. 



Queraxt, tew^ duoka ta bapa, shoka 
la pma (Menma). 

queriiOpfig machen, -^oi&sha. 

quetschen, -duikta, -ßanda; gequetscht 
sein, 'gwAua. m. 



R 



Raa, forame^ffcrMuM; It des Gross- 

s^els der Dau, Imnm, 

Rache, kasäsi, maUpv(i, majiltpa, ma- 
,jilipo. m.; sich rScben, -jU^a, 
-nahma. 

Rad, gurtumu (la), 
radebrechen« -pigisha mmho* 
Rahm, ai&gi (ya), 

Ramadan, ramadani, die letzten drei 
Tage vor Beginn des R. (des 
Fastenmonats der Muhammedaner), 
mfkngo. ro.; Retsgericht, welches 
von dienten vom Patron im R. 
ausgetheilt wird, eftari. m.; Speise 
während des VL geben, -fungu^a; 
Schwerttanz nach Beendigung des 
R., hanjüa: besondere Speise, wie 
sie eine Huhammedanenn wnm 
Gdiebten wthrend des R. sendet, 
kartji fya). 

Rand, kando pl.. ukando, uk&ngo pL 
kungo, fära, taruma. hl; R. eines 

Abgrundes, iikm^o pl. kmgo; der 
R. am Kanzu, stki (ya)» 

Ranke, ukSno, 

Rarität, türm. 

rasch, hima, hdraka, tarishi. m., (als 
Zuruf) HAya (heiya)!; r. gehen, -piga 
mbio, -dototna. m.; r. segeln, -doto- 
ma. m. ; r. wachsen, -vuinunka; Rasch- 
beit, tesihlU. 



rasieren, -ny-da; Rasiermesser, wimbe 
pl. nyinwe. 

Raspel, düpä. (ya). m.; Fisch, dessen 

Schwanz als R benutzt wird, tüngu 
la mkia wa taa. m. ; raspeln, -ker^a. 

Rassel, welche beim Tanzen und 
SCaubem gebraucht wird, kayämba. 

Rast, r^ika (ya). 

Rath, shäuri flaj, näsaha; um R. fragen, 
-shäuri, -schauiri; rathen (Rath geben), 
-shauri, -usia. m.; r. (Rfithsei)« -kist, 
-hahatishOf -taUn\ya; KttthseLyiMo 

pl. mafümbo, kitendawili: die LOsUDg 
des R. sagen, -tambülisna. 

Ration j die täglich oder für die Woche 
an die Dienstleute ausgegeben wird, 
pösho (k^; die tigliche R. auAheileny 
-pSsha, -p6sa. 

rathlos sein, -ghtaniwa, soHgaa, 

Rathsherr, äimmi pL madimmL 

Radtssitamng, dimam pL maähiHmL 

Ratte, piHya (im pL wa oder fi^. 

Raub. nyära(y^; rauben, -nyanganya, 
-mutf -itpa (Lamu). -p6ka fPemba); 
Räuber, nmyanganyii, haramia; 
RSuberei, ttMro. m.; räuberischer 

Ueberfall, ghäxiya. m.;^ Raubthier, 
Raubvogel, nrama nibwäm (Lamu); 
Knurren eines R., kiungiirumo. m.j 
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Raubvfigel — Reichthum. 



Raubvögel, kimbüru. m., kipdnga,\ 
kdhOy kdsi (wa) pl. makösi. m., 
p'imgu. 

Rauch, moshi; in die Höhe stcit;cn wie 
R., -tifüka. m.; rauchen, -/liAa moshi; 
Taback r., -vuta twnbäko; Rauch- 
saule, dmnmi (ya). m.; räuchern, 
-ßiki^a, -piga mvuke; Stöcke, an 
welchen Fische zum Trocknen oder 
R. ■ofgehlngt werden, upämbo pl. 
pambo; Räuchei^efltos, chete^o (cha), 
mk^be; Baum, dessen Holz zu 
Raucherun^en verwandt wird, üdi. m. ; 
lieb medizinischen R. unterweifen, 
-alikiwa; Raucherwerk , ßüs^o^ ß- 
vumbe. m. 

Rflude, pele (pl. zu upele), 

rmih sein, -pdruga; )emaiiden r. be- 
bikiideln, -kema (Lamu). 

Raum, näfäsi; offener weiter R , wä-j 
täni. m.; eingezäunter R., uwänja;\ 
der R. unter dem Bett, nmmgu wa 

kUanda; der R. im Hinierthcil der 
Dhau. wo Sachen zum tögüchen Ge- 
brauch verwahrt werden , /eu/i. 

FKUicben, mit neuen Kindern, -piga 

räuspern, sich, -ji-kohoja. 

Rebellion, fnaasi(xa), uasi; rebellisch 
sein, -aäsi, -taghi, 

rechnen, Jte wfc «; an den Fingwti, 

-wci«^« (Merima); Rechnung, Äe^itu 
(ya pL fol, ankra (Hind.j; R. ^Qber 
selieferte Waare), härm (ya) pl. ma- 
Monut; Reit in der R., mu 
Recht, häkki, sheria, wajibu; lernen, 
was recht ist, -eldüi, m. ; zu r. brineen, 
■^ngöska; zu r. mache», -«mit, 
smkhif rechte Hand, taköno wa ku- 
vülif mkono wa kulia. 

rechtfertigen, -sadikisha. 

rechtliche Geltung, ddma. 

rechts, mini, kuume. 

RecbtBttupnich (besonders auf Lohn), 
häkki 

recitieren, -karirtsha. 

Rede, usimi; eine lange R. , milümbe; 
zur R. stellen, -süta. ra.; reden, 
-unut, -tämüka; deutlich r., -pam- 
hapia; Unsinn r, -fdsfä: im Schlafe 
tlf w€W9tdka, -wewMtai harte 



Worte r., -tushupäa kwa maneno; ver- 
ächtlich hinter dem Rficken Uber 
jemand r., 'Seng^nya^ -dinguri (Ki- 
gunya); durch die Nase r., ku-semea 
puani^ Redner, msiniit msemäji, 
iim^wi. 

reflen, 'pimgiqa läitga, 

Refrain, ein Lied mit R. singen, 

-omboleä, 

Regel, ilkanim; regelmässig , j'a kaida; 
regelmässige Reihen, scju fa kaida; 
Regelmttssigkeit, kätda, 

Resen, mvüa; R. verursachen, -njresha; 

Oer R. zieht zusammen, mvua u>a 
runga. m.; schwacher R., der nicht 
tief eindringt, mvua wa ragtet* 
rdsha. m.; Sturm, Wirbelwind mit 
R.j tu/dnif tufänu: R. und Dunkel- 
heit am Morgen f jünde/ünde (laj. m.; 
idares Wetter nacn dem R., kianga; 
aus dem R. nehmen, -anüa; -bogen, 
iqfindi wa mwua, kisiki cha mvua; 
-schauer, manyünyo, 

Regent, Beiname Gottes, mwawä^ 

Regen wasser auffimgen, --kknga nwUa, 

Regenwolke, gkubari pl. magki^bari. 

R^enzmt, maslka (ya). 

regieren j -tawäla, -miliki f-mtlkH, -ta- 
malakiy 'Shaftiri; Regierung, dauiati^ 
serkaH (senekärL m., tenkäri}, 
ukdimu. m. 

regnen, -nya (kü-nyaj; aufhören mit 
r., -anuka; es wird bald r., mvua 
wa rünga, m. 

reiben, -stnga, -sugüa; einander r., 
-tuäna. m.; sich aneinander r. (wie 
z. B. zwei Boote), -panaäna; H0I2 
vom mlindi Baum, um Feuer zu r., 
uÜndi pl. mlindi. m. 

reich sein, -neemeka. m.; reich werden, 

-dobea. m. 
reichen (geben)^ 'Uta ; ausreichen, -MsAo. 

Reich, mwenyi midi, -kwäsi, ugifi, 

mabelakhe (ya). m., mtufüku. m, 
reichlich trinken, -shirdbu. m. 
Reichthum, utdjiri, ukwdsi, neema,.m. 

reif, -bifu (bivu): r. sein, -wa: nahesu 
r., WM (h) pL malAta; völlig r., ik»- 
kdmu. m.; völlig r. werden lassen, 
-limkUta; nicht r. werden, -dundwä. m 



Reife — richten. 
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Reife, uhhnt. 

Reihe, sä/u (ya), mtäbjha. m.; regel- 
mässige R.', safu j<7 kaida; in eine 
R. stellen, -pänga; in R. sizen, stehen, 
-pangäna; in K. niedersitzfen lassen, 

-pangisha; geduldig warten, bis man 
an die R. kommt, -/ii«^/Aa; reihum 
essen, -liäna. 

Rdher, ndige ya pw&n. 

Reim, kmyägo. 

rein, -takatifUf -saß, -eupe^ aswdhi, 
jäli , fäsini; r. sein, -takata, -pwa- 
yika. m.; r. weriien, -saßka; Baum- 
wolle r. machen, -chambüa; r. ge- 
waschen sein, -takaiika, -takasika; 
ganz r. ausfegen, -tambd^a. m.; r. 
gemachtes Getreiae, besonders Reis, 
mchele; ein cercn^oniell) Reiner, 
mtohdra; Remheii, takäto (la)y uta- 
katiju, masäj^. tn., fäseha; R. (nach 
den cerenioniellen Acten der Monem), 
utohara pl. tohära; reinigen, -takassa, 
-sc^Uu, -saßska (vergl. auch gereinigt;; 
r. lassen, -pwäisha; ftlr jemanden 
Getreide r., -twangu; durch Stampfen 
r. (Getreide, Wäsche), -pwaya, -püra, 
Hölzchen zum Reinigen der Zähne, 
msuäki; Reinigung durch ceremo- 
nielle Waschung, ujüsi. 

Reis mit den Hülsen , mpttnga, ndttmc 
sa mpünga; enthülster R., mchele 
rmteiel, runxi. m.; gekochter R, 
Tvali pl nydli: trocknet, gekochter 
R., pukute ya wali; wässeriger, 
sdUedit gekochter R., mashendSa 
(ya); getrocknete Kruste auf dem 

gekochten FU, uköko; -arten: ^ena, 
ungalay skhidano, garoßm, kapvai, 
kifimgOy madevu, mwanga, sifara, 
uchukn'i, möra; R. aus dem Topfe 
nehmen, -pakua; R. und Fleisch zu- 
sammengefcocht, 0i)biu,* den gdcoch- 
ten R. mit der Sauce durchrühren, 
'U>4a (Pemba). -toelea. m.; -gencht, 
-welches an Oienten vom Patron im 
Ramadan ausgefeilt wkd, ^fütri. m. 

Reise, m^vendo, mwenendo^ safari, cha- 
ro, ra.; Proviant für die R., Ani pl. 
maliu. m. ; Honigkuchen, die f%tr die 
R. gebacken werden, nuA&mda, sich 

zur Reise n'i^fen, -ftmgänya. m.\ 
Führer aul der R.. kiron^öji, kilon- 
göla. ro.; jemanaem bei den Zu- 

Bünner, DeuUcb- Suaheli Wörterbucb 



rUstungen zur R. behOlflich seih, 

ku-m-shindiki:{a msafiri; Nachtlager 
der R, , kilälo. ro.; zurückbleiben 
auf der R., -limatia . Lamu;; auf der 
R. aufhalten, -limatisha (Lamu); be* 
reitstellen, Schiffe für die R., ^aliü. m.; 
-decke, bushuti; reisen, -enäa, -shika 
nita, -sdfiri; Reisender, msäßri; 
Reiseziel, k^o. 
Reisgarhe, mgdnda 

Reisig, abgefallenes, madakaia. m./ 
zum Feuermachen, kidondo. m. 

Reismaasa, des Zimmermanns, nuAati, 

Reissack, gmUa (la) pl. ma-, 

reissen. auseinander, -fumüa; aus der 

Hanti r . -rhopöa, -kopoa. 

Reissuppe, dicke, der Eingeborenen, 
matasa. m.; dOnne R^ mat^^aia-' 

byva. m. 

reiten, -rekebu. 

reizbar sein, -kamia. 

reizen (zum Zorn), -choköja, -kirthi, 
-taharukisha; -chukia (tukia. m.J, 
firüsha. m.; r, (von Hals- und Augeil- 
schmerzen), -kerek^ta (veigL «udi 

gereizt). 

reizend machen, -tatkämisha, m. 

Religion, dmi. 

rennen, -piga nibio, -rükhuüiu: gegen- 
einander r. y -kumbäna, 

Rest, bakiy mabakla; R. der Abend- 
mahlzeit, den man zum Frühstück 
des andern Tages aufhebt, bariyo 
[Lamu): übng gelassener R, (von 
Speisen), masä^o, diandäla. 

Rettich, weisser, /(^'tf. 

Reue, t^a, maßtio, maJuHo, 

Reuse, lima pl. matöna. 

Rheumatismus, mveli wa viiingo, ta- 
mbä'^i. m.; ein Baum, dessen Rinde 
für den R. gut sein soll, mkäa. m. 

Rhinozeros, ki/dru^ pea; Horn des 
Rh., päsa flaj. 

Ridnusbaum, mMno. 

richten, -amüa, -hükumu; Richter, 

nnvamüa ^muhimuji, jmvdvi^iK haki- 
mu, kadhi; Richierspruch, kdkdmUf 
hohtmu* 
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richtig, -safuhif "SAtfa: r. sein, -tenge- 
nea, -sahihi; r. nJhren, ^ngöa, 
'Onf"^lea; grammatisch r. sprecnen, 
-sariju; r. würzen, -kontra. 

Riditüng, maa^i^o, uelekeo; R. nach 
Mekka, wohin die Muhammedaner 
heim Gebet neifzen , in Sansibar also 
nach Norden, kibula. 

riechen, (tram.) -mAa, (intrans.), -nuka, 
-nüsa, -d6nsa. m. 

Riegel, höUerner, kupaa Ii, ,- eine Thür 
mit einem R. vcrschlic^Aen , -piu^ia. ^ 

Riemen, kdnda (iaj, ukanäa pl. kanda, 
tdcöa. 

Riesenschlange, eine Art R., säht 

f%i'ii). m.: fabelhafte R., die im Innern 
Afrikas leben soll, mwdnika. m. 
Riff, nmhiAa. 

Rind, ngdmbe (wa pl. wo); R., welches 
vor der Thür eines Hauses in dem 
eine Leiche liegt, geschlachtet wird 
»um derselben den Weg zum Grabe 
Z!} öffnen t, ndongda. m. ,* die Wamme 
der R., mgna , <:6a (laK m.; Rinder 
zusammentreiben, -tünga ngdmbe; 
die Stunde^ wann die R. auf die 
Weide getneben werden (um 8 Uhr 
Vormittags), mafuneulta ng6mbe. 

Rinde, gotne {laj, ganda (lajj R., aus 
deren Fasern Stricke gedreht werden, 
köngeflaj; Baum, mit dessen R. Jie 
Fiscnnetze schwarz gefUrbt werden, 
nücäsiri; dn Baum, dessen R. flir 
den Rheumatismus gut sein soll, 
mkda. m.; R. des mgSssa Baumes, 
welche zum Binden benutzt wird, 
ugdssa. m. 

Rindermist, getrockneter, der zur 
Feuerung benutzt wird, snönäeßaj. m. 

Ring, pete (ya) pl. mapete oder 
pete C^aJ. 

ringen, miteinander, -vigdna kwa 
wMm, 'popt^dna, -mana (Merima). 

Ringfinger, dtAnda cha koHya kando..o>' 

Rione, mHsdmo, ro., lA^pm* m. 

Rippe, ubc^ pl. mbäßt, law^m/ duma 

(Lamu). 

Rispe von Mais, Üir&e und deigL 
ui&kt (la). 

Riss, i^a pl. ii^a. | 



— roth. 

Risiko, y^ÄiMj muuja. m. 
Ritz, niäL 

ROcheln, k&röro (1^. 

Rock, kisibäo, käpa (h); grosser R., 
sibäo (la). m.\ Jangcr WoUrock des 
Arabers, jöho, 

roden, -topoa. 

roh (Speise), -bichi; ein r. Geselle, 
nduli, mf^thuH. m.; Rohheit, sc^ki. 

Rohr, hohles (Bambus), mwdn:^i; die 
Knoten am Grashalm oder R., kipi- 
ngiti. m.\ Rohrfeder zum Sclireiben, 
kalamu; Rohr, um Bier oder andere 
Flüssigkeiten dadurch zu trinken, 
mlija. m.; R. der Tabackspfeife, 
hensurani (yaj. m.; Rohrgrass, irti- 
kiti. m.; 

Rolle. r(5iii, käpi fya und lajy g6fia; 
R. Taback, pumba la tumbako. 

rollen intr., -gagda, -pmgiria. m.; 
r. trans., -^<>g^i^tf, -pingirisha. m.; 
sich r., wie eme verwundete Schlange, 
-fingirika, -ßnginyuka. m.; Rollen 
des Donners, mtetemo, kmano ro.; 
R. des Donners in der Feme, ngü- 
rurno; das R. eines auf oücner Rhede 
vor Anker liMenden Schiffes, me/ep 
{waj. m. ; das heftige R. eines Schiflies, 

Rose, wdradi (wdredi, wdridi). 

Rosenkranz der Moslem, an welchem 
die qo schönen Namen Gottes her- 

Sezählt werden, tesbihi (ya nl. ■^a); 
en R. beten, -vuta uraai kwa 
tesMu. m. 
Rosenwasser, m^omAri, maroM mo- 

wdrdi. 
Rosinen, ^abtbu. 
Rost, k&tu (ya pl. \a). 

rösten, -eMnuf, -oKl m., -imgu\a 
(Pemba), vergl. audi geröstet. 

roth, -ekündu; Henna auflegen, um 
den betreffenden Körpertheil r. zu 
fÄrben. -tdm Mna; r. Ameise, ft'nn« 
fwa) pl. mattnne. m.; r. Erde, ngen; 
r. l^oralle, marjdm; grosse r. Kappe;, 
tdpi (ya). m.; das r. Meer, Murt 
ya snam; r. Pfeffer, p(^ui Mi^o; 
Art r. Zeug, kilüdu m.; Röthe, 
uekündu. Röthein, tnba (ya pl. 
fdyl. m»; Rothstift, i^iu* 
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Rücken, r^üma, mgöngo, madngo; 
auf denft, kwa tmi; ein Kind im 
Tuch auf dem R. tragen, -beba; 
Tuch, in welchem die Kinder auf 
dem K. getragen werden, nrn^ko, 
ubeleko; -schmerzen und Geschwüre 
der Pockenkrankheit, köngo f<j 
mbüba. lu. ; Rückgrat, uti wa maungo, 
mg&ngo, 

Rückkehr, rnttritÜ {mardü^ in.)» nut' 

regeo fyjj. 

rücklings, kingalingcfU, kUanitani. m. 

rückwärts, chdli, kwa idm- r. fallen, 
-anguka matanitAn; vorwärts und r., 
kisengesenge. m. 

Ruder (Riemen !, kasia {laj ; Tauschleifen 
am Schiff ^um Befestigen der R. und 
dergL, kisfn»^a; rudern ^ 'i'uta ma- 
kasia; (bei grossen Böten), -vuta 
mwamhao. 

Ruder (Steuer), usukäni pl. sukdni; der 
Mann am R., mshiki mikh. m. ; Tau, 
mit welchem die Eingeborenen das 
R. ihrer Fahrzeuge lenken, ujdri. m.; 
-pinne, kana fgänaj (ya pl. i^a). 

Ruf, J^dwe, pl. mqröwe, ukemi; lauter 
R. in die Hand, kikordmbwe; auf 
einen R. antworten, -itikij, -tikia; 
rufen, -ita, -^ika, -piga ukemi; die 
Moslem zum Gebet r., -täkiiii; um 

Ruhe, unjrandfu , raha , shwäri, upürmi, 
utülifitf ptüo; Jemand nicht in R. 
lassen j -uthiat -Jokdsa. m.; zur R. 
kommen, -dundama. m.; Platz, wo 
Mittags geruht wird, kiti?id'o. m.; 
ruhelos sein, -tuküta; ruheloser 
Mensch, fnoMssL m.; Ruheplatz, 
mahali' ya kupumjiklä, ptUi^iko; 
Ruhescttrer, tiUtmg^ m. 



ruhig, nyamdfitf tülifu; r.! pölepölelt, 
bleiben, -ateu^eke; r. ertragen, -stahS- 

tnili; r <;e!n , -tuHka, -p^ima; r. 
werden, -tumbüika; ruhiges Wesen, 
makini fyaj, 

Ruhm, si/af tttuküfu , fdkhari ; rflhmen, 
'gdmbaf -sifu; sich r., •jighrÜH^ •^*»- 

kwei^a, -fdkkari. 

Ruhr, tumbu la kuhära ddmu, 

rühren, -vuruga, -koioga. 

Ruin j upotefu (upotevuj, magangdo. m. ; 
Rume, maan^üko (ya), kofu (la). m.; 
Tuiniren, -tih^. 

rumpeln^ -AtffiifUL 

Rumpf, lawSbviXif hatanL 

rund, mdauara. m. ; kleine r. irdene 
Schale, kitunga (cha); ein r. Haus, 
wie die Wakamba es machen, tiyitniha 
ya kingo. m. ; runder offener Kocb^ 

tunga; r., flacher Korb, der zum 

Sieben gebraucht wird, üngo (la), 
(Pemba und Merima); r., hartor 
schwarser MOhlstetny- tnäi^o (ya 

pl. la). 

rund sein, -viringa; r. werden, «win 
ngana; Rundung^ tmnringo, Aeäse- 
ngMe, m., mdauara. m. 

TVLnze\viy 'kunja, --kunda. m., •4air^äna; 

die Stirn r. , -fikiniji! uso 

rupfen , - nyonYÖa,. nyonyöya. 
Rupie, nq>ia. 

Russ, kda la möshi, 5j^j, shtji. m. 
Rüssel des Elephanten, mwiro. m. 
rüsten , sich zur Reise r., -fungdnya. m. 
rutschen, herunfer r., -poromdka. 
rütteln, -deretvettga, m. 



s. 



Saat, mbegu (ya)^ mb^j die & noch 
\or dem Regen in Erde legen, 

-vumbikia. 

Säbel, upjnga , upanga cha kudra, 
hanjar. m,; -scheide^ ala; Siiberring 
zum Schmuck der S., -kda (la). 



Sache, kitUf netto (la), jambo (laj, kha, 
koja, jawabu; eine gewöhnliche S., 
von der Ueberfluss vorhanden ist, 
jd^i; diese S. ist klar, mambo haya 

mu'an'Lina. m. 
Sack, ein grosser S., füko (la), kanda 
(la); zusammengerollter S., peto (la); 

«5* 
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Stemann — sauer. 



SaufQ eines S., tiöfftfo. m.; halbge- 
füllter S., liipeto: S. oder Korb, um 
Kokosnüssen den Saft auszupre&sen, 
kifümbu; Säckchen, kikäpu (chaj, 
h/üko, kikdnda* Streifen von den 
Biattem der mkoma Palme, welche 
zu Säcken, Seilen und dergl. ver- 
arbeitet werden, mmäa* 

Sttemann, mpan^i; Oaen, -pändai Säe- 
zeitf ntp.ir^dn : die zweite S. iro Jahr 
(Juh bis September), mjoo. tu. 

Safran, {afardm. 

S8^y mmnino. m.; S. der EuropSeri 
*$ema{ su jemandem s.» 

Sahlband, f>mdo (laj, ubindo. m. 

Saittninstmment. An Guitarre, Ania- 
nda /dia), vei|^ |refe. 

Salbe, marhamu fy.i': mit wohl- 
riechender S. einreiben, -singa: ein- 
ander saiben, -päkina. 

Salpeter, ikbra. 

sdudren mit Geschfitzfeuer, 'figa mi- 

^nga ya salämu, 

Salve, taashira. m. 

Salz, cÄttmvtYjAwmvijPemba,', münyu.m A 

salziges, unfruchtbares s. Land, wangwa 
pi igräRgmax -kruste, eMmyu, m. 

Same, mbci:u: der als Parfüm ge- 
braucht wird, libitibi, tibu; S. setzen, 
'jpanda, (in ein kleines Lochi -yäa; 
Loch in der Erde in welches S. ge- 
letzt werden soll, korongo pl. mako- 
rünf:o: Sämling, mche, mt€, m. 

Süiifie, }nLicheLi (ya). 

sammeln, -Jätnaa, -chiunaf ^kusanya; 
s. in kieme Haufen, ^^60, 

Sammet, kid&lu, m. (f) 

Sand, mchanga (mumga, m.^, uchanga^ 

changäwe (tangawe. m.J; schwarzer 
S-, fusi (la); feiner S., fukwe. m., 
mtangatifu. m.\ -kömchen, ucha- 
ngän'c: in Weissen S. oder heisse 
Asche stecken, vumbika ; der weisse 
S. am Strande, mfiu, pl. mifuo; ein 
Ackerfeld mit S. zudecken (bei der 
Ueberschweni mung ) , - fokea. m. ; 
böses Inseci, das im des Mecr- 
ufers lebt und sich gerne in die 



Wunden aetst, tSUe (wa). m.; nach 
etwas im S. suchen, -peidut. 

Sandale, kiätu (dta)^ nääla.tti.\ -riemen, 



gidam 



Sandbänke, Felsen und S., welche 
durch die Ebbe trocken gelebt werden, 

Sandelholz, /uvj , Sandelöl, sdndaM,tR.\ 
Parfüm aus Amber und S., womit 
die Frauen Stirn und Schläfen salben, 

Sandfli^e, kleine S., usiAi. 

Sanduhr an Bord der Schiffe 4!er Ein- 
geborenen, shishaya nadnga. m. 

sanft, pölepdle, -andna; s. werden, 
-tumbuika; einen Kranken s. führen, 
leiten, -tetetfa. m. \ SanftmuA, uors^, 

up6le, ulamifu, m. 

Sanger, rmvM^ m. 

Sansibar, Ungufa; Sprache, Art von 
S., knmgiga. 

Sardelle, simu. m. 

Satan, sheitäni. 

Satire, nyimbo ya utSfu, m. 

satt sein, -shiba. 

Sattel, kiti cha feräsi; arabischer S., 
serüji; sattein, -tandika, absatteln, 
•4amma, 

sattigen, 'kdra, -shibhha, -kinaisha, 
-kxmhha. m.; sich s., ■4sa» m.; Sätti- 
gung, säkara. m. 

Sau, ungvrüwe mke. 

Sauberkeit, takäio (lai, uiakaiifu. 

Sauce, mchüzi (mtufi. m.;; S. aus ge- 
mahlenen Bohnen mit Kokosmilch, 

kikololo (cha). m.\ S. von I.imonen- 
saft und rothem Pfeffer, ajäri. m. ; 
S. von Manpofrüchten und süssem 
Palm wein, kijengele cha ajari. m.; 
den gekochten Reis mit der S. durch- 
rühren, ( Pemba), -toelea. m. 

sauer, -kali; etwas s., um die Sauce 
(mtu^i) zu würzen, kiüngo (cha); 
s. sein, -kaliha. m.; s. werden, -c7u7- 
chükn: -Säuern, -chdclia; Sauerteig, 
chächu tatu mXhämira: gehen {Teig 
vom S.), -ämiffftf. ni. 



saugen <— 

saugen; -«i^'^m^, "ümta. m.» -^Ma; 

säugen, -^6n^a, -nvnny^eska^ 
-amwisha. m. ; aufsaut;en, -sonda. 

Säule ) ngÜ!fo (ya pl. ^a)^ amud ^ laj. m.; 

4nne Uü^ne S., kigujo pl. vigü^o, m. 

Saum, i/^findo pt finde ^ w6mbo. m., 
mskSno, wombo, pinai (la), itpindi; 

Sehefteter S., bandi (la) nL mahandif 
>. am das Halsloch des Kanau« 
ya karten oder ki^ba la kaiupt; säumen^ 
"pindcL. m. 
Sflurej makäB, utatu m. 

Schaar, makutäno, kikdgiy iJUbo (laj. ro. ; 
sich in Schaaren versammeln, 
ngäna, -kimgamäna. 

schaben, -chaküra (Momb); ein Instru- 
ment, Kokosnüsse au s., mbüiji ya 

kunia njp. 

Schachspiel, sataränchi; Schachsteine, 
watoto; Bauer im S., kitünda; König, 
shäha; Königin, khhi; der Thurm, 

//; der Läufer, khänu; der Springer, 

fräst, 

Schachtel, kleine, kidawad, 

S^del, Ungo fla}, 

Schaden, mathara, uJiärahv : schaden, 
-thüru; es s. nichts, haiütüru, sini^ 
schädigen, -wmija, -thäUmu ^ -pofüa ; 
ohneGnind beleidigen und s., -husudu ; 
schSdlich, kinaji, tündu. -härabu; 
sich der Person oder aer Sachen 
jemandes ben^ditieen, um sich fllr 
die Schuld seines Vens'andten oder 
Landmannes schadlos zu halten, 
-koUa. 

Schaf, UöndAa {mi pl. f^; Scfafifcfaen, 

kikondöo. 
schaffen, -umba, 

Schaft dnes Speers, ÜH wa fkmo; 

hölzerner S. des Pfeils oder der 
Harpune, der nur lose an der Spitze 
betcsügt ist, wdno pl. mawdno. ra.; 
der S. grosser Straussenfedern, von 
dem die eigentliche Flaum weg- 
genommen, kengee. 

Schakal, mbwa mwita, kiküti. m. 

Schale, eine leere S., füvu flaj, bu~ 

vuru (la); S. der Frycht des Affen- 
brotbaumes, ndöoj S. der Apfelsine, 
welche wegaeworfen wird, käkä ßa); 
S. der KoKOsnuss, kifüu (kifufu); 

grosse metallene S., kdpo (la); kleine 



- Schaum. 

runde irdene S., kitiatga; die jgrOne 
S. mancher FdSchie, d(mg€ ifi. .mo- 
dünge; schälen, -püna. 

Schall, mllo, säuti (ya pl. f<j/. 

Scham, haya, ari, f^i^, he^aya, 
aibu; alle S abgelegt haben, -ji-pujua: 
sich sfhämen^ -6na häya, -vna 
aätUf takc^an. m. ; sich s. müssen, 
-oiMca; etwas y worüber man sich s. 
muss, dri, aibu; Scbamhaare, vuji; 
scliamlos . miö/u wa haya. m. ; jemand 
schamrotn DaaclMn,-<u;süii. m.; schäm- 
roth werden, -takdyari. m. 

Schande, aibu, he^^dya, soni. m., upa- 
to/i. m., mtäsaht. m., ila, ndsaa; zu 
Schanden machen, -mfi, -ddlisha. m.; 
zu S. gemacht werden, •hi^ika. 

Schanze, sera , boma. 

schart, -kdli; s. sein, -käiibj. m.; das 
Messer ist nicht s., Aw« hakipati; die 
s. Spitze eines Grases (nydsi ya 
dndojy kitöja. m.; s. zusehen wie heim 
Zielen, -repesa; Schärie, makäii, 
ukäU; schärfen, -n6a; das Heck- 
messer s., -tla püa kishoka; geschärft 
! V crd :n, -Mo/e/fa; Scharfsinn, titnoA«/!. 
j Scharlach, ukätftbe. m. 

scharren im Sande wie eine Henne, 
-pekua ; mit dem Fusse s., ausschlage 
(M'ie ein Pferd), -part^&ra. 
SchSrpe, shadda^ deuU. 

Schanen im Beil und dergL, pdele\i 
(ya pl. ^a). iiL 

Schatten, nwuliy vuli, kivuH, uvulif tua 
(la). m. ; -dach, chenderüa. m.; schat- 
tiger, kühler Hain, kigüta. 

Schatz, khä^ana iha^ina)f kdn^i. 

Schatzanweisung, awdla. 

Schau, uwonyesho* 

schaudern, -i^dma, '4etemeka, -tapet' 

tdpa. 

schauen , -tvpa mdcho, -ta^atnj. 

Schaufelruder, kdfi pi. makdß; Anker- 
schau&l, kmnbe ya ndnga. 

Schaukel, pembea; schaukeln , -j7«m^e- 

77, pembesha , -ivinyawlnya ; das 
Sch. eines kiemen lundes auf den 
Armen, kiwmyowlnyö. m. 

Schaum, p6vu (la), p6fu^ füo* m.; 
schäumen, -^mäka. m. 



2^0 Schausipici — 

Sdiauspiel, /mlasfcTy tamdsha. m. 

Schech, shekhi, gcvf-'lhtcs <^cb5iTde 
Uber dem Grabe eines muhamme- 
daniscb^ Heiligen oder S., k6ibba 
(U0 ^ makübba. 

scheckig, marakaräka. 

Scheere makäsi {ya}; Krebss.. meno 
la kda; den Kopf so scneeren, 
dass nui* auf dem Wirbel Haare 
stehen bleiben, ku-käta denge, ku- 
käta kinjunjuri; Schee^messe^,M'em^<?. 

Scheibe, schäbaha (shdbikhi) (ya pl. \a) : 

S. eines Blocks, r6da. 
Scheide, dlä (ya pi. \a) pl. nyäla, üo, 

pl. nyüo; Metallring -an der Schwerts., 

ttkdo. 

scheiden, -tan^üa; die Fi au entlassen, 
sich von ihr s^ -ttUaka (iaKki), -ntatdF- 
nisha. m.; sidi AMna. 

Schein . mwän^a; scheinen (glänzen), 
-ngära f-ngalci , -ngäa/, -rvdka, -fa- 
gäa, -wda, ^merinieta; s. lassen, 
-ngd^a 

Scheitel, utossi. 

Schelle, ubdtit, njuga; eine An eiserner 
S.| die Tänzer an den Beinen be- j 
festigen, mwangda, m. 

Sdielmenmtch-. uja^ya, madrBn. m. 

schelten, -mkdria, rfida. 

Schenkel, paja ßa), updja pl. pafa; 
-muskel, ta/u ya guu. m. 

schenken, -piküsa; Schenkung, ta/ra- 
rtmtf. 

Scherbe, ged^ htgai, harmjreMa, kigt' 

renyen^a. 

Scherz, ubishi , masihdra. m., utulanyo 
(Kigunya); scherzen, mit einander, 
rbiskäna;^ scherzhaft, midshL 

jscheuem, -sugüa, -suguHeu 

schicken, -tüma, -peleka. 

Schicksal, /rm^^L?, ndsibu,^aH; Schick- 
salsspruch, lUii (ya). 

schieben, 'Suhnna; eine ^Sactie auf 

jemand anders s.^ -sukumi^a; auf die 
Seite s., "gorode^a. m. 

Schiedsnchter, mwamüa (mwamü^Xf 
fttmfdfHfp). 

schief, handmu, kanSm: etwas s. hin- 
stellen, -smüa; s. Steden, 'Sinüka, 



Schiffbruch. 

Schiehn ftnakengeja, mapdgo (ya), m.; 
einer der s., mwenyi ^p6go. 

Schienbein, mundi. m. 

schiessen , -pLga bunäuki; Schiesspulver, 
bariai (ya); Schiessscharte » jmtolra 
la m^inga, la bündukL 

Schiff, chombOfJahdp yVerg}. kiunxi. m.; 
S. der Europäer, merikebu; das S. 
drehen, wenden, -piiuiüa; einladen 
(in ein S.), -pakia ; ias S. ist voll 
geladen, chämbo kiädbe; Kiel eines 
b., mjiruibf wa ehtmho; das Deck 
eines S., sitdha; Planke, we'che quer 
ilher den Boden des S. liegen, A'i- 
tdn^i, tnbao \a kitdnsa, m.\ vordere 
Spitze des S., dmo,* die Spitze eines 
S. , tibiti. m.: das Bug des S., 
fashini (ya). m.; Hmtertheil des S., 
fiMm', shitri; Seitencabine auf 
den Schiffen, kipenu; Matte, mit 
denen da<; Schiff cegen überschla- 
gende Wellen geichüt/t wird, tele- 
bM, m.; Theer, Fett, mit wdchem 
die Schiffe bestrichen werden, sifaya 
jömbo. m., shikäm. m.: Waarenraum 
im Hintertheile der S. Jer Einee- 
borenen, makanddihi (ya) ; eine Art 
Ofen auf den Schiffen, füruni. m.; 
die Ladung e. Sch., skehenaf erfa, m. ; 
das heftige Rollen eines S.« tHtJxtnda; 
das Rollen eines auf offener Rhede 
vor Anker Uzenden S., mel^p 
(wo). m.\ SchilRjunge, besonders der 
Kflchen junge auf dem Schiff, üUdi; 
ein S. bauen, -ünda: Erbauung 
eines Schiffes, maün\i ya chömbo; 
Neuheit eines arabischen S., 
ushdrri. m. ; ein Schiff steuern, 
-andika chömbo: Curs eines Schiff 
majira (ya); Schiffe für die Reise 
bereitstellen, -^atiti. m.; auf ein Schiff 
gehen, um mit demselben mitzu- 
fahren, -tahassa; ans Land gehen 
(aus dem S.), -vdnda, -shxäut; ein 
S. ans Land ziehen, '^äkabu. 

Schiffbruch, nfimdifu. ra.; Schiffer- 
stange, pöndo (ya pL \a)f mpöndo, 
upöndo; Schiffiikapitain , nakhoähi, 
malimo; Schiffsknmj^aNs Jer Schiffb, 
dtr.n f'ya pl. ^a); Schiffskontrak^ 
mnawdia. m.; Schiffsladune von 
Gütern vwsdiiedener Eigentnümer, 
jükänm, m.; Schifl&raum, ngSm; 



Schild - 

Schifistwi:, jarari, HMa, m.; eine 

Rolle für die Schiffstaue, gabt (ya 
pl. ^a). m.; Schilfszimmermann, 
m%am\i^ Schiäszwieback, boksuniäl. m. 
Schild, ngäo (ya pl. i^aj. 

Schilderhaus fUr den Gartenwichter, 

kihema (cha). m. 

Schil Ikröte, kisa pl. makäsa; grosse 
S. , iande (la) m.; eine S., welche 
zuweilen giftig ist, düfi. m.; S., welche 
Schildplatt liefert, v.gdtnba; schale, 
galUi pl magalili. m.; eine Art Fisch, 
der als Köder iUr S. dieat, tdsua. m. 

Schil%rass, tililkiili m. 

Schimmel, tUdatgu, käma (kt). 

Schimpf, /<^efta; schimpfen, -kalipla, 
-tukäna' einander s., -lawcina; 
Schimpren mit unfläthigen Wörtern, 
matukano (ya); Schimpfredcn, tushi, 
mit fortwahrenden -a. belSstigen, 
-nydnsa. m. 

schinden, -chuna, -tuna. m., -kop6a. 

schlachten nach Art der Moslem, 
-chinja , -tinda. m.; das Stück, wel- 
ches der Schlachter für seine Arbeit 
bekommt (gewöhnlich das HalsstUck), 
chinyängo, nyama ya küiamtji, 
vy imaya matüni. m.; Schlnchthaus, 
mödndü (ya)» m ; Schlachtmesser, 
«eJUk m.; Schkchtopfer, edÜuu m.; 
Schlachtplatz, utuküm. m.; Scbläditer, 
mchinje, mtindi. m. 

Schlacken, tomo. 

Schlaf, li^ingip (ya); ein Fisch, der 
immer im S. sein soll, p6no; aus 
dem Schlaf auffahren, -pndü^a; im 
S. reden, -tvcwedeka, -weweseka; 
veranlassen, dass jemand im S. spricht 
oder schreit, 'Wt»eduha. 

Schläfe, kipi^i dui t^io. 

schlafen, 'Uta; zum S. bringen, -Id^a; 
guten Platz zum S. bieten, -lalika; 
sitzend s. {von Vögeln), -tenga. m. 

schlaff^ tepetevu; s. machen, -reget^a; 
s. sem, -tepeta; s. wentoa, etwa wie 
die Bogensehne, -regia, -tdroka; 
Schlaüheit, utepeteyu, uregeju, imyo- 
göfu. m., ttS^fite. m. 

SchJefmittd, Hbuna. m.; SchlaQ^lats, 
ein S., vlalo; der in der Hütte durch 
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einen Vorhang zum Schlafraum abge^ 
schlossene Thcil, stdra, m.\ schlRmg 
sein, -pn^ia, -kunikia; s. werden, 
-piswa; s. zahOren,-pnfi7ia;SchlUfrig- 
ksit, leppe(la), untUo. ti\.,unyogofit.m.^ 
ujirigip; Schhfsacky/umba (ya pl. ^a), 
kifümba; Schlafstelle; täMo, mcUdn 

Schlag, pigo (la), keu. m., thäruba 
(derba), teke (la); S. mit der Ober- 
seite der Hand, ku-piga tpi (veral- 
tetes Wort); S. mit dem Hufe, kwäta 
(la), ukwäta; einen S. abwenden, 
pariren, ••hMa; Schlaganfidl, ftuibf- 
tiko. m.; schlagen, -piga, -gdta,- . 
-g6ngci, -f^n^öta. m., -püta (Pemba), 
-menya^ -jua, -tiaüka. m., -wdnga 
(Merima); auf etwas s., -pigia; dOnn 
s. (beim Schmieden), -babdta. m.; 
fest s., -pigiUa; hart s., -pt^ta. m.; 
die Trommel s., -clu^nta. m.; Zeug 
durch S. reinigen, -piira nguo^ mit 
Macht s., 'pdga (Merima}; mit der 
flachen Klinge s., -piga bdpa la 
updnga; ein Bein über das andere 
s., 'tegemeja magüu; Schlägerei, 
mapigmo (ya), 

Schlamm, töpe, chama, tama. m., 
röjo. m.; in den S. versenken, -topi' 
^a; im S. versinken, -topia, 

Schlange, nydka (wa pl. xa); grosse 
S. , jdka pl. majöka oaer mijoka; 
Arten Schlangen: dili. m., ßd. m., 
fundarere, kikmli (cha). m., fewUL m., 
mtemasfänje. m., pib {n'a); grüne 
harmlose S., ukükwi pl kühvi. m.; 
S. , welche auch am Sciiwanze einen 
Kopf haben soll, ndüma hvHL m.; 
eine grosse S., böa. m.; eine giftige 
S., bc{fe (wo) pl. mabafe, m.; eine 
rothe dicke S., mkdko: weisse kurze 
aber dicke $., kunJam.inji. ni.; Art S. 
von der Farbe des Perlhuhns, kibdwa 
cha kanga. m.; Zauber um S. zu 
vertreiben, a^ima (ya); sich winden 
wie eine S., ku-piga maj^ndi. 

schinn! , -refu, makamu, m.; ein s» 

Mann, tämbo. 

schlau, -erevu; s. sein, -limüka. m.; 
s. werden, -ereyüka; s. machen, -ere^ 
yujAa, 'limusha. m. 
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Schlauch — Schmutz. 



Schlauch aus Jer abgezogenen Haut 

eines Thieres, kinba. 

Schlauheit, werevu. 

schlecht, -bdyay -6vu, -bovit, tujii. m., 
dkege fA. machege, m ; s. behandeln, 
-tharau: s. sein, -tufuUa. m.; Schlech- 
tigkeit, ubayj- uovUy shäri. 

schleichen, -nyata. ro.; hinter jemand 
her s., '■«yatia, 'Wfonelea* 

Schleife, kitän(L 

schleifen lein Messer-, ku-ki~t^'i /jjjAJ/;, 
-uöa ; Schleifstein, noleo (laj^ jerehe. 

schleim, kohö^i (ya) pl. makohd^i; S. 
im Halse, ält* pL m^e, belaghämu. 

Schleier der mubammedanischcn 
Frauen, utäji, ukay-i, msw&n,ahela. 

schleppen, -kokoLi . -burüra^ -p''g*^ 
Utah, m.; auf der Erde s., -kokd- 
rcUL hl; sich am Stocke weiter 6., 
'^^^^^Of -ß^pf^gofea; Schleppnetz, 
juya {laj, järifa (la)\ Schleppspur, 
mkokoto; ins Schlepptau nehmen, 
-ßingäsa. 

Schleuder, tco (yaj. m,\ schleudern, 
"dtpa^ -jurumtifa. m. 

schliessen, z. B. die Augen, Jio Hand, 
'fumbct; mit dem Schlüssel, -funsa; 
eine Thür s.. zumachen, -shindtka; 
schliesslich, idma. m. 

Sdüia^e, um etwas darin /tt fanden, 
tän^i (ya pl. fa oder la), koniheo, 
shäbukai Vogel in der S. fangen, 

-ndsa. 

Schloss (Burg), ngöuie ya pl. ^a) ^ ge- 
reja, (zum Schliessen) mtasa; höl- 
zernes S. der Eingeborenen, kontra flaj. 

schlottern, -regarega. m. 

Schluchzen, keukeu, kikeukeu; S., 
welches dem Weinen vorausgeht, | 
kUeUfu (cha), m.; schluchzen, -swiä- 

sina. m. ■ 

Schlucken, kwikwcy kekevu ,'ya pl. i 
la). m.\ den S. haben, ku-fanyal 
tetifu. m. ' ^ ^ I 

Schlummer, u^ingisi, 
Schlund, kdo fko), umio pL mh, ko- 



mco. ni. 



Schlüpfrigkeit, uteU^i, teld^i. 



Schlüssel, ki/unguo, ufunguo pl. fy- 

nguo; Bart Jos % ßno la u/imgüo; 

-nein, )7iiulinga; -nng, tobj. 

Schlupfwinkel, kipenyo, kidäka. 

Schmach, mndsäa. m., mfäsahi. m. 

schmähen, -shütumu, -tukema, '4»äsii; 
einander s., 'patiHjätia; Schmähung 

tukdno (la\ 

schmal, -embjtnba^ kabibu. m.\ ein s. 
Meeresarm. khdri; sehr s. Gang 
zwischen den HSusem in Sansibar, 

kichnchoro. 

Schmarotzerpflanze auf Obstbäumen. 
kirukia. * 

schmecken, -dnja, -&mUl "Umlma, 

-limbuka; die Erstlinge zum s. heran- 
bringen, -iimbüsha: Schmecker, 
kionda. 

Schmeichler, msi/u. 

schmelzen, iutr.) -ayika, -VMka. m., 
-yey^ka ; ^trans),-j^i«Aa. m. ; Schmelz- 
ofen , käWm (ya). 

Schmerz, teso {la), maumim, welle; S., 
die durch Krankheit verursacht sind, 
HgSnjwa pl. majongwa; geölter Lap- 
pen, der um den Kopf gewickelt 
wird, um etwaige S. zu verringern, 
updmba ^^'a mafüta; S. empfinden, 
-iigüa, -gonjwa, -sononeka; S. ver- 
ursachen, -umiza, -tesa, -nyonyota, 
-lopöa. m.; Stöhnen bei grossem S, 
kite (cha); schmerzen, -üma, -wäsha, 
-wdnga (Menni.),- von klopfenden, 
stechenden Schmerzen wira gesagt, 
-pünm. 

Schmetterling, kipepeo. 

Schmied, mhün^i, mjüa, visdni. m.; 

Schmiedearbeit, uhun:fi; schmieden, 

ku-vüa ck&ma. 

Schmuck, i/^iin, sunna. m. , urembo 
(Merima), fdes Hauses) pdambo (la); 
S. im Ohrläppchen, jässi (la); S., 
den die Frauen in den Ohrläppchen, 
oder in der Nase tmcen, kip'mi; 
S., den die Frauen auf der Brust 
tragen, utonddti pl. tenddti. m.; 
Messingdraht, wie ihn die Einge- 
borenen zum S. verwenden, ^oka 
(la). m. ; schmucken, -pämba. 

Schmutz, täka (y<^l, matöpe, nSngo. m., 
uko, uckavu, najtsi; S. an den Koch- 



Digiii^Lü by oüOgle 



Schnab«! — Schrei 



töpfen, nuist^i (x^); -finke, mW. m.; 
scnmutzig, -chafu; mit s. Fingern 
anfassen, -dahdn'^a. m.; s. machen, 
-chafüa; Uas Wasser durch Aufrühren 
s. machen, -kor6ga; s. sein, -thafbka, 

Schnabel, mdorno , domo ;'la); S. der 
kleinen Fahrzeuge der Eingeborenen, 
kikdno; Vogel mit grossem 
hakigen S., wie ein Papagei, mhängo, 

Schnalle, binpmu. 

Schnalz mit der Zunge, Icidoka. m. 

schnappen, -akia; nach Luft -he- 

ma. m. 

Schnarchen, tawdno, msono; s., -piga 
pua, -vuta nMno, -kinrUma, -kiröta 

-förota. m. 

schnauben, -vuma; die Nase s., -vtüa 

kamasi. 

schnaufen, -Ixifita. 

Schnauze, domo; Krug mit S., mdümu. 

Schnecke, konokono, köa pl. auch 

vxciPrt.i , tondo. m.; kleine Lands., 
nnvarijtnip- Schnecke, deren Ge- 
häuse als Schmuck getragen wird, 
hfWfängwa. m. 

Schnee, teleki, telji. m. 

Schneide (eines Messers, Schwertes), 
maso (ya). m., sekm. m.; schneiden, 
'kata, -chmjaf -tinäa, m., -fioa. m., 
-wan^a (Merims;; kurz s,, -dira. m.; 
in kleine Stücke s. und i>ü kochen, 
-^aiyräta. m.; sich mit etwas Schar- 
fem s., -ßiapka. m.: die Feder s., 
-honga kalämu; Schneider, tnshöni 
wa nguo; Haken mit welchem der 
S. seine Arbeil befestigt, kuläHi; 
Schncidigkeit, ukäii. 

schnell, -cpesi, adv. upesi: s. fertig 
machen, -tatüa (ck. -tata); s. sein, 
-nyatua, -nyatuka; s. laufen, -käja 
mbio; Schnelligkeit, teskhili (taskhi- 
li). m.; SchnelllUufer, tärisni, m., 
schnellfahrendes Schiff, uaish il 
bahrt. 

Scbnit/el, pära, usajx; schnitzen, 
-•chonga, -tonga. m.; schnitzeln, 
-bamfüa. m.; Schnitzerei, choro 
(la). m ; mit S. verzieren, -kata nakshi; 
Schnilzmesser, upjsst fla). m. 

Schnupfen und Husten, ma/üa (/aj; 
ich nahe den S., siweji kamasi. 
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Schnupftaback, tUfMko jra Im-n&ka 
oder ku-nüsa; -dose, tcäxüserOf tB-' 

bekero , mkakäsi. m. 

Schnur, shääa {laJ.tambOj, kässi^ ügwe, 
mshijpi; S. Perlen, Hmba ya 

ushanga. in.; S. aus den Blättern 
des nikindu Baumes, um Muren zu 
nähen, ükili (Kipemba^; g tl >Lhtene 
S-, kigwe; die Schnu' der 
Kitanda, mshupatu, mshindio wa 
mashupätu. m.; den Bettrahmen 
mit S. beziehen, -wdmba; zum Ver- 
kauf auf eine S. gereihte Fische, 
kishäzi. m.; Stück Holz, um S. 
oder Seile damit zu drehen, kisongo; 
schnüren, -tia kdssi, 

Schnurrbart, -.fftarfo, shwaru. 

schön, -p'tri, -etna, nakdwa; s. Gestalt, 
haiha; s. aussehen, -tathamtka. m.\ 
Schönheit, wema, ui^üri, süraj S. 
des Stils, ttfasdka, 

Schooss, kivua'y in den Arm oder auf 
den S. nehmen, -pakdta, 

Schorf, kigäga. 

schöpfen, Wasser s., -tekj, 'Wfa: sorg- 
fältig Wassers., ohne den 15 odensatz 
aufzurühren , -danga ; Eim r i i s der 
Schale des mbuyu, um das Wasser 
aus dem Boot zu s., u^o pl. nyüpo. m.; 
Atbem s. ~pä\a püm^t, -tnwa; neuen 
Muth s. -piga möyo kande. 

Schöpfer, mwumb^ü 

Schöpfgeftss , ndoo. 

Schornstein, dohäniy dokhän. 

Schoss (eine Pflanze), kifüaf chipuki^i, 

fasili (yaj, kambu, mkua. 

schräg sein, -wätva. m.; &. stehen, 
--sinüka. 

Schramme, mtäi, k6vo pl. mak^o, 
mbabüra (wa) besonders von etner 

Vogeüclaue m. 

Schraube, parajüjo (parfüjo), hessi. m.; 
Schraubstock, irwa, kiriwaj auch 
jiriwa (la). 

Schrecken, kigüli. m.; S. erregende 
Dinge, vi<J/Vi.m., vitüshi. m.; schrecken, 
-ttsha, -fathaisha : Schreckbild, ä/a(tajf 

Schrei , mlio, ukelele pl. kelele, iöwe. m.; 
(besonders kleinerKinder), uwyiiide. m. 
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schreiben — 3chwach. 



schreiben, -aiidika, -kataba; Rohrfeder 

zuai Schreiben, kalamu; das S, 
maandiko, maandikio (ya); Schreiber, 
mwandishi, mwcmdikaji, kea^äni, 
tibu pl. makdtibu. m.; Schreibpapier, 
kartasi ya koUa fin alter Sprache); 
Schreibösch, dawad. 

schreien, -//fl, -piga kelele, -piga kl&- 
we; iflmmerlicb s., -piga ynjrmde. m.; 

lanT s. , -kafukia. m. 

schreiten, vorwärts, -endelea. 
Schrift, mwandiko , maanäishi. 
Schritt, khatüa; der S. des Esels, delki, 

acfarOpfen, <imikaf -toja; ein Horn zum 

S., dbiJiru, ndumtko. m.; abfallen 
(von vorstehendem gesagt] ^ -umü- 
ka. m.; SchrOpfer, mummsm. 
Schrot, marisda (ya), nwrisaa; *beufel, 

beti ya risasi. 
schüchtern, ktnn (Kinika). 
Schublade, miotu wa meifa. 

Schuh, kiätu (cha); lederner S., köshi 
(la, ya pl. ^a). ro.; -macher, mshoni 
wa viatu; Ahle des S., mahara^i. m. 

Schuld, deni pl. madeni; die Zahlung 
einer S. durch gerichtliche Klage 
erzwingen, -vnri^uL m.; S. ausstehen 
haben, -ia f-whi). m.; Geld geben, 
damit eine S. bezahlt werden kann, 
•^eleti. Termin , an welchem eine S. 

wird, rnrndUa; sich der Person 
oder der Sachen jemandes bemäch- 
tigen, um sich für die S. seines Ver- 
wanaten oder Landsmannes schad- 
los zu halten, -kolea; die S. für 
jemand bezahlen, -oköa; schuld am 
Tode jem. sein , -fisha ; schuldig sein, 
-wiwüf äili. m.; Schuldner, mdene- 
ngwa, mdenij basasi; einer, der seines 
S. Eigenthum versteigern lässt. weil 
diesier nkht besablen kann, -m^fost. m. 

Schule, daraaOy ehuoni; mit der S. fertig 
werden, -mtimu; Schttler, mwdna 

fün^i. 

Schulter, bega (la) pl. mabega ^nach 
Krapf nur im pl. gebräucbficb), ß^i 
(la) (Lamu); auf der S. tragen, -pagäa, 
-pagära; auf der S. tr^en lassen, 
'pagä^a; ein Kind auf derS. tragen, 
"W&ka. m.; sich auf den S. tragen 



lassen (als Zeichen der Freude und 

grossen Reichthums!, -xongSa, -fo- 
ngäya. m.; Goldscwnück,' den die 
Frauen zwischen den S. tragen, 
shdngwi; -blatt, k&mbe la mköno 
fLamui./i/fi. m.; auf der S. getragenes 
kaubermiiiel gegen gewisse böse 
Geister, pagäro* m. 

Schuppen, kipemt, übäü. m. ; S , im 
Korn tind dergl. aufzubewahren, 
jäga. m.\ ein S., um Versammlun- 
gen darin zu hatten, hMa (läj. 

schüren, -vdruga. 

Schurz , kiköi; sich den S. eng um 
die Lenden winden, um der Domen 
willen, -ji-partia nguo; den S. 
zwischen den Beinen durch»eh«a;. 
-piga uwtnda. 

Schuss (aus einem Gewehr), ramia. 

Schüssel, bakuK (ya)\ grosse ovale 
S. kimhe (ya); grosse S., bia ßa) m.; 
hiil/emc S., hero\ irdene S , um 
Kuchen darin zu backen, wäya; 
irdene S., büngo (ia), kibunguu. m.; 
runde S., um Speise darauf zu 
tragen, sima (la); runde Messing- 
S. (Theebrett), xtpdto; tiefe S. der 
Wanika, tnf&re. m.; kleine S., kisa- 
hani; Speise mit der Hand aus der 
S. nehmen, -menya. 

Schutt, kißisi. 

schattein, -furukuta, -Uümsa, -tikisa, 

-siimha. ra. ; -tetemesha, -winyawinya^ 
-süka; heftig s., -sukasüka, sich s., 
-tukukka, -tetema, •4e^<U^. 

Schutz, kamäya; einen Zauber zum 

S einer Sache anwenden, -käga; 
-dach , nyumba ya ntgongo ; -zauner, 
kdgo (laji schauen, -kinga, -okoi^a, 

schwach, -du/u, -thdifu; s. sein, -thau- 
fika; {üt und s. werden, -k6nga\ alt 
und s. machen, -kongesha; schwächer 
werden, -pungüa; schwacher Regen, 
der nicht tief eindringt, nnnia ya 
rashardsha. m.j ein alter, s. Mensch, 
kibi6ngo, mkongwe. m.; Schwache, 
t^kS/ii, ulegifu; Schwachheit, unyo- 
nge, dufu (la), ulegefu, udlltfu. m.; 
aus S. zittern, -hehemaj Schwäch- 
lichkeit, m^une. m.; Schwachling, 
nUeg^u. m. 
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Schwager — schwingen. 
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Schwager (Schwägerin), mwämu, she- 
rnegi , mamävia; Schwägerin, 

Schwalbe, mbajruwagu (Lamu). 

schwanger werden, -iünga mimba, 
•^tamili; Schwaogerscban , ndn^a 
(ya pL na). 

schwanken, -tamba, -pffpesuka , -liki- 
iika, -pwaya^ -soda. m., -onga. m., 
-regarega. m., -jyä. m.; (wie ein 
Betninkener), -teteleka. m.; im Winde 
s.. -yurnba, -yumbayümba , ^e&nga; 
hin und her s.^ -nyonganydnga, -vi- 
nyavlnya; hin und her's., wie ein 
von Früchten voller Ast, -wdycnvaya. 
schwankend gehen. s6ta. ni. 

Schwanz, mkia; SdiwSnschen, kikta, m. ; 

Haare aus der Mähne oder dem 
Schwanz eines Pferdes, nyömbe. m.; 
lange, gekrümmte Feder* im S. des 
Hahnes oder des Straussen , mielu m. ; 
mir dem S. wedeln, -tupia mhia, 
'Sukasüka mkia; S., kiemes Thier mit 
langem $. (EichkStzchen), kkM, m.; 
-feaer, -haar, msüsu. m. 

Schwann {von Bienen), pumba la 
nyuki. 

Schwarmef(Feuerwerkskörper), A«a/i. ro. 
sdbwarz, -di^i'' Baum, mit dessen 

Rinde die Fischnetze s geförbt werden, 
mkasiri\ s. Pfeifer, püpüiya Manga; 
s. Sand, /u5t pl. mafusi; s. Schleier, 
shela; runder, harter, s. Mühlstein, 

mdngo fya pl. i^a); Schwärze, 
ueussi. ra.; schwärzen, -hälibu. 

schwausen, '^qyawäya, -bayabayaj 
^pt^ka, 'piga ufiim; Unsinn s.^-pjya; 
zum S.verfuhren, -pic^hha ; Sch vvätzer, 
jrqm^i, mjuvi, tnsemi, ktbarabara. m.; 
der Mensch tst ein S., kann kein 
<2eheimniss behalten , mtu ana payo. 

Schwefel, Schwefelholz, kibriti, kiberiti. 
Schweif, mkia; mit dem wedeln^ 
'tupla mkia, -sukasuka mkia. 

schweigen, -nyamäa; Schweigen, unya- 
mäfu. 

Schwein , ngurüwe^ unguüe {iva pl. ^a); 

wildes S., ßvi, g^'ä^e. ro. 

Sch weiss, vuke. vukuto, hart, mfüke. m.; 
. S. der Achselhöhle^ AiitH^^pa. 

sdiweissetty wäto, ol; Sehweiss- 
•stelle, wSko pL mawiko, m. 



1 Schweiger, mlafi. 

I Schwelle , kiifingiti. 

I schwellen, -vxmba, -füra ; Schwellung 
der Leisiendrüscn , mtdki. ' ' 

schwenken, -pün^a. 
schwer, -fi/o. -gümu, halt; nicht s. 
-ep^si, -rakhisi; dicke s. Wolken, 
mawtngu; s. Zunge, kitembe; zu s. 
filr jemand werden, -kulia; s. auf 
jemand lasten, ■4em(a; Schwer- 
fälligkeit der Bewegung, «m/to. 

Schwert, upanga pl.pdnga; ein S. ge- 
ringerer Sorte, upanga wa msdnäa. m. ; • 
kurzes S. mit Parierstange, upänga 
wa iffufnt ; zweischneidiges S., upänga 
na maüso mawUi; zweischneidiges, 
langes grades S., upanga wa felegi; 
Schneide eines S., maso (ya). m.; ein 
Handwerker, welcher Nlesser- und 
-griffe aus Holz oder Horn fertigt^ 
mjüme. m.r -tanz, hamfüa. 

Schwester, ndugu, um^u /Kigunva und 
Pembal; (Kosewort), da^; S. von 
demselben Vaterund derselben Muacr, 
im Verhältniss zu ihrem leiblichen 
Bruder so genannt, mastukhu(ya}. m. ; 
des Vaters S., Tante, skangäi^ ftva) 
pl. mashangd^i. 

Schwiegersohn oder -Tochter, mkwe; 
Schwuttervater oder -Mutter, mamä- 
via (i»cQ, ffflmw. 

Schwiele, sugu (ya), m.; schwielig 

werden, -faganfi. 

schwierig, -gumu, ghali; eine s. Sache, 
tdta la maneno. m.- in s. Lage sein, 
-thtiki; Schwierigkeu, ii^ ümu^.simdnji, 
shidda; Schwierigkeiten machen, 
'pinga, 

schwimmen, oßelea, elea, -endo msi- 

fnbäa. m.; em Wassergei.st, der die 
Schwimmenden in die Tiefe zieht, 

Schwindel, masua (ya), mbäsuaf «- 
sunsi. m., ki::^uli\ S. erregen, -^fkhsiuij 
schwindelig sein, -fu/?< 

schwinden, -tilifika, -punguka. 

Schwindler, mjanja, patiala, basasi 
ftiiUcan, ni. 

schwingen, -ninginya; s. hin und her. 
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schwitzen, -tSkwa na h&rL 

schworen, -dpa; s. lassen, -dfya; 
Schwur, Att^N». 

Scorpion, nge (wa pl. wa/. 

Scrophehl, mgSli. m. 

sechs, Sita; der sechste, wa süa; sechs* 
sehn, sitäshara; secnszig, sMiL 

Secretair, karSu, miu wa sin, 

Siecte, mathahäbi (ya). 

See, bähari {j'jK' Strömung in der 
S., mkonäoj die offene S., ümbu wa 
maii, bahari ku; seichte in der 
NSoe Landes, pwä; die Tiefe der 
S., üshi wa bdhri; auf hoher S sein, 
-ditimia. m. ; Landsee, \iwa pi. ma- 
pwa; -gras, nm&m; -mann, mwana 
mäji, mhaharia. m.\ grosse -muschel, 
poneöiu ta.\ -nessei, kiwävi; 
-rSoDerei, ut6rü wa hähri, m.; -«tern, 
khi cha pwi'-.i. v\^v.insh6»swa* m.; 
-ungeheuer, wdme. m, 

Seele, nafsi, roho. 

Segel, tänga (la) pi. auch inajiidnga, 
shira. m.; ein Dhau-, duumi; die 
S. /urechr machen, -räusi; die S. 
hissen, -iweka; die S. niederlassen, 
-tüa tanjf^a; Ober Stag gehen mit (ten 
S., -kist, -gisi. m.; wenden (vom 
Wenden des S.), -xin^a; -halse, gös- 
hij -leinwand, kitali (cha); -tau, 
henja, demani; nach s^eki, -dotö- 
tna. m. 

Segen, baraka (ya)y mhctraka^ räthi; 
segnen, -bäriietf -fSraji, -jaha; Seg- 
nung, diAra pL maiutnu m. 

sehen, -6a (Pemba), -ta^^ama^ 

-angalia, -nathiri, -busuri. m.\ seit- 
wärts s., -beja. ID.; zu s. sein, -one- 
kdxut; wohin s. 'tungulia mdeho. m.; 
nicht klar s., wie ein Trunkener, 
-gümbda. m.j Sehenswürdigkeit, ia- 
mdsh.i. m. 

Sehne, npote pl. pote, käno ßa), ukäno 
pl. kdno. 

sehnen, -uju. m. ; sich s., -tamda^'tuniAa; 
Sehnsucht, tamda, mtdshi, ttfu. 

sehr, sdna, mno, upeo; s. gut! mard- 

hdba; s. viel, /«/j/iw/i. 

seichte See in der Nähe des Landes, 



schwitzen selbst 



Seide, hartri (ya) ; eine seidene Schflrpe, 
deuli. 

Seife, sjbüni 

Seil, u^uve pl nyugrve , Jüßwe. m.; S. 
aus vier Rinde des Boanab, chuia. ro.; 
S. drehen, -pakdsa. (Merima); Stock, 
uitj .in S. damit anzuspannen, kibo- 
doo. m.: FieischstUcke an einem 
S. aufineinen, -t&nga nydma; StOck 
Holz, um S. damit zu drehen, 
A-?c/)f?<ro ; Streifen von den Blat- 
ter« der mkoma i^aime, welche zu 
S. verarbeitet werden, rnmaa» 

sein (verb.), kü-wa, •4cda;JproiL), -td»; 
s. Kin 3 , ntwandwe; s. Frau, mkewe; 
s. Vaier, ^o^o^^e; s. Mutter, mama^e. 
bei b. Hause, 



seit, 



tätsa. 



tangu, 

Seite, kando (yaj, ukdnJo pl. kSndo, m.; 
upjnJe pl. pande; S. eines Hauses, 
u/^ah. m.; die S. eines Menschen, 
m€aambä»u (ya); S. eines Blattes im 
Buche , nümbarya kartasi; die rechte 
S. , kuume, kuvmi; die breite S., bdpa; 
die andere S. eines Flusses, ngämbo; 
auf eine S. geneigt, p6go (pl. au 
u-p6go)\ auf die S geneigt (vom 
Schiff), -msobemsdbe. m.; auf beiden 
S., upande mbili; auf allen S., /rote- 
/rore; auf die S. gehen, ifr^f 
nicht gerade sondern nach emer S. 
gehen, kwenda jpögo; auf die S. 
legen, -mÜta; -tenga, -^hele^fa; sich 
auf der S. halten, -^hele^a; auf die 
S. Stessen, ku-piga kikumbo, -kttmba; 
auf die S. schieben, -gorQde:fa. m.; 
auf die S. drehen, -tengüa. -ke- 
ngeüa. m.; das Steuerruder aur die S. 
drehen, -pinga shikio la chömbo; auf 
die S. gedrent sein, -kengeufUL m.; 
verächtlicher -blick, kitongotöngo; 
-cabine auf dem Schiff, kipenu; 
-Kcbäude, ubdti. m.; -pfosten des 
Thürrahmens, mwtmo; -sttick am 
Fenster, t.irahr> fya pl. ffjJ; die 
-stücke der ßettsteiie, mjwnbdti pl. 
mißttMä; sdtwfirs fiuTen, -anguka 
f^i^vwaju, m.; s. sehen, -b^a. m. 

seibat, 2. B. ich %^ jntfni ndfsi yang»; 

er s., mwenyewe ; was von s; gewachsen 
ist, kimelea. m.; -bewusstsein, uki- 
ndifit, m.; -standig, ghMni, m.; 



selig — Soda. 
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-ttftndigkeit, kälima; -überhebun^, 
maW&no (ya). m.; -vertrauen, ukx- 
natßi. m.; mit skb s. zuftieden sein, 

'ktnai. 

selig, marehemu. 

selten, nddira; im Handel s. geworden 
sein, 'ghämma; Seltenheit, shäni, 
turnt, OHfim. tamäsha, m. 

Senna, sanatnaki. 

senden, -tünuiy -kabilisha, -peteka; 
•Sendung, utüme. m. ' 

Senf. khardäiL 

sengen, *4mgu^a, -jejäutf. m. 

Senkblei (der Maurer), tbnäfi; (der 

Schiffer'', htldi (ya). 

SLiMf-ue, kitatnbäa cha n^a. 

servii stin, -tambalia. 

Sesam, simsint; -oel, mafbta ya üta; 
-saat, ufüta; Oelkuchen von -saa^ 
$hüdu (1a), bakai (Kigunya^ 

setzen, -weka, -tia; Samen s. (in ein 
kleines Loch), ~yäa; einen Topf 
9uf den andern s., 'i^Mee^^a; auf das 
Feuer s., -telekj ■ sich s., -käa kitäko; 
sich s. (vom Bodensatz in Flüssig- 
keiten), "Sudumäa, -stuma; Setsling, 
fdsili (ya). 

Seuche, täuni. 
seufzen, -sisimia. 

Shawl, shali: -gUrtel, mahaifamu, 
mahajimu* 

sich« 

Sichel, tndu pl. mmäu. m. 

sicher, sahihi, salama (ya); s. sein, 
'kingika; sich s. fühlen gegen etwas, 
nyekeUwa, m.; s..in die Hand geben, 
kä^ithi: sichere Ankerstelle, panya- 
mäßt; Sicherheit, uokovu; rnV-r- 
pfand), amani^yakini, thämana, utha- 
minif rahani; (eines Baues), mtdmo; 
in S. brin^n, -ok6^a; sicherlich, 
maalum 

sichtbar werden, -oneka, ^nekäna; s. 
machen, -oriyesha, 

sichten, das Getreide im Siebe oder 
offenen Korbe, '^pepeta, 

Sieb, Art Korb, der als S. gebraucht 
wird, üngo pl. madngo, latnguto p\. 
niakungüto, kiteo; sieben, -pepua, 



-chünga, -tunga, m., -ünga, -dere^ 
wenya. m. 

sieben, säbaa; Siebengestirn, kilimia; 
der Siebente, wa säbaa; siebzehn^ 

sabatashara; siebzig, sabaini. 

sieden {\idtns,),-tokosa; (intrans.),-l<?/rö<jy 
-Hituma, m. 

Siegel, miihuri, kkeH; -lack, Wtri 

(Indisch), m. 

Silber, fethd fya pl. ^iij; eingelegtes S., 
njümu; -laMen zur Stickerei, dari, 
sari. m.\ -ring zum Schmuck der 
Säbelscheide, aes GewehrlaufS| k6a 
(la). 

simuliren, -tendekeja. 

singen, -imba; ein Lied mit Refrain s., 

-ombolea; singbar selUf -imbika ; Sing- 
vögel, delekabvi. m., kunwiblsa. m. 

Sinne, roho, akiü, nia; im S. haben, 
-nuia. 

Sitte, ma^wejo. m., äda pL maäda, 
tabia, desturif mathehebi, matldba. m., 
ktltba.TCi. \ alte S. , 7nUh fya p\.'^a).m.\ 
höfliche S., tasßda, adabu. 

sitzen, -kottf -kaa läiäko, -keteti. m.: 
bequem s., •4eng4a. ro.; gegen jemana 
auf der Lauer s., -otea; in Reihen s., 
'pangdna; nicht still s. können, 
••«}uiwachawa,m.\ zusammen gekauert 
8., -otäma. m.; sitzend schlafen (von 
Vögeln), -tenga. m.; Sitzung, shauri, 
majiHsi (ya). m. 

Sklave, mtknma, mtwäna; im Lande 

selbst geborener S., m^alia, hadimu; 
die Schaar der S. eines Herrn, 
kijöli; Gruss der S. gegenüber 
dem Herrn, nashika maguu = 
shikamü; Deputatsland der S., von 
dessen Ertrag sie sich beköstigen 
mOssen, kodnde ßa)^ kodo ßt), 
maködo. m., kuo (ya). m ; Zauber 
entlaufene S.zurückzubrmgen, .azima 
(ya)j -mMdchen, kijakdji ; Skla-^ 
verei, utumwa, uja. m.; Sklavin 
mjakdfi (wa), suria pl. mjsurli 
weisse S. (aus Georgienj, jörsiy^a 
durch Kriegschiff befreiter Sktave^ 
teka pl. mateka. 

\ so, vivyo; genau so, An^^o invyo; so 

I ist es, ndio. 
jSoda, magädi (yaj 
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Sodbrenaea, ImmguHa. 

soeben, sasa hhi, punde hivi. 

sofort, sogleich, sasa hhi, tistra. m. 

Sohn ^mwanattttwanamumet wädi, bin, 
der Sohn eines Kebsweibes ^ mpun- 
güfu »a uug^wdna. 

solche, auf s. Weise, hivyo. 

Soldat, askarif käümu auch ak- 
wdmu. m.; Soldaten ausheben, 

soller, ^rfa, ghSrfa, irofa. 
Sommer, chaka. m. 

sondern, lakini , ^vTlakim, iUa, iUokmL 
sondiren, -pima mäji. 
Sonnabend, jüma ya^ niösi. 

Sonne, jua (la); untergehende S., 
k€gi&a. m. ; die S. scheint heil , jua la 
tangamuka. m.; die S. ist verfinstert, 
jua la pätwa; aus der S. nehmen, 
-an&a; in der S. trocknen, •anUca; 
Sonnendach, chandalüa; Sonnen- 
scheibe, kengee ya jua; Sonnen- 
schirm, mwavüli; Sonnenuntergang, 
maekivio i»a jua. 

Sonntag, jüma ya pUi. 

Sorge, fiü^ni (ya) ghämmu, ':hu^-hu!i, 
buka. m.: in S. kommen, -tahdrüki\ 
S. für jemand iragea, -tün\ai ohne 
S. sein, -^smtke, 

Sor^fiüt, tüfU(a (laj; mit S. behandeln, 

-engaenga: das Wasser mit S. ab- 

£iessen, damit kein Bodensatz mit- 
omrot, 'hwangüa; sorgftltig, kwa 
tartlbu; einen Krnnken s. pflegen, 
-tetesha, m.\ langsam und s. arbeiten, 

sofgio8,)fi(Me; Sofglofiigkei^iiHirtlm. 
Sorte« 

SonveittiitSt, ^"fi/ 4^ 

Sovereiga, riho mgrefo. 

Spalte, ufa j)\.nyüfa; einen S. erweitern, 
-tataüsha. m. ; spalten, -pasüa.-chdnga, 
tanga. m. ; -jfiia, -äya. m. ; mit Keüen 
s., -tAuweu m.; von sdbst "Otiika. 

Spanne, shibiri , fkuri*y spannen, «^la 

kässi; den Bogen s., 'pmda uicu 

Spanischer Dollar, recdi ntfbtga, 
sparen, -ifeAa d/n^ 



Sodbrennen — Spiel 



Sparren, kumbamiyo^ komtamfyo. 
Sparsamkeit, käbithi. 

Spass, ublshiy utulänyo (Kigunva); 
seinen S. mit jemand treiben , -ke^ya^ 
kefra, -thihaki; -roacher, ntUstädti, 
mchekeskäfri» 

spät, kdsiri; zu s. kommen, Acuikhari, 
'taäkhiri. 

spazieren gehen, -tembeaf -chendea. m.; 
-tänga, m.; bpaziefgang, matentbexi 
fya;; Spazierstock mit Krücke, ba- 
kora; em gerader S^Jtmbo: eiserne 
Spitze des S,fpäsi, m.; Holz zum 
S. passend, mtokme. 

Specht, gogSta. m. 

Speer, mkuki, sagdi; ein S. mit breiter 
Klinge, fümo (la); ein kleiner S., 
t6ra (la) (Kigunva:; Schaft eines S., 
üti wa fümo ; Fische mit dem S. 
fangen, -toköa. < 

Speichel, ütCy mäte. 

Speicher, boßiäri, utäa pl täa. m. 

Speise, chakula^ maküli (ya), nudai^ 
lya (Tumbatu); S. , die man aus 
medicinischen Gründen vermeidet, 
msiro. die erste S. nach dem Fasten, 
futari: besondere S., wie sie eine 
Muhamedanerin ihrem Geliebten 
upffinrend des Ramadan sendet, kinjfi 
(ya); Ueberrest von S., makdmbo, 
kasä^o, mwiko, chandala. m! 
zu viel S. für einen, uküii/u. m.; 
S. künsdich bereiten, -wanaäa, m.;. 
S. für Kinder und kranke Leute zu- 
reci machen^ zerdrücken, -vinya- 
vinya; S. wieder aufwirmen, -gS- 
ja. m.; S. mit d. Hand aus d, Schüssel 
nehmen, -menya; runde Matte, S. 
hinauf zu legen, kitanga cha yämvi; 
-kammer, sibdi. m.; -rOhre,i VimO} 
das Anrichten der -tafel, nuktn^», 
maandikio (vcil 

Sperling, shoj-nöro. m. 
Spesen, masdriju (ya). m. 
Spiegel, kido. 

Spiel, mche^o, maehe^o, masihdra.m^ 
maliyandimu, m ; S. um Geld, dddo; 
S. der Kinder j madhsi, kishando m; 
ein S., bei dem alle nach- 
machen müssen, was der Anführer 
vormacht, tinge; ein S., bei welchem 



spielen — Stab: 
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Stöckchcn geworfen werden, tiabu; 
S., das man mit Jemandem t^eib^ 
utulänyo (Kigunya) ; zum . S. auf- 
fordern, -sdi. m.; im S. abgewinnen, 
•paria. ro.j im S. verlieren, -parl- 
wa. m. ; einer der den Leuten das 
Geld im S, abzunehmen versteht, 
tnk6roß; -bren mit 3a Lbchern, bao 
la Mmwe; -dose, saniur. 

spielen, -che^a; mit etwas s,, -laabuy 
Ball s., -che^a tuffe; Zither s.. -^piga 
kincmda; die Harfe s., -piga icähosi; 
, auf der Bogensehne s. , -piga ug6- 
mfro. m.^ den Dummen s., -ji-pu- 
mbäxa; |emand einen Streich' s^ -/i- 
müsna. m. 

Spielkarte, kdrata. 

Spiere in der lakeiage der Obau, 
iesMri (PersO. 

Spindel der Eingeborenen, lissi. m. 

Spinne, buibui, kittmgüte; Spittiigewebe, 
tändo la buibui. 

spinnen, -soköta, -äirabu. m. 

Spion, mpenve^i, mdöya , tundui^i wa 
maneno; spiomren, -doya. 

Spiritus, au^i Palmwein destilliri, ja- 

Spittbube ^ luu^dbu. n., wM. ta» 

Spitze, ncha, nta. m.; S. dner Haclce 

Axt, Messer u. der^I., msüka. m. 
die S. des Oephantenzahnes, deli. m. 
die S. eines Schiffes, omo/iaj, ubeti. m. 
eiserne S. des Spazierstockes, /^a^i. m. , 
St «sfiharfe S. eines Grases (nyäsiyä 
6fuh}, kUAfa. m.; ein langes Messer 
mit krummer S. zur Gewmnung des 
Palmsaftes benutzt, kotäma (ya); an 
die S. bringen, -ongö^a; an die S. 
des Zuges steilen, ■4anguUsk(L 

spitser Pfahl in der Fallgrube, kdnjo. m. ; 

spitze Feder, kalamu nyembamha ; 
spitzes Holz zum Graben, miio pl. 
tniäfto* n* 

Spittinaus»/ifi|^*e, kirufua^ia. 

Spitmame, kuibo, mdbo, nii, jtnto. nu, 
sardra, m. 

spleissen, -gänga, -ungarda. 

Splitter, kijiti , banr^i [7.7 ', kibjnji, 
göme. m.f kwanyo. m., kitanu^ utänu. 



Spott, nv^äha, thihäka, uldnifu. 
usimänga, matuldno. (Kigünga^'; 
spotten, -Janya m^aha, -tnihaki; s. 
-deuri. m.; Spot^edicbt, ttjrimtoya 
uldi/u. m. 

sprengen (mit Pulver),-te^a kwabäruti; 

(Wasser), -nyunyi^a. 
Sprenlcel, sk^Äuka. 

Sprache, lügha (ya pl. ^a}j lesanL m.; 
eine S. gründlich verstehen, 'tokisa 

maneno. 

sprechen, -nena^ -sema; grammatisch 
richtig s.,-sinjfii; Urtheil s., -kükutnu; 
s.. -nena, -sema, -ambia; deutlich s., 
-aasüa. m.; ^rich laut, sema sdtta; 
durch die Ntse s., semia pfumi; 
durcheinander s., -chachawi. m.; in 
cehrochenen Worten s , -kikfsa. m. 

Spreu, kdpi p\. makdpi, tanda(la), ma- 
gdnäa,pepe{laj. m., ukun^, komvi. m. 
widma pL tvfidnua. 

springen , -rüka ; s. lassen , -rushaj in 
die Höhe s. lassen, -tifüa. m. 

Springer im Schachspiel, Jrasi. 

Springfluth, bamvua. 

spriessen, -chipUka, -chupükeu 

Spross, kdmhf {ya pl. ^jaj. m, 

sprudeln, "diemkachemka; das S. des 
Wassers in der Wasserpfeife, maUo 

ya kiko. 

Sprühregen, maxty^myu^ nyonyöta (la) 
pi. manyonyöia, nyonyöta la mv6<f, 

urashardsha. m. 

Sprung, im S. fiingen, -tyraküa. 

Sprungfeder, an einer Fr\]\t\ Flinten- 
hahn, mtdmbo: ablauten wie eine S., 

Spur, unydyo, wdyo p}. nyayo; S., die 
ein kriechendes Thier im Sande 
hinteriässt, mtambdi^i. m.: S., die den 
richtigen Weg weist, demL 

Spucksdüange, fira. 

Staar «uf den Augen, utändu pl. tdndu 
(^a). m. 

Staat, dokf staatlidi, ya serkalL 

Staatssecretair, »»»aj fn" pL mawa{9rL 

Stab, fi7?ibo; S. der alten Leute^ 
mkongöjo. 



340 



Stachel — Stein. 



Sids^liei, mß. ni., üß pl. nyxifi. m. 

Stachelschwein, nüngwe {wa pl. ifa). 

Stadt, mß, karia (alte Sprache); -kundig, 
nÜHXfrhd (ya)l -thor, longo pl ma- 
längo. m.; -viertel, mtäa. 

Stag, über S. gehen mit den Segeln, 

-klsi. 

Stahl ^^pua (ya), büa. m.f/eleli; -feder, 
kauhnu ya shäba. 

Stall, faja, dux oder chqyi, m.; Pferdes. 
bända la Jräsi. 

Stanwn (Volk\ täi/a, kabih, ukabälla. m.; 
(Raum), gdgo pl. magögo ; Jas weisse 
weiche Hol* am S., ugdlc. m. ; -bäum, 
skSgar, m., ndstAa. m.; Staromesab- 
/eichcn, nemba. m.; Stammgenosse, 
mtani. 

Stammeln, -kwäa; Stammler, kigugü- 
mi^a, kiguguntip, küMe.* ^ ^ 

Stampfen, -pigilta; das Dach fests., 

-sakißt; [som Schiff , -roniM. m.; 
durch S. rcinit^en TlctreiJo , \V äsche', 
-pwäya^ -pura; Getreide durch S. im 
Mo»«' von den Hülsen befreien, 
-tn'dnga; Mörserkeule zum S. des 
Getreides, mchi pl. rnichi. 

Stand (in der Welt), -ctUo pL vyeo; die 
Leute nach ihrem S. behandeln, 

ku-toa räußi. m.; jemand in den S. 
setzen, etwa«; zu thun, -wci^edui; im 
S. sein, -yve\a, -tasawdri. 

ständiger Einwohner, mkäsij mkaa. 

Stange, m/t, upäo pL päo, sio (la). m.; 
lai^e S., könjo, ukon^o» m.: eiserne 
S., tarlmbo ; S. mit eisernem Haken um 
aus einem Brunnen und dergl. hin- 
eingeMene Gegenstftnde herauszu- 
fiscaen, kicp&o {du^, 

Stapel, tumbüu; vom S. laitsen« -skua; 
vom S. laufen, -shuliwa. 

stark, -nenCy kässi, -^idli, hoddri, 
mgi. m.; ein grosser s. Mensch, y/^u 
pl. mdtu oder wajhu: s sein, -piri- 
Kana, -^nenepa, -sulubika. m.; fett 
und s. machen, -iMntülilia. m.; StSrite, 
. ngüyUf üme, tün, mäki, uböra, 
sülübu. m.; 'von Gegen'^Tiinden, die 
nicht ieichi brechen) imdra (ya); 
(zur WSsche} kanji, uwanga, dAndo^ 



starr sehen, -sangäa ^ -angda. m.; 
Starrtieit vor Erstaunen oder Ent- 
setzen, mbumbwdji. m. 

Statthalter, liwdli pl fnaIhvAU , ndemu. 

Statur, umbOf swra; von kurzer kleiner 
S. sein, ^mmd&a. 

Staub, vimMßa); $., der sich auf un- 
benutzten Geiiathen anhSuft, köga , 7a',' 
S. aufwirbeln, -tefüa; den 8. ab- 
spülen, waschen, -susha, -susa; den 
S. ausklopfen , -ktikitta. m., -kumdnga 
(Ki'iomfu), der scharfe S. vom Mtama, 
wämbe; ein Korbdeckel, um Speisen 
u. s. w. vor S. zu schützen, kdwa 
pl. makdv.'a ; StSubchen, kitaka- 
tjka m.; Staubwolke, ghübari (la). 

Staunen, in S. versetzen, -ajabisha. 

stechen, -£md, -cA^ma, -skSma. m. ,* 

mit einem Messer s., -chSkora; 

kitzelndem s Geftlhl, mnyeo- Stech- 
beiiei, tapdssi (la); StechHiegc, 
^dfcft fla). 

stecken, in heissen Sand oder heisse 
Asche, -vumbika; ein Messer in den 
Gürtel s.y-pachika; s.bleibeny-/fw«ma, 
-n'jmj, -sakänta, •'gandama; (Jim 
Boden) -bonyiea. 

Steckling, mchCy mte. m., fdsili. 

stehen , 'SÜnäma; im Wege s., -kindana; 
ganz stin s., -tundnma: in Reihen s., 

-pangäna. 

Stehlen, -i^a, -jqia (Lamu), -cA^F^. m., 

-umuiia. m. 

steif werden, -kitkuta. m. 

Steigbügel, kikuku cha ku pandia ferasi. 

steigen, -panda; in die Höhe st., wie 
z. B. Rauch, -tifuka. m.; in die Höhe 

st lassen, -iif{i<^ha. m.; den Drachen 
St. lassen, -puli^a Arwrii/i. 

Stein, jiwe pl. majiv.'e oder mdwe; S. 
einer Frucnt, könde (ya pl. ^a), köko 
(ya pl. \a) pl. auch makdfco , uko- 
ngwa (Pemba) ; ein S. des Anstosses, 
kwayoy kikwäsi. m.j einer der drei 
S., nuf welche die Emgeborenen den 
Kochtopf zu setzen ptiegen , jtko pl. 
mcko, ßga (la)fßj[ya pl. mdßya; ein 
hohler Stein, ßwe la mvuHtngu;^ S., 
an die Angel 71 hetesTipen, chübwi 
(ya pl. \a); Mauer von S., kitdlu\ 
mt einem S. aulbrediM, 'tanda* m.; 
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einen S. werfen, -vurumisha; -bank 
vor dem Hause filr die Besucher, 

barä-^a, ktbaraja, ufünea; -bock 
( Himmelszeicben}, jomR (ya pL 
m.; Steinchen, käwe (ya pl. :^a), 
kikäwe. m., kijiwe. m.; ein eanz 
kleines S., iijangawe. m.: Steinchen, 
wie man sie in die Lehm wände 
hjneindrtickt, koköto (la); -spiel, 
k'ihc m.y ködwe. rh.; St. inhaufen, 
timgu ya mawe. m. \ siemijgen, ku- 
piga mäwe; Steinmauer, ukuta^ ki- 
Aufj, boma (la); Steinscnlosscewehr, 
bundüki ya gttmegume, bundüki ya 
Serböcha; Pfanne desselben, ktfay 
tAm la hünduki. m. 

steile Stelle, poromoko (la), teretnuko; 
an einer steilen Stelle hinunter- 
steigen, herabgleiten, 'lerem&ka, m. 

Sftissbein, kifii ndügu. 

Stelle mahali fpa) pl. mwahali; eine 
gute S.. pema; wunde S , donda pl. 
madönda; viele S., pengi; auf eine 
S. versichten, -jimülu; von der S. 
-entfernen, -^agünska, m. 

stellen, -Im, -w^Ara; eine Falle s, 

-ti^a; vor jemand s., -kabilisha; 
iStellung, ktwängo; S. in der 
Welt» chio pl. vWo; befestigte &, 
boma, makuMskt, m. 

Stellvertreter, mikÜif ndihu. m.; der 

S. des Fürsten, kaiwu pl. makdimu; 

Stellvertretung, uwakth. 

Stemmeisen, jüba (la). 
Stempel, chapa. 

Stengel von Mais und Hirse, büa (laj; 
ein S. vom Mtama, aus dem 

das Mark entfernt ist. so dass man 
ihn zu einer Art Flöte bearbeiten 

kann, utetc. m. 

sterben, -Ja (küjä)^ -salimika, -farüetf 
"äili/u. ra., -toweka (Lamu), -ond6ka 
katika ulimwen^u ; Buch mit Gebeten 
bei einem Sterbenden zu lesen, chuo 
cha büruda; Sterbeort, kifo. m. 

Stern , nyöta (ya pl. ^a) ; aus den Sternen 
weissagen, -figa fdlaki; Stern- 
schnuppen, njrota ^Udm&ka, ki- 
mw6nao. 

Bättntr, Dcnucb-Siubdi WMmMi 



Steuer (der Schiffer), msukäni, shikio 
h chötnbo. m.; das S. auf die Seite 
drehen, -pinga shikio la eh&mho; der 
Zapfen, um welchem sich das S. 
dreht, rumaäa. m.; S. (Abgaben , 
uskuru; steuern (ein Schiff), -^ndika 
chömbo; wohin s,, -Mtiifa; Steuer- 
mann, msukäni. 

sticken, -dari\ii Stickerei, rfanyi, 
mas6ngo, almaria; SÜberfäden zur 
S., säri. 

Stiefkind, kantbo; Stiefmutter, mama 
wa kambo, äki; Stiefvater, baba wa 
kAmho, 

Stiel, mköno, mpini, pini (laJ, kipjni; 
S. Je' Drillbolirers (keke) der tin- 

teborenen, ivo pJ. maivo. m.; vom 
. abfallen, -goneöka. m.; die Hacke 
oder die Messerklinge vom S. nehmen, 
-gongda. m. 

stiften, Frieden s., -sulukhisha; Stiftung 
(tromme), wdkef; eine S. machen, 
-weKrAf w^ef. 

Seil, guter, ufasaha; der übliche gute 
S. beim Briefschreiben, dibdji. 

still, -/m/i/«, nyamävuy p6le^6le ; stilles 
Wesen j makini (ya); still machen, 
-twnb6«(a; s. werden, -tumbüika; 
S. sein -nyamäa, -püja^ -tulika; 
heimlich und s. nach etwas suchen, 
-itnnda; nichts, sitzen können, -düi- 
wachäwa. m.; Stille, kimya, unya- 
mdju, skwari (shwdli); etwas in der 
S. bescUdchen, -nyemeÜtt; in der 
S. leben, -tundwaa. m., stillen^ (Kin- 
der), -nyamd^a; stillstehen, -stmama, 

Stimme, sduti (ya pl, ^a) , lesdni. m.; 
laute S., sauti tuküfu; mit lauter S., 
bürü, m.; zu einander stimmen, waM> 
kiana. m. 

Stimmung, tabia (ya). 

stinken, -nüka vibaya; s. Insect, /rj- 

Stirn, komo (laJ, kikomo, kibanda cha 
uso; S. un<l Schläfen, kipdji cka 
üso; die S. runzeln , -peta uso,-jikunyä 
uso; kleine Goldplattc mit firammen 
Spruch, von den Frauen auf der 
S Traisen, sdn^f 4ocke, päi^a, 

panda. m. 

Stochern, -vuruga, -chöcha, -chdma. 
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Stock — Streit 



Stock| uti, ßmboj bakora; kurzer, 
schwerer S., kibaränga^ kwarängo; 
kleiner S., kagongo. m.; S. der allen 
Leute, ukong6jo; sich am S. weiter 
schleppen, -gongojea, -jigongujea; 
S., um etwas daran zu tragen, mldn^a, 
u'.p'iko ; S. , an welchem Fische ge- 
trocknet oder geräuchert werden, 
imämbo pl. pdmbo' S., welcher in 
(Ue Erde gesteckt wird, um damit die 
Fasern der Kokosnuss abzuschälen, 
MßOg chüo. m.: S., in welchem die 
Filsse von Geiangenen befestigt 
werden, mkatäle, msälaba; S., um 
ein Sei) damit anzuspannen, kibo- 
döo, m.; lange dOnne Stöcke zum 
Hauserbau und zum Korbilechten, 
fho; ein langer Stock mit Haken um 
die Früchte von den Bäumen abzu- 
nehmen, diogöwe. m.; ein Baum, 
von (^em man Stöcke schneiden 
kann, mwabeki. m. ; Hecke aus langen 
S. in der See, um Fische xu ftngen, 
tiflo pl. t^ru^. 

stocken, wie das Blut in einer Quetsch- 
wunde, 'vUia; Stockung des Blutes, 

vilio. 

S lock werk, oberes, däri (ya pl. \a)f 

Stockt winge,/iN|rwrti. m. (ya pL \a). 

stöhnen, vor Anstrengung, -kakamüka; 
Stöhnen bei grossem Schmerz, 

schwerer Arbeit, khe. 

Stoff (Zeug), nguo; kostbarct- S , ^iri. 
stolpern, -kwaa; s. lassen, -k\va-:^j. 

Stolz, kibüre (^a)t ndsäba. m., ki- 
mime» m., ufethuli, usißhi. m.; stolz 
sein, -nreta, -fithuli, -chetea. m.; ein 
unverscnamter, s. Mensch, »u^^/»- m. 

Stopfen, fibü (la) ; stopfen, -tililta ; 
emem Verstorbenen Baumwolle, wie 
es Sitte der Suaheli ist, in die Nase, 
Ohren, unter die Nflgel U. 8. W. S., 
-pdtnba mdyiti. 

stören, -sumbita, -sumbüsha, -uthia; 
unterbrechendes störendes Geschwätz, 
"Varänga; Störenfried, pingami^i, 
mdebdmut* m.; Störung, famü, 
uthia. 

störrisch, ungehorsam sdn, -ofi. 



Sioss , shinäo (laj \ siossen , -^iga ; weiter 
s. '-suküma: an etnancwr s., -gotdna; 
auf die Seite s., -piga ktkumho, 
/^I/^7I^ 7 : plötxlich auf jemand s., 

-Jumanyj. 

Stotterer, kigugumiia^ kigugumip; 
stotternd spreäien, -Mika, 

Strafe, athdbu; strafen, -athibia; zum 
s. veranlassen, -athihtsha 

straff wie ein IVommeUeU gespannt, 

Strand, kändo (ya)^pwa; am S.^pwAm; 
der weisse Sand am S., mfuo pl. 
mi/uo, ufüo; em Schiff auf den S. 
ziehen, -^o^av «krabbe, kleine 
weisse,^ kürürü. m.; -vogel, ndige 
ya pwdni, sululu. 

Strasse, nßa, ndia. m., ^räta, shä- 

mbiro. (la). m. 

Strauch, kißti, koko pl. nuUcdko, 

Strauss (Vogel), Mm, mbüm; lange, 

tekrümmte Feder im Schwänze des 
., mleli, m.; der Schaft grosser 
Straussenfedem, von dem der eigent- 
liche Flaum weggenommen, Aw-> 
ft^ee. m. 

Streich, Äfw. m.; schlechter S., utiriri.m.y 
jemand einen S. spielen, -limüsha. 

Streifen, m/üOf mtända. m., mlia. m.; S. 
Zeug, tfü^ pl. tepe; S. im Zc^ge, 

mualdmu. m.; Palm blättern von S. 
zu Matten, tdn^üle pl. utaneule, 
shwdtu (la); S. aturdem dihuam&n^ 
kufuli (ya). m. ; S. , um Matten daraus 
zu machen, mwaa; in S. getrock- 
netes Fleisch, msikita. m. 

streifen (leicht berttfiren), "pt^ia; ISngs 
etwas s., "kwaru^a. 

Streit, ugömvi, shdri, shindano fla); 
to/duti, »jfia, kondo, utesi m , khö- 
swnu. m. ; S gegen jemand anlangen, 
'Omda vita. m.; in S. gerathen, -tot- 
mbilia vita; von einander getrennt iii 
S. sein, -farakana, -Jarakiana; streiten, 
-gdmba, -shinddna, -wdna (Merima), 
-hüsumu, Aka. m., -kinsa, m., -ki- 
nsdnra. m.; mit einander s., -tilidna 
shaka, -rnpyana, "jadiiianay -gom- 
bma, 'Hene^dna, -nenäna; Streitig- 
keit, tnatm (ya); -streitsüchtig, 
^älata, m. 



strecken — 

strecken, skh s., dMtamkcL m.; sich 
dehnen und s., t^mglnL m. 

Strenge, tiÜrifi; strenge, -Jiri/t. 

Strick, ukamhaa pl. hamhaa, xi^ve pl. 
nyiigwe; F<inde, aus deren Fasern 
S. [^cdrefu wcruen, k6nge (laj m. ; 
mit S zusammenbinden, -forärLm.; 
einschneiden, wie ein zu fest ange- 
zogener S., -vdma. ki. 

stricken, -suka. 

Strieme , sujpt; S, machen (beim Schla- 
gen), -aha. 

Strippe, utcpe pl. tepe. 

Stroh, mwenge; mit S. decken (ein 
Oacn), ~vbiwa, -efeka; -dach, kipäa; 
die Vorderseite eines Hauses mit S., 
shüli »a nyumba. m. ; Sparren der 
-dächer auf den Hütten der Einge- 
borenen, kamba miyo, 

Strom, nUo,ßito frf. nu^&to, m., mf6, m.; 

Stromes, Bucht eines S , maghübba 
(ya); Strömung in der See, mköndo, 

Stucka^ut■ u. dcr^l., uwejo wa nyümba. 

Stück f pümba äa); (Theil), kipände, 
^äm; S. Fleisch, chinyango, tin- 
dango. m., kipamba; S. Zeug, uta- 
mbäa pl. tambäa; S. Holz, uwängo. m. ; 
ein S. Zeug von einer gewissen Länge 
(ca. 4 yards) , döti; dritter Theil des 
doti , kisSföti; S. Zeug, welches vor 
eine Oefihun^g gesetzt wird, Usäni; 
ein S. abbrechen, kosten, m.; 
Stückchen, kerettyensa. m.; ein ganz 
kleines S., kagongöngo. m. ; in Stücke 
zerbrechen, -mwaßta. m.. -banda- 
hmtdcL m.,* in S. serbroenen sein, 
-muafuka. m. ; in S. zerlegen, -/ro- 
ngöa; in S. zerschlagen, -bandua. m.; 
in S. brechen, setaseta; in ganz 
kleine S. zerhauen, bandubandu. m.; 
in kleine S. schneiden vnd so kochen, 
-chanyäta. m. 

Studiren, -taU, 'taali; zum s. regel- 
ndlssig zusammen kommen, -dürusi; 
Studium, mtdala, 

Snife einer Leiter, kipdgo , kipdwa.m. 

Stuhl, kiüj niedriger S. der Araber, 
Speise hinauf zu setzen, chäno. 

Stümperei, bordngoborfyigo. 



Supercargo. «24^ 

Stumpf eines verstOmmelten Gliedes, 
gütit. m. ; Baums., shina fla), mgUö^ 

sa. m., kishiku. m. 

stumpf machen, -üa makali, "Seneza, m.; 
s. werden, -senAt.^ m.: das Messer 

ist s., ktsu ni kivtvu (Lamu); -heit 
der Zähne, gansfi (ut}, uMa wa 

meno. m. 

Stunde, sda, kipindi, pinäi. 

Sturm, thäruba, mtherüba wa p^; 
S. mit Regen, tu/äni, tu/Am. 

stürzen, -angukaj (schnell laufen), 
kwenaa kwa tadt. 

Stütze, matet^emeo (ya)j tüka. m.; eine 
kleine S. , kigujo. m.; S. für Fahr- 
zeuge, welche während der Ebbe auf 
dem Trockenen liegen , gädi, skiku 
(la), tdämu, m,, jähabu (la); sich 
stützen auf etwas, -tümai, -tumäina; 
ein Fahrzeug s., -gädimu; den Kopf 
auf die Hand s., 'tama; Grasring, 
um die auf dem Kopfe getragenen 
Lasten zu s., kdtd {ya pL ^a^. 

Stutzer ^ maldadi, mtongSp. 

Subhastation , ufilm'y subhastiren, -^ist 

pass. -ßlisika. 

suchen^ -angalia, -ta/tOa, 'tqfua 
(Menma), -^engea. m., -sua, m», 
abia. m.; nach etwas suchen, bis es 
gefunden ist , -ha hin m.; heimlich 
und still nach etwas s., -winda; 
nach etwas im Sande s., -jnafefta; 
Brennholz s^ -chmja ktmi. 

Süden, shanga' südliche Breite, jü- 
nubt. m., südlich, kusini; Sttdwind, 
küsi (ya). 

Sultan, sultani; des S. grosse i^iau, 
suluma, 

Summe, junda, ßtiüa. 

summen, "imgintma. m.; heftig s^ 

-vüma. 

Sumpf, töpe (i^aj pl. matöpe; sumpfiges 
Land, idnamässi, m.; Art Gras un 
Sumpf, kang&ga fla), 

Sünde, u6vu, thdmbi, ddmbi, ußski, 
khatiya; sündig, bätiti; sündigen, 
-kösa, -häli/u. m. 

Supercargo, nakho^a ibnoH, karAtL 
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^uppt — tauttelfi. 

Suppe, üß; dünne, wSssrige S , vdroja 1 S^rphilis, stäctnäso. 

ßa). m.; dilnne Reiss., mashendea fya). \ 
süss, -tdmu; s. Wasser, tnaji va />e/?o, , i^yrien, Shäm. 

SOssigkeit, rimu, utämu; 'Sflssholz, 

m$; SUsskartoifely ücnifi Syrup« a$ak; dicker S., asati fif^to. 



TsiMck , tumbeä(o\T. rauchen, -t^ltf ftim- 

^afro ; Schnupft., tumbakoya kunuka ; 
HoWcT . puniba !j t\tmhako\ eine Art 
Y .yha>}iunujj^J.j. m. ,gruac.s lilatt,/;jno- 
^fl. m,; Blaner, welche der -pflanze 
' ausgehrochen werden, damit iic sich 
desto besser entwickelt, kikwäpaj 
•pfeife, tösä, tdja. m.: T. aus einer 
Kokosnuss, kiko; Rohr derT^ hen- 
sirani (ya). m. 

Tadel, tayo pl. matayOf matttvümu, ila, 
täüma. m., feäeka. m-, tadeln, -kamia, 
•nenea, -fed^, m,; •nngami^a. m, 
-kimisha. m., ^skulumu. m., ieman> 
den heftig t., "fany^ ukäii; Tadler, 
mßosi. m. 

Tag (heller), mchana, mtana. m.; (von 
34 Stunden, von Sonnenuntergang 
■an gerechnet^, siku (ya pl. ^a); Zeit 
von IG Tagen, in welche das Sonnen- 
jahr (Nairuzj getheilt wird, mw6ngo 
^ nUAngo; alle Tage, siku jote; 
Tag nach überTnorf;en, mtondo; der 
vierte X. von heute, mtondo goa; 
T. werden, -pambauka, -pamba^üka; 

. einen T. überschlagen, -Irfsa, -tele- 
keja ; denT. zubringen, -ptsfia mckäna ; 
bis zum nächsten T. behalten, -che- 
U^a, m.; das Huhn Xtgi Eier, einen 
T. um den andern, hiku waklsa; 
Tagelöhner welcher für seinen /.ettel 
seinen Lohn emplän^t, kitjrua pl. 
mabdrua; tägliche Ration an die Ar- 
beiter, posho ; die tägliche Ration 
austheiien, -posha; tagen (Morgen), 
kü-'Cha , ^ambaukaf -nanasAka, -na- 

Takelwerk, Block scheibe am T., lror(i> 
dätti (ya pl. ^a). 

Talg, yüla pl. mafioa^ mM, m. 

Talisman, taldMimu (laj. 



Tamarinde, mkwdyu. m.; Frucht der 
T., ukwqyv. 

Tante, ummu, Vaters Schwester, shcm- 

gap i''wj) pl. mashangä^i. 

Tanz, mache^o, msapata, tämbi, kitänga 
cha pepo, söma (la). m.^ tanzen, 
-cheja; vor Freude t., -randa; Art 
Rassel, welche l>eim t. und zaubern 
gebraucht wird, kqyamb>a; den Kop( 
beim T. hin und Her neigen, "Unga; 
Tanzplatz, alisa. 

tapfer^ shujäa (wa)^ pl. maskujda, ho- 
dän, khatarifjdhUi. m., chägma, m., 
mjasiri, tfiaboi; Tapferkeit, vshi^äa, 

tgähiihdli. m. 

tappen nach etwas, -sun^a, (im FUistera), 

Tasche, mßkOf häkaaha; Ideine T., 

mk&ba: Taschcnkrehs, m^6 pl. migo. 
m.; Taschenmesser der Europäer, 
kijembe; Taschenspielerei, kitimato. 
m.; kiinimato. m.; Taschentuch, /n- 
tambaa cha mkono, Uso {£ya pL %a), 

Tasse, kikombe. 

tätowiren, -toja, 

TaUj kätnbd ya pL \a), ukambäa pl. 
kambäaf njgoie, aakoHfa, ro.; Anker- 
T, amdrt ya nansa. m.; T., um die 
Segel zu hissen, cneräri. m.; T., mit 
welchem die Eingeborenen das Ruder 
ihrer Fahrzeuge lenken, ujjri. m,J 
in's T. nehmen, -pigi^ uiän. m. 

taub, ki^twi; -heit, uAiftM'i. m.; -stumm, 
bubüi (wajy pl. nu^M. 

Taube, hua, njiwa, ndS»a. m., kipüre, 
güde, m,, JukHfO* m., ptigL 

tauchen, -jdma. 

taugen, -faa. 

taumeln, -pepUy (wie ein Betrunkener), 
-uuAatmwa, -tetätdta. m., "UU^&ul 
m.; t machen, "^nttidta, m. 



Tausch — Thymian. 
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Tausch, bädüi; tauschen, -bädili; 
Tauschhandel treiben, -awithi; 
Tauschmittel, besonders Getreide an 

Stelle des Geldes, nafäka. 

Tauschleifen , am Schiff zum Defestigen 
der Ruder u. dergl., kishwdra. 

tttttchen, -danganya, -pumha^a^-sham; 
TAuschung, upotejfuy madangtmjro. 

tausend, elfu (pl. ala/u)^ läkwu 

Taiisendfuss , tadndu 
Teich, ffW pi. mapwa. 

Teig aus gestampften Mbazibohnen und 

Kassava» ftiswnto. n. 
Telegraph, simu 

Teller, sähani (ya pL \a)f kisdhani; 

. metallener (Theebrett), upäto pl. päto ; 
Art T.^ welcher aus Sur in Arabien 
importut wird. mdüU» m.; kleiner 
hölzerner T., kifüa. 

Tempel , banfy'a; der T. in ienisalem, 

hekalu. 

Temperament, tabta (ya). 

Teppich, jm/m; Gebetsteppich, fu/tVi 
ya kusufudia, ^ 

Termin, muda, mokülta. 

Termite, mchwä pl. mchwa; T , welche 
Flügel bekommen haben, kumbi- 
kumbi; -häufen, teu{MenaM}yjügu. m. 

Tesching, bmdüki ya ßändi 

TtstuaentfWasiafhätH. m . hussu. tn.; 
ein T. machen, -wasia, -hüsm, m. 

Tt u fe 1 , iblis , sheitani. 

Thai, b6nde, boonde^ ieremüko (laj. m., 
mgüuri. m. 

Thaler, reale (ya pl. ^ä}; MariaTheresia 

T. , jetha ya Snäm. 

That, mtendo, kUendo. ämali; thätiger 
Mensch, noenddji; ThMtlichiteit, 
wilder, roher, zu T. nei{cender Mensch, 
nd&ii. 

Thau, wnande, unyo (Pcmba,. 

Thee, chcyi; -brett, kipätOf upato; 
-kessel, MiA* pl nurmt, kandetinya, 
Hrika. 

Theer, lämi (ya), bereu, üy, sheham. m. 

Theil, upande^ tapo (la). m., hussu, 
bathi. m., an'a, kisma, sehemu , fungu 
(la), nungiL m. ; kleiner T., k^ngu. m. ; 
ich fUr mein T,y peke ydngu; du 



für dein T., pekeyäko; mit jemandem 
an etwas T. nehmen, -shankia; 
theilen, 'piga ma/üngUf -gawän^a, 
-gawa. m., -hüssu, -sehetnu, -tanap 
-tenga, -ungüa; Theilung, des Ge- 
winns nach Verfattlmiss an die Ge» 
schaftstheilnehmer, idräri. 

Theologie, düa» 

theuer, gkälL 

Thier, nyäma; wildes T., nyäma ya 
mmtUj hayawdni. m. ; verendetes T., 
mrtftnafu; zaubern, um wilde T. 
Mrn zu halten, "gäga (Merima). 

Thon, weisser, n^imii; 'poröses -geftss» 

guauliaf guduwia. 

Thor fThür), mlango, lango (L-i); T. 
(Mensch^, kipurwa. m.^ mpungüjfu 
wa äkm, bekaimu, mjmga; -heit, 
upumbdfuy ujinga; thörichtes Ge- 
schwJitz, upwup, t/^a/ru. m.; thOricht 
handeln, -gha/atika; t. werden ^-pu- 
mha!fika; t/Weise und Rede^ kgin^a- 
j'inga. m. 

Thrfine, chöp fla), top. m.; T. ver- 
giessen , -tdkwa na machdp. 

thun, -Xanya. -tenda; etwas zufällig 
unabsichtlich t, "fiaMsa; etwas mit 
einander ni t. haben, •kupaiuu 

Thüre, mldngo,mwdngOf uv» (Tumbatu); 
eine T. aus Planken, tardbe va 
mldngo; das Miitclstück einer Y., 
mfda; -angel, bawäha (la): Art 
Leiste, die als T. dient, maklri (ya 
pl. m.; die Obersch welle der T., 
kipago. m.; Seitenpfosten des -rah- 
mens, naAmo; eine Thür einsetzen, 
-simikla mlango; eine T mit einem 
Riegel verschliessen , -pmgia; an die 
T. eines fremden Hauses klopfen 
und hodi rufen, um seine Ankunft 
anzuzeigen, -bisha; freier Platz vor 
der T., uwdnda pL nyandaf ungu 
(Pemba), üga (Merima); -hOter, 
mngSja mldngo y bawdbu. m.; -kette, 
rtja; die Holzstticke , weflche m.an 
über der Fenster- und Thüroffnung 
einmauert, kUtd^a, m. 

Thurm, tuitära; ein kleiner T., kmdra; 
der T. im Schach^iel,;/i/. 

Thymian, rüuuä. 



tief Traurigkeit. 
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litt gelegener Plau, lindi (la); tiefes 
Wasser, küindi^ wbmbi. m.; tiefste 
Ebbe, mbände. m.: Tiefe, kwenda 
chinij uketo, kina. m.i T. (des 
Wassers), uina. ra.; die T. der See, 
üshi wa bahn; ein Wassergeist, der 
die Schwimmenden in die T. sieht, 
chinnsL 

Tinte, wbto: Früchte einer Mangrove- 

art, welcne zum F'drben der Netze 
gebraucht werden, auch wird T. da- 
von gema tir , )nsissi. m. ; -fass, kidäua 
cha wino, t sch, pwe^a, ngi^i, m.; 
Arme des T., mngirirt. 

Tisch, me^a; ein niedriger T. der 
Araber, chdno; Aulwärter bei T., 
mwemikaji; -tuch, kitambaa cha 
me^a, ngüo ya me^a. 

Tochter, binti (wa) pl. benäti . mtoto 
mwanamke jjiMcb blos nmäna, mtoto; 
Schwieger'T., tnkwe. 

Tod, u/u, nuxfu, mautifra)^ ma&fa. m., 
äjali; Feier bei dem T. emes Kindes, 
oiti/lra,' Todesnachricht, tanfia; durch 
den Tod vertieren, -fiwa (cfr. -fä)\ 

am T. schuld seirr^ -ß^^^ ^" Todes- 
nOthen sein , -taataa. m. ; TodschlSger, 
mwudji pl. wauajif katili. 

lodt, mayiH (yaj, /u. m.; halb t., maju- 
nlku. ttk, ; Käfer, welcher sich t stellt, 
wenn man ihn anrührt, kifau- 

ongo. m.; todte Kohle, kawnyvi. m.; 
Auferstehung der Todten, kidma. m.; 
-bahre, jenenxa (la). m.; -gräber, 
■m^hi , m^i^i; -sx\\\e,jinamtsi, kina- 
misa. ra.; tödten, -ßsha, -üa; durch 
Zauber^ift t. -ö^a. m.; tödtlich, lau- 

Tomatoe, ümgüja, ta*, tmde, m, 
Ton, sauH, inüo, kishbiJo. m. 
Tonne» jt/jmi (Iqf, 

Topf, W)rungu, chmgu, mküngu; 

metallener T. , sufuria, mkebe frum 
Räuchern] ; grosser T. , märgeli (ya); 
irdener T., Fleisch darin zu braten, 
kaango (la), ukdangn pl. käango, 
kikdangoß die drei Steine, auf 
welche ein T. gesetzt wird, ßga pl. 
mafiga; Reis aus dem T. nehmen, 
-pakt'ij ; einen T. auf den anderen 
seuen, -teiek^ai -bren, sitso, susu; 



-decket^ irdener, kiHa, mküngu wa 

kufunikta, kidna: Töpfer, 
nAngi: Ofen des T'Spfers , j 6k o; ein 
Baum, dessen Frucht die Töpfer 
zum Glätten und Venieien inrar 
Waare gebrauchen, mwaß. m., shi^i 
(la); Töpferei betreiben, -finyanga; 
grobes indisches Töpferzeug, jawa. 

traben, kwenda tnalUi, kwmda kma 
mettmnäo. 

Tradition, siinna (ya)» m. 

Tragbahre, kienji. m. 

tragen, -^hukua, -tuktta. m., -hiniili; 
ein Bündel t., -titika; {Kleider;, -vda; 
(Frucht], -vyda, -ifda; ein Kind ritt- 
lings auf der HfJfrc oJer dem Rücken 
t., -weleka, -belea; auf der Schulter 
L, -pagaa, -pagdra; sich auf den 
Schultern t. lassen, -rongöa, -yo- 
ngoja. m. ; auf der Schulter t. lassen, 
-pagd:{a; einander eine Last t. helfen, 
-poke\ana; Stock, um etwas dan« 
xu t, m/ifaifa, m^ta. 

trÄge , -tepetevu , -vtvu ; ein träger 
Mensch, besonders der unterwegs 
zurückbleibt, nisohaU. m. ; träge sein, 

Träger (von Lasten), mchukup (wa), 
mtuku^i. m.j mpaga^^i, hamäli; -last, 
m^o, mdautj mtau, mtumba; -iohn^ 
nrnäotku^ (ya), ügira wa uchukü^ 

Trttgheit, ul^evu, mwMi, fujofüjo, 
unyogofu. m., usimbe. itfofcift. m., 
uldjisi. m. 

Trank, chakunwa; tränken, -wy-wes/ia; 

TrSnktrog von Stein, IMrika. 
Trauben, mxab^, Bündel T., kk^la 

cha mjabwu. 

Trauer, msiba; in T. sein, -kaa ma- 
iänga, -omMea, -liana; mit der T. 
aufhören, -ondöa mjtjn^.t, ondSa 
u^üka; -botschaft. tanpd. m.; -ge- 
brauche, matdngü ; trauernde Wittwe, 
kvfüka; Trauerzeit der Wittwe um 
ihren Mann, eda, ujüka. 

Traum, nd6to;Geht eines Verstorbenen, 
der den Verwandten im T. erscheint, 
köma (wa pl. ^a); Träume verur- 
sachen, -6sj. m.; trftuman, -^fti, 
-Iota (Menma}. 

Traurigkeit, rämtnu. 



Trauung — TflHce. 
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Trauung, der Trauungsact vor Kadi 
und Zeugen, üap wa mke. 

treffen» "Sibju, -piga, -fuma; einander 
t., -weQikiuMa. m. 

treiben, -sukuma\ (von Pflanzen) -öla; 

Btatter t., -chanua. 
trenneoi -pambanüa, -iangüa, -ungua, 

'fian&a, '4äna; sich tt^aaumOf 'fitmu' 

käna , -epusSpra, '■UMguktma. 
Treppe ) darc^ pl. maäiSar^a, ki- 

kwe^o. m. 

treten ) mit den Füssen , -ßn^änga, 
-fiöga. 

treuimmminifu^ tikitiH; Treue, uAä^; 

Treuherzigkeit, u^rößL m. 
Triebsand, ufukwe. m. 

trinken , -nyiva, -nwa; reichlich t., -äAi- 
räbuj trinkbar sein, -nyweka; Rohr, 
um Bier- oder andere RUssigkeiten 
dadurch zu t, , mit ja m.; Trinl<güld. 
aäa (ta) y utotöle. m., bakhshishi: 
Trinkglas, kik&mbediaMtäuH,bäeMlL 

Triumph, sMngwu 

trocken, j^fl^tsi, -AiiArulu, -kam; sehr t., 

käme; i. gekochter Reis, puküte ya 
wali: Felsen und Sandbänke, welche 
durcn die Ebbe t gelegt werden, 
ktpiva : durch die Etihe t. gelegt, 
käme, trockener Graben in Be- 
festigimgen, handäki; die trockene 
Zdt.lniMrift; Trockenheit, ti/b|^. m.; 
trocknen (intr.), -kauka, -nyauka, 
-pwa, -yabisika; (trans.), -kausha, 
•^abisisha; Fische t., -ng&nda; 
in der Sonne oder an der Luft 
t. j -ani'ka; Stöcke, an welchen 
Fische zum T. oder Rüuchem auf- 
gehängt werden, pcanbo (ja) pl. zu 
upambo ; trockener,quaienderHusten, 
kikohd'^i. 

Trommel, ngöma; besondere Arten, 
kumhwaya, chapuo (klein). mand&ttdOf 
(lang), tdri (mit Handgrin), göngyve, 
ngoma ya mim>äsi , msdndo (lang), 
püngwUf äungumäro ; der Schall der ! 
erossen T., b&rmt (la); Name eines' 
bösen Dämon, der durch den Ton 
der dtingumaro T. verscheucht wird, 
mdungumdro. m. j das Fell auf eine 
T. liehen, -iMhiito: etwas, das straff 
wie ein Trommelfell übergespannt 



ist, kiwämbo; trommeln, -p'fg<x 
ngöma, ■<hapüa. m. ; mit den Fingern 
L, -gotagota; besondere Art des T. 
bei Beschwörungen, madogM; 

-schlag, vumi 

Trompeie, trompeta, paandOy gunda^ 
die T. blasen, -piga trompeia. 

Tropfen, tone (la), kUAne; tröpfehi, 
-Uririka, -töna, -nyotanySta , -duru- 

nkn. m , -doda. m.\ das Tröpfeln, 
marasharäsha (ya). m.j T. verur- 
sachen, -fOM^O. 

Trost , /<jra/fl, mfäraja; T. in Trauer, 
tajia. m.; trösten, -tuli^a, -ondolia 
küiumi^ -Jdraji, -taathämisha, m.; sich 
t, ^ 'j^Uätt, 'Skükuru; TrSster» 

trotzen , -k-ibili ; auf etwas l.,-nyetea m. ; 
1 rotzkopf, mshmääni, mpÖto, mpotöe, 

Trübung des Wassers, /«»mm (la). m. 

TrOmmer^ maangüko; in T. zerfallen, 

trunken machen, -levyi; t werden, 
-lewa; Trunkenbold, mievi , sherebi, 
mtahdmari. m.\ hm und her taumeln 
(wie ein Trunkenerj, -umbaMba; 
nicht klar sehen, wie ein T., gu~ 
mbda. m.; Trunkenheil, ulevi, m^levi. 

Trupp, kündi (la); Trüppchen, /rf~ 
kimM. m. 

Truthahn, batatamjinga, koioMh. m, 

Tuch, nguo; wollenes T., yoAo,' aus- 
gefranstes Ende eines T., tamvüa (la); 
seidenes T., das die Frauen um den 
Kopf wickeln^ dusamäH; T., in 
weichem die Kmder auf dem RUcken 
getragen werden, mweleko, m.; T., 
in welches man sich etwas hinein- 
schütten lisst, Undo (la), mabindo; 
in ein T. eingebunden, fürusht pl, 
majürushi; Tuch, in welches eine 
Leiche gewickelt wird, die sie ge- 
waschen und mit dem eigenilicnen 
Todlenkleid bekleidet wird, upindo 
pL pindo. kiplndo; Bahrtuch, das über 
die Leiche gedeckt wird, stA^a. 

tüchtig, ■ Äorfar:, inbüji. m.; t. seio, 
-diriki; t. machen, -sitawisha. 

Türke^ turki (wa) pl. matürki; der 
türkische Sultan, SuUän errüm; 
tflrklsche Matze, tipiya matürdku m. 
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Tumult — Oberschraiten. 



TumuU, gha^^iya. m. ' T., utamvüa, tamvua {laj; sich den 

Turban, kilemba; ein Mann mit einem 1 T. umbinden, -piga kiUmba. 
T., mkiUmba. m.; Stück Zeug luni 



mkilemha. m 

T., utdmbi pl. lAmbi; karrirtcr Stolf 
zum säharii Ende oder Ecke eines 



Tyrann , mnyany'änyü; Tyrannei, 
jawri. m., tyäuri. m. 



u. 



Uebel, iJMn*, iibdya; ein Zauber, um 



U. abziiwendt [T , kafdra (la); übeles 
anstiftender Mensch, mtukissi. m.; 
Obde Laune, mu/M/i. m. 

Qber, j'uü jra. 
ttberall, mÜkoü pole, 
tJbednßtm, ^hmdmia, -shmdamdna. { Ueherhebung, Armox-^. 
überbringen, -pelek.i : If-mand Neuig- herkochen, -fürika, -ßi/uririka. 



übersehen, -pita, -odka; Oberlängen 



sein, -pihka. 

übergesimont, stratf» «" ie ein I rommel- 
feU, fciwämbo. 

flbei^essen, Obergegossen 

jcm, -miminika. 



keiten ü., -amtia; ü. lassen, -wa- 



Qberdenken, "U^Mri. 

Ueberdruss, säkara. m.; U. erregen, 
-kinjd^ha; UberdrUssig sein, -kinm>a, 

-sakarika. m. 

überdlt handeln, -gha/äBka. 

Qberdnkomnien, -t^UeäHa^ -rithiäna, 
-pasa, pasha, -agäna; Ueberein- 
kunft, mwä/aka. 

übereinstimmen , -patana ^ -ongoana, 
'Wekana, -sMäta, -taMdana, m. 

Ud>erfthilsieUe, kiyuko^ 

llberlahfen (mit einem Wagen), 'Saga 

na gart. 

Ueberfall, räuberischer, ghä^iya. m. 

überfallen , •4canbalia , -shanUmÜa , -p6ka 

(Pembal 



Lieberladung, uwiwM^i. m. 

überlaufen, -tapan''ia, -fürika. 

Uberlegen, -wa^^a^ -a^a, -ßkiri; Ueber» 
legung, //Aw-tf. 

überliefern, -sälwiu , -salamisha, -(6a. 

Ueberlieferung (Tradition), hodkki (ya 

pl. ^ci> . fnaüslo m. 
Ubermorgen, kesho kütM'a; Tag nach 

ü.. tM&ndo. 

überragen, -sMnda. 

flberraschen, -sisimia, -shutulaa, 'ßund- 

nya , -gigi^^a. m., -fufüma. m.; einen 
der sich versteckt hält u-^ -gundua; 
froh Morgens 0., -raidtia, m.; über- 
rascht sein, -sisimüka; Üeber- 

raschnng, m. 

überreden, -shdwishi, -taraihia. 

überreif sein, -nyambüka. m.; -shete- 
k<x. m. 



überfliessen, -miminika , -enca, -Ju- 
furika, m.; Oberfliessend voll, lernte- Ucberrest, msdjo, masda; U. von etwas 
Uthbe. m.; Blätter, welche auf das Flüssigem im Gefilss oder m der 



Wasser im Kruge gelegt werden, da- 
mit es nicht flDemiesst, wenn der 
Krug auf dem Kopfe getragen wird, 
mavtgo ya mdji. m.; Ueberfluss, 
marithäwa (yaj, neema, m., une- 
m^u> m.y ja^i; U. haben, 'twemeka. m. 

UeberüQUung, miwi^fi. m. 

übergeben, •takc^aUä^iOf 'sakmisha, 
-poke^a; sich ü. (in die Gewalt je- 
mandes), '^ekmu. 



Grube, shinda (la;, mashmda, ki- 
shinda; U. von Speisen, der für den 
folj^enden Tag verwahrt wird, wa- 

kömbo , rmviko m 

Uebersätligung, ^^äAara, ndeo. m 

Oberschätzen, -furungika. m. 

überschlagen (einen Tag), "Aifa. 

überschraien, beim Zanli, -hemUdfa. 

überschreiten, -pita, -kiuka, -düpa. m.; 
einen Fluss ü., 'ViUsa; die Flüsse 



ttberschwemmen 

lassen sich nicht U., mito haipishi; 
überschreitbar sein, -pUUea. 
aberschwemmen, 'gharikisha ; über- 
schwemmt werden, -ghäriki; Ueber«^ 
schwemmung, gharika. 

übersenden; -peleka; ü. lassen, -wasi- 
Kshla. 

Obersetzen (Buch), -t^silri; Ueber- 
setzung, t^siri; 41. (Öber einen Fluss), 

"Vusha. 

übertreffen^ -pita, -shinda, -kulüla.m.; 
Ilbertromn sein, "iMfämka, m. 

Obertreten, •^lälr, 'hdlifu. m.f-tüpa hdtti; 
Uebertreter, mtthdJ^. m.; Über- 
tretung, uhdlifu. m. 

übervoriheilen bei einer Vertheilung, 
-Mnfra. m. 

überwinden, •shindania , -ghalibu. m. 

Ueberwinder, mshindOf mshituU. 

üeberwurf vornehmer Frauen, wenn 

sie auf die Strasse gehen, ukingo pl. 

kingo, 

Oberzeugt sein, -Aumi. 
Ueberziefaer, kis&aü, kütL 

flbtL -baya, --bcvu; Übler Geruch, 

ufünäo. "m. 

übrig bleiben, -sda, -salia, -baki; ü. 
lassen, '■sd^a, -aaut; 0. gelassener 
Rest (von Speisen), nmtä^o (jr^. 

Uebung, mtdala. m. 

Uferregion eines Flusses, Süsswasser- 
sees, matawdle (ya). m. 

Uhr, sda. 

umärmcri, ^tun^tia, -pambdja. 
umbinden, den Turban, -figa iaUmba. 

umdrehen, -pinä&a; umgedrdit sein. 
•pinduka. 

Uffl&ng, m!({ngo, kwimba. m. 

umfassen, mit der Hand, -/umbätaj 

umfasst sein, -fumbatika. 

umgeben, -tanJdma, dürft. 

Umgegend eines Ortes, kitutdni. m. 

umgehen, -jmgüka; gut miteinander 
u., -«eleft^äna. m.; Umgehung, 

umgraben, -paSa; feuchtes Land u., 

-omöa, m. 
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umherfUhren, -tembe^a. 
umhergehen, -tombea, -aüa^ -tdnga. m, 
umherkreuzen ; 'Vii^äri, 
umhersddeudem , -iduga. 
umherstreifen, 'tot&ma. m. 
umhergestreut, diakidudeL m. 

umkommen, "fa, -anganüa^ -agia 

(Merimal. 

umringen, -lanädmaf -^unguka. 

umroden, Fest, nachdem ein Stdck 
neues Gartenland umgerodet ist, 

ran gälte, m. 

umschauen, sich, -mdrisi. m. 

Umschlag i warmer), sefluti. 

Umschweife machen, -tesenya. m. 

umsonst, hure, bSashi. 

umspannen, mit der Hand, -Jim^dia, 

Umstand, yim^o ßa) p\. majdmbo oder 
bo : plötzlich, eintretender U., 

uäüru. m. 

umstürzen, -petua, -angüsha, -/uand- 
7a. m., 'Janya uh&l^a. m., umge- 
stürzt sein, -pindüka 

umwenden (trans.), -^ungüshat-geusha: 
(intr.), -^ungukaj -geuka, 

umwerfen, -<mgusha, -Janya uhaktfa. m. 

umvnckeln, -gduga, 'Songomisa. 

umwinden, -dädaa. m. 

Umzäunung, äa^apl. ffaj^ugo plitfrugo, 

umzingeln, -ptnguka. 

unabhängig, ghäwini. tn.j mkindifu. m.; 
Unabhängigkeit, ukina\fu. m. 

unabsichtlich, etwas zuAUig, u. thun, 

"pttmkika^ 
unangenehm, -jUo, 

unartig, mtukülu. m. 

unaufmerksam sein, -taghdfali; u. Zii- 
hören, -sin^iltu. 

Unaufrichtigkeit, hangwe (Merima). 

unbekannt, giigu. 

unbedeckt, -wap. 

unbedeutend , ein unbedeutender 
Mensch , mnydnge; unbede**tendea 

W.sen, uchäche. m. 

unbeschädigt erhalten, -ok6a. 
unbeständig sein. 
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unbewacht — Unterarm. 



unbewacht, wie fUr den Dieb daliegen, \ 

UnbiUigkeit„ vAäHnuL m. 

und, na, wj; in negativen Sätzen, j 
wala, u. nicht, wMt} u. ich, nami; 
u. du, neave; u. er^ fwye; u. wir, j 
naswi; u. ihr, nany%; u. sie, mo. \ 

uneben sein» -wäma, vn. 
uneinig sein^ -kösana, -hagukdna. m.; 
Uneinigkeit, tofduti. 

Untiiahreaheit, upumba^u, uginga, 

USÜSU. BL 

unersättlich sein» 4(^ka. m. 

unersetzlicher, grosser Verlust, m»»*- 

ndangüu. 

unerwartet weggehen , -■ckurüka. m.; 
etwas unerwartetes, shdnL 

unfruchtbar, tassaj unfruchtbares, sal- 
ziges Land, wanpi'a pl. njrdu^plM; 

Unfruchtbarkeit, utdssa. m, 

unj^eiahr, kädiri (kadri). 

ungefälliges Wesen, uyiM. m. 

Ungehorsam, utuldau* m,; ungehor- 
sam, oisf, mtuMau, !»,; u. sein, 

-asi. 

ungenau die Arbeit verrichten, -parua. m. 

ungerecht, mthaHmu; sein^ -thälimUj 
"thilimu; Ungerechtigkeit, Jäun, 
ujättri, uthdlimu. 

ungestört bleiben, -stäreke, 

ungewaschen, ckävu. 

ungezogen, potöe; Ungezogenheit, 

Unglauben, maU^urm (ya). m. 

Unglück, baa (y<i) . nijs.iihu, msiha, 
shidda; unglücklich machen, -^u- 
Usha. m.; UnglUckskind, das der 
Familie Unheil liringt, tb^, f^go, 

Unjgnade, näsäa (pl. nd-^idsita); in U. 
fallen, -lusüka. ni. 

Unheil , mathara (ya), uhdrabu; Vogel, 
welcher U. anzeigt, koröfi. 

Unkenntniss, ususü, ujinga. 

Unkosten, ghdräma; sich U. machen, 

-gflMWUttt. 

Unkraut, magügu (ya), kekwe, kmi^ 
kwe. m.'y Distiges U. in den Plan- 
tagen, natfdmba nyama, kitdwe. m.; 



Haufen U. im Garten gesammelt, um 

verbrannt zu werden, biwi fla); den 
Boden gründlich durcharbeiten . um 
alle Unkrautwurzeln zu be&euigen, 

Unlust, sich anzustrengen, usembe. m. 
unmtfg^ch machen, -danganisha, 
unnütz, mtundii, chege pl. nuchege. m.; 
unnützes Geschwätz, mapuup, ma- 
doro^ya). m., kibduro. m.; unnütze 
Mflhe haben, 'tangauka, m. 

unordendiche Arbeit, shu/ushü/u. ro. 
Unordnung, füjo pl. mafujo- in U. 

bringen, -chafüa; inU.sein, -cA<^u/ra. 
unpaar, witiru. 
unp3sslich sein, -ugua. 
Unrath, tdka (ya pl. ^a). 
Unrecht, hatia (ya); u. thun, "^iSmu. 

unreif, -hicM, 'didnea, kijänga. m.; 
u. sein,-i /a; unreife Früchte abfallen 
lassen, -puküsa; u. Kokosnuss, in 
welcher sich Fleisch und Milch be- 
reits zu bilden anfängt, kitdle; 
u. Früchte, welche zu früh ab- 
fallen, mapod^a (ya); noch u. 
KafTerkom, tete (ya pl. \a); Kom, 
welches noch nicht ganz reif ist» 
mkewa. m. 

unrein, nejisi. 

ünreinigkeit, täka, uchäfu, üko, ut6~ 
hara, thama, iäma, m., ndjisi, vümbi. 

Unruhe, uthu, fofda, kero, taabu, 
shidda, fujo , shähd m/ürugo. mv, 
ghari^a. m., pingamänp; grosse U., 
tenge böra. m.; in U. kommen, 
rüki; jeman<ton in U. bringen, -10- 
ngaüa.m.; unruhig, mtnJaitu. m.\ u. 
sein , -fu/ru/a , -Jamaika , -pübka. m.; u. 
machen, -fa^aisha. 

unser, -etu; u. Herr, seyidina; u. Kind, 
mwanitu; in u. Hause, hmL 

unsichtbar geworden sein, >f6mt. 

Unsinn,jNto,ftfiro,i^p«6ft; U.scbwacien^ 

-puüi^a, -p^yct. m.; unsinniges Ge- 

schwStr, niapuit^i, udäku. ta. 

Unstätigkeit, fa\da. 

unten, chini, tini. m.\ unter, chiniya, 
Unterarm, mköno, kiweko. m. 



unterbrechen ~ Urlaub. 23 1 

ümerbrechen, -kati^a, -deteleka. m.; I unterwerfen, -shinda, -täsha; sich u. 
. u. in der Rede, -haniki^a, -chachä- (intr.), {^i; Unterworfener, iimiiie. m. 

wi^a. m.; in aer Fnmickelung u., 
verderben . -vija ; u n lerbrecben , ver 



derben, •hurugmya; unterbrechen- 
des störendes GeschwMtz, varanga; 

Unterbrechung, kato pL makäto, 

unterdessen , maadäm. 



Untiefen in der See, IdrJtlta, fungu, 
makupa. 

Unvereinbarkeit (wie etwa von Oel und 
und Wasser), mbayana (ya). m. 

unvergänglich, düshi. 



unierdrückexiy -lAeTiin«; Unterdrückung, j unverletzt, -jima. 



jauriy vMkL m. 
unteiiSdien, im Wasser, -^inuty'-^iUKkSa, 

-totea. m.\ (von Schiffen), ~msü (ku- 
msu); (von der Sonne), -^hwa (kü- 
dma); untergehende Sonne , ka- 
j6a. m. 

Unterhalt, rüiüki; Mitlei zum U, rtifi/f» 
(ya pl. ^aj, unierhaiten (ernähren), 
'ri^iki, -lishiL 

unterhalten, sich, -zumgüm^a; sich 
mit etwas u., -laabu; unterhaltend 
sein, 'Chanframka; Unterhaltung, 
us^if majumgüm^o (ya)- 

Unterholz, magügu (ya), 

Unterkapitain, sermge, m. 

unterlegen, der Henne Eier, "Otamisha. 

Unteriippe, (ASnda mtup. m. 

unternehmen, -järibu, -Üa mkon&ttL 

Unterredung, usetnt. 

Unterricht , /imiw/to (taj^elimu; unter- 
richten, -fundisha, -elemishaf -all- 
ifiiiftif; nnterriditet sein, -fimfika^ 

unterschätzen, -rahisisha. 

unterscheiden, -bainif -tambda, 

untersinken, -didimia, -ifdma. 

Unterst, das oberste zu u. drehen, 
"petda, -pmdüa, -fitdiklfa. 

unterstützen, -chuMuif ku-^n^pa l£ftd. m. ; 

jemanden mit Geld in seinem Geschäft 
n.y -naßsi; Unterstützung, matege" 
meo (ya) tiba. m. 

untersuchen, -ta/üta, -taßti; ein Unter- 
suchet, mdädisL m. 

untertauchen {tnni&,)f-^&misha, -viga. m., 
-ghdriki^ intr. -^ama; beim Baden 
mit dem Kopfe u. und mit den Beinen 
plitschem, ku-piga mikambe^ 

Unterthan, raya, rayia pl. W€uria und 
raydt (ya pL ^a); UntertUnigkeit, 
tda (ya). 



unverschämt sein, -nyeto, -ghünka^ 
-ji-pujua; u., msdßhi; UnverschSoit- 
heit, Adufni, utukütu. m., iMoM 

unversehrt, -^ima; u. erhalten sein, 

-oköka. 

unverständig, mjin^a, kijänga. ni. 

unverständlich sein, -täta. m. , u. Weise 
und Rede, kijingaßnga. m. ; u., dunkler 
Spruch, wie ihn der Zauberer ge- 
braucht, kiUnge; Unverstand, upu' 
mbäfuj urkri m. 

UnvertrS^ichkeit, usdßkL 

umtn9gli nyasiri, jahali; Unverzagt- 
heit, t^dhdU. m. 

unvollkomroen, po&^a (la}. 

unvollsillndig, 'fungü/u. 

Unwahrheit, ta»&ugo. 

unwichtig, Ma^. 

unwiderstehlicb, sin. 

unwillig werden, -laMrfllrt. 

unwissend, mßnga, JäkiK. 

unzüchtig leben, -yim. 

i unzufiriedensein mit jemand, -tta hatiani, 
-nüna. m.; Unzufriedenheit, tutuo. m. 

unzuverlassiger,doppelzüngigerMensch, 
kat^/enL 

unsweckmassige , unnUtee Dinge, mdh 
po^a (ya). 

urbar sein , -limtka ; u. gemachtes Land, 

kSnde (ya pl. ifaj. 

Urenkel, kiremba, k^ukuu, kitukuu, m., 

jaddi. 

Urgrossmutter, mrjäa tibi. 
Urin, tnköjo, kojo^i (la). m. 
Urlaub, rükhsa; U. geben, -Ükt^a* 
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Ursache, sabäbu, maäna, kuja (hoja}y 
utitüru, afitif kisä, wääi m* 

Unpruag, AiilL 



Umche ~ Verderben. 



Urtheil, maimöfi (yaj^ hökämu; U. 
sprechen, -sia, 'kukumu, 4uiaatm, 
ein U. ain Grund des Uam abg^»en, 



V. 



Vater, haha (ya, wa pl. ^a) , m^aa, f 
skde (Kigunya) ; des V. Schwester, ' 
shangä^i (wa) pl. mashangdji; von 
V. Seite» temau. 

▼erabred^er Pkcs zur Zusammenkuoft^ 

kiagAto. Tti, 

verabschieden, sich v. von jemand, 
indem man ihm das Geleite giebt, 

verachten , -tharäu , -purukudka, -iwe^a, 

-umbüa, -dnri. m.; (ohne Grund), 
"tcuUa. m.: Verachtung, ulaniju. m., 
fö«£, ro. ; Inierjection aer V., kefule ; 
verächtlich behandeln, -tweja, 'kefya- 
kifya^ -tittttsha. m., -mina. m.; sich 
v. machen, -tusha. m.; hinter dem 
Rücken über jemand v. reden, -5e- 
ngenya, -dengiiri (Kigunya); v. sein, 
-tiUea, m. j die Augenbrauen v. ziehen, 
-kmia; den Mund v. versieben, 
-jichaküa. m.; V. Seitenblick, kito- 
ngotdngo. 

verändern, -badili, -geu^a; verändert 
sein, -baSUküf -geüka, -ghairi; Ver- 
änderung, geüf^ (la)f mageüfi. 

vmnlassen (meist durch dtn- Gausati- 
ymn] 'ndcumku 

verantwortlich. machen, -lapmU§ia; v. 
für etwas werden, -iadariUi. 

verarmen, -komhereka. m.: die Verar- 
mung jemandes veranlassen, -/uka- 
risha. 

verbannen , -Juku^a, -hamisha, -gurisha 
(LamuX 

verbeißen, -ficha, -setiri; »ch v., "Stri; 

ein verborc^enes Ding, fümbo pl. ma- 
fümho; verborgen werden, -sHrika. 

verbessern, -silikki. 

Verbeugung, -chinamiML m. 



verbiegen. -kombSa; verbogen sein, 
-komhoka, -potoka ; sich v., -nema. m., 
-nemka, -nemükaf -nepa. 

verbieten, -kata^a, -homisha, -gombt^a, 
'Tu/itka; siehe auch Verbot 

verbinden fgetrenntesX -«i^Ä, 'UneaniOf 
-ungamanisha, -sf^umumisha, -minda- 
manisha, -songa; die Augen v., -funga 

Verbot, ritfüka; verboten, marufuku; 
V. (nach dem islaml hurdmu; vi sein, 
-epüsha; fUir v. erklären, -AMfin. . 

verbrannt sein, ^wiglut. 

verbrauchen, -tiUßshi', 'Süka; ver- 
braucht sein» -aoNME«, -tfÜM, «-ni- 

ßika. m. 

Verbrechen, taksiri, hatia, thambi; ein 
schweres V. ge^en jemand begehen, 
•4c6ra num^a; |emand eines V. be* 
schuldigen, -himhi^; Pfosten, an 
weichem Verbrecher^ die durchge- 
peitscht weiden sollen, angebunden 
wen*«, mÜTH. xsl 

verbunden, dicht v. sein, -fimgamana; 
mit etwas anderem v. sein, -ungama ; 
verbundene trennen, -fttnduL 

Verdachi, ma^Mmu (ya), masmintmio, 
tafäute. m., teshwishi. m.; falscher V., 
tharma; jemand für verdächtig halten, 
-shuku; verdächtif^en , tuhümu. 

Verderben, upoiefu, upotevuj verderben 
(intr.), -pofükay n^fa; anfangen zu v., 
-jaja; v. (trans.), -po/üa, -potda, 
-angamisha, ^komboa, -ßskia, -ha" 
rihu, 'ßsaaif -^a. m., -tofua. m., 
sich die Zähne an harten Dingen v^ 
ßtüka'y Jeman 'es Arbeit v,, -boro- 
ngaboronga; durch Unterbrechen v , 

Wfa hurußänya. m.; sich den Magen 

v., -vimhma; durch Nachlässigkeit v., 
"potä^a; Verderber, muharibiyu;. ver- 



*verdeutlichea ^ Verkauf. 
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derblich, kindji; Verdert>aisSy tq^eke- 
' 1^ tduoibifu; ▼enterbt, -owi, 

•hamt, 'ppfitf 'potöe, 
verdettdichen, -y^'^i -fafanüsha. 

verdichten: Holzstückchen, mit denen 
die Wand der hölzernen Häuser ver- 
dichtet wird, ehe sie mit Ldim be- 
worfen werden^ uwässa, pl. n^isia.m. 

verdienen, beim Handel, -!ijjra, -tuma; 
verdiente, durch Arbeit v. Kost, 
Idsudko. m.; Platz^ wo es etwas xu 
verdienen giebt, utumL m.; Verdienst, 
ajara, kibräni. m. 

verdoppeln, -nidüjya. 

verdorben, -ovu, -hovuy -poju, tufu. oio 

V. werden, -Jukußka. 
verdorren, -pod^a. 

verdrehen j -potda, -popotSa, -potdsha, 

-tatia; verdreht sein, -potdka; Ver- 
drehung der Worte , wenn die Silben 
umgestellt werden, Raubersprache, 
ka^mne, kiüns^e. 

verdünnen mit Wasser,' -lif/tta. m. 

verehren , -ahudu , -sujudu. 

vereinigen, -patanisha, -unga, -imga" 
mSuska, -unganisha, -songa. m.; 
vereinet sein, '■tmgatui, -tmgamka, 

-ungantana. 

vereitern, -tunga; Vereiterung der 
Augen, uch&ngo pl. chöngo, uton- 

verendetes Thier ^19^01114^. 
yerftbchen, -ghiski, -gh&skL 
Verlittser, mMbit fm^, m. 

verfaulen, -6ja; anfangen zu v.,-^*4^4l.iii.; 
V. lassen, -o^fesha; ver&ult, hmw^ 
-bovu; Verfaultheil, uövu. 

verfehlen, -kosa, -kosakosa; einander 
V., -fiiMma; verfehlt sein, -kösika. 

verfinstern, die Sonne ist verfinstert, 

jua la pätwa. 

verfluchen, -Uumi; Verfluchung, 

tilänifu, m. 

vertblgen, -fuku^a, -kimbilisha, 
"Shäga. m. 

verftihren, -potia, -k&shha; zum 
Schwatzen v., »pu^Wia; Vmlilirer, 
tongänya* m. 



vergangen, längst v., käle. m. 
Vergehen, thambi^ dämbi. m. 
vei^ehen, -toweka, -töta, -dii, -%a. m. 
vergessen, -sakäu; plOtclidies Vergessen 

einer bekannten Sache, kuHum, m.; 

vergesslich, msähau. 

Vergeudung , washar&ti. 

vergeben, -sämehe^ -achilia, -atiiia. m., 
'Shöfiri; vergieb mir, niwie rääii; 
Vergebung, msdmeha, msämÄe, gkÖn 

fira i'la), musdma, ardthi, maafu. m., 

manddira; Bitte um V., ulalamisi. m. 

vei^eblich, burre, bilash. 

vergiessen, -mwdsa; , ThrSnen 
-Idftira na. mack^ 

ver|^ten, -sümmuj vergifteter Pfeil mit 
Eisenspitze, mn wakijümba. m.; v. 
Pfeil mit Hoixspitze, mß wa 

tnt^ltAt» Bim 

vergnügt sein, -furahi, -tangamüka. m.; 
V. raachen, -furahisha, -tangamua. m., 
ku-m-pa üso; ein vergni^ctes Ge$>cht 
machen, -kundüa .4so;' Vergnügen, 
ßtraka (jra pl. :fa).' 

vergraben, -dmutüa. 

vcrgrössern, -kü^ci, -ong^eta, -pMsha^ 
-tukü^a, -roromosha; sicn v., -kiAin, 
-roromoka* m.; der Vergrösierang 
fUiig sein, 'ongo^eka. 

Verhalten, maenenp (ya). m. 

Verhau im Walde, um das Wild an 
die Fallgrube zu brinj^en, ukigo. m, 

verhelfen. Jemand zu einem Vortheily 
'kibfisna. m. 

Verhetser, /f/tmi pl. maßima. 

verhindern, -danganis/ux, -rufitka. -piga 
marfüku, -juia; durch die Etwe ver- 
hindert werden, -pwelewa. 

vcrhf3hnen, -peketika, 'thihoki. 

verhungern, -laläika. 

verirren, -potea. 

Verkauf, mnäda; zum V. stehen, 
-uidnya; das erste Gebot machen, 
wenn etwas zum V. ausgeboten wird, 
-risimu; verkaufen, -küi^a, -d^a, -li-^a ; 
lassen, -ulka; einzeln v., ku-u^a 
re^artfa; Ding, das veriumfl yrir± 
nmdda. 
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Verkehr, Handel und V., biashara; 
verkehren, intim mit einander, 
^Am, in. 

verkehrt, miAndu. 
verkrQmmt, mpindhii. 

verkrüppeln, 'pod^a, 'ßOf -dundmui, m.; 

-runda. m. 

verkündigen, -tangd^a, 
verkürzen, -fupiia. 
verlachen, 'kufiiru, 'ihihakL 
verlangem, -tawiUskaf -ongetfo. 

Verlangen, mapenp^ haju, hdwa, hawät^ 

uhitäii^ tamäa, ngöa, rökho, üju. m., 
uiäsni. m., maddka. m., kijöyo. m.; 
verlangen, -tdka, -tun&ka, -thtdji, -he- 

daji, -däi , -tamaa, -tamani; heftig 
etwas von jemandem v . chddi. m. 

verlassen, -dcha, -aU. m., -hüjuru, 
-handuxa. m.; verlassener Platz, ki- 
namip, kando (la). m ; die Welt v., 
sterben , -ondöka katika ulimwengu, 
-Jankt äunya; sich auf etviras v., 
-Umaina, -tegem^, «fi^el&i. 
'tawdkali. 

verläumden, -chongeleja , -tongea. m., 
-thumu, -suta, -azirt. m,; neimlich 
v., -boeödUi ffl.; fuschfichv., -^ngi^a. 
e'manaerv.j-papurianaf'-hogodiana.Tn. ; 
Verläumder,yjft"n<i pl. mafitina^ *^}^lb 
mddku. m., mwambi. m.; ein V. 
unter Freunden, mbea pl. wamSfea. m. ; 
Verleumdung, j'jftmi [ya pl. ^aj, ma- 
sin^ijio, mjämvi. m., isdra. m. 

Verlegenheit, pumbwdsfi; in V. setzen, 

verleiten cur Flucht oder Desertion, 

verler/en, -uma , -thiirit , -povua , -to- 
füa. m., -topoa. m., -hastn, -hasira, 
-ßdnda. m, ; v. (mit Worten), -ön^a. m.; 
V., indem man unversebends hinauf- 
lauft, -vwa^j; seine verletxende Kraft 
verlieren, -topöka. m.; verletzt sein, 
'<kMka, •^lasirtka, -tofuka. m, ; -on- 
säta, OL 

verleugnen, -kam. 

verlieren (durch Nachlässigkeit), -poteja; 
v. (ein Spiel), -variwaf die Lust zu 
etwas v., 'iänuudta; verloren Inben, 
-ptnewa; verloren gehen, 'potia, 



■ Verrath. 

-agda. m.: v. %e\n,'anpamia, -anga- 
nwca, -poteaj jemand durch den Tod 
v. haben, -ßwa, 

verloben, -öftf. 

verlöschen (intr.)t -f/ma, -fun/lra; trans. 

'^imisha. 

Verlust (im Geschäft), hasära; der V. 
eines Auges, diongo pl. yy6ngo; 
grosser, unersetxli^er V., mwi»- 

ndanguu. 

vermachen, jem. etwas, -rithisha, 
-^tttsia. m.; VermSchtoiss, wäsia, 
häddi. m. 

vermehren, -onge:^a, -pdtsha; sich v., 
-ongea, -kithiri, -^idi, -durumdna. ni. 

vermeiden, -^püka, -tengdna; zu y. 
sein, -epukika, -epeka; Speise, die 
man aus medicinischen Gründen v., 
msiro. m.; zu v. suchen, -^en^diiAa. m. 

vermieihen, -pangisha, -unrisha. 

vermindern, -pungü-^a , -tiiißsha, -tu- 
ngüa, -dilifisha. m. ; sich v., -punguka, 
'tungüka. m., -dilifika. m.; Vermin- 
derung, nukiqdni. m. 

vermischen, -changanya, -buruga, 
-Junda* 

vermitteln, -aßkanisha, -salahisha, -<d^ 
hisha, 'Suluhisha; vemiittler, mmo' 

mbe-^i. 

vermodern, -Jdnya uküngu, •funjika. 

Vermögen (Kraft), uiveza, ttwep, uwejo, 
sülübu. m.; V. 'Gela), malt; grosses 
V., lasirmali. m. ; vermögen, -weja. 

vemachlässtffen, "punikusha, rpi^> 
seine Pfiieht v^ srorrisch. ungehorsam 
sein, -a5i,' vor lauter Scnwfltierei die 

Arbeit v., -pu^ika. 

verneigen, sich tief v., -jinika; Ver- 
neigung, jinamisL 

verneinen, -ftoiM. -AiftuÜfa. 

vernichten, >tttt, -ambuo, '^MiU, -tm- 

sulu. m., -fanya uhdk^a, m.; Ver- 
nichtung , uhärib'ifu. 

Verödung, magangäo 'raj. m. 

verpflichten, sich, -fanya shdrti; ver- 
pflichtet sein, -juzu, -la^imu; jemand 
V. sein, 'fu&{a; Verpflichtung, MrfL 

verpfiischen, -s|f?a. m. 

Verrathyt{/S|^inMiifi.m.; verrathen, ^e/e- 



verrftuchern ^ 

leza.-sitnbua, m.; Verrflther, ÄAami. 

Tcrrilucliera» -wWa. 

verrenken, -popotda, -iMsAa, -teäka; 
sich etwas '•fiHata; verrenkt sein, 

-popotSka. 

vernchieii, -tenda, -Janya; die Arbeit 

eilig und ungenau v., "ganut m. 
verringern, -punguja; sich v.^'pungua, 

Vers, shäirifla), kinyigo; V. machen, 
-tunga nyinwo. 

versammeln, -kusanya, -jamisha, 
-tänga. ra., -tangdnya , •'kmgamana ; 
sich V., 'jämia, -hüduru^ -kusanvikj, 
'tanganyikay -rünga. m.; versammelt 
sein, -kusanyikay-kutanika. m.; Ver- 
sammlung, jumäa, makuMowyiko, 
makimgamäno. 

versflumen, ^kawia , -kawilia. 

verscheuchen, -Juku^ay 'inga. m., 
'^umga. m. 

verschieden, -ngine, VoUafu, sMmoja, 
MlladiUa. m. 

verschimmeln y "/tatya kawa, "fcaiya 
uküngu, 

verschlagener, ein v. Mensch, tatai. m. 
verschlingen, -papia, -mt^a. m. 

vecKhliessen , ■/un£'^ mit einem höl- 
zernen Schloss der Eingeboreneti v., 
komea; mit einem Riegel v., -pingia. 

verschlucken, -akia. 

verschmähen, -tharau, -kaiaa. 

verschnaufen , sich , -pum^ika ; v. lassen, 

Verschnittener, umdstä, 

verschönem, -fatft^fwAfl. m. 

verschuldet sein, -hva. 

verschttttM sein, -mwäika. 

verschwenden, -füja^ -harißa, -tilifuj 
'tilißiha, -üadiri. m.; ver- 
schwendet werden, -/u;i Ära; Ver- 
schwender, mpotevuy mwafi 
(mwan^J. m., mbathiri. m.; Ver- 
schwendung, upotefu, usheräti. 

verschwinden, -toweka^ -ßfla; v.(Nebel}, 
'gungümka. m. ; v. (aus dem Gesichts- 
kreise), -toko$nia. 

versengt sein, -img&a. 
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versenken (ins Wasser), -tdsa; v. (in 
den Schlamm), -top^a. 

versetzen, »IMT, "»eka; v. (in Erstaunen}, 
-shangd^a, 

versinken, -tota,-jäma ; v. im Schlamm), 
'-topea; v. (von Schiffen/, -msü (kü- 
msu). m. 

versöhnen, -suluhia, -afikänisha; Ver- 
söhnung, sülükhi; zur V< geneigt 

machen, -tarathia. 

versorgen (mit Kost] . -p&sha - posa; mit 
allem nödiigen v. {besonders v<m Gott 
gesagt), -r^fäfta. 

verspotten, -peketeka, -bisfua , -kufuru, 
-tharäUj -silika. m., -äudusiia. m., 
-</u^/a.-liilittvvi(Kigunya); v. (Fremde 
durch Nachahmung ilurer Sprache), 

-xga. 

Versprechen, wahadi, ahadi, kiagano; 
ein Versprechen erfüllen, -tekelefa; 
sein V. nicht halten, "tha&ä. m., 
-tutüa. m.; Versprechungen, mit V. 
betrügen , -ongö^a; versprechen, 
'tmgamia, -ahtdi, -agia; V.uind nicht 
halten, ushäüfu. m.; versprodienes 
thun, -timilii^a. 

verstahlen, das Hackmesser v., -Ha pua 
kiskdka. 

Verstand, äkiH (fra pl. ^aj, häama, 

uräi. m.; verstandig, mwelewa; Ver- 
ständiger, der jedem seine Ehre zu- 
kommen lässt, mstälüßi. ro.; ver- 
ständig sein; tawassiff, tasawmtf; 
Verständigung, mapatano (ya); ver- 
ständlich machen, -jahamtsha: v. sein, 
fahanäka; Verstandniss, ttfänamu, 

verstauchen, -petuka, -teüka; Ver- 
stauchung des Fusses, lasungka, m. 

verstauen , -päkija. 

versieUen, sich, -tendekeja; Verstellung, 
ajaarL m. 

Versteck, mafidkOf pänga (y^Jj ^""'j 
verstecken, -ßcha, -setin; sich v., 
-siri; einer, der etwas versteckt, 
-mßs^siy 'mßtaii. m.; einen über- 
raschen, der sich v. hilt, -gund&a. 

verstehen, -sikia, -^afanüa, -fahamu; 
V. 'können), -jua ; eine Sprache 
grünalich v., -tokösa manenOj zu v. 
sein, -sikika; einer, der eine Stehe 
gut versteht, estääi 
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verstonfen, -kwamisha; ein Loch in 
der Mauer v., -f«*^ verstopft werden, 
•kwdma; Verstopfung, ujr^^isi wa 
matunibo. 

verstorben, hiathi. m. , merhetn, mare- 
kemu; einem Verstorbenen Baum- 
wolle in die Nase, Ohren, unter die 

Nagel u. s. w. stopfen , -pdinba mä~ 
yitx; Geist eines V., der den Ver- 
wandten im Traum erscheint, köma 
(wa pl. f ^. 

verstümmelt, Stumpf eines v. Gliedes, 

gutu 

Versuch, maönji (^a)i versuchen, -id- 
rihUf -6nja; Versuchung, majärmi; 

versQssen, -4^ taamu, 

vertheilen, -enefd, -awdfa, -gawanya; 
Vcrtheilunf^ , so dass jeder Anwesende 
etwas erhält, maeni\i; übervortheilen 
bei einer V., ^öigns, m. 

vertheuero« -l^ialUha. 

vertilgen, -oni&üuL 

Vertrag, maagdno, maptUcmo. wäuuH, 
aha£f maafiküno , makatihn : ver- 
tragen, sich v., -wekänUf -elekäna, 
^dtefcma, -selekhidna: jemand nicht 
V. kttnnen, •<hukta; VertrftgUchkeit, 
ujen^i. m. 

Vertrauen, imani - i't?), matumjini ; ver- 
trauen auf jemand, -iegemeaf -ama- 
ma; vertrauend, nuumdhu; ver- 
trauensselig machen, - htm.itnishj : 
Vertrauter, der unsere Geheimnisse 
kennt, msiri. 

vertreiben, -fda, -fukitza; Zauber, um 
Schlangen su v., afm (ya). 

Vertretung, umäsUi, 

vertrocknen, -kukuta, -yabisi, -kauka; 

an der Sonne v , -pata kiamätnba m.; 
das Vertrocknen, uyäöisif vertrocit- 
net, 4unm, Mkut^k, m. 

verunreinigen, ^uAxangatMnga kwa 

verursachen ist durch das Causativum 

auszudrücken. 

verwahren für sp&ter, -weka akiba; 

Ueberrett von Speisen, «ler für den 
^, folgenden Ti^ v. wird, nnriko, m. 

verwandeln, -jpsfiftf, 'MÜidia, 



verstopfen — veraielien. 



Verwandter, mjukuti , k.iribu >m pl. 
^a) pL audi akraba; naher V.^ ndügu; 
verwandt von Mutters Seite, Ai- 
^yumba ; Verwandtschaft, kindugu. m., 

ußmgu. m. 

verwehen, -peperüsha ; verweht werden, 
-peperuka. 

verweigern^ -kataa, -njrima. -n#- 
ßika , -hini, -kinsa. m.; Härte, mit 
der man dasjenige dem Bittenden 
V.. was man ihm wohl geben konnte, 
ukiäna, m. 

verweilen, -taakhäri, -fcagra ustri. 
-kawia, 'kaiy -shinda. 

verwelken, -poö^a. 

verwenden, •Hama,'timi^ ; Verwen- 
dung finden, -tunUka, 

verwickeln, -tatänishaj -tatia. m.; mit 

einander verwickelt sein, -tatana , 
-iaiaiana, eine v. Sache, tata ia ma- 
neno. m.; Verwickelung; t&UL(ya pL 
ftf^ oder (k^. 

verwirklichen, -jrakinisha. 

verwirren , -chaut^nriyisha , -chcifuj 
lisha; verwirrt sein, -latänay -^Lika, 
"lata; Verwirrung, fa^äa, itUaa, 
mjtjtj; c.nm und gar in V. sein, 

-chafukackafuka. 

verwunden, -jerahisha, -pi^a, -thuru, 
-Mmi^a, -/uäja. m., -dn^a. m.; ver- 
wundet werden, -^erühi, HUtf^a. m.; 
verwundet, 'majtrukhu- 

verwundem, sich, •^aajabia. 

Verwunderung. maLTjjabu (jra); Aus- 
ruf der V., lo, kutube. 

verzaubern, -loga, -fanya uchawi. 

verzehren, la fkü-b»; die Kost eines 

andern v., -ima. m. 

verzweifeln, -kau lamda. 

verzeihen, -samehe^ verzeihlich sein, 
'Otika, m.; Verxeihung, hfsa, masä- 

meho, masämeha. m.; V. enangen, 
-samehewa: um Erbarmen und V. 
bitten, -laläma. 

verzichten, -burdi. m. 

verziehen (verreisen), -häma, -tama. m., 
'•hamisha: das Glicht sum Weinen 
V. "tttu^sM. m.' 



▼eraieren Vorderseite. 



verrieren, -pämba; mit Schnitzereien v., 
-kata nakshi; ein Baum, dessen 
Frucht die Töpfer zum Glätten und 
V. ihrer Waare gebrauchen, mwafi. m. ; 
Verxicrung, «:fiin, pdmba (la); (der 
Wände), uwe^o wa ftyumba; Ein- 
schnitte im Körper ZU dessen V. 
machen, -töra. m. 

verzögern, -taakhirisha. m.; verzögert 
werden, -mirika, m. 

Vezier , waiftri pl. nunvasfiri; die Wflrde 

des V , wi'tjfiV/. 

Vieh, ngombe, nyäma; V. weiden, 
-Mnga; -kranicneit, kipidtäsa, m. 

viel, tele, -ingi, kathawakadui; wie v.T 

wengäpi'^ \. Mal, mara nyingi; sehr 
T., Sana, j'ultjüli; nicht v., -ckäche; 
T. weniger, senmise, seuse; v. werden, 

'Ongea ; zu v. Speise für einen , uAcw- 

lißt. m. ; iemHnuen zu v. zu essen 
geben, -vimbisha; Vielheit, üngi. 

▼ielleicbt, iäMa, kuenda, käli (kili). 

vier, -ime, arkaa; Viei^k, mrabbai 
vierte, wa nne; c?erv Tag von heute» 
mt6näo gda; Viertei, robo; V4 = 
Mb<Aa; erstes V. des Mondes, köngo, 
mwe^i kdngo. m.: drei V,, kMsa 
r6bo ; vier/lg, ^rorraini. 

Vitriol, Kupfer- V., virutütu (murdütu. m.y 

Villa, auf der V. bleiben, 'Shinda kiim- 
gani. 

Vogel, ndege, nyuni. m.; junges 
Vögeichen , kindOf kijüni; V. in der 
Schlinge fanden, -nasa; die V. ver- 
scheucnen, -mga. m.; Vogelleim (vom 

mbtmgit Baum\ xtUmhnl{mbo,hAbba.T!^ 

Volk, tdifa (ya) pi. matä^a; Volksge- 
nossenschaft, utctnL 
voll sein, -/Amt , -«M^a, •fiii«. tn. , saka-- 

rikä m ; überfliessend v. , lembe- 
Umbe. m.\ bis an den Rand \.^Jära 
(ya); eine Fland v., /roiifi (ya pl. ^a), 
Sfra pl. nyoya. m.; der Krtig ist 
halb V., mdji yashinda ya mtunßl; 
das Schüf ist v. geladen, chömbo 
kidöhe; volle Zeit, tanämu. voll 
werden, -$aa; das Voilsein, tgaUJit. 
vollenden, -tengenefa, -timi^ay ^khaä- 
mhha , -lakamilisha ^ -shlli^a. m.; 
VoUendung, ukämUi, ukamili/u, khä' 

Bnttiwr, Dcat*cb-SiMtacH WAncrtacli 



257 

voUfbllen, -jtxza; eine kleine Grube 
wieder v., -Juka. 

vollkommen, mkamilifu; v. sein, -ka- 
miluT, 'kcrmilika, -timia; Vollkommen- 
heit, ukamiit, ukamÜiju. 

völlig, -^ima^ l^mili, tikitiki; v. auf- 
brauchen, -tujua. m. ; v. fertig machen, 
-tengeni^a; v. aerscbmettem,-j»öni<i- 

pönaa. 

Vollmond, mrneji mpevu, kitanga dui 
mweifi. m. 

vollständig, kamiUfu.\ v. sein, -pea, 
-tengenea\ ein vollständiges Exemplar, 
des Koran, khkinia n^ima. 

vollstopfen, sich, -yimklwa, 
vomieren, -tap&ca; das V., uuipiskL 

vor, m^^/e ya oder fa, kabla ya; v, 
Zeiten, ^amani, ^anutm fa üvle,* v. 
jemand sein, käbili. 

Vorarbeiter, nok&a, kaäaniu. 

voraus sein, -tanguMa, 

vorausgehen,-Ofigöd, 'tangulia ; v. lassen, 

voraussagen , -agua. 

vorausschicken, -kadämisha, -kadimisha. 

voraussehen , -bäsiri. 

voraussenden, -tangulisha, -kudami^a. 

voraussetzen (loc). ^täSfif^m Geiste), 
-tnararia; fälschlich v., -AAuu; b(>se 

Absicht V,, -shutuma. 

vorbeibnngeo ohne anzustossen, 

vorbeidrSngen, sich, -fn^ua, 

vorbeieilen, -fita na nnnam, m 

vorbeigehen, -vha; v. ohne zu be- 
rühren, -^mbaa; v. lassen, -pisha; 
aneinander v., 'epushäna, -kingamäna ; 
sich an die Wand drücken, um einen 

andern v.. -fibanja. 

vorbereiten, -tenge:ja, -dirüei; Vorbe- 
reitung, madardka (ya). 

Vorderseite, (ya); die V. emes 

Hauses mit Strohoacn , shuli la nyu- 
mba. m.; vordere Dachseite, kipäa 
cha mtele\ Vorder- und Hiniermauer 
der Hotten der Eingeborenen, ngdo , 
ya nyxtmha; vordere Spitze des 
Schifi'es, ömo {la}; Vocdertheü der 
Dhau, gub^ti (ya), pl. magiA0i 
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Vorfahr — Waehtd. 



Vorfahr, babu^ jaddi (ya). j 

Vorgänger^ mtangidishi, mtakädamu. j 

vofigebeii (simutare), ku-ji^6na, ' [ 

Vorgebirge, r4s (ya), räsL | 
▼orgeheo, 'tangvUa. 
voiigestem, 

vorbHben, -ukUtd. m. 
N'orhaiipeschloss, kö/ulif kufulu 

Vorhalle , ukümhi. 

vorhanden scm, z. B. es ist v., iko; es 
ist nicht v., tuukö; nicht sein, 
-adinüka. 

Vorhang, pajia (la) (auch, r^i pl- tfl^; 
der in der Hütte durch einen V. 
sum Schlafraum abgeschlossene Theil, 
Stära. m. 

voriges Jahr; mwdka jäno, 
Vorladung, tnwito 

Vorlage ^Modell), /ri<vi; der V. gemäss 
arbeitea, -otff«, . 

Vorlegetchloss, kißdi ^a). 

vorlesen, -somea; Vorlesung und Gebet 

in der Moschee, -hotuba. m. 

vorne, mbele; sich nach v. beugen, 

tornehm, kkHf b&ra; Vornehmer, -mfu- 

föku. m. 

vornehmen, sich, -d^ima, -atdet, -uki- \ 

lia . m 

Vorraih, akiba (ya)^ ^dna. m. ; grosser 
V., kdndtt ieändi {ya} pl. makände 
^Merima); vorräthic halten, -raka- 
msha. m.; Vorrathskammer, ^di. m. 



Vorsatz, ania , makusudi (kasidij, 

mrddi m., maukiliju. m. 
Vorschein, zum V. kommen, '•wk^a, 

vorschlagen, -nasiha. 

Vorschrift, mafundisho (ya)^ ilkanün; 
N. N. beobachtet nicht die V. des 
mganga, ftüani hana miko. m. 

Vorsicht, Juithari; vorsichtig sein, 
-hdthari; einen v. ansehen, -onia; 
ein Vorsichtiger, mwmyi beko, m. 

Vorsprung, d6mo (la), einen V. 
haben, -takaddam. 

Vorstadt, kiungwn. 

Vorstellungen, freundliche, taradia. m. 

Vonheil, fayida, jihräni, kibräni. m., 
ghänima, mafda. m.\ V. haben, 
-fayidi, -jibrikaf -ktbrtka, m.; Je- 
mand £tt einem V. verhelfen, -Ai- 
brtsha. m. 

vorüberlassen, -pitiska; votttbergehen, 

-ptta, -puia. 

vorvorgestern, tondo g6a. m.; vor- 
voriges Jahr, nmMa jüs(L 

Vorwand, kismgiso. m. 

vorwärts bewegen , -sukuma ; nicht gut 
V. kommen, -sha (Lamu). 

j Vorw^irf, tdyo (la), tnshdka : Vorwürfe 
machen, -singdtni^a. m., -sünäika. m. 

Vorzeichen, iskära, dalili, kisirani. m.; 
bttses V.ffiU, tnädna, m. 

vorziehen, -/»Ma, -fathaU, •'StaMUHbu, m. ; 
vorzugsweise, «^{ttiudL 



w. 



"Wütttthitkaa ; W. öffentlich ausrufen, die 
man verkaufen will, -nddi; Waaren- 
fiich, kibdo; Waarenhaus, bohdri, 
Mmari; Waierenraum , ghäla (ya) 

El. maghala; W. im Hintertheile *^(ler 
chifle der Eingeborenen, makanddili 

(y^J- 

Wabe, kdntba pl. makdntba. 

Wache, kingd/o, lindo, utin^i; wachen, 
4mka,-Aka. m.; die Nacht über w^ 



ku-ldla Wf(a, ku-Iala kimdio.m.\ wach 
erhalten, -keshe^a; abwechselndes 

Wachen , ^dmu. 

Wachs, nta ('ya pl. ^a). 

wachsen, -kiia. -mea, 'Xidi, -ktthiri; 
Vf. lassen, -ku:fa; rasen w., -^um- 
fumka; rasch %v. lassen, Jufumtsha; 
auf etwas w., -meiea, ni.; im Wachs - 
thum zurückbleiben, -rmda. m. 

Wachtel, tömbo, kwdle, kermyende. 



Wichtor — waschen. 
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WSchter, mÜHifif k6si. m. 

Wchcergertlst im Gtrten (ohne Dach), 
uUtigo. m. 

wackeln, -kongSja^ -regariga. m. 

Waffe, seläha , selakha; die Waffen 

fegen einander richten, -leke^dna: 
'urcht zeigen, indem man die w. 
nicht ablegt, -chüka. m. 

Wage, mixäni fy'a)^ tdr<^u, m. 

Wagebalken, mtange, m. 

Wagen, gäri 

wagen, -jäsiri, -shubutu, -kutituria. m. 
WagKhale, Intätiga dka rnh^An. 
Wahl, tfchtf^fi, utdwfi. ro.; wählen, 

-chagua, -ta<^üa. m.,-penda; wählbar 
sein , -chagulika, -taiuika. m.; wtthle> 
lisch, "tnateuii. 

Wahnsinn, mmMImi (jraj kichia, soda, 
ujinni, mn(imu; wahnsinnig, mwmfri 

kichaa. 

wähnen, -thanni. 

wahr, -akr^eliy msädaka. m.; w. sein, 
^ktni. m.f für w. halten , "sSiiki; sich 
als w. herausstellen, -elekea; Wahr- 
heit, kweli (yo), hakika, sadiki, 
ffisiAfiAa^^dirm; wahrmachen, "ya- 

wahrend f kaiÜia, maadam, Tempus 

mit -kt-. 

wahrsagen, -tabiri; Frucht, die von den 
Zauberern zum w. benutzt, mbu- 
rüga. m. ; Wahnager, nuMri, kahmi, 

mpiga ramli. 

Wahrspruch, einen W. thun, -sia. 
yitMt^Xatima pL mayathna, 

Wald. msitUf mwitUf chäka. m.; eine 

Licntung im W., utengwa wa 
bärra. m.; WUldchen, Aris/^a. m. 

Walfisch, ngumi, mgiuni. 

Wall, kisugulu. 

Wallnlatte, auf welcher das Dach des 
Lmmhauses ruht, mbMi, mmmba, 
tttwAtibiX* 

Walzen, um Schiffe, schwere Bäume 
u. dergl. auf dem Lande weiter zu 
bewegen, chäo pl. yyäo, m. 

wSlsen, sich, -geuka, -ga&ka. 

Wamme des Rindes, goa (la), mgda. 



Wand, ukuta pI. kuta; HolzstOckchen, 
mit denen die W: der hölzernen 
Hiluser verdichtet wird, ehe sie mit 
Lehm beworfen wenlen, unässa pl. 
nydssa. m.; an der W. hSnffen, 
-angika\ kli-ine Lichtttffnungen oben 
in den Wänden der Zimmer, mwa' 
ngä^a. 

wandern, ^tamba, -safirij -hamisha^ 
-tami^ha.vc\.\ Wanderameise, rtVthUch 
braune, siäfu. 

Wandschrank, rufuf. 

Wange, kitefute, cha/u, tä/u. m. 

wankelmUthig, kigeugeu, m. 

wanken, -pepa, -pepesuka, 'kongoja, 
-rttga. m. , -regaregA m.; wankend 

gehen , -sota. m. 

1 wann?, /im, wakah gani? ; seit wann 
bist Du krank, tStngu Im haivdfi. 

Wense, lamgiuU {wa pl. fa/ 
warm werden, -tahäruki. m.; Eisen 
w. biegen, -figt^ mkändo chuma; 
Wttrme, uharardf ujoiojdto wa 
miu>. m., t^iigufügu ; warmen, 'känga 
rnoto , -ota; Kohlenstü beben, um 
Kranke zu w., -siga (ht). m. 

warnen, -6nya, -näsi, -tahaihirisha. 

warten, -ngoja, -saburi, -staharnUi; 
geduldig warten, bis man an die 
Reihe kommt. -Hmbika; auf jemand 
w., weil derselbe noch etwas zu thun 
hat, ükvM. m.; einen Kranken w., 

warter, Wärterin (von Kiudem), mlqfi 
warum?, t>ababu ganiT 
Warze, chtmgüa. 

wasf, nmi?f ngäwaf; w. für einer?, 
gdni; w. auch immer, vyovy^ 

wasche, durch Stampfen reinigen, 

-pwaya 'y -püra. 

waschen, -köga^ -dsha, -takässct; w., 
indem man mit dem Zeug auf einen 
Stein schlägt, -taya nguo numim; 
w. lassen, -küsa: sich w. (cere- 
moniell), -nawa : sich vor dem Beten 
w., -tawa^a , -dawada. m.; Wäsche 
w., -chachäga; >Änischer, d&bi; 
Waschplatz, ch6sha. m. ; Waschung 
vor dem Gebet, üthu. m.; Reinigung 
durch ceremonielle W., ly^ii 

'7* 
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Wasser «- vegfliessen. 



Waaser, m^ji: sOsset W., maji ya 
l^^po; tiefes W., kiUnäi, shümbi. m.; 

Tiefe de? W . uwa m.; Trübung 
des W. , /unjajpi. niajunsu. m.; wohi- 
riechendes W., maräs/n (ya); 
kölnisches W., märashiya Burobo. m.; 

Srünc Farbe stehenden W,, kufu. m. ; 
as W. kocht, maji ya wla; das; 
W. hat sich im Brunnen angesammelt, 
maji ya tundama; W, mit Sorgfalt 
abgiessen, damit kein Bodensatz mii- 
kommc, 'kwangüa, -ddnga; W. auf- 
rühren, esschmuT/ig machen, -kcroisa: 
W. ableiten, -<hurukija; W. iaus dem 
Fahrtetig) ausschöpfen, -vtita maji; 
W. sprengen, nach einem Gebet zur 
Hülfe ^^en Krankheit ausspreneen, 
»eüa; ins Wa&s«r st^bracht weivlen, 
»shuliwa ; ■ W. schOpimi , -felra , -vuja ; 
in's Wasser werfen , -tösa; Unreinig- 
kcit im W., yümbi pl. mavumbi; 
Graben, um W. so leiten, mfümbi 
pl. mifümbi. m.; die Stelle in den 
rahrzeugen der Eingeborenen , wo 
das W. ausgeschöpft wird, bandwu 
(ya). m.; Blätter, welche auf das W. 
im Kruge gelegt werden, damit es 
nicht Uberfliesst, wenn der Krug auf 
dem Kopfe getragen wird, ttundgo 
ya mäji. m. 

Wassereidechse, grosse, kenge, 

Wasseiflasche, irdene, kup. 
Wassergcfääs, simiktro la maji, Hn'ka. 

Wassergeist, der die Schwimmenden 
in die Tiefe sieht, ddimsi, 

Wasaerglass, IMmbe ckahäduri, bäauri. 

W»aergraben, n^ianbi [mfdmbi. m.). 

Wasserjungfer, kwmi y inde, 

Wasserkanne, i&mnm. 

Wasserkessel, handerkiya ^a) pL nitf- 

kandeAnya. 

Wasserkiste auf den Schiffen, tongfi 

{ya pl. \a}. m. 

Wasserkrug, mtungi, kiumdwi, bäläsi 
(Tumbatu); irdener W,. mit engem 
Halse und mit Henkel, kigüdma. m.; 
kleiner W., ki/üko; grosser W., 
ntio (ya), m. 

yfwtt»^S!&ib^ yungiyüngi (la). 

Wasaenndone, wilde, Iflb'ii (la). 



Wasserpfeife, we/Zi, kiko\ ein Thcil der 
W., das Kohr, welches vom Kopf 
in das Wassergefäss geht, digati; 
das Sprudeln des Wassers in der W., 
malioya kiko; Rohr. der W.,«MlAmw. 

Wasserrinne, mttli^i. m.; (am Dach), 

köpwe la tnaji. m. 

Wasserschüssel, metallene, tdssa (ya 
auch la) pl. matdssa. 

Wasserscelle, b6po (la). 

Wasserstrahl, mari^äbu (ya), 

Wassersucht, safitra, istiska, 

Wasservoeel, ndege r.7 rwani, chüni 
pl. machüni. m.; l.M'embe fva). m. 

wüsserig, •<heletna, chege pl. machege; 
w. sem, 'tüfa. m.; au w. sein, ^m- 
jüka. m. ; w. werden^ -;^<5nvj,* dünne, 
w. Suppe, pöroja (la); schlecht ge- 
kochter w. Reis, mas^ioMi (fra). 

weben, -fima; Weber, n^fhiUL 

Wechsel (Schuldschein), hdwala. m., 

('Kibanyani ^hxmdi*). 

wechseln, -geuja, -gauja. m ; Geld), 
-sdrafu; (die Wohnung), -fuima. 

wedeln , mit dem Schwänze, -sukOsAka 
mkia, <4^nia mkia, 

weder — noch, wdla — iviCa. 

Weg, njia, ndh. m., sirdta. m., sa- 
bui. m.j usita pl. sita, m.\ oneaer 
Weg, gurufu (la), m.; gefehr- 
loser W., njta rahisi; Ende einc:= W., 
xikömo. m.; den W. weisen, -pitisha; 
auf den W. bringen , -safirisha ; auf 
den richtigen W. führen, -ongda; 
auf dem richtigen W. sein, -ongdka; 
sich auf den W. machen, -shika njia; 
im Finstem den W. suchen , sutvfa ; 
im W.Stehen, -kindSna, -ktngamia; 
aus dem W. gehen, -aüsa , -epa 
(kwepa); aus dem W. gehen, beson- 
ders Personen, die man nicht ansehen 
darf, 'jitenga. 

wep^nasiigen, -pumburusha. 

wegblasen, -peperüsha; weggeblasen 
werden, peperi^ka, 

wegen, kwa sababu. meist durch die 
Relativform das ^itwortes aussu- 
drücken. 

wegfliegen, -pumka, 

wegfliessen, -tiriHka. 



en — wmig. 
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weggehen, -ondoka, ~epuka,'awa; aus 
Furcht w., -pwnburüka; unerwartet 
w., '•dnofwta, m.; sum w. bewegen, 
-ejpusha. 

weglaufen, -töroka, -kimhiä, "Shünga. m. 
Wegnahme, maondoleo. 

wcjgnehmen, -Wo, 'Onäda, -twäa, -po- 
könya; (besonders die Hülsen u. 
deij|L von Früchten), -papatüa; 
(besonders die Krankheitsursache;, 
•^jpöa; einen Topf vom Feuer w., 
-deüa, m.; den Zauber v., -te^üa; 
jemand etwas heimlich w., -tupta. 

wegschaffen, -gogoa. m. : grosses Feuer, 
um Bäume und Büsche von einem 
Stück Lande wegsuschaffen, das man 
neu cultiviren wül, koke 
(Kigunya). 

wtg^chQ\ichenf-purukusha,shunga. m.; 
weggescheucht werden, -puruka. 

wegsduuppen, 'pokAigra, -hrnMa*. m. 

wegsetten,. -epiuL 

wegtr«beaf-fiihi!fa,'^6a,'$h&nga. m. 
wegwerfen, -pom6a, 'fumk&sha* 
wegii^en, "hama, -tama. m.. 

weh, der Kopf thut mir weh, kiiitfa 

chamüma. 

wehe, a(e; w. den Leuten, oU ni wa 
watu; w. mir, ole waagu. 

wehen, heftig, -mmm. 

wehklagen, ■4igiuu 

Wehiigeld, jSffia, kisdsi, dia. 

Weibchen, mke; weiblich, -ke: weib- 
liches Wesen, das noch nicht geboren, 
mtambOf (von Menschen und Thierenj 
mfarika (ya pL f«;/; Weiblichkeit 
mke, m, 

weich, orSro , tekcteke; w. werden, 
-regia; nicht w. sein, sia^äa, m.; 
feucht und w. werden, "Omfika, m.; 
Weidiheit, tdcetä^, uor&ra. 

Weide (Baum), bügu flaj. m. 

weiden. -Usha, -liskbfaj -ckunga; 
Weioefeldf machünga , matunga m . 
tnaiisha; die Stunde wann die Kinder, 
auf die Weide getrieben werden (um 
8 Uhr Vormitt^), '«U{^iifig:ifi^ ngd- 
mbe. 



Weiterung, rufüka. 

Weihrauch, u^uniba, bukuri. ra. 

Wein, winyu; tranzösischer W., devai. 

weinen, lia. -tokwa ni machöp; jemand 
jcum w. bringen, -M^a; aus Neid 
wenn man nicht auch bekommt, 
was dem andern gegeben wird, -lia 
ngda; das Gesicht sum Weinen ver- 
ziehen, -sinasma. m.; das W^ käio, 
malio, malilio. 

Weinstein , der sich an den Zähnen an- 
setzt, itköya, 

Wanstock, msfMnt. 

Weise, auf solche W., hkyo. 

weisen, -onye^a; den Weg w., -pitisha, 

Weisheit, hekima, akih- reich an 
Gütern und W., mabelakhe {yaj. m, 

weiss, eüpe; w. Ameise, mvoH, mdma 
pl. auch michwa; w. Farbe, chdki; 
w Thon, -ngäma; das Weisse des 

Eies, üio wa jayi, 

weissagen, -takri; aus in die Asche 

gezeichneten Figuren, -piga rdmli; 
aus den Sternen w., -piga fdlaki. 

wcn,pdna; offener w. Raum, wätdni.m.'y 
w. ab, mbäii; die Au^en w. auf- 
reissen, ^kodöa. m.; weiter stossra, 
-sukuma : w. thun. r^'i^''; weifhlioken- 
der Mann, der die Zukunti vorher- 
erfcannt, mAisAtW. m.; Weite, uphta, 

Weiterreisen, -shika t^ia» 

weitschweifig sein, -tesm^a. m. 

Weisen, ngAm, ngAno (ya), 

welche auch immer, wo wite, fo föfe 

u. s. w. 

Welle , wimbt (J^. muuja. m.; kleine 
y/., viitnmbi; Matte, mit denen das 

Schiff gegen überschlagende W. ge- 
schützt wird, telebishi. m. 

Welt, dünya (ra), uümwengui die 
anaere W., akhera. 

wenden, -pindüi^a, -pinga; das Schiff 
w., -pindüa; den Kopf w., -^/lifl»- 
ngüa. m. ; dasSegel w.; 'gissi, 'fPtgfit 

Wendung, ptndi äa). 

wenig, hdba, -chdche, düni, tembe. m. ; 
ein w.; kia6go, /rtid'/t (Lamu); ein w. 
mehr, pünde ; ein w länger, mrefu 
punäe; einige wenige, akaU (jra); 



2^2 weniger — 

immer nur ein wenig nehmen, 

-Jodda. 

weniger, kdssa (kasoroji viel w., sem- 
hts€, settse; w. werden^ -pungua, 
"punguka, -tuUßka. 

wenn» kana, kama, kwamka, chantta. m. 

wer, nänt. 

werben um jemand ^um sie xur Frau 
tu erhalten), -pdsa; Werbung, /kJso. 

werfen, -tüpa, -mrumisha, -furumi^a. m.; 
Anker w., -tia noHga; herunter w., 

-poromösha. 

Werg zum Kaitatera der Schiffe, kal- 
/aä (ya pl ^a). 

Werk, tofi, shughuli, amali, kitendo; 
ans W. gehen, -shhtda Ajj«; -statt 
eines Handwerkers, ufündi, uknu m.; 
-zeug, chdmbo pl. vyötnbo, santani; 
W., um Holzgefösse innen auszu- 
höhlen, koffihc fyj pl. f.T'; W, zum 
Anschüren des Peuers, kichocheo. 

Werth, kima, tkamani, ustahihL m^ 
üpatajl m.; was ist dies werth, eftd- 
pätaje; -\oSf bdtiä; -▼o1],^a ikamani. 

Wesen, cheneo. m. 

Westen , magharibi. 

weswegen, j'a"! —^a «inj , sahahu nini. 

wetteifenii -shmdänaf -ckibaki. m. ; 
wetten, -ahmäanta, -pinea, -weka 
mashdrti. m.; Wettkampf, shindäno 
äa), kisetäbu. m.; xu W. veranlassen, 
-pigcaäsha. 

Wetter, hawa; Uares W. nach dem 
Regen, kiänga ; es ist schlteies W., 
jua la tangamüka. m. 

wetzen, -noa; Wetzstein, kmöo. 

wichtig, bora; Wichtigkeit, karama. 

wickein, -küi^a. 

Wiederbelebung, ufufüo, ufufulh. 

Widerhaken eines Pfeiles, pägwa (ya 
pL f^. m., wfiMe. m. 

widenetsen, sich, -g6mba, -^hidania. 

widersetzlich, widerspHnstig, potde, 
mshipjvu , -kaidi; w. sein , -potoka, 
-reva; Widetsctzlichkcit, mbishi. m. 

widersprechen, -wasa, -kindana, -daku- 
li^a, •4eüiAtfrA m. , -fanya mhindcmi; 
Lust suffl -W., uldmnL m. 



winden. 

widerstehen, -kkätifu , -bitUa, 

widerstreben, -shindania. 

wie, kama\ W. ?, kwäjefy kama ipi? 
ngawa. m.; wie geht es? uhaii gani. 

wieder, tena; w. aufkoroäien, '^oMmu; 
w. erkennen, -idinMa. 

wiedergeben, -regeja, -ruäis/uL 

wiederholt, punde kwa pünde. 

Wiederkäuer, der erste Magen der W. 
kilihä/u. 

wiederkommen, -rudi, -regea; ge- 
schwinde w., -dktdla. m. 

wiedervergelten, -lyva; Wiederveigel- 

lung, kasäsi. 

Wi^e, malira. m. 
Wiesel, kidete^ m. 

wieviel? -kaärijram, kÜ» jt6m; wie 
viele? wtngdfif wieviel Hai, mara 

ngdpL 

wiid, kdli, -a mwitu; wilder, roher, 
zu Thätlichkeiten neigender Mensch, 

ndüli; wilde Taube, njiwa ya jmritu ; 
wildes Thier, nyäma ya mwitUf 
hayanfäni; zaubern, Um wilde Thiers 
fern zu halten, -yij-i^a (Merima ; Fall- 
grube tür grosses WUd, rtma (laj pl. 
marima. m.; Wilde, wäshen^i; nach 
Art der Wilden, kishin^i' Wild- 
heit, ukdli: Wildniss, pululu fla), 
nrika, wanda. m.; Wildpret. uindi. m.; 
Wildsdiwein, ungur£mf€f kipänga. 

Wille, mapenpf matdkwa, ückiari, 
shätiku; der W. Gottes, maongoji 
ya Muungu. m.; seinen Willen er- 
liUren, -mula. 

willkommen', malrähiAtt, 

Willkür, jdxtri. 

Wind, pepo; kühler W., upepo; kalter 
W., bäridi; ein starker W., ä^a 
(ya pl. fdA m.; der kalte- W. im 
Juni und Juli, kipüpwe; im Winde 

schwanken, -yümba , -yumbayumäa. 

Winde, Lasten zu heben, dudra. 

winden, -popot6a,-zi}nga:f6nga, -sonj6a, 
songoa. m.; sich w. (von Flössen), 
-singamäna. m.; (wie eine Schlange), 
-ptga maplndi, -ßnginyuka, -ßr\pr\ka; 
sich den Schurz eng um die ilenden 
w. (um der Domen willen, 'ftuda, 
'ji^fmda ngUo* m. 



WindstiUe Wundschorf. 
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WindstUle, shwäriy i/iM^a/t, ple$tzlicher 
WindstDts, ftpp ifa makäpa» m» 

Windung, phtäi {1^) ; W der aufge- 
rollten Angelschnur, makundo (ya); 
W. eines Flusses, ki:^ingo\ W. des 
Weges, täo (ia). 

Wink mit den Augen, konyi^o ßa), 
ukonye\o; einen W. mit den Augen 

teben^ -konye^a, -piga ukope; einen 
eirahchen W, geben, -toAr^fd,- durch 
Winken mit der Hand oder mit 
einem Tuch ein Zeichen geben, 
-pungicL 

Winter (April bis August), nu^ka (ya); 

-reqcn , mvüa wa mwaka. 

wir, sisif swiswi; wir alle, sisi s6te; 
wir sind es, ndisi. 

Wirbel, den Kopf so seheeren. dass 
nur auf dem W. Haare stehenbleiben, 

-käta dinge. 

Wirbelwind, pevo %a cfuimchela, ki- 
kwäkm. m.; w. mit Regen, tufam, 
tufanu. 

wirklich, mna, hälisi; w. ausführen, 

-tasawdri. 

wirr; im Fieber w. durcheinander reden, 
-pqya. m.; w. im Kopfe sein, -\ühi, 
m-wa na weefunu, % 

wissbegierig , mjassissi. 

wissen, -jua, -bayini, -fun^ika; wissen 
was man zu tnun hat, -tamäbakhi'y 
Wissenschaft, madrifa, ^irnUf ti^fi. m. 

Wittwe, mjanni; trauernde W., ki'^uka; 
Trauerzeit der W. um ihren Mann, 
eda; Wittwenstand, ujanni. 

wo, wäpi 

Woche, jömä; die erste W. nach der 
Hochzeit, da der Vater der Braut dem 
}ungen Paar die Kost zuschickt, Ju- 
ng&e, 

Leibbinde der Wöchnerinnen, mkäja. 

Woge, wimbi (la). ; wogen (von der See 
gäi^} '•dMcha, 

wohl <;ein, foftti. m.; sind sie w.? hu- 

jambo ? 

wohlbefiruien , sich, -taibika, m. 
wohlfeil, rakhisi. 

Wohlgeruch, nukäto flaj, lüththa, a^ma, 



Wohlgeschmack^ tänm, lüÜUha. 
Wohlhabend, nüswAssi, mSr^. m. 
wohlriechendes Wasser, mdrashi (yt^l 
mit w. Salben einreiben, '•singa» 

Wohlsein, salama (ya). 

Wohlstand, utdjiri, ukwäsi, nemsi. m. 

wohnen, -/rflfl, -keti^Aua; VVohnplatz, 
kikäo, makäOf maskdni (ya), tna~ 
kdni; Wohnung, makap, tuak.io, 
ukaoy makani; die W. wechseln, 
•4täma, -güra (Lamu). 

wOlben, ku-fmiya seggi. 

Wolke, mngu pl. mäyingu, ubingu pl. 

mbingxi m.; dicke W., düfuda. m.\ 
leichte W. , uwingu pl. mbingu und 
nyingu; dunkel und Wolken, Jtef- 

Idtnu na ma[:uhart. m.; kleine W,, 
kiingu, kiwingu; sich öffnen (von 
den W. gesagt),-n<jna5u/fa,-ntf«awfra, m. 

Wolle, sofe; VfcMeazeugjjoho; Mantel 
vom W., Wolldecke^ busmOi {h); 
Wolihaar; nyele "^a ktpilipili. 

wollen, 'tdkaf -ania; so Gott will, 
inskallah; alles haben w., was man 

sieht, -lafüa, -jUa/üa, m. 

wollüstig sein, -ghcUima; m. 

womit? kii\ye? 

Wort, neno (la), kauli. m.; kälima; 
Worte, vijineno; W. verschiedener 

Dialccie durcheinander bringen, go~ 
teja ; die W. langziehen, ~tamhd\a. m. ; 
harte W. reden, 'Shupäa kwa tna- 
fteno. ro. 

wozu, :=^ir ninl. 

Wucher, iriba; Wuchei^er, tnia riba; 

wuchern, -töa riba. 

Wunde, kionda, kidonda, Jeraha; 
kleine W kit&ne, k^&räha; eine 
W. neu aufreissen, -gopea. m.; Eiter, 
der aus einer W. oder einem Ge- 
schwflr kommt, wdsdha. m.; wunde 
Stelle, ddnda pl. vudonda; eine w. 
Steile berühren, -tonesha; Wunden 
verursachen, -tondda. m.; voller W. 
und Geschwüre sein, -umädka, m. 

Wunder, rnwuuJiTa , rnifw/i^j 
wunderbar! -ajipi sich wun^ero, 
'taäjdbu. 

Wundpflaster, mmmMko, 
Wundschorf, kig6go* 
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Wunsch — Zauber. 



Wunsch, matäkwaf ukhtaji, ikhtiari, 

wünschen, -taka, -tommi, -peiükt, 

'ihtajif -ipay -ania. 

Würde, fuiiba, Aaraja flaj, wajihi; 
würdig, astahth; w. sein, -staJuka. 

Würfel, äaäo; beim wUrfeln verlieren, 

-pariwa. 

würgen, -kaba, -sonjoa. 

Wurm. m<iuiu; ein kleiner W., kiiewe; 
ein kleiner dünner W.« lwieiMmwi.mr; 
schwarzer "W., mit vielen Füssen, 



jong6o pl, megong6o\ ein kleiner 
dSXuntr chembdmba. m.\ kleiner 
schwarzer W.. der nach dem Reg^ 
erscheint, unwauiubu 

Wurzel, shinaflaj; Schösslinge, welche 
aus der W. des MUlanabaumes her- 
vorwacbsen, küa pl. mikua: Wurzel- 
faser, mf/, mfifi. m.; WurzelschöSS» 
ling, tepukk^i (la); neue W. treiben, 

würzen, 'keka» 



y. 



Yard (der ßanianen), gesi (ya), m.; ein Stück Zeug von etwa 30 Y., g6ra. 



z. 



Zahl, kiwängOy xiadi; geschriebene 
Zahl = Zifler, matrabi; geringe Z., 
uhäba. m.\ zahlbar sein, -hpika; 
zahlen, -lipay -loa; Lösegeld z., 
-komboa; zahlen, -hesäbu, -hasibu, 
-anga, -wanga; zusammen z., -/wm- 
llshj : Zahlung, malipo; Aufschub 
einer Z.. msameha; die Z. einer 
Schuld durch gerichtlicfae Klage er« 
zwingen, «üviiiAa* m. 

Zahn, y/no pl. meno; angefeilte Zahne, 
fi^o, meno ya töfio. ro.; das Kind 
bekommt Z., nUoto anaota meno; 

' Stumpfheit der Z. , usia wa meno. m. ; 
das Stumpfwerden der Z., q'W' (^^i 
Holzchen zum Reinigen der Z., 
msudki ; die 7,, putzen, -totSra. m.; 
-su^utüa. m.\ Z. ausziehen, -kongöa ; 
sich die Z. an harten Dingen ver- 
derben, -^/iVii/fa ; [.(Icke zwischen den 
Z., pengo {laj, mjeko wa meno 
(Menmaf, mufoiifa. m.; mit den Z. 
knirschen, -kwa^a meno; etwas mit 
den Z. festhalten, -vuäta; Mensch 
mit vorstehenden Z. , mbdngo; Kind, 
welches mit Z. geboren wird und 
welches Unglück bringt, kijego; 
zahnen, -nunü^a^ -ngowa meno. m. 



zähmen, -f^ga; zahmbar sein, -Jugika. 
Zange, koleo (laj, kweleo. m. 

Zank, ugömvi; najäa, ushindänL m., 
utesi. m. ; überschreien beim Z^ -hani- 
ki'^a; zanken, -gombana , -teta, -bi- 
shanaf -husumu; Zänker, mßösi. m.; 
Zankmi, /ujr« (y(0' ni. 

ZSpfchen im Halse, kiSmi 

Zapfen, um welchen sich das Steuer- 
ruder dreht^ rumäda m.\ Z. am Bal- 
ken, der m einen andern Balken 
passt, v&m wa mtL 

zappehi, -f4pa> 



zart^. ieJu^yU, lantt; a. sein, -UmOea. 

Zauber, kägo pl. mdgo; Z. aus Nägeln 
u. dergl. um einen Feind zu tödten, 
amdli (ya pl. ifaj; ein Z., um Uebel 
abzuwenden, ka/ära (h); Z., um 
Schlangen zu verrreihen, entlaufene 
Sklaven zurUckzubnngen u. dergl., 
as^ma (ya); einen Z. zum Schutx 
einer Sache anwenden, -kaga, 
•gaga (Mer.): einen Z. lösen. •4egua^ 
-topSa. m.; i^auberdoctor, Zauberer, 
mgänga, nukam, mtawL m.; die 
Behandluna eines Kranken durch 
den 2L, milco. m.; Zauberei, uganga 



Zauberkalabass — zerschmettern. 



pl. magänga, utkami, tHiiM. m , 

usahlra ; mit Z. umgehen, -mäkhiri. m . ; 
Zaubergifi, tm^.i wa ndere; durch 
Z. tOdten, -oßa. m.; Jemand auf 
xauberische VS^ise (mit Aawendung 
von Koranversen • zu heilen versuchen, 
-zungüa. m.; die zur zauberischen 
Heilung eines Kranken nöthigen 
Vorbereitangen trefien» -adua, m. 

Zauberkalabns'^ , kib.mduj (Merima), 
tänguru. m., tüngitri (Kisegua). 

Zaubermittel, uchäm, ugänga pl. ma- 
gänga; Z. gegen LASiwea, //tfi. 

zaubern, -fanya ueAivt; Alt Rassel, 
welche zum z. gebraucht wird, ka- 

ydmba. 

2Lauberstab des KaraviranenfÜhrers, ki- 
rümbi m.; Zauhertrommel,^ un^M'a. m. 

zaudern , ' --kMa, -^Uiäkharl 

Zaum, hiiUmm (ya pl. \a). m.; -gebiss, 
lyannt^ Ufäntu m. 

Zaun^ pl. nyügo. 

Zebra, punda «uUa. 

Zecke , kupe, papasi. 

Zehe, kidöle, chanda m.: grosse Z., 
gümbai sich auf die Zehen erheben, 
um etwas zu erretcben, -cludbimui, 
-detemea; Aussatz haben an Fingern 

und Z., -unibäka. 

zehn, kumi (laj, äshara; Zeit von z. 
Ta^en, in welche das Sonnenjahr 
(Nairuz) getheilt wird, mwöngo 
miöngo; Zehnter, wa /rumt; (Abgabe), 
üsküru, fäka; den Z. zanlen, -toa 
ushwru. 

Zeichen j dalili, alama (ya pL fo^, bu- 
ruham ; Z. mit den Augen, ukonyeifo ; 
Z. auf einem KoliOtrdgamu=räJamu 
fy'a pl. -(a) pL aucti marägemut. m. 
das Z., welches die Eingeborenen 
von Jagga und Usambara an der 
Stirn machen, kijäpi. m,; Je- 
mandem ein Z. geben, -ashiria^ ku- 
m-tupla mkono; Jemandem heimlich 
ein Z. geben, -kunjrura. m.; hinter 
dem ROcken Jemands verächtliche 
Z. machen, -^en-^cnya ; durch Win- 
ken mit der Hand oder mit emem 
Tuch ein Z. sebmi, -pungia; zeich- 
nen, durdi fiinschnine, m. 
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ze^en, -Snya^ -mye^a, -onyesha; Zeige- 

nnger, shahada. m.; z., wie man es 
machen soll,. -/uftfa; i^eiger an der 
Uhr, äkrcäM. 

Zeit, wakätipV nyakdiif muda, mc^a^ 

näfäsiy dähara. m.; ^amäni; aus, in 
alter Z,, kikdle; kurze Z., kitdmbo; 
von Zeit zu Zeit, mdrra kwa märra; 
vor Zeiten, famäni"; Z. sein für etwas, 
-wadia; Z. zubnngen, -ongea; Zeil- 
raaass, kipindi; Zeitpunkt, pindi (laJ, 
Zeilraum, mma, 

Zelt, khema, mdule pL mmdxde, m. 

zerbrechen (trans.), -vunfj, -vünda, 
'Seta mwa/ua. m.; in kleine Stücken 
z., 'Setasita; zerbrechen fmtr.), 
'•VUnjik.i, -rniny-uka. m. ; von selbst 
2., -tataüa. in,; zerbrochen sein, 
'tataüka. m. , -mua/üka. m. ; in ganz 
kleine Stückchen s., -äikiMki; Zer- 
brochenes wieder zusammenbinden, 
furäri. m. 

zerdrücken, 'mumurtyaf -J[yeta. m. 

zergehen, -ySSko, m. 

Zerfiül, maangüko (ya); in TrQauner 
z., -fom^.; zernUen, 'V^tuuMh 

ka. m. 

zerfetzen^ -rarua^ -pasua; zerfetzt sein, 
-papunka, -roHUia, -nyanyÜka, m. 

zerhauen, -chänja, -ungüa; in ganz 
kleine Stücken z., banduktmäu. m. 

zerkratzen, -papura. 

zerkrümsln, zwischen den Fingern, 
'ßkijA 

zeri^n, in Stocke, -kongM, 
zeclumpt sein, -mframika. m. 
zermalmen, -/oHya tiko, m. 

zerpulvern , -ponda. 

zerreiben; -mumunya, -tua. m. 

zerreissen (intr.), -tatuka; zerreissea 
f Irans.), -rarlta, -papua, -Uitüa, -td- 

hua. m., -kwenyua. m.; mit den 
Klauen z., -pap'ura; zerrissen, cha- 
buduchdbudu. m.; z. sein, -raruka, 

zerren, '^yfya; einander z., -popotwana. 

zerschlagen, -vm^a; in Stüclce %^ 

-bandua. m. 
zerschmettern, 'Seta, -fanya tiko. m.; 

vdlUg ^ponde^pmtda. 
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zerschneiden, -kata; in kleine Theüe 
2., ^Mta Utpciapo, m. 

Mrsplicteniy {trans.) 'gatua; (intr.) ^a- 
suka: gans MfspUttert sein, 

sukapcisuka. 

zerspringen, ~ufa; zersprungen, majuu. 
zersianipten , -pünj\: , -ponjj. 

zetsioren, -vunja, -vunäa. m., -tangua, 
-fornosha, -^äribUf -pofua, -anga- 
misha; Zerstörer, mvunjaf muhari- 
bivu; zerstört werden, -vunjika, -ha- 
riHka; z, sein, po/üka; Zemorung, 
Hipoiiim, ukariHßL 

zerstossen, -fdnda; z. sein, ^pondeka. 

zerstreuen, -tawanya, -tapanjraf -tapa- 

ni/fha: zerstreut werden, -titnumytkj, 
-tapanika, -äittrika. ni.; nach allen 
Richtungen hin z. werden, -taq^i- 
käna; Zerstreutheit, kidudu. m. 

zertreten, -kai^dga* 

Zettel, kibärua. 

Zeug, tigüo (ya pl. "^a); Stück Z., ki- 
tambäay shuka, kingüo. m.; StUck 
Z. ca. 4 Yards, doH; Vi doti^kitdmbi ; 
ein StUck Z. von etwa ßo Y u ds, 
^öra; Stück Z. zum Turban, uiä- 
mW pl. tdmH; Streifen Z., utepe vi 
tepe; dickes Zeug, ngüo ya mdki; 
gewürfeltes Z , kioddri. m. ; Z., 
welches zwischen die Schiffsplanken 
gestopft wird, um sie dicht zu 
machen, kalfdti (ya pl. :^a); IL durch 
Schlagen reinigen, -püra nguo. 

Zcu^e , shdhidi (wai pl. mashdhidi; Z. 
sein^ skukudu; 2!eugniss, ushidAda, 
ushahidi: Z. ablegen über etwas, 
'Skukudta: Z. ablegen lassen, -shu- 
küdifa. 

saugen (Kinder), 'Vyda, -fda. 
Zeugstreifen, mjA(pt. 

Zibethkatze, fiMErft, finga, fimgo, 

ngäwa (wa pl. \a). 

Zickzack, upogopögo. 
Ziege, bü^i pl. mabü^i, nihu^i (wa pl. 
^a); Art wilde Z., t6i; -bock, h^beru, 
mdengu, 

Ziegel, tubu. m.; 2L, welcher nur an der 
Sonne getrocknet ist, iufdli (la), 



Ziehen, -kokdia^ -vutj; die Bilanz z., 
-fanya ürari wa hesabu. m.; düe 
Augenbrauen verächtlich z., -kunia; 
den Blasebalg z., -vuküta; ausein- 
ander z., -nam&a. in.; eine Linie z^ 
-pi^a msiari; ein Boot oder S<^iiff 
aut s f .nnd z., -jdkdbu. 

Ziel, kikomo, shabaha^ shäbikhi, ma- 
ismÜo; ein Gegenstand, welcher alt 

Z. flir SchicssUhungen nufgestellt 
wird, cAeViJ pl. yyera. m.; ans Z. 
gelangen, -köma; zielen, •fN'Ad 
skdbMa, Mtd^a, Unga. ra.; schaff 
zusehen , wie beim Zielen , pepesa. 

zierlich, taiiaßju; Zierlichkeit^ 
mbuji. m. 

Zierrath, pamho, wtmbo (Merima) 

Sünna, m. 

Ziffer, matrabi. 

Zimmer; nyumba, mkato wa nyvmba; 
grosses Z^ jumba (laj ; kleines Z., 
chümba; EmpfengS-Z., sebula; kleine 
LichtöfFnun^en oben in den Wflndeii 

der Z , rmvangäi^a. 

Zimnieriiiann , sermala^ Schififszimmer* 
mann, muunp; Reissmaas de^.Zi^ 
mahati (ya). 

Zimmcihaxim^ mdala$ini,ker/ai Ziounet, 

dallasini. 

Zinn, skäbd, bäti (laj. 

Zinne, Irmdrd, maumeno ya rnnara, 

Zinober, i^angefitri 

Zins, u^/räm; Geld auf kurze Zeit ohne 
Z. leihen, trans und tnirans, kdrelln. 

Zipfel, kishüngi. 
Zither, kindnda. 

zittern, -täpa, -tetema, -tetemeka: das 
Z., küelemoy tdra(la); Z. der Hände, 
ItiMtemestf. m.; Z. verursachen, -iMe- 
miska. 

zögern, kawa, -fanya usiW, "taakhiri; 

aas Z. , uiäjisi. m. 

Zoll, üshüt-u; Zolleinnehmer, mto\a 
uMura. m.; Zollhans, /brifta. 

zu. kwa luoUta; zu Hause, hvetu, 
tavenu, kwao; 9b und zu, fünde 
kwa pünde. 

zuflüstern, -n<my^a. 
SU viel nehmen, 'k&nya. 



subefcittn maaduiieiidriUigen. 
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zubereiten, Speise, -jirfAa; Speisen kUost- 

lieh z., -andda. 

xubringen» Zeit, -oneea; die Nacht 
mit etwas z., ^stta; den Tag z., 

-pisha mchiina. 

züchtigen, -athibu , -suäi. 
zucken, -sütnba. m. 

Zucker, sukari (x<^)y günt. m. : -rohr, 
m6a pL miwa; Stück Z., welches 
gekaut wird, pingiti {ya ja). 

zudecken, 'ßmUea; zugedeckt werden, 
-sürika. 

Zügel, uk6a, ujämu. m.; Gebiasdes Z., 

tijämit. 

Zündhütchen , fataki 

zuerst, kwan^a, awali. 

zufächeln, frische Luft, -pünga upepo. 

Zufall, nasiöUf matukio, hakkti, uthunt\ 
zußülig, nätmu; z. treffen, 

-Utkla m.; etwas z. thun, 'pwnMtaf 

z. Ki eigniss, tukio (laj. 

ZufiuchLsorc , makimbilio. 

zufrieden y raüd; jemand z. stellen, 

-kißa, 'kiäia. m.; z. gestellt sein, 
-rtthika; z. sein, "vithda ^ -shiba y -ra- 
thiwa; Zufriedenheit, rathi, urdthi. 

.zuganglich sein, -jUia, 

zugeben, HmgAua. 



zuhören, -sikia, -sikUija : heimHch' Z.^ 

-duki'^a ; Zuhörer, msiki\L 

zuktnppen, -junika. 
Zuko:st, kitoweOf mfd. m, 
zuletzt, hatima, käsiri, küska, 

zumachen, -fümba; (die ThOre), 
-shindika; fest z., -säkki. m ; z, 'mit 
dem Schloss der Eingeborenen}, 
-gomea. • 

zunageln, -gougmm. 

Zuiielgung, mapendo, hübba, mahäba. 

Zulage, ulimi pl. ndSmi, Usäni; schwere 
Z., kitembe; mit der Z. schnalzen, 
-piga kiäSko, m. 

znrecht, z. bringen, -ruii; *z. legen, 
"lüiUa;^ sich am unbekannten. Ort 
nicht z. finden, -susüka. m.j z. 
ihachen, -sÜUä; z. machen lassen, 

- -silihisha ; die Segel z. machen^-riiui; 
«weisen, -eiwtf, -fum^ti/ia. 



zuriegeln, eine Thllr, -pingia. 

zurUck, -nyumai hin und z., kuku na 
huku, 

zurOckbehalten, -htm. 

zurückbleiben , "akiri; z., auf der Reise, 
'limatia, -damu; im Wachsihum z., 
-runda. m.\ Ueberrest der im üefftss, 
im MOrser zurückbleibt, kUhmda^ 
ein träger Mensch, der unterwegs z., 
msohali m. 

zurückbringen, -regejaj -rudisfia; Zau- 
ber um ennaufene Sklaven zurück- 
zubringen; apmj ^yci) ; zurückge- 
bracht werden können, -rudika 

zurückgeben, -rudisha. 

zurückhalten, -futa; sich z., -juillka; 
Zurückhaltung, vyäbüi, ro. 

zurückkehren, -rudi, -rejea, -regea; 
das Z. vom Gebet, mshüko; zurück- 
kehren, geschwind von einer Sen- 
dung, •4ma. m. 

zurücklassen, -sa^ia, -acha , -fia; zu- 
rückgelassen werden, -saa, -achiliwa, 
-ßwa, 

zurOcklelinen, sich, ^lemioiyia. 

zurUckschaudem, -^i-tüka. ta. 

zurttckaehen, -ji-jungua. m, 

zurQcksenden, -rudi^. 

zurückstossen, ^ifiAiftu. m. 

zurückweisen, "kcoeuu 

zurückzogen lebisn, "tundka, m. 

zurüsten, -pambanisha ; jemanden bei 
den Zurüsiungen zur Reise behülflich 
sein, ku-m~shindikija msäßri. 

zusammen, pamdja, köro. m.; dicht 
z., kigügu. m ; z. ein Geschäft be- 
treiben , -shat ikiana. 

zusammenbiegen, -pinda; zusammen- 
gebogen sem, 'pmäana , -jnndamana. 

zusammenbinden, 'tita; mit Stricken 

z., -forari. m.; die Dachsparren und. 
Lotten untereinander z , -paüa. m. 

zusammenbrechen, -fomoka, -tungüka 
(Pemba). 

zusammenbringen, '•pamiaiiidui, -nilff- 

nischa, -tangdnya. m. 

Zusammenbruch, ufundlfu. m. 
zusammendrängen, -soi^a. 
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zusammendrücken, -lopc^a ; zusammen- 
gedruckt sein, -ßnyana. 

susaanDenfelten, -Aumdr; zusammen- 
gefaltet sein, -kunjika; das Oberge- 
wand z. trafen, -tandüka. m. 

2usaromeufcgen, in kleine Haufen, -foa; 
susttnmengefegt werden können, 

susammenilQgen, -^la^amcaaska, 

zusammenhangen, -ungamana , -shika- 
mana, shikia; in Zusammenhang 
bringen, -tatamshcL 

zusammengekauert sitzen, -olaifM. m. 

zusammenkleben, -faMUilka. m. 

zusammenkneten -Kshanku 

zusammenkommen, -ßkiliana , 'Icutanay 

-langana. m.; zum studieren regel- 
mässig z., -dürusi; die Schiffe kommen 
dicht nintereinander z., viondtc vina- 
sät^fw* m* 

zusammenlegen, ausgebreitetes wieder 

z., -tandua. m. 

zusammenleimen, -wiganumisha, -ta- 

bikisiui. m. 

zusammenmischen, ^iangeanana , -la- 
ng cmya. m. ; zusammengemischt sein, 

-ianganyika. m. 

zusammennähen, -shonea, -ganga 
(Merima). 

zusammenpacken, -fungdnya. m. 
zusammenpassen, -oHgoaiuu 
zusammengerollter Sack, (la). 
zusammenrulien, -tmgA 
zusammenschnCIren, -tUa, "Mtyoa, 

zusammenschrumpfen, -nyauka ; zu- 
sammengeschrumpft, kukutjfu. m. 

zusammenschweissen , ku-tia weko. ra. 

ziisarnmcaselzen , -tünga. 

Zusammensetzung eines Wortes, ra- 

zusammenstellen, -i^ngvL 



zusammenstossen , -pigana. -rumbana; 
Zusammenstoss ivon Scoinen) her- 
beifUhrea, -pambanisha. 



zusammentreiben, Rinder^ -tunga 
ngdnäfe. 

zusammentrocknen, -nymJta. 

zusammenwickeln, -kunja, -j^ela; sich 
z^ 'j^a mapindif -songomoMtu 

zusammenzählen, "jumlisha. 

zusammenziehen, -kunyata; der Regen 
zieht zusn Rinken, ntvua ya runga.m. 

zuschnappen, -/luÄo. m., -korow^^a. m,i 
z. lassen, -ßüa, m. 

Zuschnitt, tiuindo, 

zusehen, -angalia, -tajama, -uAamaka. 

zusetzen, -^la; mit harten Worten z^ 
^fuUHUL 

Zustand, uhalif haü, jämbo (UQ pL 

ma/Anbo oder mämbOf jawäbu, 
zustimmen, -rathianap -4cubalia. 

zustopfen, -^iba; fest z., -sakki. Stück 
Holz, mit welchem ein Leck zu- 
gestopft ist, kasho (ya pl. ma), 

zustossen (begegnen), -Xrtifa. 

zuiräglicli sein, -wäßki. 

Zutrauen, matumäini (ya); Z. haben, 

zuverlässig, amini , mwammifiif thJ&ki; 
z. machen, -tkubutisha; z. sein, -/m- 
mdika^ -thubutu; Zuverlässigkeit, 

zuversichtlich, miumäiid\ z. sein, 
-edea. m. 

zuweilen, nuura. 

zuwerfen, •4imguUa (Pemba). 

zwanzig, aüiarhd, m^tumi mmmbV 

Zweckessen zur Ehre jemandes, «fto- 
ramu (ya). 

zwei, -wfYr, ten^rx , ethnin; zweimal, 
marra mbüi; zum zweiten Mal, marra 
ya pili; -schneidiges Schwert, upänga 
ua maü$o mawm; z. langes gerades 
Schwert, upänga wajelegi; zweiter, 
wa pili; zweihundert, mitin; zwei- 
tausend, ^em, tlfain, 

Zwei^ mashaka, tashmski, tafäutL 
waswas, ghätkum,; zweifeln, ^catya 

taskwishi. 



Zweig - 

Zweig, täwi (la). shawi m., kitäwi^ uta- 
wif tagua; kleiner Z, kttapukup. m.; 
Z. der Kokospalme, küti pl. maküti; 
derjeni^ Z. der Kokospalme, welchem 
der Sm zum Palm wein abgezapft 
werden kann, panda (laj, käanga la 
mnäji. m.; abbrechen (intr.l, von 
Z. gesagt, die unter einem Klettem- 
den brecoeQ, -kmmyükiL 

Zwerdifell, pofia, 

Zwerg, ftihSH. 

xwicken, -nyukua. 
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Zwieback, boksumdt, käki. 
Zwiebel, kilungüu. 
Zwielicht, ukungu wa jioni, 
Zwilling, pädta. 

zwingen, -la^imishay -jüburu, -jw^Of 
-go^oroda. m.; zum Gehorsam x., 
-siktpsha, -tiisha. 

zwischen, baina; offener Platz z. den 
Häusern, kiwända; was z. Himmel 
und Erde schwebt , maengaenga 
(ya). m. 

zwölf, thtnäshara, kmd na mMTi. 
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